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J^er gröfte Theil der Er&ewohner iaiTtn e» hty allem was iTc thim uml Tornehmcn , ftft nor immer htf einem 
Bcrfnuh« bc;irni<kn. Mmi mu feiten ändct mn vcmge. die das was lie iu det Welt voriteilen, g4iiz Die 

M» lfe «9ariMi«k Oiil tani JÜir «nta. WM «r kttum Mm aw «Ma 4m im fn«9.tatt* 

bejaalie ein Gelehrter, wenn er nur dann tind 'rann fur die hn^'r; \V?i!e in Sücdcm herum blüoert, keyiube «in ebrii. 
tiuü Mxmtr im ik:i> nut auch wenig in »che nimmt mchc gar ein Schurk zu feyn, beynahe ein Menrchenfrtund , wer 
lüehtda iifluiliiartc .Sorrncfat und RluWriß * oder ▼enn et es viddieh iß, entweder, daii er es von Kechn wegen 
fty wrfilt AlatJw pflrh i t y M « iidirt Jcfc ftuft nritciiit» lumiuhwiciiaw Tl>a.4ifc«tt. hm» . ANr «w«wi-%a 
pw «».Aya» ducMkumUlA Ichvtm» 4«1«IiIc.m das Fdix und fiiiMii Ge&llfm ■vMrt^ fl'rf^r«« 
Zeit als au Kopf lt.^ Herz , nut feiten fiiic!;t ni:i'i hie und da noch einen ehrlichen und entfcfalsdeneq; Mann . der 
Mttth hat durchzubrechen und die Hindeinijie zu beilegen ; und von diefen wenigen wird noch der. eine ood andere 
«nOpftrder beynabe ütaatskiiigbeUr beywhe Gerechugkeit , beynabe Patciodamu*. Seyoabe -> ^ejnaba ir*. dcno 
Mir-.^iftfift.«P«t aaekHMrtqMhH Unfir'^tnfei ift Scndcwvdc, mv Tbcll«, «wtihMi.iibiPil^'SWMw, ipd 
swMC ^H&'ttdi nw aodi tteynahe aad dcfto mehr bejmalte. je mehr und je « l ainttig m .madAgOht^ , .«gj|yy^ 
Köpfe, eifrige Nachbeter irohlhergebrachter und pcpuzter Lchrbcgriffc, gelehrt feyn wollende Halbefel {ehen ail«ichalbcn 
ufjd auch da Zufammenhaiig der ßegtitfe, Gevirtheit und das n* tätr» wo dar philofophifchc Forfcher nur winkende 
Zweijiet, gewagte Muthouiäitngeo . uod nkhts als dieerilen Anfange der 'WidenTchaft, und dieie zwar, nicht andertl 
A.vv4km:ti^wMBmnm.Um hM. iDadmMi d«a.' «w in|iiflnri& w<M« i»4 fRuiÜMi )mn* .«m jAm 
iii>ijimnwMlMlli.iMdnn iMwrifi, wt dem WM nkb^ttid«« ^HjTodwft.ai. vad nK^«k4a»Act 
von Verjährung in den Beftcz des Rechts der V(^ahrhett fleh eingcdnuv^en hat , und i2t wirklich bey ^iem ffattlfff. HfvSea 
für "Wahrheit pltet, wie venij; Wribt cndtich dem Philofophen übrijj ? Sü wi-iiig, dafs er zuica wohl d^cn mag: Ich 
weift Juchu als däis ich nichu wcüs. Ich rede hier von den theorcäfchcn und abtiracleu Widenfciuhfn, d^ jft ddi 

«Mbltk itdiMipip, amtlMa ndM«i.iw Mk. rnfflfrhra hUbrilciiBii KautnÜRpi w4ir. > dit gmwIlM 
flnUlUMb 4bj«Rc-«i||icli>MnAi|ir kMMs ^ ink ^üMm w mJOm OMtA»» wtiaUm, wdiec fl| 1« auf 

(inen {ehr geringen Gnd kmnen. Tauiend andere Sachen lernen wir durch mehr und weniger ScharSinn« und Beobach. 

tiingsgcift , fo beynahe , bald mehr bald wenipcr, als rur Ausübung uothig ift, verftehen ^ aber das innere Weffn der 
Pipi^ , d-ie geaaiteäe» voilkvanneuitc Ucbcreuiituumung der Eiicbemuugei) , mit der Natur der brache und nut unlern Ue- 

fläSttL».hmi litMiiiB«Mh..dh SAmUkn sftkgNi nr fiteM «ai mrimm: Wi».^ k jii «b. d|i||«.lpl4 fifiii,. «• fey 
vaM 0S A jurflbdi fuui üdMüt KMntntfa n «ilaiiM«'.««« jm» aMud«» ffiauwl jiri» »i HiUf aMNMMbN» ^Idi 

will mich hierüber erklaren : Sotrattt und Cat^ke'uu hab«n fchr Tchone moralifche Gedanken vorgettagen. aber ihre 
Sittenlehre kommt doch mit der chiiftlicben Moral in keine Vcrjileichung , aus keiner andern Urfache, als weil diefen 
vortredichen Mannuu die lummliüüien Ha|&nictel , die der chriltliciien Sittenlehre die pOfte Schönheit und it«raft geben, 
(tdilm. Nq«^ ««hTk nidMi Ift I« finiaitt-Ub« j«n«itUlululNr «Ii 4i» Mafikonft. iwb den SdiMtdar «od 4er Jlik 
m wMtiMEdtiiGmnslim^WidHiRipficl^ Ifier maoht 

einer die Gröflen wie er lie haben will, fehncidet wcx> Text zu^ und beküainvert (ich um einen Unterfchicd von ein bis 
rwey Finger breit nicht. Der Feldmeftr» der die ("(ureii mit Feldjifi;h, der LidulTolt, Ketten und Stäben ausmifst, 
laftt ganze KuUicn und oft ganac Jckcifti^e drein gehen,, aiie dteie Mciilu, ihre Arb^u lit luchi zu crinnen, und man 

kam Vit lie andMii^riildUilMiiidMB» Ota^mtlmAK vtMbn^OtoaMn» vinair 4k GMl^ihi Eidknifii 
und dU Ltgb der Qfttet- tnf imUHkiA WUnnoi» dM.«dlmf «kr l iK ilfr .ww Mft » waA kL Mim tkm ncwetfin wiB. 

Da tau^ das gemeine Meflea mic Schnttmi , Ketten ,. Suben , felbft auch das kttnßliche M<£en mit der Am/JUt und dan 
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Nfcrscifch, gar mchtt da. kämm» Mi auch nicht blofs und allein an die Erde luiHa« ftnder man mufs den Himmel 
zu HUfUe nehmen , und das wm man da gemelTen hat, durch kanßtiche Ausrechnung tu rcducieren wüTcn. Hierzu 
fiod mancherlei fhyütche uad mathemaafche Kenntzüi^, die Sternkunde, Urologie , die Lehre von der Stralenbiechung, 
dm nrriialiMiir. Icbn^criiriltt Idbninam» mä bcfiiiidai dia FotlgM« Ja iLcmtaAuigin «r|{qnaiiMtrilek«i Oämk &c. 
Bodivcadig; Wcoi n n cinai «dar aadlani didtr Stttck» bfak, ihb Wohl» wam er «adccft da GeJchick 
und AntafC dtaiu hat, den Bauern Feld meflen, aber Landkarten zu maehm» IbUte man ihm dodi TM OLiit>kcies wegen 
verbieten. Eben Co verhalt es (ich auch mit dem Miafse der Zeit. Es ifl im täglichen Umgang und 'Handel , dem 
Menrdwn unentbehrlich zu wiflen nöthig, welche Zeit es an Teinem Ort ky, und das zeigeii zur Nodidtuft die Sand. 
SMk - iMi BnUikrai» lib« lic idfcn « nw hcjfmlwt mir an aiD« Qi« «nd anc mf dia dganiniitifa Stunde. 
\j(rtan aua atiar diaZait|niai«r tu widSm aBdug ktt, weiwaaa dia Zaten varfiliiiBdiKr Oeitar aik ciaaader vcrglei. 
chen, oder in das graue AltertfaniB und in die entferate Zukunft hinaus fehen will, To kann man mit den gewohnten 
Uhrwerken auch nicht mehr fortkommen , fondcr mnn mufs fich um amüere Hulfsmittel umfehcn , und da man keiuc 
fokbe auf Erde findet, fo ift man aber genöthigt zu dem Himmel feine Zuflucht zu nehmen, man muß Schattenpoaden, 
correrpoodtatnia SeaaaaholMni cnfamaweiide StecM« «der Omchgange durch den Mittag, beokditiai flUtt anifi ein- 
zelaa* aa varGddadaoen QRca anfilMha BaobaehCDUfea, unter cinndcff vciiliachca} nk cineiB V«it« aiao mu^ det 
Himmel zu Rath ziehen, wenn aiaa gaaau viden will, welche 2^it es auf Erde iey. Und an «mir gVinuern Kennt- 
nift der Zeit ift doch oft nicht wenig gelegenj denn an der Zeit li^ oft fo viel ats am Glück, »ittr die Zeit beftimmt 
die Gute und den Werth der HamUungen, macht eine und eben dieselbe Thu nuulich oder icbüdlich, moraliTch , gut 
und bfllL MbjadatkafclMMttlMT Wantf di« 

chraMK«lliiiM OHuAai* ipnM dar <)ailiiiii . ■»! ltodHiignt»^ZallalHii, 

dahin es gehört, gemafs ift , wenn noch äuflVre 'Wahrfcheinlichkeitcn und allenfalls Zeugnifle der Schriftfteller hinzu, 
kommen, hat man alles was zu einem gültigen BeWL-ifs verlangt werden k.inn, ■sWr fchade ift es, da(s in den vielen 
alten Gcfchifihtfa^chem, das was zur Chroiu>iugie dient, meiii ganz vemacfalai^igt und hiodaogefezt, uaJ dadurch die 
fooft vkM|a^ArfMk filMv fidl IBM dbr doch Vp'aiich. ytk tuta 

Eienipal lii'dln aiaaB ttd iadam ctafifUHa GafiddflfailclMiber, und Aadaibar M dca Udtuadea, di* «fabaolaglG^n 
Data richtig ♦orhai>den find, fo kommen doch meillcntheits unlx;tcannte und folcho Ausdrucke vor, die von unfercr 
Kalender Fürni alhufehr abweichen, und die ichwer und muiicfnm m iiHerfmrti (lad. So kfe ich z. Ex. Ah der 
heiligen Brechen Tag. Am gteu de« Ubcrollen. Am Eriag nach dem wcilien Sonntage. Am Pluntatag nach dem Souu- 

tage aUr-^nin- di* Majpda fa tlam a i. Am.MkiclKn in der pyiwiik«. Am-Odfaiftaf-'aicil dn^HcInnfiHi Saaaentagc. 
Am 'dbangv'liwft OAara' alt am uTt^ FMlch (aaAo. An 4«f «ftay-'W -dam S wi n tnuy ak aüa in dar Kikdie 

finget h$elwa Domtme mrtm. Am Afitermentag nach WcyhiTcchtcn. Und fäd unzählbar viel andere dergleichen alte Au>> 
drucke. Ich foU dicfe Zeiten beiHmmen , wie fnll ich rii \X'i rk ';fhen if und Welche Hülfsraittel kann ich 711 Erjeich- 
terung der Arbeit brauchen i Uaia allen Hdlfunitteln me icii kenne, iftketnca vortrenicher , als das Weik der iknc- 
diAiaar aaa- der Cet^prtgatimi di St, Mar , batittalt: Vm 4$ kt tktit ^ M. » IMr. xjjdi. WertM ia 
des Bbtn di k tmk ^mmk Ihm. tU f. 974* n>Mr Edkio«, JX C tew a M/ y A, ZWaad'. ala di» ai(MHBhen 
Vaifidbi:' angegeben find. Aber deflen nicht zu gedenken, dafs der allzuhohc Preifs diefes Werks manchen Liebhaber ab- 
fchrccken mUfle, finde ich feinen Crhruuch noch hey weitem nicht fo leicht und vollRanJn^ , a!« ntän ihn bilJieh verlan- 
gen möchte, oummuis ziemlich lange nachichlagen, und zum Iheü muheiiim und weitlaulug redinen, und ill darbejr 

noch gar an vidar GdUfrainartedchufib VUb fa&at, veu ahhi wdi -mir «an^ Dm nacfa 'aiiwBilit-Miiaaiea''lblL 
Zu dank « ief danßlia Üdandar, «aiaaah doch «hl gKiAr HwI vnlaiw Diftaia chuiANÜtc » , diMbt akht 

zu finden. Hahma hat zwar in feinem Cultttdfm« mtiii *vii fr/tdptu gtrmtrmco fehr ^te und unfchüttbare Fragment , 
zu einem deucfchcn diplomatifchen Kalender ^e'ietVn, Bhi»r es ift Icein t,,,!???, «iirh niiht in der Form eines Kalenders, 
und überhaupt mehr flir den hiftariTcben und antiquanicheu , ah aber tur den raaihemautcheit Theil der Chronologie, 
gefMfeE. Sv'fiodat oanaieh ja dea SlifiirU» dtt Awm naul iit Cmg/t, hi W'aAim nud ia WtdAm d^wtatifehtn 
Lexkt, euMhi». urfbeaia AdjjfUKe, aUea Uftaitich, aäiiGdi,'antiviBiyeh.- lAar aiAt madiaaiatifiih. efaranolosilch. 
Dargegen hat erft neulii^ der fcharfßnnige und gründlich gelehrte Herr Superintendent /oib. Gtorg Vrank, unter AuOlcht 
und Gcnehrtrigun; des königlichen hiftotiii^hcn Indituts zu G(9v.ini:.?n. In SyUrmMe kst.« O^rmolon.'. Tunhinrnttilt!. Fol. 
Gttmg* 177g. Die Grundi.iuc der inUuciichen Zeitrechnung gar iurtrcäich cilauCcn. und aui ein richtiges Fundament, 
nonlishdb wahta Epoche der Etfihaffuni dar 'Wah, lri»fidt Aicha nach AnMtMiv dar IHhel aiiäafitenonif^ 
den balliaiinni Mk, anttckctfthn. Vo« diafon Wadt, daa fai^ d«r äusudlopa aavaiiUicldidia IXenlh MOett and 
wegen feiner GrünilHchkcit den Werth vor allen andern hat, gab der berühmte Herr Pro/. Gatttrrr in Gottingen in fei- 
ncm knrzerf Abrils der Chronologie g. Gottingcn 1777. einen vnrl (ufit^'n Beprirf. er entwirkeltc auch die übrigen GrunJ- 
Citze der hiitorifchen und mathematüichen Ciironokigie , lehr euüeuchiend und voiUtanUig, iu dals diejenigen, die die roa- 
thcmatilcho ZehMehaiuie , ab dae liduifa ftiiiillaiii dar HAoiia und DIphmnticifaMlietea -woUan« akhta haAh als 
diefca Werk laftn können. Dsnaochaber, anuiaihnW aiir diaft Epiyariitlij^Biit an Ib- «nt «fo, da idi an dar Et- 
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•Aciterung der mcnrchlkhen Keniitniflc willen aufrichtig vüiifche, daf$ jeder der dazu Fähigkeit hat, mich mit c?er 
gleichen Befcbeidenheit und Wahrheitsliebe, da wo ich nur gar zu leicht irren kann, lurecht weife, find in dielen 
beydm kztaa vartnffidin Voken einige Uebereilungen und Radmonipftlikr. waü iAn mtfianiliiw Unrichtigkeiten, 
die am VßbntBaad *a wilMliat ludnKiidie Imncdic wcidm mtUftii. S* Im s. Ex. Herr XqMrMinnbirt fWnwl die 
Linge des tropifchen Sonnenjahrs, oder die Zeit welche vcrflicfst bis die Sonne wieder in dem nämlichen tunä dcsThicr- 
kreif« erfcheint, als fie vor einem Jahr gefehcn ward p. 6. 56f. Tag ^. Srund 48'. h"- 4'"- und pag. 46. Nach ei- 
iier geraden Zahl 3<ft Tag, f. Stund, 49'. gerechnet. Da funil die AIhronomen dieielbe hent zu Tag j£5. Tag, ^. Stund. 
41'. 4f". lof*'. binduie«*.4irF«1it«r.terjlgt in loco Jähren mu ■vmagt Sünuleii« und ift aUb ü« Kleinigkeit, den. 
noch Mnlaie « die Uelimiinlliiniiiunf mit den vwlnndeiiai md tu allaa Beiedinniigeii meoAdiiüdiai «(Ironmnijrchen 
Tafeln, Die Länge eines fynodifchen Monats, oder die Zeit von einem Ncuniüml bis zum andern, rechnet er 29. Tage, 
iz. Stunden , 44'. 3". Ii"'., und .-tin> in Vcrglcichung mit den aftronümirchc« Tafeln Jus de l* Lande und Lamberti, 
um 11'^'. zu grofs. Bringt ireylich in etlich 1000 J<iii^ren auch nur einige Stunden, hebt aber doch die UeberctniUm- 
mung mit den aftnAonuTchen Ti^feln auf. Ua vianriiclic ibA einigennaaAii feeBpfteikn , und Geh dea aAioiHn^hen 
Tafthi »1 aihuB, war er mcldicrbejr landuinng der tmfnßhin Jdus EpaAw f. Atf. fanodiigc, die bfiige det Jahn, 
36]*. T«%, f. Stund, 4g'. fg". 4"'. anzunehmen, und erhielt durch diefe Mtttebaltl doch nur eine Näherung. Bey 
den jutianirchcii Epadien p. 60. fchieäctt abfnn.Al 4' Secundcn vor, \itclchc beweifen , dafs bejr BcdLmmunf; der L-ingi? 
des lynodilchen Mondcnmonats , die 11"'. ganz uiinüthigsr Weile angehängt feyen. Am merkhchften häufen iich «iiclc 
und andere kletne Fehler, und fiülea am (larkften auf, bey Bcftimmung iöwohl der juUaaifthea ab tropUcben Jahrs Epac- 
te, aOiyrkA fttar Am t , a; Tage, i4Snmd, iS". tS"*., jtu» aber, »3 T^, 14 Stnnd, 1'. n"' i**"- se>«K. 
In diefe BenchaiUlg kann ich mich nicht Bnden, fie mufs auch, .wenn man fiJiBif genug zu Werk geht, ^iz uiv 
derll heraus kommen. Zur Probe will it.Ii liie McihoJc, nach dcrich zu Werk gegangen bin, beyreu:n. Ich habe zum 
Maalsftabe der Zeiten, Monden« Monate gewählt, Jeden zu 29 Tagen, 1% Stunden, 44'. 3". genchnet, und um nach- 
her die Sonnen . und MondsfinlUroife, die gaitt unTenratflidie Zeugen der Gefiftidttt» und au Belliinnning der Zeiten 
und Anocdouag der Begeienheilaii , ungemin ImiiclilMr und «idMig find , dcUo Idchter, genauer, und anfiibiulichcr 
vorftelle» zukMuico, nach der finnräclieii Ute dea fiel. Herrn Lamberti, eine pcriodifdie MunJstjfcl entworfen, und 
daran alle möjHche Mondscrfchei:iun»en, alt an eine ficherc Bahn und Leitfaden gebunden. Um dicfcs bcwcrkH eiligen 
zu können, war nothwcndig, eine Epoche, mit der fich die Mondstatel nach gewiCcn Beobachtungen angefangen hat, 
zum G^^nd zu legen, und danwn bis auf die £cfchadui(g der Welt surüpk zu zuhlen, diefe Epodw mniftt A«. Chr. 
>7)9^ I4> o SBnid, fzK f9". julisD. B^leiideia, Farifir Maridiaiw . «nd ndbdenr Zeit. Sehe I^^unlens Begrtra- 
ge zum Gebrauch der Maltiemacik. %. Theik Berlin 1770. Nach Hnt SKpnmliiiJmt Franks Berechnung, foll der erfte 
Schopfungstag auf den 23. Julian. September., und der erde Neumond auf den af. Julian. September , oder auf Oien. 
ftag Nachts in der Schöpfnngswochc eingefallen feyn. Von da Und bis zum eriten Jaouuar An. 1. des Julianifchen Ka> 
Icndcrs 100. Tage; in 59}?. verSoifeucn Jahren, bis zum elften Jannar Ao, Chr. l^S9<. 2169219. Tage und ig. Stun- 
den, von da, bis iiun Totgegehenen Newnond, 34a Tig, o Stdid, ja'. t9". Allb in einer Sinun, »i996it Tag, 
lg Stund, \%*. Veij^eicben wir diefe 7Ui mh der Zeit der Nenmonden» fi» koonen anf r}47^ Neonon^i - , 

aiC9ö4i. Tag, a?. Stund, ^7'. 33. See, und nun abgezogen für des laufende i7?9- Jabr , ^41 Tsg, o. Srund, 52'. 
^9. See. und denn die gauic veiiioii'eueu 5939. Julian. Jahre =2169219. Tjl«, iS. iitiiiri , regieren noch 80. Tage, 
Stund, 4'. 34''. , welche abennabls von i. JuL Jahr oder Tag, 6. Stund abgezogen . 2i$f. Tag, O. Stund, fs'- 
tg^. Ilkbfic hftn, aacb dicAr SuppoGtion, daß vom .Anbnr der SchOpfbag bis aun AaGnt der periodtfchen Mandsta- 
^ An. 1759'» 7t4?i> Kenmoodc verfloden feym, via der eifle Nenaipud auf den 11. JuL OAober Ao. a eiogebilen 
Das wäre an einem Donnerstag , da hergegen der erde Neumond nach der mofaifchen Sofaöpfungsgefchichte und der un 
unterbrochenen Tagfolge, auf Dienfhg Abends 6 Uhr bis Mitwochen Abends 6 Uhr, als den 4ten Tag der Woche «i:.. 
ueden muls, welches gefcUehet, wenn man noch einen Neumond hiniufezt, und alfo 73472. Neumond« Ins zum An- 
iiiog derMoodsperiode Ao. ChriAi 17^9. sählt, denn alsdann knnme «an auf den 2f f. Tag , 13. Stund, aUS> genau auf 
den 4ten Tilg der Vocbe. Welchea nnviaderfprechlicfa ift, Ib baU man weifs, dafi An. a der SonniagibiHdifiabk A. 
und der 2ff Tag in einem gemeinen Jahr mit C. bczekdnct in. Al.^denn aber ift der Aniäng der Jobel lera nicht auf 
den 2j September, fonder auf den 2^3 Taj; oder den 10 JuSian. September zu fmen. Auch ift grwifs, dsfs alsd-nn die 
Epade des eiftca Jahrs nach der Scbopiung , nicht 23 Tag, 14. Stund, j'. li". 16'''., fonder wie ich lie geiczt und 
damacb beTondeie EpaAcntafeln beiedinet habe, i» Julianifcfaen Jahr si Tag, j Stund, 36'. aS"., vnd die Tropilche 
-Epade ntd» 07 Thg * 14 Sund. g'. H"' * fonder Ii» wie ich fie sam Gkund gellet habe, at Tag • 3 Stnnd, 1]'. 
f9" tqrn inülTe, denn da das ttopifche Sonnenjahr kleiner als das julianifche von 3<$f Tag, 6 Stunden iß, fo ift offen, 
bar, dafs die crftc t-npifch? Epade aucli kleiner als die iuli.itiifche feyn müde, diefe l.icr bc;nerkten teh'er bc\r-eiren 
zwar unwiederiprechlich , dafs die trankilchcn Epaftcnufeln unbrauchbar feyen, und darum auch die daraus bereciinctcn 
Nen - und Vollmonde nur etwamt von olingiefehr eüine£n kttnoen, in GaanA alicr bleibt dennech die von Herrn 
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Suftrinteyu'.ent Trank luerft entdeckte iiad bcwicftnc Jobeljahntahl, eine Jer iKÖchtigden chronolcgtTclien Entdeckungen, 
die allcii den lebhafteren Dank der Gefchichtibifcher veidkiit, -wa vrerdcn im Verfolg Salier zu befcbieiben und 
fruehdiac anzuwendca Gelegenhen findto. In des Hamt Hofindi Uli JtaL ^mmn tauatn AtiriJt dir Gluoiiolcigie, 
ift duicli eilt Veffdim du gicforiuiHblM SoliiittpliMc h lhiHwwHrin ftr du 19» Secnbim p. S9w* gm ftHcli ngegelw 
^K-ordcii. Audi ift die Regel die eben diefer berühmte und gekhrte Mmn p. 190., die Zat TOS der WcItfchöprunfT an 
zu berechnen, vorgcfcbricben hat, unrichtig, keincswe^ mufs man d.is Prodirö der Jobel^rra mit 3«^ Tagen zum Di- 
videndu machen, fonder dicfe gefordei;|te MukipUcation Toll ganz unterbleiben, und nur die um i. vermithietto Jobelzn 
allein, in 4. gctheilt wtrden, dfdvMl faMOOttdM pag. 192. angduhrtc Bcyfpiel, vetteflctt dIbfccmK. 
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4) Vorfcbritt von f<)<;6 Jahren. 

/ooo- j9 Tag. o St. 48'. 20". 
900. 7 — 0—37 jo, 
JO- 9 22 5. 

tf- I — 7 «r. 

Sa. 5>ttf- 4« — 'I — ff - aa. 

O Vfltn lo SeptndMc Ue at JnliiB 
1777. find jtt Tageib 



AlFo ■«-ar dsr 25. Julius alten Styls (=r 8. Augufl nraen Stj'ls) der 217^704 Ta? Gnt dem erden SchOpfungtag, 
da hergegcn Herr Gatttrtr nach feiner Art 2U rechnen, weit mehr, nemlich 2717687? Tag herausgebracht hat, Irr f-\- 
1er belauit lieh (aft auf ifcjo Jbbre, und ynt um fi> viel deftontehr zu bemerken notlivraidig, weil das \v cik darum 

flen lidelieii Mmib hcilimniM* dcflbt .virdieatet inftiien htf vie- 



er voriiiaaiiiit Ichonidi wid widitigt 
len Leutlieo fllr Beweis ^le« kmensbegierrige Junglinge aber« die «Oes in |>fküm und ludmMduim gewirfint lind , 

JiJnrch par leicht irre gemacht und in Verlegenheit gefezt vertuen können } MSnnern , die weniger wrihre Verdicnfte 
als Frmk xmi Gattern- haben, oder folchcn die meine Landsleutc lind, möchte ich kerne Fehler aufdeckra, w eil ich fürch- 
ten mUfsce , üc mociitcn e« nicht ertragen , Frmk aber vnd Gattartr» liaben noch immer genug Ruhm , und verdienen 
nichts deß^ vfoiginr den Dank der Nichweit, vetui Ge film audi bqr Üiien AiMten faafeea üetini— arn kanmn, fie 
find ladi viel su weift vaA edd gdiott, als dift £• mix nalma aus Wafariieililiilie eiaaiigfie taBjwidem Fngfmikt^glceit 
übel nehmen könnten. 

Alles was ich bis dahin von hiflonTch - dtplomatifch - und chronologifchen Werken gefugt habe, unter einen Ce- 
iichtspund gebracht und unparthcyifch beurtfaeilt, tehlt uns allb wirklich noch, eine allgemeine leichebrauchbare hillo- 
rifch - diplooaMifih - daeooologifchc Anvdfiuig, mit der fidi nttd jede Datanod Epochen, der IKHifilieB* fowohl 
■lU WehgeIciliiidMe, der veilchiedMWtt ScbrifUMIer and numdiailqp Udomden, leiclit , 'geTdnnnd und fictier bellimmen, 
und nach jeder andern JEra und Kalenderform ausdrucken liellen. In der Abßcht diefen Mangel fo möglich zu erfe- 
7en, habe ich dermalen die Feder ergrüfen, bin ich glückli':h ge'x efen, und fchafftt meine Arheit unfcrm dcutfchen Va* 
terland, der diplomatüchen Welt Überhaupt» und den Liebhabern der pragmatifchcn Hiftoiie und Chronologie einigen 
Nutaea, die Hemtt BmUSOur mns St. JAv, Oitm, Ermd, OaMmr, nad vieb andere Tetdienftvolk Minner. die 
ich aum UmiI filMn genannt Inbe und kttnfi^ vidkifiltt nodi nennen weide, befiinden anch der vm die leichte Anwen. 
dung dei ticflinnigften mathematifchen Kenntnifl*en unendlich verdiente» und Bkt meine UcUiagtftndica an frühe verfior- 
beue iMtktyt, fitUen an dem Dank den ich vcrholTe, billich Thcil haben. 

Ich habe mir vorp?nommen , das hinorifche fu^xobl, als das aftronomifch • roathcmatirche der Chronulogie, kurz, 
einleuchtend und practifch abzuhandeln, ich werde zu dem Ende hin die hiftotifchca Data, nur auszugsweife , in alpluu 
betücfaer Ordnung und teibdlarifeher Form 'v or li n g e n > die matheaMtifiban Grandfiae der Zeittechnniq; aber fo populär 
machen, und dann mit Zddmungen und Beylpidea beienditan, deTe ein jeder der nur das Dnmaleia Iwinchen kann , 

die Bewegungen der Himmdck^rper, urtd die Zeittüufte die (ie verurlachen , ohne Muhe und KupfvcrdolTcn wird N.uh- 
mclfen und Ausrechnen können. UiiiI da ich ri.hcin gcHtgt habe, dafs uns nur der Himmel genau iigen kOnoe» weiche 
Zeit CS auf Erde ill, fo werde ich nunmcnc zeigen mulTcti, wie das zugehe. 

Die zwcy grollen Licht« des ffiaunels, S«on und Mond» find gleichliuu die Uhrzeiger, >x ornach wir Tage, Monate 
und ^re unterfifaciden. 

Du Jahr ift der ordendiche Maafilhit, wocnacfa nun Ji« Zdniftime müat. und (fis Begehenheian in dar Gelchichte 
anordnet, Monate, Wuchen, Tage, Stimden, Miuntcn» Und noch Ideuwie tfomeate» lind Tbeik des Jahn, fi» wie 

liis J.ihr fclbft der huniicrtelic Thcil eines Scculi ift. 
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Man mu& dfii dk «fentiidiB GtOb dm Jalia bdUoMMK. «bo y/oa in. tabugoh Mnftflibwi da Zdt richtig 

urtbeikii kann. 

Jahr heifsc die Zeit , vrcldic die Sonn oder eigentlich die Etde braucht, die XIL Zeichen des Thicikmfes zu durch- 
wuukin, dicTe JahrsgrdTc bdinnm dw noBn Mtamom. «nf »ff Tag, f Stondca, 48'. 45"* 3<^"- Nach dw 
Iclbbflüen EMaäaoB wild aUb du Jahr in 1 t9i4^S f90 gbidM tluUe« die nm Taaninwai nauiti duftthaUt. 60. 
ftkfai TKxminutcn heiiTeu eine SsconJmlnutc. 60. Secondroinuten (lud eine erfte oder gemeine Minuu, 60. Minuten 
ncont mn «ine Stunde > 24 Stunden abcc ein Tag. Fdglieh findet bqr dem tioplclitn Jai» dids Aatt. 

jtff Tag , ? Stund« 4l'. 4t«. 30». T 
87Öi — — — — • 
52J948 — — 

Dies iß: die « aiirc Lauge des tiopifi^hen Sonnenjahn , oder der Zdt vekhe verfficfit, Ue di» Sanne von «inem Fuaä des 
llMikniJM wkdec Ul-Aol denrfelba ranAe «ifibaiaBt, und die Tage find ndtdne fcaqBadicbeT^» jeder von MStuq. 
den«;^ ntt dam IDWf m Pk» anhebeo. 

In einer hißorifch - diplomaiifillcn ChnmoloigUi kOcuite man Geh nnt der Aqgaabe von Tagen, oder allenfiiils Stun. 
den, auch mk getneiiier mittlerer Zeit gar wohl bejjntigen ; weil es aber , wenn man mcrkw ürdigc Dau verificieren, und 
Epochen mit Genauheit beftimmcn« oder die Begebenheiten mit gcwüTen Eilchciaungen am Himmel, den Neu . und Voll- 
iiumden, Finfterniflcn, iComettn dcb verbinden , und datdurch «ina «mrriahai« lumAaaBf m die Gefifaicto hinein- 
hridgmfbU, oftanFdletlleiiddaaen Zeiduildaen nnd aaf elnenadienndfibe Scfattft ankoamc', nnd nun bloß dämm 
bd Zleinen, das man eben an und für Geh fclbd in der Hiftorie und Diplomatick iiidu brauchte, fo genan feyn mufs, 
damit man im Garnen nicht allzuweit ausj^leicc-, Co illn^thig, hiervon dem verfchicdcnen Tuggtanfang » und dam Upter- 
lÜtied zwifcheu der mittlem und wahren Zeit, eine kuixc Nachricht zu geben. 

So viel Haupttagzeiten find, fo viel bcfondere Anfinge der Tage hat man. Die Babylonier , Syrer, Ferier und an- 
dere Morgenländer , die neuen Griechen, nnd die Bewohner der BaleariTcfacn Infcln, beben den Tag mit Aufgang der Son- 
ne an. Sie Uaifadier imd <Be Aftronomen» vom Iflbtag. Dia Stammalteni des Menrcbcngefthkcbts dia Juden, Chinefa» 
^ber • die ahn QMbtn, DeMfitoi, Gallier, Böhmen, und noch heut zu Tag die Italiiiier, langen den 1^ ndtdem 
Untergang der Sonne an. Den alten JEgyptiem und RoVnern, und heut zu Tag den mciUcii chridlichcn Europäern, ift 
des Tages Anfang zu Mitternacht. Weim man alfo Zeiten vexfcliicdcncr Völker unter einander vergleiciit, fo'rouls m:\n, 
wenn es die UmlUnde crheulchcn, auf die unterichiedenen Tugsanliuige Rücklicht nehmen, und die behticigc K.eduöion 
oder VecbcAnuig bqrfiltfen. So find Sp Eac alte in dielem WtA. in TUbdlea ondlbaft.imdconHMndo Data, nach afin- 
nooufihar Uls* «mi lOwigao geveobnet, zu verfteben. kfa fetie den Fall 1. Ttf Jf. Stuid« vill man eunpafibe^ 
bürgerliche Zeit haben, fo fetze man I2. Stund hinzu , fo kommt man aufs. Tag, t. Stund, alfo auf den 3tcn Janrruar 
I. Stund nacli Mittitnacht. Will man jüdifche oder itslijnifche Zeit haben, io mufs man ig. Stunde, weil hitrr dc-i 
Tages Anhing um ü> viel &üher genotpmen "wird, hinzufcueii , dicTc Zeit beü«t alsdeun die 7. Stund des }ten Tags 
Jüinei», • , ■ 

Weil auch nicht alle Oeiter auf dem Eidbodco n gldcfaer Zät IfiMf haben* Ibadcr nach der yerichiedanen Un- 
geder Oener , der Unterfchied der Tagszeit bis auT «tuen ganaenTq; wachst, To dafs ein Ort, der von dem andctn 
15*. gepcn Morgen oder Abend, folglich in der Linga entlegen ift, i. Stunde fpilcr oder früher Mittag haben mufs, fo 
U\ ebenfalls nothwendig, dats man um die Uebereiudimmung der Zeiten scu'üudeu, den Ujjterlciiied der Mittagsstcit ^1 
vc;rlchiedcnen Oertem des Erdbodens genau wüTe, zu welchem Ende hin ich aus den neueilen aftronomiichcn Beobach> 
tungen, den Untailäded der Zeit «vÜchan Fkda lind den voraebrnflen Oertem dte Eda, nntan in dner dignen Tabdia 
gafiuiimdt, und bintien an diaperiodtfbhtaUbadetafifaifefa IM* Zdeben ift nnd pban fiir fieb ftlbft Tchon 

7u vcrftchcn, ob man die jedem Ort bcvcefüt^te 7eit addieren oder fubtnhieren foll, um den Mittag deflelbcn zu bekommen. 
Icii uelimc zum Bcyfpiel Jcrufalcm, welches, Patiü jegen Aufgang liegt, al/o frühLr Mittag hat, die Tabelle siebt diefen 
Uuterichied, 2 Stund 12', welche folglich zur PariTer Zeit addirt werden mutfen, und darum das gemeine Additionszci. 
dien haben; gm» andern Ift ee mit aUcn denjenigen Ocnem» die das Snbnaaionaaddiett — in der IbbeUe haben, 
dieTe aUe fiad Ms gegna Abiikl gdegcnt Mb« aUb ffütac Mittag, und amTa bieodc die bcygelate Zdt vaa der Fniife 

Uhr jcdesmahl abgezogen vrcrden. Den Tags Anfang zu Jerufalem und feine Entfernung pepen Mürr;en 7uf<immen ge^ 
lumirrcii, Vrrritgt alfo der Unterfchied z^x'ifcllcn der Jüdifchen und der aftronomifchcn l'arifer L hr, 20 Stund 12'. Wenn 
Alu uacii dcu dtcicni Werk bej'licgeitdcii lAlein, em Neumond ]0 Tag, g Stund, li', cintrcücn ibil , io wird er zu 
Jendalcm auf den Jl Tag , 4 Stund, jpf, fidlen. ^ • 

Audi der Ifaierfehiad awilchen dar npafann und nitdcai Zdt, Jamn, fo geiiag er an ficb mbft in der bUtotUcbcn 
und fiplomatUcben CfarondiOBle Ahdot , dennach nufat gena aufo Adic gddlbn 'werden. VClr wollen ihnalUb auch 
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hier zuerft eriEtären, und ihn 4nn anfiidm Tijg ikhar imd Inclit ebne JUchiimig a fiadM« anfoe tefit «of tolStul. 

kupToc vet weifen. 

Die mittiere Zeit ift diejenige, w«Idie «im aacb der mittlecn Bew(^ng dec Soaoe wohl abgegüchene Perpendikel- 
uhr bemnltt , md vdcfae du ginn Jalir likdindi gfcicb tui(»,Stiiiid«i, Ifimitiai tad StaDadm imdit» m^^ffn die 
SamiM.Wld WWM üäbttbdd etvas fpäter in den Miteag komnu; (Malier geben die Sonnenuhren wahre, die Pendelplirea 

aber mildere Zeit. Dicrc Ungleichheit rührt dieils von der Shicfe der Eclipiic, thetls Jahcr, Jafs dit Erik, indem de 
lieh innert 24. Stundeu um ihre Axe herumwalzet, zugleich auch bsynahe einen Grad in der Bahn des Äquators zu- 
ruck legt. Bieren Unterrdued zwiTchcn der wahren 1^ nittliBi Zeit , haben die Aftrooomen fuigßlcig berechnet und 
in TabcUen gehcKkt} euch to am mch Anweißmg derfefeen l>efeadete Ki i d t m e feM aen. UMer dem Titali fAijfrM. 
mmt fmr um PaiJ&h oder HoroMkum meridkmdl vetfictigtti. Ui Inbe dergleichen von Mr. Anfti h^ititur 
4n Kay, \m& von dem berühmten Herrn BrjmlfY in Augsburg, da (le ungemein leichter und compendicurer als die be- 
rcclincccn Tafeln zu gebrauchen find, fo glaude ich denjenigen die Uch mein Werk anrchaffcn werden, eine Gcfiilli|kcit 
zu erweüen, wenn ich ihnen ein' fölchec HondiSkim'uili Rä fa dBBndchabe, vcnnittelft del min fthr leioht wid rich- 
tig die wabie Zdttoedar iHtalera, iiiidmd«rBiittkrodU v^ 

Uhren Mcbtigeii. und Ia g^aicfaeBi Gufe eehiltea laHWt ii»^ ^MttuftenjtdHOe Gekradt eine 

kurze Anwcifttng gebe. 

Das Liflrument bcftcht ans verfchiedenen concentrifchen Zirtcln, <Kc fich in rwey Hälften theilen. Der auffere Zir- 
kel geht in leincr obem Hälfte von XI. Uhr 4j'. bis XU. Uhr 17'. In der untern Hälfte aber von XI. Uhr 49'. 4f". bis 
XII. Vke tfC» fii weil fldi nemikb der poAe.VatecIcMed swifdien der wahren and flunlcm 2!eit cdhcckt. In den 
innem Zirkeln find denn dfe Tige dee Jalirt , euT welclie'jeder Uottrläiied der Zeit «ottift, «nd ewar oben vom i. Oc- 
lohet bis zum 15. May, unten aber, vom i^. May bis wieder zum r. Oclottr. Man darf aUb nur AeTigt dar in- 
nrrn Zirkel, mit der bemerkten Zeit der äuflern Zirkel vergleichen, fo Lielit mm augenblictlich , und iwar von ^. zu 
5 . Secunden , wie viel eine gute Perpendikuluhr alle Tage durch das ganze Jahr zeigen müde , wenn eben izt die Sonne 
im Mittag ift, . So iUbt ima zum Exempel» daß in den izi^ Seculo, die inhn nnd muSact Zek den S). Dcccmber , 
1 ^ Aprill , 14. Jnnitie vnd 31. Anguft nfimmen ctefläa, daß den la Felmmr die aünileBB Zeit dar vilum 14'. 40". 
vorcilct, dm I. November aber 16'. lo". zu fpat kommt. Eben fo kommt die ndtdetcZeit den 30. September lo'. f". 
zu fpit , hergegen den a^. Julii ^6". zu frühe. Dlcfe T;is,'e find alle nach dem nmtn KalenJer, und a!fo um 11. Tage 
7u frühe angefezt. Sie mülTen alfo }cdcsmahi , weil man iich bey aitronomifchen Rechnungen des julianifchen Kaien. 
(ler$ liedient, abgezogen werden. Z. Ex. ich wollte die Gleichung der Zeit für den ^ DeiMBibar oder 338' Tag des Julia- 
nircfeen Kflenden liabens b fnche ich & vatec dem 127. Tag nnd 6nde it.' Uhr 4$'. ff". Da fimer die Gkiehang der 
Zeit nach dem Ort der litage der Sonne unJ ihmr Anomalie veründerlich i(l , fu mülTcii , enn von Ao. 17^0. an , die 
Zcitgleichung in die vergangene JuhrliunJerte zurück gefucht « ini , nachdem die Rcdudlitm auf den julianifchen Kalender 
gcfchehen ift , bis zum Anfang der Weltjahrrechnung 37. Tage , oder überhaupt fiir jiedcs Seculum 1 f. Stund , zu dem 
gegebenen Tag des julianifchen Kalenders add)rt, bcrgegea wenn man in die fidfuidh Sacidn hioaufiachnet, iui jedes Se- 
culum if. Stund fiibtndiiit Verden. Dae Ift dar leleliteAe und einige Veg den ich kenne, olue wi^lüuftigete KeduMing 
und Tabellen die Zeitgleichung zu finden, und die Uhrwerke nach dem wahren Mittag zu richten. Für gmauert Bt. 
ß'mnnmgm dient nehnißchtnit Taftt. Ihr Gebrauch ift .lifo, ninn fucht für die gegebene 7'jit w-clche rcdiiciit oder abge- 
glichen werden foil, die mittlere Anomalie der Sonne und zugleich auch ihre wahre, oder wo man die grällc Schärte 
tficht nttthig bat, auch nur die mitikre Länge aua den Tafeln, «Uefe Argumente fii^ man in dm bejden Hälften 
der Taiel auf, md reehoet die bcjde eefiradcoen Zahlen aufamnea, (b vdl« qian wie viel m der gegebenen mitsieru 
Zeit addirt oder fubtrabin Verden müfe , um die wahre Zeit zu haben. Z> Ez. b wüt gSpben Ad, Che L HZ. 
Tag, 9. Stund, 44'. ift. So findet fich fiir diefii Epoche. 

Iffitdem Anamalk dar Q. & s*. 41'. H"* ^ »^t* IS>^ Tabdl 

der Zeilj^eiduug — |o". 1 

Sita*: 

Mlttlenr Ort der Sonne. 8> , 10. %t, W 

Darfiir. 9'. ^o'^ , 

Susuna. <i* 9. 19. t 

IKe gegebene Ztit. 338- Tag. 9, Stand. 44. 3f« ' 

Wahre Zeit. 338. Tag. 9. Stund. f3. 54. « 

Wollte man fich bey diefem Exempet der RedudHonsfcheibe bedifncn, fo rnüfsten i'. Pir den julianifchen Kilender 
II. Tage abgezogen, und a*. für die verEoflcnen Secuta ti. Tage wieder addirt werden, da Hch alfo diefes untereiaan- 
dcr aufhebt, ta wird IcMeehdiin der 33g. Tq; oder 4. Deoember an^^dit« hier ift dße mitdere Z«t, wenn die Sonne 
im MhiBig ift, lt. Uhr, filgüdi nriiien an dicTem T^ der mittlem Zeit, «un die -wihn-ni briiommeii, 

<)'. r4".. addirt werden, «ckhcs von dem durch Ausrechnung gefundenen &ft uamcddich wileiiieden ift. 
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VERW'AXDLUXG DER MTTTT.FRN IN WAHRE ZVAT. 



I. Argum. Anomal, med. ©. 



II. Argum. Longit. Vera ©• 
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Im bürgerlichen Leben kann man in der Revhnuni; der M«Mtie und Jahre, nur ginic TagegjAtMuäun, Stunden und 
noch kleinere Zciuheilcheii , w eiche den aftronomifchcn Monaten und Jahren von Natur anhjn<jert , «-erden To tarn,' bis 
fic ganze Tage ausmachen , nicht geredinec, aisdenn aber dem luäiAm Jahii welches darum Schaltjahr genennet wirdi 
beigefügt, folglicb huf an geineifies Jahr gCf. Tage, ein Schaltjahr aber ^66. Tage; , 

Oje Güte der Ebdcliiltiiqg bomli*« timb uuS qWflkiift tkhdpr l^aatnlf von 4k rflraaomifibMi Jähct Unge, 
tbeib mf MbneiMifleii und bcfucmOMi Art 4cc Bdciidiiiiig. ^ 
. \ C. . 



üiQiiiZüQ by LiüOgle 



Den Alten ^It» CS all bqfdra« «iriC däiK fiad dü maadud^ VtAitBaut^ Kidcnd« aoUrpendig ge> 

Vörden. '- . ■ 

[1 . • > ' . 

Dtc Juden hinm Vu üfcqlMivü 4ca ««affSm Gfefttsgeber >aund d^ihn dk tie^ntellc St«il»m&Aiiic» «Üb 
auch den nchdgfiint Efikoder » ihie gäüw Ziitr«clnnnf HKÜnde^ fiU dem Magfog am J^sypten, bkL Gottes etg- 
I iier.AnweiruDg Exod. XII- 2. , auf das Kirchenjahr» und dieß* hieng eini^ von dem Monate Nifan oder Ahih , JEbren- 
monate ab. Und diefen Monat Nifan ganz leicht ohne alle aftronomirche Rechnung tu fintlcn , Latte Gott durch die Na- 
tur felbil den liraeliten ficherc Anleitung gegeben. Es mufste nemUcfa am i6 Tage diefes Monats eine Getltengarbe ge- 
Tchnitten, uadda dcrErfHi«gd«JBnidM in dmTcinpal Avfiftmk Nim wit&nnaiM pniim XafifaeGibni» 

buHgai, Mi die Ctritwaate hi PtflfliiBi, um dHe Zeit der FrilhHinwy iigd NwJrtq^dche «fafllk. FulgBcli wir dat 
I NeiHmad der dav Frühlingsa:quinoäio cachft vorgieng oder nachfelgattt allemal der Anfang des Motuts Nifan, und 
I rilchts VW leichter, als zu wüTen, ob es der Neumond vor oder nach dem £quinoäio leyn verde , vx eil die Grätuen 
der £nidtezeit in keinem Qiffla lieh über 4. Wochen ausdehnen» hatte man vno dem NUim des votigen Jahrs, dielea 
mit cingdcUoAn, lim NtnoMiida durchgelebt» fb labe jader der nidit Umd war« mm inoatt 14. Tagen reift Gcditeii 
I haben weide* «der ob aiea «ocb €. Wotkm. bag ainranao müßt war daa etfleve. f» Ue& didk Hoiim NiGm» und 
denn vat das durdigelebte Jahr ein gemeines von 12. Mondenmonaten ; war aber das Itzccre, fr wurde dem Jahr noch 
ein Neumond zugelegt, fo dafs man alsdann ein Schaltjahr von 13. Neumonden hatte. Durch diefe leichte und ganz ein- 
fältige Anweifui^, zu der nichts weniger als tiefe aitronumirche Einfichten , ibnder nur blois gewöhnliche Menfchenau- 
gen nothig wann» wntden dit jOdäclKia Jaliii* die a%milkh büfpdidw MoodaaijahR wam, Ait dem tro^jiTchen 
Somwjair tawari« WcwiiiiBiMMing cdwitw» 

Ein ganz entgegengefcztes Ustbeil gonft muk von J^r J l r . und Kalenderfbcm aller übrigen alten Völker fkllen. 
Nur dals in den alteften Zeiten die £egyptier eine Jahrsfurm geh.^bt haben , die nur wenige Minuten gröfler als das tro- 
pifche Sonnenjahc war. Aber Chaldaer» Griechen, Römer, hatten von der wahren Gröüe des Jahrs eineit iehrunzu- 
Unglidhen widwaBlinidn Bcgrif, indem fia daa Soimenjähr jCo^ jCf. und jd^riTag rchSnaini dabei «raren vcctcUedene 
binfchdtiHifigwd aiid BialrlialniiigiferiBdcn» und manclutlgr Abandeniagen und VetbeAnugea dea Kalendäs und davon j 
cntßehende Verwirrung in der Zeitredhrning unvermeidlich , ja viele, bcfoAdcrs roorgenlandifcfae Volker, Chald.icr, Petfer, 
Syrer, die n«uem Egjfätt, hatten fogar ein wanderndes Sonneuj.ihr, deJfen Tage in 14Ä0. julianifchen Jahren, alle Tage 
des julianifchen Kakaders duicfalaitlen, und alfo innert diefcr Zeit um ein ganzes Jahr voreiltea. Man nennt dicie Jah. 
resfiirm dife Mabaaedaafil» OmQHchan gab dar Ijinf^lioiidea, lö wie allen iilirigeBVUlcin» 
zu EnbAng daa Kdendan» aber weS cfaiigplbnr Fcfte an dk Neu • und VoOmoind«, aaden an die «itr Jabtafeeiien 
gebunden waten, Ib wann fia ganBtfaigt, ihr urfpniglicbes Mondenjahr mit dem Sonnen jähr zu verbinden, und in einer | 
erK'clchcn Uebercinftimmung ZU erhalten. Sie nahmen alfo in den ilieften Zeiten die Länge des Sonncnjahrs 2u 360. 
l agen an , und zahlten auf jeden Monat 30 Ts^, zu viel lux d«n Mond und zu wenig fut die Sonne. Thaies und Solan 
machten Terichiedene fiihlgefcUagene Vetfiiche dauEdendor zu y be to n. CtH/bmtiu nahm eine OAaatana oder einen 
Einlbhahutv^jM von acht Jakenan» der aber auch ftlfili war, iedoA 

Worüber lieh jlrißapbamt in den N if fa «» tu Ende de» erften Aufzuges befchwert , diefcr Vcrwifniii| wollten viele 
durch inancherley Zirkel abhelfen,- die es aber auch nicht trafen, obgldch ihre Fehler nicht fb grob waren, "ocie Scaltgtr 
will. Irlich kamen Mttat und Jüiätmm auf ihre berühmte Emeadecatttris oder Cycel von ly Jahren , der aber aucli 
noch Fehler baite» wakb trik leo Jabre bcmaab Ce%«r dnrdi Einführung einer neuen Fniode, anm TMI vatbefote, 
und Ib diaaoehbant attTi(gbeiauu«e|oldeueZafalbeiauabiaclii»> dieihNr FcUer» von denen fie audi. idcbe fi«j war, 
unbeachtet, zufolg einer Verordnung der Nicirilchen Kirebanferjamniungt bia AOt ^derfepft Ongwiml den 

iialendcr hat verbelTern lalTen, beybehalten 'worden Ifl. 

Die alten Römer dachten mehr auf Eroberung als auf aliionomifche Kenntnüfe, ihr Kalender ift ein Beweifs ihrer 

die, wenn man ctwaa Kfcbnan mdFdiaiciinaiMninunt» nach dee Cicero ZeugniTs bcy 
Im Kalender dee RnsmJu» waren e%ewl1cfa inr 10 Monate «ron ga und li.Tagap, tu 
\x eichen zwaf nanenlofe Schaltroonate, einer von 33. der ander von 33. Tagen hinzukamen, diefes urfprüngliche Jahr 
daRAOcr* war din «in Ichc uniichtiges und nnordentlieb atgedieiltcs Sonnen jähr , deifen befondete Ornkhanng alfo auafidie. 

Martius. 31 Tage, Sextiiis. 30 Tage. 

Aprilis. 30 ~ September. 
Maina. 31 -* OAober. 
Judnt* 10 Mbvenber. 
^jjliintiK«. 31 — Peceiiiber. 



30 — 
|i — 



.4 



lu S^kvItlDOQBt 

IL Sdnbmonat von 



Suouna. 304 Tig^ 
99 — 
•I — 



Summa Sumraar. ;&> Tage. 



Darzu'kime der 



deich dem alteften Jahr der Griechen. 
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Xhmm bemühe» tkb dtcTe Un rich t i g fcc i tm der J^cfbcm zw heben > c* geiang ihm aber nichK So "x-enig alt den Dnemvi- 
rm, die nachher den Kalender zu verbeäora uatamahmen. St« rechneten die Lange des Mondenjahrs 35{.. und d^ 
Uap im9amaMjAnUi'^^iifr''^h'^ Ah wddM hcnuiskiNBaicn, wena 

I null iliiii ilnfilMiiHii 1 iiirf d jiliiiirrii rjrnil iinil lif r < j jtfiiiirn rirlmli iiinnn i inliinr Denn die. t^nt 

1kbe Jahreslänge der angenommenen I2. Mondenmonate ■«rar ^tV- Ta^c, um diefc mit dem Laufe der Sonne einiger 
maalTcn in LVbcreinftimmung zu erhaken, 'oeurde nadi 2 Jahren oder 710. Tagen, ein Sdialtnionat , UrrceJoniKi genaiun, 
von 22 Tagen hinzugefczt. Nach VeräuTs der ibtgcnden zvey Jahren hatte denn der Mtretdomiu 33 Tage , und fo 
sa. vaA a}. Tr^, Ib ddt vkr Jahn t^f, 1^ MMndan. da «b«r dhfo oflnifair 7a irid 
, (b filntatM na 4« »n Sndv jd« 4*a libn hiiuiBufiBni iiüdiv bcbudttu MiMUt JTitayliMiW von aj. 
Tagen , nur ^mal oder ao Jahre nacheinander ein , venn er aber das €tt Ma! oder am Ende des 24, Jahfc eingefchat- 
tet werden füllte, fo •ward er ausgelfliTen. Durch diefe der wahren BefchafTenhcit der Sache felbd vollkommen aiigemcf. 
feue Erklärung , wird der zwifcheu Uviui und i'iuiarcb einer , und denn zwifchen Cniforinuf und Macroiita anderlcits 
walHnde rdiuiifaan "Vikdgtwk, da eiflan 4» Einfehritanffpmod» aar nif aa» Icisin ibv nf 04. Jiki fitna. 
am bilhtt gafaobni, liiito und ittrilvicft bonemun db ZeJe in wekbcr dbBInldialtinig WMiiteAndMii betgm^t dah«. 
gegen Cenforin und Macroiiiu den Terminum wenn fie ausgelalfen wur^e > benennen } er (lere Tagen voll 2o. ^ lezcerc aber 
von 04. Jahren, und beyde baben j»an« vollkommen recht. »4. Römifche Jahre machten alfo 6 x i4^T- Tnge — 33. 
Tage oder Tage aus. So dafs hiemit fcbon^Knaden Ueberfcbufs des Sonnenjahn über ^6^. Tage gar wohl ge> 

kanme» imd ilm mft]id> etwa« lu gpofi-aagiiioBaiai hau In de« iQwifehcn Ealmdtr war d« Ju&ug d« Jrin'iia 
\(1iiMi^' OniJbit wifft dcnngm Figf. Xlfr. L IHa Fnp anf s 

■Bit flffi f/^irAtu fKtft HtUHU iH^it aMMW* 

Di« AaCWWt hknaf 1^ «r felbd gar bündig 153. 

Bruma novl fr im» eßt vttnüftu neniffmu 
PriKt^bm afkalt tMiit ff" amat Üim, 

Hierin liegt alfe ein iibeizev^eadet Beweifs , dais die Romer fchon von den Zeiten des Nwtu an Mond - SoUneo- 
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Januarius. 


39 Tage. 




' Januarius. 


29 Tage. 










FtbraniHa. 


-AI — 




99 








t« — • 


Majus. 


II 






Aldik 


» — 


Junius. 


39 






Mahis. 




Qjiintilis. 


31 






JuniiH. 




Saaiilk. 


99 








• >t — 


Saptnalwi« 


. »9 










Odober. 








SaptcBfaac» 


. a» — 


November. 


29 






Odiuber. 


3« , 


December. 


99 






November. 


^9 — 




aS 








a» — 




la 9ff Tage. 






law*. ASf 1^ 



Der Monat Jtovnlnrikr» der* wie «ben eiklüit wofdan>' nacb jaden iiai Jahr. Iiinzageftit nwaidea pRe^, wavd an 
Ende dnFeliraanali^dMltat, denn dklarwaa in dam Oilaiderdeai^ OeAlhv flft die. 

fogpiaeiia-tlidi V4, IL ^ 

\St^ fequitier JmttrH vHtrit fiül H&mhv Jbmtf 
Ttt mame Satnrmt nrartar. ihar «rat 



Das Feft des Den/ Termmu fiel naA dem juGenifilien Kalender, der an den Zeüail dca (MdV fAamAi watde» 

auf den VII. Calindttrum Mmtii oder auf den Febrtnr, der dem Tag des Winter MJM nächd %-orgieng , und der 
leztc Tag in dem Jahre des Sum» war, daieiblc aber nicht der aj. fornler der »8 Februar hicfs, welches flicht dilicT 
begreiflicli wird^ wenn man bedenkt. da& Hm» das Jahr mit dem Winter Soifiiti* kMt . Juiita Gr/or aber feine 
Ü t tmAt Jmmä «faii<(a und awat «amemlkih f. TVga ffiwr antaftHf tehe^ Kr wnlba Aiaa Jäbnfbnn* dadaftGMle 
er zu i6fi Tagen beßimrate . fo leicht und brauchbar ale nMtgliclt WMwhaa» vnd aUb in deai AK f. Ttgl a|ltiel|irtB t da- 
durch das Vorfchreiten [dncr j-ilidnirchcn Jahre für etliche Secula erfeueo. Dililfi IfehiiMlf BelillfiaailMI, dM,fidiniiiK 
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nur bis auf unferc Zriten Tum Tbcil erhaltra, fondcm «iddich ein fid« befooncs Gnndjahr au aflniiwwfdNii BcKd»> 
nuDgca eathtüt, verdient naher erklärt zu werden. i . , 

Ztt im-db Btlniuiic'dM KaliBfaB nk dm Am« Tmtißdt MmcUI mfandn« dt CW^, lin Ihn« 
dcrdbOdnmitindG^unMtlMfiiiidmgal». mA n ^ülaafiiMlaa Ji»ftnktb^p(k an« gta^li^ kiKii« 
vm, Mv/U £ äff, va* iidi fifn haute t 

inter pr^dia femprr 
Stettrum emikptt Plagis fttperiique vaca-jl, 

ni dicrer '^K'ürdc erhobemmil« fand er das Kaien denKcfen in der gröüen Unordnung und Verw-irmn^i indem fich 
die unbew^lichen Fefie Mk um eine gan» Jahnscit oder um 67. ganze Tage , von ihrer urfprünglichea Einfatzuog ent- 
fanc kMMi ^ ^dmuilMl dafitkn» db dat Alificfat ilM Aimidniuiq ganz eatgegen gcAit mm» denn die 
Bnmtßt s. Elc.» «der du Feft dei Winlai, du u dem künftn Tig tf&fat vwden Iblit, fielia IteKt «d dngtw 
gea das Emdteieft in Wüuer. Er lieb dMvfgm duidt leinen Mathematicus Ss^ms das romifche Mond - S' u 1 tiiahr, 
da» aber von {einer urfprünglichen Beftinimung weit abgewichen '«car, wieder mit dem w ahren Lauf der Sunnc in Ue- 
bercixifiinuaung facingen , uad aladenn feinen Kaleoder nach einer Jahrsform , deflen Grofle zu 3£^| Tagen angcnommea 
tm, toynt er noch beutni Twg unter dem fanen dwehen oderjnHemfelwwKidMidettbelkiBnt ift» giwrrfw» 

, Vor allem mu muÜtm eUb die vtnptfartoreiett S7» Tage wieder eingeftbltea midea* da» jefifaafaBle dafi Crftr 
Ao^ V. fof. In wdEham Jahr teMbaat JUivedw duyeloMue werden Alke. vßMdt aaeb die kemebiken €fTa» ein- 
fchaleete, und allbdas Jahr 70g. mit dem 14. Odober Ao. 707. anlieng, fo dafs dielci Jahr, dafi man um deswillen 
das verworrene Jahr , Arniui Cenfnßomr nennt, aus 44?. Ta?eu beftaiid, es ficng fiel) ?vc»r nach rOmifclirr Weife mit 
Jetn :. Jajiuai: an, aUuui vcas eriler Januar hicu, war ludi du alteu Redmung d«x 14 Oktober, «ic aus du Vorfiel. 



lung des 



>l>a 



Tagt, 



Den. 14. Tifg CMdwr i». IL 707. 
IS* ^ Novcuabic» 

II. ~ Deccmber. 



I. , 

3. Februarius. 2g* 
|. Mercedonius. 13. 

Der »9. Decembcr 'x-ar alfo der ig. Tag des Monats Mercedon, in diefem Jabr der Tag de-^ W'intfr Sonnen WUftandes, 
und von da bis zU dem CalaiMf Jamuri womit lidb da* julianifche Jabi anfaqgt, noch fiinf Tage, welsfae eben den Monat 
voll machten t 

lswV*9at. 





31. 


dm t. Jnmr. J 


f. Aieilia. 


»9» ■ 


I. tAtau, 


6. Majoe* 


31. 


a. Martius. 


7. Juniut. 




3. Aprilis. 


g. Qyintilia* 




I. Majus^ 


SwSfeitilla. * 


s^ 




m. Septembci; 




ga Jnnfaifc 


II. Odobeiw 


Si> 


99. Julius. 


12. November. 


»9. 


29. Auguftus. 


13. Erfier Schaltmonau 


34. - 


37. September* 


14. Zweytac — — 


33- 


9l..0Aehec 


]f.Dwaaäber.* 


29' 








■ 



. laKanifilianiaendBn, endete fidi adb das Jaiar der 



^ md 



fieng das crfte julianifche Jahr mit detn f. Januar 709, 46. Jahre vor Chrifti Geburt , oder nach der Jobclxra 413^. Jalu 
nach Erfcharfm? -^rr Welt an. Nach Cf/är/ Anordnung foUten in unverrückter CJrJnung 3. Jahre nacb einander gemeine 
Jabce zu 3£f. lagen , und denn jedes vierte Jahre allemal ein Schaltjahr von i6S. Tagen feyn. Allein die auf C^fari Ei- 
mordmig eribl^rBn Vervimii|(ii des lOmllcfam Staata* msfannd^' ndt den VonndMilen tttid Sbumbliditen der Imhen 
GdOBehMt, haditen fogMeb im dw Bnlcfaaltwigsgelidiilft» «od diireh <&r« in die neue JelnfiNm felbft, metfciidie Ver 
wirrungen. Anftact nach C^fari Verordnung, drey gemeine Jahre auf jedes Schaltjahr folgen 2U laffen, fchalteten die 
Prieiter cjVt 35. Jahre lang, immer fcbon plcicb im dritten Jahr, das noch ein gemeines Jahr feyn folUet ein; fo dafs 
in Jaiuen 3. Tai;e zu viel eingeicbaltet wurden, dalier befahl Aupt/ha , dafs man in den näcbften 12. Jahren gar nicht 
einia«Heiifeft»« mn dlemfiahreadei» g* Ttgt wleiar w g e w iimen > «c Heft ancb die Verafdauigir^ der Nieder. 
beiigeiillM B inft m imi ^i t t an ewigiff Biotidwwig arf «iw «henw TM gfebeo. Wk de» MomHOMHai j^Hig mch 

eine Vfränderun"^ vor, denn gleich wie fclinn rl-m /rfi'rr,/ C-i7i»- ni ehren im /-v-ntrn julianirchen Jahre, der Monat Quin- 
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ülk <icn Nimen Julius erlialteni {o "Kurde hemadi im 00. Au^fttfclien Jafate auch der Scxtitis , nach des KaylVr Augxtflta 
Niunen Au^ftus genannt. Und i« blieb die juiianilcbe Jahifunn mit ihren Monatsnamen bis auf imfim Zöttn, denn 
Strwmäau füx Stptmhr , vid DmitiMm$ tta 

Bide BdäflnOiiivtejaliaalliiiMi und ahni MnilefaM Kd^nden. Ub* ich BwilawteA Ii iMidr 4Jb«MMrii^ 
und aus des Utrr» Rath mi Ptefejfur Gjuerrrt ha-wm chrmoL Akrifi, jcJoch mit NloMbbhgniig dw Qjtdka htym 
Gaiforiit, Maerohinf , fMdim, und mit Bojbriugung der nochig gefundenen VerbcfTerungen entlehnt. 

Nach folchea juliaturchen Jahren zu 36^^ Tagen» bat der behihrate Scaliga- gerechnet und darnach die chronologi- 
fi^n Data befiinimt. vegeu ihrer Gleichförmigkeit ffimd Iii indl su Rechnungen nicht nur fchr bequem, •{ander einig 
'und allein gdcfakkt, md himlt suu dnoiologUclien GlruiHl|ahr fehr teanebber * vcna wk all!» Im Vctlblg diefba 
Wab Ichkchtlün von Jahren reden , fo verliehen vcir allemal juliaitUclie Jahre. 

Dennoch ill \!rahr, und durch neuere alhonomirjii: Hcobachningen aud*er Z^rcifd gefeit, dafs das juiuinirchc Jahr 
um 11'. 14^". zu grufs angeuommen iey, und alCo das altronomilicbe Soonenjaht übeztteige, dieftn Uebctfchuis hat maa 
ill eine fehr bequeme Tabelle zufammengefiafsc , die hier bcTzuletiai OBdiig ift. ' 

TABELLE DES VOESCHRITTS DER JULIANISCH£^f JAHRE. 





Tag. 


Stwuten, 


Minuten. 


Staoukn. 


Jahre. 


Tag. 


Stunden. 


Mmtftm. 




I 


0 


0 


II 
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100 


0 


• 


44 


10 


a 


0 


0 


22 




aao 


I 


'3 


.*« 


«».. 
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0 


0 


33 


43l 
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t 




30 


4 


• 0 


0 


44 




400 


1 






4» 




0 


0 


^« 




500 


? 


21 


40 


50 


6 


0 


1 


7 




«00 
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I« 




0 


7 


0 


1 


18 


4ii 


. 700 




II 






t 


9 


I 


»9 


5« 


K» 
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s 






9 


0 


I 


4* 




900 


7 


• 


17 




10 


0 


I 
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7 




21 




20 
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3 


44 


50 


20C0 


«5 


14 


43 
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30 
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37 
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30CO 


23 


10 


\ 




io 




7 , 


a» 


¥> 


4000 


3t 


5 


9t 






0 


9 


»2 
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5000 


39 


e 


4* 


90 


«0. 
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II * 




io 


60CO 


4« 


20 


10 


0 
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II 


€ 


55 


7000 


f4 


>5 


3« 


40 


go 


0 








8000 


«2 


10 


53 


ao 


. ^ 






■ fl 


4f 


9000 


70 


6 


J5 


0 


' 130 


0 


.. i» . 


'44 

1 


•10 


lOCX» 


1 ^» 
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dider TUbdit ift m SAk laAt, im VocftKiittdir j aB ai ii li ln i M Jalwa SlMr daa tio|iiäa Sonntiijahr. zu be- 

rechnaik Wir fetten mm Hqfffid-die fai« Ctu, «779. tmi KrCrhaffiim der VKtiU WdiaflbiM ffC» Jdue,.liir diefe 
fchnibc ONU'-aiH der Tafel 

fooo Jahr. Tag. — f^tund. 4g'. ao". 

• ... SOO — 7 — — — 37- ja - - 

• - * • ■ _ * 

" *0 ^ II 14. 30. ' . 



.1 



U 59<o 4^ 13 ^ 4a aob 

So «fall Eruher aiüfin (ich dib ixt» wuin In* aobb lieiae B^iftheltuiigaii-gdcbdMn «Ümi» dia jaBanllclie vor dem 
tropirdun «der aftfonoaiilGlMii Sonaenjabr anhebcB , und wtridieb murs man fie vouden jiMaailcfaan Jdnn» wani man 

nudi felbij^die albrunomüchcn Rcchnuiint.n bi-; auf die Jahre der WcUrdiopfung fortfetaen und mit dem tropifcben Jalire 
vcreleichcn 'x-ill . icdücSi mit der \'orliciit abzicnen , dafs, iiicht fo wie' in dem n»uti Syßimate Clyrmmhgtx fimJimemaJit 
i>elchc!;cu Iii, Act Vorichufs aller Jahre von dem crlleu, fundcr viefanchr von dem leztcn Jahr weggeoonmitju werde» fo 
tüi^ )cdes JalK mdir nidit da ii'l 14|"> datza febe. 

Ml yhu eh ander. l^pkU wie Tie» ift db iuUanifdiar Jatafean fat der Ntawriielim KfadieawrfiBaJBW| Kt «ur 
gtcffxAuäSdblui Kaiandeneformaaun Hirgerückt. 

Epoche der grcgotiaiüfchea Kalenderre&rmation Ao. If82. 
— — der Nicxnifcben ' Kircheuvorfämmlung — 325. 

Rett. i2t7. 
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Alib IO06 Jahr. *t T; «'. 19 Stad 

«00 — 1 — i| — 

50 — 9 — 



28. 20. 

M. ^ 

Ig. 41. 



1*57 — .. 9 — «9 — i«b 4«. . 
O» c» diranokifilUwRMliiiiingen Do^^ 

»«•fallt unJ (^ic Summen in Tabellen gefammelt hat, fo vollte ich mich die Müh« nicht vcriiricfTcn taflen, folche Tafeln, 
(^ ic ncbcnftchcnd p. 15 . ioigen) su entw erfen. Di« etile enthalt die wahren ailrDnoruifclicn , oder eigentlich tropilchcn Jahre 
In der rweyten find die Mondenjahie , iedes von iwolf {ynodifchea }) Monaten. Die dritte Tabell bcgröft in zwey ver. 
CMrfcttm Hälften de JnimUcheQt und deon die nahonaf&rifchtit Jahb. Iii dcrHottm IVMk endSiA ift da fiego- 
nutfbh« JfüKtmMm uafin iMiitigt iimm Btaiilwfe iiii äUb bdHnmt hat. 

Der (Tebrauch ncbcnflehcndcr Tafeln Jahr Finmibleins , ^ie ich fic genannt habe, i(t fchr leicht, und dienet, 
Wenn man Zeiten genau brrc-hncn- mit den KrTcheinungcn am Himmel, oder' mit Dans die nach andern Jahrformen pc- 
lteilt lind, vergleichen vvU. Z. Ex. Li iollte bciecbuct wetdeh, Wie viel Tage fint dem elften SchOptiingnag ba zum 

Ncajalv 17791. vedbAn fgrca. So fihidbc mmaiM Tirik 3. da» Epocheajalir der Gefauic ChrilU 41I1. 

m dh Ifa fliiii Naujalv 177S. TMlIolftae 17?». Oie 

^ . Swmtt 19(9. 'WM aus 

dem Eianaiilciiu dec tropiTchea Jahre alfo heraus gefcbrieben. Tür 
' < foeo Jahr, 

' : SÄ - 
fff — 

9 — 

i|< Tage die vom 10. juU Scptcmb. 
bis zum gr^or. Neujahr vcrä. 
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Und mniai teM der 



^ft^Mondoi • «der TttcUGdK - Jalice, «t« Jahr. 33 T«i H Saud, a3'.-4^.* ndi 

uifchen Jahrform wuk 

Koch ein BeyTpiel, vie viel ts^c. NabonaiTarirche Jahte JoUamfilM geben» MtabBuein den £ade ana dar beho> 
rigea Tafel , die euch die Uefaerichnft anzeigt, für 

MOO JUii; 3«{ooo Tag. 

soo — 73000 — 

fO — i8a^o — 



J«oo Jahr. 
, ? - 



Summa 4{Clfo Tag^ 



UndimajiiliMiifiheJafan 



91000 
73oto 
l79fO 
I4tflO 



?340 

3187 



M49 — . ja, i;|. . 

iaf<iii.Xiten6Ufib« |db»> mmIuii aUö aidir nidie de 1449 Jähr* f> TiCi tS Staad, nadi den joHaidfilieQ 
Kalender aus. 
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ABACUS ANNI TROPICI. 
EINMAHLEINS DE R AST RONOMISCHEN SONNENJAHRE. 
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ABACUS ' ANNO RUM LUNARIUM 

EINMAHLEINS DER ASTRONOMISCHEN MONDENJAHRF. 
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Auf die Art itt denn auch nichts kichters, ali jede Kalenderform ia julianirche odei prpporisntfche Data, und 
auch diefe umsekehR in andae tu Uticriöuea. Man darf xu dem Ende Uo» nur fcUechtiiia den Panllelifiauin drr 
£xea Tab. i. und den GnsodkilMte » KMh abdan,- ' lü^hitn Anwafiiag iiod'eilautecnda Bqp^iek wctdea luiteu 



Den AnUTs zu dem fugenannten neuen oder gregorianirchea Kalender, gih die Feyer de« OftetftAl» '■'^'l* 
nach dem Schlufs des niccnijcben ConciUi, ftets den etrteu Sonuag welcher auf den Votlmotid nach dem FrühüngsaquL- 
niictio toiget, begangen werden, und wofern der Vollmond auf den Sonntag felbft einfiele» acht Tage oder am nächlkti 
Sonntag, hernach.. Nun ward von deo Viuera su Mioen der 21. Tag Merz, auf welche Zät damals da» FiUhUngsaxpiinoc. 
tfom eiafiet* «It dn ttabeWagOdMr Dmnin angraonmien} dn Tunadnot dw Tai^ .und Nadiisglekhe dwt , dis atui 
dazunuAl tnä noch nicht kannte, gar keine Rcch[uiii<; getragen. In 129. Jahren kam alfo das FtUhlimnH|iliiiii6iinin 
fchon einen Tag zu frühe, unJ in (liefern V'ech.il'jürs ru>.':te es von Zeit au Zeit beftindig vor, JrJja/mts von Holhrood, 
in Latein a Sucro fici/co genannt, ein fehr gcichrter und belbndera in der Aihonomie erfahrner Mann , war Ao. I26a 
der erfte der dieTen Fehler ahndete und VoricbrUtien zu VctbctTcruug des Kalenders gab, allein vergebens. Ehen E> ward 
6t mA vergeben auf den Goocilita to Ogflmis, Aiji/, Ao. ifig. im l»tirmfelnm Ctaneifi»» vod In der iHJniHi$ffAm 
KirebtlfmfimmluMi vcrfucht, bis endUcIl Fipft ßrtganu XI H., das Kalcnderwefcii durch geGHückte Mathenulicknr llad 
Allronomcn unterfuclien lief«, unJ Ao. 1^77. allen kiitholirLhcn Staaten und den. bcrtihinteften Akademien, ein von Jen 
Gebrüdern AloyßHS und Aitott Liüo entwurlues Prujeä mittheilte, welches, da es von allen Kathoiicken cinmuthig an> 
geiiomoKn und beliebt worden , zuvcgen gebracht hat, dafi der neue gr^oriuülielw Kilender Ao. ifga. eingeiührt wer. 
den konnte, tn dtcTeiü Jahr fiel da« FrOhliägneqiiänoAianii «nf den 11. Men dn, da hetstfcn dfe VMer n Mgea daC 
fclbe erft auf den 21. Merz angcfczt hatten , und hicniit la Tage zu frahe, und weil fichj die beweglichen Fefte alle nach 
Oftern richten, fo muftten auch dieTe 10 Tapc früher kommen, als et nach den Verordnungen der Vater der nicenifchen 
Kirchenveifamrolung gcfchchen folltc. Oiefem Fehler abzuhelfen, hat mehr bemeldter Papft, die 10. vorgefchoiTenen Tage 
■US dem Kalender wegwerfen laflen» und damic «rlich in Zaknnft nidit wieder ■Tiiii oaiem migßK, verordnet, dafs 
alle 400. Jahre diejp S^tjabn wenii^ ala in dem jMltauichen Kal«id«r EadOdiJiaearmiBeiliaimnig dca 

OilerfcRs, anibtt der bis anhin gebrauchten goldenen Zahl, die Epaden cingefithrt. Die bqrdc^ ctlleil iUsdltW find 
gar glücklich crrciuht und ausgeführt worden; bey der leiten aber ifl ein Verfchen vorgegangen, denn anfbtt , dafs 
man , wie Oj^/W Hiß. de FÄtadtmlt its Sdeiices 1701. f>. 197. fq- iägc. den L'ydum ijoi* um vier Tage bitte vermehren 
Tolkm* ib iwt nuui ihn nur um diey Tage Ytrmebrt, dapaheo dnrdi^die gtegocianifche CpaAcntclHiiiqg, die wahre Zeit 
des Ofiemlimondaa MiwaOan veifeldt wird» am der Vtlädia iMbaB dia ptonfta atif d ia n Fiitftco «ndStihidc» h^htuAm 
des neuen Kalenders Ao. 1770. gutgefunden, die Zeit des OßervoUinondes nicht durch die Eipaflen aufllMihent fönder 
durch genaue stftrnnomifchc Tafchi bcfÜmmen zu luiTen , daher ift der vcrbeflerte Kalender der Proteßanten ervachfen , der 
zuweilen in der Feyer des Olferieih und der davon abhängenden Tage» von dem f^egoiianUchen ICaleader verichicden 
ift . fimft aber ganzlidi mit Icibigea übetdniRimmb Bkiqr Ida vier Maid in 100 Jiibcn adit 1>ge Inifaaf OKem, und 
dafür einen dgnan Kalender, vnd danakan vQgemein ml Vatdmla in Anaidnna(der Gcfifcdb dsa bütsnüdien Lelianii 
war der ganze Vortheil, den m«nc GlanbeMigenoflen von ihrem neuvcrbcifarten Kalender hatten. Ift denn eine Uofi 
willbihrliche Verordnung der Kirchcnviter aus dem vierten Jahrhundert (1) heilig, dals erlauchte Proteftanten au? dem 
iSten Jahrhundert, um derfelben willen den richtigen Lauf der bürgerlichen GdcttitTte hemmen, und yerdrufs und 
ViOderwilicnaniec ilirm Ibehlnrn nnd Midii»Ketnunt(rliB]^ Inbcn okn ana C{//uit 

Unfetfndiimfm gneiget, urie aiandie Diferens swifiiimi dergngoriantläien und nauvatbcileiiten Ofleini, Intta auswcU 
chen können { wenn aber, wie unparthejifche und erfähme Chronologen verficheru, und der CalculfcUift telgt» In^ 
Scdimmung des Offervollmonds nach den grcfürianifchcn Epaffcn, mit Vorfatz die Vfrluitung- um i. Ta^ sin^enommen 
worden ift, damit den Juden bey der Oltetlcyer io viel möglich ausgewichen ^t^cidc, und alfo die Chriften ihre heilige 
('«ftambidit delb> vi^diindeRer atuwartca Icowwn} Ufc denn dide Abfiobt (ö » ei iwe t flt cii, imd «ctdiante fit von Tecm<n£. 
ügen Fioiellänien Ib viel cigienßnnigea "^Ondafipffuch P . Gfewifi liklit. Da« Int denn andi daa Hbdipcaifiliclu Cbrynr 
E^angelkum zu Regcusburg'lehr weisUch zu Herzen genommen, und Ao. 1777* dcn neuverbelTerten Kalender, auf Anlafs 
diifs Ao 1778. die proteflantifche Oftem, * i:,lcr acht Tage früher als der gregorianifche Kalender angibt, hatte gefey- 
ort werden follcn, abgeichaft, undlurolün (^m bederei burgcrlicli^r Eintracht willen, und zukünftiger Vermeidung vieler 
Unordnungen und Vcfdrnllba» die nioht ftlten blutige CcwjIttluiL^kciten nach lieh gezogen bafccn» ffcli |iita>Ueh Bach dem 
gregwiiflirchen Kalander m liditan crkaont« welehcoi Concliilb denn audi dk nfamimil la^BWnAa bq^amtMi find, 

und die Librigen Proteftaitten VeiltofelwSch auch noch brytrctccn w erden. 

Von Ao. r^^S^. an his 1700, war wie wir obirn j^cfclicn liabcn, der alte Kalender 10. Tage über den neuen vorge- 
rückt, d. i. der lO. Odober alten Kalenders hieis der 30. Otttober neuen Kalenders, welches, wenn man im Si;yl beydc 
Dau beybehielae» in fbm 4iu* Bmdu ameednidke ward« dalk daaOacnm dca'alwn- Kaianden «b', md daa Datum des 
noMtt 'i-T vatar den Strich geleitVKde, «ad aUb flnIiind'S OAaiber. Sb» Ao, tToa hcMfg^ diefer Umaricliied 

E 
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II. Taf^. »nd vird folpHch ein Dstitm nach bej'dcn Kalcnderforroen »uglekh alfo gefchrieben, iJ Julii. Voo Ao. igoa 
an wird der ünterfchied 12 Tage , und von Ao. 1900. bis »ioo., 13. Tage au»ni«;hcn, ttbttlianpt aUb wird er alle 
40a Jahre um 3. Tage groik ««4«. DmcIi- fiaft Bn fi lw Juwniwt ift dm VonBckt» 4«r ^famdMa «iMlidm;^ ji. 
(toch aklit fWi dcdMlftB» denn in IMÖ. JdinftWid 138. T«gcn, wird dennoch das juliauirchejahr vricder einen über. 
•lAligen Tag haben. Tollte alTo die "Weh bia in das 484°- Jafir nach Chrifti Gebort ftehen Weihen, fo miifite diefes 
Jahr, das fonfl ein Schaltjahr, nur blofs ein gcmetnea Jahr feyn ; und das gregoriani(che wüfde alsdeim von dem julia- 
nifchen Jahr um 35- T^c unterfdueata ieya, folgUch alfo datirt werden muffen. Ao. Chr. 484°. ^1^^,.^° 

' Anno. I582< l>ahen die gregoriaiiifche KalendcrverbetTcrung , nur die kathoUTchen Staaten der Chrißenheit angenom> 
mea, die Proieftaiitcn aber , die MiraMerte julianifchc Jahrfoim iH^bsIlBfi. 'llhcUNr «bcc Inhal die pnttaudrchcn 
SoMe iMiihnda ^-«3. Fdir. iSn. MciaaliB , dbfi Ao. iTXt. dn mavafadBiiMrnimdcr'. airii» An Olkcfeft aacb 
am «Aiomidrchcn Tafeln genau zu belHmmen wäre, einfcfilhrt weiden foUte, welches denn auch aUo gefchehen, daß 
man auf den ig TaK Hornung bemddten Jahrs füglcich den iRen Merz zu zählen angefangen, und alfo die 11. über- 
tahligen Tage xjs cggcworfen hiu Diefe Einrichtung haben lieh denn auch die Protcftanten in Holland und Otuinenuuk, 
Ao. 1701. die meiften eTangelifchcQ Stünde der Bdgeiwftlcinft ; nur Ghhn, Afipcncn, ««U|dtlili'T«||»lilMil|, dte 

St. GkHen't ab tMldw fleh inft'ÜUi: S734. Üttutaclfanidca*'iiiid Pündteu autgaMOHMiii Ab. i7fA. finghii^» 
Wt753. tdcli SdnrakH fefiillltnfaiaa. 

IX^BEbiMI wo der Acadeinie in Berlin, haben in dem aßronomifcbe Jahrbuche für in Jthr 177^- « die Vcrinde- 
niugen \relche die Erneuerung und Vcrbeflerung des JulianiPchen Kalenders in der Zeitrechnung veturlachec haben , und 
die Ungleichheiten die bey der verfchied^iien CMterfejrer zweymahl, nemlich Ao. 17*4., und 1744. vorge&Uen find, in 
chronologifchei Ordnung gar cttdödiliiimd in dllir TiMle Y<wteftelk, et fält ftte in filM||er die Einführung des 
gRgtniamrclm JUndm ^jiwt^^^ Qrd|*aDa%i%,.ich 1^ aufli di^ «.indem icii4Ut Wie 

ALTER ODEil JULIANISCHER KALENDER.- . ^ 
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Aufgahi. Zu finden ic viel Tave in kdem gegebnen Seculo nach Chößi G^WC* yoQ <km jnlianifilMn Kdcnte 
ve^u^-erfen fcyen, um die gregorianUcfae 2Lcit lu bekommen. . ; ^ , 

Außtfimg. DiviJiret das gegebene Seenliui in 4. , den Quotient ikr mldpBdnt nit }.> gibt dMsJtfnllipBaidiHB 
ctan Bncb» Ib tdat mm dedUbn ib; •& Gumi gaiten. und «iift fidiiia nny l^ciPic» , vJe vid 

tibnfchüflige Tige im alten oder julianiTchen Kalender feyea. Z. Ex. S^b^.x 3 = il-^SstOk Qm Iidik* tC. 
ledieilt in 4 geben '4, dicTc niultipUcirt mit 3 . machen 12, hiervo« 2. w^geworfea, bleiben la 

Hier ein ander Beyfpicl, von Ao. Chr. 2756. ^ = CT,,, x | s So^ =: 31 — 2 = ,.• 

Noch eui Bcyfpi«!. = 7 x 3 = «' — 2 = . - . . " 

Durch die bcyden Se«ula 2700. -vlld SSOO>> Wttfdt ■Ifb dir jiduUflie Und« I9, f bdlShlige Tag* Ubra. 

Dieler Angabe will iebhiec oodi om andos bi7fll|{en> nemUah « Zu finden «b «in gcgdmn Jabr nach Chrifii 
GUImk»» «■ sdiiiijibrlve «der nicht. 

Amßofwt?. Theitet da« ^c^vhcnt Jahr In 4, der Rcfl zeiget vrie viel Jahn fiut dem nüchibn Scfaalljahi; vczäodea 
ieyen, bleibt abirr nichts übdg, Ib ift das gegebene Jahr irltdt ein Schaltjibr. 

WeU der gtegoriaoüUie Xdmderin 400 Jahren } Schaltjahia vcnifcrAat ab dar jvGinilehe Xaleiidtr. ind ^el% 
Sdialljahte » fanndact Jahtan am dnqpmal nach einander am tterdihib des Sacidi auafdaftn fmi» Ib erkennt man diefb 
^hn daran, wenn die Theilung in^oo. «hna Xnft au^hc Exempd: Wm Ift I7ft> &r eii( Jdhr? *^ ss 444. ifi 
a. alTo das 2. nach dem Schaltjahr. 

Wu's für et;i Jahr ift gewefen = 404. netto. War alfö ein Schaltjahr. 

Was wird das Jahr 1800. für ein Jahr leyn ? '<!^ = 4- >f* aoo. Di« Zahl 200. die hier llhri^ Uäbt, zeigt an« 
-daTt dct.Bel6hlnft ffiefi» Secnli anm s aial ein g^meinet Jahr ftgr. wid dafi ib%lich anah der BeChlnfi des fe||en4«| > 
SecnU* nvr «in gMWHMa feyn Veserde. , 

Wa? Jc irJ Ao. a>r. 20oa für ein Jjhr feyu? = f. netto. Da hier die ThcifaMg «hu« Brudt au^i^ht, fn 
ift diefes laHr im gtci^orianifchen fow^hl als julianiTchen Kalender, «.in ScluStjahr. 

Das butgeiliciie Sonnenjahr wd in Wodten und Monate afcgctbciit , und hat das geroöne Jabr {2. Wochen i. 
Tag» daa Sch>M>r aber («..^Tachen S Tag»p ft%lidi Jtann dat jähr nie mit dem gMeliea t!^ anfingen» ImdK dai 
[ Jährt An&ng lUdtt nach euiera gameimeti am ü Tay. vnd naah «nim Schaltjahr nm 3. l>ga fiut. 

Von unangeblich langen Zeiten an, pflegte man die Wochenuge, in den Kalendern nuch Ordnung der Buchftaben 
d'js a. b. c. alfo 2u bczeiclincn, dafs der I. Januar A, dcrZ.B, der 3. C &e., bis auf di-n i.Cbckam, der gteTag, mit 
dem fleh die 2te Woche des Jahts anhebt, hiefs denn «rieder A, und iu dcr5>. 10. und die iulgenden, B. C D., bis 
wieder auf das G* vod £> alle Wochen durch fett« hie mm End dtt Jahtb ■ \ .,t . .. ■ 

' Weil dcnuuwti )eite Wochent^ dnrdt daa g^niii jähr fiineh ai(nen BachlUhcB-hatttt .fi» mnfiee* der Sonntag 
aothwoadliK auch önen haben, mtnhtefs ihn den' SoantagsbuchlVaben i wegen des Fortfehreitens der JahnmiGinga aber» 
mulstc er wie die übrigen Woclicnta^buchftaben, alle Jahre übindern. ZI Ex. Jas Ncujulir wire in einem gegebnen 
gemeinen Jaiir v< ic Ao. 1769. > auf eben Sonnti^ etngcfallea, fo war diefes Jahr A. der SonntagsbuchAabe. 7 x ^2 
lind }64.; der 364 Tag aber ift der $0 Gfaiilbnonac» heüet G tmd ift aifi» ein Sanwnftagj muls hiemit der-folgende 3t. 
GlidftnmnattHedenna A hcUcn nnd ein Sonntag Iqn. An. 1770. fiel aUb der t. JamaarW ehien Mbnntag. De nun 
nath dem angenommenen Gefetz der erde Tag des Jahrs immer A heiAt« fo mufste der Sonntag G. beiden, fo dafs hie- 
mit der Sonntagsbuchftabe der Ao. 1769. A war, Ao. 1770. in G. a-jy »ändert wurde. Aus gleicher Urfadte wurde eben 
derfclbe Ao. 1771. F , und Ao. 17^ hätte et £ feyn follen, er war es auch wirklich, bis und mit dem 23 Februar. 
Da wurde wegen des Schalgahfo ein Tilg» der aach Jonen BneU^hen haben mvlete» hmtugcfczt, die folgenden Tage 
mufittn alfi» aUe- wn einen Buchfiaben annicit \reie)ien> folglich Uefii' der Sonntagtfnicltftabe tob nun en D. Daher 
kommt « dann , dafs die Schaltjahr alle . zwcy Sonmagäbndiftabca haben, dacHi der oft» Ua am» «3 Homnng, der let. 
tere aber bis zum Ende des Jahrs gebraucht wird. 

Waren keine Schaltiahire, fo wUrde nach 7. Jahren allcmahl wieder der gleiche Sonntapbuchftabe eintreten, da 
aber jedes 4tc Jahr ein Schaltjahr ift» ft «tfnc( ca 4 x 7 d. L sg Jahre , hie diftnondidie #o|gs der Sonntm» . nnd 
WndienbuehOalHtt wieder kommt» man nennt dide mtadEkehiende Kcihe der Soma^'und WochentagahochilabeB, den ' 
Sonaensirltel, der hiemit eine Reyhe von 28 Jahren ift, nach deren Vcfhmf gUehe Buchftaben wieder eben dicfclben 
Wochentage wi? vn'mals bezeichnen, im jultanifchen Kalender ift , wegen der ununterbrochenen Folge der Sclialcjahrc, 
drr Sfinnrnzirkcl init iuinen WoclicnbuchfrabeM Itcts unvcnuidcrt, aber im erceorianircltrn Ka|fn<^?r 111!^; i* !-;rni;7i: 
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Secuta vot (knenein Sehaltiahr auagelaäVn ift, auch ein Buojiftabe nirtickbchalceii Mccrden, «iahei Jann filr (tiefe Jafarbun- 
dcrtc eine neue Reibe der Sonntagtbuchfbbea entfteht» ich bube dieie Keihen alle m folgender Tabelle entvoc&n» und 
dia JdicMlilai in denen Ite febtanefat vtudw hUnMa • infiSba UngefilirfihM. 
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Wegen der bibUfchcn Zeitrechnung und um vericbiedener anderer anzuftcllenden Vci^leichungen wilitn , verdi». 
nen aber audt die SonncagtbuchßaLen des tropifchea oder natürlicfaen Sonnenjahn» n»cb wekben die alieu Hebräer ibre 
Zeiten bemboet heben . einen liefindem Betndit» . wir briiea alfi» dieft Sonnnglibiicidlibert ilk Tahw IV.« «ns ^em 
Novo tjtßmm Cbmul. ftaUamm§tit Uec bcjigelbt, zur rechten Sdte der Ttbdi UniMtet, ftehcn mcb Hecro »ml die 
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Johiilahre. nbcn hindurch aber (tntt <tte lauieiHlen 49 JitTc der Jobclpcriode aUb brzeichnct. «tafs man von jedem g«^eb- 
ncii Jahr <lic'fcr ^T.ts nur iVk n>cH(l Usinere periodifclie Z.nhl der Tabcl! nVichen , den Rcft ohen «ntpr ilcn Complcmcrts- 
jahreii aunUchen, und denn Vertical herunter cn parallele des gehrauchteii Periodenjalir« den Sonncagsbuchltahen finden 



In Tabula HL» vuGME 4er fliaUdbiini* iler «oniehnilleiLdinmoloiplel^ iEren «tnlnlien ift, ficht fhan, daß Im 
Jahr Chrifti O 3er Sonnenzirkd 9. w, folglich fangt der Sonnen^irkcl 5?. Jahr vor Chrifti Geburt an . Folqlich mufs 

man, ■wenn man für ein faufcnJcs J^hr Chrifti den Sonnenztrkel finden \x ill , tu der gegebn?« Tahmhl 9. sddieren , 
und die Summ in 28 dividieren, der Rcft i(l allemal der Sonneniiikcl , oder «enn nichts übrig bleibt, fo ill 28- der 
SoniKiiiiilnf. Z. Ex. der SonneBnild ixh 1779. i& Reft 24. Ich hm Vumß di« Genonlicgul her, for jedes 



Jahr dner |;egdtaeii JEii den Soiineiiadul ni-fiadai? Sehet in dem Patalhfisnao dar efamiolof^ilchan fren, waa liir 

ein Sonpnezirkel dem Anfangsjahr oder dem Epochenjahr der JExii Ibaltcmal mit O. beiclchiHt ift, entTpredic. Diefc 
addirct :-u der j^gettTnen Jahneahl, die Summ dividiret mit 28- Der Reft cntlialt, wie vorain gezeiget, den Son- 
nenzitkel für das gegebene Jahr. Z. Ex. den Sonneiukkel für Ao. U. i3t- In TalKll fleht neben dem Epochenjahr 
itt Somiemifhd la., humte thrik man die Sma |fO> ki aC » Unhlm im lUft loi oml dicfe la ßod> via man iHr 
Pirob tm der Tihen lelhft aweh fehen lonn* der SamMHundEd fhr daa fqebeiw ^ir. 

Ifat man auf diefe Weife den Sannenztrkel gefiinden , fo vcifs man aus der Tahdte tOgleich aoch den SannOipihucb. 
ßsibe , und hiemit auch die übrigen Wochentagsbitehfhibcn des ganzen Jahrs ; man darf ru dem Ende hin nur den 
Grundkaknder auffchlagen , To ficht man augenblicklich welche iVlonatstage Sonntage feyen , und es ilt nichts leiehietB, 
ala auf die.tOirigen Tage sncUdc oder {iirMrti an litleiit «iet «nn kam anch wann daa OOeiftft hdaant m dam 
Univarfilkalender Ae Sbnmagt nacUihen. b dem ebain Thait folgandairTabene pag. »3. ift anch ein Schema', daa man et^ 
wann lufCompaft. Sormenohran and andern deiglcichcn mntbcmatirchen Inftrumenten geftochen findet, das aber nur fchr 
■w enige vergehen , geieichnet , worvon ich hier aus de la LanAt die Erklärung mittheilen w tll. Oben fichcn die N'araen der 
Mooace, oft gefchichet es dafs ne nur mit ZiJfern, fo dafs der Martius der ertie, der Februar aber der XU. Monat 
heifat» anfcdentet wwdanj Jn dar'lfme Sehen £e Zielen der Motutamc auf wdcfae jader "Wodientag duidi daa 
lanze Jdir fifflt. -wnen «Iber flehen dh Chamaeret dct VochentaiP und damnier die .Srnrntaphodinaben, wenn nun in 
atncm voigclcgten Jahr der Sonntagtbndilbbe G ift, fo find alle in der Tabcll angefchricbcne Monanrage Sonntage, ift her- 
geben der Sonmag&buchftabe F. fo ßn.l d'e'e Tage .itlc Moni ta^e, oder wenn der Sonntagsbuchftabe E. jft, Dicnllage, 
und fo fort, wie in der Tabell die Sonntagsbuchl^ben mit Charai^eren der Waclientagsnamen bezeichnet find. 

Die bevcjgjkhen Fcfttag» in dem du^Kchen Xalaader, halben alle von OOem, diela aher, von dem Tag des er. 
ftenVolhBonda nach dem nühUnpaqidnoa» ab. Fo^jich anila man daa MmideiMafar nnt dem Senaeiiiahr in eine gcw 
wiifc Ueborcinftimmung bringen, weim man das OllcrfcIV finden und darnach die Ktrchcnfcftc beftimmcn will,' ein fehr 
leichtes Mittel hierzu find die EpaAcn ('Hu.'f>. oder ein ZahiengehiutJc, d« auf den Untcrfcliied zwifchen einem 

bürgerlichen Sonnenjahr, und einem afttunomirciien Mondenjahrc a 11 Tage beitcht, und fo eingerichtet ift, dals dadurcli 
alle Neu - xmA Volhnonde dorcfa daa ipiase Jahr gefunden weiden. 

dialer Unief(chied genau 11. Ikfe. >fo wOrden altemehi nach 19b ^ren die glaidien BpaOen miiciEkehren , 
und es würden überhaupt blofs l«>. Epaden möglicli fc} n. Wirklich ilt niicli nach dicfcm Fundament das julianifchc 
Epaclentifetchen eingerichtet, es kommen datinn nur Hie Zaliicn t, 3, 4, <, 7, 9, 11, il. 14, ly, 17, iS, öo, 22, 23, 
2£, 2g, 29, vor, und dicfo Zahlen machen einen Zyiel von 19 Jahren aus, nach welchem die nemlidien Epadien 
vniedcr vorltonunan, man ncrnit dielen Zyfeel den Mondtüihel. oder ircil & Zahl delelbcni vekhe die JahnepaAe an- 
zci^, vcggn ihrea Vielßltigen Cehvauehf au Aufliidtuif dar Men • und VoUmoadle und zu BeOimnninj det OAeifrib, 
ehemals mit Goldfarbe in die Kalender ciiigecr;v:;eti wurde, die goldene ZaU. 

Genauere afiruiuimifche Beobachtungen haben gelehrt , daß der ünterfthled zwifchen dem julianifchen Sennen - tmd 
aftnuiomifchcn Mondenjahr, 4'. 31S". '2f'". weniger als 11. T^gs fcym. Folglich fehlen an dem 19 jährigen Zykei 1. 
Stund, a?'. ff'".» und hienüt in j 1 2 Jahren JUion ein puaac Tag. nm wflcfaan die Namneade aaeb den Epaden 
zu ftiam inmmen vSidea Hm mola «iro die EpaAen« eile 31» Jahr nm t. vargreAm« et heifat dielb Vcrbeflftmng 
die Mondsgleichung, wir wollen diefen Epaclcn, den Namen der verbellerlen jultanilcben Epade geben. 

Du bey der gregorianifchen K.ilciidv^rvrjrbctrcru i g die Ordnung der Schaltjahfe unterbrochen x* urde, Ib wir aoth- 
wendig , auch die Epaden abzuändern, und allemal da wo ein Schaltjahr ausgeladen ift, auch die Lpade um 1. zu 
verringern > imd da die üifid« warum nm alle 40a Jahre 3. Schaltjahr an^efi, «Seft war, dda das bii^liehe Sonnen- 
jahr mit dem noiiilchen Sonnenjalir I» Ucbetüdnfihamang erialten wttrde* Ib nennte man dia dahir nothwendig gewor- 
dene Verhelfning der Epaden, die Sonnengleichuug. In etlichen Jahrhunderten kommt nur eine Sonncnglöchung uhne 
eine Mon Isfjlcichung vor. in aiuicrn kommen beydc, in noch andern gir keine zum Vorfclieln. Es kommt nemlich Iceinc 
Sonncngleichung vor, in denjenigen Jahrhunderten die ein Schsdtjaht vor lieh haben, oder derer Jahreahl in 400. ohne 
Brucb thdhar ift^ Da hernegan all« diejenigen Jahrhunderte . vw dmen dm Schaltjahr auagdaden ift, «be Sonnenglei. 
dtung haben» nm dUe Mondiiglcidinngcn zu finden, mura man auf daa Epocfaenjahr Aow Chr. f fa oder-473a » nach der 
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in welcben die Mondsgleichatigtil miängeii « acht geben , »renn maii zu dieTer Zahl |U. Ib vid imU dt bdicu 
big tft idJirt fiHcr Tukrahrrt , fo ficht man 7. Ei. dafs auf das Jahr Chrifti ., fcmcT auf gtfz, II74, Hg*» Monds- 
g1etclnin);cn getatlen find , und dafs Ao. 1798* wiedet eine eintreiTcn werde. Uamit ich meinen dtplonaacifclicn Kalender 
gcmcinniitzig und brauchbar mache, habe ich die gregoriaiiifche Epaden alle in nachgehende Tabelle p> 35. geHimmelt, die 
verbdlomi jultadUdiMi EpaOmtibw , in meUb^g^ndoilUKlIa pig. 2S. iha?. eniworfeii. Zw teehtoi Sn» ficbt nni in 
der fehnahlai Colanoe^iuit ttaUlchm ZUGnca di» f/iAm» Zahl , nebenhin in den Coiumnm mit fQmilBlwB Zahteildi« t>^ 
rprechcnJe JabnepiAe, Und nheii üfacr den ColiiauMii die Stcnlit Ja '««idiiit jedi mitciifidieiide Riflie g^ntucfat im- 
den kann. 

Man hat alfo nun die Jahnepaden zu finden-, nichts anders zu tbunnOthi^, als die goldene Zahl iw das gegebene 
Jahr Mi6uriidiBiu VoIclMt iUir Uchc airo gerdtichst. Man itbat in Talmla III.« -«ai für dde goMtiM Zahl tu Epe 
chmjahr Mx vodiafienden JBca gewvicn diele Zahl addict mui lu der g^ibenai ^tndil und diviiHct in 19, 

übrig bleibt, ift die gnlJsne Zahl, oder wenn die DIvilton netto auf?e!it, To ifl 19. c^ie goldene 2Uhl. Z. Ex- 1778. 
nach ChrifM Gclurt: in Tab. III. fehe ich, dsCl di! Fpochm-ahr der chriliiichen Zeitrechnung f. Tur 5;oldenen Zü hl habe, ] 
folglich dividire ich 1779. in 19, Relk 12-, hiemit »rar irt dem 1778* Jahr, die goldene Zahl 12, und dar- 
durch wini die ginvciM jidknilehe Eyade XII. ^ vabedbm juGanilclM CpaAB cbep&llt Xn» and dk jpi^arianUcbe 
EpaiOe j^efimden. Dm Hieilert der bqr-der {dilemn ZaU bniner 19. iftt nugenooHBeB, ftht «An* unt die goldene 
Zahl irgend einer iEra zu finden, eben iö zu Werk, »ric oben den Sonnenzirkel zu Enden Anleitung gegeben »rorden. 
Dicfe E'>nif>cn dienen \rt dirru, die mittlem Neu - und Vollmonde durch da» ganze Jahr ra finden, ich (äge die ; 
nrittiern Neu - und Vollmonde, folglich hcj einem Tag früher oder fpater , deiui hier müflen die Epaäen, wenn die Con- 
ftradioa niebt pir an irdlliuftig, verwirre und unbiaAdiliar werden fiiHte» an j^Hnea Tagen Übttgeben« vnd die Zeit; 
einet Neumondi am den aadcm zu 9$, «ad )0 ^Tigea aogdae werden» da beigegea die walm Zrit 
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nats 29 T»$;. 12 Stund, 44'. 3"/ift* vrorduixV alfo das Hin - und Her'wanken der hier gegebnen mittlem Neu - und 
^"oUtnonJc uia einen Tag g«n» unvermeidlicli w ird. In (ich felbft Lctrachtrt , iO es ans vielen Urfachen unmöglich, 
die ^hre Zeit der Neu - und Vollmonde ohne weitläufige Rechnung lu üaiiea. überhaupt) und für einen hifiodTcfa 
diplMMdläni Kttendcr ift et auch genug, die ioMcr Zdt m vUin» in ddlcKm ßäu fiütmen FUfcn kttu 
luiB waiicftm fthco, ob et der Mvfac der Aumdnnim mtk vai wei eOu&lb IwnnNkbauni 
fiMcditcidiuc« inHMgyeh fiy; 

Will man izt mit der gt^efcnen Jahrsepadc die Neu - oder Volhnonde eines Jahrs aufTudien , Co darf man tut dett 
GrundIcalcnJer 2ur Iliinl nehmen; es ftAcn in fclblgcm tut linken Seite icJ« Munats iwey Columncn , die einte brtit- 
telc: Ntvi Liuuutn, tiir die Neumonde, und die andere fimt Uumm, tur cUc Vollmonde, unter dielen Aufli^riften ilc- 
Imt die 30 Epaiftensifini, und der bcy vddum dk g^bns Jdinefaae ftdit, ift der Mcv. «der VeUmonditag. 
Z. Ek^ b figrdfol^aäel.» & ^i^die 
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28 Marcias. 
27 Aprilit. 
26 Majus. . 



14 Ja 
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14 Martius. 

15 Aprilis. 
12 MajuB» 

10 Jmiut. 



94 Jnliot. 

21 September. 
21 Odober. 
19 November. 
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7 September« 
6 tXlober. 
5 November. 
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Und diefe Tage find Tage des gregorianirdicn Kaienden , '«renn man die gregorisnifche Ejiede gebraucht hat, bej der 
julianifchcn Epaäe aber, konun«! Tage des juliaailUien bkadm IwnM» )edocb mOfite nun, lua die Nm- vad Voll. 
mondsti^B* de» juliaiächen EdendM« audmur etvdciher IbeAn wveifidig zu ftndcn, fich nidit dar gemrincB, 
Act durch die Mondi^chungeii verbeflerten julia^ifchen Epaden bedienen. Freylich TirÜTde man iHlft iacli durch diefe, 
nur blcfä ein Beynahe finden, aber die unverbeflcrte und gemeine julianifche Epadenreyhc, seigtc et>ras ganx unbraucb. 
bares. Zu zuvnladigcn und gcoaucn fierecfanungea der Neu - und Vollmonde , dienen di« afironomKchea itlondaepaäeat 
die vir in MbndemTilMlIm Mtwwftn inlbcak vad von deren Gebondi wir Md toVetfelc der AUiendiuig reden werden. 
Hier aebenOehead find zuraMcUnft dielet Abrdmitte, von dcabasgerfidbenllMMlNpnani, diiEpeäentaUn feiUI* und 
zw ar zuerft die gemeine jnlianifche, denn die durch die Sonnen - und Mondsgleichungen verfaederte gre^iianUtiMi'nBdend. 
Hell dii; itiirch die MonJsgtdchungen altein vcrbclTcrte julianirdw EpeäetMafein, von denen vic dwifeilM 1 
alle die dreyftig rooglicke Abandeiungcn cnrworfcn haben. 

Eine allgemeine Regel , den Tay des Neumonds in jedcrti gegebnen Jahr auch ohne Kalender , f srmitteft der bür- 
gcriich'cn Mondsepade zu linden, i\\ diefe: Man addirt die gegebne Jahrsepaäe zu dem gegebnen Monat, vom Merz 
eh, iQelen mit cbgMchioiren Rciklilt, Ib dab der Chtiftnaonat der 10,, der Jenuwdwrdclr ir. MmbC dee vodicqtiebeqk 
den ^b>'; nnd der Fehnnr dnr la. Manie eben deflcften heilst» »ich mit der Epaae des vorhergehenden Jdua addiR. 
Mtird, die Summa >>,-irJ von 50. , oder "w-enn fie grölTer ift, von fo. abgexogen, und der Rcft zeigt Jen Tai,' des Neu- 
monds , jedoch nur nachdem Kirchcnkalendcr , und geineinigüdi einen Tag fpäiter als der wahre Neumond cintrifc Z. 
Ex. für den Januar 1779. den Ncumoml zu fuchcn. Dicfer Monat ift der 11. des vorhergehenden Jahrs, zu diefer 2^hl 
wird die Epefle din vorbergtbenden ^Itta bi i. «ddirti die Summ gibt t4.i wcldhe von ja ebitnogen iS- iiMg lef. 
(«n» nnd ein Tqj (löber, nemfidi den 17. Jenner iftindiefem JaliT Nramond grrefen, auch in dem Grunditalendcr 
eb-n diefer T^g mit XII. , als der Jahrsepafte für Ao. 1779. bezeichnet Nun nocli ein ander Beyfpiol; firr itn April 
i77<}. den Neumond zu hnden: Der Apnl iil vom Merz der 2t« Monat, darzu die Jahr$cpa£te 12. geben 14., von 30. 
abgezogen, Rcft 16,, und der Itf, Tag Apriil ift trirkiich Nepmood. Alle diefe Hül&mittel reichen aber, wie fchonan. 
gedeutet irovden, nicbt veiter bin, ide die Zdt der ^eiimoode mir bloJe bqraahe anaugebea , m thdu i g er n leftiamun^ 
gen liat man die aflronooiiiclien MondeeepaAen nttdi^, von deren BdäiafTenbeit und Gebtancfa vir ito ; 
Jedermnn « cifs, dafs der Mond in feinem tiglicben Umlaufe, fäft eben den Weg uic die Sonne nimmt, fo '«cie die Son. 
ne bald höher bald niedrti;er durch den Mittag$zirkel geht, nur dai's alle die verfchiedcnen Abvreciislutii^en , i\c «nr an 
dem Laufe, Auf* und Untergang der Sonite, in der Zeit eines garuen Jahn bemerken, bey dem Monde viel ebender 
\riedcrkehrtn , und )ede 4. VwftM ohngefehr von neuem wieder infiugent dicfer Unterfcbied der Zeit aber venufechc 
oathwendig« daß der Mond nidit irnmer bey der Sonne ift, fbodem derTelben Inid VD(|drt liaid naelilbigt, und in dem 
Vollmoncic s{sn7, gegen über fteht. Auch ili Jie Bahn diefer beyden Himmelslichtcr nicht immer und ganr völlig eben 
dicfclbe , fondem die Mundsbahn durchfchneidct dis Sonnenbahn m z'« ey einander gerad gcgenüberilehendcn PuncVn . ritt- 
man in der Aftronomie die Mondsknoten zu nennen pAegti bey dem einen dicfer Punäc erhebt Hefa die Mondsbahn über 
die Sonnenfaabn, imn ftelle darom dieTen fwA dnnk du Zcidm At To mea DEadcnC^ene nenaet, vor , da beigegen 
der ewgegeii g i ft tie Fltnft der Mandilabn« wo fiUlfge iumer die Souneilbeim tienrateezu bnitn aafijagtf dsRfa diele» Zek 
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dien vprgeflcHts und OndHohaupt gene'nat wild. Bqfd« Jidlb Pundoi bleiben nicht immet bAkv^i^ an dem gleU 
dien Or in dec Bdipik , <biiteii Iwwqpti fidi ttdEwüctt der Sonnt «ntgigaa nkcincT Geßlwii^i|lHh, die Ja dneni 

Julianirchen Ja!irc 19*. to'. 30". 4^'". betrügt. "Weftvf egen der Moiul notli'i-'endig früher zu diefen I)ufchrcliiiitt»flinctcn 
kommen mufs , als es fi>nft der mittlem Bevregung nach gefchelicn kütuue ; Aus der f;It;ic!icn Urflichc kömmt er audi in 
einer g^bnea Ansahl Jduea tliuc. ia dtcCi DufdilfihuiutpuiM%<U ^ aber in die Conjundioii mit der Soane. Genaue 
Beiwhnuttg^, die der fd. Lembeit ma den Mten Bee fc ne teB O g en 'lMiveB«wfMi hK, fibn dv V«Aiiliaifii f^. Das 
will Alten, in dS90> Neumowlen könnt dc^rMondgpnni 7(77. meld zu A> 

Noch ßnd hier ZNc-cy andere Umbilde zu bemericen: Der Lauf der Sonne und des Mondes (tnd nicht imnter das 
ganze Jahr glcicli, fondcrn hM ct«-as ftelcfawinder , bald etwas kngiumer, je nachdem dicfe Cürper n^hcr bcy der Erde 
fachen , oder weiter vuii felbigcr cntdiint , das heilst, mit den hierbey gewohnten Kunltworten zu reden , in ihrem Peri- 
fico oder Apt^eo begriiTen ßaHL Sowid die Sonne alt der Ifond .ItmreB geAlnrinder, «enn fie nlher W der Eide oder 
in Perigeo liad, kingegea hngfiaer. wem ISe fieb von der Eide entfcnen wid in det Apofenm lionmeN. Man nen 
diefen Abiland der Sonne und des Mundes von der Krdfeme o«lcr dem Apogeo, ihre Anomalie: und die furf^altigften 
Beobachtungen tubcn durch Rechnung gezeiget, daß die Sonne vrihrendei Zeit von i^c^. Neumonden dcji Circul ihrer 
EriUeme 121. mahl durchlaufe, da hergegen der Mond bey feiner viel fchjoellem Beveijung den Circul ieiner Erdfeme in 
2^ i. Ncumoinden M9, maM dotdiwande^ Daa teigt genug , dals hey dam Sonnen, und Uonddauf vetTchtedeoe Un> 
glciddwiien' vodEommeB, derer man »odnreiBdig Redmvng oapn mufe, venn nmn Ühcb Stand nn Himnid eof «ine ft- 
gebne Zeit beftimmjn, iSe Lehie von den KinUcrnilTen t jener vollgningeii Zeugen der Gefchicbtc und unvcr;.nder1ichcn 
Merkmalen der Zeitrechnung verliehen und ihre Effchcinungen ausrechnen Das leichterte Mittel , liier feinen End- 

zweck lieber zu erlangen, Ul da», delTen nun lieh in der gelÄmmieu Maihematic und auch iio gemeinen Leben io oft mit 
dem bcAen Qib^. bedienet , dw Mitid der MSIiemng. Men nimmt nimlidi ftr dnmil an, dafi bey dem Lauf dielcr 
Himmdc-CBciier gar kefaie tTqgleiidibeheii Statt finden. DieTe glcichfennig^ GcfilnrinAglMit, ndt der fidl Sonne nod ' 
Mond nach der Vorauületzung bewegen, nennt man denn die mittlere Bcwcjgung, um lie von der wahren, die hernach 
abfonderlich gefuchc ^-ird , ;u untcrfchcidcn. Hl einmal die mittlere Bevpe^unj; gcfunilcii , lo ift es auch nicht mehr 
fchwer die v«^hre zu beltimmen, denn zwey mal im Jahr zur Zeit der Erdferne und Erdnahe iil die mittlere Bewejjung 
zugicidi «udi die wdlieBew^ung, und von dielen 2, Tagen an fteigt und Gdlc der UniBEftliied nif dne Jdir Mdendidw | 
Art. Dieies tu beiedinen, kg« mea denjenigen nnd Oft deallinnMia mm Gnmd, an wddiem det g^ekoe Hiai» 
meUturper am weiteilen von der Erde entfernet «der iti dem Apogeaift» und beredinet von da ki die Anomalie auf <K» I 
|anige leichte Art, >vic \(ir unten an fcincin Ort •zeigen werden. 

Nach diefen mittlem Bewt^^n hat der leU Tobias Mayer, dem man in der praäifciten Mathematik, und vo(> 
züglich auch in der AllnHionie» lö fchr viel ku vetdaidieo hat, di« voraebmAen Beengungen, die bey der Sonne- ood ; 
Monde- Tbeorfe vodtonunen* alTo bellimmt: Daß von einem Nenmond to dem endem dneZdt von a9.Tege^ 1% Sto^l 
44'. i", erfordert werde, dafs Heb wahrend dicler Zeit das Argiimeiu der Mondsbreice oder feine Entfernung von dem 
Knoten i. Zeidien o*. 40'. 15''. vecinderei dafs vt ihrcnd eben diefcr Zeit die Sonne 29*. 6'. 24.'' ---v ''""«f ^^^n 
zurücklege, und dais in eben dccfclben Zeit die Anomalie der Sonne 39*. 18". «ttr» und die Aooroalie des Monds auf 
a5*. 49^ o"- 44M> auwachfe. Aue diefin mit hOdiHcr Oenatthcit betechnecen nnd mit den IbqgEddgften nnd oft wieder. 
hoJten Eifidmu^ anf dat tbeog^ übeieinftimmeaden Oadt faaben vrii, nm die aoaiSdlendiii Beiediaaqgenm «rieicb. 
um, einen fehr einfachen und bequemen Abacus oder Einmal Eins für die Mondstafeln entworfen, und Tab. V. vor- 
geftcllc. Ihr Gebrauch ift ganz leicht, indem man nichts anders zu thun hat, als nur blofs die aufgegebnen Zihlen heraut- 
zufchreiben, und die Paitial • Summen io eine Haupt- Summa zu addieren. Z. Ex. man will widcn, wie viel jede dielcr 
Bewingen in 73472. Neumonden betia|eii hbe, Ib zerfidlt man die gegebne Zahl in ilne Einer. Zedma, Hunderter , 
Tmicoder ftb* nndfifaelbt jede dnzdne Bewegnqg der Oidoui^ nacb, vie fie in der Tafadl mnkommen.'faicauBi ai 
Ende addin man die dnzeliien Summen in «in Quues, und weil jeder Circul, fo bald er zu End ift, wieder von vorne 
anfangt, fu \virlfi nr?n bey der Hauptfumm i^lle ganzen Zirlei als unnütze hinweg. Es Iigr aUb für obaU abgeseifte 2Ull 
Neumonde die Vcianderung des Arpaumi iMiiudmü Ijou zu fuchen , fii hat man ßir 
Nennende. Zeubeo. 
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Hier zeigt alfo die Summa, wie viel die Vadndeeuiig dee Argument; der Moiidsbieite ehrend 73471. Ni 

gfiu habe, und fo iit nichts leichter, =!>; vor - ijtiH riicl^arärts dss Argument der Mondabreite zu bcftimmen. 

n.nlrh iv.T e-nr-n ^mmr^ni mm Cr'jUii Iri'i-ii , Ar'^ittjieiit der Breite aus Beobaehtunecn bekannt U\. 
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dann den icuten Neumond des Jahrs nach Chrifti Gcbulut 17^9. gevahlt» weil out diefna Neiuaoiu!e die fioSe Periudc 
der MomdMafcl «nftngc« «od Übt 7347s* Nemooiid« togtoomoM, vnl U( auf diden Zikponft von Eifilnffiitig der 
VfOtMfißmuibyiiäVmmaJeytaiigmßaL Nva ift dn AiguiMit McindiMit jfiir dm 
Jahr Cbrini i7{9. f. Zeichen 39*. 59'. 1". Die Veränderung des Arguments der Mondsbrette von dt, kii aaf dBe Er- 

fcIiaSiing der Welt zurück ift 6. Zeichen 5*. ^9'. «i44-> velche TM von Hit nuchft- Vorftehenden abgetogen werJen 
rollte i da aber das nicht angeht, fu muls man )ene um einen ganzen Citcul wki um 12. Zeichen vermehren, und aiidenn 
dia Sttbln^n v«vcklrt(ii. faitaut ftdit^d» Enapd allb: 

17. Zeichm 3»*. i^. t**. 

tf. ' y» f >« 1 »<• <w 
II. 23. K^. 3<. 

Der Mond hatte alfo bey ieiner erden Zulämmciautu: mit der Sonne benähe hd gar keine Brette, indem er von A nur 
<*. o'. 34". «,44. airiiddluidL Man dutfi*. -wie ich gÜaitbe« diden VoteilcUed ganz v^et2eni dun wenn ai>n ilm 
iitr 7)47>> Ndnnonda vaMkik», ib hädbxm m anf jeden nodi nid» ^ Sactmda. Dnnoch pvfm wir Ijabar-bqr der 
Sdiixfe der AnRecfannagUdbcn » ab nnr duidi rdUk gietalüg» Zianabtm uafir ^/ttm lebniidtett. 

Auf eban die Art, wia wir' itit das Arpme»tim UiimiaA Im* gefnndcn faabm» wird «in audi die Zdt und alle 
übrifa Ai^puuBls befUmmt , und zvcar die Zeit, fiir 
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•<^\t haben nach fdb^er oben pag. f. die fint ErTcbafiun^ der Weh bis zum Autgang des Jahrs 17(9. vetflolsnen 
Neumonde betedmett die eben izt nadi den Jdun beygereute Be^edumng mag Jener TO fWdN dienin. Bald wenn 
Mnr Ton der Rednäian «edcfaiednar MMnia nnd Jabte reden, wird dn wddtnfögor Gdmndi dider Tähdk gaidget 
VC erden. ' ■ "■ ■ < 
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Wciui nun der mittlere Ort der Soiinc Aimu thritli 17^9. 342. Tag o. Stund 53'. S9"- ßc« efen ift &. Zeichen 
27*. 33'. 27". uiu) man vocQehende Bawcsuas dn Sonne viiiweiMl angezeigter Anahl MoBden dannm abnehet» fit findet 
dm der Sonne xw Zdt d« Schöpfung 

4* ZeWiBB . t»'. fg". 

1 Hü ebn der Tkbclle die Anomalie der Sonne wid dce Monds. • 

Die Ajiomalie der Sonne: 1 
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Da tioj' der zupi Grund gelegten Epodie A*. 17^9- die Anomalie des Monds i. Zeichen 2r*. 6'. 35". vczt, und ficb 
alfo vorltehende Somnu hiervon nicht abziehen liedTc, fo muis man zu jener Mondes p Anomalie einen ganzen TJueilixcis 
oder 12. Zeichen imuuiietzea > und aUdenn die 
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des eriten Neumondes -^ar. 
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So zeigt 

welches die Monds. Aoonialie.zvr Zeit 



Wir vcollen nun diefe Data, die von vicifaitigem Gebrauch find , tmd in Zukunft ah Haupt- Epochen nun GtUnd 
gelegt werden müden, fiunmehi und hier beyfctzcn. 

Z^dncrftenHennidttdes A*. «. Sff. Tag is. Stand 11'. 3$". .... 

Aigument der Monddtnite Zdchen 4* ' 34'' 

Mittlere Art der Sonne 4. 16. 52. 58. 

Anomalie der Sonne 4. — — 26. g. 49. 

Anomalie des Monik' a. — — 19. 48. i^. 

Damit diefc Kocbnungsart im Gebrauch bcydes leicht und aligemein werden könne, itl nothvcendig, das Furtfehreiten 
der in TälhV. bcliduidiisn Ooter nadi Jahten. T)«n, Stunden, Mn VTir helwn dicfiss TihL VL 

und VII. fEdttn, und <o VerfMguni ^i«r Tklcln ncfaenftdiende Hülft.Tideln gebrauclK, 

Hier find die Stunden, und Tagt In Dadnal-Theilaa ehies Jiilianifihen Jaiun and SjittdU6i»n.lipaBit»» .wid Idn» 

vc'icdcr das Julianifchc Jahr in Decimal-Thcilcn von Mnnden» Monaten , und die Monden* Monate in Decinial- Tbcilen 
Julianifcher jr.hrc aiisgedrukt. Vcrmittelft derfelben kann man alfo lehr leicht eine Zeit in itic andere venxrcchlehi, und 
zum Ex. eine Anzahl Jahr, Tage, Stunden in Monate audofen , oder aucli umgekehrt eine Zeit, die in einer Zahl von 
Netimoadefl gcgelien ift , in Jahre, Tage und Stunden tibedetzen. 
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So darf man nur jedes der 4. erftca Argumente mit 25^1443. theilen, fu hat man die Veränderung auf einzelne Secun- 
den ; orler nun kann fie mit 12. jss,i,4. mukipliciercn, '-.Ji m.iu l'ic auf gan2C Julijnü'che Jahre. Tlicilc man r!ie!'es Produfl 
in 315^7600, fo btkuount man wiqdec die Argumente aut cuuclae Secundea « tolgiicii hat man den euiteawie den uidcru 
Weg dat Argomeatum Leriw^nh > Ate eiii» SecauJe . Zeit., o''. euirwn*- 

Loci Solis. — . .. ©W. a4-,04^,,j„ 

.• AnomaL G ' a ^^mmw 

Munden -.Monate. o. 
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Dardurch vturd« aUb die Vericrtigung dei TjtbcU ebea lu fehr edcichtect, als pe nuiunebr sunt Gsbmuti allgemein dien- 
lich und g4( übenus bequem ift. Z. Ex. Hm lolltt wiMmt ins fiek ndMndB AtKumnie in Zit woa 1779- 
rfiit SIS* ta^, ff' Snindeii ^af. vaA 4^". veiSiidm hsdwiii Ib vicd }e ritt Afgwncitt «n dn ante odt Inditer Uühe 
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34. 





Man mufs nemlich im ZuOmaoUdttKii die fai^m Ziikel, fa oft folche vorkommen, wie fchon oben bey gleicfaar- 

cbneZöti Anf ganz gleiche WeUe wrd dun auch die BewvfmigdarSoaiMii ml Übn.HddMlf^DdaiAmnMlU be- 

cchnct, worvon ich, «eil gar nicht«: Ncbos xu beobachten vorkrtmmt, Rcyfptclc zw geben um beliebter Küne willen 
vorbeygehe. Hat man denn auf angezeigte An diefc Argumenta für eine g^ebne Zeit gefunden , fo lii nichts leichters, 
als diefelben auf eiiMD Zntpvnft filhft w taaUfiioi, vcil man Uencu nur eine einige beftimmte Epoche nothtg hat , und 
am UoTa, weiui die tfodte snkunftig ift * fuhnahifent wir« lie ahw fihoit vetpngai » dm Bking fit Ib viel Jabit * 
Tige ftc nur fchlechthin addieren darf. leuchtet jedermann , der das vorhergehende verftanden hat , vMk filbft «ia. 
Mduan mi pcadUcb» Bqr^teJa damn werden unten beytjAbnmg des Grand. Calendert gqgibenwenlea. 

Oft hat man To viel Weitliufti^keit und alle diefc bcfondere UmfUnde zu wiflen nicht einmal nöthig, fondern man 
verlangt blofs die Deftimmung der Zeit des mittlem Neumondes. Darm bedient man (Ith denn mit Etipahrung vie'er 
Zeit und Mühe; nebenllehender pag. und )4 eingenickter Tatein, deren die erfte noch Julunifcben, die x'wtyte 
aber oadi TrofUekm oder mtuiGdm SonaenjahrBn eugeridittt ift, biyde «bat diy.aHranoaiiUcben Epadcn entbihao. 

Ehe ieh den Gdbnncli dief« Tbibln in be>fpielen zeige, will icb voiber Jen Ghnd» twiMch S* 



Der erile Neiunuid war 

o. 2^S- Tag. 12. Stund. 11 
'4. 



=: 88. 



f 

13. 



9- 



344- 



die Zeit 

abgezogen vom 



dcafiod, wh 

A* M. 
von diey Monden 
Summa 

Juliamfclicn J.ihr 

Der Reil si. T J?. 28. i(V ilte E{r,de Jcs r. Jahrs nach Ju. 

lianifchci Zeit. Will man aber anitattdet Juliaoiicbcn die Tro^ilclkc Epadtc haben, fo darf obfteheude Swnma nur 
von der Lännge des Tropifchen Jabxa abächen« ailb Lange des Tropifchen Jalm. 

Ta^ s» Stand, 4S'.' 4$". 30"^ Mervon 

abgeinjen 344. — g. 23. 3a. 

Der Reft ai. — 3. a^. 13. io. ilt die Tropifche Ep.ifl" A*. M. 1. Dar- 

iiir hat man, weil auch die Tropifchen ^aden im mehr Bequemlichkeit trillea mit dem Jul^anifchen Acuj.ihr »nheben 
folfcn« in der Itofifidm Ej n a anta M %i. Tag, ). Stund, 13'. gitab ' 

Fenier wenn man van dar Linge des Julianifchen Jahrs gleich 

Tag, tf. Stwid, die Linge von IS. Monlen.MaaaMi 

= 3^4. — g. 4 8'. 96ff. abzieiit, fo 

left. s 10. — . it. — — II. 24. und diele find du Qrad«Ef ade aineajnltaaiiidieiijilaf, 

man hergegen von der Länge eines Tropifchen Jahres 



gtew* 3fi5. Tage, i- Stund, 41'. 4^«. 30'". 

9 3f4. — 8- 48. 36. 



•fccEaft 



ift — ai. — — -• 



die Zeit von it, Monileo, 

aibdahe,'lb cndide 

die Tkcgifi^ jilidg^ Qpcd.l^Mdek 
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EPACTiE ASTäONOMIC^ AJSMS JÜLIANIS ADMQSJATM 
ASTRONOMISCHE EPACTEN DER JULIANISCHEN JAHRE. 
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EPACT^ ASTRONOMlfciE ANNIS TROPICIS Ab>EQ.UATk; 
\sliU)X( in. EPACTEN DER TROPISCHEN ODER NilTÜRJLICHEN SONNENJAHRE. 
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r Idcl)t4)«greiflk{i ift es, dafs die Epadle, wenn fie hn «rften Jahr 



^ 10. Tage, 
ai. — 
»* — 



ar. Stunrf, 

Ig. 

if. 



0. 19- 
O. 28. 



1«/". 



ift, im iweyten JaKr : x eriach , n£mlkS 
fcyn foUtet im dritten Jahr fuLlce fie drfvfach 

D» aber didö Zeit grodei Ut. als die Zeit ^es Synodi. 
leben Mont». fi> «in Ibl^ = 
abgezogen , uWl dar Rieft 

ab Epadia hingdeöt. So geht e» durchaus fort , indem man 
zu der letzten Epada immer die erfte addirt, und fo oft die Summa groder als dapuuer Mcuut wird, feibij^en, weil w- 
zwi{yicn wiffclicb «m Monat einfffcbattcn wM. abuAib Anf^ Wsib Mb 
I. Tag. T.SOMid, f4'. fi". jo"'. Itbng; l«8«K«n beiwunt nu dnnb än 



3. — 



a. I«. 2f. 



30. 



30. 



4:;. TropUchcn Jalizcn die Epaäa 
Varfdooi amh^ 4^ JnlMfiAcn 

Juhrcn die Epaäa f. Tag, 17. Stund, 5'. 42". Nun machen 49. Jahre den ganzen Cycel oJer den erften SaM 

den -Periode aus. Um zu einer petiodifchen Epade die njichft. folgende periodlfchc Epade m finden, darf man mx jener 

erftern nur die Cjrcel-Efaäe des 49. Jahn addiren. Zum Ex. es % dk Tropifch- petiodÜche Epade ikr A*. M. {9)0. 

gegeben». and w«idt die nitM^fttiMd* Ar &*. M. 5979* «i ^»ühl «nlttVt In üAnttt man nur die Tcopifd». 

periodifihtlfaatfiir AML SM» a 4. Ttg^ M. Sntiid, 17'. ai". 30'»'. dmn db C!yed.%nae 

fiirA*.49. , I» — 7».— *- ^4» t'» 3ft 

die Summa ^ ~ 4» fla» S4, 

nächft. folgende Periode A*. M* r???- - 



ift dit TiBfiCdn Eptde fik die 



Bey den JulianiTclien Epaden ift es eben fo. Z. Ez. 

A*. M. f930L 1B Sf. Tag, 14. Stund, 
Qml.'Eipia» fiir A». 49b i. — 17- 

Die Summa 
folgende Periode A*. M. ^979. 



f. 



49". 
43. 



»|, — 8. 



ift dti JiilitMiGI» 1^ für db aSdiO. 



Man tiat den Cycel im 49. Jahren angenommen, %-eit nach cfcrrclben Vcrflur? die Jobel- Jahre von der Schöpfung 
der Welt an in nannterfafochner Otdaung fortgehen , und lieh vermitcdll dieicr Jahnechnuug die Begebenheiten der Heili. 
gen- nnd ▼«bpftUdlta in £t wni r w ll l ll hfli WwwnlU iim üi y md Zn&nmnhang bringen laiTen« dit In dtn beydcn 
näcfaft-wuflchoiden AOnmiMBifihHi fpaen-TOcbi «ngcKis'hiMen firigdiiahm |riin «Hb iu|Mdb JoMNne, 
von dmn dnita im andern dn von 49. Jihiim gMAh 

Nach diefen Tafeln wird itzt nun die mittlere Zeit eines jeden N««> «id VaHmondt auf dl« eUminftdille W«U» 

allö bcIHnimt t Wenn das gegebne Jahr nicht fchon fellft ein Jifir der Jobel- JEra ift, 'S' irJ et ja ein fikllCf Vtiw 
wandelt) wotzu, wie fchoo mdtrmahlra erinnert worden, Tab. LH. Anleituttg gtebet. Znm £z. 
Aon US ChnlU 1779. mehr das £pochen;ahf 
der GebnR Gfarifii 4I8^ 

Sonm %9ta, Jibrder JiM>jBn. Tm dlefini das ritobft-vmbei|ebBndi 

fleoodea^Jahr ^930* abzogen 

der Reft )0. zeigt das Cycel Jahr an. • ^ 

Und nan Ar 5970- J<^ "* Tag. 14. Stund» rf' 49"* 

* ^ ». if. ?7. »7. 

Die Summa 23. — 6. 16. gteb», weil man die JnlhnÜtha ]4aAai>1UU p. || 

gebraucht hat, die Jutianifch- aftronomircbe Epaöe Pir A*. 1779. fetzet nun Jie Zeit eines 



Monden. Monats 
Epad» 



39. Tag, 13. Stund, 44'. 
»3» — ~ Jf. 



tS. 



luul ziehet darvon die 
all» fo nebt 



€, t. 47« dafidir.jiaBltaMnd4Hi799,>ihnanfdHidL'|l|| 

Jenner 6. Stund, 8'. 47". >ltcn Calenden , oder dtn 17. Tap; neuen Catenders mittlerer Zeit und Parifer U!ir einffefeUcn 
fey. Addir: man hierzu je eine Zeit des Monds um die andere, lo bekommt man alle Ncumnndc des ganzen Jahrs Und 
ift ein Neumond bekannt, und man verlangt feinen Vollmond zu wilTen, to i(l nichts anders zu chnn nOthig, als nur 
die Zdt eintt ^ tlfnMi/at > Monani gleich 14. Tat, 18. Stand» aa'. i^* fo«''. an fiMgen .in addiim, (b 



man 



aoA En. Kr eben diafti Jife den Kawnond dei 

hiemit erfter Neumond 
die Zeit a. Mond.Mvoat 
Neumond des Miia> Monate 
den tt. Mkx nenen QMkü; ifi f 
2SritdetÖlbr. 
Siada« 



17 Tag, 
59 — 



6 Stund, 8'. 

I x%. 



47". 



16 — 
14 — 



7 36- 

Ig 22. 



t. t. 



3'^ 



9» — 



S 



— IS. f4. !<»• 

1* ift dem aneh nbfac mehr fcfawer 
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ihre w-ahre Zeit (iir )dbi Ott md UidhMile «uf £aie annigdica, worvoa Wd imMi m fdomi Ott amlic Niditicht er- 

thcilt 'w erden foU. • 

Bctucht man it/.t aber in dem gegebnen Bevrpiel anftatt der Juliaiiifchcn die TfOpifthc ElKläen.T«Ge)> Gt bat mXA 
ftit f930 Jahr 4 Tag. 20 Stund, 27'- n"- 30'". -' 

• • fo f 

Die Sa. 5— 6 27. 44- 30. ^ebt die Tropißhe EpiÄe fiw A'.IJTSfe 

wckfae von dacm SjQodiGiiea ]) Monat 29 Tag, 12 Stund» 44'. y. abgc«^, 

6 — 6 87. 44. ao . • . 

dar ccftff 



30 



imKeftMMigt» didkdctt 3| — 

NnifHOiid in dielin TkiipiCeta Jdira 1^ 

'Ii fiigc ficbi von äl dk&t Ilaimond mdi der JnlliMiGiiHi JMimtbni gm&it? Or du Tropifidw Jakr 
Ii'. 14'^' 30"'. kURcr als das JulianlTche ift, fi) nafi nun ni< der TibciQ f. i). den Vociciicitt von \9Sa, JaBadfijiiai 
Jahren iMfcshnen, und die gefundenen 

' ' . 46 Tage, 12 Stuiid, ^J- 20". von einem ganzen Julianirchea Jahr abnehcn , 

m dem Kcft 31S 17 ■f'* ^* vird dum' fie Inr Mathft.v w l w ybeiiden gc 

fündeneZeic des «ftea NeuBMiidi a| — g-r-— «g- i8. . io'". addirt, fo zeigt 

dafs der crftc XeumoiiJ des ^9^0. Tro- 
Auf «eiche Zeit 



die Summa J4I — 2j 1^. ^8. 30. 

pifchen Jahrs A*. Chrilti 177g. den 7. Decemb. alten oder 1 i. Decemb. neuen Calendcrs |b«-ei'cn fey 
man dam woh f/at tidbtif; vcriüib, vreim man dien dSefen Nenmond mit den JuUaoißiito •fbaiuniftlMt Ipaiiäea fiwht, 
denn dk bic mm 



für ^930 Jahr, 21 Tag. 14 Stund, ^7'. 
• 29 — 20 — 7 ig 



49". 
6. 



41 — 

Dt dielb Snmm pelk als t. UmideB. 
derKaft 12 Tage, 



aa — — 



7« tf. 



ift, Ib mnlt dn üMvet von il« dh geaBgen 
9 Stun^, 23'. f2". die JuUai^GihcEpitefiirA*. iTTSi Nun will 



man den 



diatlfiAs V 
der Ren 

ches oben zn viel abgezogen vorden. 



in dicfcm Jälit hjbcii, Ib tctfc matl die Zeit von 12. Monden 
354 Tag, S Stund, 48'. 36". hiavon abgezogen 
12 — 9 — — »}. 5 a. 



34t ~ ai 



a4- 

•IT. 



14. 90^' voflclidtt t. Jidhaim» Jabr, unW 



341 >- a| If. fS. 90, tridanfdatjeanaucften 

tthafcin» md dient aUö dchi bloß ah ein Miafiilnlicliem Bey^iA aur Uctainf in dai^eichcA Rcehminian and 

zur Erläuterung des Vortrags, Ibndern auch zum Beweis «Irr Cnite und Richtigkeit der Tabellen. — Die Prachtvolle gliniendc 
Erfchdrinng flc5 Monils und fiän Ma'ieftitilcher Gang ant Himmel gaben fonderrwcifcl den erlleii Anlafs , da» Jahr in Mo- 
nate einzutheilen. Gevils ift, daft diefe EiathcUung (elir alt, imd fchon vor den Zeiten iler SundÜuth gebraucht wer- 
den iß» |adn dieTaJdin.AfadieilimfteMDnattift auch dien fballgemelä» 

non kennt* bey der (ie niciht von mdenklidien ZeiMnbcr dagelUiit fij. TteUeicht GcA fich anah enrailant daß nr. 

IprüngHch die Zeit eines Monats nichts anders als die Txit eines Synodifcben Umlauft des Monds ge« efen fey. Weil 
aber im bürgerlichen Leben ein '/eitmaars mit kleinen Brüchen, ■«■ie Hi'y rlem Synodirrhrn Mnnd-Moiiat vurlommen , 
fchr unbequem war, fo nalim man int d>c wahre albronomiTchc Zeit eines Monats eine bürgerliche Zeit an, und lahice 
dnen Uboat am dao andern waekrdwcUe zw 30, and a^b Tagen } )ena wwdaa vaOe oder poA Iflonaca. diele aber 
hoble odar kMnt MaaMe genannt» und fi» ieam db LAig» ainca buiyiüdun Ifandanjahn inf 154. lügt,, aUo 11. Tage 
« eniger als das gemeine bürgerliche Sonnenjahr i daher denn die Epaden-DifTcrcnz XI. entftanden. Gleichwie nun das 
Sonwn'tahr zu Erfetzung der kJeiiieii KrTidicn la gcwifTcn Zeiten ein Schaltjahr hatte, Hariini man ^6S. Tage /iMte; ebcii 
ib faatte aucb das Mondjabr zu geu iifeu Zweiten einen Scbalttag , der ihm zugefetzt zu w eidcu |rflcgtc , To dais man al$d«nn 
in dem Jiond-SsM^ 3ff- T^ *lMtt> Btjr «kr Abthailmic dea Jabta in Monate aber, lidien die meillen Vivllier 
iridtt Ub6 aiür den Quig dca Moodi dato* jbniiai fie vatgüdmi mit reibigem auoh den Gang der Skmnen, (b daß Ge 
(las Jahr, venn es (chon nur auv Monden- .>!onaten be^luhnJ, dennocli , fo viel es fich tliun lioiJc , mit dem Sonnen- 
jahr in Uebercinftimmung ni crlv.ilteu iucbtcn. Betrachten v. ir das. was verfdiicdenc Volker diclkfulls gcidan iiabcn , 
genau, To finden wir, dafs die Juden, die Griechen, die GaUier, .die uralten deutfchcn Nationen , auch die heutigen ilra- 
ber oder Ttiitot wqan der Fqnr Mbndeier Fcfttaga, derer Zelt aaeli dem Lmtf dm Monde bellinunt var „ ley der 
Jahrs. Abtheilung in MbnalB fich genau an den Hoodshiuf hielten, und den neuen Monat, allemal mit dem Neu* oder 
Vollffujnd .iMficn^n. Heut zu Tag zahlen die TttrVen ihre ].ihrc iir>ch nicht andcrfb, als zu is. Monden- Monaten , oder 
eigentlich nach aftrunomilcher Rechnung zu 3^4. Tag, g. Stund, 4g'. ^6". die Ifraelitcn upd die Gtiecben ihre 
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JthniBam mit <ieai «ftfwwiiMfilwn Somuajalir In UabcKinftiiiiiiittiig cifailieD tnbeii, ift pijf. io «nUbt woidafl. DieGd- 
lin und dw Utcften deudchan Kt£knm, die dw Zriien inch moh Moiid-SoniMMjiikeii bendnetn* luttm du vor al> 

len übri^n Natic^ncn bcfoniicCTi daft fie doi Monat nwbt mit dem Neu- fondcrn niit dem VoUmond anhubcn. Die ^1- 
tcftcn Citlier und Dcutfchen waren RomtHii Nominii mffßifpmi ,• dargcgcn aber erhieltei! fie viel Rcianntfclufi und Uir.- 
gang mit den Griechen. In dem Lager der Tigoriner fiind Cstfar Mulieiungt- Rödel , die mit gnechiichen buchftabeu 
gerdtcUben vana» fie hanen all» v«n den Grieeheo d» Scfanibkuoft i von ihnen hatnn & audi die Religion : Kein 
Windet alC>, daß fie von ihnen audi die Form de»CaicndittanganoniaMn Üben. .Von den Gdedben veiTa man. daia 
Cit \xy nllein ihrem Thun und Vornehmen daa Alter des Mondes auf die abeigiiitobgfie \(UiCe beobachtet haben. Lucian 
Tagt m UktMoAe Jßrologin ausdrücklich, Lycurg habe den Spartanern unter aiKlerm iiuch diefes CeCeu gegeben, dafs fic ja 
uiemals vor dem Vollmond ein Trctfcn, anheben foltten. Wie ^x■elt lie hicrinii ihren Aberglauben getrieben, kann man aus 
din» fi^icfaen EioMlen ibrer viaigen Kopfe «net Ewripidei wncr andarm und AriOoplMiKa fiJilieien. XHefcr mad» fidi 
gar oft mit -fHnai MMiMw und Mond, man kdnmo bejnla übcifttnn Nimmeilins Uond lilec fie litS% : Denn 
««rriAiiror tezt ein Vollmond , der nie kommen konnte , und Aujfaa dn 1iS||K Sddaltnatin , der To oft er abfidiren follte, 
fleh allemal entfchiildigte, er miilTc warteiv his 4er rechte Mond komme ; daher man von denjenigen, die nicht« angreif- 
fen, fbnd«ra alles auf die lange Bauk Tcdchiebcn -wollen, Sprüchvrorts-w-cifc fagte, fic vrartea Actffö Mund er- 
fiduine. Enipidei alMr läeiifltt giddifalla auf Riefen Aberglanben dar Gneclien. venn er Apnemnon i» Ijhigttiim iu Au- 
lUt legen Klat i Denn wMn dar reeiiteZiclDd dei Monde erfeiicina» wolle er ieine Tochter veehenmiiien. Was nun hier 
von den Griechen beygebracht worden, eben das fagt Tacitus von den alten Deutfchen auf die allamechiinicldichfle Weife: 
Coiiotf ni/i ijiiid furttiiiiim fultitum iuciderit crrtis ditbut am attt hiebaatur Lmia ttiet implftttr , nam .tgcwlis Rehm ?•« au- 
Jficatjffhmmi htitium trcdunt. Genau [o, als wenn fie eben zu den Goechen in die 2>chule gegangen wiren, und worum 
dai nidn> da dodi ihr GiMieadieoft. ihn Schrift und andere gdduten KatwtnUTe ganz griechifUi. vann. Und da man 
fowol hex alten piechifthen ala andi einheimUäien alten SdKtEUkellein hSuSgä ZeugniA findet , dafa die Griecben iclion 
in dem grauen Altcrthum ganz OeutTcIlIjind Us in den äiuderftcn Norden durchreifet, und fich dafclbfl, und hin und 
wieder in Deutfchland gefetzt haben. Plutarch enuhk in feinem Tr.tftflt de fade in nrh Ltm<c, dafü ^rof den Ii. rein in 
Norden Griechen woiineten , die fehl ntafug lebten, und für hcitige Menichen gehatten w-iiiden : und das kommt genau 
mic dem ubenb. Samt SuarL^t ^ 4clindifchcr ScIinftfteUer aus don XIL Jahrhumicrt in Jeioer NtrJUmi» 
EammpL f^ar S. Smrkmi* H^fst** ^^V" SffnH'iB^i'äim T. IL p.at|T> Stokfaoim 1^7. von den IKar Oractnar dca 
Outin £igt, und was fonft überhaii^t' VOtt den Druiden der Gelten bekannt ift, dafs fowohl die Ri^gciitcn als dos Volk 
fie fiir fclir hcilic nnd ehr^rürdi^ gehalten , «nd ilmen in gciftlichcn und weltlichen Sachen ein pleich pmrtcs Aiilchm-Hey- 
gelegt haben. Wenn Plutarch ^n angezognein Ort von dielcm Aufenthalt der Griechen in Norden ferner iühreibt , dals 
nmn avf dielcr Infi! die Seemen ja Tqge fiheu honnce* md daft xu ainar Mideni Jabnteit die Sonne im Untetgang nvt 
eine Stunde emftnit wiie. fofit gans gamn aof die Inftl HelMand and Dumm6en in Norwcg^ Eiftäie hat von den 
Griechen iMiMf den Znnamen HeDdand, der letztem aber gedenkt Plintus unter dem Namen Dumna, und unter fulchen 
ümftiiiclen, die nur von Dumocen gefagt werden können, als ein« pricchifchen Aufenthalts. l'',ihcr dir bciülitt te und 
gelehrte Herr Jonas Bmuu in feinet Notdifcben Chorograpbie mit viel Sch.ictTnui und gruflci iklefenheit danuthuu bemiibt 
gewcfin ift» dafa der Natdileht 0Mb fate aadaier all der ^mfaifelve Vljtfes, und der dS^Ie muA Chmr^dh , die nun 
Ibnft unter SidÜen im Mtttellilndifilien Meer Jndiot* indem MoftkocftniHn in Norwegen an .finden fit]*en. Doch'dcnfijr 
wie ihm wolle, genug dafs man nu n n :h anderwärts darthon Itann , dafs die uralten DcLitr^hcn , und zwar vornemlicfa 
Sachfen und Dahnen, ihren CalcuJcr nach jfricchifcher Art eingerichtet, die Monate nach dem Lauf iles .\jondc-ti jjcnau 
abgeoieffen , und iclbige jedesmal nüt dem Vollmond angebebt haben. Beda veHtrakäii , wie ihn StiMfr in feioAn Giojfa 
ri» ThmlHiic» nnter dem Wort dümak dtieit, ift hieiinn dn gnldg^r Zeug. Er fagt : Die rieiiadii«hen Vctündcrungcn 
im Oeaan. deflcn Uler die. alten Sedilcn vnd Oilinen bewnhnccn» muGne ihnen AnweiTnng in «ner icdic wnndeiharen 
Einrichtung des Jahrs geben. Es ill bekannt, difs fich die Ebbe und Flutli des Meeres nach dem^Lauf des Zu- und Ab- 
nehmen des Mondes richtet, und eben fo bekannt, Jafs zur Zeit des \'ullnionds in Jen bcyde.n Ta^s- und N juhtM^lel- 
chcn die Fluth gar auflerordcntUch liark ift. Diefc beydc Fluthen hicflcn fie MalinaSt und Ite brauchten diefe Oblerva. 
dotti ihr Hondcnjahr mtc dem Sonnenjsht in Vcbereinßinwiung-zu erhalten t Denn lie tbeilten das Jahr in %, Ma&m '. 
dm Ftuhfinga und dea IteUtea» Jede Jfefiint hatte d. Ibnate, unter denen der fte gteicbcn Itancu mit den 4. Monate . 
trug. Die Monate der Ifalbft-.Vii/iiia hicifcn : I. H.i!t^ iuvmth , 2. iTyntirfyUit , 3. Blotlimomt, 4. Giuli i., 5. Cmli U. 
6. Solnunat. Dargegen waren die Namen der Monate in der Fiühlints- vV«/wrt diefe : i. HrtJmomath , 2. Fßtrr o»lcr C'/w 
ßtarmamtb, ). TVtHH^', 4. Lida l., f. LiJm JJ., im Schaltjuhr Ifapi denn noch Lida III. hiniu, und wurde dcf»aaiien 
daifilba IHfiiiljbnennt, und endlich dar 6^ tmd ktata Monat dca Jahn üWmmenert oder fladumML Sie hebcäi 
aUb dae nailklicha Jahr mit'dem VoUmond, der der Tep> und NndnagleiclM im Heridt am niiefallen war. undfidi durch 
die ^roiTc Ftuth im Ocran kennbar machte, an« nod zahlten in einem gemeinen Jahr 12., im Schaltjahr aber 1 oder un- 
gefidit »I |i Jahnn um, l|. Monate. Sdie wahrlcheinUdi blieb diele Jahtafotm bejr den alten Deutfclian, vonamlicb 
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m 3i m ^ 

Sachren» 1ms iuT daa Zeit» In St voter die PiftikilcfaB Ufonaidiie^ and dofdnnfa soffgUh not ChrilUkheB Ei|%km getm^ 

worden find, da fic dqui den damals In der Küche üblichen Alten <kkr JiiliuliGibtll dknler angtnommen kabCR» Der- 
Jiilianircho Calcnder rechnet zwar die Zeit einet Jahrs auch nach Monaten ; e« find aber dicfeibcn weder nach dera Lauf 
d«r,' Sonne noch nach dem Lauf des Monds eingerichtet, auch nicht ordentlich und gleichmird< genug abgcthellt, wel- 
dm IbüdBnnrdiill diibcr gdKmnnen feyn mag, vciJ Juliui Ck&r tdcbt etiwti ganz neuen Calender cntw-ur^ea, Gadern 
nur dw vorbandncn Tobeflert hat. tuid Gcli allif ladi den fchoa «llbeidu faeftbrnitni iHilklicii fefttag^ ridm ma&u, 
die. et oicbt immer nach Belieben von ctoiadcc trennen , oJcr auf aadtn Tage verlegen dorftti «r militt lUa» fit «l( 
diefer Umftand vorlcam , den einen Monat um i. oder a. Tage vcrlingcm , unJ denn hergegen den nachfolgenden Monat 
verkünen. damit die Kaiaid* oder erlleii Monatttage, die bey den Römern allemal Fcfttagc w nfen , nicht eMrann die 
FeycflkMidt (imt tndcni MUa VCfdlünfm nodiliii» Iffit dam ljuS do Mondes konnten dicfc Aionate darum nicht 
ÜtentHlluMicii, weil fie das SoiUMiijalir ndTan. oder £e Zeit dcdclben bt I3. beynalie gWd» TlieHe tIttlMUaifolltau 
Hätte nun hierbey genauer verfahrem und die Lange eines btirgerSidieil Sonneniahr« i« 13. gWcheie Theila lafo MpMt f 
eintfieileu »xü!1ci\ , fo hatte man iti einem gemeinen Jahr ^. Monate von 31. Tagen, und 7. Monate von 30. Tagen Süh- 
len. Das Schaltjahr aber halte Abs^edbilungs- veife 6. Monat von 3a und 6. Monat von 31. Tagen hibcn Tollen, als- 
dätni taue nan fikr das gei»cii;c Jübr die 3«f. und Air dtejSdial^ahx lUe ^66. Tage gehabt. Darfur aber ilt izt mit eini- 
ger UngkidilMic aoganonHiMn, daß 7. Monat«, naaffifh Jcnnar, Men, Majr, HeiUMnat, Anftnonat, VcinniinM, 
Chriftroonat, 31. Tage, 4. Monate, ncraKdi Afril* Bcadownut. Herbftraonat und Wintennonat aut }a libd 
denn (fcr Hornung den Ueberrell , al(b in einffm gemeinen Jnhr 28. und in dem Sdttl^abr jlj, iiabti Ibn iHt di f- 
fis, um dem Gedachtnils nachzuhelfen , in foli^cnJc 2^ilcu gebiacbt: 

Drtyfiig Tagt bat Norjtmbrr, 
Jmäa, JfriB, Seftemher, v 
£!iiMr nai «aiqr w Utbi, 

Die Latoinar dcUcklaii et tanmt fe an** * 

JfrU ttr Jtms, Jim, Septa/Airipiet Nmimhrt ' 

Vnum phu rtliqui, vigmti Febmitt offo. 

FürLeutlie, die, ^ie ich, ein fclir (chwachcs GciLc^tJiifs haben, mag es bc(Tl-r fcyn , den Zeig- und Goldfinger 
det Haad einwärts zu biegen, den Daumen mittel und kleinen Finder aber gcrad auszuftrccken , und denn bey demOau- 
onn mit den M&Blinfiuifen 10 lilikn : Das Monaten, die auf ;kasKcr<.-ckte Finger fidlen ii.» den übrigm aber, nur den 
äomimg, vic obengafiigt» atHgenonimn. 30, Tago tu gäm. 

DicDnibaüiing tiiKS Jahn in ISdna 12. Mnnaia kann aian am haCkn in Mar ftijpndHn Chv^ 

einfehen i die nähere Bcfchrcibung dcflclb<?n Hl dieCe: Jeder Monat beftcht aus 2. Helften , der obern und der untcrnj 
die obere HeUte enthalt den bürgerlichen, utiJ die untere den aftronomifcben Calender. Die vorderfte Columnc in bcy- 
dcu llclitea ZAtilt Uti Ordnung nach die 365. Tage de» Jahrs j Man hat diefe Weife, die T;^e des Jahrs in eine Summa 
aa fiuaatalai danwa hy t cha te B» wdL ffie an KedbniMigen' gar übt be^ßim Ut» und man fich dedelhan mit gwftem Vegi. 
theilbeilianen lann. voaaan JahiwAwaddiaiiBni lidNndüenn,'and nd^ Z.Ez.Icfa 
kitte irgendvco etliche Jahre nacheinander die Zeit beobachtet, wenn der Wicfcn Hahnen -Fufs in VHftftfT Bliithe ^cftan- 
den, und mit feiner goWgelben Färb die Auen gc^eret lütte, gefetzt das wäre das erfte Jahr Jen 17, May, das a. den 19. 
April, das 3. den 16, Apnl, das 4. den 9. May, das f. den 6. May, das 6. den 4. May, das 7. den 10. May, das g. den 
6. Utf , daa 9. den f. Migr* nnd daa la des 13^ ApU gefdidien, «nd ich woOto Umna» vm dat GBiua des Octa da 
BaofeMibtangBttiatMIlnnBan, die Mittel. Zahl aeban* lönulhe ich die feGuHMlto Tilg« dca Jahn fcraaGhen, itad lägen: 
132 109 >oC •?< T29 4- i:f? >{. 124 >f< 130 »f 12<S 4* 12s *f 103 = iiia, w-orvon die letzte Ziffer oder 
das Zero weggewortfcn, den 1 1 1 T'f, das ill, den ;i. April, als <iie Mitteizaltl ani,'lebet. Oder kh ioUte den 4. HoC» 
nung von dem 2g. Btadimonat iuliuaiuercn , fo fetze ich für den Zg. Bradunonat 179. 

— — s.IlDnnng fg. Tage. 
^ . Der Uncerfchied 14S. zeigt, dhßin «iiieni genuinen Jaln 

vom 2. Hornung bis zum 2g. Brachmonat 14?. Tage verfloflen feyen. Kurz, der Gebrauch diefer CoJurnne gar 



n^&ltig, und wie man lie anzuwenden habe, Geht man aus den beyden vorhergehenden Beyfpielen zur Genüge. 

Die jedes vierte Jahr vorkonunende Eiulcbaltung eines Tagt machte hierbey einige geringe Ungleichheit, und erfor. 
dene ftir die 3. etflen Howrto, «der aigntUdi Ua an dem «4. Hocmnig, tv^Acha Colnmnen* denn die eifle» liir die 
SchalcjaliKt dieaw^n aber fiir die gemeinen Jahre dienlich ilh Um die vorkommenden Rechnungen zn erlei eh t exu , ha» 

ben wir, nach des fei. Herrn Prof. Lambrrts Beyfpiele und An« elfung , jedoch mit einiger ntitfaig gefundnen kleinen Ab- 
iitiiaung , ganz gleidiformige Jnltaaiiche Jahre , jedes zu 3£l. Tagen 6, Stunden dunliaiia lingenoaimen } alles kommt 

darbey 
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d»bcy nur auf die Einfchaltiing von 6, 12, ig Stunden au, die zvifcfaen den Schalt/aiira vorgcnoftuiiea werden iniri. 
D4sSdMlt)ilirfiiD|t«ii£dmMI«i^(iiididcr.|!uiik-l^ «ri wir teJtaw m dil||ri>iii4 des JulianiOlita Ca- 
Icnders, d«m vir Mwh te Fant niminiii Jilm 36^. Tage geben. Da autt jäte JIAriff. 4b Stouleii hat , 

Tu mufs (las 7w<Tte Jahr, ^»^hes uns Jas crfte nach dem Schaltjahr ift, (ich den i66, Tag Abends um 6, Ukr anheben , 
und lieb nach Verlauf ein« Jahrs dan JÄ^. Tag Mictcniachcs um 12. Uhr bdchüelTen, U'o denn das a" Jahr nach dem 
Schahjabr anhebt . und wahret bis künftiges Jahr den 365. Tag Morgens um 6. Uhr. Da denn der Anfang des 3*™ Jahrs 
nach itai SeUcJifar datriß» tnMMt Ikir «ift wi lfitta( 4« i.-JmiMn taiS§tu Ei tdSt all» Uk weh 4. J^m, Md 
das alhiml, Wflu luifii« gMMiM jChriMicln JUuuU, vie d)en pag. sa ofaiRCcrt voidm* mit 4. tfadlkar ift» in 
Schaltjahr ein, welches , da es aus ^66. Tagen befteht, macht , dafs das Jahr wieder von Mittag des erften T^ Jenner 
angefangen werden kann. Im Schaltjahr 7flh1t man nlfu bis den 24. Februar, auf welchen der Schalttag fallt, die Zeit 
nach der vordem Reyhe der Tagen, von da aber nach der einfachen gemeinlchaftlichen Columne, die nach der gemeinen 
Jahcdbin » "ngen loRfcflktm ÜL, wortqr moi denn aach dat guu» |ibr «te ^-iiidifi w«im lu Uotaditra no- 
thig hat, ibta hMieficfe gpmanlSdMftlklM-Coluiiuie muk nach Form dtr Sdal^alirai tu ^6. Tt^nfimflitmi-lOiHKn} ' 
weil wir aber wenigftens 3. gemeine gegen ein Schaltjahr h^ben, fo fchien es der Natur der Sache angemeflener, die Form 
der gemeinen Jahre bej^nbehalten. Wer (Ich .etwann anderer Tabellen , \x'o man i!r^ Schaltjahr- Form gebraucht hat , be 
dienen (bllte , wird üch durch den Unterffhied eines Tags nicht irre nmchcn laücn . ioudern allezeit die behörige Redu- 
aion Ol nuAm wohl wiflSn. h> geiiiniiai Jahno fibniiMiht tmi bcjr der Zdd ifar l>ge Ut mf den 44. 1^ Homung 
die UnteB .R^he der «ftaii Colmne. vor da an aber ift das ganze JaliK Uaaw BUt diu ehi%e fcmeiiilchifilidie Co- 
lumne, in der des Jahrs Aniäng um einen ganzen Tag , in Vcrglcichung gegen das Schaltjahr zurttckgefem üV. Gefetzt 
nun, man h^itte das ifle Jahr nach dein Schaltjahr, (aus dem vorhergehenden weifs man, dals fein Anfang 6. Stund 
nach dem Mittag des jAf. Tags eingetrotien tiat, da nun hier der Jahrs- An£uig anßatt diefet 6. Stunden um einen gao. 
zcn Taf aiiitidffercat ift, oder waldNa<aiif dni hhHtudHkmm«» da dac fooNfaia -Jahr cift adtdam'flP* Tag Jenner des 
Schal^aln aafaitgt») To vüfeii die Wadahin fchlandeii it. Stunden abgezogeo weadeiL Ana gleidheai CMkber 

hat man im 2«™ Jahr nach dem Schalt^hr H. Stunden , und im J'«" Jahr nur noch 6. Stunden abzuziehen. T^tx. Man 
hatte den Icutcn Neumond des Jahrs 1779. nach Jul. Z«it und Faiiler-Ulu gefunden }60 Tag aoSOMld 

den eriien Neumond des Jahrs l7to. 2f i ■ - 1} : 

nd den laatev-Nciunoad eben «Kidea Jalus > ... . r 349 '— a6 
hu g^ gM den crilaa Ntaaaoad. dac Jaiin 178'' ..... :i4. — . 9 14 
To ift das etftc, dafs man Hch erinnere, das Jahr 1779- f^y^ das 3** itacb dem Schaltjahr, welches daran gut zuerkennen 
ii\ , weil, wenn man die gemeine Chrif^liche Jahnahl mit 4. theilet, 3. übrig bleiben. Diefes vorausgefctzt, müden von 
dem gegebnen Dato £. Stunden abgezogen werden» alfo kommt der letzte Neumond des Jahrs 1779. auf den 360. Tag 
r4. Sand lyt. daa ift. nadh biiq[«dichar Zeit nd dttn Caiindar an ndan»- auf den «7. GlttiAm»at Motfena am 
3. Uhr i9.-llhuN8ii» 

Da das 1780. Jahr ein Schaltjahr ift, To bleiben die Data von felbigetn Jahr unreriindert ■, der erlle Neumond fallt 
alfo auf den 2^. Tatr Monats Jennets Abends um i. Uhr i;. Min. imd der letua Ncwnond «ben dieles Jahn auf den 
349. Tag, das M, den if. Chrifbnooat Abcods um 2. Uhr 26'. 

todiieli, ^ dariTgi. Jahr du erlb dsttSchJtjahr ift, Ib mda naa m d^gaphnenZdt It. Standenakie&en; 
. AUo criter Neonond dea 1791. Jahn r 14 Tae i Stand 14', 

— 18 

13 — J4 14'. 

das üi, nacii butgerUcher 2eit den 14. Tag Jenner Morgen« um 2. Uhr 14'. Hätte man endlich eine Auigaba slA dem 
zwejpceB Jdbr nach doai Sdud^ahn nitandnini. fo iftana dem vaAU geOignn «iua fimeiaaBej4iel fihon kler genug, 
dafs votf der gifebnen Zeit la. Stunden ahgewsan weiden miilaten. 

In unferm vorhabenden Grtmd-Calender enthält die obere Hulfte jedes Monats in der 2*™ Columne die Wochen- 
Wfi:- Buchftahcn; wenn man alfo nach einer von den pag. ao, und iolgenden Seiten gegebenen An\\ cifungen den Sonn 
ugs-buchiiaben für ein Jahr gefunden hat, fu lieht man hier in dem Grund -Calender auf die allereuiiachtte Weile unvi 
gana ohne Mühe, auf waldio Monait.Tage alle Somn^KO deagaaien >hci, vnd Idenät audi ala uliiiga Vodien-Tige 
EtlUo. Dfa }•* CidiUMO diofa ohem HUib enthldt' die ZaM der Monoia-IVea hl jedem gnidnan Jahr, damit wenn 
man in Rechnungen eine Summ der Tage im Jahr bekommen hat, man diefetbe Summa ohne Schwtrrigkcit atshaUl in die 
gewohnten Monats- Tage überfeticn konn-. Z. Ex. ich häitte dtu 179. Tag gefunden , die 5" Columna zeigt mir alsbald, 
dicfcr feye der 2g. Junius. Die 4'* Columna enthalt den R;l>miichen Calender, er ift ru Beantwortung chronologifch- di- 
ptomatifiher AuQafaen gana uanAolttlleh* wail amn aaoh fift^n,' fii laDge man lieh in Vrlunddi' dar latdiu(«lien 
Spnube bedient Üit, db Data mdft anaikgeben wid zn bdUoMMn pflegte t dg^wHeh «wfaHe er JaBtniOshe Zdt oder Ta- 
gie dea altm Calendcrs j es ift aber durch eine Art von MiTshrauch auch unter den neuem Gelehrten eingeführt , und alfo 
fchon hnpr p'i'^r^ iinrl pfbf , d.'C?, WO hf\)t 7V. Tn? 'Ii; (-"rri^'jriini'che 7eit in ] >rr\n\('rheT Srir.ir.f''- rLU'irf^rucV.t werden 
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folt, man fish febkchthia mir des Römircfa-Julianifchen Cakncierst ohn« izt auf den Unterfchied der tl. Tage Acht m 
lidm, Mmeu In itmQami-Cilmäa liclic mmilfe fiiwold tw» UdMmiiftiunuii ndc wifctni Cairiffiicfam-Ci> 
iMldar» andi db Art wd Wdfe, wie die Rainer Site Mamut.Tmt tu adUen und ai iienaiM pflei^ Die 5** «ad 
tf** Cohiinim enthalt die gewohnten Epcuften-Ziäcrn dcrgeftnk ituf^tc Tage dcü Jahrs vertheilt, dafs man aus ielbtgen, 
•ve iii Jahrs- Epaäa bekannt ift, die bürgerlkhe Zeit der Neu- und Vollmonde durch das pnze Jahr erkennen kann. 
\v ic die Jahrs* Epaäa geiimdea, und vermittelft dctfclbcn diel« X Coluranen zu Auifuchung der Neu - und Vollmonde 
gebraadn vanktt* haben um hmaXM Am yagi »3» und Af. cAlbt t Dum fii%ni la tt, v«cichltdiMa-Ci4iiiBiiHi, dann 
IMwfdnifien iidi auf Ikb. VIIL beaelKB, die Cileiider der beriilmiiefteB Vttlker der Erde, in Ueb«miiftinninnr mit 
dam Julianifchen Calender. N*. i. ilt der Jüdifche Caiender; fein vornehmfler Gebrauch ift in der biblirchen Zeitrech- 
nung und in .Icr Jiidifchcn Welt- Schöpfungs- Aera, Die tinige darbcy vorkommende Sch-viertf keit , die aber auch baJd 
gehoben ilt, kommt bcy Bcltimmiuig des Anfangs des Jahrs vor^ denn fobald der er(U Tag Nifan oder Tücitn gefunden 
iR, Ib ift denn der BeniftGdbniuhdciJMfilienCdcddatar^ Dia aUtaunfildille fimdi^ Alt mid ^V^cift, 

nach veidier der Gott Hnda» fiin cliennl%H Voile den Jal». Aaläag n IxAiamieB geklutliait, Iwben vir p. lOb an- 
gezeigt. Uns kann freylich in einer Sa (fetka. EwftnHMiy der Zdt diefe Beßimmungs- Art nicht mehr dienen, fondcm 
■wir find an aftroiiomifche Ausrechnungen uns m halten genüthift. Es find aber 7um Gtück diefe Berechnungen uf eder 
fo fcbwcr noch wcitlauftig > als man insgemein denkt, ja wenn mm gu:c Huir^ufelu hat, fo ilt das ganze Gefcbaitt nur 
dne Klainii^eiti aüea kommt daiaof an, dbft mn dm Tag der Frühlings- Tags, und Nadnqslcielia wift» wid attdann 
aaeli dir pag; 91. nnd ]tf. gcplienen Antaitung dkn Neumotid aufibaliet der dem Früldings* Aeqidnoäio «m nUdtflen ift. 
rillt der Neumond meluais 14. Tage, ig. Stund, 3Z^ i", 30'". vor dem AequinoAio ein, fo ift das ein Be^veis, dafs 
das vorhergehende Jahr ein Mondfchaltiahr von 13. Monaten gewefcn fev ; In dem Fall wird nach dein Monat Adar noch 
ea guuec Monat, V«idar genennt , eingefiJtalt«, der Monat Silin aber und mit fclbigem da» Kirchenjahr mit dem Iveu- 
» der aMbS mF daa Aaquinoaiwm folget, ro «slilea angehebt 1 filllt licrgegcn dar den AaquiiM 
die Scluankaa von 14. Taf , ig. Stund, i". waf». ü ift diefer dar Anftng da» 
Es ift darum vor allem aus die Zeit der Frühlings - Tags> und Nachtsgleiche zu widen nöthig. Der Ict. Herr Latnhert 
hat diefelhe aus mehr dann 5^0. Bcob.ichtungen des Herrn Caßhti , in der Theorie der Zuvcrläfsigkeit der Beobaclituu^en 
und Verfuche, im iften Tbeil derBeycrage t\im Gebrauch der Mathematic p. 437. fq. für das Jaix 1712. Aia beUiiamt, 
dafi lie nadkd« genadlen Mtlelaald temala aiiTden 9» Tag Hiki a Stand i«'. 7", 45"^ einfecrafloi habk BadiaM 
hmui fioli hier der fag. i}. aunrorfiien TalMUe dea Vodbhritt* dar Juihntfito Jalata, und laduMt bis anf dm fitiUliip* 
Aequinoaiuraimjahr a zurück, fo giebt eben an gB wp t i e Tabelle 4« Tag O Stund 29'. 13". 30"'. Wenn nun A*. 1713. 
das Aeqninwftiiim dee Frtthlings auf den .... s% — — — *«— Ig. 7. 4^. gefallen ift, fo giebt 

die Summa. • . . .114 — ~ — 41. 31. i^. das ift, den 04. Apnl 
OL Sttmd 45'. t%*". Von «b an littnnte man aUb nadi Anteiamg mafac aagtsogpar TabaDe Jatir fOr Jahr mhnen. 
Ich glanhte eher den Uebfaabem ciii« Gelaliig^eic tn enraileiu venn ich lie diefir Miihe atnhAie» lu va lc hem Ende Idn 
ich denn die hier ncbcnftchende Tabelle , darinn die Frühlings- Tags- und Nachtsgleiche in Tagen des Juliamfchen Cu. 
lenders, nacli Ordnung der J.'hrc der Jobclxra , angegeben ilt, t>crechn?r h:-hf. NX^erdic 2«-ey pa!^. '^3 ""d 34- cntwort- 
nen und pag. 3f erklarten Tafeln zu brauchen 'weifs, der wird auch nui dem Gebrauch diclcr labctle ga: leicht zurecht 
indem lie ndc jenen gun i^ekhe finidung bat. Ich viU hiervon BqHfiale geben. Venn w« daa FittUings- 
A*. me», IKa nbeOa bat flkr A«. 9S9S » April Xi Stund yf. 49'^. ^. 

3 33- 41- 10. 



Summa 



— 23 - 



4- t- 45. 



W in bcmaldtem Jahr der Nenmood NÜän und der Öfter- Vollmond ? 

FariodiCI» EpaAa für a^Jafar»«Tl^| 17 Stand 37'. 4»». 
Clyoel. EpaOe fllr * — S * fa 9^ 



Unterfchied der jtidifchen Uhr 
judilche Jahrs - EpaAa 
SSeit von 4. Mbndmo 

Neumond Nifati 
Zeit i Monate 



99 — 20 

99 

IIB — 



27. 
12 



— if. 58- 
1— — 5& IS. 



t9 — » 
14 I« 



40. 
22. 



»4. 
I. 



30"'. 



103 SI — — 2. IS. 30. 

Die Zahl 9^ hi ag. gethcUt, liTat 11. Obiig, nnd dialh ZaU ift der Sonnen.Cireel tat An bcneUt» Jahr. 

Gebt man mit fclbigem f. ZU in die Columne der Julianifchen Sonntags -Buchftaben, fo findet man A, folglich vm^ tri« 
der Grund. Calender pag. 4t und 42. durch das blofl*e Anfehen zeigen, der Neumond Nifan Donnftir? im 50. Martii,' 
und der Öfter- Vollmond, oder d«r if. Tag Nilan Donnftap den l3.Api^^ an veldum Tag, wie unten gezeigt wer. 
den 1^, die IQnder Ilraets «u Egypten gezot;en. 
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TEMPUS iEQ.ÜINOCTIORUM VERNALTÜM" IN CALENDARIO JULIANO. 

ZEIT DER FRÜMUXGS - N^CHTCf FICHFV IV OFM IVLMXf^CflFM CM.KNUti^ 



C y e in 8. 
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yn'aaa. itt .im Jahr der Zcrftoknuig der Stadt JeruJalem 44ff. 4» FiUhlbgi.Aequinodium gevelen? Dk T»- 

belle hat ' ' 

iiir 4aif a» Hiicc 3 Soind' i'. 43''. 4('". 

^ _ <? 44- 42- 

Summn 4-51 -I — — t. 4?. 

W^render ganien Zeit der judlichen Suatsvertkirung hat lieh aliu das Frühlings- Acquinodium um 12 Tagt 3 Stund 

47'. '4". «dtc WNU a. A'ptil mif «km Si. Ibn iwticltsnafen. FolgUcb hat in im guam Zdiknf der Sf f9. Jahren von 

Hott an Ui «if dis Zoiltofanin^ Jerubkatt di« Jüdifobe Oftem nie vor dem ai. MSrs, vnd nie fpiur ab den a. Iday 

gffeyeft werdeu köunen, und tibcrhaupc waren ihre Cranzen vom Acc|uinucUo an bis i. Monat darnach. 

So hitte es aJfo mit Berechnung Jer tsltsn Jiidifchcn Jahren, um) mit ihrer V'ergleichung mit dem Jitlianifch- 

und Chritlliciien Caiender gar keine Schvrirrigkcit, w enn mau lieh nur aus lab. VlII. die Orduuiig, wie die Munate 

anf eiiHuidiBr ftlgcii» and dnia aue dem Omnd- Calender ihr» beyliuGgaUdicKinlKmmiiiig mh vofem Monaten voiftellt. 

:ftbv nnendmi vecwint üet« hngegen die Jidwsfiirm der tuuem Jaden linc dem «kki Jabriiiuidat der CliriftlklNii Zeit- 

lechnxjng aus : Unu iiTenheituad Aberglaube haben ficli, wie der berühmte Herr ProfefTor Guttertr in feinem Abrirs der 

Chronologie fohr woiil anmerkt, vereinigt, die neu - yüdüche Jdhwform zur -wcitlaufti^ften und befchwerhchden Aufgabe 

in der ganzen Chronologie zu machen. Denn da kommen zucril drcjcrley gemeine und dann dieyerlcy Sdialtjahre vor, 

«od chno madica die mnrerlüelien 'nBa Ü^mte, inid dia.eanelunlichen Ta^e SM* Mir» md die aur Ved^ns der 

Teftm^ angAioianenaii 4. Regeln, die unter den KanOw&ctctn Mh» Jtdh, Batni und Hbck Thdfat licgriäeit weii- 

dei, « irklich 14. vcrfchiedne Gattungen der Jahrsfonn aus. Die ganze Sache deutlich zu machen, erforderte eine eigne 

Abhiimilung, die wir aber hier um To viel eher niilfcu können, « eil ilfr mch-hclob-c HHc-rr Profeflor Gatterer d.i5 neti- 

Jtidifche Caleuder - Weien am angctuhrien Ort pag. 164. fij. nac.i fcuicr anw ohnenden Gefchicklichkeit , [o eiuleuchteiul 

"als. nenUdi war. votgetragen hu. Uns ift ä in^dießm VP'erlt ohnedem nur um dat FkaAifclw 'au tban, uid vir na- 

eben uns bÜHch Bedenkitt» mdir Theorie > als sur nnmittdlMren Ausülmiig m ariilen anungini^ch nbchig iSt, «intnmi- 

fchcn. Glauben auch darmit unfern Lcfcrn weit beifer zu dienen , wenn wir ihnen die Sachen , um die es jedesmal zu 

thuti ift, fchon ganz oder doch bejTialic iint! erftftenthctl^ fL-rti';, in Tafeln anfchaulich vor Aupen legen, und denn von 

den Gründen, wornach de verfertigt »cordcn «Mti , ihnen nur fo viel läg^n, als iie zum Gebrauch unicrer Arbeit zu 

viAa Jittthig habe« , iS» wem wfc durch einen langweiligen Vortiag vervickelter und «ndriafaficfaec Hagäu üs tarn, 

den, ß» Sachen fUUb arft flidicn liefen, oder wohl gar von der ganaen Untctfiicbang abfehractan witidan. Wir 

wollen allb auch hier auf pradUfchc Hiilfsmittel bedacht feyn, und uns zu dem Ende hin desjenigen , 'w as Bar:olocä in 

feiner Bibliotbeca Rahbinica, und die HHerrcn von ricr KonicHch - Preuf^ifchcn Academic der WilTenfc haften iti Her Samm- 

lun» aßronomifcher Tafeln hierzu geliefert haben, bcilicncn. Man bemerke alfo 1*.: Die heutigen Juden langen ihr 

Jahr mh dem Ncomond an-, der il^em HeiWl- Aequinoälo an ititohfimi ift. Ifiendt ift vor alica ms ottMg. d«6 man 

den Tag dea HaAfta^Atttiinoäii in jedem gtgebnen Jahr wiüä. Diele Zdt findet man ancb ans der Tahalla pag. 



fchr leicht, wenn man aar wtifi, atn «ic viel Zeit ein J^irpunde von dem andern entfont ifi^ 

mit Cajfini Bfobachtunpen vorgenommene Berechnungen geben dicfe Zeiten alfii : 



baikn» furgßiltige 



92 Tag 


i3 


St. 


26'. 


12". 




93 — 


la 






ta. 




Ii« — 


JX 




13. 


«4. 


M. 


i9 - 






3- 


»9. 




27« — 


3 




>5- 


??■ 





das HcrhRa von Sommer • • • • 
aUb dea Heibfts vom Fktthliflg ... 

des Wintere vom Heifaft .... 
alio rks Wiiucrs vom Frühling ... 
Gefetat, man wollte die Zeit des Herb(ls.AGqutno<illü im Jahr der JobeUAera ^i^. wiifen, fo fetzt man 
ZdtdeaFriUdiiy.Aeiininodii . . - 7; Tag ao St. 44"» .'f'"* 
' ifi-fltt diaZdtda Hefbftt-AeqninoAü » iStf — la — la. 14. lyt 

Summa 260 — 8 — 47. ^g. jo. 
d, i. den 17. September alten Calcndcrs 8- Stund 47'. ^y". jC''''. Auf eben die nnmliche Art ■»erden dii« übripe 

Jahrpunfkn gefunden. Z. £x. £s iü. bekannt , dafs die Jalire der Olympiaden mit dem nächllen Volimund mch dem Suni- 
flMr*SoBnenllaade anfimgen» bey diefer Art Zeltreghunag mnfi man alfo die Zeit dea Sonuaer-SoISItii wül^ Hier ein 
tsj^M, -wie dirfbr Jahcpunft (uc daa Jahr der Jabe|.Aii« 3491. g^fiiaden werde : 

Zeit des Frühlings- Acquinnftii in diefem Jahr 1? Tag 5 Sb ^s'- »i"- 4S'"- 

•{< fiir die Zeit des Sonuner>S«Utitii 9* — »3 — 26. 12. ly. 

Summa ijo — ■ 5 — ■ ai. 34. 
du ift den 39. JimU allen Cdendeis ^**^ }4"-- 

So vid von der Art nml "Weiß, die Zeit der JahiipunAen mit LdehtIglMt ganaa zu hcftinunsn. 

Daa Ewejrte, daa man hejr d^ neu. Jüdilcben Galander an hemetlwn hat, ift, dafi die Juden das Jahr aiemaUs 

mit dem 1. 4. oder C. Tag Jet 'Vv'oclie aafanecn, v< 0 alfo thr Neumontl Tiß! auf ciiieii Jer bmeldten Tagen f.iltt, da 
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vinl der Jahrs- Anfang um einen Tag zunkk gcfcut» und alfo das Jahr mit dem a. f. oder 7"* Tag an^oFkin^rn , vä\ 
fich die Hebnecr der BiKhßaben «kt Alpialwtl auftM; te Ztfioi MiaaMn, & Mmh fte die Zahlen i. 4. 6. durch die 
BuchftiriHn im lieididiim^ iMid ab ^ befon^^ Didc Voiataang der Tigi hd&t «IIb die 

3*. Wann der Neumond Tifri 18. Stunde oder noch Fpiiter an einem Tage einfallt, To wird darfiir der folgende 
Tag genommen. Nun heifst Ig. mit Hcbratifchcn Zahl-Buchlbbcn H', und desnahen dicfc KegelJaM. Hiermit aber 
kann Achs ereignen, dafs , wenn lum Ex. ein Neumood auf den y'*" Tag der Woche ig. Stund einfiele, er durch die 
/«U auf deai 1. Thg der Woche vacfettt wvfde. Da abar daa. wie wir ehca Tub N*. 8. wadfft Ittbcn,. iddit 
angdit, Ib anila man» wenn man durch die R^el J^hb auf einen verwerflichen Tag geführt wiidt aDainal noch die 
gel AJm gebrauchen, und alfo mit dem Jahrs - Anfang um 2. Tage fortriickcn. 

4*. Wenn in einem gemeinen Jahr der Neumond Tifri auf den 3'" Tag der Woche 9. Stund Ii'. 24", cintriSi. 
da vird das Neujahr auf den 5'** Tag der Woche verleb DicTe 2^it drucken die jUdifchen Chromd^pn durch 3. T^ 
». Stund» 204. MMUm aua. ( 1. HOatim Ift ^'.). «ad hezeidmea Tie t«]. Diele Varfittmig hailat alfo die Regd 
ßtOnd, Jada JüdüclM Crimdwr-lttgrt er fa tdettin und für (ich fclbft eigentlich nur die Verletning um einen Tag. Weil 
man aber hier auf den 4'" Woclicnt^tp lirne, fo mufs man allemal die Re-el AJu mitnehmen, und alfi> daa Ncttjahr Ilm 
2. Tage, hicmit auf den Tag der Woche verrücken , dcsnuhcn heilit diefc Regel Gatrad Adu. 

\'. Wenn der Neumond Tifri in einem Schaltjahr auf den »**" T19 der Woche if. Stund 32'. 43". 20"'. einfallt, 
ib gcTdiielit die Vcrrüdaug das Neojahn.lViBiaiif den 3«" Wacfaanl^ a. 1^, if. Stund 1 wird «uc den ZaU-Budi. 
ftaben vanaiteeift dea bdbrorta «0 und die {89. HeUfiim, die vir hier durch 3a'. 4i". 90^*. anqiedtückt haben* flüt 
den Kunftwort cepn, vi-elchcs eben diefe Zahl andeutet, vorciReMc, und alfo heifst dicfe Regel Bam Tluifat. 

6". Mufs man fich den Circul, nach vcelchcm die gemeinen umi <lic Schaltjahre der Juden wieJerkela-en, aufwei- 
chen Tag des Jalus und der Woche die Neumonde Tifri cinirefTcn , w ie man fie nach den angezeigten Regeln verlege , 
von wi» viel T^an jedca Jahr bf», wie Ha wicdairlBehfett, und wae darbqr Bk Vaändenngen vaduaunan. woU be- 
baut machen. Oer JödUciia Mondjahrs- Circul bcdcht eigentildi ana 4. Honda-Cärcoln oder 76. Jahian* nadi deren 
W-rlauf die Neumonde 5. Stund 47'. ^f,". 4?' ■'. fruher als im vergangnen Circul, die Wochentage aber 3. Tage, lg. St. 
12'. 13". 20"'. rpäter einuefien. Wetm maji alfo in die Zukunft hinaus rechnet, fo mufs nun diefe Momente bey den 
Neumonden fubBahierea* bey den Wochentagen aber addieren, und denn die R^eln Mu, Jaehb, Gatrad und Batu 
7 ;>ai^ anwanden. Hier bat nun den Qrcul der Jahre vcrn A'.Chrifti 17^ bb 1844. aina Gkund gelegt» fidgüdi find 
che Epochen- Jahre im Hcnuflleigen 1920. 1995- 2072. &c. im Heninterfteigen aber 1693. >"7< >f4>> pb Mühe 
der jedesmaligen Au<;rcchnung zu erfpahren, li il e kh fic in nachftehendc Tabelle au^e a o H nnan» md mglaioh & Mo- 
mente, die man jedesmal addieren oder fubtraluercn mufs, beygefeat. Aifo: 
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m roIdMti Abwedidiii«» InG» dte jüdUcheo Jdin bcfbindig dacshdimider. To irfi es 907»^ rotehar EpodMi» 
oder (!S947>- J«^"* Iwnidie» «be die jüdifilliai Jthn wieder in die gleiciie Ordnung zurucktretten. Es ift desnahea eine 

vortreflichc Etleichteruiig. dafs durch die Bemühung der Bcrlinirdicii Aflronoraen cndlicli ein iridifcher Jahr-Citcul zu 
St .iu!e gebracht worden iftj Die 7iimclill voiikhcnden Argumente, dcnfclben aut jede andere Epoche ohne Schvirtigkeit 
reduciercn zu können , werden meines Bcduniiens auch fehr wohl zu gcbwucheu fejio. Eh« ich IdacMil Beyfpiele gebe . 
viU iiHhr ingtwgiwii iMIcheB Jdir»CiRid bicc bcy^^ 
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Auch hier ift die Zeit von 6. Uhr Abend» an und zu Jerufalctn gerechnet. Man hat alio beym Gebrauch diefes Tafel- 
dieiii.iiichM «Wien m diuft MAig^ ^ia&aau mchfehe. «b da xu WaehHiide jiidifche Jahr nach dem Julianilchen 
Calmder eb Sdnkjalir* odn im w» vidt« «acfa ikni Sdnlt|alir et Iqw, tmi fbdenii, den mit ihc Anflerift --«^jiTfl wiir 
den Horizontal • Reyhen gebrauchen zu können. Demjenigen Tag des jüdifchen Monats, vt ekher mit dam io dir TäbcQ 
ftchenJen Tag des Juh^inirchr-.n Calcnders iihcrcin!comnit , wird fodcnii die Tekupha zugerchrieben. Zum Ex. da» ffJoAt 
Judenjahr iangt nach der libeilc p. ^6. den 21. September, oder am »«4. Tag de» JuUanifchen Jahrs an, und eneTpricht 
dem 17^ Jd» CiuilH, und ift «üb nadi d« JidluHciwa Qdandar dm ifts fladt den Schaltjahr , folglich « ird die mit 
I. tNKieluietc Horinmal.ft^h* cchmdit» aid Bl alTa ivb^i T^^4.Ttigi^ Stmd. Nack der Tabdk pag. ?«. 
hat diel« Jahr zum Index A . und vrird alfo im jüdifchen üniverH«! - Oitender unter diefem BuchlUe ■■^«•kf Hg^' 
ift nach vorfVehendem Tafelten die TtLfha Tlniri Jen 24. Decembcr, «der am 3^$. T,w dci Julianifcljcii Jahrs. Nun 
gicbt der judifche Univerlal-Caiendct für den l. Heiet 88- Tag ^i 254. Tag von AuiaiiK des Julianifchm Jahrs bis ^um 
Jüdifdien N«v)dir>-Tag, die Snniailft ift, welclw Vml 3«. abgezogen 6. übrig Ulfen; die Tei«pb« i\k alii, den 7, Tag 
Tbdi» 23. Stmd so'. fewdbii. Die Tth^ Hißm Ift den s«. Ifutii oder den Sf. Tag. fetKt deou lOi. Tag^ wekhe 
das ^Sio. jüdifche Jahr friihcr als das 1770. ctiriftliche Jahr, denn in diefc» find vir ixt mit dem jiidilelwa ridiMder 
fortgffriickt, angefiingen h.it, dir Sümma ilt is^. j nun ift der i. Nifm nach pag. 58, den 171S. Tap:, u-dchcr von 18«. 
Tag abgezogen, 10. übrig lalit. Dielb zu dem i. ATi/a» gefetzt , geben den 11. Afi/äw 12, Stund. Die T-ft-fh Tmtmm. 
ift den »f. Jinü, «der den t;«, Ttag, fiint dana 101. IVg, Ib kooMMn 277. Tage. Der erfte Tmimuz lii da» 2«y. Tag. 
Udln dTo ift-Tage» und » liiemit die T^nikK ZImamv didb JdM dm i|, ifß, Stand jo'. bcmddcen Itomts ge. 
veefen. Nun -w olleit wir den GdmiKli det judü^ Odeoden auifiUirlidier addiken. Znetft ttdan wir toq dm Jidi. 
ichen Jahr-CyceL 

Derpig. 5«.ftehende jüdifche Jahr-Cycel ift nach den mittlem Bc^xecungcn de« Mondes, den Tags Anfang, nackdatGa. 
wohnhettdcc Jodeo, Abenda vuo«. übr an an nehmeu, undnach dein.Mcric'i;-!! von Jcrufalcm coiiltiuirt, folglich kommt we- 
gen dm uamdidliedaca Tep- An&ngi jeder Neumond um ig. Stunde, uim vccgcn Jeruiaijms oftücher Lage um aSc 12'. 
> da wenn man die Racfammg iur Fada aadi aftnnomifiiier Zdt nad PnUk«Ulir ttlgeftdic kitte. tNeguw Tafel 
aua 12. Coluninen, von denen die beyden crften düe Cycd.Jibre ia Mif •und dmdgaoder Ofdmmg nnrhallen. 
Wenn man atfü vorjrerii oder In die Zulunft hinaus rechnen urill, To fucht man die Jahrein der i.Columne auf j rech- 
net man aber rückwärts oder hinterfich in die vergangnen Zeiten , fo mufs man die Cyc«! . Jahre in der aten Colnmne auf- 
fildMO. Z. E& ICaaliagdut den Neumoad 3^ A*. t%69. zu vciflen, fo fetzt man die Epoche 

j844^3.TS||blJ.St.ia'.I3«.30'# =: o. Tag, f . St. 47^.46 ' .45' 

25^ aa— 31. fg =8^7- — aa— 3t. fo. 

Sa. i8«9=2.~ — 44. 3- ao. =237.-14.-44. 3. ij. 
Das heifst I844- "ächft kleinere Cycel-Jahr von dem gegebnea Jahre abgezogen, liifst im Reft 2r. Man fetze alfo die 
Epodien von A*l IS44> H» IP». ma pag. ff s und dcnndaiumcr da« 2f. Cycel-Jahr bey den Wochentagen wird addirt, 
vad die 7. 1^ oder dne paae Wodie, djeia der Somm vorkommt, weggewodbni DU a. abedddbendea Tage id. 
gen, dafs der Neumond Tifri im Jahr ig«^. auf den 2. Wochentag falle. So hat man andi kcf deo Neunmlden die 
Epochen-Zahl von der Cycel- Zahl fubtrahirt, und gefunden , dafs der Neumond Tifri im angezeigten Jahr auf den 237. 
Ti^, d, j. den 2f. Auguft feile. Und nun auch önBeyfpicl von Berechnung vergangener Zeiten lu geben, will ich das 
Jahr 5196. der.jüdilfihen Aen inadiaea» wir haben von felbigem ider ia Zittich an der Ringmauer der kleuwrn Stadt, 
im Neuen Tbnm, ein jttdUcbea GnUmmld, wddict der woUfeL HHem Mner DfrM in giMwninne jädUdicr 
Gelihkhaan p.4a dib gdefen hat» 
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Tcftis (eil) hic TummliK 
et tcftttHt fatcK SnhM 
Collocata ad Caput Vcib DoAom 
. IfnitTis Filii |uda 
qui obiit XI. Elul _ , 

Anno 196. minorit OmipuMt 
fit anioia adligata 

in Fafciculo viventium Ab.' > - . 

irauti Jacobi Amen. 

Weil ricr Ti/x dcb fi96. Jahrs der judifchen 2Mtrcchnuiig in das JaJu CbiilU 1435. eiufallt, fo nu^s man di^ 
Datum von dem nachlt grölTern Epochen- Jahr ainiehcn, alfo: 

i^Bf, f. Tm» a St. 1'. ^f. 40"'. s I. Tag, 4. Sb 58'. 4t'*'* 
'41^' 

30. 9. — ifi. — ^7- 59- ~ 264. . ~ rfi. — ^7. 29. 

f. — 16. — ^6. 22. 20. = 205. — 21. — 5«. aa. 4f. • 
Da* ifi» der Keimond 3^ ift im Jahr CbrilB I4)T. den 2X Septcmlier alten Cakodoi geweren. DJdcr mr der fte 
dar Voche» und bieoit w^en der Regel JadA jU» dea jüdilche Neujahr Samfiagi den 24. Tag Satemin, nod aUb 

der II. Tag EhJ des t$<>. Juhrs der mindern Zahl ift der Samftag der 2f. Augufl des Jahrs Chrini i43<!. 

Die Jte Coluranc cnt1ii!t JaJire Chrifti. Diu 4te Columne cnthilt Jahre der jüdifqhcn Sc!i{vpfiint;5- ^rn. Man ficht 
ihre Uebereinltimmung mit den Übrigen chronoiogiichen Acren Tab. III. Im il. Jahrhundert kam iie neben der Alcxan- 
dfUlifehcB A«m in GditBiidii im 14. Jahifaundett ward Ge anfittt dtefer vatu den Juden allgemem mgenanimen. Die 
f le Coliuane zeiget an* wie viel T^e jedea der vnliomnMnden jüdifiihcD Jahre lang fty. In der tfien ColBuine i& jedem 
Jalir die gülden -"' ' <\clchc bcitichnet das vie vielte dalTclbe im Monds - Circul fey, beygefctKj Man mufs fich aber 
vi-ohl hiiten , tleii jit^lilchcn Monds -Circul mit de-ii Dion. flT-Iicn , JriTcn wir uns in dciri chriftlicJim CaSsiidjr l) ilicnen, 
zu vcrmifchen. Dionylius ficng röncn 19. jihrigen jViondcircci mit dem Juhr i. der Dioclehaniitncn Acra, das mit 
dem 2^4. Jahr der ge^ieinea cbrilUkhen Zeitfechming an. daher war ihm dae ^26. Jahr Cfaiißi das 14. des Honddr- 
ceU« und dieTe Art m rechnen bat nun Ina auf den heutigen Tag in den ditiflliehen Calendem he34)efaalten. Die Juden 
hergegen haben W<AI fireyUch auch ciiK;i 19. jjhrigcn Mondcirccl, es hat at-er dci flüic eine gan« ander« Epoche als der 
Dionyfifche ; denn, wenn wir Ex. Clin'U I7'j9. d:i, }ti: Jahr im Mfüidciicel gezahlt, oder welches eins gefagt ift, 
3. zur gxddenen Zahl gehabt haben, lo äengen hcr^cj^cn die JuJen etilen neuen Mondcircel an, oder hatten die güldene 
Zahl I. RHan ßtttmr ügt p. 41. l«nea Ahrida der Chronologie . der Moadctikd dee «hrüHIcliea Cftlendeia fcye tfti 
Qnmd der vom Aht Dyoma dem kiönem erucuerce 19. jSbrige Cyed det AthetüienfiR i&Md, Ich katm Ihme hierinn 
nicht beyftimraen, denn Meton rechnete feine Enneadec,ic-.':Ti<; ^940. Tage. Nach diefen käme der Cyclus PafchjU:. , 
oder die Periode von 532. Jahren, auf 111040. Tajjcj die Dionyllfche Orter. Peiriodc aber lult mehr nidit als 111036. 
Tage, folglich kann auch feine Eiineadecacteris mehr nicht als £939. Tage und ig. Stunden iang ieya. Sic lUmmt alfo in 
Anfbhung der Lange det Zeit genan oit des CalÜppi EnieadecSeecfide; und nkht mit des Metotiii , ala wehdis 6. Sauden 
Itnger 'Wir* überein. Ihr Epochen« Jahr abcs ift von des Meeens md Oifippi Epochen«Jahr pnz Terfcfaiaden, denn das 
Epochen- Jahr der Metonifchen Enneadccaeteris war das JiAir der Jobel . Acra I7^c. Das Epochen- Jahr der Calippifchen 
Enneadccaeteris ■war das Jaiur der Jobel-Acra ?8S*- Nun fangt der Dionyfifche Mondcircel (. Jahr vor ChiitH CrcbuUft, 
oder A*.4i8o. nach der Jobel- Aeta anj Ziclieu wir nun 37^0. und 385a. von 4180. ab, fo bleiben im crlten I.ili 430. 
im zWeyten Fall ahec 328. Jahre übrig; Nun ift das Jahr 4180b das letste hn Dionjfifchcn Mondmcd. Das Jahr 430. 
aber nach der MetenÜchen Epocha ift das IS. iiad das 32g. Jahr nach der CalippäiäMu Epoche, daa f «e des Honddrcels, 
alfo (limmt keinrwedere diefcr güldenen Zahlen mit der des Dionyfifcben Mondcircels überein. Man kann fie aber gar 
leicht je eine in die andere verwaiidehs ; man darf nämlich nur zu der Dionyfitchen guldnen Zahl 12. Iiini'ufcticn, l«i luic 
man die güldene Zahl des Metoniichcn Mondcircels ■ und 5, fo hat nun die güldene Zahl des Calippilchen .Mondciicvk. 
Es vctfteht fish von felbft . daft » weiin itf dem «tnt- üst andern Fall dieSumma über 19^ oder «dnen ganscn Gteel ttci^t, 
man deaWben " w e g i p etl e n , und alsdenn nur den Reft fiir die guUene Z^ des gegduien Mondciicelc halten miidle.- 
Z. Ex. Man follte die Metonifchc güldene Zuhl lür das Jahr der Jobel- Aera }8oO. haben, in dicfcm Jahr i(l die Dionyfi. 
(che güldene Zaiil 19, folglich die MctMiiifclie 12. Man follte die Calippifclic eoli^ciic Z?,h! ^Ur d.is Ji'ir (*ei Jolct - Acra 
3916. Inben, in diefem Hl die Dionylilciic güldene Zahl i., hieneu f. addut, giebt die Calippilche güldene Zahl 7. l^un 
ift die guUcne ZaM det judifishcn Calendera wkderum von allen bishac angezeigten veilchisden. Sm^r dt EmmdaHaiu 
Ttufmm Lür. i/. f. ni.if.' bat auiflihrfich dargethan und hewiefen , daTs diefcc neu. jidifche Mondcircel mit dem Jahr 
Chrilli ^44, d.i. im4f2^ Jahr der Jobel-Acra angefiMgen habSi Das vorhergehende 343. Jahr ChtÜli, oder 4f2f. Jibr 
der J ibcl-Aera, wäre alfo das Epochen -Jahr des judifchen Mondeircols. In diefem wäre die Dion) hlilii.' güldene Zahl 2. 
)i.i!.^t!i_ '1 !uuCs mati die nionviirdic of'cr thn'ihchp '.niUlciv 7;'hl v.ur um 2. vcrriiiccrn . \v rMi rpmi die ',.iJir„'j. fuKii'nc 
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Zdil haben, nkr umgAAnt vnfidnm» und in der gegtbm» jüdUcbon gnldi 
CK dw cbfiftHd» finkB irOL 

Dio VII. Columna des )iidifchcn Jahrzykcis p. s6. zeiget, aufweichen Monat, Tag and Süud &c. der 
Tifri nach den aftrnnotnirchcn T.ifdn falle. Dicf; Zeiten find nach jüdifcher Uhr luiJ dem Mittag ?u Jcmfalem bcrtchnet, 
in diefem letztem weichen ße allo von dem jiidiichcn Jahrcycel, den die Berlinii'chen aitronomircben Taieln enthalten, ab. 
lA ftad dicfe AWadnuig duum aotfawciidig» veO ich auiii NS^cik To OiOMifi bnucibb«: , aU möglich war « madien 
wollic, nnd M mr in dider AUicbt ««k AMiekiMlMr rehin, zum jüdiAlicn Gdej«d«c dm VBng n JauGUgm ilT In 
gend einen andern zum Grund zu legen. Da (ich lönft meine Tafeln alle auf den Meridian zu ftn bMadlMI» tft Ucr 
der Untcrfthied von 3. Stund ix'. beob iclitct , und alfo die Lange der Stadt JeruCilera n*- ingenommen Wtndeo. 
Dia 8te Colunioa auf der 56. pag. waiet, auf welchen Tag der Wocbe jeder Neumond Tifri falle. 
In dar 9tin Golinnn« find dun die Regeln bcyfeTeBt, acb wddmi di« Tnfiamig des^üdifchen Neujahns. Tap 
lue vMgenoiBBatt waAm nulieii. Diele fl^piii lindptg. ff. und f f.eiklttt} um A» ancb imr diwdi UoAtUeteifilwHm 
dcAo hnndlharer zu machen , wolkn wk fio UcT iticilicat Sdwma beyreuen. 

Vtrwtrfiicbt Tuff. M^tL 
i. H. 6. Akh 
lg* Staiiid. /kM. 
3. Ti«. Stand. 11'. «4,''. Güimid .«fd». 

j. Tag. if. Stund. 3»'. 4j". 20"'. Baft« Thaipat. 



Auuebmtich* Tage. 
a. J. f. 7. 
Der folgende Tag. 
Der f. Tag. 
Dtr 3. Tag. 



Die 2. eKten Regeln -clten curcligchcnds , die 3. nur in psmcincn, und die 4. in Scbairj iliren. 

Ob es die heutigst Europxil'chen Juden mit dem Gebrauch dicfer R^eln aonoch febr genau nehmen , zweifle ich 
gar fehr. oder ich glaube nefanciir das Gegenthcil, aui dv Uifadiet veQ fit nach der verfcfaicdnen Lage ihrer Wohnun- 
gen ibe Feit« tu verIcliiedBer Zeit i^win mufiten * es vtie demi', dafs fidi die ganw Kadon nun GAraudi 'ü im einigen 
Ca! t > verbände, und darzu wunten llc am heOon den Meridian von Jcrufalem ausv.hlen , ohaa diefta «u rfi et gelebt 
hen, daf-. n.iclj der Verfcbiedcnhcit der .McriiLane die Fcfttage um 2. Tijc v.i Tchieilcn auifillcn. Ich will den Fall fe- 
zcn , der Neumond Tifri eines Jahrs falle nach drnt Meridian zu Paris auf den 3teii Tag der >X'<iche $. Stund 4c'. 20". 
To wild alsdann die Uhr xu ^fiau 3. Ta^ der Woclie tl. Snmd 4'. so'', vcifin. Di« Franzöllfchcn Juden « erden alfo 
daa Neujahr an dnem DienOag ftyam. In Morcan «her tirird die Regel OatrUJUbi gatnanebt werden, und aKb die Fcyer 
des Nenjahritap auf den Donndag verlebt werden miilTeni dergleichen Abweichungen mußten lieh notlnrendig noofa 
mehrere ereignen, und dadurch das iüdifchc Calcndcrucfcn in die grofte Unordnung und Zerrüttung gebracht werden. 
Man kann lieh hiervon naher und voUkomnwn Überzeugen, wenn man die 7tc und 9te Columnc diefes Crdci.Jers genau 
gegen einander betrachtet. Die Nenmonda find nimlicb in der 7tcn Cdumne nach dem Meridian zu Jcrufalem beftimmt, 
dw w«r jiothvcnd^, um die chronokgilchen Data der Uliüli^en Geßbicbte «iveriifiig bdHmnen tu Itoinen. Aber bey 
,dcn itat laufenden jüdifchen Mondjahr- Zirkel , habe ich mich bey \'^erfetzui^ der T«ge ni^ nach der Sdiaife der fte. 
geln fclblt, fondern nach dem Ant'cliea der Bcrliiiifc!'cn aHrononiirchcn Tafeln , folglich niclit nach dem Meridian zu Je- 
rufalcm , fondern nach dem zu Berim gerichtet. Hier lishe man die daher cntliandene Diitcrenz : Nach dem »Vlcridian tu 
Jcru&lein und der Sck&rie der judüchen Calender- Regeln su rechneu, hatte in dem jiidifciicn Jahr die Verletzung 
weg^n JadA awgdaflcn, und da* Jahr efaien Tir^ fiiiber angeht werden fitHen. Itn Jahr ff 4dl. die Verfetning wegen 
Oatrai Ai» ausgelalfen* imd du Jdir 2. Tage fhiher angehebt. Im Jahr ff 4). die Vei(elaang vegen JadA Afbt vmgn- 
lalTtn, und dus Jnhr 2. Tage früher angehebt. Im Jahr ^^61. hittc die Read GatraA Aihi pehraucht. und das Jahr 2. Ta- 
ge f'pater angehebt werden follen. A'. ^{fiß. hat die Kegel Jadm gebraucht erden nnuicn. A°. ^<;70 h t die zweyfäehe 
Regel Jafl)!) /f<itt anlbtt Aiu gebraucht werden raiilicn. A*. ff 76. muiste die Regel Gaimi Adu anibu ^achh A,!u ge- 
braucbc werden. A*. ffga Mu 6a Jadk A*. ffgz. mußte die Regel JadA gdmnwht werden. A*. 5 {84- die Regel 
Aiu anftatt der Regel J41M. A% f f 8£. miiCne die Rc^l 6acr«l Adu gebraucht , und Aic Jahr 2. Tage rpiter aogeCbugen 
* crJf i). Eben fo auch A*. ff89. A*. f^9Ä- mufstc man dirrad A,!u rmdait Jjchh A.hi gebrauchen. A* tfSS- mufste 
nun die Regel Juchh brauchen. A*. föoo. die Regel Adu anllatt Jacbh. A". föot. mufstc die Vcrfctzung wegen JadhAdu 
ausstlailcji , und das Jahr a. Tage früher angclj.bt werden. A'. f6o2. mufüc man die Regel JaM brauchen» uu4 A*. 
f6o%. mußte man die Vafeiaung mgat Judib ^Attmterladen, und da» Jahr ».Tage ftiiher anheben. 

Die iQiie Cdumne anhaltac den aifentlidicn judilchen Neujahra.'ng i & boeicfanet zum Ex. die ZaM a. <tfnMMh 
ng, die Zahl ^. Jsn Doni-.erfb^ und fo fort. In der uteri G>lumnc ifl der Monat und Tag des Julianifchen Calendets 
der auf den mrl:rlifmcHten iudilchcn Nciii.uirs- Tag (.«llt, angegeben. Endlich in der I2tcn und letzten Columnc find die 
Merknnahle der judki(:hen Jatirsform unter den 6. criicn Buchihiben des Alphabets angegeben. Gefetzt ailu, ich foUcc tur 
Jaic ff4t. dual Jfidilcben Qdender veiftRigen, In ^ebtder Ifondjahc-Zirficl lag. fd. den Neujahrstag dieTes Jahrs 
auf Sandlag den 19. September A*. 178a nach dar gemdnen chriftEcben Jahmedmuig. Dar in der iittn CotaHane hayga. 
fetzte Kuchüabc C. zeiget an, dafs das vorhabende Jahr ein gemeines Jahr von 3f f. Tagen le^. Das Jahr CbtilU 1780. 
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p. S7. und folgcnctenderCdlsnHi« C in im ji^äSäun Umvinftl>Ciknder bcdboc^ dMVedbhouiigB.Fdl im aS- Septembo^ 
das LnAcihiittoi. Fell den a, OAobet» ds i. Mandiemiin den 19. Odober; der i. Tag KUlev den li-VmaAta 

Kirch« cyhe den 13. Deccmbcts der 1. Thebet den ig. Decembcr ; der i. Tag Sehebhae den 16. Januar A*. 1781 > der aftc 
Tag der ungefdUtten Brote Jen T"- Martii l)cmL-tcItt.ri Jabts u. f. w. So dafs nunmehr niciits leichter? ift, als einen vollflnin- 
digen judifcben Calender auf jedes aufgcgcbnc Jahr zu cntveerflen. Unter Nro. 2. p. 39. und iulgenden ift die STrifche 
Jiilirfiipii beücliziebBi. DU Syrer, tagt Gattmr an mehr an|;esognci» Ott p.23f , hatten bit nahe gegen die Zelten der 
Gebuht ChliJlt die NabonaArißlie Jekfinn* d. L ein .wmdenideB Sonnenjahr von Jtff. Digen* vis die Cbaldaeirr 'ei'' 
dem tbet Fühiit man bey ihnen die Jidianifche Jahrform, d. L das unbewegliche Sonnenjaltr, ihrer Oberherren, der Ro^ 
mer, ein, das Tage in gemeinen, und 56(5. T;if!e im Schaltjahr hat. Es ift von dem Rümircheii Jahr nur in zvcey 
Stücken unterTcliieden , in den Monat- Namen, die Syrifch lind, und deren Uebereinftimmung mit den Komifchen nun 
unter Nr« a. findet, nnd m dem Jabr* An&ng. velcbea Geh nidit ndt dem i. ^inr« foodemmh dem I. Odoberhebt^ 
welclier MomtPfArttJUmhäüt, und lauaindbarvair lick in gameinen Jalat f . fan Scihah^ aber 6. Znfimage bat, 
da ümQ: alle Monate diefer Jahrförm ^ Tage aulnlten. Unter Nra 3. ift diaNellorianircbe Jahrform. Die NeOorianer 
und Jacnbltcn in der I-evanco, desgleichen die Arabifthen Chrtü«! , bedienen Geh derfelben i fie ift von der nichflvorher- 
gchcncicn Jibrütorm der Syrer gar nicht, als nur in der Audpracbe der Nainen, der Monate, und bcy einichen auch im 
Anraiig des Jahn ^«Mitdm. Dia Mcihnianer und Jecofaitin fingen dn Jehr mit dem aiflen Ofiober. den fie den eellaB 
TslSibj nennen, an. An ciingen Orlen in der tevante nnd in Aiabien ift dkfo Jahn- Anfing IfittedetOdo- 
bers, in »tu!ern um die Zeit der Frühlings - Tagt • und Nachtsgleiche, noch in andern mit dem Moiute iläU om (fie Zeit 
der Herbfls - Tags- und Nachtsgleichc. Nro. 4. enthalt den Egyptifchen Calender. Um diefen genauer kennen tu lernen, 
mufs man, vcie Gattertr fehr v(-ohl bemerkt hat, 3. Zötläufte von einander unterfcheiden , nämlich E^pten unter der 
ObethatdclnCt d«v Pharaooeo, E|y|<en vtiter-d«r Oberhenfcbaiit dec fferfcr, nnd Egypten wxutt der Obedunicinift der 
ftttmer. In dem ecftea und dteOenZettnum hatten dSaE^syptier ein Soonenjahr von Ttfß» aUb i. jahvenacb ein- 
ander ein gemeines, und allcmahl im vierten Jahre ein Schaltjahr, fo wie in dem Julianiichen Caleitder, nur mit dem 
Untcrfchied , dafs fie ihr Jahr mit dem Aufcnng des Htsnds'lerns anbebten- Der ^te Julius alten Calcndcrs vcar alfo der 
alten Efgrptier Neujahtstag , und zugleich der erde des Monats Tbot § jeder Monat hatte 30. Tage , und nach dem Monat 
M^iri vwdeo im gemnnen Jahr f , im Schaltjahr aber &r ZmAmtgt ciniferchaltct , löl^ieb'llnnnten dfie ik 
Monate mit den JvlianiTciMn Calender nadi Jidgeodem Schema {Aevein : 



2fo den f . JidiL 
Pintophi den 4. Angnfll' 
Ath-r den 3. Septembria. 
Oioialt den 3. O^bbrit. 
' lj)H den 3. Novcmbittp 
Jttehir den xOecemluda. 



Ümauäi den l. Jannar. 
thammbi den 31. Januar. 
Packen den i. oder a. Martius, 
Patmi den 31. Martii oder t. AptQ, 
^fifhi den 30. April oder Mtjr» 
Mii/M den 30. oder 31. Majr. 
Sptfgtm. den 39. oder 3a JnniL 

Wo zvt cy Tage gefetzt find, jpltct im Schaltjahr der erftere, im gemeinen Jahr der letatere. 
Diefc Jahrfiivm duuette bis A*. Ac. Job. ^€^6. da Kambyfes, der Bejtmtiger Egyptens, die alt - E^-ptifclic Reli- 
gion und Gelchrfamkeit ßürzte , da denn anitatt der bishcri^n genauen Jahrform die Nabonaflatifclie Jahrform angenom- 
men 'mrd. Ee ifi aber das KabonadariTcbe lahr ein vraadecndet Sonnenjahr von s^f . Tageu. In diefem war der Monat 
Aninoch immer der etfle Monat dca lahn, aber c* hatto (ntdan kdne GtmeialcliBrt mehr mit dem Anfange da Hund- 
ftarns. In 1460. lulianifchen lahren zahlte man 1461. Nabonaflärifche lahre, und nun hatte decNabonaiTarifche Neujahrs- 
tag alle Tage des lulianifchen lahrs durchwandert. Diefc Periode von l4<;o. lulianilchen oJer 14^1. Nabonaflarifthcn lah- 
ren neimten die Egyptier das Sonnen- oder Hundstags- oder das göttliche lahr. Quin fiin etiam licet , lägt Cenforin 
Cap. U i Amtt IBtt mpü, qm c> folta-is £^ Cmknlarii & ZM Anm vocatwr, A^fpid» fumi cum Oaiiadit ßJsu txnri. 
tut. vergScben mit dem %%. Q^f» Aber Ca^tim ietit die Epodie dee HvndMga-Iahn in du Iaht der tobet-Acxn 
432a nach ChrifU Gebuhlt 139. allein darmit palst die Epoche vou 1460. lulianifchen lahren mdtt, fbudern vielmehr ei- 
ne kleinere Epoche, die nur 1440. Iuti,iiiiri;he Lihrc enthalt. Dirfct. richijlUinznfelieii, niufs man wilTeii, Jafs man in Ar-n 
älteftcu Zeiten der Welt 11$. laiire jedes von 36{. Tagen zahlte, in J2o. lahren aber tiuen Munat von 29. Tagen ein. 
Icihaltete, folglich jedes 190. lafar zu 394. Tagen rechnete, fo wurden iTO. lahre zu 43839. Tagen gezählt. 11. fiilcher 
ideinem Petiodaa madiem 48aii9'* Tage, md dann bekam die late Pedode daen Tag mäir , allb 43t3a Ttge, fti^ 
lieh wurden durch diefe Einfthattutie 144^. NaLümüTdrifche blue I4|a afttODomiliehen laben gtciib gtmneht, vreldiea 
ana nadillebender Berechnung tinuiderfprcchlkb eriiellet : 

1440. lahre a j^f. Tag. faftioOuT^ 



II. 



n jcfc — 



3a 



Summa ^25949. 



gleich 1440. aRrnnomifchen lahren. 
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Ei.v: ^iiUclie Art der EiarchakunCt ^ mn Uitt&h datHomt (a ja Tagen lihlM, jedem hhr f. Zufau-Tage 
gab. md dano nach tta. bhfen einen Mbmt vm 3«. Tigu dnletidttte, fiMtit ßhotl la den idcdhn Zeiten, und dm 
lenr ßlwii vor der SandfllRh Ublidi ^coc cfcn /u fcyn , und Gott der Herr Tclbll. indos er den Zeitgenofen d« No«b 

120. lahre Zttt mr BufTc pib, aul ciiefen Cykcl 7'jruckgcn:lici\ zu haben. Nach Ceitforin, war im lahr 139. der gCTneinen 
clinllliciicn ZciuechnuDg gleioh dem lalir 4320. der lobcl- Aera das Egyptifcbe Huttd«aß5-Iahr. Stellt man nun eine Ver- 
gieichung an, fo fieht man augenblicklich, dafs die Zahl 144a in der lahrzahl 4320. genau 3. mahl enthalten fey , und 
«Ib der Cjwd der Hiiiidiai|pjdin nit dem v«hren Sclil)pfiinKsjalir «nftnf^ FeMvte hat ee in Unnolos. DUC lt. a/p. 4. 
p.44. dictwae neiirrrtrdiipe angeTiihrc, J-ifs lahr vor Chrilii GcbniiCt« d. i. im lahr 2930. der lobel-Aere, der 
erfte Tag Jes Monats Tbot , der AuR'ang des Huii'Tsncm«,, die Sommer- Sonnrnwcnrle , unJ der Neumond /urimmen auf 
den ^tcn Tajj lullt cingetrotfen haben. Nun ift die groirere Epoche der Hundstagsjahre von i4«o, luiianiichen lattreo ge- 
nau 3. mal in diefer Zahl lahre enthalten , folglieh tretfan beyde Ausrechnungen von der Epoche der Hundstagsjahre auf 
dat tduf dar Sclittpfiim ynlammen, uid dide Celieiiainlnmlt dienet fidi unter eintnder vu wecUelswcifi« fitflülpni. 
Nodi hatten die t/g/pom ein« Vterioda» die Nsbonaflkilclien lahrc mit den Troplfchen labren au veigletGhcn. if 13. 
bunaflarifcbe lahre im jÄf. Tir;cii gaben l^li. lahr zu 3«^. Tag, ^. Stund, 47'. 36". circ, und genau fo lang dauerte 
die jüdifchp Re(>ubhk von ih em erllen Anfang bis zur ^zlicben Zcxilöhrtin}; der judifcben Hauptlbdt. Des weifen Rot- 
tes Vorfchuiig in den groifen Bcgcbenhöten der Ük ai& Qtd» v^tgcr alg die Aibmedung der himmlifchcn Kreyfcn , 
die AVvj|gungdcaGlekhffewi«htaderElMMniien, imddieGK^ fmit alten «idem Na> 

tilr» Fraduden und pliyfifchcn Kräften nach Maafs , Zahl und Gcv^ teilt ücordnec. 

Um die Zeiten des Kf;\ pfirdieii mit dem lulianifchcn Calcndir zu vergleichen, mufs mnn alfo i*. die pcgcbnc lahr- 
ijthX in labrc der lobcl- Aerj ubcrfcctcn , welches alkmal fehr leicht nach Anleitung der Jab. iU. gefchiehct, enn man 
zu einem gegebnen lahr der Nabonadkrirchcn Aera 3434, und zn einem gegebnen lahr der PhiUppbi&ben Aera jg^y.iabre 
Uatiiletaae. a*. Mnfi man von der Snmmt dider bhre \4fi0. fb uTc man kann, abaieiien, . 3*. Oeo Rcft iheilt nm »14. 
und 4*. Ib. viel Tage als dicfcr QiiDcicm entlukct , nmfk man bcym (,'ebrnuch der NubonaffiuUcliea und Philqifliiiilefani 
Aera von 18^. abiiehen : Denn luchc ni.m \*. die gegebnen fa^c des Egyptifchen Catenders in nachftehcndcm Tufclchen 
auf, und addirt fie zu dem unter Nro. 4. erhaltenen Kcft, So hat nuui aUdenu Tage des luüauifcheu Caiendcrs, deren 
Werth man p. 39. fq. findet. ' , . 

fifot 30 Tage, Tranapoit sie T^fi' 

rtaafH dö — AarMMtfÜ 340 — 

Athyr 510 — faAm ATD — 

CboiaA lao — Am» 300 — 

TyH ifo — i}0 — 

Medtt ISO ifepjri 34S0 — 

fAdSWMOifr 210 — Efa^omtttt }6f 

Zun Ex. Ea bUt« der 10. lieg daa MoiuKa HumnAi A\ i|& da Nabonafluirdiea Acsa faclliauni veidoi} Sa 

hat nun ...l' 

* 

lahr det Iobal*Aeim 
flT. s mahl i4d6- = . . . . . , 

Keft. ' 
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Ziel« mn nun 3*. i«}. von itfi. ab, fo itOimn 3{. Tage. Den 23. lenur war affi> der i. Tag des Monats Thot 
A*. 13«. der NabonaHätircfaai Aem. J3ie Richtigkdt dleTer Rechnung «innirchcn* darf man nwr erw«)ten. dnlä, weil das 

NabonaiTarirche Ishr \. Tag kürzer als das lulianifche iß, es alle 4. fahre um 1. Tag gegen den labn* Anbng mrttcl(tre(> 
ten roüfle, das brachte ilfo in i?*?. lahren 34. Tai^e. Sette ich mm z» 2^. den lahrs- Anfang A*. 15«. diefe 54. smffelafTe- 
ne Tage, To habe ich genau 57- Tage, oder den 26. Tag Homung, auf welchen der crfle Thot, oder der Neujahrstag 
des NdMinalUniftlMii Epochenjahrs , eingccrofea ba^ Niih ift f*. der lo. Tag JAnrandU nach vorOebendem Tafclchcn der 
230. Tag, dann konnnan die S3.Tage, um wdda daa NahonaArilcht lahr fpiiter äia das InUani^e anüeGKigeB bat, daa 
find alfo 243. Tage, oder der 31. Tag Augnft. auf welchen im angezeigten lahr der 10. Tag Pbtrmuthi cintiiflL Wir 
müden biatvon aotk ein iwqrces Bejrfpiel geben. Ibn verlangt den af. Tag dca Monats im labt gjj. m willen. 

ffier ift aber l*. g79 
* 3434 
Iaht der lofaal* Acn 4)13 
a*. • z I4d6 = ...... 2920 

teft. 1393 
k 348. t( 

Nim Alke vemtög 3- l'dec Refta s 34I. u von ttg. abfCMfen wetdaii. Wvä am dieica oJcht aocdit. f» nrnlg miii 
ihe voriieieahaiida.bhr dniu nafaman. und dli» von f f i. „ fiibifnhim. Ea raBiavan riidMui ao}. Tag», 
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der NitotaAnTdi» (796* Nci^abtifeic den aa. Homoiitt A*. 43ta.« witi alfo der if. Tig J^^. den >8tca lanar 

Hier ein Bryrpiel der Beteduungdcc FhUippUiifaea Aen. Et fqr gcf^B der i7.'Tag d«e MoBate 3>il im |a|lieii 
Ffailiflufcbaii hiu : AUb • • • .1*« 

hhc der lobel-Acr» 



304 

3990 



Weil nun ]*. } des Refts = Jpf. v, üdi von itS, piün alnieiiea üik» fa woaim die Tege eian voUen Iaht» 

Imt, und mm wrn 5f i. ^ . 

3»^. aligezogen, 

der Reft 2j«. ieigt, dafs der 324. Neujahrstag der Philippirchsii Acru, oder welches eine» ift, der i. Ta^ 
Tl;ot Jiefts hlirs auf (icn 13. Aupuft A*. 4180. d" lobel- Aera, und hiemit der 17. Tag des Monac$ Tjii auf den g. la- 
nuar A*. 4iS<- iu«^> der lobei-Aera und dem lulianifchca Calcudcr gefkllen ky, velche Zalil mau bekomintt «^ena man 
fiir den 17. Taj; 2>iii 117. Ttge ni 236 Ti^n addht , «od weU die Snmai grofe ab die ge&maieltcn Tage einee InHa: 
nilciieB Um find. 3^f. "hge abgebt 1 da daim im Reil S. Tags übrig bleiben. Diefcr Nabonadarifchen lahiTorm hat fich 
der gelehrte Beo^iachtcr Ptolontitu bedient. Wir \ro!len unten, wenn "st ir von den FLiftcniiircn rciicii, einige lehrreiche 
Bcvfpiele aus feinen Ahnapißo, die zu Berichtigung der Chronologie und zugleich zur uugenrchciiiiichcn Prob der Güte 
unleret Tafeln dienen, anfuhren. Uebrigcns würde man Cefa irren > venn man das Alter diefer iahrsform nur von den 
Zeiten dca NabowAis berkiten wellee. Wir baben ka vodiergcheiiden das G^ntbdl (cbon anedfücUicb gekhet. und 
malen ce kt* «m ein bmag zu verhüten, nochmahlen w-iedcrhohlen. NaboaBflan Epochenjahr ßillt io daa labe 34H 
der lobet -Acra ilamahls WLirin fthon mehr als 2^. Hundstagsj:i>ire veitl^ -Xn' , und dnrum der i. T.i^ H)ot des Nabonaf- 
farifchcn lalirs vom f. Tag lulü auf den 26. Febr. zuriickgevichen. Ebentkllj Wdfcn bis Anfangs der Fiiilippifchen Aera 
fchon bald 2j. Hundstagijabrc verlauiTen, und darum der eiße Itef des Philippifchcn Epochcnjalirs auf Ata iz. Novemb. 
dee veclieqiehenden Jebn airiid^gelnBUBen % ideanc varea bej Aa&ng diefer Acien Icbon fl. NabomdGurilche blirecliige- 
fcfa|Ittn. Ich antidfkce Iner denNamen NatKnuddrifcbe lahie, veil die Sadie kngeauvatt eheihriUere Benennung bey- 
gelegt xicurde, dawar. Im For^ng diclcr^jhr/.ililen kommt , fobald man 14^0. 5- m^lil von der lobel-Aera abzielten 
kann, alfu von 945. lahr NabonafTirs und vom 793. lahr der Philippifcbcn Aera wieder ein laJir eiozufchaltcn, deden 
man denn beionders Rechnung tragen , und alfo das Rcfultat der Ausrechnung um l. lahr verkleinern muis. 

In dner der Xltaflen Avegaben da J'MfaeMur » die Fem» UAta^l^ im lahr if i5- n Venedig beJwfet bat* Inm- 
mea die neiftan ^gjrpdJcfaen Monate aneb noch unter andern als den gesirohnlichen, und das zwar meift «nwrfBiidBdiea 
Namen vor. Ich habe die Muh; genommen, d:e darnach angegebne lahrpunden und Finftcmiflc zu berechnen, um dar- 
durcli diefe Namen richtig zu faelUmmciu Den Erfdg meiner Arbeit will ich hier en panllcle neben die gemeiaen £gypti> 
fcben Monats -Namen letzen. 



Oiomk. 
Tyhi, 



Peebn» 

Ponori. 



ÜMhr. Pi^ümt, 

SmgModi. Payttt. 
Ambaki. Epip. 
Metaire, Mefur, 



Hu» J^i^ 
Pift. 

Atbuf. 

Öüacb, MaaA, 
TtAu 

HumHJtat. tiiememub. 

Als Egj'pten unter die Oherlicrrfchaft der Römer kam, fi> Ward nebft der lullanirchen Calcnder-Forni auch eine 
neue Acra eingeführt, das gelcahc im lahr der lobeUAera 4IJI. In diefero lahr üel der etlie Tag Jimt auf den 29. Au- 
guR , und veil man fiuthin alle 4. lahr einfchaltete , fo.war von mm an das Egyptifcbe lahr kein Ruckjahi mehr, Iba* 
dem ein bdDodigfte Mond-Soanenjahr von dem lL«aircb«tii]bmIIidica itnr im Anftug die Iahte vnd im Namen der Iii», 
ntt antadebieden. Dann da dae ROmilehe lalir (ich mit dem erden lanuar anhebte > b Heng hergcgen das Egjrptifche 
Mond- Sonnen)alir nnt dcm.^. Angnit aoi dw ücbeneiniftinmiung der EgyptUchen 
aber war dicfc -. ' 



rJN»,'den29. AuguIlL 
JfaiyU« den 99. Septemfaci. 

' Jbfyrt den ag. Oiflobcr. 

d'oid^ , den a~. November. 

Tyki , den 27. December. 

MedüTt den 25. Unuar. 

liummoA, den sf. Febnue. 
Im Schattjahr fiengenaUe Monate vom thmrmutiM an, einen Tag fhibicr an» vnd dann hatte man €. Tbgt li|F 
tage, fi» dafs der crfte Ta^r Thf ■ odfr Her Vcn-ahritiijj der Afündicn Ken , immer nuF d?n in. AueuRi bra. Nichts kann 



den 27. MartiL 
>* «Bt n& Apiiüi. 
Ttmä, den itf. Blaji. 

FpTphi, den 2^. luniL 
Mifitri, den 3^ lulü. 
H^, den 24. AuguftL 
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inrvifcficn tcidncr fcyn, als dicfc Acrara in irgtnd eine andere btiicW^ lalirfnrm ro tiberfrtten. Ich •w ill 2um Be-.Tpicl 
Aii Uhr 3i{. nennen, und begehre darfiir genieine ChriÜliche lahreahl, khre det Stadt Rom und der lobel>AcnL Mau 
(chicibciiiir die f^pochaijailife di^ 3. Acrh rih dcrdnttcnTtbeUie heniis. alf»: 



A*. Gbnfii. A. U. C. Jobcljahn. 

29 72J 4iyi 

darunter 2i? 2if 2if 

Reil. ii6 Summa 938 4365 



Weil 4w ChnlUidie hhnaU 29, Um J^Star ab die AOaSia mgidmgäi tut, üb mifi nun fiele Zdd «M 
gegdmcn iif. lehr der Afitfi&eo Aen fiilKn)iiereii> der Reß »ügt dw itt* ChS^ m. Die eodttn Aeran kei- 

gegen haben fnüier als die Acflifehe angefcngcn , darum >wcrdcn beyde Zahlen a:1dien, und fo fcekornmt man dat938>lahr 
der Stadt Rom , und d.u 4^66. lahr der lobel- Acrn. Mnn eeht auf die gleiche Art bcy allen übrigen Aerea zu Wcskj 
et würde darum unnothig feyn« von lelbigeu iu Zukunft mehr abfönderlicbc Bcyipiclc zugeben. 

Ghiehco lalne. Anbic nk dem ^ptifib - IttHanüclwn hat auch des alt. AnIbilelM; und die Etfaiepiftlie Uhr. In 
dem Onind.Galendac fi.. }9> f4> wid m TA, VOL ftriit <ha de- AnUIctie Uir «luec Nkl f. und das ElbiDpifdie unter 
Nro. 8* Diele Monate werden in der Diocletjanifchen Aera oder Märtyrer- Rechnunjt; Tonil auch Acra der Gnaden, auck 
Abeflinifche Aera geOiennt. bcv dm Kopten und EthiopifcheA'otler AbeiTini'clien Chrillen eebraucht. Da dicfc Monate 
mit den Egypdfch- luliamlciüii ^diu. gicuüi lauli'en, fo kann man üch thetls in nachll- vorftetiendem T iielgen, tbeils ia 
dcro GnnMtoOdender von dem cinielneii Anfimg and Lauf declelbcn McIikb. Unter Nrn. €. der Taibb viu, und des 
Grood-CelendciaM die Meinte des neu- AnUfiimi oder Uta Moaatt find 1itti|<r]iGfae 

Monden -Monate wcchfck* cire von 30. und 29. Tagen, die von der erften abendlichen Erfcheinung des Neumonds ge- 
zahlt werden. Sie kornrncn in der lahrrcclinung und dem lahre der Mahommedaner, welche von der Flucht Maliainmcds 
an, auf Arabifch Hedsjtrm, vntiummclt Hegara genenut, gerechnet vcird, vor. Wir wollen die Einrichtung uiul Kclchaf- 
fenhek dieTca IiIk» eimemUdiCT. McfaieibeB. Oer elfte ^ Tüddlbhen lafanedmiiiv, oder der eiA« 19% Mtkartn 
An bin a fiel anTFrcyter den i«. HenaunatlidlanifiJienCaleodei» im lalir ChiilU aa, Diele l^adie mufi man ikk 
vor allem aus merken. Denn hat man 2*. zu wiflcn , dafs die Türkifchen lahre in eitteni genneineti labr 3f 4. im Schalt- 
jahr aber Tage haben, und fo in der Reihe von gc-ncinen und Schiitjahren einen (^ytel von 30. Lfiren ausmachen, 
nach dcd'en Verlauf die lahre in gleicher Ordnung >«-iedcrkeitten. Diefcn Cycci mufs man aiiu zu alleivurdcrllt haben. 
Hier iß «r am dem it Buil der BetUimralbuoomi&ben Tefeln. 





1^ 






Cycd-Jalir. 




Sink« ilrc T*{t. 




I 


3S4 


354 


+ 


16 


354 


S«70 


7 


a 


355 


709 


3 


»7 


354 


6034 


4 


3 


354 


to6% 


6 


»8 


355 


6379 


3 


4 


354 


1417 


3 


19 


354 


6733 


6 


5 


355 


177a 


I 


30 


354 


7087 


3 


6 


354 


a 1 36 


5 


3 1 


355 


744a 


I 


7 


355 




3 


'3 3 


354 


77S»* 


S 


« 


354 


«835 


7 


»3 


354 


815* 


0 


9 


35* 


3189 


4 


»4 


355 


85-5 


7 


zo 


355 


3544 


3 


«5 


354 


8859 


4 


et 


354 


9893 


6 


36 


355 


f 9»«4 


a 


13 


35* 


4353 


3 


27 


354 


9508 


6 


13 


353 


4607 


I 




354 


yy 33 


3 


>4 


354 


4961 


5 


39 


355 


10377 


I 


15 


33S 


53'<5 


3 


30 


354 


10631 


5 



Eeift hicnüditt iichr bequem , ein Einonl eins diefer Türkifchen Jahrcykei an luben* da ift ein folchet IwrMiHMti. 
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I4£i. fulcber Cykel follen ^enau 42^24. Julianifdic Jahr ({cImii. Hiervon ill die Probe «iet Ausrechnung: 
icoo JikKyM SS loffjiooo Tig. 



400 
I 



4111400 — 

1-/^1 — 



>4tff 



Sumnia If53i89i — l8 

In ita !£• nlBaaiilui odir die ZM, rimr Wodi» itbatfidgeDden find a. ^OTochni und 4. Tage cntbalten. 

mui dfi» dk X. Wodwi «Is gnu wi^, Ib ift Bcna^ 4. die Ztbl dei 'WodKnng» in i. Qjrkeljilir. 
Und nn find nach dtm p. t^- beßnJlichen iiueo dar Jolimilchen Jafan . 

I 40000 Jnlianirnfa« |ahte » i^tfioooo Tag. 



JOQO 

500 
30 
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730^ — 
1461 — 



42^24 Summa 
vc-elckes alib mit vorhergebender Angabe pün^Uicb übcreinäimmt. 

Nun täme «s an dii Fdge* Dauer und Anfang der 
diele mm ift alfo: 
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Maar« tmiLUtge JUrJ^Bma». 
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Kubea el achar. 
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DQomniada el Miwal 
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DOoBunad^el adiar» 
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Radfieb, 


30. — 
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Kamafäa, 


30. — 




Sehattval, 


aj». — 




DTullide. 
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Sulhadfie, 99. 


301 — 




Im SchaMv; 





Monate dai UbduMamMfiTdien oder TiickUcben Jahn j 
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Mouat axfifugn 
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In dem Türidlchen CalctiJer ift nur allein der Neujahrstag beweglich olle Freytag, oder eigentlich von OonnQag 
Abends bis Freytag Abcndi ift Sabbat, im Tuikifchen Citmiicr Ti'iiWf/« gencnru ; silc andern Fcfltage aber find an beftimmte 
Moiut-Tage gebunden. Die ganze Einnctitung dieies Caienders giaube ich am beften vorteilen zu kOnuen» -venu ich 
eiaea ali^kSfateB Eniwwf delTellMn auf dac bevoiftelieiide I78O1. Jahr Clirifti, oder da* 1194. Jalir der Hegin voikge. 

Da* ii94< J*'>r der Flaclit Jlriiomeda hat 2$. tot CykA-ZM» und ift Mj^ich ein genciMe Jahr von |f4. 
Tagen i Tein Neujahitlqg frfUt auf den 38> Ttg ChnUnwinnta alten Gdendcis A*. Clmfli 1779.» mid anf den iTgo. 
ncueii Caienders. 



8 jaiiuir. 

17 

20 
21. 
22 
9t 

4 FAtoac 

7 
II 

18 
I» 
10 

21 

2; 
} Martü. 
f 



^ I Moli irrem. Neujahrstag. 
ß. 7 'ntimeii. 
j> 10 Aehur. 

9^ 13 Glücklicher Tag. 
^ 14 Tfumeh. Cl-jcklicher Ta^ 
1^ Gluckliciwr Tag. 
ai Tfumeh, 
«g Tfiimclu 
I SafTar. 
S Tfumeh. 
r2 Tiumeh. 



0 

j) 



GUiddidie 1\«e. 



19 Tfumeh. 
25 hatikr Tfumeh. 
I Babca el anwal. 



d. 10 Martü. 

»7. 

I«' 

20 
21 

H 
|( 

(7 Apniie. 

7 

14, 
rS 

»9 

20 

21 
28 

* f M a>l. 



^ 4 Tfumeh. 
f II Himefa. 
$ I» MebometB Gdnhn. 

© 13-j ■ 
"!> H} QücUkhe lagk 

f 18 TGimeli. 
41 Tfumeh. ' 
^ I Rabea el adnr. 
2 Tiiimefa. 
9 Tfumeh. 



Tilge. 



itf Tfumeh. 
23 Tfumeh. 



? r I DOwnmaila el mmn). Tfumeh^ 
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d. 13 MdJL 

«7 
■t 

19 
24 
aÄ 

a Jiuiü. 
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9 
I« 

?7 
t« 

«3 

33 
3 JuÜi. 
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•7 
31 

aS 
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2 AugufiL 
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'4 

Ii 

I« 

18 
»T 
II 



^ 8 Tfuroch. 



(aiidlidM Ti|& 

Tfumeh. 
"20 Ernbtrung I 
23 Xiunieh. 
f» Tfilinck 
1 DTjnaunda d niw. 
6 Tfumeh. 

r 1 Tfumeh , gliicfclicheT Tap. 



o 

? 

? 

^ 14 Uijommada el achar. Giückl. T«|i 
0 if .Gtnddidw Taif. 
% ao Tfiundi. 
17 Tfumeh. 
I Radßeb. 
5 Tfunicl). 
IS Tfimdi. 
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Glückliche Tage. 



o 

J> I ^ Sieg; - und glücklicher Ta^ 
^ 19 Tfumcl». 
% atfTrumch. 

% 27 MahometS Etfabfauiif» 

j|l I Schabaiu 
3 Tfumeh. 
10 Tfumeh. 

^ '^1 GlückUchc Tage. 

^. Bahra NKhc GUidüidicr T«g. - 
^ 17 Tfumeh. 
% 24 Tfumcb. 

^ LftMuTuk IXefo guii« Hont Hk 

der Türicn Faften } von der Morj^ndkm. 
mcning an bis nun Untcigang da Sonne 
nadbo fie fidi lUtr Amn von SpeHa 

unJ TrjnJ: enüialten, unJ tUe Nacht 
durch dj5Vcrf*umteet)uubringen fuchen. 



I Scpttabar. ^ 
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I? 

3» 



a Tfumeh. 
9 l&awii. 



Ii"! 
^ 14 1< Gtia 



Gtfiddidit Tmih 

? itf Tfnraelu 

SOTfumrh. 



30 

I Odobcr. 
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»4 



Schauvcal. 



>■ Tage des groflea Beiram. 
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y 13 dücklielmr Tag. 
^ 14 Tfumeh. GlücIdidiicrTif. 
t if GlücJdidtcr Tag. ' 
* « 

O 



I Dfulkade. 
6 Tfumeh. 
Tfunch. 



t ui-GlikllicbtTage. 
© «f J 

20 Tfunvli. 
? 27 Tfumeh. 
^ I SuUuuUit. ' ' 
^ 4 TfimL 
^ gOJbnlMnn«. 
^10 AtafäKurban,oder 
^ II Tatmch. 



G 13] 



Glücklkbe Tage. 



$ 18 Tfumeh. 

^ af Tfumeh. 
^ I Maharrem A*. 119^. 



'^'ir wollen nun zu Autkkrnng der gebrauchten Methode die nöthig(tca Berechnungen hcrfetren 
Vom 16. JuiSm «da dem 19S. Tag des Jahn Cluiftt.Caa. > da di» Jafamtfaninf dir Hegira dii^Liaiigeni find ver- 
taSka hb 1780 den iS, JiiSi» 

622 ' . . 



1158 Jahre 



Nun find aadi i€. toi» Jvliaiiirclw Jifait 
100 

8 



3«mö Tag. 
3«faf — 



Summa ' 115g — — > 
Mich f, «7. find 3a Hbhaandifthg ZjkA 

9> dito. - 

2o Jahre. 

i Jahn. 



Reft 



2922 




422959 




11893» 




J04029 




9?«79 




8?<o 




. 70«7 




1M3 








200 









,dS« bw mm i& JvBnt 

Regieren Tage, uro welche das Türkifche Jahr früher als das Juliunifche ange&ngen, a — 

und diel« tmn 3t. Chrifinmnat «bcn&llt afagoog»» tomint da Jaiin-Aiifuig auf den 19. Chnftoonat A*.i779>» .scch- 
■ ' S ■ ' 



.■i.l.-Xt*.- 
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net man aber genau«, fo fiaäen fich , weil das J ihs, "U"" ein gcmeüies Jahr ift, bis awm 16, Julius mehr nicht als 
197- Ti^e i bte%«n tUb t<ni »» inf Tags übrig. Nrcklw «on ileiii }t* CairiSmonat tStgtmpnt den aS.Tag dciftni«- 
nat zum JalmanbiV {«bcti. Nvn »«düTcr vie imi fihr kiehf im Vnimfil.CllMdar. Thk L und a nadiibliai 

Una, «b 8«»»^ ^„ft,g5 Ji^'^-'' n7o. ~ '^'"^^ Ncuirittsiag des 1194. TOrUläiea Jdu«. DmSni. 

fts^ findet man auch gan« onltiptMdi. -woin nttn OKh ^fc» ^ den Cjoeljafaeeii a^pKbnAancn lefiiiTOidai. 'WiedMlb 
tagen icchaet, Ab» ^U^. dir W«cfaciitac deeEpocbrnjabn «. 

- d«a aa Cyod tO^mn i. ' . .i 

— . — 9. — — — 3» 

— Jahrcykcl %. 

Sa. 14. aUb.mtto S. Wocfatn, md w«l aklitt ttlnjc 

bleibet» derTtel^dac Wodicn, das ift, der Sanirtag des lahrs Anfang. 

Hat man auf Jicfc Weife den Neujahrstag eines Turkin hcn lahrs gcfunJen, fo iß nichts leichtcrs, als auch alle 
übiige Monat und T^jj^, allenfalls auch Fefte des lahrs ?u beltimmen. Z. Es. den ao. Tag des Mouatt DßonmuuU ei 
„;<i> ,1/ , au^ >^'e^cu t|er Gedachtnifstag der Erobening dj:^ Stadt Conftantinopel fällt fita TäMle d« Momten pag. «g. 
zeiget , daft der 20. Jj^ DSjwunuia d mimdit« liS. T>g d(« TtirJdfdien Um %. Wenn nun nach d«n «enen 
Im jff m rechnen, in den 1790^ lahr der Türkilche NcK|alint% anf den g. lanoac cinfiilh , fo inufs der 2a Tag Dßotn. 
ntaiU tl «inra/auf den 14?. Tag, d, ift. n«f den 24. May eilttieäcn, -wörmit aiidi ^^69, g^ebne Schema dea dkft- 
jihrigen Türken. Calei ders voUkominen ubcrcinftimmt. ^ 

Die allgemeine Methode, den lalirsanfang dc$ MnhaomadifihBd Uvi «n heftimmeu, % aUb kvis dicftt Uan ler- 
fallt die gegebnan U« nach den ^g. if. wid 1«. cndultncn TifelA in dwebie T>g8{ -vom der Summ tBcTer Tife sieht 
! matt nach AnlotURf ,fo viel Malwmmedifche Cyccl, als lieh thun Ufst, ab, fo hat man die Anzahl der verflofsnen 
Muhammedifchen lahre. Im lüc.ifl vorllchcnden Beyfpiel lieflcn fich 39- Cv c], ^j. j. fii, je Jen detfelben 3a lahre ge- 
rechnet, tiTO. lahr? abziehe^, dann bliehcn noch g3S<{. Tag« itbrig, diele b^tiffen a]lb noch aj. lahre, und diefe ZaU 
ift die Cyceltahl des laufenden I?dw«. ,. Küiier kann mWi {liefe CjnelBld, vem die TadAcfa« hllRahl gtj{cl>eB ift, il|b 
finden* man vermimttrt die ^^ßAm lahnätil im.u un<i.theUt in |0, der Red ift allemal die CyodaaU, ¥^ & Ex. klcr 
1194» «Hl l> vcanindert 1193» in 30. gciheilt 33. in Reit Ud^t, welches die Zyce]z..hl ift. Die allenbllf »ocb leßieren. 
Jen und über ein ganzes lahr vfirfchictrsiiden Tage zieht man von dem Epochentag der Aera, d. i. wenn msn nach der 
H^g^ia rechnen '»'ill * von dem 198. Tag ab, fo zeigt der Reft, den wievielten Tag des laufradeu lahrs das gegebne Tiir- 
kenjahr angefangen habe i Ift aber die Zdil der TOifiln^Icildcn Tage grofer als I9< . 1» «kd dlaft ZaU TOn jener ab- 
gezogen , nod denn v«ifet der Reft* vi» viel Taee meii den Tiiikilfilien Nenjehnng ia' dto vwgpogane Iahe awüclclbeii 
nitiTe. Das Twftrlltn^. Ittr'f" das alles in genugfamcs lieht ikzen. Ich will nun auch noch ein Beyfpiel geben, 
Wie man zu Werk gehen müiTe , w enn mnn dn Turkifdiet Datum ja ein Chäftlichca übcifeBen IbU , ea iqr der Mi 1>B 
HflM^CK A'. 121$. Diefe 2WÜ Wfi 1. vermindert 

1114 und in 30 gtthtUt giebt fiir 



14 rcniercmle Talire. 49^' ~~ f ' 

bis zum ao Kamtfan verflolfen — 4 
Wochertag- dea EpachH^ihn. «_ 

4304?? — s 



fc. 1000 Iahe i^Si^o — abgezogen 

MO — • 3<?iaf 

3114.» 

I9». * Kodi find Ut Anfang' te 
<8| — veitaftn i<8 _ 

l8of — • i4 d- '■ Donr.üags den y I'Jtiner ^„ ^^^-^.^ ^^^^^ 

4 Febr. 

Eine kürrere und dabey {ö leichte und Ikhere Methode x ir^! luch mieiacn £in£ichten kaum möglich, auch bisdahin noch 
niigendswv eine folche, wie wir hier geben, zu &ndcn ieyiu 

Ehe Mabomed A*. CbdIK tti. daa jetit hetehiiefane vandetnda MMdenjalv onfiduM » hikttB fiijie Lmdctlente dea 
JnHanifdien Ödender blvft edt dcnlTaiteeridded, der, wie wir färnt wilen, andt 1^ andern Vttlkini dar danaygaa 
Zeiten in den RiBmifchen Provinzen iiblidl war, dafs lic das Jahr mit dem 29. Auguft anhebten, die ihrer Sprach eig- 
nen und von alteii liergebrachten MonaK- Namen gcbtiu;:hten, unrf im iibriecn die Jahre oacii der aäüfibaa Aeia liM- 
ten. Hier ift die Uebereinftimmung diefer mit den Romifch- Julianifchen Monaten: 
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30. 

60. Safar 

90. Rabea tt mvmal 

120. Rabea ti acbar 

210. Radß^ 



dm «9b'Aiigu(ti. 

den 38. Scptcinber. 
den 28. Odober. 
den 37. Novemb. 
im «7. DNemb» 

den 5^. Febniar. 



71 



.«la Tnatpoct, 

240. ScliAaM 

27« Katnaftn 

30a Sthatmai 

3<5f. Epagom 



den 27. Mardi< 
den April, 
doi 3£. May. 
den ftf« Jwdi* . 
den «f. JitüL 
den 24. Augufti. 



Hieraus , verglichen mit dem, *as wir pag. 67. im Gnuid.Calciider Nro. ^, und Tab. VflL Nro. f. von dem alt- 
Axabilcbea Jaiu geugt iuben. iii ofienbar, dafs die(a Volk leine Monate in zweyttley Sptadie eiaer wdabten EgypuU 
iyMMDadKka«nlMi.inddemilnder.«^ettlMi^^ IXe Idcr IwAWcfam AnUfilMn 

Monttti unJi di> (ilb Nro. f. vorkommenden find tjta, iingcidit des fehr verfcfaiednen Ausdrucks, eben diefelben. 

Einet von Jen in bjfclitiobnen Jidirformen pmt verfchiedncii bedienten fich die Arjb?r in noch frübern Zeiten, 
und ehe diefe Nation unter KamUciie Bottmaikigkcic gebracfat worden H\. Xv'ir w erden diefelbe bey Elkkning der IX. 
Tatel Nro. 30. unter dem Titel des Hagareniicbea Calender«, deutlicb vor Augen le^en. > 

Nna Mget Nn>. 7. dec Pedlfehe Goleiidar ni «r UUmb. In den «lieBeo Zeiten «nd bie enf dn Jtltt der JobcU 
Ada kenen dw Pfel&r eiB.Vlodcmdcs Sonnenjahr von 36^. Tagen gethdlt in ix Monate von 30. Tagen und 5. 
ZuCntz -Tat^tn y Mußerakd genennt. Diefes Jahr wat allertiinijs dem Et^ypufch -Nabonaflkäfcben lahre , von dem rir 
P I» <4 m\A 6'). eine vnUliandtge Erkbrung gegeben haben, gleich. Dem l:^gyptileii>Naboiuilliuifchen Monate Tbot eiu. 
ipracii der l'äriifche Monat AJtr^ übrigens waren die Namen, Folge uiid Ordiuang der Perfifciien Monatt diefe : 



Adat 

JMS 

Bit'rii.vi 

Stfeiitiittmtd 

FarwarJm 

-Ckrifad 



Mußtraka 



Wer den pap. ff^. ^^cbcnen üntAricht fec.iuchcn , und die Zeiten der Niiboiiaflärifchen hhrrcchnuug nach felbigcm 
beftimtnen k^nn, dem w ird es auch nicht fchvt er feyu , hier die gleicben Rq{ela ansuwenden, und ein PerOfche« Datom 
in lulianifcbe Zeit und lahre irgend einet andern Atn lu ttbcrfetmu finden et darum unnöthig, hiariiber m» noch 
ein eUgee Vor irehar kblmäfutim 

Von bhr der 1o1ial«A«ni ^S^. an bedienten Tich die PerTer nncs gar ßiinreichen oitd fehr merkv^ürdigea Celen> 
ders. Sie hatten nemlich eine Art eines unbext Ci^Ilclien Sonnenluhrs, und 7u dem Eiide hin den an dem End der iS^. Seite 
erklairten Cycel vnn 1440- luliaiiifchen lahren, den tie Sal CboJai in ihrer Sprache, aut deutich das lahr Gottes, oder das 
Sonneniahr nennten. So wie Tie das gemeine lahr in 12. Monate eii^etbeilt hatten, fo theMttn üe mch das hhi 

Gooee ja ia.gnfibMmM»> ülUtt 0nwf ein} ein fideher Monat befinlind aUb am taa Idvcn* die naA Art der genei. 
nen Honeta in jOb 1^ eingetfaeik Vftren, To dafii eb Tag des lahrs Gottes eine Zeit von 4. hhren , oder die Zeit von 
einem Sclialtjahr des Tuli.inir:hen Calendcrs bis <x icdcr tum andern Schjlt'i.ihr bcgiifT. Uebrtgens battcn dic Tj^e und Mo 
nate des gemeinen lahrs fü-w-ul als des lahrs Gottes gleiche Namen. So wie z. £x. der Name des Monats AJtr den ct- 
tlen Monat im gemeinen lahr bezeichnete, To benieluiete er auch zugleich die erlten 120. lahre des 1440. jlhrigen Cykels, 
Micr dea hhr» Gonea: Und «ia der Nama Bmmd im etilen Taf jede* Monate Mlmn» JS> bedeniei» er ebenfidle auek 
die erilea 4. iedar der lao. lehnen. Die Naman vadFolge dar MoDittnIiaben vir Icliaa gegebani hier folgen dto Namen 
der einzelnen Tnge jeden MonaiS : 



9. Azur. 17. Smtroujih, 2^. ß^J. 

10. .ikaii. lg. Rtfcb. »e. AfckßaA. 

11. JOhaw. 19. FurmmräK. li, f^mi. 
IS. MA. aoi, ftikram. 8(. JUlmadl 
IJ. Tir. 2T. Rom. if. Martsfeui^ 
14, Dfioiifcb. 22. I^oJ. gOw Aiiinm, 
If. DibamAtr. 23. Dikadin. - ' 
1«. ireeAir: 14. DÜr. 

Die ^ZdlMraqp oder JAsliiwialMMnai^ Mkadiab t, Jlkmidt ^ ^Ümmit i, t^M^ 

Mamui, 4. Vahrfch, Htfcboimefch. 

Die Epcchcnijhrc des ^al Ckdai waren nach i^cr lobeUAeix in rechnen, das lalir 0, ferner das lahr 144*' ^f^- 
ner das lahr 2880, und d.is I.nhr 431^. In den erften i20. lahren nach diefen Epochen fiel der Nntrui oder Nettjahrstag 



I. HonmzJ, • 
a. Btibuuu. 
g. AnSU^Ük 
4. SAabmimr. 
f. Efpktndifftaoi, 

t. A'/.y/r.dii/. 
'■"f. MordüiL 
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■est ?2 i@r 

Unmei in dea MnMt Ucftn «fanm lucb dieH: Jahre .iAr. Uolin den 4,'«ftan Jifanii nub dicfta FtetiaU 

Epochen fiel/der J«wntt auf MmMMi. oder den fliOiii Tig des Mon«ti, Ge UaAn dumm UvnmtA Akt* vmi s. Im» 8. 
Jahr fiel der Htttrta. auf &i(wM>f den atttt Teg dei Maua», fie bleden-danun JhbNw.4dir, «nd fiifiKt dk fblewdai ifrv 

4Ö»i)fi(;- .fi/fr, Stfrufo-flrfr ^Jn- II. f. • 

lab. X. findet man eine ausfiibcU«;!» und genaue Vwftellung Ton <jer Einrichtung dieies jabrs. Die Einfchaltung 
betreäeude, fo laKDcn in den eiAen ijKk JiIizbb die Mt^knAm liioieD id das Jahr. Im isa -Jabr (UM wüttde dem esa 
Mcoat von 29. Tagen uater dem Namen Akt, und arffc himeo an denieibeD die f* JAj|liriele qi^efclielWi b fienf denn 

das 121. Jalir nicht mehr rait dorn Munate AdtTy fondem inic dem Monat iMban , und. endete hergeben mit dem Monat 
Ader uiiJ dtii ^. Ms'Jt^ti , fo gieng es fort bis in das 240. Jahr, zu welchen auch noch der Monat Dltt getogcn, ui>d 
«rft hinteu au deiifelben die Mußtiraka angclüngt wurden. Im lahr machte man es dien fo mit dem Monat Bakmm, 
«nd fo gicng ce immer lu lao. lahren «ar fort. Im cadliäi in dem Cjrael von 1440k blnni' idl* 11. Sühmr» ir. «tn 99* 
and der lente von 3a Tmca* eUÄnfiamnan 349. Tage eingefiMm vutden. Aof dir Art war der Mimraa immer der 
T:^ der Frühlings •Tags - und Naelitagleichei auf welchen Monat und Tag aber der Afrarvs in jedem lahr eintreffe, zeigte 
die C Vielzahl an. Ich will hiervon ein Bfvfpiel geben. In welchem Monnt , und atif welchen Tag ift der Neimtz Anno 
Chrilti 632, da diefe lArsfucm geändert worden itl, ge&llen? Diefe lahrzahl in Iahte der lobcl-Aera verwandelt, 
giebt du lalw 4S13 { luervoa UTcn ficli 3. ieliBe Gochs » oder die Zahl tob 144a Ulfen. }. mal idtsiehcn, und bidlien 
nocii 493. Un fibciB. Von didte Zahl nimmt man in Tak X. dm aidA grttdb« , Ucr alT» 49«' B«7 dicfir Zabl fio- 
det man zur Seite Scbabrivemwid oben FarvarJin. Der Neuruz fiel alfo in dklun lahr auf ScixMmir FarmnUHt d. i. 
den 4. Tai; lics ?ten Monats, danahen aucli dielw I ii)r üchabriwtr FarwarJm genennt wurde. Nach pag. ^3. war in die- 
fcm lahi das Fruldingi-Aequinucüum und aiio der PeifUche Newm den ig. Tag Marz lulianifchea Calcodeis. Auf diefen 
Tag ward itt lbraa«4 •dldin' oder der erlte T^ dea crAen Mon^ 

Sets man nun für den lg. Mttx den 77. "Rig, md addlit dazu 
fik 4. Pletfilobe Monate HO. Tiii^c , fo giebt die 

Summa 197. Tage, d. L den 16. lulius den Epochentag der He- 
gira , mit dem ia auch die neue letadcgerdircbe Aera bey dem Monat F«nMrdMii der nunmehr der erßc in diefcr neuen 
bhnform üyn üdlte, anfachen mufiie. Die Jlmborcs, veklw den tS. lunins für den Epodbentsv lieftr Aera aagcgdbcn 
haliena habea 6ät alib um einen Monat geirrt } ich fdhii habe mich auch in dicTen Irrthum durch meine Voq^inger mit 
verfuhren loCen, und alfo iji Tab. III. bey der ledzdegcrdifcheit Aera den .Monat Junius anfl.itt /-t/w hingefchricben , ti-el 
cbes lücmii aifo antuinetlten und zu verbeflera leyn wird. Von der Zeit, d. i. dem Jahr Chrilli 6^2, oder dem 4)113. Jnh- 
IC der Jobcl - Aera an, waren in Ferfieo wieder 1. verfiUedlBa ^^hifecnwn, lüMniidi die Tttddfche, die Perficns Eiobc- 
nr. OAKtH Cat^, ehifühite; und die NahonaMhtiTclie, ehen auf die WdA, win,diereihe filioa v«r A*. 3$^. ia die. 
fin Ettnigrcichc üblich gevc crcn ift. Das unbewegliche Sonnenjahr fcheint von der Zeit an auAer den «vdendicfaen und 
bürgcrftchen Gebrauch g^kmnmen an i^> bis der gnofle Seidfchukifche JLSjrier JDftbtUUddiit daflclbe-A*. ChriAi 1079. 
wieder einfuhrtc. .... 

Untci Nro..9. und la (iad virqr. hidi a nffih e Calmdert ttmSA der TamulUcbe und der Gcandifcbe in Ucfaerein- 
Knunnng mit dem JuBanÜchcn Calendet gehradit) Herr Prof, ßatunr hat vtricliiadaaes mr Zeitrechnung dider Volker 
gehörendes , tlieils in feinem Abrifs der Girunologie , theils in der Vorrede zu Fruwb'i ^BllMmi CtmeAlfne nsileannifeffi 
■bgchaudcit, dahin «ollcn w ir die Liebhaber lediglich vcrw clfsju und nun nach 

Nro. II. und folgenden den Giiechifchen Calcndcr betrachten. Auch bey diefer Jahrrechnung miiiicn vir. wie 
überhaupt bey der fSrnmologie aller andern VoMor, niduere Epochen an t sfUche i deB t denn der gnechifchc Calendet hat 
foa Zeit au 2Mt mehiere Kelotnmdonen ausgeftandent die man kennen mult« wenn man in der giieclalcfaen Zcitrwh- 
nun^ funknmmen will. Da; griecliifche Jahr war ein unbewegliches Mond-Sonnciijabr , hiulna blieb es lieh alleKit 
etcicK , aber die vcrfchicJiic Are der Einfchaltung machte namhafte Hintcmitfc und Abweichungen. Ei ift ausgemacht, 
und Scaligtr Iclion hat es aus idarcn Zeugnidcn der aiteften griechifciicn SchnftUcUer und mit unuroüüfsUcben Gründen 
bewideo, dals das griechiiche Jahr aus la. MonaRü» deren jeder 3s. Tage hatte, aUü aus 360. Tagen beflanden hebe \ 
der 9ie Monat de» denen Jahrs haue nur 39. l^,.uad denn kamen zu jedem Jahr unmrdemTitd dtdfxf* 4*if<^ noch 
zwey Tage hinzu, fo dafs alfo ein Zeitraum von 4. griechifchen Jahren aus 1447. Tagen beßand. Da nun dieCe Zettl 
fclbft nach den neueften Obfervatiortcn und fchirfllcn Bcrcc'iinms'^n nicnt nielir als i'. 33". pr ■iur i's dicj Zeit von 49. 
Monden iß, fo mufste die Feyerüchkeit der Ulympiaden alle 4. Jahre richtig auf die.Zcit dc^ Voihnonds, und zugleich 
auf den 15- Tag des Ifanatt tuf Ufifm* ^ aaurefin. . Weilen eher die Zdt von 1447. Tagen ungeidir m 14, Tage klei. 
ner ds £e Zeit von 4. Seanenjahtea war* f» faitte fidi diefe ftir gaaa Griechenland g^mdn« FeyeilicbbHC. die mif den 
Sommer- Sonncnftillftand angefchcn war, von dicfcm Zcttpotuft immer mcbr uad mdir zurückziehen, und in 26. Olym. 
piaden das ganze Jahr durchwandern miilTcn. Diefcs auxEuwcichen , mufste man ungeffhr nsch gl. Jahren einen gan- 
zen Mooat cinfchaltca, dabei entftand ein Cyccl, man gab ihm 76. Jahre, und machte darinq 9. Schaltjahre. Wir wol. 
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ldk bktubcr icchnen, 76. Jihre lind ly. Oljmpiaden, )ede von 1447. Tagen, alfo 
mfumcnen 

dSe 9. Mnute «iec Schaleren 

Summa 

7a lulnaifiltt |ihn 



Julkairdie Jidue 



Refl. ^ 



VT49i- T^c» dtnEukoninenliir 

270. — 

— und nun abeczoeea 

^'91; 1 — 

4. Tage. 



watet titguagn. 

Man rechnete damals Ib* vi» 



hernach JuKus Oefar chcn clicfclbe Rcllimmung auih aiigciiomnieii hat, die Zeit eines Sonnenjahrs 'tffj. Tagf. Da nun in 
dem ghechilchen Jahrcycel über 76. Jabrc, 4. läge voricfaiefi'en, fo ntufiiten diele irgendwo aus dem Cjxel herausgenom- 
men, nri •Ub dM Jdw •nvcUcn vm wm Tag mkiicit wnita. Hut wir inralmt, dic& Veifctirzungen allemal im 
4ien Jahr, diriitn die Otjmfkäm gefqwit winden» vonuachincDi Dk nu, wie wir «ben gefthm Inben, didM Jihr 
lönft fchon ordentlicher Weife einen T-^g kürzer wie die andern war, Tu mufstc es ungefidir nach ao. Jahren, oder 4. mal 
vrahrenJcm Lauf de« Cycels zutrtHcii, dafs es vm 2. Tage verkanst wurde. Danahen hatten die Griechen fcchsferlcy 
Jahre, gemeine und Schakjahre, und jedes derlciben wieder entweder vollzählig, oder um eioea odcc ». Tage verkürau 
Dn voUiählige g«iaeme Jahr faitae ifa. "^et /«» werden ca in Zukunft nutClwMidinen» um s. Tage verkiiat. 
A. iMtie «8 «lib mir 3dbk Ti«e. vad. mn c. vedMisu B. iutte ea }<i. "hge. Eben lo lante dea um S, Tage v«r. 
küme Sdwltjahr D. 39a Tag. Um i. Tag verkürzt E. 391. Tag , und das .voUiähligc Schaltjahr jjs. Tage. Urrprüng- 
lieh fieni>en die Griechen ihr Jahr mit der Winter- Sonnenwende an, fo dafs der Monat CjJw/wot der elfte des Jahrs 
war } Nachiicr aber verdräng die Fe/erlichkeit «ier olympiadilchen Spiele, die de« jf. Tag des Monats HecatornkttoH, oder 
im flachltea VollmMid nach d^pi Soaunar-SolAitio gilnltien winden, dkfen Jahrsanfaug, und man fien; das Jahr mit 
dem Mooate HekattmAmn tu zahlen in. Hier <fie Folge und Ti^fimun der gricdülchen Uonatca aacb den vadiJualKn 
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Weils man allb, von wie viel Ti^en ein gegebnes Jahr fey, fo weifs man zugleich auch die gunze Einrichtung dea 
Calenders- Und vm die Anzahl der Tage des Jahrs zu finden, darf man nur in nachlhhenden Cycel huieingehen. 
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Ueber dielen Cycel und lahrfbrm der Gncchen werde ich izc nun die nothweiidjgßen crlauteniden Anmeikungen 
machen, die theils den Gebrauch dcrfclben arindlteni » 4ildll ma Bcwtb Aemii liiibQ, Ml dhft Munmung des Grie. 
diiTdiea hhn, fo -wie Sea^ lUelUbe in der HntiMfadie gef^t Ib felir er nich dirttlMr tob Am» laid füam Scbit- 
Im* Ae inclleicht ihren Lehrmciftei halb und Scaligtrn gar nicht verftanden haben mögen, ift ausgepfiffen worJcn, den- 
noch die cini^^c, wihrc, durch die Plinimcls-Uhr bcwilirtc Zcitrechiiune ilbcnill paiTend uiiJ aufs Ifaar zutreffend fey. 
Pluurch fem die Zeit des Siegs, den die Athenieiifer unter Anführung des Chabrias bey Naxum erfochten haben, auf den 
Vollmond den l6. Tag des Moiutt Baiirttum. M'««»«^»! «t^^A^wiftif, «ifi lit »MpfAif«». Diefe Begebenheit Mt ia 
da» 3(0«. Wft dar,Iob*l-A«(»* «der -wie EnfiUut didclbe pr lididg mch'CXjiiifnden tiigq;ebcii Imt, in das ciftebhr 
der 101. O^nvpiH« folglich 401. lahr nachdem Iphitus di<: Olympiaden ai^eoidnet fame % irddlt ZaU ricbdf 
kommt, wenn man von der ecgelinen lihrzahl der Iobcl«A«ni 3806. die ♦ 
Epochen. Zahl «kr Olympiaden fubtiahirt 3^0t» - 

KsfljoM Uiit» Atvqen dia Stiften der Olympia^» lahic 

IpUd geneMit wwJca. Et ift eUb di» Fiagei Vcoii iwir neck dem In lB W ulehen CMeiAr im 401. bhc der ^dcin der 



Itf. Tag des Monati Boedroraion, und war eben damaU Voltmond? Man ziehe von der Zahl 401. die Cykelzahl 76, fo 
oft ah es (ich thui hfsc, alTo 5. mal ab, fo reitieren 21. Diefe Zahl fuche man in nichft vorftelimdcr Tafel unter dem 
Attifchen Cykel auf, lo licht man, dafs das 40t. lahi des Ipbitus nach dem Attifchen Calender ein gemeines voUzaUiges 
lelir von 3£2, Tagen war, deflea Jaltnnt&ng auf den 14. ItUue« d.1 den 19^. Ti|r dee IdmiMiifl. Mm ^nuifai 
der xybdk der (friechirctien Mmete uuter Umt C yiig. 73. vddiCB Tef dee lehn der jMw Tig Baedeonlan fidk, fo 
findet es Uch, wann man zu 6a als dem letzten Tq; dtt Mona» Mm^giaiiim SC hinwifittt« defi e» der gd^ fiqr. 
Män addice atfo Ol dem khrs-Anfiuig 195. 



8«. 



Die SuimB 



au letgcc den B. Tig Wcinaonat an. Und^mr ca an dicAai Tig vidlkh VSalt 

? Das Wollen w^ir alsbald zeigen, 
üan nehme die Juliaiii f d i e Epaiden. Tafel pa^. J3. für Ikh» To ift 3774. die Zahl, wekhe der gegebi^ea labizahl 
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abgezogen 



« A*. Jok 3(0«. 



Hier taiSt allb di 1 

V iilmtind, und wie VIT ans dem griochirchcii Calcndci gcfchcn haben, auch zugleich der 26. Tag des Monats Bcedromion. 
Das ncyfpici, das "«fir aus vcrlcliicdnen andern hier zuerft gewählt haben, ift um mehrerer Urfachcn -willen febr wichtip. 
bs fiJlt in eine Zeit, dad^r 19. jährige Mond «Cycel des Meton, von. dem wir hcriuicb reden xi^erden» fchon über ein 
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halbes J;ihfhuadeit fedoBoit* vhd tmdl fthon Im lind wieder gebraucht vud j hier aber hat Flucncb «moch 
nach dem alten gnecbHcben Geleader, wem Ich mich b medriiclMii darf, datict. EtWM, daeimi PtPtdhumn aUer- 
wcidgfteil Wunder nehmen Toll, wenn wir nur bedenken , dafs Gre^urius XIII. auch fcfav im XVI. Jahlhuadict den 

Calcndcr vrrfcinTcrt l ib-, und daf» es dcifL-ri ungeiclitet am Kndc des X\'II1. Jahrhunderts nnch einige Proteftantirche 
Staaten gebe, die immer nucb lieber nacli dem alun Calender datieren. Oiefes Datum dienet demnach zum vollkommneii 
Beweis, dafs die allen griechifcben Monate, ich miftehe diweh den Auadntck att die Zeit , die der Einfulirung des verbeü 
feccen MttowHawo Gdenden m^uatg, JubK Monden-lIoiMm, fimdem tittcgediclwMMiiM von ja Tagen geveTenl^n- 
Hiet 6el der Vattmood auf den 9«, Th ^" IfoniM. Was konnte überzeugender fiyn lu hevailent dafi der Aalme des 
Monats nicht mit dem Nciimnnd Tej-c gemacht worden, weil vom Neumünd bis zum Vollmond nur höchftens i^. Tage 
gezahlt w erden können. In didem Jaiir war der i. Tag Bixdromion den IX Herbitmonat, den aj. Hcrb^monat «rar Neu- 
mond, den g. Weiamouat aber VoUroond, und der 36. Tag Bcedtomiou, alTo diefer Monat t^mm^^i^x, und vtnz in 
einen voUdlifipit Jdic fon jOt. Tagen t denji in einem Ttrküntea Jäbr vwde 4 ifw«la ^ U h Üm owr der l|. «dar sf. 
Tag lewelen 670. DiaTea denttidi zu machen, mnfi idi dia befiMden Alt und "Wj^, Mdk dar die GUtcbeo ihn Mo- 
nats-Ta^e zu zahlen pflegten, kürzlich erküren. 

Die Gri'-thcn tbeiltcn jeden Monat, den fiqpordentiicher "VX'eife zu 3a Tagen rechneten , in 3. Decaden oder Wo- 
chen, jede zu 10. lagen. Die erfte Deeadahiede mwtiti die ate UtrSiütt M«t«i: und die 3te •d'itniM Mvwr. 
Oft Ueflhn Ge die ata Voehe atieli i*l .Uatht and die ste^odie W iMttib Der ct&e Taf jedeh Uodaiti er mochte 
lallen anf valdien 1^ er inmcr konau* und vcp» ca aueh der Vollmond felbft geWen wka» hieß itt|iiiAi Nedaioiid; 
Mit den fol^nden tjteng es, w enn der Monat canr. 'crflr, richtig fürt. Der ite hiefs IivtI^, der 3te Vf/«ii^ &c. 
Aber wenn der Monat, wie i. Ex. die iiahien Mond -Monate, oder der Monat Badroroion in den verkürzten Attifchen 
Jahren eineu oder wohl gar zwcy Tage zu wenig hatte , (b vnuden dielelben gerad im Anfang des Monats ausgemerzt } 
hieß der elfte Tag M«|M»b, To Hefa, venn dem Monat nnr l. Tag iäUte, der ite Ti| tflh oder ipr timV« irMfthH, 
vrenn der Monat nur Sg.!^ hatte; Hier der Beweis ; Plutarch datirt in dem LAm dm AiiSidM dii ^«'■ hl iht hey 
Flatxa aUb : Ta.ü%y t«» m^>,i' iusyirxf"} T>i tt'f^ii B^ulfcui-fif ,V»m«''» ««f A3i!»*jw. Und im Leben des Camillus fagt 
eben diefer Rioqiaphe; ni{»» ^»j» i»iiJfojm»t«5 tj»tj( it nA«7«i»n iit7« ^«r«'. Alfo an dem ^inen Ort wird die Schlacht 
auf den 4tcn, am andern Ort auf den Jten Tag des Monats (^eieczt. Wie ift das zu vergehen 'i Die Antwort i(l kurz 
und ncfadg, vreil dae Jahr, darein dieles Damm gehlitt, ein «ctlnRtea Jahr ift, ft hiHa der Monat Boedramion nnr 99. 
Tage« dienahcn biefi nach der Einrichtung des Attifchen Caletidctt der ^ Tag. vaa nngb der datüriichen Ordnung und 
cij^entlich nur der ;te Tag u ar. Man fL-'n? : Die Sclilitht bey Platxa fallt in das 3703. Jahr der JobeKAera, hiemit in 
das 299. Jahr des Iphitus, w orvon 3. Cyccl xreggcDTorrt'en 71. Jahre ubcig bleiben« Alfo das 71. Jahr in dem Attifchen 
Cyoel aufgefuclit, ili mit b. bezeichnet, und indem Schema der Actifcben Jahrform pag. 73. erkennt man, dalä derGia- 
»aar Bw «In verküRiea Jahr von %6U Tagen» , in wddem der Monat Boedtomion nur af^Ttge hak, hedenca. Der zwe> te 
Tag ditfee MooKa heifit al&V*)'* ^ ^ 3» ^'^^ kväSA» Caiendar hieft hier allb den 4ien Tag, waa eis«iu 
licli nur der jte des Monats Bcedromion ■wtir, und To Ufsc (ich der fcheinbare Arracbronifme bey dem Plutarch vollkommen 
heben. In dem f;ricchifchen Jabt-Cyeel fieht man ferner, dafs das 71. Jahr des AtTifc^.cn Cycels mit dem \6. Jul. gleich 
dem 15)7. Tag anhebe: fezt man darzu die bis zum 4teii BocJromiun verfloflcne 63. Tage, ib hat man den 2^9. Tag, d. i. 
den itf. HeiUlmenat för den Tag, aa «'«dehem die Sehladw Ugr Ehuea A*. Jolh 3709. vorgafidlen ift. Nach dielk eich, 
ritten Ecfcbnmg viid allb die Kenntnils und der Gdmucfa des naehftcheadep Sqhcon, darinndia Alt und Vcür. wie die 
GnedKtt ihn Monats -T^ zu zahlen pBcgtatt, «ofefteiltift, keineavaimm Schvirrigkeicen mehr a usgelMt Iqnb 
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Die letzte Woche >k ard alTo auf zweyerlcy Vd!« gttihh , CMweto TMnpüitt I»' Imh , fo ^ wir im Deudcheii 
m figm pBqini, der ai. M. ftc.* odor tOdtwirts, To daß man ^'Tageidlilte, die bis auf dm moen Monat anoodi 
fcUtcn^ mt don Beyfaa M«Mr ^^itarltr, To hiefs z. Ex. in dem pag. 74. angeführten Beyfpiel nifti>% t*nifefu£,M 9dir»r. 

%t der 2f. Tan lies Monas BocJromion. Ich will noch ein anckrs Beyfpiel, da» sugleicb zum Beweis des Alterthums des 
gTicchttchcn Csilendeis dienen i^ann , anBihren. Es ift das {tetum der Ztfßttiining da Stadt Ttoja lUldbi dem Dmgn^ von 
Halkarmfs. Diefer berühmte SchnTiftellcr fagt Autiq. Rmmu Uhr, L *U«w >4 HktJIS^ th tw M^w, bT« ufi 

jNanf Mim b«lk«ffflHi fiüli Inf Tftrvr tmtf <iftifmi. . Ich habe diefe Stelle darum in der Grundfptad» anzuführen nöthig 
erachtet, u-eil fle von ^erriHierlnm Schrirtüeüern gar fchr niifsverftandcn oJcr durch UeberfettuoRen verderbt angefuhrt 
worden iii. So iägt der berühmte HHcrr üuperintttuicat Frmk p^^. 87. feines Syßematis Cbrmoiogim FiouiammtaJis : Dio- 
nyßtu von Halicmafs erzahle, dafs Tro)a gegen Etid* des Fttthejaiirti 17. Tag vor der Somaiec> Sannenwende , 20. Tage 
varEadc dM Jahn den 93. det Moaaa ThMgeHoacii M gen o wmcttirarieafiye, wcMm Zeit or domiMth dem Fuaniia 
auf den aS. Tag Bcachmomt ^Mfinwnt. Das itt aber dock WOl nicht der Sinn und die Uesnung des Ditmyjms. Er fagc, 
urie ich ihn x-erftehe ; Troja ift auspehiids der Emde, 17. Taee vor f'er Sommer- Sonnenwende, Jlti 23. des Monas 
Thargelion nach dem Attilchen Calender zu rechnen , eingenommen xi^rdpn. Nach dem Solftido vraren noch 20. Tage 
bis zum Ende diefes Jahrs , daßelbe vollzählig zu machen, übrig. Ttoja ift iiadl den einftiiamigcn ZeugnÜs der Gz- 
Jäddm A*. »998. -der JobeU Acta, fidglidi 407. Jabre yvt d«n AniSuig der Ol^miiiadein ctofaeit voidcii. 

ggtti «der f. Qicel hiervon al^ezogen 
relHcron 27. Jahre, und von diefen das Complcment auf 7«. gleich zci^t fo viel 

in dem Cycel r«floläne Jahr an, vorm nüch das lautende Jahr kommt, und ali'o die Cykelzahl 5a giebt. Diefe unter 
dem AnäUho» Pyed aiifgefucht, giebt für den Jahrsaniäng des 406. Jahrs vix Aalaag'dar Olympiaden , den 3a Julius. 
IDcr 9$. JuUiH xm «US» der leaee Tag des Jahn Mervon Tigi M» nc SowMtnrande abgoogea, konmitdiciclb» 
auf den 9. Tilg Jidii» d.i den 19c Tj ü, worvon nvih 17. Ti^* wnvtkhadie Einnahm der S ladt Troja dam Soißitio 
vorgieng, abgezogen, den 173. lag, d. t. den 22. Tag Br^chmonat übrij; laiTcii. Alfo ift die Epoche der Frohcning der 
Stadt Troja die Nacht iwifchea dem 3i. und 22. Tag Juniiis A*. 2$$%. d. i. d« aj. des Attifchen Monats Thargeüon , 
4C7. Jahn T«r Anfing der {^jmptaden. Man gebe dem liomt Thaieeliba leine 30, Tage, Ib kommt man anf doi 29. 
Juoiiia» Ifoiadefi den )a dieAe Meoatt war allb der t. Tf^ SUmphorion, den 39, JuUus der üetM»; nad allb den 
30. Julii der i. Tag Hecatumbxon od« dar Nen^rstag. In dem Atdlchcn Culcnder fetzte man zwar eigentlich das Sol- 
ftitium auf den 8- Julius , Diimyfiia aber mufs es auf den 9. Julius gefct« haben, welches daher deutlich erhellet, dafs er 
fagt : Es feyen von da an bis zu End des Jahrs nur noch 2a Tage gewefen, da Ibnft ia dem I2ten Attifchen Cyccljahi 
'Hui/x ntffiUt Ana» fUm find : aber dann «plrai von dem 33. Tage Tliaigelions tia m dam SolftitiD nur 1«. Tage gewe. 
fin, da doch i>joiiQ^ auadiiisklicli i7.xiklt. Duleoefatecvoa mutein* wannnnn fidi mir etinoeit» dab jcdar grie. 
cliifcbe Monat, den Boedromion ausgenoinmcn , TOD jo. Tagen fey ; es gehören allo, den Hiai^ellon voll zu machen, 
7. Ta^e, und für den Skirrophorion 30. Tage, Sa. 37. Tage. Man zihic alfo nach Belieben 17. und 20, oder 16. und 21 , 
fo wird maa ta beyden Fallen 37. bekommeq. £>iottyßus dtat das erltere ; wir thun nach den pag. 73. gegebnen Ent- 
\nuS des Ciyeels das latttemt beydes konunt am Ende auf eins fainBut. So heimm SA die flürkllen Dunlcelheitcn. die 
biadaUo m der Zdtndmnng übrig waren, von filbft auf. wenn man Och nur likht dit Mttbe veidrielcn Iißt, die oft 
vkierfprccliend ftbeinenden Angaben der Schriftfteller ncb^n einander m letaen, lic mit andern gleidUMitigaa B^benhei> 
ten, die damit etwann verbunden find oder fouft Litht geben können, rv vtTglcicUcn , denn nachzureehncn und ifw'. 
fchen immer (brgfaltig auf die Eiftheinungen am Himmel, als unvorruckce liebere Uhrzeiger, zu merken. Wie man hier- 
bey zu Werk gehen niüflc , viU ich dufch ein Tollftändige^ Bt/fpiel zeigen. Die Au%abe bdfit : - £s Jett die Zeit des be- 
rühmten Seetreflens bey Salamins cihninohi|pfiJi> madtcnaiUcb bcfthnmt veideD. Kenn findet men nadillehende Dam : 
Thucydides l eH Ji rt, dafs des Xerxti Uebcrgang in Gncchcnbnd la Jahf* IMcfa der Schbcht in den ManthonUchen Ce> 
fjclilcn vorgefallen fcye , welche Epoche Hetvdot noch mehr durch eine totale Sonncnfinfteriüls bezeichnet, dif, da Xrrxft 
die Sardtr überzogen, den Tag iu eine fintiere Nücbt verwandelt. In meiner Tabelle der merkwOtdigften Sonnen- und 
MondafinOeniden , deren in den Gelehiciidücbem Meldung gcfcfaieiiet, lieht man, dala tfeftlbe die a|f. in der EcUpti. 
fiben und anf den a. Odobar 370a. gelallen fey. Nach dem Zengniß des tUfUott le^crte Skrim f& Jahre, und 
darb in dem €tta Jahr nach der auf den Marathonilchen Feldern von den Griechen empfangncn Nicderlagei als er Itch zu 
einem FelJzage in Egypten gerüftec hatte. Das ^r. Jahr feiner Regierung ift alfo das unguicUiclie Jahr der Niedertage 
der Pcrier auf Marathon. Diefes Jahr chai adediui, nach dem Bericht des Hcrodott eine mcrkwbrdige MondsfiniUrnifs , 
Wdbha von PfsÜMMKr auf den 3 ten Tag T/bt des 2S7. Jahn NabomAn 'verlegt worden ift. I/Stt una gelchwlnd Men, 
was möglich Icy. Das S57. Jabr der NabonaArifchca Aen, wur badtenen vna Uer^ f,€%, crkGklen Methode» 

iß: das 3«9i. Jähr dar Johal. 

hiervon abgezogen 2g2a 

Reil. 771. 

T 192. .. 
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Epechen -Tag der NabonaiTarifdiea Aera 
dncstt fiir dta 3tm T^g TjrU 


18«. 

1 








Summa 










RefHert 


n^. 




Uoil nun aus dm Epochen - 


und PeriocUo» Jahren der Aloads 


■ Tafeln 




36g?. Jalu«. 


276. Tage, 
• 89- — 


6. Stund, 
14. 


as'. 
I«- 


-5". 

30. 


Summa 3691. — 
i. MoAdi 


loa. — 
«4. — 


14. 

15. 


4«. 
82. 


3f . Uten» dio Zeit 
f. ■« 




IM- — 




3- 


3^. Nach diefer Ausrechnung fatlt hier 



atfo der 93. Neumond der Moadttafel aui den lOO. Tag, d. i den 10. April, und der Vollmond genau auf dm ir^. Tap 
oder 25. April; wirklich Üi auch alsdenn der Mund lehr nahe bey dem Knoten, duch nicht ib völlig, dal* eine Verfitt. 
ftnaqf deAlben nttj^kh wltp 1 Hkmn ioiBn "lieb audi der Ungitelimaa. and dlic dditNdioaa km.' moä. w mir 
Augen mm $Atn ißt, volUmnnM» nur «lureb bloflb Adchamn ilci 93. VallawBdce in dem Vm. Jihr dat in Knp&r ge. 
ftuchnen Mondi-rafeln überzeugen : denn da ilV drr V'-r.d zu vek von dem Erdf^hatten entfernt, ab dafs er nurdiieGrin. 
zen lin Mfijjlithktit einer VerfinUening berühren konnte. Man Geht hier auch ;uglcicli , wodurch Ptolomxus und feine 
Nachfolger licii zum irrchum haben verleiten lalTen. Auf den 2{. April , weichem der jte T^y^ Tybi richtig entfpricht , 
triili: andi der VottnuHid «in» and der Mond ift wirkUeli bejr'ftinen KnoMi, nur akfat nahe genug lur Vecfi^ßetuug. 
Aber daa |«!»3. J^, vddxa das if9. der NdbonaflariTcben Aera iR , hatte den 3. kp^ dno male Momdafiaftanlfti di« 
die 117. in der Ecltptifchen Tafel ift Wie leicht konnte nun, da der Monat Tybi dicfcs Jahrs Inden April, und die 
Fintlcrnifs auf den 3. April eiiutaf. der j. Tag April mit dem 3. Tag Tybi verwecbfelt werden ? Dafs es gr«d hier fobe- 
g^et fcy, iti wahiicfacinlich, wenigRens gewifs , daf» den 3. Tybi A*. 257. keiae Atondsfinfterntls moghch gewcifn firy. 
Hictift, damh umA Geh too dar RiebdglEBit uiiieKr Bebuipong iib«seiigen kOoat, die ^«""'•rm 
J«83. Jahr, 276. Tage, 6. Stund ( «f*. 

40. . 

4T.' HicSnodia^äe 
I. 



9. — 



1^7.. — 



»9. 



3«93- — 
|. Mondt 



78. - 
14. ^ 



SKX 
II. 



32. 



9h ,— 14- 40. 4*. Fallt hiemit der 117. Neumond auf den 

! ^ Tag, d. i dciiiff. Uta, und dar itileblle VnUnwnd, dar .4ie baciibnn linOcsnifi batu» auf den 93. Tag, ^.i. den 
3. AptiL Nur kommt noch die Schwirrigkcit in der Jahrzahl zu heben. Ptolouuus .fift A'.af?^ .imd. d f^»% hAm vif 

2^9. gefunden. Wir wollen diefes Datum im griechifchcn Calen lrr Stvl ausdrucken. Die Finfterntfi, von iex w ir re- 
den, war den 9. Tag Elaphebolion im 287. olympifchen Jahr , und die Sonacnänllcrnifs , die das Jahr der HerObcrkunft 
des Xerxcs in Griechenland, von da wir p. ^6. geredet haben,, dutu^lerüirt, war den 12. Tagd^ Monau Bocdrpmion 
im SM. «IjnilvifihBn ^hin, Nadi di Zainpdfe dm PtoanA. war Mb A^j^fiAi' fa^*" ^ MaraT h irn, 

wwi bianiit hat TlmjtJUa voUkomnen recht, da. er fagt : Es feyen voa der Sc|dkditfMtf i^ bii in dmtXanea 
Herüberkunft in Griechenland to. Jahre vcrflofTen. Nach der Rechnung des PtotnnuMs xmd irgend einer andern, die Sc«Ji. 
ger, Petaviuj, DaAwtä und andere verfucht Iwben, wird raajidieie Uebercinftimmung der ZeugnÜT: nicht finden. So hat 
luch , wie Staiiger fclbft dt EmtudMimt Ttf^crtou Libr. V. p. 407. «tut, CUmau wm AUxmJritH, und Ichon vor ihm 
B tt ^ßk mu «ad iwdt anahr Mdera Chtw w logB n graachnet, uwl dia Anfaioft dM.XatXM ia GtiadMnlaa^iB das 297. Jahr 
dea ItddOtt, d. i dm ifi* Jahr der 7f. Olympias gefaa^ Im »lan Ibaat, d.L fan Ekfheboliatt dJefea o^^Wfladirffaen 
Jahrs, oder nach der Jobel-.\cra und Jutianüchen Calender, im Monat Marz A*. 3704, käme die Flott des Xerzes in den 
Hellefpont , und den toli^cndcn Monat erföchte Thcmillocies den giorretchen Sieg in dem Iwrühmren Seetreflen bey Sala- 
min. Der Tag dieics Si^s Hi io bcllirorot, dafs jeder denkende und uichrechnende Kopi , der die Hinundt-Uhc verliebe , 
«nmogSeh Kven kau t m wir der iS. 1>g dm Momna HmTcUnn, und zu^dch VoHmamd, .da-dla A4ijadailifch • ghe- 
cUftha Ildtia Ib hetiUal» «her MiaB fiagic, Djrfen Tag heben haanach die Gaeche» m ia m ie r wJiicnder.CdSchonl^ 
{eyerlich und heilig gehalten. Plutm-ch fagt: T»i ti iJn h! ttn» Mmvj^tic 'a<5^./< ita3ii^r«>, h i Itit'BMitri »tfJ X« 
>.auU» ».«■«■» «>ix«rt4«» « dtii wmi0iA»t»(. WcU die Güttin Diana, d. i, der Mond, den bey Salamin fic-tihaften Griechen 
den itf. Tag des Monats Muuychion in vollem Licht geleuchtet, fu haben tic der Gottin diefen Tag geiieiliget ; slfo der 
16. Tag Mnnjpcfai«» und VolhMad. Jlfan leehne, und nebe fon dam Jiks der Jobd. Aera 3703. die Epochenzahl der 
olympiadilchan Jahre ... . . . . 34or ab, fo bleibt 

'../.L»»..^.. ^ a<i*;Jatet,def Jj>biCB?übrig, 

von walebem fich die Zahl 7«. 3 aud oit . « . . . «a» a briehen lafit, und 

■ihr'r' b'ciben. Man 

iKhme alfo d<is 70. Jahr indemAttifcfacnCyceli snn findet da den Jahrsan^g den I9.juliii furdiefen Taglmeman 200 

Non da das 7a Jahr ha Atdi^MO Qrad aiit C. hcuidMMt , «ad lUb ein gemein^ voUzUüiges Jahr von 3^2. Ta. 

g^ift, ib iudtt maaden 16 TagMnqjrcUon, datt ...... 287 T ag 

Summa 4^7 — 

RieTVOQ abgezogen — 

^ Ke ft. "i;- — 

, . '■• « j- : • ..■ . .wri.»^ t.i'^:- V.-.-l^ü- ^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^ 
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Und r»lli air« der 16. Tag Munychion, an dem die Schlacht bey Salamin vorgefallen , auf A*. 3704. den a. May. Hicmit 

bleibt nur noch die «io^ UmnfiidiHng übrig, (A -wMdicb «vdi der VoUnond wf didni Tag eiugetidlcB Übt, 

Mj» fetw tJfe aut py. ||. dtr iftniaoinHai- J dkn i fih ci i Eptgea 

I ; fiir das 3704. Jahr die EpaOa 

1 des 3676. — X.Tag, »l.StUQd. }'. 43". 

ag. » — » — rt- . 4* fcat 

Sa, ?7c4. ~ 10. — g. a. aj. Diefe Zaiil ift die aflronomirch. 

JuUaaifcbe £paäc. Ziehe man iie nun von der Zeit von 4. Mondm llg. T^ X Stund, ^6'. 12". ab, 

> ' fo bMb» fttr dk Zdt dct Nemoiidt 107.— »9- "—^ f9. 47* 

:.. „ . dMxn de 2cit |. Monds 14. — »>. aa. t. 

. filic der Vollmond auf iii. — 13. 48. 

alfd vollkommen genau nufden t6. Tag des Monats Munychion. 19. Wocben und 4. Tage dainaL-h den ifi. Hcrbdinonati 

ncrnlich , % ic u ic g. jy. bewieTcn lia()en, vrat die berühmte Schlacht Platxa. Inzvirchen, nemlich auf den 12. Au. 

guli . oder nach dem fp/ukiBihiia Calcnder auf den 28- Tag Hecatomtooia dct 299. Jabts de* Iphitua fiel die Sonnenfin- 

OoidriiiB, diedbaf8.indetEidi|itayMa1UU, wdiMcbdemBaricbcdn «nur dem Oberilm derSjpo^ 

'tma Cbewfc'Wri fßfßO. M^riatim in die Peloponeliftfae Landenge commandirte Obfervatioiu'.AnaM CllcfaMcine , VoA 

Cfewril tum dar cnünHen Gottheit Opfer d^irzubrin^cn veranlafete. Hier ifl die Rechnung über dicfelinßemilt i 

3tfg3. Jahr, 27$. Tag, «. Saind, 2^', 
' aa — jij. ^ ai. — ^ 24. 

3734. — 224. — ai. ^ 49i 94. jto mi c B fiiil l M ii iS NnkSff» ii«- 

tea in den ;i. Jahr der fcclipdfchcn TafeL ' 

Durch dergleichen Unteifuchungen la£en fiA «Hb die BlgAeobeiten aus dem graufien Altenhum nicht bto& wahr* 
■{chaiiiUeh. ftodcn indMMtifdi fewUb ia etiw richi^ Zdwcdmnig btioirot waiitt^iddtmttKmmaHgutptaiau. 
mch der genaeil Obcigen GeßUcbte Licht , weil , ■w enn nur einmal die Zeit der Hauptbegebenbeiten gewifi ift, 4e fo- 
ri n gern Zwilchen - Sachen enr«'et!cr aus Oads oder den ZufatmncafaMig dcc Unftliiidca imd f^onaa, die dtb^ wmkoa^ 
meu , leichter in Ordnung gebraclit werden können. 

' Wir kennen itt die bürgerliche Jafatfbrm der Griechen , die aßronomifcfae EintlieiluDg, die Zeit der Neu . und 
V«1liiNade, TecBeädtdi MtonieB fie dun* Tnßlmdne a. 4: 8. i€. jihiiife Cycd. die fi* DMirir, HtmuHf, Ofh- 
«B*. Hwwwfcwi'rw'fr aeiMMitr. aber eilt dieft Cycd waren ftUednft, «od biMliten den griedülUian Galind« ia mukt 
liehe Unordnung. Die Ferte, die eigentlich nach der Zeit rlcs Akers des Monds gcfeyert "werden Tollten , wurden oft 
gan« unordentlich zu einer der Abficlit ihrer urfprun^Uchen Einletxung entgegengeletütco Zeit gehalten. Solm gäbe zwar 
fchon den Athenienfern den Rath , den Calender völlig nach dem l.auf des Monden einzurichten, aber vergebens , die 
Athein vacm «imlHl'iJi« GdtAd« pmifhatf ud fit bielicii «a ßr Sfüuia, deafilbeii jpfcn 
Säktn;'' VSMby ^iBOg ea'iBaai iMd IS»« wie «a aocfaf beut hu allai Men ft hea, d 
hingen, lu ergehen pflegt. Nach A*. 37^9, nach der Jobel-Aera fanJ man zu Athen Ur&che, über diefe Unordnung 
und Verwirrung des Calendcrs zu klagen. Arißophanti I^At darum den Mond feinen Mitbürgern den Vorwurf madjen, 
dafs lie ihn laifen •><• r* <jH —'MnS'- Diefen Unordnungen half Metm , der Sohn des Faufattias , ein eifaiirnex 
AflHMiöai'u, der iina dk Zot dci PfelopöiuMcfaea Ibiig» gekbt, lUir metUieli, dmcb fiiae EmuadecieCHli «der 19.'^ 
riüea Mondqnel ab. ABe %, Jdn« ein Silnitjdir, wla da» dia INctetaiia verat&eie war'7; 1^ , IS. ^mÖAii^, 44"; 
zu vieL Alle 4. Jahre nur ein Schaltjahr, To wie die Tetraeteris vorfchrieb, war 13. Tage, 23. Stund « 16'. 3f". zu 
wenig. Alle g. Jahr 3. Schaltjahre, fo wie die OÄaetcris angab , "Xit 1. Tag, 14. Stund , to'. ^3". *u vieL Die Hcc- 
caidecaeteris , oder der id. jahrige Cycel , konnte eben fo wenig zuir«tiens aber bey einem Cyccl von 19. Jahren fehlte 
atdarnidit ab naria. Staad y. ao". fof^,' JAnb 'ckfama alfo den «aier veifduedaeii kWaeB^AMiiideninfen and Vw- 
beftgaagen Ma aaf den teidgienTiig bqrbdh ato^ 1» jahiifeen Jtaodcycei «khr Enaf a dwa Hl e ria er oabai dielclbt an 
6940. Tagen an,* die er in 110. Morfate zu 29. und in i2f. Monate zu 30, alfo tufammen in 23^. Monate eintheilte, 
welche 19. Jahre machten, und alfo 12. gemeine Jahre und 7. Schaltjahre von 13. Monstcn den ganzen Cycel ansniach- 
un. Hier (auf folgender Seite) ift die Uebereinftimmuag diefcs Cycelt mit dem Juiianiichcn Calender, wurbey wir 
nur anmerken, dafi die beygedniekten Sternchen lUemi] hobte Moneie von 39- Tagen bedeuten. 

Um diefe Calender« VcrfoeiTemng behOrig votzuoehmen, (teilte Mtto» mit feinem Freunde Eiiümon forg(«ltige Be- 
ofaaditungen über dk dgpnlkfaa Zeit der'Soonanwaada an. rtvhm«» gjabc uae im ^ Bndi Cap. i. fitnei JBmagtßi 
TOD diefer nthnwltudlsen UateiMbnhuif AnieiRe, und vatigleid» defelbe, vm dnudi dia e%«nlficlia Ijoge dee Thipi. 
leben SonneiÖBbiB.ill b^Unu^n» nuc lUner eignen Obf.rvation , die er den 11. Tag Mcmire im 4^;. Jahr der Phihppi- 

fclicn Aera angeltcllt hatte. Rechnen wir nun nach der p. Äf. und fid. gegebnen Anweifung, fo ift die hier angee,e^^'^» 
Zeit der 25. Junius A*. 4320. luch der Jobel-Aera, oder da& NabonaiTarifcfae Jahr. Nun iß nach der Angabe de« 
fttknuaa )ene Beabaebtung Jltewr ^71. Jahre alter, lie gehört folglich in das 315. NabonaflMIcbe Jahr, und ift den 
j 21. Tag des Monats FbcmtHut anreftellt wonlen. Rechnen wir hier abermals nach den r. 6v er klärten Regeln, fo Icommt [ 
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1. J»B. 


•;ij«n- 


1, Man 


1 1 . Mar« 


•3o.A|iT. 




'Xg-Jun. 


19- 




•i< Ami,'. 


S4. S<F(. 




J3. No». 


•ji.Dcc. 




KS. Jin, 


'l»Ftln. 


30, Marl 


'(V.Arr. 


1*. Mar 


•17, J(;f». 



der »8. Tag Junius A*. 3349- J«r Jobcl Acra , welches nach dem gricchilchen Calender der aS. Taj; des Moiiats Tharge- 
lioo NPar, und den nachlicn Neumond nahm die iunnchcung des Metouifcbcn Calcndcrs den An&ng. Wit wollen die- 
fkaVßumaihmAmBat if.'^, 3. Tag. if.'Sniiil, 9^. »f« 

24. 24.. — 22."^-*-' 4T. 12. , 

SiHnim 1749- 28. — M- ?o» 37. Dtere Epaös inm 1 

t, MonJen — 5. — - Ta. aij. ' •Imraogoi . 

giebt 207. — 16. 1. 47. d.i. den Tag Julius fUr die Zeit 

des Neuiponds« und dicfcr Tjg ifl in dem Athcnicniifchen Calender der 23. Tag des Monats Skirrophorion. Hiermit (timmt 
die Nachnclit. die uns Diodoriu SicHÜu im izten Buch von diefer Metonifchen Calendet-Refomiution giebt^ vollkommen 
überein : E» M wSr 'AHm$ Mm i OarntAi fi^ «W«. Mtfß^ilm t i» «rttA»«'« I^IAm mywCtpi»«* liftätiMini^i« 

bduhonecSimtallldigcc, feine fogeilHUIte Enneadecaetcris , die mit dem 23. Tag des AttücIlMl MooMt SUntophorion an- 
fangt, herausgegeben. Das Jabr 3749. ift alfo d.is Epochen -Jahr des Metonirdicn Calenders, und der 2fi. Julius der Tap 
des Neumonds , mit welchem das ctUc Jahr dieli» Calenders anliebi. Ich >»ill diefe Ausrechnungen, die neu lind, und 
von Staiigtn, Ctthifu , Pttavät KteioU, DUtnb und trmJu» «bwacheii, niemanden aufdringen i nur das enrarte ich 
von bittkiMii Ldem. dl* Liefahabcr vom cHeTec Art CJiittriiic1iiH«geii find, Ut ik dieTeflMa nicht imgtpr&ft vccvttibi; 
IbodcE^ die Hube filfaft Mcbnirechncn, über fich zu nehmen lieh nicht vetddefloi Ittta, Iit vollen wir Wnige Bey- 
tjiiA* gehen . wie genau diefer Calender in allen vorzu!q>endei\ Datls cintrelFc. Scaligrr , der, ob wir ihm gleich keines- 
wegs blindlings folgen, fonderii fo oft uns hinlängliche Grunde darzu nothigen, gar gerne von ihm abw eichen, uns den- 
noch vor allen andern Chronologen uns voi&üglich vol gefiült, fuhrt Libr. V. Bneudattonis Tnnpurwn p. 410. 3. Munds- 
fatit pJJfcit >B f dia «II« mglrich «adi dem Ej^ypriCdieB imd Ifamiifeli . grfeAaBJiaii f^hn^tr AuAwt find. lileciteiii 
den A7. Hut Im yK. NahwwlBriftlieii Jdw. fai Mbmt fofidm der RetMcmg iu thiimfinmt 'viA alfo im 
2tcn Jahr der 99. Olympias. Die zweyte im Monat Phamcnoth eben deflclben Jahrs, im .Monat Skirrophorion nach dem 
griechifchen Calender. Die dritte den 16. Thot des 167. Nabonalihtifchcn Jahrs, im erlterii Munut Pofidcon, als zu .\then 
Evander Archon wv > und aUö im 3ten J.ihr der 99. Olympias. Diele Finllerniffen find nach eigner forgtaltigtlcr ßcrccli- 
imng, ae 140. vom a|. Denab. 4*. I799> Aene Jok i die 14«; .vom iS. Jnüw A*. S|go, »d die isa* vom ix Oeeeml». 
ini^benjdir. 

Die FinftemiAbn lelbß kann man uittar den Mi ff M i g i e n Niuaatii in ds Edi]idleiiea,TaiU mOiidiai. IXs Sidier> 
lictt der Sacbe aeigc nnchftchender Calcttl: 

A*. 379>. v - . . .... 

n. iiis. — 12, 4«. 47. giddi NlOw 14a 

4« £, Monat. 14. — lg. 22. I. 

Sumä» 37». Jakr.^jf7» — ii. — 4*." JiT" EMcß Mondtfinflemift «üfi tlfo 



richtig auf den 25. I 
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So "83? 

Von dem Jahr der Jobel- Acta 3799« liehe man ab 
r - . ■ a^2o. 

j ■ 4. , MV« • • 

Femc^ addke man zu dem Epoc^-Tti^dn NahomAdfclwii Aan gldch ii6. die Tage dncs 
ganzen Jahn .. ♦ • 3^T- von der 




ziehe man die oben 
_ Tage ab , und addire 

ta den Reft der 33 >• Tagen ditf bis zum 27. Tho^ 

Tage , fo zeigt die 

Summa 3^7. Tkge, vie obcadeua^.Decan. 

So lithe man ebenfiills von dem Jahr der Jobel-Am . « . « 3799- 
das Epochenjahr der IbliMlifcluo Gaklldtr>Rcftc^^ §74» 

und von dem &eft . • • * > V*' 

•m» CyoäuM t9, saMd mit ... . 3t 

Der Reft . IJ. zeigt an, difs das 12. Jahc des 

Mrtonirchcn Cycels mit dem gegebnen Jahr übereiiidimroei in dicfem fallt der l. Tag des Monats Folideon auf den fiten 

üccember, folghch heilst der Tag der Finfternils. nendkfa d« 23. Dmadwc der IC dn Momtt Polideon. 

Um Stat foner» vn dk Zdc dec atm Anftendfi m licftimmai, sn dm 37S8. Jahr, 225 I 4. Sc 37'. <i6". 

lt. — 293. — 17.— II. 4, 

mehr &r die Zät f Uofutt . 14- — '8.— 3»- »• 

Sunum 3800. — l<9. ~ »a— II. J. 

fiUt alfi» diele MouMnftaiairs auf den ig-Juniw, und ift i&e 14«. in der Tabelle. 

Zm dem Epodienttg der NabonaAnlclNO Aem 1 8«. fetze nun für den Aabqf 

des Monats Phamenoth . . I80. T age. 

Von der Summ . . • Jfifi. 

ziehe man . wie in vorhergehendem BqrljMcl 220. Tage ab, 

fo zeigt der Reft • • . . . H«- Tage, 

vclÄe wn dem 1^ derltidleniift ... itf?. abgezogen, 

den , , . . 23. Tag da Monats Phamenoth anzeigen. 

Im i2ceu Jahr de* M^nifchen Cycels iailt der i. Tag Sicirrophorioii auf den 4. Juiiius, folglich ift der ig. Juiuiu 
der 16. Tag SkirrophofioOk 

End&ek iecze nun för die Zek der dritten Kdhnrifi zb dem 3788- Jalu 22«^ Tag, 4. Stund. 37'. ^6". 

12. — 10^. — Ii. '35. «». 

|. M oiid 14. — »8» — aa» r. 

Summa 5800. — 34«. — 14. 3^- '8 

zeigt den 12. December an, auf den die 1^2. Mondsfinfternifs in diefem Jahr fallt. Um den Tag des ££)rptifchen Calcn- 

den XU finden» fetze man zu dem Epochentag der Nabonaflarifchen Aen 18^. ftr den Id. 

Tag Thut "... 15. meht die Tage, 

eines ganzen Jahr« . jSf. 

■ 9num {d& Tage. 

Kenwi tnan 220. Tü^c ab , fo bleiben 34«. Tage übrig } folglich faet c* Midi ndt dicfcr Begebenheit auf den 16. 

Tag Thot feine Riclitigkeit. Da nun diefe Finftcmifs in das 3tc Jahr der 99. Olympia« gehöre, fo br nuht man dus 

i3te Jahr ün Metonifchen Cyccl ; Hier fiebet nnn alsbald, dafs dicfes Jahr ein Schaltjahr, und aüu a Munacc Poiidcon 

feyen. Nuu fangt der etile Foffileon doi tg. Nwenbcr an, vad äffo Ift daris. Daoenbcr dar t«. Tag wirtJü;.» «{<7if 

Ancb bier Mget fick aM» die voUkoranetdb Hwmwde «od ftnagfte Genmtidc, die an der Kichtisliiek des SyftenM oici« 

den prin c**? Zweifel vMg lafst. Hüum Jhaiiid'etaiifM'ft Irntte aar deoenign fehler, dafs bcy Einrichtung derfelben 

die Zeit etne-j Tropifchen Sonncnjahrs etwas v^eniges zu grof» angenommen >rar. CsUppns , ein beiulitntcr Mathemati. 

ker, deflen auch Artßottiet in ieiner McuphyÖQ Ennhnuiig thut, ichatite nach feinen Obfervationen den Betrag dicfes 

Fehlen auf 6. Stund in 19. Jahren , er qkubtt Afl dlS» w vskAm» -Wenn er 4. Mctotlifiiie Cyce!* allo 76. IbIir zn. 

fimunen ailluie* und tob dleün einen 1^ envurilB« Diele äbecnnl%e Cdcadcr.VerbelltoHig war nm fo eiel notiw 

ymdipT, •veilsn den Zeiten dte Cl%m» ungefehr 103. Jahre nach dem JAfON, die Caieildcr. Angaben fchon faft 

um Ii. Tag von den Erfcheinungen am f?imme! ab'* ichcn. Citijipu machte alfo einen neuen Mond . Cycel , w ie >» ir 

gcfagt haben, von 76. Jahren, darunter 2g. Schaltjahre von 13. Monaten, und die ubrijjen 48. gemetae Jahre zu 13.M0; 

naten waren, fo dafs alfo der ganze Cycel aus 940* Monden- Unnalea befiand. 441. von dieTefl Monaten wnea hdde 

von ay. T^m. dte vlbngm 499^ aber muen volle Monate von 30. T^n. Alfi» batte der g^Utta Cycel mehr nicht ale 

tijj^ft Tags» da lietgegen 4. Metonifche Cycel, Wenn m.^n diu- wfinwmcn tfidee, STT^ä. aueanditeB» Hier 

Canf diddlt- lio]|Biidec Seile} woUen vir dielen berühmten Cyoel entwetfian. 



ptt Epodienjalir dce CaSppilidNn Pycde ift 103. Jalira jüQger ab dm dea MetqnÜchen. und faieuh daa Jahr agft. 
I alfi>» .ein Datum aadi die&t Calender- Form zu belÜnnten, fo übcrfeae man die gegebne Jahrzahl in Uhn der 
Idbd« Aeia, daivm aMm man dm Epochenjabt 3gf i* ab, von dem &eft nehme man 7«» fo oü ce fish dum lafst, weg, 

und 
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•f 7. Auij. 
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I?. May 
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13. Sept. 
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t. KciTr. 
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17. Apr. 
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und die Zahl, die IwcnKli ttbobleilit, fudie mm in dem Cjcel aof, & lutt mtu den Cdendec iur dkles Jahr. - Z. Ex; 
[ den t4ccn Boeilroinion im X Jabr def|4ll. Oljrmpiada waid die ftadt JetilUcm eiiigeircheit. Mul fco* liftAn Epo> 



3407. diittM die ^e- 

84g. Jahre des Iphltus , 
4»f I. Jahr der Jobd* Aen an » 
SSn. abgezogen, 

ferner afageaogea 



400. 

38°- 

90. fudit unB in dam 



chcnjulur dei Oljmipiadcn 

gebiten 
fonigtdj 

hietvon das Epochenjalir dca CaUpftifclKn CtgbIs 

RcOicrt 

f. in<il 16. . • • 

den Reft . . . . äöT fudit man in dam Calippirdwn Cjcd mf, 

und dit findet man, dafs der i. Tag des Monats Boedrornion auf den 25. Auguft (alle. 13. Tage darzu gezahlt, geben den 
t. September. Wie hkrs Jer i. T, i' April eben dtcfoä J.ihr.s ? Weit das Atdfche Jahr mit dem Soinitio ansagt, io ge- 
hören die erÜen Monate des Jwlianikhen Jahrs allemal lum vorheijgchendea ÄtufchcD Jaht> man nehme alio das 19. Cv- 
celjahr, Ib fiel« mni aufenliliddicb» daß dec i. Tag April dicfia Jalin im Attilchan Cakndcr der i. Tag Muny. 
chion InIH^. 

yffvt g^ien nmi weiter, den Ifaeedomrclien Caieodcr an oliMani. Ocxftlbe -wwt nadtdan vcrläiiedneB Abünde. 

rangen , die er von Zeit lu Zeft erlitten hat , fechsfach , bis nach A*. yj^o, dA fogenannte Macedoili(cll'-oJjmpiIclik» von 
da an der .Mctonifche, von 384.3. an der Grirc;iir:Ii-.\lK-;ionirche, von ag^i. der .M'-tunifch - ohmpirdif , von 38^7. an 
der S>Tomaccdonifchc oder Philippilche , u.iii iuleizt nodj in den lugen des Augulius der Julianilth-iVl.jct lonifcltc. .'kllc 
Griechifche Staaten haben ihren Gdcmler uifpriingücli nach dem olympiTchen Mondc^xcl eit^crichtet j nur darinn wichen 
fie. VOR einander ab, dafi fie das Jahr tlicile «u ttifgteicber Zeit, als i; Ex. im Fridijahr, im Sommer» im {brbft Ae. aa. 
hebten , thetls zu ungleicher Zeit einfchalcctcn , vomcmlich aber in dem Namen der Monate oft willicUtlich ebindcrten« 
und niich daffu die Cs oeljAlir ; iitü^lcich Zahlten. So iuhlteii z. Er. diejeni[;en , die den Attifdirn Crcct gebrauchten , 
fciion das }9. Jahr, wenn in dem eig<:ut!i;;!icu Olympifchea Cyccl nur das i. Jahr wjr. D-tlKr inufstc ja unvermeidlich 
eine fehr grotfc Verwirrung im Calender- Welea entfteben. Plutaaräi Tagt liictvoii im Leben des ArißUts: Hki Ii w ifu- 
f«. mMj/rntJ» « ^MfMfim» Im ^ tSi hmf4lif^t'm fw» fr '*ry«luyii^fHBlwp» «Mm dlmvTi)» imk äfjgii^fi rvuvti» £y*iu, 
Wir walten die vomehmftcn Verandeningen , die der Macedonifche Calender von 2eic zu Zeit erlitten bat. inibfern man 
(hvon in der Ccrfhiclui: (TcLr.TucIi ni.ichon knnn , ini:l {"1 wtit uns Datu djr/u hinri-iclien , er'.Turcrn. Artfangs hatten 
die iMaccdoiüer , wie ichon gefagt, die Üiympiiciie Jahriünm mit gatu unordentlicher Angabe der Zeit der Neumonde , 
denn diele Monate waren alle T{«cx«r^)tf{i*, und dcsiiahcn eine .Seltenheit , wenn die biixgerliche N»^r/« auch zu- 
gleich NIMM»« siM Siksiv war. Dieres Jabr fieng eigentUdi mit' der FruUini^.lbei-iiiul Nidi^MGfaa an. Amhnt 
war In leÜHgem der erlte Monat i die Ausmerzung einzelner Tage gelcbahe im UoOBt AWiif , und der SdnÜnwiK ^r. 
gewenpt' fiel immer anoh dam Mon a a e Afte, Wa chtt e lieH deo Schemn ewfadt die E inri sbem ig dieftr Jabrnferm. 
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Wie diefes Schema lu gebrauchen ferej ift bereits an ähnlichen Bcyrplc?':!! oHen pag. ^7. hey dem jüJirchtn , und 
pag. 73. bey dem griediifchca Calcndcr eMin worden. Das war alTo die aUcfte bücgecliche Jahribrm der Macciionier. 
Die Zeitttt dhr Na» - uwl yoUnioadet voniach fit'avch iÜ» Fcfttage fjiiaciiiiitiii» iMiHiiiiiitcn IW voa A*. 3749. an nach 
dem IfietmifiiHn CfS^ i walnAliäRlkii vv auch in ÜibecdanirdKii Staaien du bütgccikhe Jahr nacb läbigen 
eingerichtet, wenigflens kennt man eine Jahrform, welch« die Metonifch - Philippifcbc hcifst, und es ift gew ifs , dafs 
die Corinther zur 9cit, als fic Macedonifche Un;«nfiaain w-aren , diefelbe gebraucht haben. Der AftronomL-, der den 
Metonifch- PhilippiTcben Cyccl ciUKorifcn , denn Mtton i'elbll war es nicht, als der ni Könige Philippi in Macedonia Zei- 
ten A*. 3821« wel »idit webK häitSt nalim i§a Aoläiig didca iwiai MooIl'SoniMBjBiin > i^dehwie in dem Olympifci: 
Mwedonilcbeii gsTchdien irnr, im Ffühjahr. Aber dk Keyhe' der Monaten imtcAncli er, umi mJam «nDlatc dea Monata 
Dxilus dcnPeritius tum erlbn Monat dis Jahn aus Der Montit ArtcmiHtn entlpnch alib dempiecfailclienHccatombicon, 
und hi:^c I is .Marjuin.! c Taeleia (.vclcbca «vf Nüdifter Säte ibiget) mit äbgeitadieitni AniTdhiiftni iiir den Alacedom. 
fcl.cu Calcndcr diefe Gclbli : 



A*. 3843. nahm der MKodemfebe König PbilipptB abenaal diM merkwltcdtp Cai«dcT.X.dbniwaon vor « die er in 
allen rdmii Staaten* ainh in dem neutidift etebatBii Gkiachcohnd. einfiäuta. . Er ofdacte oimUdi, dafa man dai Jidw» 
welchea die Macedonier von Altera her mit dem Frühlings- Acquinüdlio ang«fangeii hatten, nuntnthr mit den Olympiaden 
anfangen, und dafs der erfte Mcnat in dem iskcn Maccdonirdi - Olympifchcn Jahr nunmehr auch der erße drs nrocn Cric- 
chifch-Maceduni(cIicn Jahrs ieyn liollte. Von der Epoche dickes Jolirs und feiner Ucbereinftimnuiag mit dem bi&hcr in 
Griecfaenland phiSuddichai MeteiülGlieii Gdender* (caiin man ein Zengmfi ans de> Xomfi Phjlijpi SdNeiben an die Felo- 
ponefiar benuluHenj &M%r dtlit cat 'm^■tfmf^ Zn^M«. &M»t^, beifit «s».|Mfid ^ SvXm w 1i> ^at9*, ix^1*( 
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Der Griectnfch -MacedonlTcbc Moiiac Lous kum aiio mic dem A]ctousich- Attilcben Boniromion> und dem Metonifch-Pfau 
lippilefae« PmcttiH. in dszuiiMl nidi ntieh dm Carintliifciiai Gdendcr eintraf, iiikeimi} nvr mit im UnterfeUcd» dtds 
iPSM die GHcdiirdi^MieedoiiUUieii Mojuts ludi den ÖljnnpUcii«!! CycA mSmt. Di* Jümlhm, oder die Onbra^ 

und FoJsc der Monat;ii war alfo wie in iiaclift- vorgehender Tabelle, und die Cycel- Zahle, JahiS- Anfang &c. allerdnijjs « ie 
in <?cr Grirchi(äi-OI)'Tupifcbe« Jnhrf'nrni p. 73. unJ 74. Wir wollen hi?rüber einen überjenpenden Beweis aus dem eben 
angczogiien Schreibca Kuitigs Phiiippi an die Peloponelier fuhreii. Nach iclbigcm traf der Corintbilche Münat Panemus 
mü dem Attiläeii Vbmm BoidnaniiAi übetun i beyde diele wnlen nedi jiein Ifctoinlifaea Qjwd* w«l daiuli diitfe 
lendeifeim in Gdccbenlaod üblich W« gerechnet, ist A*. 3t4h Ibtiten ße mit dem GrieditTdi-Macedönifchen Celcndcr 
in Uebercinßimmung gebracht, und damit die gleiche CalenderForm auf den I. Tag Lous eingeführt werden kdnnte, Co 
folhen sm ;!rm Attifchcn iiivl CurintVifchcn Cnlendcr 40. Tage ausgcsorffcn , uuJ alfo uber.ill ju der g.iiuen Mwedoni- 
fctien Monarchie auf einen lag natb dem (VriechirgU-Maccdonifclien Calendcr der i. lag Lous ^e;ulii( werden. Man 
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retee aU!> die nech der Jabel. Aera gegebne JaboaU • ... 
abgezogen die Epochenzahl det 01[^inpiMlen ■' . . 

Der Rtf: zcis^c Jahre des Ijihitti«; , . . / . « . « 
»bezogen C. Ol^'mpiTcbe l'criodca . . . . « 

ReiUert 

VMamgeßiit allö» iri^tiei hier die Btlu dec Cit1eiidBr*Kefiniiutloii im, da& nan mit dem Artemifiut so liUilen ad," 
fange, fo vcird Lous der 4te Monat feyn, und' diefir fangt in dem {{. Oljnnpilciini Cyccijabr iinit Siia If. OAöber m. 

Wetter CeM mm die gleiche gegebne Jülir^ahl . 3843. lücrvoil 

abgezogen die Efochenzabl des Mctoiüichcn Cycels . . . . 3749. 



ablegen 4. Uetonütto CjtA 



54. 

7«. 



Reftiert ig. 

Im IJ. Metenifchen Cyceljahr ift der Aa£tng des Menats Boediomion eitec Fanemus den 5. Sept. 

deiij. CM. 

raff. 




Und 4011 Tage mufifem die Gr.uion nach dem Königlichen EdiA aus ihrem Galeodtr ammenen, damit ihr i. Tag Lous 

mit dem r. Tag Lous des Griectiirch- .Micrtlonifchcn C:i1fnvkrs tibcreintrefTcn könnte. 

Als CalifpHi A*. 38T'. mit feiner neuen Calender - Verbeflerun§ «um Vorfchcin -Vam , fo vnr Gncciienhn«^ fchoit 
unter dem Macsdonircbcn Joch , des Macedouil'chcu Calendcrs und tnsberondcr auch der Macedonifchen Monat -Namen 
gewobtti die (Uympiaden wardan nicfat mebrnacli dem Attilcben» {badenTitaeh dem e%eniücli OljmfÜfiheii CftA ge- 

feyccti fiO gaben dämm «nah gar oft den Atdßhen Itonaien in der ncoen CdippUeben Periode jn^ St. Qnechirch- Ma- 

cediHii- 
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ccdonidhc Namen , und bkflen i. Ex. den Hcratombxon Hjrpetbeictzus u. f. , wie man in dem Schema fcibil am m- 
gaegnoi On M^lftiMi bnn. Um m dlon im Mäig» üt Aduidenfir ilin beftoden Saw a w ri kfl ung , die He > wc- 
nigStitt nach dar Zdt« ab ihr» varMinK Ffiq4)eit von lUOMii RV&uldwn b^ue, wiader aufdaa duanal^Fuft dn* 

führccn , im bürgerlichen Leben gleich lange Monate von ja Tagen zu haben. Sie erneuerten darum ihren alten Caleiv 
t!er nur irsit dem Unterfchied, daß fie den Monaten Griechifch -Maccdonifchc Namen gaben, und iit nach Jem Olympi. 
[| fchcn Cycel den Jahrs- Anbog boomten. Sonll war diefer Caleuder dem alten Attifchen vollkommen gleich. Hier ift 
m dießm moon GdeHdeCi dan nun dan UetoniTeh-OlympirclieB oder AtrifiJi.MaioedoiufiliaD nairaaB kttMM, dii Folge 
iiiid T^g^Stonia darltoman. Dm 01yiniiifiilien dar den Jalut-Anfinv Baftbaae» findet tmang. 73, nody-f 

t, 

Namen der Monate. 

JMw. 

AuAytuau. 
tarithu, 

I>iofcttrta. 
Artmifm, 

DdßM. 



Gorp'tM. 
, HyprrhnttMU. 

Fla-jius Jnfephns hat Lihr. XIV, Cap. VIII. §. ^. feiner JüTirLh:ii G;r:hic!itcn das von dem Rath zu Athen ru Cr 
Heil des Jüdilchen Hohenpticfters Hyrtaii abg«6dstc Decrci auilichaiten, weiches %'£gcn feines Datums äulFcdt n>era:v.ir- 
dig i(l > und hiac nui BcwaU «ad Edäitemng dienet. Es wnide iMialidk im ^un Jahr dei HohaBpiieftat« Hyrtam, oder 
im 714. €kfm^aMhm Jalm, d. i. nach der Jobal. Acta A*. 4ii9* den sd. Tag Paaamin, webiier der ii. Tap dw 
Monats Munychion var, ausgeferdget. Der Monat Panemus ift Mcr gar nicht der Syru-MacedoniTche. mdh welchem 
Calender fonft Jt^tfbtu gar oft in feinen Gefchicbt- Büchern Dara anglebet : denn dicfcr kann unmöglich jema's mit dem 
Monat Muaydiioa übei«infiimnKa t fondetn e$ Ul ein Athemenßrchet Mtmat nach dem Olympifck-Calippifcheu Caicn- 
der, dafin fiaii dimalt die Atbaiier im g^alncn bOrspiflidMii LAea Iwdieateo. Dar Monat Ifonydiioa aber war. wie 
die W«n» dar Viicuade «uidriicfcUdi %nx x?r 9fnmtms» aOb der Gdiffirdie Headen-Mooat. Ldst luis min die 
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Man ziehe von der gegebnen Jahrzahl , , l 41 19 
die Olympifche Epodien- Jahnahl . . ' . . 340^ 

Ib icffitten 7H 
IMeTe in 71K. feüiatit» «der 9. maii] 7d. gleidi . . . <t4 

Reft. 30. 

Man fuche alfo in dem Olympifchen Cyccl pag. 73. das 30. Cyceljahr, fo fiehet man aus dem b^ygefetiteil^ Chan- 
der C» dafs es ein gemeines votlzahhges Jahr von 3^2. lagen ift, und mit dem 26. Julius anfangt. 
INefcr Tag ift der . . . . . . ao/*. 

Hicnu fatae mag tm dem tSdÄ vorftehendcn Schema fiir den ad. Btoeaiu« atfy» 

Von der Summ . . . , » 474. • ■> 

ziehe man ab die Tage eines gemeinen JuUanilchen Jahrs . . 

Der Keft lOs 
auf wddien der sff. dca llooata Panamna in ^em Jehr eimtiAi 

Ferner ziehe mM von der ««gebnen J«bccaid ... 4llj 

die GdifpUcfae fpodten-Jahrzuhl 

fo refticren Calippiliche Jahre . «04 
Diafe in ^6. g^eSt, oder 3. mahl ^c. gleidi • . « __gai 

%A 41 

In der Perioden • Tafel der Calipplfchcn Jahre pif. 8t. ^ebt das 40. Cyceljahr den Anfivig des Munats Munychion 
auf Jen la April , von da bis zum ii.Taj^ Munychion, vrcil es ein hohler Monat ill , nur noch 9. Tage verflolfen < 
dicfe zu dem la April addirt, bekoinmea wir den 19. Tag April, auf welchen der 2^. Tag des Monats Faaamui nach 
dem Attdcii. Uaeedantreben Ödender fidtt Nacb dem Griippüefaen llond.Ceieiider aber. v«khe bejde Data-: 

Y 



leigt den 19. Tag April an , 
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tSär 86 

einander g^cQt vMnkO» Belc^ Tag Muny^ioii.dB. Ei ift illb mcb lüeriim die {AonStiet genuße Uebciaiißini- 
muofi > die furijiie-.Gtota mi Uckigkrit der CSalendcr Bärgejft, md durch den» iMchtCD vod fiwgfiiltigeii Gebnvcb Geh 

noch manclie D^akelhäten der Gefchichte werden auFli eitern, und anfchcinciidc chronologirche Widcrfprftche beben umi 
berichngcn laden. Von der Ordnung , Folge und (JcbercintUmniung der bisaiihin erklärten Monate kann nun fich aus 
Tab. IX. Nro. af. hi» VJ. eioe zutn Anfang und Lcittaden hinluigliche KeantniTs erwerben ; wer aber eine genauere und 
fpeairit Jbiiatio& wboftf der wird neh dsp bnhir ugegehneB Hegdii iwiioen null«!!. Noch ift am bii iit di» ^ytc 
maoedonifcbe «der AteKandnifebc Qdeiidar.Foinii Toinillcllai iärig gehlieben. S«<1ut voa Jttnmin im den 
Namen erhalten , «-ejl fic auf feinen Befehl von dem berühmten Aflconome Calipfus , von dem wir bereits fchon die Grie- 
chifche Mondjahr- Form pag. 8i. vorgetragen habon, ift vorgenommen, und djrbc.v die Epoche der von A!c\jiider dem 
Großen geniftcccn Gnechiichen Monarobie zum ücund gelegt, die Cyccijahrc darnach zu zahlen, und das Jahr darnach 
anzufangen ift angefehenl woidia. pu «rfte« da» mit Meibijr ai dmil vwlninnit, ift» difc wir diefa Bpodbe filbft 
cigeiicUdi bctüimiKik Die GeTdiiehrfciiinber neduun fie tmi dar benilimieii Sddadit bqr Acbela* in dar Atami^ die 
Perdfche Ha^pt- Armee gänzlich beileget, und demReicIic des Darius CoJoitumui ein Ende gemache bat. Der Zeitpund 
diefer merkwürdigen Begebenheit cliaradterlfirt (ich durch eine grofle Mondsfinfternirs , die i:. Tage vor ditTem Hiiupttref- 
fen , fo wie l'httarth in dem Ixbcn AltxatuUrs des Grejfat berichtet , eingefallen ilL Das TrctTen letbft aber bei , nach 
iler Angabe eben diafaa SabrififlaUin. «lif den sdi. T^; dee Momtta Boednmioii Im 2. Jahr der iift. CHym^bm. Ldat 
uns nun diqlien ZciBnaifcanien naddpOmi. Das Jahr dar iiai-O^mpia*' ift dv Ja!» dei IpUtua. Saoan vir 
darzu die vordem Anfang der Olympiaden ver^ofsncn 740^. Jahre, (ö bekommen wir nach der Jobel • Aera zu rechnen, 
das Jahr 38? i- Nun kommen diefe Fragen tu beantworten y auf welchen Tag des Juütnifeheu Calenders fiel im Jahr 
38^1. der 16. Tag Boedtomion , und ift ii< Tage vorher eine fehr grode Monds&nftcrnils gewefcn i Beantwortung der 
crfteni Frage $ Das Jdv 38f i. Ift nach dam MaiodUcfaen Cdander» dd&n ßch daainh noch dia Adianianflr badiatt, die 
■j.Gr^.i^m^^v^^^ . . . . . 3SfK «b 

• ^ du ^poduBjahr 'ii^')- * 

fo r«(lieten . . . io2. Jahre. 
Hiervon abgezogen f. Cjeel nrit , . ... . . 9%, *— 

bleiben übrig . . . 7. — 
Nun fällt der i. Tag Bo4idromion im 7. Metonifchen Cyccljahr auf den 7. September, d.i. den 250. Tag, und \xeil der 
Boedromion in dicfcm Jahr cui huhlcr Muiia: ift, fu JiieiFe der 2ö'4. Tip der i<?. des Monats Bo«dromion. Dafs auf die- 
len Tjg wirklidi eine fehr grolTe Mondshullernifs, welche die 64. in den EcUptU'chen Talebi ift, eingittaffiw lHbe> dai 

^-T^r' jf"* .■k^>~..£,».J m^^AAamJm Vmrm^k^Kmf^ * 

: 314«. Jahn, 185. Tage« Stni<* vf, 44«. * 

— ' tfj. ~- yS. — ^» tf. 

Surnnn 38n- — 249- — ?• i«. 5°^ Hienu dli'Zei« 

i, Monds 14. — lg. £:_ 

a«4. — I.— 3t. 51. 
und iLTligenach diaArFinftacnils, oder daa.4ff.'Dg BoSdnimioQ, d.i den s. Oftober, trar der beriihmie ScUachtt)« 
bey Arbela, delTen Siegesruhm Ca%w dnnih Jeine IHM! da «qgenoixmMaa Qdcndar.Efodm» Mnmin dan Gnfin a» 

Ehren verewigen wollte. . 

per Monat, iu dem die berühmte Schlacht bcy Arbela vorgefallen ift, foUte all'o zum Andenken des voa Altxtmdro 
herrlich cffaaltHMn Slcg^, dar erft« m der neuen Sjm.lfacidenilchmi oder Ahimdnaifehan Jaldbrm feye , und Hypec 
bereana genennt veidenj di»M<maM ratbft folhen mit. der Zejt der wahren Neumonde, Ib gut ea fidi bcffinunen UaUb, 

und beffer als es in dem Calippifchcn Solftiiial-Cj-ccl pag. $I. gdchahe, übereintr eilen ; folglicli mufstcn ganae und hohle 
Monate mit einander abwechfcln, und fu oft npch überdas ein ganzer Tag vorfcbofs, ward derfelbe dem Monate DyÜrus 
eingelchaltet. Endlich , damit diefes Mojidcn/^br mit dem SoaiieD}ahi in Uebereinftimmung käme , ward }e zu 2. oder 
{. Jähen wa ein gankar Monat von 30, IVgan unter dem NaoMt INdeunu eingefchalMk Iton flehet die. ganm Ein. 
liditung dieTea Jahre durch dm vttU^n CgtA «inT&.Jabran m ni^ft fb^nden 'pa§. t7* & gg. TabellaiUäi enttrarftn. 

Hier find diejenigen Jahre, in welchen der Monat Diofcurus vorkommt, Schaltjahre von 13. Monaten. Die iMi>- 
nate, welche mit Sternchen bezeichnet lind, haben nur 29. Tage, und find alfo hohle Monate. Der Monat Dyftrus ift 
61. malil hohl, und nur 15. mahl voll i Man hat hier alfo die Surncben überall , wo es nOihig war, die hohlen Motiace 
an heaeiclinen, ^Qffittan'milbfl. 

Dider Calendar ward nh^ nnr bHacedonioi, Gribchaidead, ^rrieo, vooMmllcb mjamfilea. fendem hodift 
wahrfchdnUch auch zu Rom, viellcicbt in der ganzen gefittcten Welt, die Zöt der Neumonde zu beftimmen, gebraucht. 
Uns ill: er fontferbar wichtig, weil die Juden , folii-lich auch die heiligen Schriftfteller und andere Authores, derer Bücher 
aui die Erlitarung der Bibel EtnBuüt liaben kUuueii, lieh ddi'eiben in Angabe der Zeiten botient haben. Aus der Urladie 
find auch pag. 87. den Namen der XiaoedonUcben Monate die Namen der RebneiieheR Monaten be7ge(ettt worden. 
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Da aber, vk-ic wir bisdihln immer t^cfthen haben, das bürgerliche Jalir Jcr Griechen nicht ein Monden- fondein 
vielmehr cio Moud- Sonnenjaiir war, dcdcn Liiinchtung p. 73. und gj. beichrieben woidcn ilt, fo mufice auch daiTdb; 
bey'iiiBltr nni» uaffmoaumm Odeiidcr. Vtriwflainig cdamiiitt vai der Jalnnfiiig dir Usdiliiii in Sommer fiel . m 
ilen Halft verfem wonlm » Mm mhn dfit tut KegA m, defi der 7. Odober iiir den Teg der Hcrbft.Tige- »nd 
NachtsgleidieÜlUtt gehalten, und das erde Cycctjahr mit dem folgenden Tag, nämlich den 8« Odober angefangen v^er- 
dcn. Das war nun zwar freylich fchr fehlerhaft, aber es war die alte Angabe, und nunmehr im gemeinen Leben fo ein- 
geführt, und dacbey mufste es lür einmal bleiben, obgleich zur Zeit der Calippil'chen Epoche A*. Jgfi. die Lot der Tags- 
und Nyhf«Bteichctt lehr weit von didem Tennia vor GA geittdkt vtiCD. Mm befelie die Recfammg : 

84.Teg, 4. Stund. as'' 27". 41'". 
S, »4- 4^' 

Nun ift db Zck 



28. 



Zat des Frühlings -Aequinodü 
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27a — II. a^. s6. 

Der 270. Tag aber, auf den die Herbtl-Tags- und Nachtsgleichc einfiel, ift der 27. Hcrbftraonat, alfo wol 10. Tage 
früher, als es die von den Alten aogenoaunene und nunmehr beybehaltne Vorausfetzung erüutderte. 'Wasthut man aber 
nicht, lelbft noeh heut a1>g* liMI ne der Ibfidm, veU ec mcii die Alun gethan, und £> und fit bejr dieTen und je- 
nen AaUfia genedtt Inben. Der 7. Tis Vainmontt wer elfii bqr dUer Jahrbim der finäette Tenmn, auf den der 
Neujahrs- Tag eintreifen künnm» &aher konnte er niemals , wohl aber bis auf 30. Tage Ipöter kommen. Das wird alles 



^leichfam von ielbft einleuchten» 
dern gethan haben , cntwerffcn : 
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.wir diefi Jahdann auf eben die Axt» wie wir ee anch im vodieig^faeiiden bey an. 
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Gebrauch finde ich »iber das, vras fchoa allbcrcits bcy ähnlichen dergleichen Vurfchrifccn erwähnt worden ift, nur noch 
IÜLÜ.S einige anzumerken} dafs dicfer Cycel x-s-ar mit dem Calippifcben Epochcnj.ihr sS"?!. anfange, jedoch To, J.ifs weit 
der groiie ThcU cioet jeden Jahn zu dem nächit- folgenden Juiunifchcn Jahr gebore ; z. Ex. gerad bejr dem erl^cn Cycel. 
jalir werden mtf iMdi 4ie 9. H«mte OSlnkr-, Jrowiiikr. OMrmkr ni dm )Sf i. Jahr geiSlilt« «nd iri Abfieht mf dier« 
3. Monate mOrne dn ^ä» 3Sfa Mm ^odwnjalw aagcnontiaeii wodco. Vett aber.dießs oOe CyccQahr völbnitaaeheD. 
noch ia Monate vom Jahr 38^2. gebraucht werden miiiTen, To läfst man billich das Jahr 38f 1. ßn-s Epocdenjnhr gelten , 
uuil c<;M;-irii dicfcm crRen J;ilir die );u!c!ciic Zalil 14, die freySich ttW mit Jcm Jülianifchen Neuishf 3852. anfangt , mit 
RllIii zugclchrieben. Didcs in der Ausübung nodi leichter lu machen, geben wir nachfolgende Bcyfpiele: Es foU der 
Neumond Oius im j<itu der 130. Olympias gefunden WCtdoi ? Ib fttzM «riUdl dw Epochenjabr dar O^^iadctf . 

340f. dann 

139 " .4 = * 5 ~ f'9- 

Die Summa j;iebt das 3924. Jaht der JoM- Ac»>> 

von dieretn ziehe man das Epochen -Jahij der Caiippifchcn Aera — ab» 

' fgi ielHct, 73. JiahM. 

Man inlie. aUb'in dam Mexandrimrchea Mond-Gitcnder pq^. 88' das ^i. Jahr, fo ßcfat darneben der AoTug des 
Monali Dius nf den 201 Oa^ber; und h-er ilcfTcn zum B^vcis die mathemntifch - .iftranomiicfae AllKackiniD|g t 
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L'iil iiuii lu einem Beyfpicl der ßccjiLaun- <!.s MunJ-SonnciijaUrs, «1er af . Tag Apcnxib im Oteu der 124. 



So Cetze man .t^>cimahl das EpooiMnjSilu dcc Olympiaden 
J22 X 4 ^ 45i >f* 2 = 

.'("11 derSuRima 
tUtm mm «las Epocfaenjahr <l«r Calippifchen ttÖodiB ab 
Das rdlicrciule Juhr 



340T. 
48- 



Tuche man in nächd- vorgehender Cycd-Taftl auf* lo findet man ein gemeines volhShÜges litsr« ddfoll An^l«. anf den 



294. Tag. Hknuaddien 
84. T age. 

37g. Tage. Hietven lcRwrdieZeit«üu»|cnui1nen - 

365. Tagen at^czogcn, 

13. Tage: Und hiemit wai der Sf. Tag Apelbeus im 2tcn Jahr der 



21. Odobcr eintrilTt. Dicfcr ift der 
fiirden 2f. AptlLcus 
tDi^ Siinima zeigt 
^ußanircbiii Jjabn mit 

Rcfticit 

124. OlymtiH>dctil3«Taf Icnoer A?. 3899k 

Wtrtwollcn dtcfe* B^ylpiel. um aHe Stän de* Anftoflcas, die ctvann in der Ausiibüqg UeliJialicrn auFftotTcn möclv 
tcn , fo vir( iflöj^lich beyfeite lu rücken, nur ein wenig abändern. Gc(ct7t alfo, es -vräre der 2. Decnnhsr des Jahrs 1 ^yS- 
im ÄleKaminniTcheii Caleodcr-Styl auszudrücken gegeben, fo mufs man, weil dieie Jahribrra den JuUauifdiei^Jaijrsauiang 
ungei'ehr um 3. MooitB moMfim, die JiAndil um i. wmditen. und allb du dlijuwfd w Epadunjalir' ctanftlh Ton 
ii99t abdehaif da dcan Ib, -wie gerad oben , wiederum 4$. Jafare vhag btdbeo. Nun ift der Oeoembk der aS. Tagt 
> - Hiiomm »eh« nnm deii Jahrsaiifauginit . . ... . 294. n h, 

» ; • Ii» reiliert . . ... 42- läge. 

ffeitoa debe flin ferner für den Munut riypcrlientaetlt . ag. — ab, 

fo zeigte der Reft den • . , k JJ» Tig 

ies Mooats^us , welcher mit dem 2. Dcccmbcr des Jahrs ÜSi. iibcreinibmmu 

Diedlfacedonier hatten oUb ^feff £bw«1 «k 46» Aäieiucnliar eime twtjFfeelieJalinfiiini, ii<m11dilll|iDnd.SMiiNn)«hNb 
und dem «i^^lw liloiideiqaliRb Antik liierttber iSt Fbwiiu Jtfifbia ein giiltigecZeii|r, demi er macitt IttAnfUiimg der 
Macedonifchen Monate, eben fo wie es Tbiici'Mdci ia Aiirehung der Athenienlifchen Monate gemacht hatte, einen forg- 
l-ittigen Untcrr-liitii ifüien Nn^i':!'/* »■*'» n>m»it und N.f.«»i'» rgutxf^ftfftt «*"« riKnt^r. 2. Ex. die folemnc Faße 
dn hdien Vcdbtinut^s- Felh, das aui den 10- Tag des Monats Tifri einfiel, druükC et aiio aus : 'Twtfjbf*1mi» tf /•«■7y 

Eiidliih iii aoäi £e iettte Foraa dm MaBedonifdian Cakaden, nSnüdi die MacMoniTdi- Jafianifiihe». jb wie fie in 

Jen Tagen d<;s gebraucht ward, zu betrachten übriggeblieben. Nicht nur das eigentliche Macedonien, foiidern 

audi Cyprus, Bithynien, Syrien, die Juden Tu w ol jIs die Sanvaritmer , haben {ich diefer JalirForm, die nur in den N,i- 
men der Moaate von einaudei abwich, bediene Hier ili ihre iJebcrcinitimmung unter iiclt und mit dem Julianilcbea 
Caleodc«. 
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2f. Augufti. 



Von dem Gebtandi dider Calender werde ich üt nun Beweis und fit^fiele geben. Zuerft von dem Aniäng diefes Jahta 

im Hcrbft. 

i'toioBuia führt im IV. Bucb Jeines Akugeßi Cap. 1 1. 3. MondsfinAemiflen an , die nach Angabe den Airatbü zu 
^xan^ fidlen bealiielin«; worden %n. Die Jidn»^ Iftnadi der IbiUppifclicn Acta, dicTageilNr »ach dem Aegyp^ 
dGdien Ctlender teftfanmt. Natürlicher Weife entßcht die Frage, warum Ptolonuus dicfc Ungleichfoiroi^cit zu daiiercu 
gebraucht, und indem er (Ich der MacedonÜchcn Acra bciiicnc , nicht auch zugleich das übri;:;c Datum nach tkm Macedu- 
nifchcn C il ender ausgedruckt habe. Sca/if«' antwortet hierauf ji* ßuewia/Zow Ttntpormt Li^j-o i/. /». 91. grundlich : P/o- 
hm.cti liihc cicn Macsdonifchcn Calendcr darum nicht brauchen wollen, weil er beforg«, die von CiÜf^fur neu -ringe- 
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fijhrte Macedonifchc C.ilemlflr- Form mociuc v^-ctjcn der in fclh;!;cr vorRcnommnen Verfettung der Monate den LiTcr' 7U 
Irrthum verleiiea. ich will, um den Beweis, darum es liier zu tiiun iit, deflo gründlicher zu fuhren, einen kurzen deut- 
fchen Aufluig a» dm T« du ttohrnm hicc hiyfeaea. ^Wir voOn« iSig» «r , die }. Ifitcni Moadifinfteintllin, de. 
rer vlIrwAir gedenkt* nnl die itt AlittiidiiR teoMMet vofdca ftynlbUea. Jldier bctaclitmt IK* eifta fidia^doe f^. 
Jalir des iveyten Piiilippifchen Cycels in ffic Naclit nach dem iff. Tag des Monats Mefure, da die Sonne am Ende der 
Jungfrau war. Die /wevte lUefer Finfteniiircn t^.cl in das ^f. Jahr des aten PhiKppifchtn CyccU auf den 9tcn Tag des 
Egyptilcbea Monau Mclir , d;i die Sonne am Ende des Zeichens der FlTci^n war. Zwifchen dielen bcydcn hinfteraiilci\ 
% aicn mehr nidttklt tTS. tagt ^ Stund verihulTen. Die drine von dMM lIidleiiiilliBaiidHiGk Jft in dwa dndelbea 5^ 
Jahr das »tcn MnfippfiilMn OjFoilt, in dee NiAt nadi dem f. 1^ da l^Tpdfibea Mpnita MeTiice ft^tOn, dä. der Mond 
eint verfinllert ward ; Die Sonne aber vcar in Mitte der Jungfrau. Diefe Finllernifot woUaa wit itt «am ImiHihngB 
Man fiia» alfi> das £podiclij«br der Calip^lchea Aen > »nJ ^ Idire dar^u eiaoi pnaea 

Cycel 76. und liarzu das 

^t'. Jidit <1m iaufleode« twtytm Cycda. 
Die Suama 3981. giebc Jahre der Jobel. Aen. 

Was Ptolom-iui hier Philippifchc Acra und Philippifclic Cvccl nennt i das i(l nichts anders als die Calippifche Aeraj 
weiches man nbi^r f tutend darau^^ erkennt, weil die NabonaUkrifche Aera beygeretzt il^, und diele beyde Angaben unter 
fich und mit «Icu iuichemungcn am Himmel übcteinitimmen. Denn bey der erden Hnftctnüs zahlt Ptokmueut 

U7> NabonaAdfclie Jelwei 
fetzen wir nun das Epo^eljakt ^434. der Nabonaifarifcbea Am dtaB» • . 
fo gicbt die Summa das 398i. Jalir der Jobcl-Aera. 

Was aiib Ptoltmtus Hier Philippifcbe Cycel nennt , das ßnd eigentlich Calippifche Cycel und Cyoeljatire. Die ei. 
gentliche Philippifche Aera aber, dv finft eveh <dbra Ugid^nm hatfit, Ua^* wie nuut Tab. III. fdien iainn, 6. Jahre 
fpaterask Und noch eine Mdm Am «m SuSen Zeitelier; derer fidi aueli Ptobmmt muec dm AeahUclm Nmen 
Tberii Jätütkarnm» ger oft bedient, ifl die w^iire Seleucidifche Aera « i^tyi rät 'EA\^,»,, ^ntb* BkmMt d.i. A W tn 
Jer5 des GroiTcii , der einem n3rrircl>cn Einfall, nach weichem er fich für Jupiter Ammnns Sühn hielto , zu lieb auf den 
Münzen leinen Kopf mit 2. Widder j^Hörnem sierea liefs. So andern ficii näc den Zeiten die Sitten : Denn bm inT»ge 
ift die Ehre Homer zu tragen, bey weitan nid»fi> Miebt. ^ ■ 

»er ift dlb «OBMoadifialleraUbi. die fioli A*. Jok }98t. «ad «scmgan beb« AUco, dkltcde. yff\t 
woUen ifaiBuni mtaifiiGlMi, ob und wie dm «IIb («wdai fcyc. 

39<!2. Jahre, 104. Tag, 5. Stund, yf. ao". 

19. •— 147. — 14. II. 37- = 340- Ä 



9mm 39Si> — 
I^Mbiid. 



2Tr. 



»3- 
Ig. 



48. 

32. 



57- 
I. 



18- 



Di» erfte von dielen 3. Mondsfinfterniflen wäre alfo die 240. in der Ecliptifchen Tafel, und fiele auf den 24. Sept. 

Ptü!^i)n.t:ij druckt dicfen Tu? n^ch dem Egyptifchen Calender- Styl aus, durch den 16. Tag des Momitt Meinie* oder ^rie 
et diefen Munat lonll auch nennt Memire , d. i. nach dem gemeinen Egyptifchen Calender MeforL 

Jüan ziehe all« nach p-^p;. fq. von d^m gegebnen Jahr der Jobcl-Acra 398i. ab 



' die Zeit von 2. Hundstags -Jahren 
DeaKeft 
(heile man in 4.« & faliihett 

Nun fcue mari den i. Tag Thot im Hundstagf-Jdw auf dm 
für den tS. Tag Mcfori addirt 
Von der Summa 



' ayao. 

Ml. 

adf|, Tat. 

iStf. Tag. 
34g- Tage. 
53a. Tag werden 

b icftirt 2661. genau eben die Zeit, 

die wir oben in Beftimmuni: der FinReruifs gefunden haben. Bisdahin hat et alib mit der Ani^abe des Ptotm«u feine 
Richtigkeit. Mün iägt er, du Ort des Sonne fcyc dazumal im Ende der Jung&au gewefeo. Laltt uns auch iiier luuer- 
fuchen, tfan-fimMi dm End* ander Tabelle pag. 53. 



397a Jabc. 
»1. — 



94-1^ 



ff. 
3. 



39- 



3981. — 2J. — — 22. 52. IC 45. 

Das friihUiigi.Aeqiunoäiam fiel aÜit auf den aj. Xt^ desMonats Mm» d. 1. vom Anfiiof de» Jahn n lecfanen, 

auf den 82. T:i;:t. 
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i8". 

liE. 



ziehe man ab die 



Von dergAlllch>^n Zelt i^-r FlnflerMirs 

t66. Tilg, 1^ Stund» 

Zeit des Aequinodlü — — 

S»f«ftieMk Ig}. — <». — — «' 4«- >5- 

Sutiit man nun JiefK Zrit in der untem Hälfte d«s Gfund - Calendert pag. 47. atiF, To findet m4n «fen mittlem Ort 
ilcr Sonne auf lUc fürgc^ebne Zeit ä. Sign. oV 2a'. 24". 4. Die Sonne >scar alfo kaum -<renige Mimitcn vom Ende der 
Jungfrau entfernt, unii hatte, wenn'mau «IIa «i& genauere zufämmeiitechnet» au& hocbllc etw-ann 12. Minuten im 
Zöchen dar Waage zuruclcgelegt. 

Dte zwcytt ve> dbren 3. Fbllenulho fiel, «Mb der Angebe dce Mmmu, in dm fo%md« fr> Jdir des nrejrttfi 
CaiinilUMt CstOtt «USi mdi JoM-Ane zu rechnen» in des JaW 398% Man Tet» dfo eiu peg. i«2. 

39^3. Jahre, 104. T^, 9. StlUtd. ff. aof. 
ferner ^9- — " 3^4» -- '8- — 3T* ^4- = 3>. 



»«a. — 



14. — 



22. — 
lg. 



13. 



«4. 
f. 



iSCi T$gi Uem 
it» — 

34^. werden 
ag^ |. Tag 

79. ¥■ — 



78. — 16. 3f. IT. 

Diefe Mondsfinfternifs w^ire alfo die 246. in der EdipttüchaaTa&l» and fiel auf denaow Maa, DitSuTa^baia bt)f im 
Pioiamdus der 9. Tsg Mellr oder Mechir. 

Scaet aUb dm 1. Tag Tbot im MwiiliOv- Jahr «nf dctt 

jur den 9. Tag Mechir addht . . • ^ 
' Von der Summa • ■ « . 

iui die vorfchieflenden 4« Tage ' ■ < • 
ftbgezogcu, und nftiaan- . * a * 
• Wdl iric Uac inwMr niir onch nutdeiier Zeit cedmea. fit i^bt die oifacta RedwuBg dieFtnAcailfi 
Stiwjen früh« ent ah fie w-lrklich erfchkncn il^. Zw ifchcii der Angabc des Ptohmuutt auf den 9, Mecliir, d. L den 20. 
IWarz , und der auf den 78. Ta| itf. Saiiui &c. ift alfu Llofs allein cfer kleine Unterfchicd , der von der mittlem Bewegung 
und der Scba]t)ahrfuTm herinain» : Denn weil das Jahr 3982. das z'K-cyte nach d^ Scbaltjalir 'A, fo dürfen vt ir nur 
noch 12. Stunden zu den in der Kacbnai^ fte h en d e n iCfamfan liaMleaen« denn }Am. wir fidion 79- Tage, 4. Stnm 
.den &Q.t und ilfn-Mich lMer die gewOoTcka valliMnniae Uctadaftinumuig. Damde war Sanne gegen dnn Ende 
der Rfilii& Man Ictie biet alb wieder wie vorhin 

3970. Jahr, a4.TagMiin, —Stund, y^'. 5*". n'«. 
1,2. — . a 14. 54. — 



398i. — 


13. 


22. 


4». 


let» BHHt 


3«5. ~r 


■ . 




Mondsfinfternifs 


79. — — 


4-— — 




Von der Summa 


444- — — 


la 




zidie man ab 


82. — 


22. 


41'. 


fi> reRjcnn 


3*1.— 


II.—- . 





nnd 



dU Zeit der 



Sudit nan dieft 2eit in der antein Hilfie dee Grund-CUenden pag. fa fi» Jidi ff. Sigpa 2T*'. 4$'. f. . , 
aUS» die Sonne g^gen dem End der flfibe. 

IKe dritte und iecne von den «ngqebnen lil(mdafiiiAeniU&« fiilt b eben iKelet Jebr 1 mui foae alli» aibeimel 
■39«2.Jalir, 104. Tag, 9. Staad, tf» ao". 

20. — n6. — 17. — 12. is, 



ans pag. 102. 



Summa 



— 



244. — 
14. — 



2. 
It. 



22. 



3a. 
I. 



— aa — ^ fj. 33. 

Folglich ift diefe Mondsfinßemils die 2^2. in der Ecliptifdien Tafel, und fie fiel auf den f 2. September. Pfnhmnr diiickt 
diefen Tag im^jypt'fcficn Calender. Styl duich den f. Tag Mcfurc aus. 

Setzet alfo wie oben 18^. lag. Hierzu fur den 

f . Tag Uefini addiit U%, ^ 

Saquaa . f»i. — .und nan 

ajbgeiogen ag^j. T ag. 

Reftiett . 2f — Hiemit auch die in der Bereclmuug der Mondsäii. 

AemUe gefin^e Zeit dee I9< Septcmbeis. Dunail war der Ott der Sonne in der Mitte der Jung&au. Wir woUen fo- 
ben, A*. jpga. fiel die FiuUinge-Aeqwnodinm, ww wir allbcsdt im voiflebeuden 
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auf den &2. T^, 22. Stund, 41'. welche von der gegebnen Zeit 

der Maa^finftcndT« a<i. — ag — — T9^. «bgezogcn, 

17«. — M. i«'. Übrig Ii<l«n* 

Suclit man diefc Zeit in der untern Hüfte des Grund •Galendcrs pag. 44., fo finden fich fiir den mittlem Ort 
der Sonne f. Zficbcn , 19*. jl'. ^2". «. alfo die Sonne un^cfehr um die Mitte des Zeichens Act Jtinefrait. Diefe 3. Ari- 
gaben haben alfo unter fich ftlbft und mit den UL'i;ebcnlieicen am Himmel ihre Uebcreinftimmung : Und Tie find ein fchr 
tü<bri(|ar IfevMt fiir die «jg^tU«^ BetbliaffinlMk lies nnim DieeifteRQi<ndßfieliadiif4, 
die wny» und dritte in d«e Yf- S'^ ^ eweTtn GafippUdieit Cyorib Nun wir der Tag der eiflera MoodifinfleraUe 
der 24. September, und der Tag der zwcytcn Moi.Jsnnnernifs der 20. Min; folglich fiel der MAcedonifche Jahrsanfang 
zwifchcn detn 24. September vn<* dem 20. Mar«;. Diefcs Jahr ift nicht nach dem Maccdonifch - ülympilchen Calendfr s 
denn dicfes phr kotinte , wie man in dem Olympifchcn Cycel pag. 73. und 74. uachlclicn kann , nie (püter als den 7. Au- 
gull anfangen , da hergegcn hier der Jahrsanfang erll narii dem 24. September bcmmti Diefea Jahr, dcßn Ae&Og, wie 
gelagt* im f4. Cjneeijebr erft iiadi den 94- Sefwmber cintrilR, Ift eucli idriit dem Syro^Maeedoidlcheft oder Alczandtel. 
(eben Calendcr gemafs : denn man fuchc nur in der Tabelle pag. 87> das ff. Cyceljahr, lb findet man den 1. Tag Myper- 
berctaius udcr Jen Syro - Macerfonifehen Nevijuhrs-Tai; auf Jen g, September, da hergegcn hier der 24fte September an- 
noch zum alt^i. d. i. f4- Jahr gezkhiet wird. Noth«'endig ill allo von dem Maocdoaüch- bürgerlichen Mond-Soonenjahr 
die Rede, vdriue vir pag. 8S- vnd folgenden befifarieben babcn: denn in ftlbigem kann dw Neujabr im frnber als 
den 7, OAober tonmen. Nadi dicTsa gegebneo Erbuteningen nnd Befiininnumni ift ee nun Icltr leidii, dfeOeta, wet 
che Proitaiuits , aus Bcyforge mUevcrfianden tu werden, nach dem Egyptifchen Calender ausgectruch hat, im Macedoni- 
fchen CaleniJeT - Srvl 711 er-jiin/en, und dardurch ?u;:.!e:ch eine Probe lu geben, wie der Syro - Macedonifche bürgerliche 
Mond-Sonnea-Calcnder lu gebrauchen feye. Die cdte Finllcmifs i. üx. fiet auk den 24. September, d. i. den 067. Tag 
im {4. Cycei)ahr , vckhw den 9$, OAobir dia voriM4»lMiidsn 1980. Jabn ajigcfangen fanb Felglich lad vo« dn bis zu 
AaGing dce 3981. Um annooli tff* Tifß TCiioAo, wclcbe, wenn man fie 
tu den gqg^ca X7. Tagen addirt, 

330. Twe aiiswcrffett. Der 330. Tag aber ift in dem neu - Maeedonifthen 
Mond- Sonnen -Calender ia 2i. Tag des Munuts Lous. JDie ZMceyte Finfterairs, die auf den 2a Mars des 3982. Jährt fiel, 
kam air* neeh dielcm Calnidair anP den 2f. Hag Feririae, Denn di im ff ^«rijahr der Jafananiang'eiif deft 9«J0M. 
fallt* fo zdde man von de bis sn Ende des lehn 6S. Tage, nad addien dann die hb auf den Sa Man ' 
vsiflobne 79- — 

Die Summa 14^. — zeigt den 2^. Tag Pcricius an. 
Die dritte von diefen Fiutterniiien endlich, die den I2. September dicfes lahrs vorgegangen ift, kommt auf den 
19. Tag. Lftvs» wdctiee wieder gar leieht MMBeteehnee ift, wenn man nur lu ^ dem UehKfiihuft dar Ibp dce > 
3981. Um, fikr den la. S^tembcc . . . nt. Tag addtort^ 

Die Summa . . . 3:1. gicbt den 19. Tae Lous. 

Wir wollen nun von dem Gebrauch des Syro-Maccdun ichcn Mond - Calcnders ein^e Beyfpiele geben: Mehrere 
dcrfelbcn fchr merkwürdige finden wir in den üüchetn des Fiat-nn Jojeplm ; ich iU ans deniclbed folche auswithkii, die 
nicht blofs SU Beyfiiiden alletfi» ibndein ivgleicb entweder zur Bcri^tigMiig , oder doch wenjgftens nir Beftatrigmg der ' 
Chronologie dienen klMmen. 

JvJ'-rhii i'igt Lib-, n. RcÜ! Juii Cap.XtV. §. 4. Der 1 iilifctic Krieg l'X cntflandcn in dem 12. Ia!:fe Jer Regierung 
Kcroitis, und im 17. iahr des Rciclis Jgriftf/^ im Monat Arcenulio. IJiefer ivicug Ap-iffu, voa dem hisr die Rede ift, 
«jr Agriffa der jüngere, eben der, vor welchem Pauiiu XXV'l. gepredigt hat. Sein Vater Het-oJet ^igripfa, dcüien 
ungliicklidKS Ende AA. XIL beßhricben ift, ftarb A*, Chrifti 47. Damals war lein Sohn 4p4!pc, vea dem hier ifie Kede 
ift , 17. Uwe ilc, und der Kayler CAmdoir, dar fiänc Aufeiziriamg InIöi^b, madite lieh ein Badenken, ihm wi^gtn 
fciiLcr Jujjciid die RegieTuiij; des v.iterlicbca Reichs anzuvertrauen, und behielt ihn noch bis in das vierte lahr bey fich 
ani K nfcrÜchcn Hof. Mm (che hicnibcr Jof. Jüdifcbe Gtfchichten XIX. Buch Cup. !X. §. 2. Das crfte Regiertings lahr « 
Agripfd fülle ulfo in das lahr ChrüU fO, in welchem, vielleicht zu eben der Zeit, da Uaudim Herotmn an Kindes- fiatt 
annahm« dem 4p^tt das Kanigieieh Chalcis m lefperen anvertiauc wurde} So viel ift wMgftena gcwHs, daft bemdd. 
cer Agr^*t ab er A*. ChriOi f 3. luffl'erften nach ludn kam , und dem Xasrüer das KMigrridi Chakie gegen die Ltader 
Gauioniiis, Trachoniti!, thtiiiea, Paneas und Abilcne abttat, das Königreich Chalets fchcn aUbcrtit pegcn die 4. lahr 
regiert hatte. Das 17. laiir \c\nrr Regierung; f^iltt alfo in das lahr ChriiH 66. Nero ficng an regieren den i;?, Oibiber 
A*. Chniii f4 i fein I2tcs Rcgierungs • laiir eudigce iicii alfo den 13. Odobcr A*. Chriiii 66, d.i. ini lahr der lobeU 
Aea4A47, und im Monat Artcnifins dieles blKS, d.L EndsAprib oder Anfimgs May gjeng der, jüdilche Krieg sn. 
Die Unruhen, die imtwimien vorgelaRen, belchreibt J^ifha auaftthiUeh £ltr. //. At BeSo /mL bis mm dee XVU. 
C^iteb. Und hier kommt rin beTcadcres ZritmcrknaM, nimlich der Auflauf und Mofdbcenncfqr, die fieh mn graden 

A a 1 
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EoVmÜ k*. ChriOi «7. ZD Ienir«Ieni Utriigen } ilieres Jr«lt fiel in <!eni bcminffleeii labte «aF dm 14. IV« AHBfimonat . 
d^nn in dem nSchft' folijendea 7. $. ka&t es •. Tagt hctuMh. ve!di«r der if . Augttft wtt. ftllfiMtni die Bm« Au- 

tr«ni i Äc. J-'fejlvif bedient lieh iibcrall d« Romifch - lulianifciicn Calenders, nur blofs tnic dem Unterlchicd, dafs er den 
Romiillicn Monaten Syro - iMacedonirchc X.mien «kht : So IvnTst er nun Ex. -Jen lauuar Ai-AiMW«f «,Cw. Wie man 
Tab. IX- Nru. 24. lUkchrehen kann. Nun vrollen wir über das vorgelegte Datum rechnen. 

Dn «7. fahr Chiriftiift du 4>48> lalir der lobd.AecL 

. Abgecegen d» CalippircliB Bpodienjelir 3>5i. 

Reil. * 397- — Hi«r»wi 

f z 7& mit ' i8o. ibgeatogen, 

Reft. 17. 

Dm £7. bhr Chtifti ift aUö du 17. Uhr det «ten CalippUäien Cjeda } nach pß. fallt da» Feit des Htlzaageiis 
s<,M^tfmt immer »iF den 14. Tag des ünun AI. den die «bocdonicr. utti nnnten. Fag. tf. wagt» daß, wenn man 

! Ta;; nach Romifchcr Art om Mittarnacht anfajiget, der crftc Tag a»'»» im 17. Cyccljahr mit dem i. Auguft eintreffe, 
folglich vrar Tags nach 3»a*<$5»'* der i^. Auguft, genau nach der Ani:,!bc des Jofffhus. Eb<m diefer Gcfcl'ichtrilireiber er- 
zahlt im I I. Buch des jädifcbm Kriegs Cap. V, $, 3. einijcc fehr mei fcvt ütdige Vorbedeutungen des der Stadt Jcrufalem bc- 
vorü«l)cudcn Uiiglüc]«. die Ikb im Aa&ig des Kii^ den g. Tag des M«iwtt S&uitlikiWt dL u Apiii am OOeiftft im Tem- 
pel enigncc haben lölkn« Weim da« Odetfeft mt9n an. welches in dam ittfiTefani (Bender ni den if. IVig Ntfan 
gebunden iH , auf den g. Tag April tri-ri'cn (ollts, Ib mafite der Monat Ni&n den 24. Wka Abeods um f. Uhr anfangen , 
Ull i iifü iki Min für den i. Tag des Monats Nifiin gezählt «-erJen. Dai nun konnte in 7Ä. lahren mehr nicht a!s 
3. n1j.1l , nemlich im 18 < 37 und 5<$. Cycel;ahr gcfcbehea} der Zufanuncnhang der Gefchichte weilet uns auf das ig. 
C>xcljal)r, und luewit auf das lahr ChiiSi <gt odct «iFdaa lahr der lobal^Aen 4S49. HiigEgen fiel in dem hfar» dttimi 
die Sadclcrnfibn ytonTi» etobevt ward, das Olktftft« nt»» anf den 14. Tag A|irU» wdehes >enMi mit dem fo. Iaht 
Chrtlti« und Ibnft bcy 19. Idiren vorher und 3g. fahren hernach, gar nienuls zutrifft. Von der Zeit diefcs OfleHtlh ta, 
gicbi uns Jnfefhiis von dem tmiirigcn Scliickfnl k-rufalcni^ ^;rjr viele bcftimmtc Data: 7. Es. Die Römer fien?en den raten 
ArtcnnGi, d. i. May, an ilire Walle und Schaazen auizurichcen, dtelclbigc brachten He erft den 29. Tag dciil'lbigen Mu- 
i!.u$ ZU Ende. Den jcen tUtift»^ d. L des Mbnatt Inlius, ward die Veftung AntMtia vergeblich bcfturmt, worbcy Sat^hmt 
cm voraeflieber Hdd; das Ijeben cingebiifst, % Tige hemadi» d. i. den f. Hewaonac, vacd dIe'Buig Aneoaia- erobeit 
D.II I-, ■•'1er «'ic Scatif/r und andere belTer gelcfcn haben, den 14. lulius hat das tägliche Opfer der 'EtUht;^i(/iit . der 
vüü .lid.c M.ucitlui Zeiten an, beynahc 234. lahrc Inng , ,n;;li in den prüften Gcr.ihrdii der St.iJt, n:c war unterbrochen 
Vörden, aus Mangel der Pricftct aufgehört. An dieliem Tage lullte die Fall« Tammuz , die immer auf den 17. Tag dieles 
Monats fallt, gefeyert wer<len > nod «h diefem Tage hörte das t.igliche Opfer Im Tempel «v£ Hierron enthalten malte 
und ^aiAvürd^ ijflentüche nnd nmi Gebnnch bejrm Gottesdi«nft der luden abgeiäfiee Sdxrifien übeneHgende Beimile. 
So pflegen üe *, Ex» noch heut zu Tage an der Faße T::nimuz in ihrem Bufs-Cefang diefe Wiinc 211 w iedcrhollen : 
•>0n OV TOnn Tanri •702 130 . Dontfil) : Dmn diefem Tage iß das tJfgticift Opfer abgefcbaft worden , das tägliche 
Opfer iß anf^eMf irm-ffeff. D.d-.'n und die nachfolgenden Tage heWTen de v e;-en vcrfchiedner tratsr-rcr Bcgegnirtc , die 
ilinen daran widerhthren find, die unglücklichen Tage. Sic merken an, Mefes an diefem T;ig die Gcfeu- Tafeln 
zcrbroehen; dafs an diefem Tag Jamlalcni a. mahl von fernen Feinden i^ eroVert vorden } und daß an eben dicTem 

; Ta; der EvIfAix^c aufgehttrt habb Seed^tr fuhrt ans eine« alten jlkBIehan Calcnder tAn ÄHgtriänam an« dais neben 
dem 17. Tammuz die Worte flehen, FyMr:o:tttr TahuU Legis, ceßat'lyhMyjtßii, Vrhßßßt. Zu diefcr Beftimmung hilft 
r.cic\\ p-n anderer w<'T!r\vürrIi«'?r Umfbnil, d:c 'EäSTi;?!'» ft-lcr Dicitf!?cit tief Priefter, nach deren V'crflufs lieh die Ord- 
nungen der Pnelter im Tempel abzuloten pflegten, ^KVlllrctc, ^-ie Jafephus ausdrücklich fagt, «»-s iaMdJmi isi Xdltf^n. 
Soll alfb £^ AnfAe lidrag iqm, <b muls der 17. Tammnt im ^far der Zerftohrmig Jerulalems anf ehten Sabbat cüicicf- 
fen. ^Vir wollen rechnen: Das TaJahrChrilU ift da» Jahr des 6. Csüppifehen Cjweis. in weichem, vilman 
pag. 87- nachfchcn kann, der 1. Tammu2 auf den 29. Junius fallt. Der 17. Tammuz fiel allb auf den I{. Julius. Da 
nhrr t^i: Jt!e1»n den Tii|^ ff. Stun-ltMi friiher ak cl' * Europxifche Völker anfänf-en , T) fiel Her 17. T.ig Tammu/. zum Theil 
aucii ichon auf den 14. Julius, und das \rar eben ein Samflag Abend, an welchem riie neue PricQcr- Ordnung ihren 
Dienft antmten lollte» izt aber an jedeniiannk Erftannen gauz «Dablieb. Auch über dielen Samftag Abend wollen w ir 
rechnen. Man ludie unter den JnHanilcben ORem Tab. I. daa Ofterfcft des 70. Jahrs Chrifii, man liebt, dafi c< anf den 
i^. April fälle. Nun fuchc man auch Tab. II. das O&erfeß den 15. April, und fähre in diefcr Columne gerade hinunter 
bis in Julius, fo fifliet man, dafs der i f. Julius ein Sonntag fcj-, und hicmit war der 14. Julius vctin! i!n(trriti[T ein 

Samthg. Eben diei'en Wochen. Tag findet man auch, wenn man uacii pag. 21. und 22. den Sonnen.Circel uiid Süiui- 

« 70 *fi 9 
tags . Buchftabcn , und denn aus feihigcn pag. 4J. den Tag fuchc, denn — kfst alirig 23., und der Julianifclic 

Sonntagt. Bncbftaben Im sj. Jahr ill Km ift auch im Grund. Gilender pag. 4f. der if. Julius mit^G. geteidinet , 

u:-i] alfo Sunnrag, hicmit dar 14. Julius Samftag. Am Abend diefes Ta^s Heng der 17. Tamnuttan» und an eben die* 

■"'!-' T,' - !i,itf.: V..'':-- -nr IUI. Jil-r-r : ■■ir-^-n_ f rii- "v.r\ hir- r-dii-:- • P-i ir, T:i: Ni'^:rT 
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■/ngrii dii; Ifraelitcn am E^ren ; ^o. Tnjje hernach vrar die GofctzL'L-lniiii^ 5 den folgenden Tag hrachte Mofes mit den 
Feyetiiciikcuen der BuiiJesbdchvcörung zu, und darauf bheb er 40. Tage bey dem HERRN GoTT auf dem Ber^c. Nun 

find {o. und 4t. Tage gleich 91. T agt, 'Voa didin ddwiiUR 

fär d«t Mooit NUin «b . . if . — 
, für den Monat Jiar "... 29. — 

^ fiii deo Moiut Siran .. . . 3Q. — 

Suinn» > . 74. abgezogen, 
RefiitKit fär Monat Tammiis . 17. Tage. AUb int dMe Adgüba üim gac gute Rktitic- 
kctt. Vuä «iMn fii fuwrlati*^ Imd aucb die rwey aiulem Ai^ben. daß nämlklt die Stadt Jendakm lUmn 9. mal an 

eben dicrcm Tag fcye eingenommen worden. Das eräle mal, nämlich A*. 411^?. von Pompeiui, und das zvceytc mal A*. 
414^. von ihm Römirchcn Feldherr Sv/nis und dem König //o-oJ«, Wir wollen hieniber den .Jnfefhis fülbft anhören: 
Et l'agi un XI V. Buch der alten jüdifchcn Gefchichten Cap. IV'. $.3. Da der Tmptl im dritttn Momit an tmem Tißntgt in 
dtr rj9. CffK^kdt, Jm O^ia JiMumm und Jtarm Tkd&u Gan w Jlaa» ^a^ermcißer «ww, üHfpMmmm Mmf 
Die fiif» Citißiltam tixm. das Rcfkiviigi-JaliT.diefer Bat^tmeifhr in daa 41 19. biir der loM- Aen*' wid mit dicfem 
(Vimmt auch die 179. Olympiade im Ausgang ihres erften Uirs überein. DicH: Einnahm und Eroberung des Tempels ge 
fchahe im dritter» Monat an einem fefltscje t» »i)«-»'« , an dem Falttage, d. i. den 17. Taj Tammui : denn r?iefer Ta<j 
heifst bey den luden vorzuglich die Falten. Er iailc aber nicht in den )ten, iundern in den 4cen Munat des lahrs. Sca- 
l'ger und nach üun Qfiuhmtt urotltm danim för Tfi'm pmim* Tlh^n le{ent aber dide bwtthntea Jdüancr «xnucnen 
fich nidit, dafi die Momt* idcr vom Aofimg der Idafenum* und nicht vom Aakrif in hfan pzaiih werden, da doch 
der jüdifchc Gefchichtfchreibcr Lihr. I. heSi Jtid. Cap. Vit. $. 4. ausdrücklich (igt , d»fs es im 3tcn Monai der BeUigerung 
T(J» ftn»\ tnt n Aitfutat gclchehen fev. Zu noch mehrerer Bellatiguiig dciTen rfimt , dafs Dion, da er diefc Begebenheit 
erz^lt, anmerkt, es ieyc eben der luden Sabbat gewcfcn, zum Zeichen, dafs er das Wort Sabbat nicht von Jedem Feit, 
tag überhaupt,- ioiidern inibnderlieit von dem Samllag den 7. Tag der Voclie wölk veiftatiden haben, kaim mit Gnuid 
angeRiiiR vnden, dtA er Irierbe/ Gelegcnhnt gentmunen, zu eniMeii, tramm den Wodientagen die Namen der Flane. 
ten bcygelegt woiden feyen. Xun lafst uns fchcn und rechnen VOO den gegebnen lalhr 4^ 'S* 

^ehec al> das Calippiiche Epochenjaht . . . • 38n. Von dem 

* . Reil . . 368- ziehet lerncr ab 

]. QdippUche Perioden gleich . . - . . . , . aag. 

Die überbleibenden . . ... 40W idgen das 40. lahr des 

Itf:^ Qjlippirchcn Cycch .in. Xiin pjlk in diefcm , vriiT^pag. 87* zeigt , der crftcTamin<i» a if" den ifl. lunii, folglich 
t oder der 17. Tammuz, auf den 4. luliL Theilet nun die, gegebne labrzahl der lobcl-Acra 41 ?9. in 28- fo re. 

Iticrcu 3 : und pag. 21. &idet ihr den JuÜanifchen Sonntags - Budtflaben im jten Cyccijahr ü» Nach dem Grund. Ca- 
lender 4f. ift der f. JuHu^^ mit D iMnidmet, und allb in didcm Jahir ein Sonntag, hiemit der 4. JuUva Sacaftag : 
und alfo ift die Angabe Tovy-ol des Di«n als des Jofephiu richdgi Elien fo genau und deutlich ill auch von Jofephm die 
Zeit, da So/.'fj- und Ihi'nkf die Stadt Jetufalcm- eroLurt lubtn , aiinejjeben. Hiervuri rede: uiifcr Ccfcliii !it'llirciber im 
Xiy. ßsft Jer cUtm Jiiii. Gefeb. Cap. XVl. %. 4. Dteftr Jammer gieiig ither die Stadt Jemj'aiem, ah Marcus Agrippa und 
Canitma ßattu Bärgermeißir zm Ami wera», im der i&f. Olympiade, impfen Monat au eiuem l'eßtagt, wa (beu diefelbe 
Zelt, alt die Juden tbtmait» vom Fomptjt >an» gidrSngtt worden { dm mt ehtn dem Tagt vw XJ. Jtäsrtn dk Stadt vom ihm 
war ängtmMuim worden. Nach den Fa^t Cm^idaribtu , hah^ Mmttt yiffmimt4gr*Pf*^^ ^ Cankiko ßaibu A*.4n^ 
regiert. Aber bisdahin lind von A°. 4119. nicht 27, Tunilcrn nur 2^. Jahre : und noch « eiliger flimnt mit diefem Jnhr 
die Olympiadirdie Jahrzabl ubereiu. Inder 1$^. Olympiade i dartim find, fo viel ichweds, alte Qironologen crnflim 
mig, dafs, vKcnn nur fdilcchtliiii die Zalil einer Olympiade '^s\ctit wird, allemal dos erftc lüulfeudc Jahc dielcr Oiym- 
I»ade mülle veiftandon werden i hier alfo 184 x 4, HE* < » . 7i7' Und nun dam addirt 

daa Epochenjahr der Olympiaden 340T. 

Summa 4'42. Da mm dicie Jahrzilil fchk-LKtcrdiitj;:-. nkht zu- 

triift, fo muls im Text An Jafephtis ein Fehler fcyn ; wir konneil ihn auch gar leicht cntducvcn, wenn -wir nur alle 
Nachrichten dea yq/(2>6H/, die zu gcwiiTcra Bcilimmung der Zeit bey tragen können , iorgfaltig zufammcn ncbmeu. In 
dem 2ten $• dei eben angcaognen Capiiela £tge der GdchtchcläMeibers.Dfr/e Be^inraiy pßutt in dm SMtU'Jtibr. 
Nun war, wie wir nachher an feinem Orte iteweifen wollen , das erfte Jahr nach der Schäp&Hg, und fo fort an jede« 
7. Jahr ein Sabbat- fa'ir. Süll alH) benimmt werden, ob ein ge-cbnes J ihr der JobeUAer» ein $abb.<t- J.da^ fcv o^^er 
nicht, fo darf mar. nur die gegebne ^alirzaiil um eins vermindern, und in Itebcn dicilen, wenn nichts übrig bleibe, io \i\ 
dos Jahr, von dem die Frage ift, ein Sabbat .Jahr i die übrig bleilwade Zahl aber zeigt an, das vxievielte dalfelbc nacii 
dem Sabbat» Jahr üy* 'Wir npollen da diejahtzahl, wie fie hiet nach Olympiaden beftimmt wird,, qiliänbar Mderhaft ift, 
^ür dit Jahnahl anaehmen, wckhein den Faßü Cta^idariha angegeben ift, diefelbe alfo um i. verminderb ift £04144, 
wad diele Zahl ift genau mit 7, ohne einen Reft thetlbat, alfo das Jahr 4i4f. ein Sabbat« jahe,' vod allb die Angabe nach 
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Hanifchw CaknlHS der 17. Tag Tmvm* ia dte&m Jabr ndb..- Man tiäie su dem Ende tob 4f4f. ab 

dbn Gdiiipiüielit EppahcB» Jahr .... • ' < |8Tt»' 

'fci jccftieiea • > > 394» 

Hierran fehuc i. CycA mit . . . . Mg. abgeMgoi, 

Rcßicrt • . ■ . 66. 

Nun jriebt (las €S. Cvcdialir [m?. SS- ^len i. Tag Tammuz auf den I. Tagjufiu?, airo tfer 17. Tammux r^en 17. T;»g 
lulius. Um alfo die An, \e\e Jujrfhu dicfc lahrc z:iiiit, und die Angabc nach den Olympiaden zu berichtigen , •wollen 
wir die gefundnen x. Tage, mmlich den 4. lulius A*.4ii9. und den 17. bdiue A*. 4t4f. dem Attifebeu jCalni<|er 
auadciicken. 

, Dk 179. Olympiade, wormit das lahr 4119. übercinlUmrat , ift * 
dai 71 j. Jahr des Iphiius. Addizt man darzu dai Efochcn-Jsibr 

34o<. fo bekomme man 

4ii)(. Da mm dide Zahl um i. kkioer alt 4ii9* iH» etkeiuit oian, dafa jiitt von der Ictktan lUfea oder 



dem M&Mt eiiim O^sifthen hbcs die Rede %. Zkhi mau tou dem 713. lafar 

lahr dca IplütM 9'X 76. mit .... . 684. ab« 

fo regieren . . . 29. 

Zieht man hergegen von der gegebnen Jahrrahl der lohcl-Acra 4'>9. ab 

• du Epochen. Iibr dec Olympiapen . 340^. & 

refKeien 714» ond alfii 

UMh Abtng 9. Pjwä = / ^ g84- 

Folglich betätigt fich auch hier die pag. Si- gemaAse Amnerfoulg» dafi ^ «rilem Monate ebica JuliaufilieAiÄin* oder 
iibalumpt die Zdt, du dem Anfang de* Olympirdten hhis voigekt» nun voHiefgelienden hhr gehdce, und «Mb die Cy- 
eelzahl in dicfem Fall fota iim i. nmündcrt v.- cidcn m iiK.-. Nehmen «-tr alfu in dem Actirchen Cyeel p. 74. das 29(1« 
luhr, fü finden w ir rin pjcmcincs volUililigea lahr Von ;ä2. T^cn, das mit dem ly. lulius A*. 411t. ange&ngsn hat. 
Nua ilnd vom if. luiius bis Ende des lahr^ Tage, und von Anfang des Iaht* 

bis den 4. luIius .... I8i« 

Saltama . — ' In einem gemeinen voUciiiliginlAttilEäia) bbre find 

bli Aofiuig dca Mooata Sidirapbodon . ä . ?3>. *— und alfo 2cigcn die 

reftiercnde aj. — dafs der 4. lulius Jis 4119. lahrs der 3}. Tag Sldrro- 

phorion in der J 79. Olympiade, «der dem 713. lahr dcs'Iphitus gewefcn fey. Von diefem Tag . 

und'bhr 27. lahre bia' zur Enbemng der Smdt lemfilem diireb den FeMhenn Soßtu 

undlDMi^ Aimdier ges^» gieU das 740. lahr dca IpMtnat nad venn man daiaa 

daa Epocfaen-labr rmr, ^:orarat das 

4i4^\ lahr der lobel . Aera. Den 17. lulius diefes lahrs muis alfo der Olym- 
pifchc Ncuicihrs- Tag fchon vergangen gcvtrefen fcyn ; fonft hatte /q/(;>(utr -nieht. 37. lahre zilileti können. Wir wollen 
uoterfiicho, Wenn mau von ' . ' . . * 740. 

9i Cyeel mit ' ' > • ' • . . 614* ibttdit , 

fo refticrert . , . <6. 
' Pag. 7;. 7<.it't, dafs das ^6. lahr.im AttUchen Cycel ein vollzaliliges Schaltjahr von 392, Tagen fey, und den 9. lulius 
A*. 4i4r. anget^angeu habe. Der 17. lulios iff alfb der 9- Tag HeiiMofflbnm des 740. lahrs des Ipbitus^, welches das 
4ie.Iahr dar igf. Ofympiade , nicht aber Tchleebthin tm die i8f. Olympiade ift : Denn, 'wie wit fcbon angeraeilt iiaben, 
To oft der Name dympias ohne Zuian vorkömmt , mufs allemal das i. lahr dicfer laufenden Olympiss vcrllanden ^ erden, 
i!a t!i»c:'i Jiicr von dem 4tcn oder Icr/f-'ii lalir iliLitr O';, inp\uli? uiiftrcitig die Rede iff. Was tüc Aifaljc des Monats 
iwcii dem lofcphus anbetrifft, fo gilt l icr eben die Anmerkung, die wir fchon pag. 97. gemacht haben, dafs hier nicht 
von Anfang des lahis, fondern vom Anfang des Kriegs die Monate gezahlt feyen. Man nehme nur die Mühe, die Gc 
fiibicliiB in ihrem Zulammcnhang dnzdehea , fo witd alsbald aller Zweifel, den man hierüber haben Ittnnte «'verfchwin. 
den. Venn man n«cb jüdilcher Weife das lalirVom Monat Tifri anhebt, fo i(l Kislev der jtc Mon.n, und diefcr fiel in 
dem lahr, davon hier die Rede ill , auf die Tage vom 2?. Novemb. bis zum i<{. Dccembct , in Winter 5 da hcrgcgcii 
diefe Belagerung der Stadt lerufalcm im Sommer vorgenommen ward. Weil ti S»nmtr » d , \vA'Xi ei in dem vorangczog. 
nen 2. S. des XVI. Cap. der jüdifchen Geichichten, AtmM MO» wät 4m BoBteerim um Jtrtifalem fo bald fe>üg vtrden. 
Und im 14. f. dea XV. Capu Hmia vg mV fihur Arnm war Jtn^iiwmy Je Mi dtr ifitatr vmhtjf war , ' e(||b ^at^tut 
im Afrtt\ bald varen wie vir gehurt haben, die Bollvc-erkc fertig; innerhalb 40L Tagen wurde die erde Mauer, dk 
andere aber in i^. Tagen gewonnen, und etliche H.ilku um thn Tempel verbrennt; kurz, die völlige Eroberung gcfllia- 
hc h ri im Jten Monat der Belagerung, an eben dem Tage, da vor 27. lahrcn die Stadt von Pnmftj» war ein^e- 
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n.>Tnmen ^-ordfti , aUb iin XV'II. Tammui. Dicfer Tag war alfo vohl mit Recht ein m der jüdifchen Gelciiiclue vrc;;en 
vieler unglUcklrcher Begebenheiten fehr übel angcfcbriebner Tag : Denn an dicfem Tag hac Mofes A*. »Cify. die Gefctz- 
Tafeln zerbrochen i Ptmfejtu hat A*. 4119' an difefitn Tage die Stadt Jera&fem «idgciMmdintt ; Ml «tttn disloii Tage ha. 
ton Sfßa iiMd'JfcMJw A*. 414^. .die gleiche Stadt «ibcnnab erobeRi nnd A*. 42^1. hat an dem nlmlklMn Tage wA dm 
^gliche Opier aol]|^hört. FiUi w erden -«rtr in der Gefchichte eben diefes Volks einen andern eben To unglücklieben Tag, 
den nämlich , nn ■wcltliem der Tempel 2. mal, erÜlich von den Chaldsecrn, und letütlich von den Rfimirchcn Soldaten vcr- 
brennt worden iA, antref&n. Ich aweifle auch nicht, man vrarde, wenn man lieh die Mühe nachzufchUgen geben möch- 
te, fowol in d«n GcfidüiduMi «bnelner Pcrlbnen alt ^mnr Volker mehr dergleichen fiMale ZatfmiOt» «indediea kannen. 
Sdiide» defi der Menfidi lie nleitt aUennl vteliatUleB, oder wenn er fSe auidh wHite^ fith dennoch tmt denAihen elhenfb 
^naigt ab Otßr vor den iJitut Martii hüten kann. Um nur ein paar BeyPpiele fokhcr fiir ganze Volker unglücklicher 
Zcitpuncle 7U jjcbcn , fohcrufTi.- ich mich auf i!:is , •aus Phitarih im LcHcn des ÜMtiSui vort dcrt Moime Boedronüon in Anfc- 
hung der Perfcr fagt : Dafs er ihnen in Zeit von ungefehr l^. hundert Jahren £..nial Unglück gebracht habe* Dämlich in den 
Schlachten bey Mantjaon, bqr PliMa> hty Micale, bqr Salamina* bqr Niznm lUld bejr Atbda. Bik Ib «nglttcklkhcr 
Tag ift furnrine Vaterfladt der Afikenmittwodia, an wtkbem der Iftngrind icf^, und der kaum jetnalt; ohne Beh 
durch irgend eine ungliickliche oder närrifchc TTandlung iu bezeichnen , vorl).) i;eht. Von dem Tag der Zerdöhriirt;; des 
Tcmpt-ls IM Jcriifilcm , f gt J"Jepbui im VI. Buch des Jüdifchen Kriegs Cap. IV. J. f. Gottes ewiger Will und Fürfutz 
hatte den Tempel zum Feuer vcnirtheilt. Das traurige Stüudlein kam herbcy den 10. Tag Augulli , daran er vormals 
auch duicfa den Babjrlonier» König vtm veAnnat wocden. Dieft SfccQe dient demjenigen, «at wir pag. 94. angemerkt 
Itthen» ddi nämlidi Jififhiu £• T^ge dbr letiten ZetAbbmng Jemfiilenitt finrol den T^; des VerhnAt dea täglichen 
Opfers, als auch hier den Tag der Einafchcrurtg <'.ei Tempels, nicht luch Römifohem> fondern nach Syto - Maccdonirchcm 
oder Jütlifclicin Calcndcr- Styl bemerkt hahc zum Bc« ::is , den 17. I ag iPanemus , oder Tanimuz , d. i, den I4ten Tas' 
Julius hörte das tagliche üpfer auf, und den Ja Tag Lous oder Abhi d. L den 6. nicht den 10. Tag Auguft, wie es 
die Ueberfctzer gegeben haben, watd der Tempel verbvenm: Denn man du» nur elaoi-einlBen Mck In die Tkbelle dee 
SjrtO'HlBcedtonlßhen QaleadMt ^ tf* bficbk hmux, ddi in dem aa Cjreet^Jahr, wdehet mit dem Jalir delrJbbei.Akia 
4251. übereintrißt j der erde Tag Lous auf den 2g. Julius falle, und dafs al(ö der £. T.^i; \ugu(l der 10. dee MomM 
Lous feye. Ohnr ilicfcs ift e«; unmöglich m br.neüTen, wie Jofrphus fagea kcinne , der Tempel feyc von Jen Römern nn^l 
Babyloniern beyde mal am gleichen Tag verbrennt worden. Freylich int JofejAm nur gar zu oft in der Zeitrechnung : 
z. Ex. Im X. Buch von den ali«n JiidiTdwn Getchicfaiten Gapb VIIL 5- lagt ec nit da cifan ZaOelttnng des TempeU 
dni^h d!«. Chalifaeer l Obr'l&Miig «on Babel IcUdcte fiiaen Hraptmaan Nabittatdenei in dbAstnic JeröGdemi den Tampd 
zu plünderhi dertfelbigen , wie auch den Königlichen Palaft, mit Feuer im verbrennen, die Stadt auf den Boden znlclüeif- 
fcn, und das Volk in das Rjbylonifche Land 71J '■■•hren. Laut diefcm BcfcM, nahm NabuZardanes al|p «nldene und fitber 

ne Gefaffe aus dem Tempel hinweg und nachdem er alles weggenomtnea hatte, vetbrcnaete er den Tem 

pel am erften Tage dea fünften Hönau im XL Jalv ZtitAU, vnd im tg» Jahr KAtttMmufmi d. ü A*. 160%. Und 
be]r der ane dem VL Bvdi fon dem lihmUieB Krieg voeangaogenea EßSblnng dee Zaifliilirang Jenifllicina dintfa ^ Rö- 
mer, fa$;t Joftfimti Daa trautige Stundicin kam herbey den 10. Tag Lous, an welchem der Tempel vormnlt ttidi durch 
den Babylimlcr Köni^ •war verbrennt ■sx'ordcn. Der lo. Tig Lous ift der lO. Tnp des ^tcn Monats oder D«. Wenn 
man, wie die Juden Hey ihrer Kirchen- Jahrrechnung au tbun gewohnt waren, mit dem Monat Nilan tu zahlen anhebt; 
alfii der erfte Tag des ^ Mtinau, und dar ift Ta^ eben deflUbea Monaia, daa ift )t odtnbar didit der gleiche Tag, nnd 
hiemit in der Angabe dea /«^SjptMr «in Viderlpiddi 1 den wir eber an» einer xomiaflSgeni Nedvichc, wddie der 1^ 
ju t Jeremias dem 52. Cup. v. 12. feiner Weiifaeungen einverleibt hat, heben, die Erz.ihlung des /o/iyiwtf daidimik fer« 
I tjclfern und feine Ekmerkung, dafs das Uni^hick der Einifchcrung dem Tempel zu Jerufalem 2. mahl auf Jen gleirhen 
lag beg^uet Icye, bdtattigen ktXioeo. /rrfmü/ fi^t ausdrückltdi : Am la Tag ^ $• Monats Abh , ün 19. J^aJir des 
BabylottÜchai KDnigf Kebncadnean, iam Nabufimhn gen Jerulälem, und wiMnaie du Hanle des Hkrbm und das 
Hanf« des K«n^: auch alle HüiTer in Jemlalem r and eile Hanlcr der Gtaibn verbrenoete er mit Fiuer. INlIb tn^ 
ri^e Begebenheit gcbOlt» nach der Angabc des Propheten JaemU zu rechnen, in das 3604. Jalrr det JobeU Aera. Diefe 
Beyfpiele mögen rmn genug fevn , den C:hrauc!i der hisanhiu erklärten Calender zu erleichtern. Nur noch dicfc einige 
Anmerkung finden wie über den zveytäcbcn Aiüang des Judifchea Jahrs fhit dem Monat Tifri, nunlich im Herbft und 
mit dem Monat NÜbn im Frühjahr beyzufugeu notbig , daß man die UebeceinßitaHnttiig diefer Jahrfonn fowol mit den 
Mooilen dea JuIianiTehea Ödenden, ib mit den fiinft anier dof Juden lad Sa m aitte a eiA gcwolmliebeil Benimniingea 
der Monate Tab, IX. Nro. 20. und folgenden fchen käitnc. Und izt fahrra wir fort, deAin deiriGmod- Ödender pbg)..!^, 
unter Nro, 1(5. der Ordnunc na'.li folgenden ChriiHichcn CalcnJer zti erklären. Denn was wir von dem Calender der 
Europaeilchen Völker der alten Deutfchen, Gelten und Deinen wul'sten, das ift fchon allbereit oben p. 37. vorgetragen wor- 
den. Gent^aroe Dan, ihren Calender ganz zu beftimmen« und einen EinfcbaUungs-Cycel zuentwerileti, fehlen. Was 
aber dl» üdgeMn« VdbersinftinmHing ihrer Monate mit nuTerfir haut wTag gabiiincUichtai Calender beltift»' dnlAer 

I !;cbcn Tab. \'II[. Xio. 15. und Tab. IX. Nro, 34, und 5^. ßcniigfimcs Licht, Bb 
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Oer Chriftücho Criewler wac bU nir die tft in ieatm Hftirte 4e> XVL Jiktfayndatt» vpm . Päbft Greeoriut XIU. 
v orgenommeite -Verbdiaune, venn mati die Fcyer de» Souiitags und andetcr Chii|IKGl]«|Mttee miu^bhk, ypA im 

julianilchen Oilendei gar nicht, als nur ctw-aim un ni:trlern ZciaUer, fo wie man Tab. VIII. Nt<x i6. ainfufaiUiih fehen 
kaim , in den Namen der Monate vcrfcJiicdcn , und lueiiiu (Siefen geringen Untcrfchicd in den Namen der Monate beyfeit 
Ei^rctzt, dein fogenaiintcn alten Caknder, fo wie er heut zu Tag noch au cimgeu Orten gebraucht wird, vollkommen 
gleich. Vou dem Untcrrjiied iwÜchen «km Neuca und Alwn Qdendet iXk f. 17. Tq, grätidlkh ge^t(lelt worden , und 
hier xMm nvätt metodialleD lünig* löaden nvamdur vac. bkifs dwuai m ütm,'ia& mtn idge» wk^jedes Oatum « 
es mag ht raich dem neuen oder alten Calcnder ausgedruckt feyn , zu beftimmen feyc. Kl die Angabe , wie dus in Lacci- 
nifc!ien UikuiiJcii und Buclicni E^crneiii ift, iijcli dem Rftmif:hen CidcmSer, Co findet man die Deutfehe, Franzoiiiche &c. 
UebcHfUung unmittelbar in dem Gmtki- Cilcndcrj hlcr^•on ill fchon pag. p. und 53. gered« Worden. Iß die Angabe 
nacli der Zahl der läufindMi IfoiHts- läge . d. L wie mu Jicat»! Ttf/t Stt duircn pfl^,- To ift die Stdie füt fiA fdbft 
iiclM%, tmdid^tiweiicensttdMmoo&iB. . , 

' ' AlMli, da man ehemals insjcnicin im Brauch liatte , nach den Feßtagen nad Nemcn der Heiligen die Zeiten la 
bedimmen, und z. Ex. üj H^i^i u , T;.,',c vot oder njch X'C'cyhtia-ht , am nächllcn Mitvochen vor Sc. MicJiael, amDoniv 
ftag nach Agatha, am Moutag nach dem Sofinwg als man in der Kiicbe fielet &c, fo ift hier eine befouderc Aufmcrkfaro. 
Itcic AntuvK enden nuthig. Dt» eifte.ift , dafs mm ttMedsheide» vh das Fcft oder Hnligen-Tae , votnaicfa die Zeit ange« 
Cebeit ift» bevqsUcli oder unbewcgiidi (ey. Bewegliche FeRtage ricliten lieb alle aacb Oftenx : and .welche Icficige ha* 
wegUch feyen. dat fiehn man Tab. II. Hcrgegcn find die unbewcgUc!)cii Fclltage, d. i. ^ejen^gen, die alle Jahre auf i 
den giciir.cii .Monat und Tag fallen , in ein ausfiihrUch« AlphnbeiÜLlies RtgÜler xKranirnrngetragen. Man hat ficfa dannn, 
fo viel möglich , nach vctfclücdncn Kirchen, die vcdet die gleichen teile alle, nudi glachc Felle zu gleicher Zeit fcycrn, 
geriet , und allemal .welclier Kirdie der oder dieler Feft* aad Heiligen- Zag zugdiüre, beygcfetzc Um der Lmdnifi^ea 
Qr)oniideii willen, dt» wdi in da« Xlil. Socnhun hUian^en, war ci DotliwieBdif » au^h die Laieinirdien Benenaungen 
4k Cliriftitcben Felle und die Namen der Sonntage nach dem Text oder der Uomef» dic jeden Sonntag gebraucht >K urden, 
beyztihchaltcti. Eigene txccrptä aus etlich t, i.!ciu1 Urkumicn , und die p. 4. angezeigten Hilfsmittel, vornemtich aber 
HaltMU Cmtndariim JUtdü /tVi haben mir hierzu den ütoli gegeben. Eben dadclbe kann idi auch von den im mittlem 
Zeitalter gebraudlltclKB BeiieniutDgcii der Fefte «ad Sonntagen fagcn. Ueberall halie icli «Hflifififi allgeweiidet » das 
Jahr det Difpruafg» der F«>yer verfchiedner FcOe «nd Heiligen-Tafen annmeiien. Aach dk Fefte aodcrer Volker der Ja» 
deni Griechen, Römer, Türken &c find mit in dicfcm Regtftet verzeichnet, fo dafs Icaum if|nid cjik Datnat vorkotn. 
nicii xt irJ, da;, nicht liii r fnlltc gefunden werden !,ünnjn. Und zwar find die Namen der Heiligen (o eingetmgeni da's 
immer 111 einem iortlautende Tage des Jahn gezahlt werdeo. Z. Ex. faey Johann Tauäer licht 175, du hcifst der 
Tag des Jahrs } fucht man diaAn in dcai Grund'. Calendet p. 44, To «tUickt nia aUiald.den 34. Juniua. Bqr St Jacpbi 
des HdlifHi XIL Botten-Tk« fleht di« Zalil 20ff» aad mwh pag. 4$. ift der 30& tag der x\. Julivc In fdctn alTo te 
Datum nur fchlechthin mit einem Heiligen -Tag bezeichnei iß, fo zeigen fchon das Ragjfter vnd dtt Grand ■ Calender , 
welcher Tag nach heutigem Calender- Styl eigentlich gemeynt fey. Bcy zufammengefetstCO Fällen , wn numlicli auf einen 
Heiligen - T:i§ und auf einen befondcrn Wochen -Tag zugleich du Datum eingerichtet worden ift, muJü man noch ent- 
weder den Sonntags • BudAabea lue das gegebne Jahr, oder, wdahea ebca Ib leicht und gefihwiadc hergeht, das Olter- 
feft fiichan* fo nq^ct alsdaiui Tab. IL die Einklang dcc gaaien Jahrs ia ^Tochca. Z. Ex. ich 6nde diclea Datum do 
man talt von Gottes Geburt MCCCXI. Jar am ncclißcn Siutnentag nach Sant Gregoricn Tult in der Fallen. Im Rcgider 
findet man vt-o! to. verfchiedene Grenoi ins - Tage , aber der Beyfatz in der F.iHen zc-^;:, daCs hier cii-st'cder von dem Tag 
Gregorii Nylfeni, oder Gregoni Magni die Rede Ity; hicmit id hier unftreitig der Sonntag gemeyiit, der zunachft auf 

den 6%. oder 71. Ta^, d. L den 9. bi» 12. Mürz fulgecs Diefen zu finden , darf nun nach det p. at. und 22. gegebenen 

i^ii ^ 9 

Anleitung , nur den SotAmga-Baehdaben Cicheti , Ucr x. Ei.- - g— -reftirt 4. fHr den Soaneoalica) .diefes Jahrs 

fölgüch ift der JnUaaifche Sotmtags-BueMlabe C» und aMb nach pi^ 41. der 14. Aliiix* det nsehfte Sunoenng aadi St» 

Grcgoriea Tulc Man kann aber auch anftatt des Sonntag -Buchdabens das Ollerfed diefes Jahrs fuchcn, f« f.ndct man 
darmtt in Tabuk II. alle Sonntage des piitiTcn Jnhrs. Uni die Zeit fowol des Julimifchen nis Creptirianifchen Ofterfefts 
leicht, gefchwind und liehet zu linden, dienet lab. I. üic erlle Hälfte diefer labellc ill, >3rie die AuHchrittcn zeigen, 
Ihr die Julianilcfae, ißm andere Hälfte aber ftkr die Gregoiiuilcfaa Oftem i Letztere findet man unnin^r neben ihrer 
Jahnahl, erllere aber oder die Julhailcka Ollera* wird dunfa deaOAer.CjKd« ibaft anch die l^onyltichtf oder ViOb« 
rtanil^e Periode geiteniit, beftimmt. Dicfcr Cycel ift eine wiederkehrende Reyhe von ^32. Jahren. Nach deren Verfluft 
die fiiliiinifehe Oftern wieder auf den j^feichen T.*^ des Mnnats und der Woche, als fie im erlfesi Jah;c war, cintritTt. 
Diefes könnte nach dem Sonnendrcel in 2%. Jahren und nach dem Mondcirccl in 19. Jahren, R)1i;l.cli wol dos End bey- 
dcr diefir Cjod aiiteiiwnder mf ein Jahr dnocAs Qvfm * nicht eher all nadi 98 x 19. d. L 533. Jaliren gerehehcn. Die- 
Ica OOer-Pjrcd bat VttMiUt än beiiihmter Mathematieut ans A^aHanien. am Aidafe der Ofterftreitigketien A*. 455-. 
berechnet. Das Anfangs- Jahr fetale er auf das Jahr Chrilli 28. Dlngglbir db- £/emr wollte diefen Cyed verWlftni» 

ii:id f'i'irt'- , ;>M? Ui '"'i'H"ii d'r fchw pr yii pri"'t'i"i 'fv! '■ i!^'-'!! .'^i>l!ii'-' um 29, ^'rl-rn ^TT~:ih-n .iKcr nur UtT) 2?, 
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fahre nridt > f» dafi tuanit dicTer bortthone Cyool «iicwtdcr .4. Jilii« odir t. Jabi« jwA OMhrt ClupAi, denn 
von bcydes AngalMii findet mn k dca Uifaindeii BcjrTpiek, aifieqge. Wk Üben ca unk fiUcUklKr «nehtet» diden 

CyccI gerade mit Aem Anfang cfer Chriftlichen Z«icrccbnung anzuheben : denn auf die Ar findet man das Julianifche 
Oftcrfetl, wenn Jie Jahmhl nicht prnlTcr ah 5J2. ift unmittelbar in der Tafc! ; liommt aber eine groiTcre Jahruhl vor, 
fo darf man nur die Zahl des Öfter - Cycels, To vietnal als es tich thun lafst, abuehen, und alsdenn den Reft in der Ta^ 
bell« «tHochcii » fii 11^ feiid dvndien difl Zeit ÖOeifdSs. ^ läfstficii 
der Oller- Qycd a. nnl mit • ... . . 10^:4. abzicbent 

der Reft . . . 247. ieigt , thT-i das 

Orterfert im j,'fi,'ebnen Jahr, fo ^ ie T.ib. I. 7.11 crfclien ift , auf ilcn it. Apri! cingeriüen fe>T. Es ift iiulelFcn bekannt , 
was tur cmitlichc Streitigkeiten wegen der eigentlichen Zeit des Oflerfclts in der erften Chdftlichen Kirchen fchon von 
dem Ende «fei IL Jabrhondens «n g«fiibit worden lind: Di« «bendliftidilAlie Kicdie fiyeit» ihr OJkcfeK elMdt dee itteb. 
ften Sonmngc oeeh den jinärchen Oftetfeft . da heqpgn die Afiatirehcn nnd MelbpotHiifdieo Gemdaen daa OOerfeft an 
dem 14. Tag nach dem erftrn Neumond im Frühling, hienüi zu gleicher Zeit mit den Juden begiengen, und daher 
Quartadccimani genennt wurden. Das Ck)nctlium lu Niexa , das A». ChriÜi 321;. gilialtcn vodcn, fuchte Jififtn Strci: 
bcyzulegea» und verordnete iiachßdhendc 4. Pu«idea : i*. Das Ofterfeft foll nie an eben dem Tag, auf Mi elchen die )u- 
deiche OSem JslH> gtfe^ veiden t 1*. inaii IoH et alHndK an nnea Sonntag Icycrn» niid 3* demjenigen Sonn- 
tage, der auf den oSehfleu Vollnrand nach der FiüUlnfi-Nadiligteiehe folgt; und eodUdi 4.*. wenn dMer Vollmond 
lelbft auf einen Sonntag fallt, fo foll Oßern auf den nichft • folgenden Soniirag verlegt »rerdm; nur damit diefcs Fcft nie 
an einem T.i^ mit den Juden gefeiert werde. DeiFen ungeachtet eniilulniden nachher vie vorher immer roch Streitig- 
keiten wegen ungleicher Keyqc des Olteiietb. Sic kamen vom Gebrauch einer ungleichen Jahtsfima » upgieic^ Einlchal- 
tunip. Manier und ungleicher Methode» .die 2itit des Olbr^VoIldnindi an iMveeluien liet; VelMrlinipt ift ca Icliwcr , et- 
was gewiffes von der eigentUdaen Zeit defe OfierieOe vor den Zeiten der Niacnifdien CielMnvetfiHnnilung ni bdUdMien. 
Man !:ann diefcs abcrauch um Tu viel gleichgültiger anfehen, '».eil wenige Data uttd Urkunden von diefem 2^talter 
%<jr!-mndcn fc^ n werden, und der Vidlotifche C\cel alfo ohne (itflihr wird gebraucht werden können. Doch \x- ollen ir 
wfi dem berühmten Werk der P. K Botediämtr de St. Mmtr die wenigen zwei&lhaftcn oder abweichenden u^d von vei- 
iciiiednen Kirchen tu vedeUedner Zeit gefeyerten Ofteriefte Uer Jniizlich bemerken. 

A*. Chrilli 21 1. Diejenigen, die den kgyptnchea Calcul nicht annalimen, fcycitta Oftenoi den ai. April. 

■ — — 948. ^ — _ diena. ApriL 

— — ifi. — — ^ — den ja Tfeg MicZi 

— • — - 2^2. — — — — — — den Ig. April. • ' ^ '« 

— — 306. in Eayprcn und Orient den !4. April ; im Occident den 21. April. 

— ■ — 3afi. Nach dem Egypiifchen Calcul ^en 3., fonft den la ApriL • . . ' . 
<^ ^ Im Ooodent den 30. Bfiiia; 

' — — 349. In ciiuiKen Gspndn des Ooddeota* den 'sC MMb. 

— — 35O1. — ~ — — — den 21S. M. tT. 

■ — — — — — — — den 22. ÜLci. 

— — 387- In einigen Provinzen, den 18. ApriL 

— * 397. bn Ooeidäic, den 29. MMit. 

— — 401. — — — den »I. Apeil. 

— — 406. — — — den 27. Miez. 

— — 414. Die Occideutalifjhe Kirche hatOftern, auf Verordnung Pabft Innoccnz, den 22. Min. f^kfOti D« 

heilige Cyrillus aber hat dicfe feycr in Egypten auf den 29. Alane au%elchoben. 

— — 417. In etfidien Ocridentaltfclien Kitdien» den «f. t&üx. 

— — 421. In den mdilen IQrdien auißrf Effpten liat man O^n den ta Afäl gd^FCiti. 

424. Die Afrikanifchen Kirchen fcyerten Oßetn den |. Mite 

— — 425. In «nigin Kirchen des Occidcnts den 2j. Mäns. , 

— — 441. Ollern w»rd im Orient den }0. Man gefeiert. 
•>.>. — 444. Die Lateiner fejnrtan die Oftsrn den 96. IffiiR.. 

— — 47f. Ottern in vetlüMednen OoddentalUcben Ffcov|inen , den 13. AfdL 
~ — 483. Die UteimfiiM JEiiclw ftjerte Oftern den ig. ApriL 

— — 495. — — — — — den 2. April. 
_ — _ — — — den 2t. ApriL 

— _ 499. In denoMÜlea OceidentaUrdien Crdian ward Oftetti den iS>' April gefeytti 

— — 501. Gliom im Occident, den Sf. IGaa. 
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A'. Chrifti ?3tf. Einige Occidcntalffcbe Kiichea ftycitm Ollcnt *o 30, iiHtiu 
«— ^ f fix fai Oeddent tat 17. ApüL ■ - 

— — Dte üUdnilSdM Xiid» dm J^ AftQ. 

577. Eben cfiertlbe den ig. April. ■ • ' ' - ' 

^ i_ C90. Die Ocddentalct fcjeiun Oftein den 2. April. 
^L,^ ^ — — ^— den Ig. April, 
*- «f. /- • — — — , d« 13.' AptO. 
^ _ M _ dm rg. Apifl. 

^ gg^. -J. ■ — — den 3. ApriL 

' : w — gg9. — — — — den ig. April. 

— — 740. Die Latcimfciic Kirche feycrtc Oftern den i^, ApliL 

' 7«. ' — — — — — den »i. ApiUl 

' 743. _ ..^ ^ — — . dn BS- Marr. 

yfij. — ' — ^ — — den 10. ApriL 

— — ygo, — — — den 2. April. 
_ — 783, — — — — , — den 30. Marl. 

— *^ 7t4> _ w — — den ig. AptiL 

Dn find iPClUgai AnMuhmen von dem Vidorianircben OOer^Cycel i fonll bleütt es bey allen vorkomtnenden 
Fullen nur rchlechterdings bey Tab. I. Wir sollen bey dem vorangeführisu BevTplL-t von A«. i^lU Ueibeni und die 
Oltctn diefie Jahn rQc>i!;p. Man iKhc zu dem Ende hin von der gegebnen Jahrzahl 1311. 

- " ' a. Vidonamfche Cycel mit . . . * » ' . 10^4. ab» 

der RtSt endilk . » 047. 
neben 'Vdöhem Jel^ Itl Tab. I. das Oftcrfeft auf den ii. April angcfetzt ift. Der nadifte Sonntag nach St. Georgien. 
Tuh ift, wie wir p. 98. gcfclieii haben , iicr itjehfte Sonntag tuch dem la. Mdrz. Man Cu 'he alfo in 'I',ib. II. Jas Öfter, 
feft auf den 11. April . und fahre in dicit^r Columnc grad Uber Coli» fo findet mm uifdea 14. Tag Miit den Sonntag Ocuü. 
Dicß Jahrs war der Palm-Sonnt^ den 4. April, vod «üb den d. April der-Oienfliq; nach dem FdnwTagi Sehet« trie 
¥orttcffi«h dklea nie der von IfAnU in ftbsem CAran. Melk T. /. f> gegebnen Eridüning diefir Zeiten ö^enkflnunt» 
kli «31 fem« «gpen Worte herfctzen ; „ Der vorgemelte Anloas bedund iiit lang , denn als er am Sonotl^ moh St. Gke^ 
gorien Tae (To der 14. Tag Mtr/cn \czs) gemacht ward , als vorftat, fügt ßch dani.iLh am Zinnftag nach dem Palmmg 
in der ^toiXm \\ uclieii (« as der 6. Tag ApreU) dafs 2, ehilich Landmann von Schwcitz &c.^ Oft vrerden bewcgUdie 
felhage oder darnach eingericfatei« Dttt VOlfaiaimen , vekhe ia dea UnivnlU<Galciidcc l^klL nicht fidbft nundcü^ 
Gdi M finden lind. Ee wird aber dae Regifter alabild leigea» um wddwD ht der angeaognen Tabdk Adhadcn Tag et 
hier m thunley. Dann da oft ein und eben derfclbe Sonn- oder Fefttag unter gar viel ver!^ ii^i 1 ßrnennungen vor« 
kommt, fo war es unmöglich diefe Namen alle in einer Tabelle vorzuftejlcn, genug wenn nur fonii alle nOthigc Beftim- 
nrune unJ Leichtigkeit im Gebrauch vorhanden i(l. Z. Ex. Ich finde: Geben am Sonntag, da man das Halleluja nie- 
derlegt A». 109^ fo fuche ich füta crfie im RegUlcr-Sonnug. und dla finde ich ftic denSonntag. da'nmn du Halleluja &c. 
den SonM^ Septnagefim« t und mm Tucbe ich Odem in Td». L neben dem 9t. Qracljahr» vnd finde den Sf. Jlflhi. 
Diefi Odem fuche ich in Tab. It. auf, und fahre überfich bi^ zu dem Sonntag Septuagenmx , dir in dicfcni Jahr auf den 
31. Jan. eingefallen i(t, fo ift aUdeno auf diefe Weife das Datum bcflimmc. Ich u ill den Kail fctzcii, man lutte gckfcn 
am Donn<l:ig in der Cysv^kan A*. 142^ , (o Aicht man in dem Regilter Cyswuka», und da findet man die Wochenach 
dem Sonntag Q^inquag^nmx. Von der gi^ebnen Jahmbl zieht man 2. Cjcd mit 10^4. ab* und toAt alfo in Tab. L 
dit OilufiA dea gtfi. CjredjabR. veldie» «nf den g. ApcUeiotrifi, und nun abenml in Tab. IL dae Ofteriett den gten 
AptU« und in eben dicTec Columne vcrtical übcrlich den Sonntag QyinquageGmse den Ig. Homung, vorzu für den foU 
genden Donnftag 4- Tage hin/ugcfctzt, und alfo Jcr 22. Ta^ flonuing gcTühlt wird. Einige male werden Dnia vorkom- 
men, in welchen 2. Termini unbekannt lind , z. Ex. „j^cben au Eri-Tag nach unfer Frauen-Tag zcr Schidung „; auch 
diefe Exeoipel fnid nicht fchwer, man rouls darmit nur, fo wie man fimff' in .allen zufanmengefenteo Fallen zu thun 
gewohnt ift. au Vetk geben, und alfo in Regifter aiwfft ISritag Ibeben , ib liebt nun abbaid,' daft unter didcn vetal> 
' Cetan» dier am Ende dea XV. ^rhunderts noch fchr bekannten Namen der Dinllag gcmcynt fcy ; Dann fucht man finw 
ner Frauen-Tag- Weil mnn nun- hier nichts brauchbares, wo! aber eine Cit.uinn auf die Marien - T.igc findet, fo wir;! 
Maria aufgcfucht, und da tindet man Stc Benennungen, „Unfer lieben Frauentag der Schydung, Unicr Frowen Tag als 
fie vericiiiedcn ift. Unfer Fntuwcn Verfchicdung,^ alle auf den 137. Tag oder if. Auguft angefettt, fo dafs kein Zwei- 
fei awfac »nüdsblaiben kann , ea fey hier von dem nltcliften Zinallflf naidi dem . Auguft oder Matiie HünnulUirts. Fc(l 
die lUde, da denn lUe übrige Beftimmung entweder vemittaift dct Sonni^*BncbSabens , oder durdt Auffucbvng diia 
OlleriUila» auf Alt and Weiie. wie im vwfaecgeheDden gnnigram (Cldnet vnden , annoch hinn komme. 
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Weil dcT Monat Homunp, in den Schaltjahren 29. Tage hat, fo ift es bejiti Gebraucfi der ivey erflcn Mcn« - in 
lab. II. cb«n io viel , als wenn das Oiierfeft in den Schaltjahren einen Tag fpitet wüfie gefeyeit worden. Man bleibt al. 
ro , fobaU man in den Monat Fcbniac kommt, akkt » iii nctialm Linie, fbndm lümM dariur die nü^- folgende 
Columm } iiM der Uifich« Üben in mehr bcmdAer Tib. II. die Htm» Jenuarttnd FAruar «in» Coliusm nebt ric die 
übrigen Momtt*. Z. Ez. auf Velchen Tag mftn G^egorianifchen Calenders wird der Sonntag Sexageßnie 178a des Ju- 
limiifchcn Calendm fallen? Man «ehe von 1780. 3. OÜcr-CyccI mit 1^96. ab, fo icilieren 184. Tab. 1. fetzt dicfc 
Olbrn auf <ien 19. Tag April. Wollte man nun hier vertical aufwärts auf den Sonntag Sexagcfinue bfarcn , fo wurde 
man den 22. Hornui^ treffen i Wol ab« das Jahi >78a dn Sdnltjalir ift, fi> n» 4e flUcbft- folgende Columne, 
und iUb aaUw det«a^ den aj/febniar oelmien, aaf webheji der Sbonnf Smffßtm in Jahr QßL, Sem am 
danu II. Thge, To Pwlcommt man den f. Min neuia GdMideni mit weislHBi der Sboonv Saiagrfmi» dta aluen Cako- 

ders in dtcfcm Jalir iibfrcindlmmt. 

Auf eben die Weife, vie man die Olfern des alten Calenders zu Beilimmung der Sonn* und Felhagc braucht, 
wird nun auch die OOem des Neuen Calenders gcfacaiicliti wotbqr man nodi den VoetlieU btt, daTs man fie ganz im- 
mittetbar ohne t^ftd anf nA JalnInMdierte bbtaus in der letitcrn Nilfte TUkl. beveelinet findet. Idi will dae eben 
gebne Bcylpiel von Sonntag Sexagefimx 1780. tztnacb dem Neuen Catender bcßimmcn lehren i darzu findet man aller- 
vordcrft neben A*. 17S0. daj Oftcrfefl auf den id. Marz. In der Vertical- Linie dielirs Tai»s fleht neben dem Sonntag 
Sex.i^cllni;c det 29. Januar, und diefcn Tag wiirde mehr angezeigter Sonntag feyn, \rtnn nicht das vorhabende Jahr 
ein Schnlt/ahr wäre i num ninliat alin die ZaU der nlichll«fii|gendca Cofannae, und aUb anftatt des 29. den 30. Januar, 
auf vatdhen der Sonntag StnqjelniK genni sUlift. Üb vifl fonft nodi da Bq^fpicl gaben» as ftO die WqrfcnädwJVM^ 
Me im Jabr Chrifti 2113. angegeben werdaa. Manfncfatallb daeOSerfift diefes Jahrs, es fallt auf den 17. April, und 
nun von dicTem Tap in «■••nifer Linie herunter, zeigt fich die Advent, oder Weyhnich* - Fr-jn'ifle itn i^. Deccmber. 
Sollte man aber in io ciitkrute Zeiten hinaus rechnen wollen, dafs man die Gregoiianüche U&etn nicht mehr in derTa. 
bell finde, fo ift audi da bald Rath geftbafiet. Man Cisfat nBniridi vaA der' an der Sl.' nnd folgenden Seiten gegebnen 
AnleitvAg d«ki Sonntagi^lttiMhiben und dfe Epna*. IS» bat nan in dem tltäm f. a$, alihdd (be Oftem aum a^pid} 
wie genau die Rechnung »uralle , will ich ein annoch in Tab. L enthaloiee GtegorimiifilMa Qftetfeft, und mia clien 
grad Wiederdas vom Jahr 2li2, d« .mr itii 17. April feilen Ibll, annehmen. 

Alfo für den Sonntags- Buchilaben ~ — ^-F-L. Reit. 2 f. Nun zcij,'t die Tabcltj pag ji , Jafs vom Jahr lioo. an das gan- 

2jS 

ze Scculum hindurch die fulianirchcn und Cregotianifchen Sijiitit.it;s- Huchi^abca gleich und im 2t. Jahr des Sonnen- Cy- 
ccls CB. ii^ hcifiii vom Neuwahl hu zum n,ich(len Sonntag nach dqn Schdtug C, und beinacb Jas gante Jahr hindurch 
B (ey } alfo iil zur Zeit des Ofterfeas A*. 2112. der Sonntags -Buchllabc ß. Fern^a iur die Epade ' Keih 4. 

Mm nehme jlfii p.4f. daa 4» Jahr die Mo«l«>C||rcab> und fthn boriiootal uater dm Jihr Sfoo, Ib hat man die Ep«. 
de IL Endüdi ndune amnlnder TälNlh pf. «3. den'Soantagi'Bndiftatnn B nnd die EpaAe s, fit fldbt cnd unter 
diefir CipaOe in der untcrften Reyhe mit gröflern Zijfcrn 17., alfo, der 17. April, welches pündlich Zutrift. 

Und ixt 7ur Ucbui^ in des gtcieben iUdMuing ein abgeltunice Bqfipd am der iptteft^n Zukunft Wenn wird 
in 2tfoo. Jahren OUern feyn ? '.•...* 



Sonntags. Buciiftabe p. 21. ^^''f'^- ReQ. 21. 

Reft. 9. 



Epade p. 2^ 



»9 



Oftcrn A*. 4?8o. p. 13. den 20. ApriL 
Fetiodifcfae Erlcheinuugcu am Himmel, vornemüch die Sonnen- und MtMidefinftermfiea. Diud^ttnge iu)d Bedeckun- 
gen dar Sbeman wd Aenaten . in Zntonft andi & Qometan» dl« man bia nwl «iedtr in den Jabbiiebcpi' angezeigt ia- 
det» diun dem Gdclilebtfinlclier dien den Dienft , den die MagneCtNadd dem SkNcrmann IdAie. . Wer lidi.obne Cotn- 
pafs auf die olfiie See : und « er ohne allronomifche Hulfsmittd die Gfaronologic berichtigen will , handelt einer fo 

klug und »liicklich wie der aiidcre. Aber, mufs man denn noth'x endig Aftronoroie und die darmit unentbehrlich verbun- 
denen tieflTuinigeo matbematifcbep KenntnüTe und Hülfsmittel befiuen, wenn man ein Geichicbtibtfcber feyn will 'i Ach 
fo eibatR» Gdi Gott dm menfifaHdiMi GdSMednt» dm an VridKit luid l^ppnd unoaUkhan' Vediüift tädbai' irfirde, 
wenn nur blofi Madiemarik» VerilSndite die Ge T di i di t e h enuta e n iMiiten. AUdn Beid^uig; ' Der Stcueranon fcai 
den Cumpafü brauchen, wepn er fchon nicht eben die all crgrOadlidilU Theorie vom Magnet, noch von der Entßehung 
der Winde lut. Und -a- ir u-iiFen alle aus Erfahrung, dafs uns z. Ex. ein Uhrs^ erk fehr niitzUche Dienfte leiftet, wenn 
wir fchun von feiner Einrichtung , Zuiämmenfetzung und übrigem M<cha|iifme nur lehr wenig verl^hca. Alfo auch Jiier. 
Die U^habcf einer geaa^n ZÄiodknung, ohne veldie dh .QelcIdiebtt ommarlaftig Ichvrankend md bBdÄeiiaiwr balb 
bnnidibar,iftt,ftUni, obs^ föbft AilaDnamle und-Matbaattdlr in lernen,, nuf wtmittdft der «tflen djgpidneii nnd ge- 
mA»ni^tA^^ Kenntnjfinj'fT Rechenlmnft nnd d^ aUnliiditeflen nnd. eä^fidi^Aan Grnndb^püfai von der QniidMiuig 
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des Wcitgcbiudvs, die maa den Jiingliageu inittuthcile|i> iteut zu Tag kaum mehc in ir|i.ejid einer Schule vatnachbfsigt, 
in Sand eHmt w«(d«a. veiguigiie uiid YufcanFiig« SoMKn« ui4 Motidafidftttiitß, Ib .vir Ji»Jij|lj^ mBedditigiuig der 
G^GüiidiM jjtwUkii.aMli^'*^* b a».immK in Atsaaam rm tuikßant mtf wen S^v iqb MigilUr 
oder Dodor PllfldbfUK wüte, aunuxcchnea. Es dienen hierzu ganz vonreflich die in Kupfer geftodinen und diePem 
Werk beygcfügten Ecliptirehen Tafeln, und die zu ierMhea Gebrauch berechneten TabelieA der Epochen . tind CyceljaHre 
f. loi. und folgenden. £» iind diefe Tafeln eigentlich eine Ausfubnmg und Anwendung desjenigeo Entwurfs, den der 
kochwcritem» du philofoplardM» "WifiiifiMaD ■Itauftiibc vwOiaAam Imkn khon A*.f7<f. in daw UdAm Sdntfi» 
hMts ß^HnAm^ ih4 aAmMb *lm «mm Mut^eMN^mi Tt/U, vdMttMligir aber imd ^Mct m im 

ve» Atfchtitt dts II. ThtÜs ft'mer BeytrJip vm G*irmtcb der Matti«uMtH A*. 177a vorgelegt hat Wir vollen ruetft die 
in Kupfer gcllochncn Tafeln , nachher t§ie p. rci. ftf in ZaWcn vorgeftcUtcn, Ptrioden - und Cyccl -Tabellen befcbreibfn , 
das, was wir dabey geleiltet haben, aiiieigen, und «ic fie leicht, und zuverUisig zu gebrauchen feyen, jn deiAÜchcn 
Bey^^Uka aUtten. .. Dw m Kup&t gdlocbm TaUa. teüi aa dar ZaU a»i find» InbcD die Audcliiift vm ^hien , 
/. Mt, II. JiAr &c km mäaätXXlS, J4irt. . Dbl« Zak mtbat in> NouwHide : und naalittbeoMMK, ddsmh 
derfclben Verflufs die Sonnen - und MondsfioSemifle M in eben derfelben Ordnung wiederkehren. Diefes zu verlieben*, 
mufs man wifTcn, d^fs allemal eine Sonnen - «der MonJshiifternifs noihwendig ift, "»"cnn der Mond ficb zur Zeit de« 
.Ne\i< oder VoUmtuids in feinen Knoten befindet , d. i. wie aaa in der Agronomie iich auszudrückea pflegt, gar keine 
MM.hK» ]iwrffaD>ibmwirp-34. und^S, mdwtikji nnd «Mfubrlicb.pikh|(b U der Mond vOU^; id fifaua Kwmn, 
Ü» daß di» tidte.viiOeiMlt aift, fitawla dw-RnOmifi cannl fqni ß» wnd shcr pd^» jciMhrfiali dtrHood inr 
Zeit der Coniunäion oder Oppolition entweder von feinen Knoten entfernt bat, oder noch nicht dazu gdangec ift, bis 
endlich, wenn der Abftand gar zu grofs ift , keine Vcrfinllerung mehr möglich ifV. Diefen Abltand des Monds von dem 
KoM^* darinnannoch ciaige Berührung entweder desiUnds der Sonnenfchcibe vomMondfchattBB » oder der Moad£cheUie 
wm'Iidlltewi. fo^lifib daft Vcrfalhnnc nagMdi U, hcUk mm dk SdianlHi dar lipinaift. DiaftSdwdultad 
BUiioiclit jflHOBrglfMl« üiukiSf wmt^ vßOä iut Jiimmu dBijiviiekdwy(tifiiillaniii|Cra^iiB»lalice^ Tufihfcdf, 
Man hat alfo z>xeyerley Schranken der Fin(lerni£e, die Schranken nimlich der notfawtndigHi* loddia Seil ranken der mO^- 
licbcn Finßcrmden. fieyde Schranken lind gar ordentlich in die Ecliptlfchen Tafeln eingetrigen, wie alsbald von felbR 
bey näherer fieuacbtung derfelben erhellen yrird. Man aehnie j«de beliebige Tafel , z. £^ nur gend das L Jahr vor fioh, 
und richM lUm Augen auF die lütte » daUn , wo um dm Aiifleliiifteo Mio. imd 0 md j> nde ZaUca iNHwktt kU- 
nere vod g^DÜM« Zirkel geaddioei find, Ifier bcdenien in deijerngm Cdumne» dit di« AvOchdft © fatt* alle die i^ticb 
gruifen Zirkel, die neben l. a, 3 &c ftehen, den Mondfchatten i daigegea fttUea die in der Colunuie, welche mit ]> 
bezeichnet ift, vorkommenden kleinem Zirkel, -«eiche fo gcfc&rt find, dafyfie genau rwifchen 2. Mondfchatten in die 
Mitte kommen, allenial de» Vollmond vor. Bey Nro. 6, 12, und zwirdien 17. und ig. kommen denn noch über die 
gewolmMt undUaitt silcBneaCiiod. iiodi swc!j«riiy coiwemrifite Giicel vwi Diejenige, ivddw ia der nüt <*> Im. 
nklmeteB' GoliiBm SilMn» Wdeutmi die &dt. und db> welche die ania ) beaaidMn Cidiiiaai entbilt, badamen den 
Eldicbatten. Weil nur dcniuumal, sx enn der Mond nahe bey fiinem Knoten ift, von Flnfterniflen <Se Tkaga fiyn kann, 
lo ift das erfte, dafi man den Ort der Mondsknocen zeige. Er ift in den Ediptilchen Tafeln eben da, wo derMitteipund 
der Conccntrifchai Zirkel, udet der Erde und des Erdichattens gezeichnet, und wofelbft zu noch bederet Bemerkung al- 
bmal eine linle Undiuch gesogen ift, Oicftn Oi« Jn den Taftin an befliaMnen* war gar aiehc ftfanrer, inden et bloA ' 
daiaof anfcani, eine Zeit« veldie die ObfinvaiicHien befliinnK batten, in einer lyMUMmw jafmlMMgy pnponionir- 
(ea Linie auszudrücken. Da wir nun zur Zeicbmuig der Tafeln (von dem AMruck i(l hier, wegen der heym Tröknen 
unvermeidlichen Einkrimpung des Pafpiers die Rede nicht) für die Linge eijies Julianifchcn Jahrs von ^6^1- Tagen, ei- 
nen in looo. Ilicile getheilten Franzofifchen Schuh angenommen hatten, und aus den Beobachtungen bekannt ift, dafs es 
173- Tag, 7. Stand» adC i^'^^ vKbre« efes die Sanne «on A zu XS» und 3^6, Tag, 14. Stund, 52'. 27". elie & von 
A-oder von wieder in A oder in Jf liannnt, b dmft» nen nnr bimfi die Detä baanefaen» md'figan t 
C«7i. Tag. 7- Stund. i6'. Hj".) x MOft 

Auf Aan die Alt nud VeiTe beftiqpntB ich aucb den Abftand ja dnee HmdBbattinB wn dem andern, vnd je dnea ToQ^ 
nondcil mn den andetni es hiefs nKmUeh nach der Regel Detri nur ; 

(a».Tng» »»Stund, 44^ 3^*») «_ «OOO^ 

3fi5i. S« ♦ 

Foli^idi fiad dte «eilaMfiahan Md enAcfaen Zirkel in deüf bqndan GalMnian 0ind }> il^ Fraaiidffifaen Sündwa. nnd 

die mit Linien durchfchniitnen Conccntrifchcn Circcl -,*.!|. Franz. Schuhes von einander entfernt, und ftellcn alfo genau 
die Zeit der Neu - und Vollmonde und den Or d-r bcydcn Mondsknoten vor. Auf die Art kann man in den Ecliptifchen 
Tafeln gar ordeiitUch die ^ue Folge der Stn- und V'oUmonde, und wie lic zu und von den Knoten liingehen, feheui 

alleia nuui vcrhuigit nocb ntlnr. «an will lamüdi tndi finden» ab nnd wie gnA bqr jedem IhudipHS lugr ddaXuatcn ' 
entweder dne Soimenl oder HrnidifildhEnlft ley^ weide» »uinndaie desnahen aneb dladie vclftliiednaB indenTkida 

vorkommenden Zirkel fovcol unter fic'i fclhft als mit der zutn Maltftab des Jahrs angenommncn Lin;!^ prnpnrtTnnim, 
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Wie bdauMt, kttniitn ßA Sonuenfinßcrnifle nur zur Zäi des Neiunoods, venn d« Mon i mit <<-r Sonne in Conjun- 
dioiift. vad zvilSAMlibrinil WM, fi» ddi Unln Mahnungen von dem Mondfchatien bcekckt werden, ereignen; 
dugeKqiaMe««iMMoadifiiiaaiiift, «mdvlfoBdm teOppofition oder in VoOmaiid in dm $dfa«tai der 
Erde tritt. Notbwendit^ rnuls man aUb bey den SonnenfinftciniiTen fragen : Wie graft ]ft dt fl^-rnHffT Gkttfedcr&de 
und Mcte i^rofs der Mondfchatten ? Datge^en bey den MondsfinClernifien : Wie grofs ift diefcheinbareGroffe des Monds? 
■wie grofe ilt der Erdfcbatten ? In diefcn Tafeln haben vif die Gröde des Mond« und des IMondfcbattens nach dem Mit- 
tcl ah Mtalridig angenommen , und dargegen alle mOgUcfaa Ahuidcrung relative in die 2. Conccntdfcben Circcl der Erde 
uod in Etdüdanns dngMfea. roTgKeb ciuiHdMi dbA s. ZiiM dfo tMtm MhibImi iiMinraiid«ni und 
möglichco Rnfarniiren , und zwar fo , daß der innere Zirkel die noAiViaildilgai» der nfee Aa die »li^g^ lfhiiB ünfler. 
ni£en umgränret. 2. fcx. gerade hcy dctn Nenmond Nro. «. ift es möglich . daß eine totale SomiefifinfleiQirs eintreffe , 
da« wigetder andere Zirkel an. der den Moodfchattta ganz einrchliedet , aber noth wendig ift ei nicht, denn der innere 
Ziikel Mk noflb bImb IMI HcwdftfaMtBB, den er nicht einfehlieflet , übrig ; aber nothwendig ift es doch , Oais 
die Soane in diel^ Ncnmoiid veriiültiiifiniirsig To mit verfinAerc -winde, de dtr ifaiOH-^ vom i-*m ZkkA be- 
grltnzc unr) mit Schraffierung, damit die Crofle der nothwesldigia Veränderung noob Mer in Avg leJk, tMgefKlk ift 
Geht man izt iii Jic diiriicljL-ii Hegende mit j) bcieichnetc Coloraue des Vollmonds, fo ficht man augenblicklich, dafs hier 
weder bey Nro. ^noch£. nur gar keine Verfinftening möglich , gefchw eipe denn nf.rfisrendif; ift , indem der Mond aiU 
zuwdt Md.' deft KiiMdliiiid vpa den twfcd i fn Qebam de« Etdfchattens eMtfcmc iii , ali dais er dardurch berttlut werden 
kooniB. Eben luunBgüdi ift a «Mb. iAkey im Volbmutd Nn». it. «iao KallecaÜB ftyn kOam i denn die gröft. 
mögliche Ausitehnuiig det EidiäMttCBs nur btsd hiinDedSeh den Kind det iCeode betüfat, leiaeevtRe aber die *tlm't- 
tcte Moodrcbeibe auch nur mm wcnigftcn treffen hinn. Herwegen bey dem Vollmond Nro. 17. ift es nothweudig, dafs 
eine ielic grade Moodsfinftemils fey, und es iftgjr fehr möglich, dafs Tie total werde. So ift es auch magUcb, aber 
gar lid* 4Mdmtndig, deTe bqr-dem lt. Mmmond eina kUna Soanenfinfteraifs Geb zeige i und £0 kam nun nur dundi 
blaTei AflfihaMn der EcBpdläieo Tabbi dwdi alle Nen. und Valbnoiide Ahn, cb nadivie Sonnan;^ MondeSn- 
ftcndfttt anglich feyeii und eintreffen >x ecdcn. Die fcheiubarc Gnolie det Idondt W m»«« f nf|| Amm^ M Mi mt 9«'. §6" 
angenommen, im Hallfmeflcr i?'. 48 ". Da nun der ganze Kreis, nimüch von Ii zu O ^ Franz. Schuhe halt, To gibc 
das ni^ht mehr alsj^ Dicfc Grödc w irc fo unfnecfclich, dafs iie lieh nicht mehr wol ausdrucken liefTe, man hat fie 
deenaben la nal grttllfr angammmen , nad aadt dia übrigen Zirkel nach dicfcm Veihiltnifi eingerichtet. Der UaJbmeiTcr 
des Moudea Ift aifi» nacb dia<r giendea Zabi <>• «o?. «üne FiamOfirdmi Sdnbei.. Nacfa dejt WenatioAen kann der £:rd. 
lidn^ in dcT: Moadbabii niemal gröifcr at$ 47'. Ceyn^ das gäbe alfo fUr dia pOft nOcBdia Ivedehmnc dce.Etdfitettens 
Semidiameter o. 0218. Franz. Schuh, da nun C.vTmi Angabe die Schranken der möglichen Mondsfinftra-niiTe ficti zu den 
Schnaken, der noihweiuügen MondsfinftermÄen veihalten wie 14I: 7i, fo kommt der Semidiameter für die kleinft-müg- 
dei Bnlichattens in der Mondbabn, und aUbfür die nothwendigen MondtfinOeniüre auf a oiig.Franz. 



licht 



Schöbe. Nach eben diaTaai VathÜndftn findet nun die Eide in ihrvliodift-nOglidian (cimntHirenGiOflc i*. f g', wof. 

von Jet iratbrnetfer a 025. Franz. Schuhe. Nach. C^^, verhalten ficfa dIeScbnnben der mtt^idien Sonnenfinllerniflen 
7u den r h V ivJi^eu wie 21: if. folglich wiire der HalbraefPer zum kleinft - möglichen fcheiubaren Erdekreis, der die 
notb wendigen Sonnenfinfterniflen begnnzet, a Oi87- Franz. Schuhe. Und endlich nach den Obfervationen die mittlere 
Groffe des MoadTcbaRcnt l*. l'. 30". worfür man zum Halbmcflcr bekommt o. 014. Fraiu. Schuhe. Gerade zur rccbwii 
Seite der Nen. und Votimoiids.Unien, wdche die Sonnen . nnd MoMdsfinftanUe enduben, iß eine twey&che Scala 
iur das Argument der Mendebictte, und die Verändoong , velclie & in d«^ Zeit der wahren Neu- und VbUmonde ver. 
urfachet. Die V(:r:.ndcrung der Mar.lslircitc wie man unter der AnCßlirtit ^ liehet, in folchcn TIiBÜen ausgedrückt, 
deren der ganze Zirkel 6%SQ- hat. Man zahlt aber nur bis auf die Hilftc oder bis anP 344^ , d. i. von fi zu , und von 
tJ" bis wieder zu il. Unmittelbar dwrncbeu ftehcn m der 2tcn Coiumnc unter der Auffchrift Min. die Zahl Mit»uten , 
die nnm. Jb lang dae 4iip«a«wr«ai laailtalMr £hnm ven^er al« 17«^ ift, ^ddicatt. hcmacb aberj To beld « diffe Zahl 
ubcsfiqgt» fiibtiahiien nml^ Vaanmnd Hm, 3. z. Ex. ßnda idt iu Aignmant der Mtftodcbtdte aofa And Anne, 
bcn 8!. Minuten, wetirhe liiemit der Regel gemirs von der gegebnen mittlem Zeit des Vollmondes zu fubtrahiren find. 
Bcy dem erfteii VolimonJe hcr[;c-cn iit das Argument der MonJ^Lreit; 870. Die nebenftehende Golumne gicbt die Ver- 
änderung der Zeit H'. an, wclciie izt kraft der Regel müden additt werden. Dicfe Data zu finden, darf man nur ci- 
nen temtuien Handdtftei an den AnGing öder das Ende det Neu. oder VoUnoade« Luden anfetaen, tfnd Ib weit Us der 
andoRi Kda den MindpunA eines Nen> oder VaUmoades bceiilnt , eioffiien, vnd denn nit diel%r Erliinnng In die Scala 
der Mondsbreitc und der ihr zugelidtijren 7eit bincingclien, fo findet man dasgefucbtc ^nz ohne alle Rechnung nur durch 
eben fchr Icicbtcn Ilandgrid". Man hat die Ecliptifche Tafel mit einem EdiptiTchcn Neumond angefangen , JeiTcn Breite 
o. war. Setzt man, wie wir pag. iia gethan haben, die Zeit von 173. Tag, 7, Stund, 26'. 13". welche verflieifct bis 
die Sonne von dncm Owcbßb'aitci .hiljfien'der'HondbdHi in den andern koann, jglddi 344^. Thcile ib ift die Zeit eU 
ncs Mondeit-Möndte i9. tag, ia.Sbnd. 44'. i''.'^cie]i '^/vikä^i ibiglteb wenn dU Breite des libnd» bn A o war, 

fo 
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(o vrinJ fle im ü- 77. feyn: denn 587 x = iya danon 
abgezogm • •f44'f 

«nilt. ' . ' 77 Beym folgenden A wüd der Reil ^oppelu ttindkk Xf4. feyn» 
mdiiidlt eher, als venn die Sonne jeden der 2. Durcfift-hnitts-Punden der MonHhaiiü 193^. malil, alfo beyde zufaiti. 
nien 587- mahl wird durchlauffck haben, d. i. nach ?445. Neumonden wird dtcfer Reit vetfchwinden : und das ift denn 
auch der eigentliche wahre Zeicpund , nadi wcicbcm die Sonn> und MoodsfinAanifTen wiederkehren werden. Schon in 
ZciMi bat «Ml iieh JMlÜie gnB*b«a-, «uun faUbm. ZekpmA mißiiuiig ta ■mhcoi 4ie Chddmr httten 

M SagtnmtnStnt «iwo Zeitraum von ig. Jabren ii|.T>gen. Zo/hige im-Fütlmuaa Almag. IV. a. 
faanen wahrend diefcr Z«t alle Uns;!eichheitcn des Mondes ihren Lauf vollendet, und fiengen denfclbcn fowol in der 
Dnge als Breite fcrneinrchxltlicfa von neuem wieder an. Hiä^ flennt die&n Zeitraum die Chaldxiiche oder Pliniauifche 
Periode. Und es ill wahrlcheinUcb > daij , wenn ja die Alten ib weit kamca, Finfternide voraus zu vednindigra, {b wie 
n TUb VOM MäH fiÜHm «M, Jifan vor Ouifti Gebart, mch dem Zeugnifi dce JEbraila«, gednat haben M, Ii» koonK ee 
■lebt udeift ab. imnicmlft die&r Ftotipde gdchehm. WikmA die(a Zötraun» verlaufleu ixi. Nenmonde » werden 
diele mit 587. multiplicirt , fö kommt die Summa ijojoi. bk an cinzctnc 9. Theile , welche ra wenig find, dem Raum 
von 3$. Ourchrchnitts - Punden der Mondbahn gleich, als weiches augenblicklich erhellet, wenn man 1 3091a in )44f. 
thcttet. Diefe iuer fehlenden 9. Tbeilcheu bettagen 28'. 10". Freylich ift diefcr Fehler an Uchfelbß nicht gtofit, aber da 
er «iW 18. Jabn iiriediirkbiimit, (a wiid er iii Iwaer Zrit betritabtUefa. Vidlte nHn nur Ib «ageftbr w Vcifc fehen, 
Ib halte nea den Cyccl noch bünar i»acbet.> vml nur ijf, Netinmida nduam -hlMiiBiit Dam aait fitM 



^iS * r87 — ' ^^^^ — 23. und rePtirt 10, folglich ill diefcr Neumond nur blofs um 10. Thcile zugrofs. DieTer Fehlet 
ift wenig gröllcr als der beym Ch.tldxifchen Saros , d- ' Cyccl aber vafl um f. Meiner, und hatte alfo gar fun:lich und be- 
quem- anfiatt des Saios gebraucht werden können, cii aber beyde diefe Cycd wegen des ücl) in kurzer Zeit anhtuf. 
■tmWmdjgwl VeAederung nccthig hatten« Ib dachte nan-Ulkb mf 1 
babcni : irenn joan diabcyden Ueinen CyeA zaraaniieafiitttB» und jdlb 94| ■>{« = |{t,>NanMAide.a 



PjnBddecFiaftendlen annahmt daniidla3S|. ^sn ven%» und i'jf. lozu viel gaben, bsnma bqrdar! 

2 ■ O I 4^ 

7un!r nurnoch ein einmcs Theilcbeu vorfcldeffen : denn 3^8 x ^S? = ' , — = Äl. >I< 1. Auf die Art ift alfo 

344? 

die Fehler 144^. mallkleincr als bevm Saros, und 2£f. mal kleiner ais hcy dem Cjccl von I3f. Neumonden. Man kann ihn 
aber vollends noch gai aufbeben, wenn man aus 9. Cyceln von 358» Neumonden, und dem Saros von 223. Neumondea 
dne Fttiode luGumnenlettf , md eift aatfa deren Verlauf die Fkfternidai fich von neuem anheben lafit t Oeait db dar 
Cyoel von 9fft Nramonden 9, Tbeilehen an dri, und dae Sain 9, Ibeildien eq wenig bat.ib eiletaen lieh die ohnedem 
faft unmerklichen Fehler unter einander gHbiilwb. Hiervon kann man fioh dluch Kechnung überzeugen : denn man fene 
.3{8x9 ifiaa}» Ib hat maniMf. Neomohde; nnd npn x $87 = 202121 ^ — fl?. Das bciTst, die Hwitung 

. ■ ■ : ■ 344^ 

mit gleicher Zahl hebt die Multiplication durch ^!nchc Zahl (ö vccllig auf , dafs unmoegUch etwas zurückbleiben kann. 
Dals aber nach 344^. oder nach 6890. &c. Nrumomicn i!ic Finfternide genau in eben der Ordnung wiederkehren, hier- 
von kann man lieh, fo wie Uaibert in der Belbhreibung der Ecliptifchen Tafel $. ^4. gezciget hat, vollkonunoi aus den 
afknnoonichen Teftin iibeneiigm,. Denn wenn urir d|f Rndolphinüicben Tobeilen hierzu gebrauchen, fo findet ficfas , 
daTe der Mond nach <|9a Neumonden fii fenan 7477. mal an A kommt, daß nur Minute ehica Gtada fihit, w«i» 
ches in 6000. Jaltrcn kaum I2. Minuten beträgt. Vergleicht man aber diefe Verbiltnifs mit den Maycrfcben Monde» Ta- 
feln und den la CiilUfcbe» Sonnen- Tafeln, ib mag der Unterfchicd auf die 6^90. Neumonde nicSr ;,'3r i'. Minute eines 
Grads betragen, welcljB diefe Tafeln mdir geben. £s halt demnach die gegebne Verhaitnils zwifchcn den vollkommen- 
llen TbUn das Mittel« lUid Ift von btgrden am dna firicfae Kl«nigfc«it fuHchicdeh, für die man b^ der Verfertigung 
fidcher Tatin ohnedem nicht gut Heben ieannt Den|i 4x etgo. oder fl7{ff& Neumonde belanlen Hefa bqmahe auf 389$. 
Jahre, und fülgUch wenn man von dermalen an rtickvc^lrts rechnet, bis auf 44$. Jahre vor ChrilH Geburt, d. L bis über 
die Zeiten des Peloponefifchen Kriegs, oder bis in das 3733. Iah.-- der Jobel - Acru hinaus, und atfii i'A\ bis zu den ikciten 
bekannt«! Ohicivationcn, wo man die Zeit, Grode und Dauer der Finllernnfe noch gar nicht genau beobachten konnte. 
Da nHtn die EcBpdCJie TalU mit efa^m Neumonde anfieng. d«li0<B(tue.o. war. Ib. mnlsten durbh Redinnng IblcheNcu- 
monde au^^liidn werden» die entweder wirklich gar keine oder doch weidgllenB:lb gefinge Sreita hatten, dafi üe fiinf 
Tlicile, d. L litxdinens 16. Minuten eines Cnds nicht iibafchTitte , und aUb in An&hnug ihrer Kleinheit annoch für a 
gclülten, und danaiieii j:um Grund der IVriu Jen - Jahre «jelegt werden konnten. Von der Art nun find alle diejenigen 
Neumonde, die pag. lOl. bis loj, bey den k^pochen- Jahren vorkommen« Bey keinem ift das Argument der Mondsbrette 
grccfo ale.itf'., fiüh aber von da Ui auf o odac ehtsdno wtmjga Secun^tii. .Man darupi daa taiw nrifthen die 
CftA der 358. Monden allb geoidnee, daß bejr keuiem Periodilehan Epoffaenjebr dfe Beqi(e.d«a Nofnwade.o. geocAer ab; 
S. Theile feyn Itann. Zur rechten und linken Seite der N$u - und Vollmonds - Columne find unter denen ilc bezeichnen- 
den Auflehnten Scalen fbi:- dk Anomalie der Sonne pnd de«.Moadt, und die Vedindcntng, «fie lie in der Zeit zwifcfaen 

der 
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da nntdtrm und vahrta C6A}iu»3ion und Ot^Hcion Vcnirfächen koctmeR, den in KupRsr gj:ßochnen Tafeln bevgefügt 
'Sffb trauen di« zar Dnkm Sdtm ftdmid« Seth der Ammelie der Somw anctft vor aeldben. Vat sacli pe|[.<l< db 
SaMi uk lfC9i Neomoniien den Circul ihrer Erdferne 122. mal durchlaurt, fo kaiuk men lehr fiiflldl die Zeitt in treL' 
eher die Sohne von ihm F.rJfrmc tis vxieder dahin lann, in ifOj. Thetle thcilcn, und hiervon jedem Nim - oder Volk 
mond 122. Theile geben. Anf die Are kommen vorn Apogeo bis zum Feri^co 7^4$. Thetl, uxid vom Ferigeo bis wieder 
tum Apogeo eben fo viel zufämmen 1509. Diefö EStttheiiung liehet man durch alle 39. Jahre der EcUptifcfaen Tafeln un- 
ter der Aiiflelirift AmMdh «nd geined aAmOAuoi ift'rtiär det AoRidirift Hotofe «dn Snndeh die Zeit •n^cgebcnk 
dce man, fo buK^ die Sonne im Apogeo ift, von der ge^bnen rtiitdern Zeit fubtrahiren, hergegen «-enn die Sonne im 
Pcrigxu IicIl. bcnndrt . ru der Zell tlcr mirttcrn Oppofition oder Conjunftion addircn mnf'i, fu \x iL- es aucli die überall 
bcygdetsten Zdchcn und — vun felbft zu vergeben geben. Z. Ex. ich hatte die Anomalie der Soiute 377. gefunden, 
fo nehme ifh den Handzirld» und OlEne Uw vm & Ids 377. euf der Scala der Anomalie der Sonne. Mit dicfer Eroel& 
naiig fche ]eb in die defacnllcliende Sdbm. vddie die AvSIdirift Hern Ader Standen lut« nnd de (Mi ich 4. ja'.t 
welche, weil die Sonne im Apogeo ilt, und dis Zeichen — Uct keht , von der gefundnen raitttem Zeit abgezogen wer> 
den miid'en, Hittt ich hergegen die Anomjlic der Sonne I132. gcfunJoii, fvj fchc ich alfutiald mit dem erfltn Blick, den 
ich in em Jahr der EcUptifdieit Tatein thue, dafs die Sonne hey dieler Anomalie im Fcrigco fey, und folglich wegen des 
Zeichens die Veränderung in Zätt veldie die& Anonielie iieivotlninfpi m der mittlem Zeit addirt werden miiffe. 
Ocine idi «un, & wie hUk vmlüi anfsieigt waedea» aciiun HendtirM von o da ttdga. U$ itja, vml fei» be}r o 
des Pedgei fii die Zeit- Stada , fo finde ich in dem Fall abermal 4. Stund 32'. zu addiren. Hütte man M>er «Ue *a*—lt» 
H^T- gehjbt, fo ve-ürde man bq- eleichcr Behandlting fmJcn , da(s nur noch i. Stund adJire erden inüflc ', im Apogeo 
aber und Ferigeo, das heifst, Wenn die Sonne entweder gar keine oder 7544. Anomalie hat, bleibt die Zeit der mittlem 
Bewq;;ung unverändert, ihn .Virf'entlidied Veilläk CS lic]i andi eben ml« der Anu^^ Denn ih'nech den 

OUcradoocn der Ü/enA %rtil»eDd «f 1-. NeunondeA den Orad ftiner Btdfekn« üSf. bmI dittdrinift. fö didik nun die 
Zeit, in welcher der Mond von feiner Ei dfcriic bis .v ieler dahin kommt, in C^i. Theile, fo kommen alsdann auf jeden 
Neumond 26^. folcher Theile , alfo auf jeden Neumond IS. Tlicilr mehr als ein ganzer Citcul, hiemit auf die Zeit vom 
Neumond bis zum Vollmond l, Zirkel, alTo nicht nur die H^licc von tg , d. L 9. Theile ; wie pag. 10$. durch ein Verle- 
lien engiebti IbndeM 194^ TheiL Et komnMiiaUa hier yon Ajpofco bis som Veiigeo 125}. Tlteil ; und «Mi Ftrigia V» 
Wied«* »HB ApogeD kUfl. IUI» «nfiainien Sf i. Tiiäle; Atwh diefe Eioihdiong fieliet Aan äuicii ■Ue »f. der 
Ecliptifchen Ti&lli nnter der Auflclirift Anomalia }) i und gerad ncbcntlehend i(l unter der Auffchrift Hora die Zeit ange> 
geben, die man^ Ib lange der Mond im Apogeo i(l < zu der gegebnen mitclL-rn Zeit addiren, und hergegen fubald crr 
Mond in das Pcrigettm hiniibeigejtaogen tll , von der Zeit der mittlan Oppolitiön bdct Coojunditm fubcnduien roufs , 
yn» Mih nidi .^er ü« ZeiilMn *{• und — u« bcdem Vcdbmds «Ülen Imniigerebt» tmeigen. UeflNMi Bqrfiiick zn 
§ä)m\ die Aaamelie dee Ifonds.düx Men idmmt ciMn Hendiirliel, und vindeiih %je hqr der Anomslie der 0* 

und landet alfo hier« indem man in die der Monds 'Anomalie beygefugte Stunden- Scala gehet, 9. Suiiid ^c'., die man 
wegen des Zeichens <f< addiren füll. Oargegcn habe man die Anomalie des Monds 130 gefunden, fo zeiget dieStunden- 
Scala i. Stund V«» die man ixt» weil nunroebt der Mond im Perigeo ift, fubttahicen mufs , fo wie auch das Zeichen — 
«ndeutct^ Biad«idn lallen wir die Aneoaili» der Swmt und des Munds » To wie fie in ßA leiUI und oliae gcgcnfeitige Bc- 
tiebwiB «irtiitenderfind» betndiieti eHeitt hey fieteduuini; der Finfleimde, Neu^ und VbUAwnde oinfe inan iwth^eii. 
di^ das relative VerludtnUs derieliMO wUTen , darzu dienet die dem T^'elchen der Ahomalie der Sonne liqrsefiigtc Scala A , 
wclclie zeiget, um wie viel Minuten der nüiitcie Neu- oder Vollmond in Beziehung auf die Anomaüe der Sonne fr-ihcr 
oder Ipater kommt, wenn.er im Ferigeo lauft : denn fo lang der Mond im Apogeo ill, fu bleibt die Verbe£erung^dcr 
Zeit t wie fie die Hmbt. Salt der Anoaoila der Sönnci Ib wie wir otien edthirt hnhen, angicbt, unverindcrt. -Ift «ber 
der Mond im foigeo» fi> nniis ma^i von der Verbeüerang der Zeit» weblie dife'Stnnden.Scah der AnonnUe der Sonne 
zeiget, fo viel Minuten, als die Scala A fiir die gegebne Anomalie der Sonne anweifet, abzieiii-n. Ich \\ ill zur Erklaruni; 
nur >^ icder das am nachft - vorhergehenden 1 13, Blatt gegebne Be> fpiel noch einmal vornehmen. Die Scinnc hatte 377. Theile 
Anomalie, und die Zeit* Scala zeigtet dafs man 4. Stund von der gefundnen mittleiti Zeit abziehen mUde. Das Üt 
nun l'i> ganz gut . wenn □tmlich zu gleicher Zdt der Mvod im Apogeo ift. «bec der Jbud im Fnig^; fi> danfite 

ich nocb die Scd» A bnuctwut wekhe fihr die Anomelie 377. 4f'. eagiebt. die von der eefiigdaen Verfiefirang der ZfSlt 
abgezogen vc erJen mülfen , fo dafs aliö in diefem Fall die Anomalie der Sonne die mittlere Zeit dts Morlds nur um f. St. 
47'. vcri iditt!.'. Ein Ph.enümen k;ime alfo in diefem Fall, in Beziehung auf die Anomalie der Sonne, }. Stund fpater, als 
wenn der Mond im AP'^co gcwcfen MCRre. Wir letaen wiederum, fo w^e oben man habe fiir die Anomalie der 
Sonne und «U« ilirdie Veibeireruitg der Zeit ludi wieder 4- Stund 32'. Qat, wem der Nond im Apogeo ift« 
w<re cf abtr tu dicrer Zeit im Perigeo befiiflen. üb' murete man eberanls dw Stab A ta Hiilf nebmenii und «je man 
far diefe Anomalie abermals 4{'. findet, würden fie von 4, Stund ^2'. abgezogen, fo käme alfo die Vethederunj; der Zeit 
auch nur euf 3. Stund 47'.* welche ixt addüt weiden miiTen ; fo dals tudi in diefem Fall ond in Hesiebung auf die 

F f 
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Anoiinlis dw Somit jitoThnoiiKB |i SOmA fpitar kommcB hiüfite, ah mmi der Mond Ui Apdfeeo . ceveTcii "«St«^ 
Bey dbTer VeMbrns Amdk db A: lut oh» för cinaul nn Fvodimeiit ■BgcnoniMn» daft üdi der Mond kur 

Zeil der Obfervation gerad im Anfang des Apogei oder Pcripei befinde , aber Jas nur in den wenigften FUlen eintrilTt, 
Co mufs auflert dem aücnial noch ein TTiril des in der Sc.^U ,\ gcfunJn'.-n Uiicerrcincds hinzugetban u- erden ; hierzu dk- 
net nun die dem Tafeichen der Anomalie des Monds beygetügte Scala B, lic zeigt, wk viele Minuten der Mond, bey je- 
der fonn AiHNmIie* die Sbuk» wenit lie s, Gnide^ivatt tedantüftt-ffner einluiUetvalt vemi er 4kh n Jooen PeiU 
1^ bciBndet. Dit Ecchnnnn idgt, dalit der fHrik Vmerfilried 43, Iffinntm feynltonM) dwr«r UtuufchM iiUB mtnm 
V im Apcgeo lie. mn Perigeo belUndig ab, bis er dafclbd vollends o wird. Von da an aber vriiclist er «ieder in gici- 
dier Verhiltflifs, ak er abecm.mtVien h^ttL-, und wird c"nd!i:h im Apogeo w-'icder 45. M:nut?n. Die Refcl, dklc Scalam 
zur VarbclTcrung der Zeit anzuwenden, lii: kundiefc: Wie (ich 4}. aiü der groll - mögliche Unterichied, lu jeder Zahi 
der Colnraiie B, vddie -die jedesmalige Oyeminm ragidit» YeifattlCi lUb vtAiäit fich die durdi OUcrvMioitbider S» 
b A'gdvndene Zalil m 4MI rmpntiaiiil« ZaU. -wM» die Veifacdeini« eudÜtt m bedatf firii^li nur diurdnfedieit 
Regel Detri. Um audi Movon BejTpiele zu geben , wollen w ir die vorhin gebrauchten Exempel noeJi einmal vornehmen. 
Anom. O i??. Verbeflmin^ der Zeit 4. Stund 32'. Das ift t;ani; gut. Tagten veir, wenn der Mond zu eben der 
2>eit im Apogeo ift, das heif&t, gar keine Anomalie hat. Geimc aber izt, der Mond hatte £}. Grade Aoomalict fo luffe 
er XWK frtylllAli oocli im Apoiest dran cift begr isfi. Gnd etittet er Ins Ferigeun, «bcr er liftte fieli dodi ran dm 
Anfiuqt^dn Apogirii fihon tf). Theilecniftnit» (blgUdinHi idineiiie 
alfo, gleich als ob der Mond im Perigeo wäre, die in Scala A gefundene 4^'. ab, und denn fche ich , weiche Zahl in 
der Scala B d-r Attomaüe des MonJ'S 63. entCprcche , und da finde ich 20. Da ich nun in Scala A bey der Anomalie der 
Snnne 377. 4 V. gefunden habe , ib beüst die Regel , wie fleh 43. verhall zu 2o . alfo verhalt ikh 4f . zu x , und die Kecb- 
nung ili Icurz diefe — - as iu welche Sl'. lu 3. Stunil 47'. iddilt wklden oMm* Gefem» die Aaoanlle dei 
Monde wSie »off, nnd aUa der Moni im Fferigeo t' die Anamalie der Soniie vi« ja den veri i wgebe i kUttBcyf^eileu tija. 
dia Verteflemaf der Zeit 4. Stund "i^, hicrvun di« V^erbeiFcrung , 

4f. \\ i he !*ic Scala A angiebt, aligtroöcn, 

rellircn 3. 47. Nun aber, da der Mond nicht gerade im Anfang des Pctiget tft« fondem 1C6. 

Theiie Anonulie , ond «Hb nMbr alt die Helfta des Fcrigcum dutchxvanderc hat, fii mitli uodi die dritte Verbcflerung 
der Zeic IrinnikonmMa. Min Gtianx nHnlieh in Scah B, vekha Za^ii der AiwmaÜe des Monde 9M. entl^Mcbr » und da 
findet man aUnld die Zahl In der Scala A harte man iur die AnonuHc d^rr Sonne tt)S. die ZaU 4>T' gefenden ) 
alfo hcifst die Regel: 43 : ?o ~ 47 : )c, und die RLchnung ift diele > ~ fS» Diele Jl*. ireilka dua lU 

dem voiliia geüindenen Heft von 3. Stund 47'. wieder nHdirt ^ 

%t. und ift alib clie von der Anomalie der Sonne abhängende völlige Verbet 

foong der Zeifc - > ' ' 4. — ^ tg'.» welehe » weU die Sonne imPto^ ift;* -in der jeitmdciteB-nntdeni 
Zeit äddilt werden ariiflbi. In den hier zuitidift folgenden 2. Tabellen hat man alle die VeHHideiungen, welche die Ano- 
malie fowol der Sonne aK des Moinls verurfHchen krtnncn, in Zahlen ausgctJriicrr. Da die in Kupfer geftochncn Tjfcln 
der Imaginntion nachzuhelten dienen, indem lieh dasjenige, w.is mar» redmen lollte, beyiiahe faft alies mit dem Ziti*! in 
der Hand abmeifcn laßt, Ib lind hcrgcgcn die nachfolgenden Tafeln mehr für den Verftand, Tie erfparen das mecbanifche 
Aufliidwn mit dem TStkA 1 Iqde zufammen aber eridcfaten gar Ght den GdmtNih. Ich nehnw merft dUeienlg« Tabdk 
fiir niichf welche die Auflchrift hat : Vtrbtßimig iar Ztit durch £t Jlmmäit dar fiamr. 'Ste thciU 6A in ».'(ÜlUten, 
von denen die kuh- nichts an Jers als eine Forrfmun;; der erflern ifl-. In beyden alfo hat die trftc zweyfiicJie Cohimne 
die AufTchrift Amiimite der ürnne. In eben Ibtchen Theilen , wie de m den Kupfer • Tafeln aufgetragen ill, fo nämlich, 
dals der ganze Qrcul 1 ^ o^. Theiie hat , die Abtticilung felbft aber von 10. zu la Theilen fortgebt. In dem erden Fach 
dieler do^ltan Columob ift die AnomaHe der Sonne, f« lange fie in dem Afogeo ift, enthalteii, daa xwe^ndi aber ho- 
greift die Anomalia der Sonne, wenn fie ka Pengeo ift. Iktut folgen a. Coltnnseni die d&'Anileilft Afdgiam ]> und 
pr-:ytaHj) haben, fic enthalten die Stunden tinrl Minuten, welche man bey jeder ncb«n{lchcnden Anomalie der Sonne 
addircn , o ler von der mittlem Zeit fubtraliiren mufs, je nachdem die Sonne im Apogeo oder Perjg«> ift, fo vcie wir 
eben vorhin erklitt haben, und es in den Kupfer- Tafeln die Zeichen >i< und — zu vctftehcn geben. Man 'wird aus 
den Auffiihrifteii ohne ftmcrs Erionern etleennen, dafs -OKm» wem der Mond in Apog^ ift, die Columne mit der Aui& 
Ichrift Ap^. l>t und bcrgegen, wenn er Im Pei%eo ift. iKe mit dar Anflebrift JMg. brauchen molT«. Zukm ift im» 
ter der Auflchrift A der Untrrfcliied der Zeit, der, je nachdem der Mond i:n Apogeo oder Perigeo ift, in der Verbelle- 
ning der Zeit durch die Anomalie der Sonne Statt findet, beygefeczt >«urdcii. Hierinn find Hch bevrfs Häuften dicler Ta- 
belle ganz vollkommen gleich. Findet man alfo eine gegebne Anomalie der Sonne nicht mehr in der ertiern Hallte , fo 
fiiebe nna lie in der letatcrn , md tmigdwhrt' cur Zeit des Pctigel, wenn fle nicht aielir in der tcuteca KiUte wbornnti 
in der elftem. Dee 'darf leb wol didtt eift aamarfeitt, dafi, wann mau in' beyden Hdftco dar Tabeilen eine Zahl aas 
dem ollen Paeh der Anomalien gduancht hat» die Soane im Apogeo feyt und allS» fitbutaUit werden mttiTe ■, Kcr^cLcn im 
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CORRECTIO TEMPORIS PER ANOMALIAM SOLiS. 
• Verbeflfining der Zeit durch die Anomalie der Sonne. 
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Pcri«.». dd-. d««r«8en dne Mää^ iö^ we^n d« Zd.1 «» de« *^ j.r Ad.»dÄ fecbnucht 

wordi-n Hl. Die Tibelle. welche die Verbelferung der Zeit durch die Anomalie des Monds enthatti ift na^ ähnlichen 
Grundfdoen vcrrenigec, fie theilt ficli in 3. H.iiiptfech, welche aber weiter niclnä als eine Fortfetzung des erden fint^. 
In jedem findet man zucril in x. Columnen die Anomalie des Monds in Theilen ausgedruckt, deren der ganze Zhhc' 
i^u haiv Bis 12^3. geht die Ammialie dm Mond« annocb im Apogco , Jie find in' ciftn) Fach der CDlIünnc der Anomaiu 
dn Monds «irbkea» und die VcrbeflcTung der Zeit . die datduich mffiAed wird , nttiß tu der gefiindiiea ndtdem Zeit 
■ddirt werden. DargQgen ift von der Anomalie 12^^ an bis 251. die Sonne im Perigeo, diere Z^ihlcn endalttC das nrey- 
tc Fac!i <k:f Muncls- Aiuimnlie, und die Vcrticifcrung der 7At. Jie diefe Zahlen geiaJ iieLen fich an^clicn , mufs fubtra. 
hin werben. Das alles zeij^cnauch die in Kupier gellochncn Tabellen durch die Zeichen HH und — gar deuclicfi nn , und 
dienert alfo , die ctwann rdilummernde Autmerk Htrakeit Ton neu ein regt so inacllen. Endlich ift in jedem Hauptfach die- 
Ter Täbdie ia der nät B bcMieliiMten ColiMintf die Amäge endudlen^ nm «Je viele MiiniCHi der Mond . bcj jeder fn. 
tier AiHViafi«» di^SooBe» warn & S. Giade davon COtlenit ift> ^ter einhollct, als wenn derfelbe in feinem Ferigco 
v'itc. Es enthalten alfo diefe 7. Tafeln in ZaWcn atispcdnickt, w.is die in Kupk-r gcftoclincn Tafeln unter den Auf- 
fchrifteft Amtr.ali! der Sannt uiiJ AnomtUit des Mmtdf in Linien vorilcUcn. Beydc dienen alfo einander zur Bef^irijjims; , 
und zu leichterm und lichercrm Gehtauch. An den in Kupfer gcliochrien Tafeln Gehet man denn zu aulTcril noch rwey 
berondereRnhc^mirieder Seite, "welche die Anfrebriften ZaMaaä ttk^Br^t nnd tttu Tagtt häleik Za ätiflerft auf 
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CORKBCTIO TEMPORIS FEH ANOMALUM LUNiB. 

Verbeflerang der Zeit durch die Anomafie des Monds. 
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der Unhoi Sdte jeSei Tabelle 60A die is. Ztieben d«« ndecbrila nl« ttvoi fe«Obididuii SgttUttMi fif ^iPiiMer « 

1^ Stier, iSS Zwilling &c. aufgctngen. Gctad darneben Und in der iiücbß. fitlg^eii Columne unter der AufTchrift 
TiW, Jie Ta;Tc ilrs J;ihrs in fnrtlnifcnflcr Ordnung gcraKlt, Zu iiulTerft auf der rechten Seite jeder Tabelle find abermals 
die Zeichen des Thierkreifes , aber nicht mit ihren gewohnten Signaturen, fondern mit 2»Stm , fo vri« man üit ja aßlO» 
iHMBilclwii Kflchnungen zu aiidulen pflegt, bemerkt i dacmbn Ihhcn aWnmd dk Tn^gt das Jährt in fotdauÜMidaff Old» 
mng, aber iiiditipoai Aafimg vonrins) tankai vom Ende an ifiefcvftfi gciiihlt. Diefca dient , wetm man vun aincr 
gegebnen Zeit oder Erfcheinung an ariden foQ» vie viel Tage noch bis zum Ende entw eder eines angegebnen Jahr$ oder 
Cycch anmicli lihrig feycn. Uebrigens ift es gur tticht n rJi w L-iiJig, da(i die in dicfcn TaTeln cntw>u !ene Periode der Fi n- 
itcrnill'en weder mit dem Anfang eines Jahrs, noch mit dem Frühlings- Equino^o, noch mit der Anomalie der Sonne oder 
daa Monds zu gleicher 2Us fick ibImIm. das dlaa ift liodillein nut rafallHi. fMUacht fint der S^opfung noch gar me. 
malen b«gcgneL Nklict ift innrilelMn Icicbcar, ah dk Zeit jeder ErßiiamMig nach einer bcHeb^en Jaihrfiwni wid an- 
! (gleich den Ort der Sonne in der Fcliptic , famt der AnomaUc der Sonne und des Mondes, zu beftiramen. Wir vollen 
bey der Zeit anfangen : , Selbige itt nach der fa^ |g, tiad 51. gegebnen Erklänulg nittlete Jnlianifehc Zfit. jedes Jahr zu 

3<S» 
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3iS{. Tag 6, Stunde gerechnet. D« aber diefe Einch«ilung in Stundta hcy dem Gebrauch des biugerlicken Jahrs nicht 
•neilitt Iwiifem darftir jakt 4Ib Jifcr dn Sdnitjafar von 3<tf. Tagoa «neenoimiien, dMiigni ■ber die übccftlucflhidm 
6, Sandm «raggcuporilcii wuMn» fo kmoait es ja fireylich alterdin^ , wie Tchoa pag. f i. eiiuiMR ironleii, nnc bloTs 

aaf eine EinfcHattung von ^. I2. unti ig. Siun(lcn an. DL-fc Einrchattung behOtig lu mochcn, erinnrrt rnsn ficb, dafs 
der Sdnlttag ic Ip; 4:e JaKr auf den 24. Tag des Monats Februar einfitle. Es kommen alfo a. Kragen, iiimlich ; 1°. Ift 
das gegebne Jaiic ein Schalijabr i und 2*. Fallt die Zeit vor oder nach dem Scbaicug ? Die leutere Frage besaiMK-ortcc 
ücb« wm itiinGdi di« Zeit iiacfa dcA JnGanirehai Cilender gq^eben ift» von ielbft» ift lie «W utdi einer aiidcni Oa> 
bnderfiiRn mutßindkt, fi» miil« oaD fie tmrft in Julianifthe Zeit redudten, und iJaizu ift im vu iImg e lieuJpu gem^ 
Anleitung g^ben. Zu Bcantworruni^ nbcr der crf ^m Fra^c, oJcr ob ein gc^jchn« Jahr iinch Chrifti Gebührt ein Scli.ilt- 
ialir r<*ve ? auch darzu ift pag. 20. eine bellainmte Regel. Wenn aber Jahre vor GinlH Gebührt gegeben viren, fo thut 
man am beiien, wenn man diefclben auf Jahre der Jobel-Aera bringet i fu darf man alsdenn nur die gegebne Jahrzahl 
um I. vermiiideni , wid AeDÜdi* m 4. thnlioi vcnn nidne itbiig bkdhc» k» mm «a Sdidtjekrt drir Reft alMt 
7C!gt im wie vidte jedee geg^me Jahr nach einem Schalt)aht feye. Es feye i. Ex. g^cBan dv ^1« U.C, 70J. Tib,IlL 
zeigt . daft das Epochen- JallC Ut C. 3438« in der Jobcl-Acn feye. Alfo ift das Jahr Roms 703. daa 4I3f. der Jobel. 
Aera. Diefftjahnah! « irJ um I. vermindert und in 4. gethcilt n'So gfffm : — - — rcflirt 2. Das 703. Jahr Roms ift 
alfo das ate nach dem Schaltjahr : Oder, man kann, wann es beliebig ift, jedes gegebne Jahr auch in ein Jahr der Ju- 
lianircbeB Foioda varwindelii» und denn ditfca Jahr «benfidk vm t. venmindeR mit 4. theilen , da denn der Reft abcv. 
mab, weiin er a ift, cia Schal^hr, fimft aller nadi dar Zaiil. JB» er enthaltet, anieigt* dat wievielie Jalir Jedes tiadi 
dem S.halti ihr feye. Wir nehmen zum Beyfpicl eben dalTelbc 70J.-Jahr der Stadt HonC Tab. III. gicbt darfUr in der 
Columne der Julianifcb«n Peiinde rum Ep4Khen-Jahr 3460, a!fo ifl ihs 703. Juhr U. C. das 4163. Jahr der Julianifcben 
Periode. Diefc J.i!ir7»hl um 1. vermindert und ^n 4. gc:b;jit, ift aj|o • — — reitirt 2, -«iclch« mit der crf^crn Bercch- 
nungsari genau zuiiimmt. Und nun hat man für jedes gegebne Jahr wcitcrs nichts aJs diele fehr einfache Rc^ei ta beob. 
achte» i t)afi im g^tinen Jahr die gefiindene JnQanifclie Zdt vor dem S4. Fcbiuar um etlldiB wenige Stunden ver- 
mehrt t nacii 04. Februar aber um etliche Stunden vermindert werde, im Schaltjahr -aber gana unveiiindert bictbe. 
Das Maafk aber, wornach die Veancfanmg oder Vetmindening in jeden Jahr nach dem Schaltjahr gdlchdieo M. fteigt 
nachllehelidcs Scheon an : ' ' 

]da mA dmi Sdahjthr. Var dem 34. Fcbmii. Rath ilsat e^. "Mnnu 



1. 


* 


1$. Stund. 




C Stund. 


X 


* 


12. Stund. 




- 12. Stund. 




4«' 


6. Stnnd. 




Ig. Stiitid. 



Z. Ex, ich bitte gefunden A*. 178O. 48- Tag, 3, Stund, Weil das Jahr 1780. ein Schaltjahr ift, b wäre dicfe Zeit 
den MK. WAtom Ahenda ma S, Uhi; Oder »h hne gafind« A*. 17}!. 4s. Tag, 3. Stund. .W«it dieica das eifte 
nach dem Sehal^ahr, und die gegdwie Zeit vor dem Schahtig oder Febr. ift» iö nmfi nun lg. Stunden addiren, |i|id 
alfo lägen , es feye der 17. Febr. Morgens um 9. Uhr gewefen. Gefetzt, ich hatte A*. 4i£3. den 1^ Tag, 19. Stund 
Weil diefes Jahr das 2te nacli einem Schiltjahr ift, und die Zeit crft nach dem Schak;a<7 f»)lt, fu muls man 12. Stunden 
Tuhrrahircn. Es iit aUb der 13. Junius Abends um 7. Uhr. Nac'.i dielcm ift es nun ein leichtes» die Zeit jedes Neu 
und VoUmoiuis, auch jeder nnllend& fun der pag. lOi. fc). gegebenen Epoche ^n, es mag denn dielähe in degAn&ng, 
dasHitieloder Ende eines JnUaniftfaen Jahre Güten, fintaiaiiilen. und die wahre und eigentlidie Zeit der Erfibeinung 
7U beüimmcn. Z'^ey fille können Geh hier ereignen } entweder ift eine gcwniu EiTchciiiung bekannt, und man will 
-^irzu die ei jLiitticiie Zeit, ddiein fie gehört , wiffen; oder es ift ein« Zeit ^esjeben , und man will unterfuciien , welche 
Lilcheimmg an der S«niie oder liloud damals möglich gewclen Icye. Von dem erlUru Fall haben wir bereits fchon 
p. 76. und 77. ein Beyfpicl geliafab MhnUcb den 3. Tag Apnt , im Jahr datinn die Sohlacht auf den Marathvniitjien Ge- 
nelden mfiet. war ui Afia ab» urnde ficfari«« MeadafinftenuTe. Aus den Ihnffiteden Weilil ow, daft die Züt diefet 
Begebenheit iu die Periode zwifchen 3^3. und 3713. fidlen müfle. Man fucht alfo pag. toa. das Epochen - Jahr }583. 
auf, nun Heilt, Jafs es dc.T Tue, 6. Stund &c. anfange; ziehet diefc Ta^c vdn einem ganzen Jihr oder 365. Tai^ 
6. Siuud ab, lü reiiieren 89. Tagcj fenec hmia für den 3. Apnl 93. Tage, fo ift die Sumnu iga. Tage. Nehmet nan 
einen Handaidtd , und gebet dim ^ CMfijuiiig von 182. lagen, nnd fiidtat Amuie die FinOecnirs, ihr findet, dafs nur 
der Me Jbioeen im X. Jahr auf dielen PunA 'tilKt, und dafs dMpr den 117. VaUmund total eerSnfteN. Seisec ist, es 
vc .ire diefc i'infternifs auf den II7. Vottmond gejjebcn, und ihr Iblltet die eigentliche Zeit der ErRheinung bcftinimcn . 
flj fin! l.icr \\icder 2. Falle möglich, entweder wiifet ihr unL-ifehr die Fiioctir, darein dicfe Erfcheinnag !jehürt, oder 
£■> ift euch der T^g, an dem diefe Ericbeinung eingetroffen hat, bekannt, und ihr wollet daraus das Jahr und das iibrige 
rinden. Womendi die Ffucht Manns ffi, fi> fihltttt )br Ik ina der der Epochen- Jahre pag. loi. fq heraus, 
und addiiet den 117. Neumand i nnd weil Uar wn daer Mondifinftaniila db Rede Bt, anno«h die Zeit wni Netimmd 
bis nun nitiha«ti-V»UmDnd, cbun., fi> Juanat dk RMbnung allerdings wie wit fit Ichon pag. 77. giffäuu hAtm heraus. 



Digitized by Google 



Hier 



IIS 

ftfgj. Epochea.Jihr Int« aUb: 





■ 27«. Tig^» 


& Snnd, 




5". 


9. — 


.1*7. — 


19. 




40. 


Summa 3<S93- ~~ 


7«r — 


90. 


SS. 


41« 


Mond. 


14. — 


I«. 


aa. 


t. 


IM SiMiniiHuin 


9i- — 


14. • 


40» 


. 4«. 



4» ,91» in 9. ApU A*. 

Oder, wenn euch ilcr T.ip der Erfclieinuiig bekannt ift , und es foll daraus das Epochen -Jahr gcfiindcn werJen , 
fo hab«t ihr u Ex. hier den Moiuisknoten den tga. Tag , der Taj; der Etfcheinung aber ilt der $3. Tag } alfo reüircn 
Da^fa vorgenummcnei Subcradion 89. Tage> diefe von der 2ät ainn ganzen Jahrs abgezogen, bleiben 275. Tage, Stuu. 
den uMgi Vui mm. dieTe Zeit imier den Eipodien. Jahim ikr MondcTiftlii tii^efiiclit. fiadn nun dw |<8i. Jalv. 
Es lüfic fich liier auch durch Rechnung eine Formel angeben , die ohne grofle Mühe und »«rnUch genau die lloatte b*- 
(Hn;mt , in welchen FinfterniiTcn möglich find. Bey iweifclhaften Atigaben dient dicfc Formel "*;cii: Lortens immer tlarzu, 
einen Ueberfchb^ 711 machen , um alsbdid zu fcben, ob vielleicht etwas mt^lich feye, und eine geiuucre Aujirechnuiig ver- 
diene. LatuUrt hat diefe Formel für Jahre ChrilU gegeben i wir wollen fclbige, damit Tie allgemein feye, auf Jahre der 
Jobd> Aen bdifta. Hkr hat nun w filb%er die GruadGuie : Die Sonne bcaucfat 17$. tugh 7.Sittnd, a/6f* i}". U« 
von einem Um/Ummm in den amioni konrnt , und doppelt & vidi oder 340. Ti^e, 14. Stund, ^a,K Bf^. Iiis fie den 
ganzen Circel durchlaufen, hat. Dicfc letzter? ZL-it vcriulc luh lu jä^. Tap 6. Stund, d. i. tut Zeit eines Julianlf Jahrs 
bcvnahc -wie ig : 15- , oder genauer wie 19 : 20 , oder wie 37 : 39, oder wie 5Ä : ^9 , oder wie 9J : $8 > noch ge- 
nauer wie 707: 745. Diefe letztere Verfaaltni& hat Lmhtrt gebraucht, dt will fitgeu, daft die Sonne in 707. Jahren 
genau 74f. boI den QiiMl dar Mondsknetea durahiaiift. In der Unit tft andi dielb leaM» 26i nur wn 44't i<y. {4"'. 
kurzer all 707; ^m, Hlnaiii Jbigt nun ferner , daß. wenn man die Lange dea ^Mi» oder jtff . Tag« 4'. Sund in 74^. 
gleiche Theile theilt, die Zeit, in 'oc cithcr die Sonne vnn Sl bis wieder rfahin kommt, 707. folcher Theile betrage, und 
folglich zu einem g:in;'jn Jahre noch )%. iokhetTbeüc iehlen, um welche die Sonne alle Jahre früher wiederum zu 
kömmt, i heilt man die Z^bl 745. mit 12. in Monate, fo kommen auf jeden Monat tf2. foUher Theile. Im Jahr a 
hatte, wenn nun zurilelaälik. ^ tKSAoi ti. Ti§ fidlen nüfea, dai wire alTo jff. dnea Jalrn. Daher eip4( tieb 
iuigabe, fiir jedee JaJ« der Jebel^Aan ai finden « in vaiduinJlnnaK fie Scmne bey A und tl ift* «der Kflftct. 
niflcn möp'ich find. Man mulnpticir; die Jahrzah! mit 31?. Von dem Prodi::! ziehe man ißg. ah, unJ theile den Reil 
durch --^y, um ZU finden, was übrig bleibt. Das wird* wenn nuu» das gegebne Jahr 4 lieifict«^ algebtaiich aU» an», 
gedrucki : 



tag 



Ausdnidc aUb: 



38 a 

707 
7g» — r 

6X 



R. Kelan ITeberreft liehe man von 769. ab, wid thcüc in A ; daa (Iaht in aIgdM«ift1i«n 

Der Quotient ill der laufende Monat und Tag, an velchem die Sonne bey fl. Monate 



vcfr und meh ift lie bey tj. 

Z. Ex. In iirelehen Hentt fiUen h\ ^94% £e FiaRecnittn? Ifen onKipUdfe db J^iataU dnrdi 38 » von dem 

Produd 22^~zo. ziehe man i£8- ab, und theile den ReftnifffS. durch 707, um zu Gaden, was übrig bleibt, ihr fin. 
Jet 19. Dielen Ueberreft wichet von 7(^9. ah, fi) hleiben -rjo , welche man durth 6J, theilt, und dardurch circa den 4ten 
Tag des 12. Monats, d. L Chriftmonzts bekommt. Zahlt nun von da 5}. Monate vorwärts, fo kommt man circ auf 
den II. Mqr, nnd in ^efen Menaten hat man widdicb A*. ffqp. die llnllnBil&n gehabt. Dielet Ezempel in Zahlen 
gefiittt» Aehet nan alfo : 



■ — ^ nlUn 19k 

7^9 — »9 „ 

62 '»•»• 

Die jedtwwdigr BelHninnuig dm Ona der Sonne im nneduaie hat nun anoh giat Une Sehwin^ilkeit : Denn fürs 

erftc hat man psR. yj. die Zeit der FrühHn!r<;-NachtL;tci:hen fiir den Julianifchen Calender richtig bellimmt, und in der 
untern Hälfte des Grund- Calcndcri pag. 39. ilt unter der AufTchrift Bewegung Jer Smn» ihr mittleres Fortrücken in 
dem Thierkreis fkir alle Tage de« Jahrs angegeben. Wie man diele Hülüroittel brauchen mMlfe, wollen wir nun in kur- 
nd BeylpeilBB aaigen. Wir fimgen bey dem eni&diAai Falinn» und nehmen lumft eine fiilcbe Epoche von 
filt vne» die ndt der UMge der Sonne gleidi o, «der nüi ihrem Stand im Frtthlinga-Aeqidnoäi« angefimgen 
hat. Dwglciehen ift nun fN. rlie Epoche von A*. 4^24. Im8 A*.4iSf3. Man fetie muipig; f).. 
4507. 19. lag, I. Sumd. 34'. ^9". 4{'". 

17« 3. <>• 30. 

404. Ii. — nx. a|. ft. if. 

Das ift, A*. 4(34. war die F(ühlhigi<.NadiiglcfdK den ig. Tag IAiie 1». Stund fo, oder die ttfß tat ftnlwftndmOtd« 

nun^; {»ezahtt, den 77. Tag. Nach pag. 102. aber f^ngt die Epoche der FindernifTen von A». 4624. den 7f. Tag, aa St. 
14'. 41". an. Der Utiierfchied i!* atfo 2. einige Ti^e , um vekhe diele Epoche ilrr Finff-rfuflt-i! rfrr Fr'ihh'n?«: - V;>c!i':- 
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gleiche vorsieht -, die Sonne Iluhnd alfo hächftens nur noch etwana 2. Gnule von dem Anfang da #< zurück. Da nun 



das eine Kküi^kcit iß . To konnte niaa etfiir niohts Hilten , und UNlimen, die Epoche der Finßerniflen habe zugleich 
mit dem Atqwiiuiälo ungeGogm* ia dUrai Fill würdw diakden bpfer-TUUn bqripriiipca Sca|eB den trahNB Ott der 
Sonne «iW^ltt } «dir» vMB mm ganz genau feyn wollte, mürstc dcrFclbc nur um 2. Grade vermehit werden i Und 

(b ficht man, daf» es jedesmal nur btufs nothif; lH , ileu Ort Jer Sonne für die Epoche der MoiiJs-Tafeln zu b«(Wmnicn , 
um daraus durch eine einfiiche Addition den Ort der Sonne bey jedem Neu- und Voiltnoiul, und den aii rirr>Mhcn müe- 
liehen Sonnen - und MondsfinUemiden zu widTcn. Wir wolleo z. Ex, die izt laufende Epoche von A*. $>4u vui um 
nehmen. Zimrft rochen vir fiir diclähe m fig^ f S> die Zde des SciiUingi. AeqpinoäS «IIb: 

|. T^t, i Swnd, 31'. n«. 4tw. ... 

I» »■ ■ %2- af. 

f94a, 8. — «. 59. — 4^- d> i. der «7. Tag. 

Pag. I03. ilcfat man, daft die iit* Imfende Ftoiode der Ffa^anMn den 34.2. Tag. — Stund 52'. 59". angefangen lue 
Hiervvii >1tgcMi]gen . .. . • ^7- — — 41- 

Reftirt . 274. — t|. 13. 14. 

Suche ich nun Jicfe Zeitpag. 48. des Gi und-Calcntlcrs , fo find jn fich 9. Zeichen, o. gr. 4'. 2". ,. Man mvirs hicmtt, 
wenn man diefe Periode der FinfteiiiüTen gebraucht , zu der Scala , welche den Ort der Sonne in der Ecliptic anzeigt , 
immer Zeichen idfiica« iHld WcMl die Summ gröder ak ein putte Cfaed III, den Rift w^wetflen, oder, welches 
eins ift, man anib voa dem Ort dtr Sonne in der Edipde, arelehen die Scale aq^abet, 3. ZsiclMn ibzielieBt 4m Kien 
Jahr z. Ex. ift das A >ni 3ten Zeichen g. Grad. Addire ich diirzu 9. Zeichen, fo be'^omme ich 11. Zeichen 8. Grad. 
Wollte ich beilegen J. Zeichen rulnruhircn, fo miifstc Ich die gegebne Zjhl 2. Zeichen g". vorher mit einem giinxen Zir- 
kel oder la. Zekhca Termebren, und airo von 14. Zeichen 8*- abziehen , da denn ebeafäUs 11. Zeichen 8*. i'brig blieben. 
He^egeaift in Acn Aefem JM^r dm tf te 7< 2eie|ian ag*. » dann 9. Ziidwn adAtt» wid «sn ds Snam ein ganzer 
Zirkel wenevodTen« Immmt der Ort der Sonne snr 2leic des 4. AidM»:^. weiche £dd man ■ cNnfalk lidcenMnt, 
wenn rorm von 7. Zeichen ag*. 3. Zeichen abziehet. 

Die küncfte Methodi; , den Ort der Sonne im Thirrtreis narh ihrer mittlem Üewcgung lu finden , ifl alfo «-ol die 
bisdahin von uns gcbrauchu. dafs mait nämlich aus pag. das Actjuino^Uunit and denn aus dem Grund. Calender für 
To viel Tage , als von da a« Ide aoF die gegebne Zeic tibrig Und , den Ort -dar Sonne fuchb WiU man gentsucr su Werk 
gehen, nnd das FoiilUnciten der Sonne in der BcGpiie<iir Tlkle.dei Taut» i. Es. Standen und Minuten aiigebcii, To 
darf man nur den Ort der Sotme des heutigen T^'^i von dem Ort der Sonne des momdrigen Tigs abziehen, und fegen , 
24. Stunden i^eben x. Wie viel geben zum £x. 12. Stunden? Die Antwort ift |x«- Hier ein Bl^rpials Der Ott. der 
Sonne ift den igj. Tag necfa dem Frühlings- Aequinoäia 6. Zekfaea o*. aa<. 24". 4. " - ' 

in den 184. — — . — — tf. — — t. it. 3«. » * 
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Der Unterfciried oder die HglidiBlIewv^'te Sonne ift . 19. >• v 

Ifo in 24. Stunden """^ mittlem Ort der Sonne sn (83. Tag 7. Stund 49. Minuten hüben. 

Da nun 24. Stunden 1440. Minuten, und 7. Stund 49'. — 459'. find, fo fetit man das Ezempelinder Re^el Dctri alfo: 
iiff. p, Das ift, mit Ca getheilc 19'. l<i".^. Addtrt man darzu die flIrdenMitng gefundene 
Lange > • - 22. 24. fo zeigt 
die Somam - 4*' 4^ die Langender Sonne an 1S3. To^ 7. Stund, 4S1' 

Kleicb 6. Zeichen 0^. 41'. Sonft ato kiMnnn lieh «Mb der V. VII. Taliea» und der von pi^ 3t. an cn ilireni 

Gebrauch gegebnen Anleinin? bedienen. 

D:t lur Zeit des Neumondes Sonne und Mond gleiche Länge haben, foift nidsts ieichters als die Lange des Mond« 
zu jeder Zeit zu beitinuzien i es dienet hiensu abföfldsrlich die in der untern Halfie des Grund . Calendcrs p. i^. fq. mit 
der AnRc&iift Him^pa^ tk$ JVomfr heacichnete Coinrnn» OUTe an fshtMchen, fiielic mnn nach der vetlieirKthenden An. 
weifiing den Ott der Sonne mr ZriCidnee bclieUtcn Neumonds , man kann hieRlI den erftca Ntamond Im |dir , oder 
den erften Neumond nadi dem Aequinodlio Vernali , oder den ii.aclt- vcrjjanpncri Vcumond nehmf-n, und denn für fi> 
viel Tage , als von dem gebrauchten Neumond bis zu der gegebnen Zeit veräodien Und , das , wus die Columna der Re- 
vigmg dti Mandl angtcbt , zu dem gefundenen Ort der Sonne zur Zeit des zum Grund gelegten Neumonds addircn , die 
SuBun ^clic den seTnehten Ort des Meods in Anlelning der lünge. 2^ Ez. Man ftÜ die Utago dca Honda auf A*. 1781. 
den 1. April AlMnda vm g. lAr angdben. Das «rlle, was man an dum bat. ift* daft man die Zeit der Frlbfings-Togs- 
und NaelHlgleislie Am diefes Jahr beftirame. Alfo, aus pag. fj. 

59JO. I. Mdiz, 17. Stund, 42'. I«« . if«', 
. • 3«. 5- f9- 44» 

AUhiAAMTti. dioZrit di 

Ferner 



8. — 11. «I. 
NMh^laidMf dui «y. 1^ 



Digitized by Google 



120 



Fexuex aus pw. ih 






14, Stand, 
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49^> 
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58- 
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13. . 


•44. 




EpaOe fiir A". 1781. • ♦ - - - 


»f. — 




1», 


*^ . 


I. 








.4^ — 




9. 


iflc Neumond nach dem Frühlings- Aequinodio I78I' 


73- — 








8. 


Zeit des Ac4uiiioöü ........ 


«7. — 




M, — 


4«. 


3«; 


Difiaenz 


— 




14. 




3«. 


jag. ]}. in dar Gotflimit Biwipaig i» Simu für dm Ort dsSi 


Mna und { 


In] 


Äamk mc Ids dkfik ] 




Oii ZcidiMt 

»i< circa 


3*. 


jy 










4- 


81. 


14> 







DnibrcUbt 



Das heirst, A*. 1781- ift deit 73. T^g, i. Stnid, fiK S". die Linge der Sbaae» wi« 

Nun aber ift gegeben gl. g. ' ■ ■ 

Differenz 



1^ — 6, 1. %». 

Nnii idft die Gohnnoe, yrMh» die Udicflblirift Bar^mg Ja Mmis bat. 



für Ii» Ttf^t 7* Zoidiea» 

diefelbc für 19. 7. 

Diäercnz . . . . . 



13*. 

27- 



10. 



30. 



- - - - ij. <a 3^. oder 47435". 

ftkr Stood 3^. gleich den hiop(irtioaal.TMi>'iwd figt: 
474? T X 3g» 



= 119*5 



1440 

zw Zeit dn etfleit Neumonde 



UenfitttaUb den Ott der 

nach dem Frülilbgs- AequinoifVin .4». 31'. 

die Bcarc^n^ des Dnds in IS< Tag,en 7. Zcidicn 13. 
Muuds in 6. Stund 2',. 3. 1$. 



4^. 



und additt 

*t Die Bewq!iing dce 



Die Sanrnn . 7' — 2i> 49* 34> fii&t die 

Mondi A*. i78(> den i. Afril AVends um %. Uhr nedi Ix&K^imt Ciieader an. 

Es find denn in i!er untern Halfifi des Grund- Calcndcrs noch 3. andrrc Columnen, ■welche die Beiregung des Apo- 
tei Jer Sonne ur ? 1" Monds, fo wie auch der Knoten de« Mouds anzcit;cii ; lie dienen, dicfe Otrter leicht und richtig 
ünden , sivtau. Ue voriicr aus den Tab^Uen V - VIL nach der pag. 28- und lösenden gegebnen Anleitung auf euie ge- 
ttUb E|wdM, snn Emnpd den Nenjahncag» oder den Tvf dnee Neuiaondee dw. 'beUamit ^uraidcn find, Iba darf 
n&nHGb nnr einen fblehen Ort, irie «r fUr den angenommnen Epochen -Tag gefondm wndan ift , anmali umdiejen%e 
Zahl vergröiTern, die hier in dem Crunl-Calender jedem Tag bcygcretzt ift. Wie man Ucfbqr TOlfidlBen niüflik ifticilion 
an und Rir ßch fciblt und uuv andern voriiergehendcii Beyipielen klar. ' 

Das Apo^um der Sonne und des Jdonds dienen zu BefUmmung .ihrer Anomalie , von den Mondsknoten aber hangen 
die linftemillcn eb, hiervon haben vir Tdun pag. oS. und lUiKeiiden die neddBen bkHüm^gev M***«. AHea didca ift 
nun auf eine die EinbUditomdaaft aniieliende Weife in d^ Kupfer.Xtdein mBeftdlti wglai^ man'diele ndt den dar& 
ber von pag. Iio. an^c^cLin::! Erljutei-ungen, fo irt der Ort der Mondsknoten und der Lauf der Anomalie der Sonne und 
des Monds ganz licbcbar und cin1<:u(;hteitd, und alles kommt nunmehr nur blofs darauf an, dafs mun den Au-jiii; dieler 
Circet beUinune. Darzu dienen nun die den Epochen- Jahren der Monds > Taflsln p. loi. und folgenden bcygefetztcn Co- 
hmmen mit den AnBahrU^ fMümd» Bnin des Moiüb, niid Amm, 0, lAnai. ^ .Da die Imümd» Zan« nieaab b». 
ber ak bia auf f . Tbctie inwedifen bann, fi» iiann. aan iia hfy jedem AnfenK dar Monda^Tafein für enfelRn, nud ift 
alfo desfälls nur nicht einmal eine Redu'flinri nbthic. Vi'ie viel aber fowol die Sonne als der Mond bey jeder neuen Epo- 
che der Monds''Tircln in iiirer Aiiumalie iui tgeruckt leyen . das geben pag. loi. und folgenden die G}luraneu Am». Q 
Awm, ) unmittelbar a>i< Z. £x. bey der in laufenden Epoche von A*. ^940. an find« Cefa die Anomalie der Sonne 70& 
Um To viel ift alfi» dnndi.alle «9, J^bie der.Moiids-Tafthi jede Anoonlie der Sonne. gvDfo , da lie daftlbft in bpfiqr ym^ 
geftettcift. Heigefm bqr der firigenden Epoche von A*. 59^uii ftehtdicAnomaUe der Sonne Ai, lolgiicb ift m die- 
fer Periode die Anomalie der Sonne 67.1. Thcile gröfTcr in den Kupfer- Tafeln angegeben ift. Sicht man ßch in den 
Epochen- lahrcn der Monds- Tafeln ferner um, lo gewahret man , dafi bey dem Jahr 5633. die Anumalie der Sonm; mehr 
nicht al:. aui 3 , d. i. alfo beynahe hü, unmerklich ift, und alfo eben die Anomalie der Sonne giltet, wtklie iuc diefe 
Periode in die Kupfer^Taiehi «diattegen ift, Ftir eben dieTe Jahre findet man die Anomalie da Mendk A*. f^fai, 35. 
Theile, A*. 49^. S04. Thiik, A*. fd33, 104. Theile , aber A*. 340f • war fie o, und finif «Ubn^eicb mit der in den 
Knpftr*TaGdn nng^nen Scak an. Et ift darum fidir Udit, diefe Seakn fi» jeden Sjeb^pwA an nSmn« in^ 

nur 
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nur vermittelft eines Handzirkels jede Scalam um fo viel als bcy ihrem Epochen. Jahr Üehct , u-riter hinunter fftztn iurf. 
Wir wolkn dsirvon nut ein cimges Beyfpiel geben. In der ixt-laufcadea Epoche von A*. {940. itt die Anomalie der Son- 
ne bcyn Aflftqg däJfoiMta.TMblii 70«» «Mb ift fie Uym NoniMnd o, nicht o wie die Xapfer.Tabln toffkea, fto. 
dem vielmehr 70«;, hiemit bey fj idcbt 730, wie die Kupfer.Tifii» «odMlteB, ibiidnm I4a<, d. L 7x0 HE* TOS, fo ver. 
hilt es Heb auch auf eben die Weife mit der Anomalie des Monds, de ift beym Neumond o, nicht o wie <Ue Kupfer- 
Tafeln aeigea» foadsm J^. u. f. w. Wir kennen alfo izt die in Kupfer gcftnchnen Monds - Tufeln ; ehe %v ir von ihrem 
Gcbimdl nelir bcfimdere und ausfülwiiche Beyi'piele geben, wollen wir voriier das Verzeichnti's der merkwtmiiglten 
Sonoan- mid lAndafioStnullki. dornt die GtfiiiididiüdMr g^lenlm, mit nnfcni Ediptirclun Tißäa veiglcidieit, ^ aad 
hier in chronologifcber Ordnmig wMm» Oit «db Gdiinm xrift imt den bckwuMeii Zeidlni an, «b dfe fiaibniilB 
an der Sonne oJlt dem Mond ee's ereii fey. Die zsrcytc bemerkt die On'nung der Finfleruiden nach den Numcrn , un- 
ter denen lie in den Eclipcifchen Tufcin vorknmmcn. Die driai- 7eigt die Zdt ihm Ecfiifaeiouug W: und die viotc giebt 
einige charaderilUlche Bemerkungen aus der Gcichichte iclbigcn an. 



2007. dea II. OaKUm 
J404. den 4. Virilit. 

i.^<j6. Am ^. September. 
34^1. den 19. Marcii. 
3462. den 2 t. Febr. 
344». dm 8. Mii^ 
Mtt» dn I. StptmV, 

?4(f7. den 2S. May. 
?4.73- den 17. Julii. 
3f6i. den 21. ApriL 
3SS>' den 3t. Septcak' 
36^3. deo 19. JmiiL 
35^9. den 15. Julii. 
368a den 19. Novemb. 
3£87> den 22. Julii 
i«9i, dm }. ApriL 
370«. dm ft. Oftobr. 
3704. den 12. Augufli. 
37^1. den j. AuguftL 
37^7. den 9. Odobr. 
37f 8. dm flo. lüidi» 
3749, dm «7. Avpifti. 

377^. Jen 1^. April. 

3778. den 3, beptemb. 

3779. dm sdU 'AuguftL 
3788. dm i|. AaßOä. 
3799. den 33. Decemb. 
3Sjoo. den Ig. Junius. 
38oa den 12. Decemb. 
3818. dm la. Julim. 
38sr« dm A8. FdMr. 
^^2^. den 9. Auguft. 
-,'^.^2. den T4, Scptemb. 
3S^i. den 21. SepLenib. 
3&71* dm Sf. Auguft. 
39Si. dm 13. SapMnk 
39$4. den 9. Martii. 
39<f. den 11. Febr. 
3979> den 6, Miy. 
398a dm 18. OAote.' 
3981- dm 34. SepMinbb 



f ddit in CMna. 
Etop&igniGt des 

Pckin in China. - ' - 

Im I. Jshr des MardokcmpadUfc 
Caiibnfu in China. 

Im %. Jalir dn tbidokmiiMdbfc 

Giiifeitlb in Ghiiu. ■ 

7u Rom bcy des RoonA Tode. 

Caitonfu in China. 

Zu Babylon im ^ten Jahr Nabopola^rs. 

Thil« hat die Etfchefaimy dicflg merfcwudigcn FiwBiCTift wäia vw ilkd i ltt ifc 
Qyfenh ia Ctnai. 

Zu Babyton im gten Jahr des C^mtgrfta. 

Im 20. jjhr Darii Hyftaipis. 1. 

Caifonfu in China. 

I 

Zo Babylon Im }i. Jdir Duii I^Ad^is. - * 
XMm Uibnigpif in GkMchealmd. Siehe ftg, 77. 

Im Pelopones , ats Clcombrotus opferte. Sülw (If. 78. 

Im AnBin^ des Pdoponc/Ifchen Kriegs. , • 

Zu Athen. 

In 8.- dci FelgfmMfilclim Kdigß. 

Im 19, |riir det Fdofomfifilim Xni|t> gjiaik mr d^Ih^ d« Nkiil vor 

Syracufä. 

Im 2S. Jahr des PeloponelTfchcn Kriegs. 

Lycophrons Sieg, 6, Monau vui dem Ende des Peioponefifchen Kriegs. 

Zu FsUn In CUna^ 

Ab Afilikm ii fimitim ng. 

Zu Babylon l. Stunde vor Untergang des Uoildl. Sbhl f»§k 79» ' 

Zu Athen, als Phanoßratus Archon war. 

Zu Athen, als Evander Archon war. 

Pdopidat ictlet die TheflaBcTi tiots diefir finftcnifi» 

Xkt Slynouft« von IMicm vofliefpGiKb 

Als Dim in ^zynchiw opüene. 

7x1 Rom, bey Einweyhung der Juno Monetn Tempel. 

£ili Tage vor der Schlacht tu Arfacla. Siehe pag. ^6. 

Als Agetboclet wii ffitiUtn mch AlKw iMiMte. 

DieTe rmOaraUs iclucdM die GkUi« in Myfim. 

Ebenfalls in UfßaL 

In Sardinien. 

Zu FruGoo. 

Ztt Coime. 

Zu Adim. Sähe pag. 9r. 

II 1; 
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3982. dca aa IfiitL. 
3983' d«l.l2..ScptHiih.' 
]9t4. den (S. Augud. 
999a. dca 13. Man. 

3994. den 16. JuUi. 
400t. den 4« MStt. 
4008. den 3. April. 
4014. d«i II. Jimiin. 



4041. 

4078. 
4tt8. 
4119. 
4133. 
4138. 
4131. 
4132. 

4<34- 
4'37- 
414Ä. 
4151. 
4MJ. 
4154. 
415«. 
4'f8- 
^166. 

4»78- 
4180. 
4182. 
4I8C- 
4»9f. 



den 17. 
ätA 4* 
den 18- 
den 7. 
den 37. 
den itf. 
den 8* 
den 7. 
den 20. 
den 18. 
den 6. 
den 19. 
dc9 ao. 
den f. 
den 18« 
den «3. 
den 7. 
den I. 
den 13. 
den \. 
den 10. 
den 18. 
den Stt» 



Januar. 
Movenba' 

Julii. 

Decerali. 

Oäober. 

Martii. 

AuguIH. 

Januar. 

Novepib. 

May. 

Augufti. 

Januar. 

Jimii. 

Odolwii. 

Novemb. 

Maxtius. 

Februar. 

Junii. 

MartU. 



4214. den 3. April. 
An eben diail^Mn Tag. 



433«. den )l. Jalü. 



4227. den 31. 
4240. den 90. Aptiltt. 

42^0. den Z^. April!:,. 1 
42^^- '^en '8. Octobcr. \ 
4276. den 21. May. 
4279. den 21. Mmii. 
4418. den 12. Aprilis. 
44gf. de» ji. Auguft. 
4^4T. den 2^ Novemb, 
4602. den lg. May. 

4^}!. den ij, AfiiL 



Zn AtheoV Sehe pag. 93. 
& Athen. Siebe pe^. 93* 

Als Flaroinius in Griechenland war. 

A, D. V. EiJus Q.umtitis Liidis Apoltinaribu«. Zu Rom <;■ Tage vor des Bur- 
genneiitcrs L. Com. Scipio des Airicani Bruders Abreife nacb icinci Provina. 
Ztt Rom» «he die Uf^gMInte nidi den Ftoviovm veneiifi^^ 
Zu Siywtfii in CMtWi 
Im 7ten Jahr Philomctors. 

In Macedonien, die Nacht . che Pcrreui geleblagen wd» SulfitiiU Gallus hat 

diefe Finftemils vaiherge(agt. 
Auf dte lufiil Rhodm. 
2n Alben b^ Tode dei Cmnim 
Zu Rom. 
Zu Rom. 

Zu Rom unter dem G>iü'ulat dci Cicero. 
Zv Kom und in S|imuk 

Centon in Gbiu. .(-. 

Zu Rom. ' ' ■ 

Zu Rom, ehe Cder über den AnbiMat zo^ 

Zu Rom, • • • 

Zu Ron. Sfüfi LviiHet Sngiiihb Ciuob 

Za Rom. ' 

Zu Rom , kurz vor UtOgigaig dct Soolic» ' - ' ' 

Zu Cantoii in China. " ■ "j i . 

Zu f dun in China. 

ZnCinton. 

Zu Pdin. 

Zu Pekin. 

Zu JerufBleoi* Iwn vor Heiodci dee Qniden Tode. 
Zu Pekin. 
Zu Min. 
Zu Rom. 

üicfc FinftcrniTs fiel alsbeld nifih dem Todt im kogüßati und fiflte dtt AiÄ 

i'uhr in PanaoMcn. ' ' 
Zu JeruGilem. 

Dir flMcfcwücdlge KfeheinDag» denti nicb d«n Zcugnils in EnUdui nnd 
Afiicaant» Fbiegon tnd TbeUna fedenben, db Rdteiaifi wihnad der 

Crtutjigunc Chrifti. 

An des Kayfcr Ckudu GebodJtagi im ften Jahr ieiner Rcgiennig» vnd.von 

Hirn vorbergelägt. ^ 
AU im JEgölciien Meei eine InM entfiuhnd. 

Ztt Rom vnd in AmeideB, bn ften Jdir Nendt, ati «r fiir fiine itetodcta 

Mutter opferte. 
Diefe beyde FinfternilTcn , vi-elclic ni Rom bcnbaciitet 

Xipbilinus ohne Grund für übeiuatiklich angefeben. 
2u Ephcfus. ^ 
f a Tage naeb dee lEqrlen Nerva Tod. 
Zu Rgm unter dam GidUat dee Fetpen 
7u Rom , als BifchcfT Sulpitius gemartert 
/.u Alexandria, von Theon beobachtet. 

Im Jahr nach dem Tode dca heiligen Hieionymt» , als Phafamund iu Fnuik< 

Mich SB i^erai aofieog» 
Da* Jdar «odur, al« Attib In Galltam dnfid. 

Die 



nod CoraeUinaA 
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Da Hey tW* tinftttniffen der folgen Jen Jjhri- in den Gcfcliichtbiichera fdten der Ort, tro fie ^^cfc^icn wttfden, be^ 
iHmint angezeigt ift, und noch Uberdas metiicns nur blofs Ericbemuugeti ohne (elbft Begebenheiten damit zu verbinden, er- 
zählt werdeja, fo bte ick n uniMdiig mcfattt* duOi Vasaddniifi .wnitlSufttgct su machen. Diefi» Veticichuiik foUtc 
omidtate OK dfe ZekoChmaeRi dar wiehtigilm BqgabetfMiteit, ttabmidaik mh den Ecfchciiniii^ Ifiitaid,. vor Au- 
ffiä legen, und Ftoben und Mufter von der Güte unferer Monds -Tafeln geben. Man kann lacb diLVoUftind^rcs 
Ver^cichniPi ^ar leicht entbehren, weit auf jeden Fal! die eigne Ausrechnung weder fchwer nod» w^eitlauEHg ift » An- 
{'^[li^em, die lieh g,eme üben wollen, kann eben diefes V'erzeidinils die Materie, und zugleich den Probierftein, w-onin 
He ihre Ausrechnungen priiftn kennen, hergeben. V«r InzvifilKii weitSuitigere Verzeichnide verlangt, det findet He 
in der VAi* JU bt JXittr» and in der Sunndniv aOranondfilwr TtUn tumr AuiBclit dar IQlulg^.lteiileUUieii 
Acadenie-der WMiarchaften IL Band pag. 121. fq. 

Bis izt GnJ uns in Anfcliung der Mnnds^citen und Finflernifeii nucli 5. StueJ, übrig geblieben, nümllch ihre Er- 
fchcinung uiiter jedem Mittags«.teis , ihre Sichtbarkeit und ihre GrötTc. Was das erlte, oder die Mondszeiten und Zei- 
ten der Finlterniifen unut jedem Mittagskrat anbelangt» Üb koount os bloß danuf an , dals man £ch die geroeine Erfah. 
rang, wie idniich alle Edchdnuagen «a Himmel in Zeit von 24. Stunden tob Morgea g^en Abtnl um die ganxe Erde 
hernmlMNmneB , zu ovtaeniadie, und nach der bekannten Propordon t dafs 1%'. Untetfiddtd im der LSnge der Ocmr aut' 
Erde i. Stunde Unterfchicd hc}- jeder himralifchen Erlclieinang gebe, den in diefeni Werk durchgchends gebrauchten 
Mittag der Parlier - Ulu aut den Mittag eines jeden ajidern gegebnen Orts redudre. Dazu dienen pag. 107. und log, 
darinn aus den Neuftea und Beden, nun Theil auch , fw viel die Sc^iweia bettiJlt, eignen Obfervationen , EinfchaUun- 
gen vAd VffiUdiaHfen die LiUfe md Breite dar iMriilumeftaB Oerter der Erde to nlpfaalietifi^er Otdmios nifimmenge. 
tragen iii;' Anftatt die Lünge dtf Oerter {elbft in Graden und Hinotea de* Ctolk iniiigifactt» hdM kh Aenficherendi- 
tet, den Abftand von Paris, als den in diercm Werl: überall angenommenen crftcn Meridrati , nach dem Unterrchted det 
Mittles in Zeit ausiudnirtcn. Das Zeichen tejgt an, d.Js det Ort Paris gegen Morgen gelegen Tey, alfo früher Mit- 
tag habe, und alfo die beygeicrtte Zeit zu der übrigen gegebnen Zeit addirt werden müiTe. Hier zu Zürich foll aifo eine 
riditig geftdltsW Ichon XIL Souid If tslileii, Wmn eine eben To ridbtiv felbelltd in Pnis aar eben Mittag hat. 
Mehr Uotanddic Memm und imdb vonder.Veibd&ttnig dec mitdem Zeit bbail wir GAhA pegi 7. und 8. iesdien, da. 
hin wir die Lefer verweifen. 

Wir betrachten nun die Siclitbirlccit der f ii-.ftcrniiren ; da Irn es nun eine «inz verTchiedene Brx-andtriirs mit den 
Sonnen> und mit den M0nds6nlternid'en- Da der Mond kein eignes Lacht hat. iuodern fein Licht von der Sonne em- 
pfajigt, (b omfi er nodnrcadig» trenn die Erde zwilf^ ibn nnd die Sonne Uneintiitiac» fl» weUiÜii'derEtdlijiactt be- 
dedct» varfinActt weideo. Do nun di«re yerfiaftenuig im Augenblick d*r Bcdadaiqg anfltagt j fi> ift otfarinr, daß an 
allen Orten auf Erde , «-0 alsdenn der Mond gelehen werden kann , die FinfterniTs tu gleicher Zeit und in gleicher GröCe 
erfcheincn miilTe. Es findet da gar kein Unterfchied, als nur blofs in Anfchunc t!er Zeit der UntcrfcliieJ de Mittags 
Statt. Z. £x. es erfcheine eine Moodsfiuftcrnils zu Paris Nachts um t2. Uhr ■, in eben dem Augcnbhck eben io grofs 
und von gleich langer Dauer wird eben die&lbe auch m Jetnfilem» am loboiaic in SUieiiia und eu St. Maiia raf der 
Infid Cnbn m fdian fign. Xvir Ud6 dafi dia Zeit dar FlnficnüTa m hiis ia.Ultr Hittemadtt, »i-|en&Iem a.l]1ir 12'. 
des Morgens, zu Tobq^ 4. Uhr 24'. 20". des Morgens, zu Sc. Maria in Cuba aber Abends C. Uhr 35'. ^r,". heilTcn 
»t'ürde. Das ^'ire nun zw ifclien Tobotsk und St. Muria in Cuba ein fcheinbarer Unterfchied von 9. Stund 47'. 34". 
Nehme man anftatt ToboUk die Manilicn in ültmdien, und anftatt Sc. Maiia in Cuba Utabeiti, fo wurde der fchcinbare 
Unteifelded noch gf«dbr wd ewar auf iS- Stund 38^. JDomnen. Da ea nun- in dem einten Oic neiftendinlB Ntdic iß , 
« enn man aii dem andern Tag liat* fo ift o0enbar, dafc der Mond nielit an beyden itigieieh immer Idlnae gefehen wer. 
den, (biglich wird eine Mondsfinfternifs gar oft an de« drtten Ort (ichtbar leyn, da fle bergegen an dem andern Orte 
notliix endig unilchtbar feyn rtiufs. Es Lommt alfo, wenn man von der Sichtbarkeit einer Mondsfinßcrnifs an einem ec. 
gebiien Uri urthcilen will, darauf an, dafs man die Zeit det Mondsfinflermfs , welche die Ta&la nach demMetidian zu 
Paris angebeii, auf den Meiidiaa desjenigen Orts bringe, von dem jedeidUd £icRad« ifti' und dib'man denn n*. mu 
tcrfudie» «b ee zur Zät der Erlchcinnag an dem gegebnen Ort Tag oder Nacht fiye. Z.Ws. t* trefft doe Finftemirs 
ein auf den 10. Marz Abends um 4. Uhr Farilcr. Zeit ; die Dauer der ganzen Fiiilfernifs feyc }. Stunden, allb das Ende 
Ubr 50^. m Piris, folglich ft'lt das Mittel der ^'etfiuneriin^ zu Jcnjfalem auf 6. Uhr 12'. , das Ende auf 7. U!ir 4:'. 
Die Frage i(l : Wird lie an dem einten oder andern ürtc fichtbar ieyn ? Die Antwort ilt : Weil diefe Fiiiftemifs auf 
die Zeit der Tags- md NadiiqgleiGhei dt M tHemfaalben anf dem EiAodcn Ahmda mn 6. Ulv Naciit wird , ebfallt , fo 
ift fie fttar Paris gianx vnficMbor» s<| JemGdem aber wird mir dae Htttal mid dm Ende der FinSetniie geTehen werden ton- 
nen. Dicfen Ueberfcbbg für alle Zeiten und ftJr olle Oerter der Erde zu machen, dienet Tab. XI., in der man die Imiben 
Tagbögen nach dem Stand der Sonne in der Fdiptic vorpeftellt bat. Der Stand der Snnne in der Ecliptic, oder die Dccli- 
nation ilt von f. zu f. Graden angefem, zur buken Seiten der Tabelle fiii die nördliche, und zur rechten Seite fiir die 
rüdlicbe Breite der Oerter auf Erde, odm ßSSuss und jeabSts da Aeqoatoni oben über Mien Ae Giadn der Breite 
fdhlL Ea ftenriwt diel« Tibelie auf itachftehendcm Fundament Man fudbte nach der bekannten Fjxniel 
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. ,r die Declinadon der Sonne; und denn aus der gegeboea Polhöhe und DecUnation der 

Sonne die Aicen&>uaUDi£eiemt woau diefi: Fonad diente: -— r P - ' -z '-^ s Tang. Difiereotix A£xnfiunaU. 

Tang* Alu Aeouiu . 

Für Oam, di» «iott (lidfiehe Ikdtt hAm» wird dieTc g^finulem Afonfinml.OiÜennt. wein die Sonne ja.dnim flid- 



lichen Zäcfaen, d. L i^', Hit* Wi* A< S ill* su 90^. tddirt ; III «ber die Sonne in einen 

d.L iflf» A> 4B> ^> ^> lö wird die Afoofionet^DiiTerenz von 90*. abgezogen, und in beyden Fallen entwe- 
der die Summa oder der Reil in Zeit vcr'xandclt , das, was a!fo hErausVommt , ift die Lange de? '. Tagbogens. Bey 
Ocrtern iiergegen , die eine mitteiniichtige Breite haben , veri'ahrt man gaiu umgekehrt. Wenn die Sonne in einem nord- 
lÜiliin 2^en lft. mdidie A(eeq6onal.Oilftfciii »1 91^, addiit» und hcrgcgen wenn die Sonne im lIidlieiieB Ztichen 
jft» von 90*. fthmliiit. und die SiumiM oder der Reß in Zeit veiwendeU verdciL . Die UiAdM dieler cnigt^geftttten 
Behandlung leuchtet von felbft ein, fobald man fich erinnert, dafs wir inirtcrnachtlichcn Einwohner der Erde, wenn die 
Sonne in dem rijdiiehften Zeichen ifl , Winter, und hergegeii aLsdetin die nüttägliciicn Einvohner der Erde ihren Som- 
mer haben , und fo umgekehrt wir Sommer und lie >X inter , wenn die Sonne in den närdlichften Speichen ift. Wie 
viel abs julm der baiükdtteften Oeittr der Bnite bebe» nnd ob dicfillie ftdBcli oder aardüoli üyt, im ift=ebcnlUli 
107. und JOS. onfoeigt. S.bedcntet Septennii» oder Noidbt» nnd M. bcdentekMecidiee oder Sud. Z. En. Ei Jqre 
der Tag gegeben« Vinn die Sonne im 15*. des ^ ift. Wie lang ift alsdann der |. Tagbc^en zu Zürich ? Pag. 108. 
ficht man, dafs 7/irich 47*. 16'. nordlicbe Breite hau Man focht allb in der oberften Columne 47*. lö'. und zur linken 
Seiten der Tabelle unter LatituJo Bartulis den 15*. mit diefcm fahrt man bi« unter 47*. 16', in die Tabelle hinein, 
«nd ^ findet nin 7. Uhr t^» Vn dieAn AtlgmibliiGi Gtaet alidcnn det Almidi die Nadit «i> und diele Zeit iran in. 
Stund abgeHgen) Ufit 4. Stund an', ühde, für dar Honenc» venu Meqena unter diden ftaiiftbidatt der Tag «n(lui(ti 
Eben diefen Tags •Anfing findet man auch ohne Rechnung, wenn mm den 15*. ^ zur rechten Seiten der Tabelle un. 
ter der LatituJine AußraH auffucht, und fo in die Tntcllc bis unter 47*. 16'. hineinfährt, v-ui'elbfl m der zufammenlauf- 
feoden Ecke 4. Stund 22'. fteheo. Ich fetze den Fall , man wolle tür eben diefen Oit der Sonne den j. Tagbogen für Rio 
Janeim in Anna haben. Pag. log. findet nan Sk dielen' Ort na*. f4'. 10". {iidUcfae Mm. Man unt aHb aur 
ndnen Seilen der lUeOeuniwIeJiMdb^il^^ ifK* danntlollte man unter den na. ftc. Giad der Bieint Gdi' 

ren ; da aber diefer in der Tabelle felbft nicht vorkommt, fo nimmt man darflir den 20*. Und v(-cil man eben dafelbft 
Hebet, dafs der i. Tagbogen da , wo die Breite 20*. ift, 4. Stund ^o'., herj-cgen dn « o fic 24*. ifl, 4. Stund 4g'. ift , fo 
wird fic hier 4. Sttmd 49'. angenommen. Abends um diefe Zeit wird es aiib Nacht, und Morgens um 7. Uhr 11'. Tag. 
AuT die Art tll et alfii leiebe' diele Tafadle lu brandien» und nach fclbiger , ob öne linftemile iiy nJ et o A^bar fcya 
banne, an bdünanen. Z. Ei; aur Zeit» da die Sonne im A ift> Mb dae Iffittd enier Mondsfinftemifi nadi nuiferUbr 
auf 13. Stund vx Minuten nach Mittemacht, ihre pme ^SC'Siltung fcye 3. Stund, was wird man von fclbiger SU Uo 
Janeito leben können ? Setzet, um die Auflöfung zu finden, die Zöt nach dem Farifer - Meridian 13^. V/. 

Nach pag. 108. für Rio Janeiro — 3. — ao**. 

Kcftirt - - - la 191. 4a . 
Die beifit» in dem AugcnUicfc, auf den dae lOttel der VerfinAncung ttifit, undindem man au Fitle i. Ubr noC nach 
Mittemacht zahlet, ift es zu Rio Janeü-o erft 10. Uhr 19'. 40". vor Mitternaciit. Nach Tab. XI. ift der Adäng der Nacht 
zu Paris unter dem 49». Nordlicher Breite um % Uhr f,'. und m Rio Janeiro fchon nm 4. Uhr 52', folglich ift Anfang, 
Mittel und Ende diefer Mondsfinfiemtfs an beyden Orten gleich fichtbar. Ob fie aber auch in Utaheiti ficfatbar &yo 
verde ? Strifir-Zria . - .13. Stund» ao'. 

ftr Utaheiti — , la 4g. 

Reftirt a. 34. 

Man zahlt alfo in Utaheiti erft Nachmittag 2. Uhr 54'. zur Zeit des Mittel der vorgegebnen Vcrfiiiftenmg , und da «s 
erft Abends um 4. Uhr 34'. Nacht wird, fb kann von diefer Finftemits in Utaheiti gar nichts wahrgenommen werden. 

Vid nriihelanier und Wttt&uftigor Cllltiit aber die IMIinunungder SebAKkeit der Sonnen, oder dgntdKh Erd. 
EinilciniAn ans. Die Senne* ab ein ßir fiehWHUI lenebtendcr Kucper » wird, wenn der Mond «enfdien fie und die 
Erdkugel tritt, eben To w cnig verfinftcrt, als ße dennzumal eine Verfinfterung zu beforchten hat, wenn ich den Finger 
fürs Aug halte , oder die Fciirtcr- Laden an meinem Studierzimmer befchlieffe , dardurch wird nur blofs das SonnenUcht 
von meineo) Auge abgehalten, und die V'eriinftcrung , die ich durch Vorhaltung irgend eines dunkeln und ludurchficbti- 
gen Qmiws Tceurficfae» fann an keinem Ort grolTer fiyn, alt dir Sebatie, den die&r dunUe C«rper» indem er die Ee- 
leudanug auffallt» au wetffin ift. Da nun diele Orodb Ton'dem xwvfiuägea. Radiue* «rni Auge ititaiücb aum dnn. 
kein Corper, und vom Auge bis zum leuchtenden Cörper, und von der wahren Grofle der COtpeT letbft dihSngt, fowird 
offenbar, dafs die SiclubaT!;cit der Sonnenfinfterniflen'nicht Wofs aus denjenigen Gründen , welche die Sidtfbackeit der 
Mondsfinftcinilfcn bcitimmen , erklärt werden könne , Ibndern dals es darbcy noch ubcrdas auf die wihrender Finflernifs 
inttgdietide Bevegong und auf Jen Afafiand der Sonne und dca Honda von der Erde» und ifare daher cntflehande fibein>' 
bare Ottfle anfcomnww Oeßtat» icb bstte a. Tdler oder lunde Scheiben, deren die ante t'.» die andere n. Scfanfao Sm 

Durch* 
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Dnixhinctrcr hätte. Beydc ßtlle ich mit meinem beobacbtendch Auge in grader Liaic bin, die kläuer^ iwir von 33'. , ^ 
die andere und grüffen in doppelter Entfernung tob tff. bcj^de Sehrffan vcidtll «itutldtr Tfllüf bedttkttk Wenn 
äber swcjr aiukn Bceteelita, die mir mir 1. Sehrinie *vt Säle fldifeii» iiedi Am dterea Sdieibaii hinJelica, Ub 
mO^ich* dils aneh He die Bedeckung Ncabmehmen können , fondcm (Tc w erden nchcn der kleinem Scheibe hinfehen , 
und die gröffcre ganz dcutlhh erbHckeii. Eben fy geht es bcy den Sonncnfinikmitrcu -, der Durclvm iT^:r Jlt Sonnciifchcihc 
ift mehr als 400. mai grütVcr vric der ÜurchmelTer der Mondlcbeifae» und diefer noch üSi 4. m»! l^lciiur alt der Durcb> 
mcder der Erdkugel. Der Mond kann alTo gor woU fiv de SdniMn fim e iWÜcliea iie «od die Erde beniatRCleii , der 
HbHdlcfaan» wjrd dodi niemb die paa» IbUte der OberlSeiw der Eirdd* fimdem nur einm befUnumen UmO, deojeniF 
gen iMlinikb» auf trelchen der aus dem Ccntro der Erde an dideA Himmels •Corper gezogne gemcinrchaftliche RadilM 
hiiifillt, &mt einigen n rlift. umliegenden trcffl-n : w\ fo wie Erde und Mmid uiufir der Sonne vorbcygehen, fo wird 
auch der Mondlc'natte nach der Richtung des gcmciniciialdichen Radii einen gewiiDin Strich Lands auf der Oberflache der 
Erdkugel durch wandern i -wis zunachft an Radio ligt» wvA diewuct jedesmaUgeil VtsUadok groft- mögliche VerEitOc- 
tmg «rfidwen, und je weiter ein Ott von dem Kadio emfiemt ift* defte^fen^v and v«nn die Botfemuiif gnr vi 
pobifti irlid er gar nlebte von der Finfternif« beobachten können. Den Ort, wo der gemeinfchaftliche Radius die 
0>tcrflichc der Erde bcrihrt, und aiiFdert die gröfl- mh»lichc \'crfintlerung jcdesmals fallt, pflegt man fünft den Sch.ic- 
ten, die herumliegenden Ocrtcr aber , an detien man nur einen Thcil der FinlternUs zu fehea bekommt, den Halblciiac- 
ten tu nennen. Den Ort dc& ScbattetM Ije ft ii H M t TamemUBh die Deejinetion der Sonne md die Breite des wshnn Neu- 
mondct. Von dteTeta hangt dem anch zagleioh die jedeenul^e Gröffe des HalbTchaneiu ah, F«1lt der HalbTchatten gaia 
auf die Eide» Jb mdä die SonnenHniiernirs nuthwendig irgendwo total, oder doch wenigftent central feyn t wenn aber 
der Halbfchatten nur zum Tlicil auf die Erde Lllt , fu l;Ann die Sonnenfinficrnirs nirgcndvro total ^eichen werden. Bey 
einer totsten Sonnenfistiternirs crßreckt fach die völlige Vcrfintterung immer nnlr duf eine fehr geringe Breite , aber um 
dicFcn Crt des Schattens bemm hat dem der HMbfchaiten »t Ufi^ SaUkn ffltd), \uA lidtdwatts maver zum wenigtten 
eine Breite .voa Us 33. Giaden, je eekanik RUe gebeoi de fkk dct Hdbftluuien «i hriydeä Sdtaa Ue mf C4. Gkade 
eiftreckt.' Cm ohne felbll zur CondrufUon die ZufiuditBduncn.zu mtifTcn, Iiicrijber einen ungdcliMn Vefacifthlag ne. 
chrn T'i l.'innen, gicbt Jie PArt Ai Vrißcr Us Z>a/er pag. 47. nachgehende Regeln an : Wenn im Mnnnt Juntui , oder 
eigentlich 4ut Zetc des Sommer» Solfiiüums, dnc FinftcrnÜs an einem gegebnca Ort der Erdflache, um den Mittag cen- 
tral gelehen wird, und der Scbatten, oder Welches gleichviel Jfi* der Ortt wedi« Rdhnffi eeimai ift, nicht über fo*. 
Nordwärts Ton Ae^iator alrfbhr, Ib wird der Halbfidieitca Nordwins nur »a. Us liodiikae »f*. Iwait fijn. Ift dcc 
Sduttuns Altthind vom Aei|wnor lö wird der Halbfchatten gegen Korden zu auf 41**. Hch erRrecken« 'Vl'eim eadUch 
der Ott des Scfeittens 50*. vom Aequator endirnt ift, fo -wird der HalbfcHatten auf der Nördlichen Seite des Schattetis 
gmr keine Grinsen mehr liabcn, fondem lieh fo weit erlbccken, io weit die Sonne die NötdUcbe Halbkugel belcbeincn 
kann. ■ Auf der Siidlichen SctM dea Schatteos >rird fiA 4er HalMchacten 32*. bis SJ*- ausbreiten, wenn dieJ<ford|iche 
EntfeRunc des SdnCtens mm Aeqaatm nicht SiMr «b^. gebt III aber dar NtMdllche AUhad des ScbatieBs mm Aai|a». 
tee der Oidnvug nach 70, 80 . 90 , 100*. , fn geht der Ualfalchacten ebeoBdls der Ordnung nach 38 1 42 » 47 , f jl*. Uber 
den Schlitten S'idwim hinaus. In diefeni lcc^:jru Falle, wenn nilmljch der Schatten 100°. Xürdtiche Entfernung; vom Ae- 
qaatur hat, und hicmu 10*. jeiifeits des Pols die Erdflüche triAt, wird der Hatbfcliatten dieifeiu des Pols lieh noch bis 
in Frankreich, oder bis auf die Breite von 47*. ansdahnen: Denn man ziehe fj*., fu viel nämlich Jcnnzumal der Halb- 
rchatnen Südwärts breit ift, von 100*. , dem Ort dce Schatmne , ab , £> Ueiieo aodi 4?*. üMg. Wae wir bis iit von 
denjenigen SonncnfinReiwAen, die ^ur Zeit des Sommtr ■ SonncnlUUltands um den Mittag einfallen , gelä(t beben; das 
giltet auch für diejenigen Sonnenfinflcrniffen , w e! he -ur Zi:ic der Frülilin;,'s- Naclitglcichc gepcn den Untergr>n(? unif zur 
Zeit der Hcrbll-Naehtglciche beym Aufgang der Sonne ciiitreticn. Wenn um die Zeit bei der >» itlitgleichen eine Soit- 
neiifinfierinfs um den Mittag etnfiillt, imd der Schatten ligt nahe um den Aafnetor herum , fo erdrcckt fich die Breite 
des Halhliliattens Nordwtna nur nnf vngefchr 3s. bis |)*. 1 BtH aber der Sdnttcn la Us ad*, Notdwliria dm Aeqna- 
tors I fo reiefaat der HalbTcbanen 37. bis 44*. über den Schatten binaua. Und wenn eti^h der On i m dem die Fiiw 
l'^tiiifs central gefehen wird, bcy 26*. vom Acquator abftelict, fo mufs fich der Halbfchaten bis zum Pol erftrecken. 
isid\ der Südlichen Seite des Schattens wird (ich die Breite des Halbfchattcns auf 35, 3g, 40, 48. fV> ^4*- »her den 
Schatten hinaus erftrecken, wenn der Schatten der Ordnung luch 3;, fo, £0, 70, %o, 90'., Nordwärts vom Aequator 
entfernt ift. Eben du gDtet bqnnbe aiidt iur die Zeiten der SoUtitien > wem bcyn Auf - oder Unteigang der Sonne die 
FinUernirs central gefehen wiid. Nur mk dam UntKÜbbied» dafi bqrm Auf» «der Unteigai^ der Sonne nv Zdt der 
Solftitleu , der Halbfchatten etwas wcnii^er XordwAft? nn I et«as mehr Südwärts über den Schatten hinausgeht , als es zu 
Mittagszeit um die Nachtgicichen herum geicliiehei : indcd'«:» belauft Heb det Fehler nur auf eine geringe GtitSa Es rauike 
denn der Schatten fehr weit vom Acquator die Erde trctfen. 

Venn anr Zeiü des Vlnter^^UHäoms eine Soanenfinftemid» um. dea MittaB dnfillt • md der Oh dm Schattens 
ift melir nicifat als nur «twmn }|*. SüdwSRa vom AeqUamr enl]q{en»*fi» wbd der HalUcfaattan Notdwidrts eine Bieite 
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von etw ann 44*> bekommen. Iß »Ikt der Oit des Schattens 2I. Nördlicher Breite, fo gebet dar Halbi(:hatten bis zum 
Pol. -Auf <l<r Sildlidicm Snie det Sthaucm ift die Breite de» HiUifidMKteitt jtf, 41 ^ fe* «|*. vena der Sdittte «m 
30> 3f .. fo, .((^i*. vom Anpiator aUMf; Eb«it Ib f erlult <s 6di aidi wb den KngwaiiCai« dk«iK Zeit der FitUiKiig^ 
Ntdit];leiche im Anigang und zur Zeit der Hcrbfl-Nacbtgleiche vor dem Unterj^n^ t^er Sonne (icbtbar lind. 

Vk'enn bcy einer SonaenSnfternifs die Breite de? HslMchattens nicht über 32, 53, ^4. oder 3^* botrapt, ih \:mn 
man felbige iu 13. gleiche Tnciic thcüen, um fo ungcichr die Strtcbe aui der Erdkugel zu bekunuiien, aui deiieu die Fin- 
ßvnifi Iii lOi 9. 9a. ZpHe pd) fewefenifl» III aber der Iblbm»neD tirciter» jodiiifen die Theilc nicht Mabr i^cb 
giofe fiyn i Uebctluiupi mnfi oinn dS« Ifaeile nefa dem AcqiMMr m kleiner und juch dem Pol» m gtOüu Madim. Zar 
Mittagszeit, um die Tage des Sommer -Sonnendillftandrs, oder beym Unter|',ang der Sonne zur Zeit des Friihlijigs- Acqui- 
nodii , oder im Hcrbft- Aequinoiflio bcvm Aur;.^nng derSonnc bctrigt unter dem Wendekreis ein fijlcher Thcil et'xann :]'. 
unter dem 4f. Parallel 3'., und nahe bcy dem Pularcircel 4*. Zur Zeit der Nachtgteichen um Mittag, oder beym Auf- ll. 
: lud Untergang dtr Sonne nn dio Zeit der SpHüdien betest ein (blcher Tfaeil vntEr dem 'Vcadelcnll |*.« unter dem 4T. ■ 
! Pftnlkl 4*. > «nd vnier dem Fotardroel S*. In Winter>Solftitium ift inr Mittagmit. . deigicidien lur Zeh der Friifalingi^ 
Nachtgleichc beym Aufgang und zur Zeit der Herbft . Nachtgleiche bc}-m UnteigUlf der Soono da fbhher Hicfl unter dem 
. Wendekreis 4*. ünter dem 4^. Parallel 8*. und beym Pohrrirccl i^i*. 

Diefc bliucn des Halbfchattcns , und die i heile dcdelben, die einem Zoile der VerEnAerung zugehoren, findaocb 
[ viden Ungleicliliciten nnteriiiroifia. die finral woa dem vacSndcrliehen Abftaad der Sonne» dn Mdnde nnd derEide 
- von einander, ok tuch von der F|gUK der Etde* und «ndem UcfiKhcn abhaiiiieni. Die iner geielienen Kcgalii find indcC 
' Ten immer als ein etwdcbes Mittel , und als eine Nahcraflf* diewolice Aefihafinhidt» Zeit md UfldtSndo-der Soanen. 
. inflcrniiTcn kennen tu lernen , nOtzIkh zu gebrauchen. 

Aber wie findet matt denn für jede mögliche itonnenfinftcniin. den Ort des Schattens ? Das hai>en die HHerren Be- 
nediifluer,in Ibrea Ediptilcini Taftin Atr dne Mengt, jedocli nicht gar «He FinflctniAB, im tob A*. Chifli i. Ini A*. 
190a moglkk ind , «iil^^lni beiecbiet. Hier find eifi» £e GrSnaen diefee Werice. In die Zeicea. ureii^ der Gebukc 
1 nn:rs Scligmacbers vorhergegangen, Hnd fie nir!\t hinaufgefticgen «eiter als nach annocfa 120. Jahre haben üe fich auch i 
nicht in die Zukunft ausdähnen wollen. Vielleicht ■>.\ sre es !;cnug gevccfen, nur blofs diejenigen FinneniffTcn , derer die ] 
Ccfciucbtbtjcher Meldung thun> anzuiiihrcn, die übrigen aber mit Stillf^hweigen zu übergehen; oder wenn man diefes 
der gewünfehten VoUSbidiglgett entgegen an &yn i^Miibte* Jö litten denn gar alle und jede moglicli» RnfteraÜa voigc- 
fteUt werden mltSkn. . Und wie lind denn die Rnfternifen diaiifterifirt ? Um & m Icfio* muTs man eine neue Sprache 
Ionen» Ib viel vecTcfaiedene Zeichen, die faft unendlich fehler zu vcrftebcn (ind, und die, welches das rchlimmfte ift, 
bcy weitem nicht immerhin xti treffen , (ind hier gebraucht worden. Eber lernt man Arabifch vcrftehen , und mit dem 
Inänite&mal-Calcul rechnen, ab man didc mytteneufc Sprache kennen lernt. Wer lieh nicht abfchrecken lafst, diefes 
VtaMaäSt wa Ralbraiflfaa tu ftndiien. der darf keine Sdnrin^haiten, die hey Edernimg der ^S^ffialchifttti «orieom- 
honnea"» mehr fidieuhen. Wu wollctt dämm verfucben, ob ec m«||lidi fiy den hier verwürfen Jibngel aneilatMn, 
und dardurch das ganze Gelcluft in Belfimmung der Erfcheinung der FinltemüTen zu crle id iten i . Man braucht hierzu 
aulfcr don fchon crklirteu hin und -wiedcT in dem Werk vorkommenden Tafeln annoth ein paar andere !cle!iie Hulfsta- 
feln, die wir hie lucrft (in aäebß.foigtnJett Settett) beylictzen, alsdenn erklären, und zugleich aucli die jeJesni.ilige Gröflc 
der VexfiaUcrung « ab vekfae vondimliidi mxii too dem Ortdea Sdatttne abhangt» in hcffinunea Anleitung geben vollen. 

Der Gebmueh dieler Taieh) ift mm fidir hndit» a. faqr der p«. 197. gegehnen» vdche den Wibbel der Edip. 

tic mit dem Mittagslreife zu belliramen dient, hat man nichts weitere zu wiflen ntithig, als in welchem Zeichen und 
Grade de«; Ttitcrl-.ic'.n's lieh die Sonne im Zeit der %vjliren Oppofition oder ConjuiK^inn bcöndc, zeiget die Tafel ge- 
radezu unmittelbar die Neigung der Ecliptic gegen den Mittagskreis an. Ich will den fall letzen, nun h^tbe den Ort der 
Sana» im 9tf. «4^ gcfimdcn, dae win aUb , wie man die Zekhaa dea Thierbeifia in Zahlen tu beteidmen pflegt, und 
wie man hierüber ändi die in ](upfer geßu^nen Tilehi nadtlehen kann, a Zeichen ao^ JA fuchc dfi> in der Tabelle 
pag. 1S7. oben das Zeichen o, und unten facnb »ir linken Seiten 2<f>. Mit diefer ZiHcr gebe ich in die Columnc o bin- 
ein , um! ili fiiufe ich den Winke! der Eclipric mit dem Meri:1ian gleich 67*. 4g'. 8". Das verlieht fich hil von fcllirt , 
dafj, wenn ilchenzahlcn , die felbft iu da Tabelle nicht Itebcn, vorkommen, ma« dafijr den Prop«jrtiunal . Iheil des 
Unterfehieds iwejer nittlift auf einander folgender Zalileii nehmen rnoHe. Z, Ex. E« wlte der Ort d^r Sonne o, 2ochea 
auf. sof. gq^dien, fo fitae teb Ihr den Winkd der Edtpiic mit dem MittagakKla fllr 
• ' a Zdchcn 21*. 67*. ^S'- 

aa 67. 48- 8. 

• IMff. 7- . Hiervon nehme ich nllo die HUfte 

lue - • . JO*. ~ 9, uni! uililiere fie zu Jeni 

Winkel bcy So* DieSa. Ä7. ^l. 3. gicbt den Winkel der F.cliptic mit ilem Mittr.cs- 
krets, wenn der Ort der Sonne a Zeichen 30*. )<y. ill, und fo verfahrt man bcy jedem ahnlichen Fall. Da dicfe T.ifcl 
doppeke 
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doppelte Eingimijc h«, fo mui" man aHenial, wo die ^iLni^tur des Neichens oben gefchiieben fteSt, die Grade zur linken 
Sc III cfer Tabell, wenn abei »lie Signatur des Zcicliens unten gclchiieben ill, die Grade nir rechten Seite der Tabeil Iii» 
clicii , und alfo in dem erften Fall von oben berumer, in dem «u e)icn Fall aber von liiitcu herauf /Jiicii. 

Die auf folgender Seite bcEndttche Tabelle, die aus 10. Cuiuinneri bcttehc, dient die Grafle der Fin(bemi£en fowol 
In AMcbtikKT Dauer, «Ii der Bdackun; Tom Schitten und Halbrchatten» To vie anck Je« Ort in Schattens zubdlim. 
oicn« In den ibeTden, Knflofien Colunmen findet mia unter der AufßAiift Aiitmdbt ) die Entfermu^ dei Mondi tooi 

Apogeo , in Zahlen, die fchon pag. 113. erklärt ^oc ordei» find, anjc^'cbeii. Und zwar zur linken Seiten der Tabelle fiir 
die Zeit, fo lang der Mond im Apo!':'!) if! . zur rrrlitcn SV-iter> t!er Tabelle aber fijr die Zeit, ibriiin c!er Mond vom Pe- 
d^eo bis wieder zum Aix^eum lautt i in d'^r Mute aber in g. vcrrducdnen Colunuuai die unter verfchiednen AufTcbrif. 
ten iMgldffiM» jeder Anonudie des Hmh andienende TcifcUedeDe Humente. Die iMm aller diefcr Momente bezieiien 
ficbenf Jeden winkuhlliclieiigeiiemiMienMeafiflab, den man , je necfadmi onn denJCntwwf grOdWoder Udiicr haben will, 
ausw.^ltlct, nur blofs mit dem Beding, daTs tu alten Zalilcii nur ein und cbenderrelbeMaafsllab gcbraucbt weide. "Virwol* 
len \oji jeder diefer g. iibri;ji'ii Columnen das Nothvc^endigfte , fo Irurz als möi;Iicli ift, Tagen: Die nvcytc Colnrnne zur 
linken Hand hat die Auflchrift Arptmattunt LtUituditus ]>} He zeigt, um Wie viel Thdle man, bey jeder Aiiümalie det 
Monds , feine gefundene ftiltttere Brdte wbe(Rm miiffe. Diele Verb«Äetung bum böchftcns 7. a Theile betragen , vel- 
. _^ ..die« 
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che, ^'enntnan die Anomalie des Mcm.fs im linken Sviten der Tabcll fimiet, zu der }|t:gclincn rnitdcrn Breite des Monds 
aJdirti hergegcn aber, weiui man die Anomalie des Monds zur rechten Scitea der Tabelle gefunden hat, von der mitt- 
lem Btciu abgezogen wedcanUAn» GeAm » dit iDittliii Bnice dce UotMh vike 
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tS* ttr*.tmiikAmimää»ittUmk70. Diabluaeidinirte fiahm Sdna der T^UW. 
i{i y, j Verbcflening, welche alfp addiit wftdBl mäSoi» und 

ift 15 4' 12?- 1 f^ie verLeflene Mondsbreite. " 

Wenn die mittlere Mondtbreitc tf — < gevrefeit Nnte» To w«re Oe 
nai^ det AMtioa .... Hh 7- t 

• nh den Zodieii 4i und — tuceduMnweifii 



oder 6th im ZÖdien — alt ebe Schuld, Hh aber alt eine daran geleiftete Bezahlung vorfteUet, von Telbll einleuchtet. 

Y&tte man izc aber bcv der gegebnen tT;iit!cm Mondsbrette iff , die Aoonuli* dce Moudt ifU.'ifBklttf 
diefc hatte men alfo nu< auf der rechten Seiten der Tabell gefunden, 

und daium mitficfe - • • • • • - f ?. i fiibtteliitfr werden t 

alfi> bltete für dw veMite UunUhn»» .... . 4* 107* f^üWg> Ifit TRÜDdoten Zcidiea der 

»itleni Mondcbiaiti win die Eeduui« dbbt |y ^ nf. , 

. — 7- » 

— 13).] alfo nach der gemeinen Regel , gleiche Zejchen ^e. 
tat imdir* agglekbe 2Md» jjibiii «ni^- Dk |M Cohmn* dkßr TaMfe h» ik haSSimkPmmtaxu >» die IdcUifte 
fiuOkA, wMKt, vaten der Meod in Afogeo ift, ffan fiadet,.«nl eUaiin letd^ » ift « Ufeikn an. 

genommen , von dieCrr hingt die fchebbare CrölTe des Mondes fo ab , dafs nach Mayers rorgfaltigften Beredinungen der 
Semidiameter des Monds immer |\ von der Parallasi jEquatom ifl. Nach diefeni Grundfatz ift darnm grad in der 4tcn 
Colurane aui jede Mondes -Anomalie zugleich auch der Semidiameter des Monds bcygetugt worden. Hicrnächik bat nun 
in der fua CotwiNie in. Am toUtm IkeileB, wmaA mn Unbluii die ÜMidatecite tailbode md den MdboMlIeriie- 
iimcW>auh die liMde 4er. IKlndlidieBlcwcguag de» Monds Die 4. fiilBente. nSnJieh dbi tf:..^ Co» 

lumnc, dienen die Schranken der Finllemiflen zu beurtheilen. Von den GrundHitzen, wornach diefelbcn eineorichcet 
lind und gebraucht <ocerdcn m ifTen , ^K Oilen vrtr bild, vreun wir vorher noch einige CftlllUdim dee 4tea Ah&hlüne di^ 
fer Tabelle erklärt haben ■ mehr Untcrriciit geben. • 

I» beftdit dufic M* AUBhnitK derTsbeUeaiM ^.-Gotiimnem. Die b^doi-l&iflerAm nr finken tmd nd^Seit» 
«ndvltM 4S0 ^y"^ ^ SoQiw, wf elien die An, wie dereiAe AUcbnItt die Anomelipdtt Monde enthsle.t^nnd mit 
derjenigen B^^cutung der Zahkn» die ^g. 113. erklärt worden iH. Et >rird auch diePe Anomalie der Sonue eben fo, wie 
die Anomalie des Monds , in dem crfteii Abfchnicc auf!»<fucht und gebraucht. Demnach enthixk die ite Columnc die Ver- 
bcderung der jj^oudtbreite, infoiem dielelbe von der Anomalie der Sonne abhängt, in eben iölchen Theilen , wie iu dem ' 
erftea AIrfclinitt der Tebelle fCOMAn* nur eait dem Unterfiliied, dels bier dec Addiren «id Snbuddrai der ipfimdenen 
Veibeienmg oangeinJirt ift» So limg die Sonne to« Ajogto Ue bie Perigfum lauft, dt dlb denn die Zaiden der Äno> 
eaalie sor linken Seite ftchen , wird die \'crbcirerung fubtrahirt , hergcgen wenn die Sonne vom Perigeo wieder dem Ai>o 
geo zugehe , und alTo denn die Zahlen der ^omalie auf der recbtrn Seite dei Tabell flehen , mufs die gefundene Verbeffr. 



rung addirt werden. Z. Ex. ich fände die Anomalie der Sonne gleich 6co, ib ift die Vcrbederung gjcidi 
mm die Annnelie des ]> 19T. gew^, Ib wire diele, Vcrbeflhtnng -: * ■ 

Snaami 

welche hiemit von der gcfundnen mietlern Breite des Monds abgezogen werden mufsce. 

kh gebe ein ander Oe> rpici : Es £ey die Anomalie der Sonne abermals eSo, fo iH die hiervon 
abhni|{ende VailNflaung • *■ .... . . . • . 

Anomelie dea Monib tfa cfdic - "*•* - •v- > < * 



aenn < 



mufi'illb>ile'die wohre VcrbeleniBg wn'der ntfltfmi Mombiiite abgezogen 

KaehdnBtyriieli Baftrdie AnonälU>leaSonnog1dah7Y9t weicbeZalil' 

der Tabell liehet ; das darbey gefundene mufs alfu addirt weiden« und dieTes ift ... 
Nun fey ?u gleicher Zeit d"r Anomalie des Monds gleich '«('orfür man, wie wir fehon oben ge- 
fchen haben , die Verbefferung - - . - *. - -k 

Bndet, vrorvon & Staime . • . • . • <'-.*.:'..-. ^ ' «. 
von dar gefundenen mittlem Memdsteeits abgesogen weiden nrnfa : and nf dio Alt vcr&htet 



..— 30-. > 
— 97' » 



— 10. , 
* 7. ■ 



7. 1 



.- .i i 6. , 
in aUan ihnlichen Tillen. 

Sie dritte Columne hat die AufTchrift SuniJumeter Solis. ■ Man darf aUb nur die Anomalie der Sonne wiffen , um 
daraus vcrmiftclft der Tabelle den Ihlhmfir<T der fehcinbarcn Grbflc der Sonne 2U finden : und eben fü wird mit der 
gt^ebiien Anomalie der Sonne in der4tcn Columne geradezn die ihmdiicb« Bewegung der Sonne unter der AuBchrilt Ho- 
rarius 0 gefunden. Vdlen ee bey den linfteteöflhn . Jtbr «f dio idali«o Bewegung der Snono and dee Mwdi ■ 
k'>mmt, fo pflcft ouHi die ßündUdw Bewqmf der Sonne von der ftindlicbcn Bewegung dea-Mpnda äbiyilrtieji « man 
bekommt da'rdurch die (Kindliche Bewegung des Monds in Beziehung anf die IqrpoclMälch ffiBBahende Sonne, ^enn 
alfo das Maefs der tbindlichen Bewegung des Moodb» da er im A^ofw ift '* 

K k 
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«ad d« MMft aw ftiätfidien fcwffui« 

fb väK die DiÜeieiu . . • - 9«. , du tin& 

der ftüniilichen Bewegung das Monds in Beiiebung auf die hj-fOtlieorch Wliftehende Sonne. 

Or- rA cv fVi^sencieu, iiHmlich die ^te uad 6ie Cftluroue aiefes aten Abfclmitts, dienen, Rlekh der 6. bü pteti Co- 
lumnc des eriteu Abkhnitts . die Scfanuiken der fialtoiBo »i tennAcOcii , «t» To ? -wollM wie i«t aldbeii. % dm 
fbtM ab hey des MiHMiiSiifteniifin korant es Uj MSlUiaMe iSiut ttftlieiiiOmt . IkM «ad 6rbA 
Hl Himi^BirotriT des Monds und der Sonne an. Z. Ex. In d«n MondsfinlWniflen findet mah den 
Halbmeftr des ScJwttens, «-cnn man zu ilcr Patillixi des Monds Jie P:ir;il):.Tin c?tr Sonne, Welche beflüuÜf ^ 4 iftt 
addkt, und von der Summ den HalbwedM der ^onne abskliei, das wird kuticr allo au^edruckt: ^ [ 

SoMdiamtt. Vitir^t ^ Pmdl. J) i« Fml, 0 AmfioR. 0.. 
Wdirt nin Aer den kaBmelte der SmiM, iaÖÄ da*^ 

^njh tt HrilM—ftM dei adnaae den HiUumfe desHalbÖJattcmw ifienou f|dfit dK Innft. 

Haym Vetfihiifi.^riU, dde vuidn iKtfWlMouMiida Mh& d« SdMMM uid dM BillMbtttMttuMA vm & 



Bcy len SomietiGuncmiircn findet man den rcheiabttfA HalhoMflflt dec Gide, wenn mau voa derPanlla^ de« 
die Paralluia der Soaoe abziehet. Das heilst : ■ ' 

' ML Tdmi «= .IM ) — AmA 0. 
DmSAmOa dn SduMen flodet; nui. wsimiiim Wdom IWkiiwto d«!!^ d«B*iidfad« 
ter<U«nM,dlt'K«Kdi . 



Stmim^. (/««ir* = SoMÜ. 3> — &»ri/. 0. 
Der Halboidlcr des Wfa&fatttoa d»r koinm heniu , 1^ 

Sojjü. PmiatArt = Smid. J •{< Sewi/W. 0 « 
Hiervon wollen wir nun einige Beyipiele gebeut E) tey die O^iSh det SciMItrAl nid dO'JlidkljclNttdllM bl^f Cinar 
fffl^n1tftTil*4^'''f m'biilBmtmR. IK0 Pandlaxis der Soiuli ill lainier a «. Geßtat, miui taite dift PanUüdil dit Mso^ 
für diefe Zeit »^3.' j lirf d«B Settidioiiettr der Sonne , gifinidcn» & irtrt de» Hrftatalk'dit SAitt*« ' 

■ " ■■ " Parallax. J) . 21 1. a 

■• ,■ *i s,^ '• »14. , 

• • •• ■- ■ ■ — SemM. 0. %6. , ' 

DcrReft if?. t |Nkft dMlUka^d(irSdMlirill. der, 

aMn' ihn nach Mayers Vorfchrift annoch um i vermeTirt, T«o. , ilk " . 

AÜb findet nun aucli die Qöde des Halbfchattens , nimlich • '■ ' " • ^ «au - . 

• ■"' ~ , ; . FenJlax. »IJ- e :..,.,!.., .1 ,,( 

# FHallHb 0. . & • 

♦ Scniid. 0, ' t& I 

Die Sa. «TO» f tieht den Halbfrfamnt der Aertfidit am ^ 

nwh Mayers' Vorfchrift vermehrt, Ulf »7f. « kömmt. 

Auf eben die WciTe «ritd nanalsli dls RiduHing b«y doi SoflfllM&dkcBitan gafiftit Effty «.'Bsi dkf FHndL 
datlfoMb an. „ dcr SMid. dM-IMdc ,y der SRnU.-dcr Soona 5ti & Mumm mm ftcdca Bdtauflhrtit Bcd« 



, ,1 - - :. ABBllax. 'S). SM. s 

- . «-^ Parallax. 0* . i > r <fc » 
. Sunuiia 

Für den SearidiMimcc des Sduttodit balRnnia 

. faaid. >. it'i 

. — Semid. 0, - 58. 

Summa 1. , NB. In allen denjenigen FaUen, daderHalb- 

jneder der Sonae grOder als der Halbme£>r des Mon4» ut, Uaa der Mondicbaiu die Lrde nur niün emmal berubren : 
«ad dkÄt m& maäanaäg •rfbig«* weav der Hoad ad» bqrai Apogeo ift> . 
SadlidifinditjaMdieGMA dnHdUidiittnB . 

Setnid. }>. f?. i 

•i« Benud. 0« , Jf h 
Sa. 117. , 
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Hicntt liAiA 'firfi «oA-fdir Mck ^ SiMdlm alkr Bnaemiflen mit nivetülsiger Ge\rifilicit beWatincn. Eg 

Ar ift, «Is der Untedcfaiod zw^Tchcn dem HaHMBCftfc Alt SkOM Bil Ar i^«*— telMhn Mit Jti BdlMMtet des 

Moadf. Dm ift klfZWWld belTer ausgedruckt : 

Selifßj i Farnaät =s Semd. J >{• Parofe — StmtJ. 0 . 
Und dia nMlMU& wirJ nttl vtrien, wenn das Atgumentum Laut. J) mclit grüiH* ift, als der HatuüMed Irtri. 
Icbtt Mribft i(id Shm IcyAar H^Um 

mtAey- ür« fJAtfann das Wönftw mögliche und kidnn.imthvcndige aus der Jttn und 4t«| Ooiantte des 
«rital AUcfaBÜts der Tabelle p. lag, und ans der 3twi Columne eben derfelVen Tabelle atW AUcfaaitli**g« gM blililli» 
z» Ex. fiir ^ Sebnnkeä ctiux mflglicfaen partiaieo Mondsfinfttrntft 

Jm Uomk ' 6ti 4 



men. 



d« Unnftt Ualbiseder der Sonne 



i»87. . 
^6. . 



231. , 

Sumroa Summarom 23^. j 

Es ift alfo finr par:i:i!" Mond^finfbrnifs möglich, -wenn das Argumentum I^titudlnis ) 
Dugegea leue mau tur die SchraojJcea eina nothweudigen paitiaten Moildafiiißeiniri 

20a i, 



4» 

Summa 

— d«f*sraße Semidianmec der Soone 

Rcftkt 

Summa 



^8- . 



'96. , 



FolgUck ift eirte partiale MonJsfinftcmirs iinth« cikH^, wenn das Argumentum Latitudinis nicht grOfler alt 19^ Theite ift. 

Auf eben die leiciit« W^e weiden nun auch die Schlanken &r di« inO|^icbca und andtWcndigMI 
finßtraÜen 



6b 



den greflen Hulbmuircr des Monh 
4m kkioAen HalbmciTer de! 



Di« Summa 



dar lieft 

T 

die Sumnu 



it. I 




IIA 



weide von iu 
abgesogen, und 

vermehret, fo giebt 
dia «uCeciUtt SduBnlHtt 



chen totalen MotidsEnliernils aO. 



WamaUb di 
für dia ^^l'w fcin 



Iii ^'gMlbr dt kio, thcite iA, fii ill afaMfodHp Vofialbitiiydia Mimds unmoeglkh. 
iig«hreiidigan total«! Mondibtilcciiifi Üm 



den kleinllcn rialbmeflVr des Monds 




den greeften Halbmefler der, Sonne 


. !8. <, 


Die Sumnu 


iia. , werde von de^ 


der kWalUa fotalhaii 


,»00.».., abgezogen, ud ' 


de« RcH 


97* * M 


t 


t,\ vermehrt, fo gictt 


die Sünuna 


SS. 1 die aulTerftcn Schranken einer notk- 


ndtan. Dia Lmt. ]> daif elfo akU ] 


jUiäBit als 88« kya, wenu «ine toule Moodsfioftes« 



'we»dii;cii taiaien 
tti& Boihvcndig ttyn löll. 

9fj üAt MKiMMiav dw ScJniHken der lÜnllaraÜW yi mm dMi Aqaa. UdMi lUm, «t «ir 2ett des 
^vafatiB. V«liaioitdB illi die Rede« i^d eben To auß man auch * im die GtaA dar ttaSkam nad «■^■«m-rrw r tt fio. 

den, die >^ jhrc Anamalk des Monds und der Sonne gebr;<uchen. Wie die wahre BrttH dea Ifoiuls aui der mittlem ge- 
funden werde, haben wnr bereits pag. 129 Rcklirc. Ebou fo leicht kTst ßch auch die mittlere Anomalie in JS.- \\ ahrr 

vcTWamlelii •- denn imn darf nur fiir jede StunJ,-, um vfclche die Anomalie die wihre Zeit dci Neu - oder Voll n-jtJ ji 



■SP 



1 
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^edfXm^ die Moifii'Aooftialie um a „ , und-Ae lUnaUBt dn'SaaM um ö.-«« vaeptaftm, NmA bHfr|« tutdeAi^ 
miB^ ilW^rf fiy *ui Br jteb SrnnJ* - wit ii ff mv- won ^iler wihie Nca* «Jw VaUBoadr firiiher üb der ninimilL 

liiiliffiif •rr'fr'' 'i ^Trf"^ ''*'*^— ^ Abrede feyn» daü e« nichc lUignaeiD ^ bcqurmer feyn würde, wenn man die ei- 
geatUdwn Schranken der FinilcrniiTcn nur blofs fcbon aus der mittlem Anomalie rics Mond» whd t!er Sonne finden tennte. 
Uwitris vorireflieherGeift hat auch hierin Mittel ««deckt . und diefc find in der S. 7, j>. 9. Coiumne des etilen und 
in der sten und fiten Colurane des 2tta AbfidudM dar p. m- fcefimflietai üMlt «DgKngea. Der-awK KHnll«iUF 
befldic hiertnn-, daltiiwii die w»« *r «Ml H»ii*-Aii«inlie MetUie Vti hcttrn u g dcr-AqiwniMi.LilMiak 

«nf die Sii^rBw ^ff der FinlbfiiUlctt «wfttiDbeil • lud von diefen entweder fo viel hinv^genommen , oder denfelben To 
viel hiiiiUßLrctM hat, ah tfian vim dem Arguraento Latitudinis mr Zeit des mittlem V(jllmoiidi hure hinweßnchmen , 
oder hiniuletzen.mnflen. Et tommt alfo blof* darauf a«, dafsman icige, vrorzu diefe Zahlen dKncn, und wie Tie ge- 
braucht wer^Jen müiTen. Die Colutnnen 6. bis im vdtm AUbluiitt dar TäbtB« aukdfem die SahiMkMl Jer UdAkhC 
fea, iü&fciiiifcwnd«ll«id,»iiddi.>CdlMii^ a»m»MM»htv^An^SAmtkMm^ 
in (bim fie «Wl dfr Sonne abhangfa. Die tftc und 8tc Coiumne im erOte AUchnitt, deren die erfte die Auffchrift A, 
die andere B iiat, dienet fiir die partialeu Jiiilternltre i die 7. und 9tc Colurane aber, die mit a und b beaeichnet find, 
dienen Pir die rotnien Fmltcrnufen. Die 5. und 6te ColnmiM mit den Auffehriften «, ß inrTWe>ten Abfchnitt der Ta- 
belle dienet iür beydcrley Finßtrniflen lugleich. D« Sofa^ m duTcli Cotainnai ficbt die AnanuliB des Moadt lUid der 
ftvkliBWnuMdft dar p. ioi.li|. M^I^IMmi^T'^ ^ jeiien miidattlSeii. od« VdlmiHid imiiiittelW|elimdai 
«eideik Alle dfe&r obbenennien Columnen werden von A oder ^ an gerechnet, man hat darum nur noch anzu- 

zeigen nOtfaig , -wiefie TOr- und Hirfrwrrts gcwihlt werden miilTcn , damit man dii Granzpundc der ttJtalen und partia- 
Icn Faiflernifcn . fo vic ßc vor und nach ft, XS lind, daraus beredinch KfinAe. III die gegebne mitclo« Anoroaiie 
kleiner als i. Ziricel, und kommt alf« auf der linkeo SAe iltr IhlMa Toü, bri^Mua dfe 'Colnmm A, m, den GiSta. 
puna iiMfa dem A n beftimmeib Wenn Aa, di« g^elmen AmMiäkä fjlagk tH^ ScM find'» «nd ■!& nir mf 
der — *«■" Sdte iet TeNHf gefunden werden konneoi Ib difenen die Columnen B, b, 0 für den Gtünzpuna nach den 
ft XS. Li beydcn Fallen enthalten die anJ^rn Columnm die Grinapunae vor tJ. Ex. A, a , « ecbr den Grinz- 
puna nücli- fo riebt B. b, den Gunz-Juna vor ß Ü, und To in allen Fallen umgekehrt. Bey den MondsfiniterniU 
Icn werden aus bcyJen Abfchnitten dcr.Iabell immer die gieidmmnigen Columnen, z. £ib »1 A und • des «rfteo AV 
föhniett die Cotmaiie • dae twtytm Ab&Mitts , und su B nnd b des erden AUHiniim die 6itnmnB ß de* zvejtaii Ak 
rcbniai |d»iHiJttC'4lä^^ imifta iren A t und B b abgezogen, es wire denn Sache, daft die Sonh^^ zilr'Zl^' da 

d^r Mond ii»' ApogeolauV. im Pcrigeo •wäre, alsdenn miir? zu den Columnen A a die Colümne « , und iimgetifhrt wenn 
die Sonne, ?ur Zeit da der Mond im Perigeo lauft, im Apogco wäre, zu den Columnen B b die 'Coiumne • gebraucht 
werden. Die Schranken der totalen Sonnenfinftetniffen «enlcil eben Ib , iHe in äer Mbndfa6n^etoidln iHtadi^ÜL Bey 
den partialeo SoananfinSinniiren alter brauCht' man aas icydih Abtcludttbi der TaMle (eflSndig nngleidi- namigea 
Cabmuuiti d. L an den Columnen A a den crften Ayblmiü& die Coiumne ß des zweylen Abfchnitts, her^gen zu den 
Cdwnnen B b des erften AtVclinitts die Coiumne ^ rweyten Abfchnitts. In diefem Fall mufs auch zu A o^at a im- 
mer t, und 7u B (xlcr L , « addirt werden, um <i*e Scnrankcn behocrig zu finden. Zu mehrerer Aufklärung deiTen, will 
ich nun ein paar genau uiki ausführlich berechnete Bcyfpiele iierfiaeit^ ihuiiä «ber Tdcfae mi8«iUea, dBeaqftdcfa xn Aut 
IfiMang pnd Benätigung der Chninolo|^'fäinveht irerden koennen. Daa «tfb legrTpid fijre aUb die Meadifinllefid&, 
wdijie'inis vov'HäiidiB'det GioflcnToJe, und zwar in der Nacht, als Hcrodes Tags vorher die Stifter des Aufruhrs, 
fo wegen eines über der Pforte des Tempels aufi^jiichtetcn guMcnen AJlers entftanJen «-ar, hatte verbrennen laffen , zu 
Jerufaicm fichtbar Ke\k efen ift. FUviiu Joftfim thut diefcs Umitands Erwähnung in dem XVTt Buch der alten jüdifchen 
Gefchicbten Cap. VI. S.4. Dta Matthias , der den AuRhiul ingefponnen, und einige andere von fcinaii Afit^dlan lieft 
Ibnufa yamHii Terhannen» In dwn deifUbifen Macht, da das gaßhihs, fiel eine Mogdifinfianifi ei& DnterdcAn 
fifblfffl-M.^ es fidiait Haiodis Kimltbeit jr'mek und mehr &c. Ja fo abfcheuUch elefl!l nnd ga&brllcb war fein Zu- 
(land , Jafs jedermann , der die Bcfchrcibuiig darvon fortzulefcn <lic Mulic nehmen will, par gerne wird geliehen müfleu, 
es habe mit diei'eni Wüterich unmaglicfi mehr lange wihren koennen. Aus dem ganien Zu&mmenhang der Gcfchichte 
beym J^fephui üi auch klar, dafs die Finftcrnifs, von der hier die Rede itt , uiilaiig vor dem Otterfeft eingetroffen habe, 
iipd. ^s Henidcs i^ng^dv IQ. Tag; vor Oltern fihon todt gewefen fcye. AndpateB Hnridienng fiel anch erft asch 
djdcrllfllhivfii nild.9«K»..wie Jl^aua ia ErtaUnng aller'Umßänden deutlich abnehmen kann , etliche Tage fpiicr 
vor, denn Herodes liefs fich inzwifchen nacli Calirhoc in die warmen Biicicr, und als er graJc bcy fjiner Ankunft dAfcILfl 
die Hoffnung zu leben au^^ab, \x"icder «urück nach Jericho bringen» erlt da kamen feuic an den ICayfer abgefcfaicktcn 
Gefandte» wieder mit der \ oiinui.ht , dals er Antipatrum naith Belldiaii flnien MtS'im^iA,* V«D 'da wadUM. doch 
aoA, Ua ficfa Heradei*^ Aadpater «mdoi au lallbil VlrUldi cntfiifaloGV «nd micb (ks thüdidl mif dar SttUa VsMeben ^1 
lielt, eNnm ein päcTagefidivalmilaihaben. Nachdidem mdctc Herodes fclbft fein Leben am ^ten Tag, nachdem Anti- 
fitt Tr ^mfü^fra th t" Viiritn. Xidinäi\i'(r Mer aufiminenV fb nmis die Mondcßnftenii&i welche dem Tod Uetodis des 
. : . . • -GrofTen 



r 



1^ i;j 

GroiTcn kurz vorgegwgen ift, tt«ann 4. Wüchcn vor Oftern cingattodca haben. £14« künere ^ta^iuaehrnm, ^)H>Uw 

die «ngcfiiktcD Zvil«liaa>Hiiidliii|gin nicht erlBiriwii« ud te n idiiilc h kfgfft Ziät sa «emtnhen^ geftn^et diegct. 

iydidw KindAcUHandii nidib Mdur tk la Jaiit« vor «na aiÄ .dw •OBa^lkMi.ZdB i»Gt^i^_(3bm,Sifbl(^ßi^ 

adieicr Zeit keine Mondsfinßernirs , ab nur die in den Ecliptifchfin Tafeln unter N'.i^. gezeicl^f^, welche von uns 

pag. 121. nach der mittlem Zeit auf den 15. Tag Min. A*. 4'"? 9nt(efet2t worden ifl. Die njic|iften. derenchJbco anch 

noch etwann eine Frage feyn lucnnte, find N°. 199. vom 19. Jwuu A*. 4170^ aber diefet Jahr ift yo(l der ai\gdblich^ 

Zeit der <febii^it CKini «idM v«it Mtftmt . und die^Zeit iwififaen Oilnii «ad dMirliiillea^jft^ «kl ni.groff „ f4* 

daß ÜB Bit lüiiiK ^TaWdMtnlkhfaat «ngenominNi wctdea kanutb liP* 314. mn lo, Juk 4i|i. Ift mdii 'n^AtK^ftn^^ 

Ollem entfernt, und widerfpricht der gemeinen Me>-nung von der Zeit der Gebohrt Chrtfti (ö gut, alc jede andere %-eit 

zuverltfüigere Meynung. Dargegen fallt N*. 17. vom 4. May 4ig4. und N*. 29. vom 23. April 4185-. erft nach Oftern. 

Bey der rinftemiTa N». Ä4, vom 19. Febi. 4188. (ind bis ültetn genau 4. Wochen und i. Tag» aber dicfe Finftenült 

«irnJtniAkA diAtfieliibar, folgNi timinditiittlU^ Dit ibiftails ITL 71. end. 

Ikä fa«:iO»T«r.4i«94ift fibMi wMec |. Wochtta und a, Ti(e «m OOwA^cpufiBltt. jnid aUb tbaOt mu iUBetitkOk 

che, weil (ie allzufrühe, theÜt auch w«ilfie (ich mit <I?m Zufammenhang derübrigcff Gcfchichte fcbleehtetdiagl nkbt in 

Ueberetnüimmung bringen hf«, ganz verwerflich. Es bleibt alfo weiters nith": ubrii^, ats fliTs man den «99. Vollmond, 

an dem lieh eine beträchtliche au Jemlätein ficbtbare Fiulterniis in der >Jacht zwüdisa dem i}. und 14. Idan A*. 4178. 

zugetragen btt, lur diejenige tnltmaSb» hm^t^jlm t» niiMeqgBm Oit RcdMlt» md 

dn H. dncaAmlitt, akiMfaiiwa. Kainw wfllm «k MW .dmcfa dw «iikS^ 

die uuter N*. ($4. begrifiot Vtrfnftaunf ^ A%4»t« ?>(Ü->«Kdi dM kk Hin» 

Bqdlfkk vocnehmen : . • * ■ 

" ' 1 Jt/br, Tag. StunX. , . • ^ , © 

.. ■ 4182. 



338- 9- 
6\, 16. 



9^. 



47". 
6. 



Ä o. 



76a 



,»4- 



Iii 



8. 

32, 



53- 



ü — 387. 



203. 
148. 



IT4 



'Vnterrcliieil Jes Mict.ies 4' *• 



Anomalie 0 
.Anomalie }|. 
4* 3t 4r 

43 * 
ü * 

Summa 
Summa 

Reftilt *}( 

kcRiit 



— 4. 



30. 
12. 



54- 



Pag. .07. "= ^ 

4f. hl« «ti 
411. 



Püg. 102. 
N*. 64. ' 

Sumiriik'' 

{. Mond. 

Ailkücx Vt»limoiiii. 



■i« 6. 



40, 



4. 

— 18. 



35- 



Weiku dl« sie Jdv Mlsh 



TO- 



16. 



Zeit der wahren Oppolition nach dem Mittag tu Jeniialem. 
hOisedcber Ak m reden. MeciemMiia UhrcjoSel; 



35. 

/f- f4'*. 

l'Dk ndkmifc na&te alTo dafilUl» weUJk, iM:h 

nothwendig unfichtbar ^<-yn. 

Dacgegen aber bcltictgt izt der allronomifche Calcul die Vermutfauag , dafs die von ¥im). Joftfbtu kurz vor Hero- 
4k Tod heoaeilEH {loftcrnifs Uine andere, alc die unter N*. i99, in den EcBftUcfaen Tafida foikniineiida geirefi« 1^ 



icomae » auf da* IritiidiglK-. Hier Iii die voUftandige 







Stund. 




53". 


4if3- 


358. 


IC. 


19'. 


2+- 




»f ... 


aa 


ag. 


4»7«- 


57- 


i. 




31. 




>4- 


18. 


22. 


I. 




7«. 


aa 


12. 


23. 



o 

Ha. 



3> 
34. 
III. 



A — 181. 

Hh a!)3. 



1107. 

61. 



:I4?. 
134- < 



Udierfchictl des Mitta;;$ a. la. 
Anrnnaiie 0 Hh 4- ag. 

Aiiümiiüe ]) 4" 

i^^*-L « * 4a. 

+ is_ 

Sliinnia 



ii >i< 113. , 1168. 

107. 
4f. P.ig. II?. 
4a l'jg. 116. 

Pag. 114. 

Pa^. lir. 



an« 



|. Mond. 
~ Mittkr VwUmom). 



7a. la 

— (K. 



Du crOe Jahr aach dem ScMi^ P* II7* 
Zeit dn wabcn OpffSäm. Da «i mm lua fidb Jakatk 
lÜDiid lci]r haUam Hfainel awh'oodii m dem VMogetf der 



.K«^lirt 7a. 4* sa. 

zu Joniradem utn f. Uhr 4a'. Nadic vasd. «ad nin di 

Sonne fchcn kann, To war ca für die damalige ^it und Umftinde den von Religion*. Eifer brennenden und gegen Mero- 
des e.ir fchr aufgebrachten Juden gen g, den aufgehenden Mond in Geßalt einer glühenden Kugel, wie er bey Mondsfin^ 
ftenud'«u cdciieüien ptiegc, am Himmel zu fcheu , um duraus ein Zeiignüs voo der Unlchuld ihrer Jl^aityia» die viel- 
laicht KU eben der Zeit noch gar wohl auf dem Schdterbanieti brumten, und weÜs kb nidit was für Zddiett des goou 

'LI 
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liehen MififiiUens tfc der Graufanilteit de? Herndw herzuleiten. Genug, es fchicn« dxta jofeph <opichtig, diefc Mondsfinr 
fternifs au6iaäctineii> und uiu danuit elu überaus wichtiges Oacum, welches die eigentliche Zeit tler Gebührt Jeiii Chri- 
ft'lilte IM bdUnam jMt» nfinlNlnlten. . Der i i ja!k t » ii ia i ^B Knm dieler MomMnflKrdll veidicm ef üb ffv irdl, 
dto'1]MnM«'4crfUbdiw«wi(g^i fixift «wb cn mfllbilielMi BqpTfid v« Anwulw if dnU» 

herigea Unterricbtt tmd dem Gebnuch der gdtefotcn Tabellen nötliig haben. Der vahre Vollmond kommt , vie vorRe- 
hende Berechnunj^ Jeigt , ■wegen der verfchictJncn Anomalien ii. Stund 49'. fpkter als der mittlere, in -srekhcr ZHt fleh 
der mittlere Ott des'^ O. die mialeie Anonuiie der Soanc 2. uud die mittlere Anomalie des Monds 4. , liieiie vei* 

' Ort ■ iamt. © v«ti.. > t«. , ' 

. .. * I»?« "TO. » 3?. 

4« Pag. las. L 

» f 47: 9. ' ib. n. 



am ik wilm ia«Mli dM-'ÜMijb und der Sonn» md fdie damit in die TUbdle p. iagr4i» findet awa flti 

Anomalie J). 33. Anomali« 0. 1170, 

Parallucu $. 203. Semidiainctcr 0. 57» - 

Semidiameter I: . Stundliühc Bewcpun;; (•). 8. ' 

. SnindlicKf Bcwegwng }). 108. Bewegung^ — fiewcfung 0 . 100.«.' 



BW» y denilillMWlIei dee gritMulwit w fjade»', nach pag. 130 
MUhndi > ]> — SraddienwuiT 0 s 
Die Zeit der VerfinftaMuig tarn 10. Tage vor dem Frühlings- Aequino^io , alfo der Ort der tCMM f t. ZwAiB mP.> «d 

Jdtmit Winkel der Ediptic mit dem Mittagskrei» nach pag. 1*7. «<5*. ^i'. 

All» diefen Oatu läih lieh nun die Berechnung fehr ieicht anfteUeD > nad fucfa für die licbbaher «ack jcdni «rill- 
m äeUelNige Proje^ioa metbcM. _ .SnD mm adMM luf dner rarpenilndM Tinli) 
de^eidgaii Octt» tkt den. anndit KmebimiiggBMielit bat* Toiftdk» cIimb fiuZk« dn Q 
für den MittelpunA des EnUcfaatlxas an, den MittelpunA des Monds zur Züi des wahren Vollinondt, baiAb man O , fo 
id hier diis Maafs vun CD |, Aus D mnche man mit CD einen Winkel, welcher der Neignng der Mondsbahn 

mit dem Mittagskrcife CDA glacbieye, hier alfo <6*. Man kann al(b durch D und A eine Linie ziehea, velche 
dte Hradabebi «orfMietii Ik fiA «tf bqrdn Saiain dM lteH|ritnila vtrlangert wi^ 

fea. Ana C fyb man mif AF eineVetiMidkulBrklJidB ICC. ana C verde mit dem Odbmeftr dm ScbttttU^ 'hiw 149. 

der Kreis des Erdfchattcns CB, und aus M mit dem Halbmeffet fle« Monds < «Jcr Kreis der Mondrclicibo MG bc- 

fchricben , fo hat man den Mond in feiner gröften \'erfinfterung ; tragt man aber die Summ diefer beyden HalbmefTer hier 

204. , aus C auf die Mondbahn AOF tu bejrdcn Seiten in A und F » To kommt , wenn man in A und F mit dem Semi. 

diamemr > sUufaBa Mm ltf aMhM hefiMbt« im' AiAlig nd da« Ende da FloOeniils heraus. Man nehme nun CD 

oder dmi. Abamid dm Mmde vmn Ceotto dee Sidlänneiu aw Zidt dar ««brau O|fofi|ioii s idS^t fir den & T. mi» 

Salk» wdt hier db Weijwg der Jdondlvahn tfs*. fi'. ift, 

CM = CD. Cofm. ij'. J*. = M?. «• 
VG = Senddbmiectf > 55. 

CG =» 97- »• ' 

CBi. Samidiam. Umbns i^. 

G B. 51. I. «ad mw 

TT. V : «. Zoll — f ». t J , ZölL 

Femer ia AC = CF = 204. , CA! = 153- 4> ivlghch hat nun in den rasfat-wioklichtea Tdangel %. Seiten» zu de- 
MB dai iibrige, wie m« den alten Aofimgqiiüiidta der Trigonometrie Omd 
fpaii fitie cEs. hier 

204. , : S. T, = IT3. , ! 48«. 31S', 
Der Winkel CAM = CFM ift alfo 48*. 36'. , und hicmit mufs der Winkel ACM = CFM 41*. 24'. leyji, und hie- 
mit die Sdtt AM = FM i]r.. bdmi. Di imii lOa » «Im Snmd siebt. 6 glebt i|f. , t.8iBDdu'. 7». EMIidb 
iK MD s CD. Sin. 23*. b «. und MemU wladenim loa.« : ' i.Stmd » «d^ , t fo". 

Kim ills die Zeit der ^-ahren Opfofition nach der Uhr zu Jeru&lem ud ' 

mittlerer Zeit 4. Stund Ij', ai", 
Zcjt^xicliung ■!< 19. • ■ 

MD K. 30. 

) In IL ^. — *- a, 7. Zeit der grüüen V cihnftetunf 
l, Dauer i. 21. 7. 

Ende «. aj. 14. 

Anfing j. ~— 41, 

Das ift dk genaufle voUftändigfte Art der Berechnung , die man da , wo « auf einen geringen UfllmMied der 

Zeit anktimint , und man alfo f\w ("rolfe Scharfe nötbig hat, brauchen mufs. Sonft ift, wie wir pap. 17-- . noch 
eine andere Methude , bey der man nur den mittlem Ort A und die mittlem Anomahen 0 und }) aum Grund legen , 
and 



f 
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135- 



und darmit aus <!en pac tag. g<^;«lMi«i TaMn üMi ittcGioAr te Fiallcnüii fiadtn 
z. Ex. baiwn wir uach pag. 133 

o 

* II». Ji 



Fall 



AnomaL 0. I168> 
Partiai. A — fi. 
T«aL « ~ A 



A. 
a. 



1.0 

A 

253.« 
141. , 

1W- 1 



Am«. > 

V. »53. , 



B 3& f b » «. 144. , 

Weil Jer nltdlK Ort >f ti3. , ift, und alfo der Vollmond oft nach gl etaßOt» Co fleht man aogenbliddich, 
r ra. , '<erdt gro^ als 3tf. iß , keine totale Verfinfterung möglich fey. Aber eine partiale Verfinfteruni; des Monds 
ift doch nuth wendig, weil die Schiaokea 147. , oa betnldicli«he$ grbfler als der gegebne mittletc On A iß. Maq feoe alfo : 
147* s it., s iioi g npniiwriTii im Moadt. 

147. iia. äi 3f. , Vdfidhner IlMl Umh anr Zeit dar QnoGdoa, nid Uimit 

IIa , 1 12, Zon a ff. 1 : 1. t ZolL 
^\''eil nun aber der Winkel det Ecliptic mit dem Meridian == aj*. 9'. betricliilich grofs ilt , und die grOfte Yer- 
hnlierung ctii ^6'. 30". nach der wahren Oppoßtion eintrii&, (ö muls man , wenn man mehr Genauhett haben will , 
det tkmtMm dar Vcrfnßerung nothwcndig Rechnung ttrigob Ea mafi «pch 'mgm daa DimlMBa'ifi» dar Etde, wel. 

• fa wie di« Magradcbe FcKnml «qgiebt« w if, 'iMaMiMa idhaiw« die 



ther 

faicc hypotfaetirch angenommene Parallaxe 1 



|laa fcBfl aifa 



III. X 



Reair^ 
X Colin. 23*. 9'. 



MO. 

103. 



47- 
101. 

i. 



Um «och hiervon die 

btej* CF B 

CD = 

KL. 98 

CL m 

ED = 



.1 S4.ZdI 9 



loa ■ 
47 -i 



GF 



147. ^ 
«5 f. i 
IIS. 

110. , 



hkmit £e «ofi« 
1. «ZoU. 

Dachen , 

CG = 

CE m 

EG 

6K a BK . 

CK 



3<f. , 
144. • 



Man nehme allb auf einer Perpendicular- Linie, welche den Mittagtkreis vürRelU, den Purere C , und von diefem !n der 
Entfisrnung f4. % den Pwiä K aat Duich C.wtrd recht winMicht der Aequator, und durch K die Ecliptic gezogen. 

Ana daai Ganm» dar EaGfide K bdcluaUtt aaaa mit deoi bdie CF 147. , deoErdichatHni die EndanuBg KL = 
119. edv CI. wt 166. t gitilic d«ai Fmft» In iraldin die Moadbelu den Mimgifcieii fiMdat» 61C. fl'. ebat ift* wie 
wir p. 134. geAinden haben, der Winkel, denfie nt dem Mitta^^kreis macht. TMjgt nwn didfla "Winkel am L nthu 
niedilch oder links überGch , fo \t-ird Geh, weldwa auch hier der V..\[ i'l, die Mondbahn, w«nn fie durch r^^r? Pun- 
den gesogen wird, von einem Moment zun andon immer mehr gegen die Ediptic neigen. Lafn man auf diefclbe aus K 
den Fapandiciil £illen , fo viid er den Oit des Mon^* welettft «r die graQe Vetfinfhniqg leidet, aUdincIdeaj man 
neme dUM Or M, & tann nm lua diafln ab ainadi Omaot uSt dam Radhn | ED «dar i GF die Jlttadafi^Hthe cn^ 
werden. Horariiia, äabagt Bode, GMA dar |1allBni&* «ardatt aof eben die An wie ia vMtafdMndan Bq^I 

p. 134. berec'mrt. 

Das zwcyte vuUftandige Bcyrpiel, daa wir hier zu geben uns vorgenommen haben, iit die nicrkwün^e Sooaen- 
finftemÜs, wekfae nach dem Boicbt dte tUroiat und Abner, Tfuda vut Mikt feile wriMrvaikiHid^C hAm, ,wui wel- 
che* iwdkdaa «kan e^fBopMa AvnlrfrZeqgnifi, faidltaa Jalir deeKiieii twUchen dn Ljdieai «od Medani«.ebe« alt 
QwcaMaLiaBagdlaildNabopohfiis, detKoniga suBabcf, den KMig von Lydien Halyatte« bey dem Flufs Halyn eine 

Schladit lieferte, um den Mina^ eingefallen ift. Wenn alfo eigentlich di<?fe Undernif'. gcv-Tfcn ? Man hat hierüber 
eine Angabe vom Ptalomaui, und denn 3. andere vcrrchiedene Meynungcn noieret Gelehrter. HtwUm fatit ä» ganz ir- 
rig auf den ag. Ti^ May A*. 3^97, oder in das 163. Nahonefiarifche Jahr. . . . 
liMiieBealfb 9& Jik« 397* Tag. ».Staad, ff^.< 



«77- — 



IS. N*. 6. 



Sununa 3597. — 149. — a. — 19. 4t. 
In dielni Jahr kaaaw alTa den «t. oder a9.T^t Majr aine totale Sflaaenfiallaraifi lagnii ni 
ob dielelbe in XMa • Afil kttaa fichtbar üyn künoea. Docii diefer Muhe können wir um fo viel «her enthoben 
bleiben, weil diefe Zeit hier unmöglich in Betrachtung gezogen vecrden kann, weil dasiunaiil wader CjnuÖEaa L noch 

Nabopoliifflir mehr am Leben waren , wie bald überzeugend daigethan werden fod. 



Digrtized by Google 



#Mm«^ ^ebt dUT« FiijÜeniir» sa auf de*v % Julius A*. 3^85- Bi«fvpn jjl.djiereJBcrcdinuftg 



'7- — 



iy8. — 



21- — — 



IS. 



3a. 



Summa • J^^f. — ly». ^ *. • »i- ^' <>• 

MTo ßimM ttidi lEefa BcndHUiiii'^ JVmwi» mit iinfint Tafek ubereia, YmMÜn den 9, aiK lo. Jullia A*. }f8^ «ble 
totale Soflaciifinfteriiira, Vdtdieilie 2)7. in unftm Tafdn Ht. dntrctfen miiriob' Ohne äbv iiiwil hier die beTondern und 
ndiem ümlündc, ob und •«ie lie für Klein - Af!a habe (ichtbar feyn kunncn, 7u umerfucheii , pmMs i b .mch 
hier anmerken, dafs Hic Zeit Jlci; r Finllerniis keinesijfcj»« lieh in den Zufammenhan^ der Gcfcliicbte fug*. A'. 3^8^. 
WM i'^abopolaflar zu alt und unverma-gend, aU dafs er einem Feldzug hatte bcyvFohncn kocnnen , GewähfcmMin hterfllr 
ift'Betormt eis alter ChaUieircher Sdnifcßeller* den Jor«phttt in'L Budi tridcl ük» A^on. $. Xit. airJ redend einfuhrt : 
Kachdetn Kabidaffiv, der Komg der Babylonia imd Chaidieer. vernahm, dafs der Stelttiaieer m dem Niedern Syrich , 
Phasniciea und ^yptenlanJ, von ihm abirthinig w ordcn^ irc, loji er nicht tnehr im Stand ■mar tbttn FtJdzuf zu thmi , 
X SLVfmitttM »uxif fxt iuiuT«d«>, Ichicktc er feineu Sohn Xabuchodonofor, der Jugend halben lUrl: und.vermOgtich war, 
mit einem Kriegsheei gegen ihn aus , derfeibige lieferte dem Abtrünnigen ein« ScKhuht, und brachte die Länder , fo vor- 
Uo.dei; Babyloaier gewdcn, «ritdcmm unter ihre iSadit uni frenfchaft. IÜkIi »ir ietW^it Zeit'ltarb'ftte Vater Naibu. 
laflar in der Scadt Babylon, aaebdem «C »9. >b* regiert batte* ite ^j8.»iAivx«Ti lixtf, htU. yttr woHeii hierüber aus 
picichzeitigcn Schriftilellcrn, weldie die Bibel enthiltet , mehr Ltclit uii-! Aun'jiiin^ fticlicn. Hier Knien wir II. Reg. 
XXIll. 26 - ig. vmd II. Chroii. XXX\'. 19- 27. zueril die Vcranialung zu dicfem Feldzug, oder den cigcntlicben Bruch 
Zwilchen Nabulaflar und ciüeia Iciner machtigften Vafallen. Zur Zeit Jolla: des Königs in Juda, hel&t es, sog Pharao 
NtAo dar Kbnig in Egj^ten benuif wifo den Kttnlf in Ad>rim an da« 'Vf^aÜer l^iiphrat , Xäi'wöi der läuug jöfla entl - 
S^en» aber Ibnao tBdete iho. .tht gefäube dTo im letzten, oder wie vir aus ILIleg.XXlI, 1. fehen küni^en.'3i. Jahr 
der Regierung Joliar. Und das Volk Jos IJandes, fo licifst es II. Chrou. XXXVI> i. ftahmjoahas, Jen Sohnjoßa, und 
machte ihn zum König übfr JrruCilcin 1 er rtuieite aber nicht langer als j. Monat , fo «Tird er vön Pharao N^bo entfern, 
und in Egypun gesanglich weggei uhrt, dari ür aber von Pharao des Juahas Bruder Elialiim auf den Thron erhebt, und fein 
NanH in JebojaUm vtitudeit Man befehe die beyden «ngengmn Scfariftffittni.'i Diebs JÜlit :«i0Mitllcb beUancn 
jriind fein DMnn auf die Jobel-Aeca zu bringen, mnflen wir bb in einem fiften Z^tpubA'in'iiir6efi^iiellcs der jüdU 
Teilen Küiiii;e ein ent^ zuriicdtgehcn. Diefcs ifl das Jalir, in v,-elchem S^-nlicrili die Stndt Jerufalem belagerte, und wel- 
ch« nach dem, wai iL Reg. XIX 29. fleht, und nach dem Zeugiuls jchf-x XXXV'II. 30. ein Sabbat- Jahr war. Im 
14. Jahr Ezechix 20g Senaeberib, der Konig von Airyticn, für Jerufalem, IL R^. XVIU. 13. Jedijz XXXVL 1. Nun 
filk das Sabbat-Jabr/ vm den fahr dit Red« ift. wie man Tab, IV. fiben kann, in das 94/8» ond HT9' Jahr der |Dbel- 



„ Hieoit hat das if. Jahr EncfaÜB mit dem > > ^ * * . 

UKeg. XVIII 2. E/echia regierte a$^.^bK bl^, aUb-Mm Antrftt d*8-lf, JÄ». 

feiner Regieriitif; noch - - - • - • •••-»J» 
II. Reg. XXI, I. Sein Sohn Manadc regierte • • » » » ^ 
ibid.*— —19. DeflUben Sohn Anmion fegjatte - » . b- '* : ■> 
•ihUr ■ !XX1L t. Jofim, AIn Soib^ tegierts > . . . « 

Snnuna 



S479> Jslir mge&iigen. 



M. Jahrw 

31. — 



II 



3^S2. itt alfu das Jahr, 

in welchem PhanoNecho von NabopolafTtr abtrUnnig ^orard, und ßch das jiidifche Land unterwarf. Nun heifst ec Den. Li. 
ausdrücklich : Im dritten Jahr des Reicht Jeho)akim , alfo A*. 3f tf ' kam Mebucadnezar , der König voii Säbel, gen Jent- 
■Alem» ttnd behgeite Ii«,. Jdwjakim war mmmefar ebi Vafall wm dem EgjrptOcben Xnaig Fbatio Necbo, nad.liangete 
ihm ffigtn dem NabopulalGir an* Gegen diele Abtrünnigen zog Nd>ucadneiart erdiena sUe nahe- gelegnen Provinzen, 
Syrien, Phu-ni/ien' und Judsca , und wäre foiideri'WCLÜl bis in Egypten fortj^eiogen , •orcnn ihn nicht die Nuchiidit von 
fcuies Vaters Tode fchlduni^; wieder heim gemannet harte. Das folgende , nämUch das 4tc Jahr des Jeho;alnm , welches 
das 3{8fi. der Jofad- Aera ift, wird Jerem. XXV. i. aus^niGklich das erfte Jahr dm Babylonifcbcn Kunigs Ncbwcadmaara 
geneipm. Mebueadncms Abnig gab Pbamo Necho nenen Mndi * wid den |eho}aldm cencte es« dafi er lieb dem Buliykf. 
"nUbfasn König ergeben hatte. ' Das elftere ift daher gcwifs, weil Pharao Necho, fubald Nebnenäneaar in das Lind Sinear 
mriicirsetogni ■vcat , die eroberten Provinzen wieder zurücknahm, und dem Nefaucadnctar bis jen Carchiinib ilenFluTs 
Euphrat entgegen zöge. Diafes gefchahc nach dem Ziu-^iuls Jeremix XLVL a. A*. 35S£> als Pli.irao Ncchv. der tgvpti- 
fche Konig, in Carchamis war , bcy dem WaiTer Euphrat , als iiui der fiabyloaircbe König Ncbucadnczar fchluge, im 4tcQ 
Jahr Jcfaojaldn, des Sohns Joßie* da KBniga in Jude. Von dialer Zeit fingt dar tnflut db Reahnmig der 7a Wochen 
der Babjrlonißhen GeGmgeiiichalc an. Im Anfang diefcs Jaivs hatte er Tctgeblieh alb Bewegpttnde und alle feint Betad, 
! firakeit nngevcmlct, den Jebojakim in den Schranken der dem Nebucadnc^ar im vfrj;an;;nen Jnhr angelubten Treu zu er- 
halten. Sobald I'harao Necho in das Jüdifche Land kam, und vor Jehojakim feine Macht Ipiegelte, und tlin mit \ er- 
fprecbungen gegen den Nebucadnezar aufw^icgelte, gab et ihm Gduar, wurd eidbrüchig felbft in der Schlacht bey Giar- 
diamb gefimgen» nndmit viel taufbid fiinet Volks gen BiM geführt, Gins «finbar ift alfo dn «am /wcMNir attgege- 

bcne 
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beno Jaht 3^gf , nicht das Jahr, darinn die Schlacht zwifchen Nabopolaflar und Cj'axares einer» und .Zwilchen Halyatrc 
dem Kuftug in Lyd^ andcifeics vorgcfidkn-ift g iitad doir Zdt in dm GdehklRbädNm «igca dir-voa iWfci vorher- 
mfcüodigttn imd witUicii audi dneeinAncn SiMuua6iiScniib ÜMMkriMur merkvlltnlig ift. C^ßari, ein berühmcrr 
Ei^üttder, hat cJunim in den Pbihfoptsifcben TratifaSiontn vom Jahr f. 93, dariuthun bcraiilict, es feye «JieCc merk- 

wiirdige Sorncnftnliernifs äoJ. Jahre vor Chrifti Gebührt den 17. May Kcwtfen , und ihm Hat ^uch der vor-tciiiLhe To- 
hias Mayer in feinet fi«;ecluuuig der mcckwüidigften Sonnenünderniden Beytall gegeben. Nun ilt das £03. Jahr vor 
Cfatiffi-GlriNdict, wom mta du Jiiw.O nntäMet, duaf79> der Jobd.Acn. Dieft Meynung ift un da Anl^cM der 
vcfdicdtfoU» tSäaam willen«, wdcbe fie w n getiege p haben« einer genanecn Vourrndiune würdig. Es liy^allb : 
- Jahr. Tag. Stund. Lutit. D Ammt. 0 Amtm. J 



?5<S7. 3?7. 
1 1. 146. 


II. 
t. 


V'. 
30. 


15.". « «. 
49. "Ii * 87. 


8«3. 


S>o. 
28. 


»•-.14». 


Summa 138. 


«. 


3«. 


1«. a 8». 


1466. 


Ji8. 




JPig. iif. — 


k 


4f. 


Fag. 129. 41 <a> 4 


— 0. , 


— 1. 


Pag. 132. 


Pl|{. 1 1«. — 


2. 


14. 


»•-f 




117. 




Summa ~ 


2. 












KefKrt 

* 


s. 


37. 
% 
3«. 


18. 

Der Ort ift von Futis }9* 


. oftvira. 






, Slmnmn 

* • * 


6. 
IS. 


I«. 

s. 


Für das 2«'eyte Jahr uucli dem Sdudtjahr. 
Zeitglcichung. Pag. %. 


Pag, 11^, 


Reftirt 1 37. 


18. 




W.ilnc Zeit der Conjunflion. 







Man feue nun, um den On der Sonne in der Ecliptic zu finden , aus pag. f 3. 

A». JT78. 8«. Tag. 4. Stund. x»f. ^/of'. H'*. 



II. 



14- 



10. 



3S79' 



von 

übrig lalTen. 



8fi. — 
138- - 



2. 
3- 



40. 



28. 



34- 



jfcgttogen. 



welche 

Darfiir' bekommt man nach p. 40 



52. — I. 

den Ort der Sonne in der Ecliptic i. Zeichen 20'. 15»'. 47".. folglich ill die Dcciination der Sonne nördlich 17°. <io'. x^". 
der Winkel der Cdtfäe int dem Mittagdumle td)er nach peg. 127. 74*' ' 

Pen pn A Int am snr Zeit der «irahiw Conjuraftion 99. , gefimden. ihm fit» mea 99, , z Cof. if. 
30'. f•'^ s tt fo acigt ikb letttwe Zald den Aliftaiul des ftOtteipiinas det- Seiieaens von der £diptie W Zeit der 
grdften Ver&tdeauig an. 

"Weil die Breite (!cs Monds nördlich iH, und der '^inV-cl der Fcüptic mit detn Mittagskrtife wahrender Finfternifs 
beilandig wachst , fo iallt hiemit di« gröfte Vcräulleruug vor der Zeit der wahren ConjundUun ein i den Unteitchied aber 
giehc wfhSvhmde Amiogu t 

Sin. II'. f 2^ : a«» < 



$. T t 99. , 

ferner aus pag. 128. :föc . , 
Anomalie ^. 117. 
Fanllazi« ftf. f. 

>• , » 

man nach pug. i^a. 

Semidiam. Tt. T 31^. , 
Semidiameter Peuumbne 117. 7. 



Anomalie 0. I4£f. | 
Senüd. 0. {tf. « 
Honr. 0. S> t 
HecBi; ^ n O* 7 

Senidia«. UmhnE. %. , 



Hieeei» bon di« «n» liaAnrift pr löelie cKwa&n. der OK» vo der MlttelpUD« des Scbttteoi «iF dk irdtGUt« 
bcftiafit die MondlMlui geedcb^et« in Zeit eiof^theilt» vnd «llee wm bcjr einer. SonnenSnlhnuCi xn beentwwten vor- 
kommt, aufgelöst werden. Z» ^"'1 Unteriehied, um vrelchen die grotte Veriinllcrung oder die tieflle Einlctt- 
kung des Schetteni aintriüt, und den wir oben 16. « Tbcile gefuiHtcn haben, in Zeit ang^eben weiden, f« fegteMis 
136. j ill gleich i. Stunde, wie viel giebt 26. « : 12'. 

Man aiebe allb vm der Zeit dee valuea Neumonds ig. Stand 13'. ab» • 

'• . . _ _ ta. ifiK So fleht man , dafs das Mittel dicfcr 

Finfternils auf den 137. Tag . - .« - - IJ. — — 04, d. i. den 17. Tag May Morgcne 34«'. 
nach 6. Uhr eingetroffen habe . , . ••.,..„ 

Additt mait 2u 9^. « den Semidiameter des Halbfchattcne ^ 

■ 117. t Wät* ^ ... 
Snmnia . 213.^, welche Heiner als der Semidiameter der Erde iß, dafs der Helhfiibanen gmu ttif diciUbe 

fidle» wd dafi aißt £e Itnflemile iigead«« total Tej« oiuife. Sctac maa 



Ib gicbt dicie letztere Zahl zu verßefaen, daTi da MittetpUnd 
Sonne fey i Ei bc ibn «Untt dit Som» fiftft owdlidie 
2 . imdairoift 



as^. , t T. = » : Sin. »$\ I8', 
des Schattens nordlidici ah der Ort der 

DecUmdon - • - - - _2JU— 

der Mittelpunö des Schattens - - 4h 8. Sf. nördlich. 

Nach den bellen gcopraphifchen Nachrichten und Landcharten , foll der Flur? Halj-s auf dem Gebür^Taunis ent 
fptingen, und (einen Lauf gegen Nord«»il in das Icbwarze Meer nehmen i Wir können dcfuiahcn den Ort de« be- 
rühmten Schlachtfelds «b i» fUTt HO/» boddt-wilnliMtiliak unter dm 43. bis 43*. notillidiv Bnke. tinJ iiOMr den 
f/. ia Uaff hinfitMni Und 1» milk* Ucr cur msegAna. Zeit« nBeilidi l^oigenB m & Uhr» ciiib fichtbiie totale 
SonnenfinftemiTs ftfa, Otßarduad JÜaytr haben alfo, '«rie man infonderheit bey dem letztern tteta \1rahr2unel1mett ge- 
wohnt ifl , vullkommen gm und richtig gerechnet. Hieraus aber folgt doch , meines Bediinkcns, nicht, dafs der berühmte 
Scfaiaclictag eben damals voigeüdleu Heft, Es ift wahr, dais zur Zeit diefi» Scfalachtcags eine wo oicht totale, doch fclu 
groft an dem angegebnM Ott fididMic SamimfinliwBifi %n onftte. Mu gMit ftnec zw» Mi SnanenfinfleiiiMen 
beToadeii die bqnalw oder mm toiden, aa «i«ca und «bcn dcmfilbea Oft idelM Ib (» cft cäunüm. Ein iwdcwitrdi- 
g« Zcugnifs hiervon giebt Je la Landt in den MiiuMU frifentii &c. T. V. p. f 7^ Der verftorhent VäMÜg ia fiMnk- 
itich Ludovicus der XV. w ollte aus Veranbarsünt; der Sonnenfinfternils h*. 1764. M ifTen, ob in dnem Zeitraum von et* 
liehen Jahren gHiizlichc SonacnfinfterniCea zu Paris lichtbar leyn «itiden i M/r. de i» Lmule bewog dethaiben den Henu 
dn Vauceiy dtcfe UiHttfiidiiMf w oberMbiiieii t Er fand, di6 von Ji m Ui nm Jahr 1900, » fade fft 
an der Smae fidttl« wQnlen. untar welchen hiiiie dalcJbft gdttüch fiyn teonc, uod nur eine* d|« aSnUcIi. 
(icn 9. Odober 1847. erfolgen werde, könne ringförmig gefchen werden. In 3a JabfCR gebe es alfo nicht mehr als i^- 
fichtbarc SuiuienänfteriiiiTcn , -w elches zum Theil auch mit der Erfahrung übereinftimmt , denn in 9. Jahren von A*. I75^ 
bis i7&(. fiodi wie eben bemeldtet de la Laude in feinet Afttonomic anmerkt, xu Paris nur 4. SonnenänilernüTen ijck> 
bär geweAn. Ow illei, idi gdtcte es gaiu geme. siaciiK dai Hctnt C^/knU Behauptung, dals der 17. May A*. 3f79> 
da SdiladiliBH ht/ dm Tluß IMft fewafin fijw, r<hr wabifilieliilidi. Abar dodi ^ JMhnmv, der nicbt mit dnr 
fubcilen Kunft der neuem , und mit ihren vnrtreflichen Hiilfsmitteln mit der größen Zuvcriafsigkeit in das gi|M AiUf» 
thum zurückrechnen, und Erfirulungen des Caicuts für Erfcheinungen am Himmel unterfchieben konnte, ^jitdcrn der fich 
blofs dannit bqjnügte , alte OUeivactonen zufanunein, zu verglciGlHn, und durch Berechnung derfclben die Kegelo da 
aftroooiniJiiKii RediHntwift n vctMAni, und dMduidi «den puan &uul fi^ aritiinftige B«olinAiar lu legen, Mo- 
nika figt ämdradtiidi, die naelur lienuldta tob Tbda voriierariiümBgte FinOenift* wehfae dte bgFn fUiA Halj« nm 
Streit gcriiltete Könige Frieden zu machen verurfachet , feye den 5tea Tag des Monau Pacoo int 4ten Jahr der 44. OlyM» 
pias TWipftUen. Nun das 4te Jahr der 44, Olymptas das I7<;. Jahr <^c5 Iphi 
das Epochenjahr i ^40^. io giebt die 



3581. Jahre. 

Diefia Jnhr 9ämm aaeb mit dam ZdambieiilMng der GeftMdwe viel beflie all da> Jilar 3t7» Ol»etita. Ahambthl^ 

Hi/or. berichtet in SjmceSi Cbron. p. 110. Nabopolaflar und Cyaxares I. feyen mit vereinigten Kr.<ft«n, nachdem fie mit 
dem Köni^ in Lydien bcy dem Flufs Halys Frieden gemacht, für Ninlvc, w etches damals Saraeus C3iyiiilidaiii Sohn inn- 
haue, gezogen, und haben dide gewaltige Stadt erobert, gänzlich zetltohrt, und dem Aflyrifclua Keicb ein Ende ge- 
macbb AnfeMMvliiikaiMblnieiainQuoadBa jUQiii^ 147. Jahre dar Nabonafiffifan Am 

eiiq^efaen) man ftaadae Epochen. Jahr . - . . . . 1434. daran, fe gfeht die 

Summa • . . jfSl. f&t das Jahr der Zetflohrung 
der Stadt Ninive und des Endes d« AfTyrilthen Reichs. Hiera erinnere man ficb deden, was wir p. tj« von dem erftcn 
Feldzug des König» lu Egypten Phar»o Necho gegen Nabopolaflär im 31. Jahr d^ Känigs JoTiac, d. i. A*. 35S2. gd^ 
Eniwidar voOttPbarao Naafao daa Sancu« gtgm den Nabopolal&r in Hilf aiihao, odor ar vallm, venu SaiwB fchon 
Ware g<erchlaigiatt nnd Ninln erobert gewefo», daa GMchgewicht in Odcat baiflajicn« dann ana'der Jahnaht }f|x fol- 
gec nicht nothwendig, dafi damals N'inivc fchon an den Babylonifchen Kunig übergegangen und zerftohrt gewefin fiy«t 
die vereinigt Babyloiiifche und .McHifchc .■\rmcc mochte auch noch fo ftarkc Mirfche machen, fo konnte Joch ein Weg von 
etwann 244. gcogiaphifcbcn Meilen kaum inuürt j. Monaten venicbtet werden. Damals zählte man nach dem Judiichcu 
Qüeader und der ^obd. AaiB «en^ftam leben Üan Monat Thabft des ^2. Jahrs, obgleich nm aadl dem Nabonailuri^ 
fcbea Cdcoiir und Act» aar nodh den MelMd dea 147. Jahn, and alfi» fisbeUbarbkila if%i. aacb der Jebd.Aea aüUw. 
welches alfo im geringßen kein wirkHchet . (undmamr fcheinbarer Widerfpruch iß. und (Ich aus dem «ml fMi m Jabfr 
anfimg leichte aufheben und erklircn l.<ist. Wenn man alfo Leftimmt reden, und die Zeit imcli Julianifchen Jahren nnd 
d«Jobel-Aera angeben will, Ibmufsman lagen, Ninive fcyc A'. 5 ^gi.icrftöh« worden, Pharao Necho aber im Anfiu^ eben 
dtefet oder am Ende dcc veigangenen Jahn an den Euph»c gezogen . ohne aber mit Nahopubilär. vor deflen Macht et fich 
rondcmnUU entreetce, aafdilafen. «darlniftetvae FnNbAmafirSaiaemnniatHiichten. «iid*»itfid^maircfaii«i tud 
habe ficb blofs darmit begnüget, einige Provhizen, als ein lUt mn Syrien , Phocnicien und Jwfaca, die vorher zu Aßy. 
den )?ehort, fich unterwürfig in maehen , vdehei dann dwlbbopolafl'ar vcrankfstc. ihn 4. Jihre hi-mjch durch feinen 
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Sofao Nebucadnczar lu pauen zu txobta. Duift det wahr», mteiwmgeae, diuxh Zeufniflc UbUreher und weltlicher 

bcffirtigtc Zifinnlh i m Ar OdOiamt worbej es, MfawBtdiwkaH. nur noch bloA darauf «nkommt. 

Mk ■uumÜmIn» mT weiBfan im ttOMSStm Ohaim A*.}fSf. dkr fte dca Uonw iteoa pfidka, uiii 

<b an dielein Tage eine fehr große , wo niclu gar totale Sounenfinftccnü* in KUii>Alk y yftn 

liaiw aU« von dca K^bmii Jabc der Johd-Acn . ... . |fSi. ab , - * 
fl s. 14«» B . a9a«k 



flau FacQB 



Xcftbt 



<;6i. 

16$. von dem urfprüi^chen 

so. für 

244- Tage. 

ad4. "bge, odn dca si. Scpc 



A*. JfSi. den Tagt. Anfang nach der Weife der Babylonicr und anderer MorgenUndiTcfaH Volte. 
fKMkact Die MflfUchkeit dierer Fmßermfi woUen wir in untaciiidien. £> fey aUb : 
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Tl. 



Stund, 
II. 
23. 
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«4. 
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ltV.lS9 — 4«. , 477. 


III. 
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«V. 
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la 


tr. 


47?. • Mf. » 
Der Ort iß Tcm Paris 39*. oOtiall. 
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sc. 


s«. 



Pag. 139. 



1». 

la 



iC. 

48. 



Reßixt 363. a) 
ftHBt w Ost 

■ 1: 

3fS<* 



8. a«, 
k dar EdipiiG an finlai» « 
tC Tif. 9. Stand. 9^. 

JL. 

— I. 48. 

acj. ~ ao. ; 43. 



Zeitficichung g. 
Zeit der wahren ConjunAton. 



40''. 

4J- 



30. 



I«. 



4i- 



>S{ elcWe von 

übrig laiTen. 177, — ig. 54. »9. 1^. darfur bekommt man nach 

pag. 44. den Ort der Soaue in d«c Ediptic f. Zeichen 35«. iSK 4I", , fblgiich ift die DccUnation der S«naa vf^iiitik 
I*. f a'. 40". Der mrtcl te Ecüpiia ädt daaa MhagdKdla nbamadi p«g. 127- gl»ii>. 3s'- f8". 

Dan Ott ff hak wn'm ZA dar vdM Cnajoattan — ttfe^ • ftfindcn, Nan Am bmb 
Ifio. . z Colin. 23*. 34'. 3". = 14«. ( 
So grofs nämlich, als diefc letxtere Zahl letget, ift der Abßand des Mittelpunds des Schattens von der Ecliptic zur Zeit 
der groitea Vetünlienu^ nttrdlieh. Der Winkel dar Ecliptic mit dem Miuagskreile wird wdwender Finftemili immer 
fidk da gnlb 7afiidiRaq| «rffcaachderZeUdervdufo^^ Dv OaMridiitd abar 

=i Sin. a}*. 24^ »*'. s et. % 



0 
0 

Horariu* O 
Hoiar. > a 0 



47f'a 

57. t 



S. T. : i«a , 
MuQ fette Btaa tcracr aus pag. 128. (ur 

Semidiaautar > 6t, « 
Horar. ]> !}$• 

' HknuiS findet man nach p^ 130. 

UaiMiaift, wiafilmli^ damvwgtbäideiil^rli^ dkFM^eOiaadttriaflanißfbiirMalib 

Z.Ex. Es feile auch hier der Untcrfchied, um welchen die gröfte Verfinllerung fptter als die Zeit der wahrea 
jjjltim cintriitt vad.daa wir So eben 63. , Theil«? gefunden haben, in Zeit ang^cben wtcdcn» b &g| 

IM. f i I. Stund = «3. , : 14". 

Man vennehrt al&dlaZaitdnwahmiM«Haaoada 3}. Stund, t'. 9S". 

30. 14. 



fo zeigt die Summa »3. 38- 4a. dafi das Mittel dieferFmftMiiiCi nur 31'. xi". 

vor dem Antang des 264. aftrononuTchen Tag|t eintrel^ , lle fallt alfo auf dCB fttn Tag des Blanata Fkoott Vnroittag um 
II. XOk s8'* 4^> dlL avh daai Juüaailcfaaa Cabadar anf dea ai. Saptaailb fiaaa nach AKgAe daa rttbrnäm, 

yficluÜtat aa fifam fd^» and wiadeihoUan-CS nochainmal, man würde von dem Ptolonutus in Anlehung feines Zeit- 
alter- ru viel f rai'Brttn , ■«•cnn man (ich brrr.?rn 's-nltrr. er htthc tliff 7c :i vlicffr f-ivrt-rnirs «,«-t.fmwf durch Ausrechnung 
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gefunden, und alFu feine Specoktion Sic eioe.virUiche Beobachung imgCgeUn. - -Aus- der Urfacho, uad weU:A^h.-iuV 
9Ma das Jahr 3^81. üi dn Zii&pMifaAg G t ft U whffiigKi wdkn iriiüdk&liallHlift.fiür ihmn Mr.-wriW» 
«cilniiidigte.lMvtduiken« wd nfarrnidi-dk Act ant QteA, «fe lie in KUMk-Afi» UM Jio»ttv,fiifn yimmkMfi% 

nien> JiWI Ützc alfa : i- r - . .. 

22? : S. T. — 146. , 4^, Diefe 7«hl giebt zu verftdb««, um wie viel d^.AÜttijMud des 

Schattens Nordlicher als der Ort der ' * ' Sohne wir» cs'hactii aber danials die'SonTie 
Nordlkiw QeclipadoB , , • !• y V. Und lifo fick der HittalpaiiA (Ses SebaMmi 

.42» 3A. 40U NonUkh . ftj^ük pttHfittrit'iibir €tt> vo 4n TretTen am 

zn I4£. a >i«a ^ 

Die Sumrn . - - ^a*S;'» «'S*« 
dafs cwat dis FteiUnuß iiiäit Rioi «otal var} aber ISe vw doA inner pr lcJir bqitäctitÜäi'^iliofi; uid vMnfl|ehd 



Flufa Hidlyi gcblMl wenlen fiiUtc , hindurch. Die Gröfle diefcr FinlUnüfi bettcfieod. fo 
. : midiamctct des UalbTchatten« . ' . ' • ' - * 



uug , htf äiKB imwifliiidea «bcqfliiiiyclm Volk Aii^ft', lidwkeh ind Vemnont »i vetrudadkoi t 



man 1 119 ; £. Zoll 



Denn man ziehe von • 
den HalbtnfiCer der £nk 

de» HaftfchMBcs i ' 

= 78- 1 !, 3. H ZolL 



ib feffiten 



40- , 

■78. a 



■ib; •'.'..'_„ 

tiod djefe Toikr dm Snufinn» 
abgeugm,' •> ' 
Nun ftue ' . i 

1 *. . i 



Die Summa 9. -— 'cirjt, (Jafs die gsnrc Gröffe f^nrPmftCTnifs bcvnahe 10. Zoll •«•ar. nndalTo 

uiigeFehi nur { von der Soiueolcheibe unbedeckt übrig bUd>. Der Tag vard alib freylich lycht in Nacht verwandelt : 
denn bey einer Soonnfiollcatirit & oidit giDder ab dieft ift» kttum aUwCynlHi^ cbn ib Idehribta bdldleoTage 
unmlSjticdai watdca, obgleidi vicklieb aHdenn is» Uefac der Soime «jm-fibwcMMw-iwid 4i!nrig.bhjflb Fai^ «ig«; 
Wer Geh erinnert, was die Alten für übertriebne fürchterliche BcrchrcitmnEjcn von dorErfcheiiiiu^ ctäaComcten, von ei- 
nem NortHicht, Irrwifch &c. gemacht haben , itcr inl fich durch Jen Umftan 1, daf? Hero/Int Tnst : Dicfe FinÜTcrnin, h-i- 
hc den Tag in eine völlige Nacht verwandelt, nicht irre machen laden, uiri fo viel «eiliger', weil < wenn der Ort des 
SchhcbtUdMs ikcMm*, iM derfhirt'Ralya «in Sud • gegen MeidveR lan«ii.Ljiurfaat^''gar wohl %n ktm» wS fb 
vrie dar Faur Clioßf>P<f ^ leinem neuen AbMj^lMt^dteiLPoituim Eto x i m r m g^efaoct bat, AftnodiwendiK fijnt nnda; 
nur 2'. bis ;I Grade mehr Sud^warts, aU wir angenommen haben, gelegen war, felbft auch die FinfterniTs vom 17. May 
A* ? t'ardbft nicht toul fcyn konnte. Zudem kommt auch das in Becncttrun^ : Den 1 7. T.i? M.iy A*. '«'ai' 
Anfang der Fixiffanifs (cbon vor Aufgang der Sonne, und die gtülle V^erfinftcruug Morgens um 6. Uhr. Wer will g]Ku. 
ben, dalt «nui in cfatei Zdialnri dnimi man iMy jedem Ueiiieii Vorfall , g^Cchvc-cigie deaa''^ Ueftruy difer Uaupi- 
fchiadit* gprobtt war, den EQmmcl iaaät Stenwi^iDekier voihev befibanbniinAlU^ IVagen an laAn, Armeen vOide 
in Schlachtordnung gedellt und gegctf «jnander zum Streit angeführt haben, wenn die Sonne fchon bey Ihrem Aufgang ein 
fü abfclireckcndrs und dmhcntlcs Zeichen , fiir dereleichen man damals eine Sonnenfinfteriüfs uiiHihe , vbrgewiefen bäitte. 
Aber bey derjenigen Sonnenänlfernirs , die auf den 21. September A*. iSi'- einfiel, war -es bey dem Aniängder Verfiiill» 
rung fchcn la Obr Varaiiitag, da alfii bgrde Armeen fchon gar w ohl gegen einander.in^SeUadMdnung gefteU«-«äil-4er 
AngriSgefiliebenfiynfconnse. Zub BefiUitfi diefo Abßbtüm «im den'Fii^^ 

• . <.r' , ,t •'■ ^ ^ 

wie der gegenwärtige Fall nach der pag. 132. g^cbnen Anweifung, nur blof$ aus dcmmtttleni ff wd der 
nuüie der Sonne und des Monds könne berechnet, un>l die m Vincr Projo^on asethtgen Data .ipfiindM 
Es fey aliü für die Schranken der totalen, Sonnenünllernils 

vor A nach A 

Anomal 5. 138; b. , ' ' a. itfi. , 



AnomaL 0. 477. 



102. 



IS. 



■• ■ • b — |l«= «TS. , 

für dh Sdinilkdii iet pwttalen SMnwnfiBfleiid6 • 

• ■ Anomal. 5. i?8. S. a?9. , 

Aaumal. 0. 477. . <i la.^. 



A. 



384. i- 



6^ 



Da mm detailiieni Keamoiid ff— ii| » Sfi^ iM)eh..ii3. TMIe vqr V nnttc|Aleibt, fo fidlt 113. xvifchen 
und ?oi. Der Halbfchatten des Monds kann alfo freylich die Erde nicht ganst bedecken, und alfo die Finflernifs 
unrooegiich total feyn, doch tft fie da, wo der Schatte durchgehet, immer weit über die-Halfte: Daas Aaat.skba-.vAt 
den Sdu^nkcn dner partialen Sonncnfinftcrnifs ...... JW. » ' v ' • 

db Schämten der tiMdit^ Sbinnaiifiii^^ - . ^ ■ j . ^ - ^. .1, . . 



Ferner. 
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Ferner »ehe nUa tcn 4m Schmnlcwi dtt 



die 



iot. 
113. 



der Reft • . . . . igg. , 
mit dm vorbergebenden Reft , «Uib 937« ■ : 1 V«Mtiii& d« yflUm Vtrijoftinninf Ii» Ztic dM 
nionds an i SetK man alib s 

a}7. t » IS* ZoH = itt. f t 9. « Zoll 

So kann , wie faiar die Redunng zeigt , die GibSc der Veränderung gar leicht in ZoUen beftiount 
hiaibey eben du , wtts wir bey Aarrecfanung der GrOfle der Atondafinfternifs p. ijf. 

b — A CE. , 
■ ifi «, CD. 
i (CE 4« ED) CL. 
(CH — CK) KH. 



gicbt in Verbindung 



wdail) doch fdt 



So l»at mal 


1 CE 


«3.; ; 


CG 




CO 


301. , 


CF 




CI s CM 


049- f 


CK 




KH 


««. a 


CL 



iMtdan licfa 



Nun beide b — A CE. a — CG., 

A Ii« A CF. 
i(C6 — CE> CK. 
md CL 

387' s 
4S> a 

Aus einem angenommnen Pund K bcfchreibe man mit dem Radio KH = 216. « einen Kreis, welcher die Eide 
vorftcüt, K der Mittclpunä, Vf^ird aifo der Ort der Eclipti;, darinn fich die Sonne befindet, od-'t der Ort auf der Erd- 
kugel feyn , weldtcr die Sonne im Zetuih hat. Die Abvetchung der Sonne und die Breite des Moads iind beydea nord. 
lieh, folgljcfa der Maritnnä daa BalUbbattoia von K äDtfarnC CL ifi CK m if linfiti* alfo - 

»6. « : S. T. = ifr- « t Sa. 43*. fo'. 
ro vceifs man, dafs der Mittelpund dea SdHUtC» eine flocdlidw Beeke wn CÜca 43* |Qf. gihabt habe. 

Ziebt mairfernerB von CF as 357. , 

die Lange CH ^ - . • tm^, , 

ro bleibt fiir den SmddiameKr du Iblblcliatteda dar Kalt > • >■ . J17. < 

alfu feiu Kreiaani L tafilicaiban Ulk. 

Die Tcheinbare Mondbahn, Zcirma.in> uni Crncilc der Finßcrnini wac^cn llict tnC dben die lalcilMAR, Wie fiiioa 
in vorhergehenden Beyipielen ausfuiirtich tit gelehrt w^orden, gefunden. 

Neben den FiaftcmUTen iind zum Ihcii auch jetzo fchon , und He werden es noch mehr in Zukunft fe^, die Co- 
metenain fahr havcUMMt HttHamittal. Lange Zeit unifilen die Velnrairen nebt» wie fie enadan Comtien nnoban 
follten* und man bat ea mritr der mealchlichen Tfaorbeit und dem Aberglauben , i3t äbcr'dem fihiloISqdliJciien ScharfSon 
zu verdanken , dafs mnn von den Erfcbcinungen der Comctcu in den altcflcii und mittlmi Zeiten noch fo viele Nachrich. 
ten antritTt. Zwar iebite es Ichon in den altetlen Zeiten niciit an Männern, die von den Cometcn (ehr richtige BcgrifTe 
batien. Schon etwann f 00. Jahre vor Cbcifti Gebührt foU Pytbagtiru eine Cometen- Theorie geliabc halien, die von der* 
ienigen» vekhe die Eifthndn and der filiirfllc Ceknl in den neuacn Zeiten bewahrt hat» aidit Ahr TttrcUaden ^rtr. 
Andere Fbih>l<i|dbcQT vnttr denen inrondcrheit Ikawritutt wdcher nach des Cjmto ( Tt^c^ t, f.j ond JeaifaMni ( j^ti^. 
Üatur. Likr. VIL} Unheil ■ der fch.iriTinnigftc von den alten Wcttwcifen gcw efeu feyn fol! , (;cnennt tu werden verdient, 
haben eben dicfc Theurie behauptet, und von Zeit zu Zeit noch mehr ausgebeiTert. Sonderbar gebührt dem Smtca das 
Lob, von der Natur und Bewegung der Cometen auf eine fo criiabne und vortrcfiiche Art gefchrieben zu haben, dtfs 
wirklich ein Stemkündiger heat an Tag Mühe haben würde, fich iäer dieAn Gtfenftead befler und mdir philofi^hifch 
aiisuidtüekea. Er Gigt nOnlteh S^ufi» Natur, nkr. VIL *. ax . i6. Die Cometen fiiyen gar iiidK «in yhwrifch emlie> 
hcndes Feuer, fondern fie gchaercn unter die ewigen Werke der Natura dafs man iFircn Cang noch nicht wifle, wundert 
er fich nicht. Weil damali noch nicht Hoo. Jailire veräoden waren, dafs Griechenland die Sterne gezahlet und geneiinet 
hatte } verfichcrt aber, die Nachwelt werde Ce genauer kennen lernen, und man werde iich wundern, dufs feine Zeiten 
fo oficnhare Sachen nicht gewilln hätten. Diele Widilite ttvfätufmg ward indcden dndi det Arißtt^ alcndc fhUo- 
fuphie noch wohl itfoo. >hre in ifater Erfüllung » w ae g ge r b AH/tMekt glaahie , die Cometen Jejren nidita endecä ab eine 
Art Luftzeichen, die sus irrdifchen Aiisdiinrtxm^cn crreugt -witTdcn , ni obcrft in unferm Luftkreife zu^ammenHielTen, und 
(ich d^relbfl eine kleine Zeitlang, bis die Duniie alle aufgeloest und zeritreuet waren, bewegten. Dicfc verächtliche Mey- 
aung de» /irijosdu galt, fo lange die Zeiten der Unwiifenheit wahrten, viele Jabtbundcrte hindurch ihit eines Gortter- 
fprucha % Die Camatttt hUehan LnftMidwa* wid man hielt «a Ib wenig der Miihe vardi» eiiF fie Acitt in g^ten, als 
auf dnen WoNcenileck» eine NAen-Sonae» «der «nen (kllendeii Stern. Wan^ileaa kam « dehtdaiauran, Jahre, Ta^ 
i^e und Stunden ihrer Erfchrinung aufzuzeichnen, ihre fcheinbare Stelle am Himmc! rti bemerken, und ihre Bewegungen 
mit den übrigen HimmeU-Ccerpem zu vergleichen. Hatte nicht Aberglaube und Furcht vor den gefahrlichen Bcdeutun 
gen und Wirkungen der Cometen groedere Aufmerkfamkett verurfacbet , niemand würde Cch Mtibc gegeben haben , nur 
das trenigfte «an ihnen auitimicbnen. So' aber hnben ihre Ick&me Gcftalt, vemcnlieih ober ihr* gtoftn md 'weniger 
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fhiMfttiäCchm hvtea fo gOMiA (ÜNiamdm 9eli««ifl». nebll Einbflawic v« ihnr n^jluiUidiBB Bctenki m« 
du AaJnben ^011 Ahr ofcUenHiwCMiMMi eiMten.' UawiAMjt uai almriM>ifite Z rif hnnfa w w , 0K fite. 

fanifiahdge Gelehrte . unci die Schas von Theologen , vceiche die Gcetter lu viel fürchteten , haben He gu fleifsig nnter 
andern eingeWHctcn Wumlcrn mit aneemcrkt, unti gar for^Palrig fiffe und jene unglückliche Begtbcnhcit, ■«•eiche fich 
nicht lange hernach zugetragen haben, als Folgen de* Cometen beigefügt. Ein Unternehmen, das eben nicht wer , 
und mehi angllliek mA uadiidAar, aU philoropUfib tHUl diiiftlidi fonoM w mtiea verdiene GHkk und Unglück 
tmift mit ciiHodcr» .wie Ttg und NMht, Ueg» und SotmoäGliefai ■bwediAlM. und nicht fdtcn iß d« «hb Voglück 
äes andern Glück. Wie reiten vergeht ein Jatir, da nicht ein Konig oder ein grolTer Herr ftirbt, ein Krieg entfteht, 
eine Pell oticr aiiticckeiulc Scuc'.ie irgendwo wUtlirt, Dürre oHer Feuchte, Stürm, Fluth oder Erdbeben Schadeii thut , 
oder ein anders Unglück an etnem Ort der Welt geidiiefaet. Da« alle* auf Abrediunng und Bedeuniag d$r Coroeten 
-fiyebco, ift I« Mhc, ila -wm am. tOei dtt BoTca. dü die llnIclMn Erdt tfano. dem Iqrdtgen Snui filndd gjw* 
beb LAcen dk MenTdico icdMieheifiM, vibde oicbtdeBg^^ 

Stnie verdienet h^htn, To ■* urJe es eben fo leiclite feyn, erfreuliche und glückliche Begebenheiten , welche auf die Co- 
meten gefulgct find» in der CefLhiLhtc aufzufuchcn , und denn hiite (ich auch der Pöbet über die Erfchcinung ein« Come- 
tcn, fo wie in unfern Tagen der Atlroiicnne, geiieuti Doch das war der Sünde Schuld, von deren, teydcr! aucii der 
I beOe eben fft ädttttyHL Eift in fpätetn Zeiten gab nun fidt Miiltt. dk ComeMn guamt n beB lw d w ett. Wctfho- 
m Ovjafw; dn Stncnkfiiidlger vom Oonilmtiiiopel» vir« T» vkl emi weife, der erflie, der einen Conuten,' den aM^ 
' ydl» der A*. t3}7. erfchien, cfaiigeaMiien uuglich beobachtet Hab Doch haben Phigri und DtatkmUt annoch f. Co- 
meten, die vor ff-nfn Zeiten, und zirar dw erfte A*. Chrifti 837. erfcliicnen ift, berechnen können. Der berühmte Kcv 
nigsbcrger (StgiomoHUMtu'), welcher die i>lnllemif$ zu vertreiben anäeng, welche die Sternkunde fo lange bedeckt hatte, 
wuidte iMcb befim Fteife bejr dem BM^vueAcm Cometea dce Jahn M?i^ BMunia« lAfkmn'i lHiiteiUB& Nndu 
ddnen von einigen Gameten leiner Zeit, ewilcbn if }i. nnd 1^)9 , bemedcW indi neift, deTe die OooMWi dleMit ili. 
' nn Sdiweif von der Sonne abwärts kehren. Den 3>cfo Bnfbt kommt die JEbe w, deft er diefen C^em zuerft ihre 
gehörige Stelle am Tlimmel « it Jir eingcriumet hat , von der lle fo lauge waren verftoflen gewefen ; Seine gröiidliehen 
Umerfuchungen des Cometcn von 1577. zeigten kiarlich, dafs dctfclben Horizontal - Parallaxe unmerklich oder iehr ge> 
ringe wären, und deft er diefinrcfen oidnanr der gemeinen Sage zuwider, enflcr unfim Lnfibeifi^ ftadcmlUMkiAd» 
mey weiter m der Eide, eb der Mond, und iddlddttbwek de die Sonnt oder Planem IMberand 
aus andern Beobacluungen, die er an Cometen zu machen Gelegenheit &nd, fchlofs er, d.ifs fic kein* Lufterfcheinungen , 
fondern grofle dichte Cörper wären, die fich ru der Zeit, da fie gefchcn \riirden , unter den Pianeten auniielten, und 
diefes fülirete zu einer genauem Kenntnifs von ihrer Bdsba&dlieit. Man tienf an auf den fi^rif tu kommen , den Fy- 
«Ott den Cometen gehabt Iiitten, deß lie Mfataidige Corper , wie die nmeteo» wid nur In ilnwB^ 
rären. Knrtm, der über alle Tbcile der Natnrlchic ein «am Liebt «etbnitet. Int nick die 
Cometen -Theorie auf unlingbare erwciiiicbc Grundfätze gefacadit, und gezeiget, dafi iie unllreitig Planeten feycn, die 
Hch in Eltiptifchen fehr eccentrifchen B^lincn um die Sonne bewegen. HaS(y hat das, was Xejrtun den Gnindf tuen fti- 
ner Naturlerire gemaf« bebaupttt hatte , durch Berechnung einiger alter und einiger zu feinen Zeiten vorgefiallnen Beobach- 
tungen belUtiget, md von der Unlaiilmeit der Conctn grtkndtigfae Vecnmdnntgen , die nacfaiher virldlcli nngenbflett bn* 
ben» geMTcrt Seinem Bqdpiel üb^pni 4k neoem Alinmomen, md ihfem ?idJa faet ann nnanicfair die KenatnÜt A(. 
verfchiedcner Cometen , von Jenen einige ganz zuverläfsig fchoA mehrmalen beobachtet N^-orden lind, zu verdanken. Wie 
viel {bkhcr Cometen ijberall leyen , kann man bis izt noch nicfit eigentlich %cn ; \x ol lifst fich indeflen fehr waiir, 
Icbcialich vermuthcn , dafs üue Anzahl weit Uber lOa fqrn müfle. Bit izt kennt nun nur von 4. ciu^^ Cometen ihre 
und dee koaunt ebne Zwetfet datier» wdl G» die künft» ift, und ß» unter aHen Comeien am ofteiilea wie^ 
Und doch ift dlelö Petiode in VetgWdiHiig dcf Sonncnjobct ftbr bmg t Denn bogr demjenigen Coeaeten, der 
in dem nachfolgenden Verzeichnifs beftändig mit A bezeichnet werden foll , beträgt Gt nach einer angenommnen minkm 
Gefchrsfindigkeit 7^. Jahr , bey dem Cometen B. ilg. ,7 Jahr, bey dem Cometen C. 1C9. ^e, Jahr, bey dem Como- 
ren D. 291. .„ Jahr» Das btacbte auf jeden Cometen, wenn einer in den andern gerechnet wird, i£f. %ti Jidue. 
In Mb. Jahren nni A*. 1^74. bie 1774. find in ellam 71* Coneten liehtbar woiden, weidw die AfiMaomen alle bis an 
I 1}. beiecfance bAen» unter diefen komme der Concfe A. |, der Comet B. i , und der Canct C 1. mahl vor. A. et- 
ilbbien oiadidi A% IC07. 16S2. und 17^9. JL erfchien A*. Ml i es war eben der, der A°. if ;3. erichienea ift, md 
man erwartet ihn wieder auf 1789- C. erfchien A*. t68o i es war eben der, der A*. I^II. erfchicnen war, und man 
erwartet ihn wieder auf t8SO. Wahrfcheinlich gehen viele Cometen unter Tagen oder bey lolcher Bcfchaäenbeit des Hirn- 
mdi, oder & ÜchocU b^r d« SonBeniNaht.voibejr, dafe wir Ce nur nie anfilMn brinmaen. Dennodi aber wollen wir' 
nnrden AHchenSatifttaeo, daß mea aUe Gmnecen, die lint A*. xdö?. erfebienea find, beobnditac habe» & Uiaenawi 
fchen den Comet A von Ii$a7. bis i6ii. ...... 14, CuOiettn» u«^ 

zwifchcn eben denfelben Comet von A*. 1^23. bis 1759. . ■« . ag, — . — 

Snnuna 4^ 

Jihrlich g Co«neien. i 21. 
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SintJem der Comet B. A*. lS5l. «-rchienea ift».lMC «nan bü 1774. /j. Cometeu gefcbcxi , dus brächte auf Iij. 
Jahr ventteUt, jahilicb o. „, mi iUb itt 128- >t Jabn Al 0» w —. KiJwh Cumet C. A*. i6to. erfchietun. ift 
Iis A*. 1774. im 94. Jdnt 4^ toncteM, jikrlkb alfi» a OoflMteni im In i«9l ^ |rimi 81. GoNMeä. 

'WolliM awn äwn fo von der EifcbctitlMg d« Cometen D VOB tff«. an rechnen, fo iäm WUk in Itit. Jalmft <h &K 

mctcn, g»t>e auf jed<t Jahr o. Cornewn, und in il^r panjen XJfntaufjcit i^i^-f-!. Cornfr?!! loR Cninrrfn. Nehmen -wir 
aus «lie<«r Anzahl von Cometen- Erfcbeinungen das Mittel, und fiaen Auzakl dex jährlich erfchienenen Con^eten gleich 
o. 4, d. i. alle 2i Jabi i. CwMtt j/OihmAam immt 41* IknodB im Conwttn D, fo komqieii auf die 291. Jahre 
derfcIlMn UDgcfehr »7. Cmmmh ) nntw diefca taMiaai A t B* C hochilan 9, maU n^AegHSea Icfn» dfaft «US» tl^ 
Zogen, blieben noch icg. Cometen übrig. Gibe c$ uun Cometen, derer Periode viel langer als 391. j„ Jahn wttte, 
welches vielmehr in Anfchung der mciften Comcieii hochft walirfclicinlich al<; iVr im s;erinpften unvahrfcbeinlich ift , 
fo mufste die Zahl aller Cometen annoch viel grofTcr feyn { Ware aber bey einer tianihatten Zahl von Cometen die Um. 
lauioeit merklich geringer, fo kOiuite alidaul mdi di« SlimiM der Conuttn vielleicht etwas Ueinei feyn, Da& aber die- 
fes ktsuN nicht ftnt find«, famit man daher mit M vbtfigtr Gmrififaeit Icfalkdai, -vcO noch In nt di» Pcriod« von 
fo gar welligen Cometen bekannt iß : denn wäre dicfelbe kürzer , und würden alfo die Cometen öfter nirUc)cicebren , fo 
vc-iirJc der Flcifs der Aflroiiomen dicfe Perioden fcLun längft entdeckt, beftimmtuod aiisyrechaet habe«. Auch djs nr.ip, 
hier zum Beweife mitgenommen werden, das in einigen Jahrhunderten gar viele, in andern nur fchr wenige Cometen er- 
fcheinen; fo hat man z. £x. im XVL Jahihuodcrt ^6. Cometen bemerkt, da hergt^eu in dem XVII. Jahrhundert, in 
weldiem mn doch pn gevilc weit Mfaierkfiaiet sdT dk Erßbeinntig der CooMtcn . ak im Torhc(|[eiNtiden Secnlf» ge- 
wefen ift , nur 24. aufgewiefen werden können. Ja von I5i8. bis 1647, alfo in 29. Jahren, iß nicfac ein einiger Co. 
met crfchienen , ^^^•t■l^;hes ja uumöglich feyn könnte, wenn nid« die Perioden der Cometen fchr rtoCs '.\ In-? XVIIT. 

Jahrhundert, das Co \ielc königliche und fiirftlichc Sternwarten, und einen Vorrath von den beßen Inllnimenccn vor den 
vorhergehenden zum voraus bat, datinn es auch nicht an geicUchtn A ft wante n mangelt, und in welchem inan infun- 
derbeit den Comcm Tagt ihmI Nachta mit Tekftopcn» AArolcoiiica «ad CoflMtcn&cInm viel ftnngeri ab die Ji^ «n 
St. Barthobmn den Haafen ao^aflet, bat man doch in 74. Jahren nicbt mehr als nur 3^. erhafcben kbnnen , das gäbe 
in 100. fahren noch nicht ganz 48, alfo bey weitem nicht fo viel als man in dem XVI. Jalirhundcn ohne Obfcivato- 
na , ohne FehrnrCtltrcn , und gteidifam nur von angcfehr beobachtet hat. Und wie viele Cometen mögen nicht unter de. 
nen in dem gegen winigen Jahrhundert crl^ienenen feyn , die gewift kein Mcnlcli gelelien biHte , wenn nicht ein Mtffitr, 
lU I» Iflidr, ffarXMUte, U OuKt nnd andnt berllhmte Meiner dießlbcii durcb TkAo« «ntdadit« und AufinarldamlMit auf 
ihre Gegenwart erreget hatten ? Würde man in den vergangen Jahrhunderten im Stande gewefen feyn, die Cometen 
alfo auFzufucIien, 211 beobachten, und ihre Bahn auszumclfcn , To !lt.r''ti; rr jn i^r i.her ihre Anzahl, Zelt und Ort ihrer 
Erfcheinung und Wiederkunft tucht mehr rathen, fondem mao wiirde üe eben {0 genau und richtig wie die Erfcbei- 
nuiigen der Übrigen Planeten , angeben kocnnen j docfa viclleieht find wir diefem erwünfchten ZeitpunA bald itabe. In- 
deftn woQn wir dia varlniidenan Beobachtungen, le gut vir haaoai« fcfatauebeii. «od aldit nur Aa M den Gelebichc- 
bOcbam al^^merkten Erfcheimiqgen der Cometen, fo wie fic fWI vvfiluediKa Schriftftellem, Luktunki, C/cfnUt Htvel, 
KkcioH, Hnwov und andern gefammelt, in den Ber!ir?r af!ron^mii{chen Tafeln abiir in einen liir?rn lehrreichen Auszug 
gebracht worden lind» nach der JobeU Aera angeben , iundcrn zugleich auch von den 4. Cometen, derer Periode bisda- 
hin bekannt find, die mittlere Zeit ihrer Eifcheinungen , um thsilt Vergkichungen, theils einen Ueberfchlag und vielleicht 
auch BeridnigBupn anftaUan au hmnnaa. bia auf dia Zelt der Schmpfimff aHft'iaifiihwn» und den Eifthanmgai der Co. 
meten , welch« dU GeföUcbta anglebc» an Parallele bcyfetzeo. Es wird danUN Hüter andern erhellen, dafa, imui fihon 
der grolTe Comet von Ttfgo. die ihm von H/^Sry falfeh bey;;elcfte Periode von ^7^, , Jahren hatte, er doch nicht der ge- 
meinen Meynung nadi auf dus Jahr der Sündfluth, als weiche mcht biofs 231a, iouderu 353f. Jahr vor Chritti Gebührt 
gewefen ift, hatte eintreten koennen. Doch die Periode dicfes Cometen ül bey weitem fo grols nicht, fondern nach des 
betuhaKMi Hanm SAn («tsrfcicr Brndinuag tmc 1^ «<« Jahr, ^r «inQIca aber iw c hdial a anmarkani dab tnr bey 
diefen und allen aadcnt Camaieii-Pa^den ninr Uoia von der mittlem Zdt reden, die oft von der wahren 2Seic der Er- 
fthsinunx gc| cn die 2. Jahre, \-ielldcht noch weiter entfernt feyn kann. So i(l 7. Ex. die icmc PcHorlc des Cnmftffj A 
vom 14. Se{>temb. i£g2. bis den 13. Mirz 17^9. ^gf. luge grcclier als die vorhetgehende Periode vom 26. Odober 1607. 
un ge^efcn, ein Umftand, weichet durch 4le anziehende Kraft der Planeten, vocnämlkh de* Jupiter« und Satuxnus, be^ 
wirkt woi9aH. Unftidtlg Ibid diaÜa 4» Cameiaa, danr Peiioda hekannt Vk, am mdllen fiehAar. Wann nua in ebem 
Jahr t darinn nach der mittlem Zeit der Erfcheinung ein Comet bitte gelchen werden koediien, Witttlich ein Comai in der 
Hillorie bemerkt i(V, fo ift hoechft wahrfchciulich , dafs es eben derjenige Comet, welchen der Cycd bemerkt, gc^elen 
feyei es wäre aber aucii nusglich, dafs es eben dcrfclbe Comet wäre, wenn fchon die Zeit feiner Ericheinung um i. 
oder 2. Jahre ven der im Cycel ang^eboen Zeit entfernt würe i in diefem Fall würde ich immer den nachften und den 
der dk Uaiafts Ptciodt hat. flttr dao wlikBch arJÜHenaMn Comat halten. Hier hat man des Pfcd fir die'Hrtt« Jahra 
' iiinh <1ff TtilMnifii m ^ Ton ihmaii wiw Iraiiif Hwfirlfh ww vwt OwTtjfii lihrig g nliltiilMiii findi 

Comet. 
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Jahre der . Erfch«iiuiiig der Cometeil. 
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Lubinitzki und Cr/7u/ halten das Jahr i8«9- irr'K; ^or das Jahr der Siint?f1uth, und fcncn darein einen Comecen, 
der in dem Zeichen der 3S nahe hty 2^ folle gefehen worden Teyn. und in 29. Tagen alie Zeichen des Thierkreifes 
durchiaufen haben. Eben To wenig kann dasjenige auf die Zeiten der Sündfiuth paiTen , was HaSty durch eine falfche 
BsMhiniig mfUhtt von dim graflu CnaelMi. der A*. t<8a «fifabaeQ tft, wranithcte. und vowm ta Imii in 
feiner Aftm. Tom. m. Livr* XIX. $. SO^f* lUb erzähle : La granAe Cmtu Jt Itfta Jlimntf If. IMHgr «Inrof« rtparoltrt 
fm 22f4. «/ croö ^Mf c'tß eeSe qui parut du Tmpf Je Cffar ; Jans cc du-lj ce ftrolt aujp ceSt dmt parle Homere, (llliad. 
IV. 7^.) , (^tf eL'e aur'ik pirru 6i<). am (turnt J. Civ. fi cttte Comtte de ißgo. achtv* 7. Revohitkau en 402g. am , tS* a dä 
pajfer frei de n»us 2343. ans avuut J. Chr. d faU fervir » eeux qui veuUut esfUquer ^ßqument le dHugef eommt M. 
Whißmt iHtm Omiy ^At$»nh, m> ^ *H9. v« ChrilB GMbn i& lUi. J«1u d« |ofad.A«n* 
nod biemlt IcImmi X'/S» Jnhitiiaeb der Sündflntfa. Daf* übrigens cim Tndidain von eiiicai 4m SQndivdi erfthieae- 
ncn Cometen vorhanden feyc, hat der berühmte HHcrr ^ofclTor K.yßtur in feinen Anmerkungen »um XVin. Band der 
Abhandlungen der Königlich - Schwcdirchen Academte p. 243- «ngeraerkt , und /u dem Ende hin aus einem alten Of"^.ni 
bhjggifchen I>icht«r, der im Aniitng des XVII. Jahrhunderts, und alfo lange vor Wktßm gekbt hu, nachilehtude \ eile 
angdüfalt 1 

Vom erften Cometen man HR , 
• Dafs er im Zeichen Fifch t;efch{'n ifl ; 

Durcillief in einem Mond ciie 12. Zeichen/ 
Den \6. April that wieder erlcfchn ; 
Die SflndflnUt kam , «Us wegnehmea timt, 
Ohn Noaih mit leiii Kiiideni gut 

idM Mtab mid C4m vergleicht, mifiaUMia fihcn, M fis ikn db&n Gto- 
doMT fidfijbot Medbode di« Jahr vor Chrifti Gdwlm et nduien, dmAlbui in^ m 
dm JAr Iff». g^läirieben haben, da er doch weit eher zu dem Jahr i6^S- oder i6f£. gehfl« hitte : Und irfte es , 
wenn man die grofle Abweichung der Cometen von der mittlem Zeit ihrer Erfcheinung , w^ovon wir pag. 143 geredet 
haben, in Betrachtung zieht , nicht ganz jinmögtich, dafs nicht zur Zeit der Siindfluth wirkUch ein fehr großer, und 
einer -vdm denjenigen 4. Comctnii d^r Mode wir kennen, eiTdiienen Teyn koonte. ahcridcbt derCooiec 
von A*. iQOt auch Hidic donnniahl, w«nn «an ^tidi, wi» wt Umdi Ujvl fill, dto reriodan nadi de« <«rtefaia a 
Rechnung , die Eulrr in feiner Theoria Motuum Planetarwn & Couutarum p. 9f. über den Ccmcc von A*. iSgo. geführt, 
und nach weicherer ihr eine Zeit von 169. ,4, Jahren gegeben hat, beftimmt. Aber der Comet D, der eine Periode 
von 291. „, Jahren hat, und da nach det mittlem Zeit A*. 16^2, i„ hatte erichetnen foUen, hattt et gar wohl fo- 
HynknaeiL 

Wie fiduan fort , die Qnt dte Zdten der SBndAufa Ua nfiat «ahrTcbeinlich und wirklich erfcfaienenen Cometen 
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Sehr grofs, der iMofgenllern. 
1. Coroeten, einer im April, {.Tage lang; ein mdttr 

«t und M. 



in Aanill b«t dem 

Bn IrrwlR«. 1 
CroA im ' rnius dntl Joliai im lDft, 
Im Marx Miil Apri . 
Im Jenitei ani H^rnuna im SM, 
GnÄ «ndselidkaliHie, dwslSa 



Graft» T*MÜuii «jea 4i Hrf mr in 



Vom »t. Augufl kis rom 7. SapteMber. 
Ctoli, den 11, .^u^jlt truhe, ia . 
In den SB voni 18, JanuM ww 
4. ConK.tn. ein Nutdlicfat 
Vnni * /'i';:jtt biS zan tf» 

nüthl'cr \beniJ>, 
SeKrprü's, iii berechnet. 
Sehr grol' , iIi l>«fechDet. 
Gral», :fl 1'; rechnet. 
Im ff(P, im Jttwje«, |. Wochca Jaafc 
Vom 17. bis 21. Jinair, ibtMtoJil «bJH. 
Vom 6. b« 17. Mayin fiHr 



Haller. 
ji<.lley. 
Downe*. 
L, Apian 
H.L C.Ap 
L.H.C. Ap. 
Hanov. 
H. L. C 

H. L. 
II. U C. 
Beroli». 
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B. 
A. 
O. 
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I 



iWl* Kl 
«31 



60lf. 7tt 
«Alf. I« 



S7U. 

SW- 
S718. 
57«». 
?740. 
<74I- 
57«. 
f7«<. 
«74«. 
5750. , 
^•jsu oder 5j. 
5757. oJcr ?g. 
»IS 

57««. «10 

<7«6. 7ro 
5771. 170 
577*. 

5778. 
5780. 

578J. , 
f}lt. Oda s<. 
f Ttt. t*o 

579«. 07« 
J7»9. »37 

f8>8. 

5«H. «M ■ 

584*. o7« 

5»45- o** 

$84.5. »»' 

584*. 31 J 
5847- 
584». 

5St}. |«< 

5K57> ■*> 

58{9i Mr 

58??. 
5861. »(4 
5K«i. 

.-01 

5864. tai 

{«T«. iti 
MT*' ■ 
5877. 
5879. «00 
588'>. oi« 
588}. iv» 
5887. a«i 

$•99. 041 

5904. 7*0 

sy)8« oti 
syst. IOC 

f««. Olt 

5914. 7» 
S'^J*. 'SS 
^928' l«0 
S9»9. l»t 
5929» 4« 

59}9. 44f 
5940. ly« 

5940. 90» 
S9+0. »«j 
594}. 410 
5944. i)( 
f945. tat 

W 

595«. ««7 
595'. «»4 
595*. Joo 
595}- IM 
595«. «» 



IPSriUfei erfcbienetu 

BtiHerimqim» 
EtRch» Ti|c Uog der Sdimif aidi 

(Icxjn Notdni. 
Im ^t. 

Im vii:.:!! brv Rcrcnic^. 
Imiuf.iuL ! ^ i.L*-cii lang in Oft««. 
Im Deccmbcr zS. Tige bö). 
D«n Si. Hi'uBiuiiJ*. 
3, Comoten. 

Den R. No». im K . Jen 9. Nofonh. in 1»», Pf. 

Ein neuer Stcm. , 
Sf hr grof« in eftm dti Abendl. 
S'^hr grofi, ilt berechnet, 

Grofi im O^bcr . vom Kopfe Pif^ bil tun iiLoptc 

' <){pi«Miii lanfend. 
Tft tkeiccIiMC 

Ht hertchnet, großer Comet. 



m berechnet, gntüt CeOttt. 
III berechnet ! 
III berechnet. 
Ift berecha«, 

Vum 19. JaHwUtum g. Ansiut 

An <tet Bnift de« SchwiM.' 

Ein neuer Stern. 
Sehr grofs, ill btrcchr.ct. 
11t der nabchll - vörh«r|{ehntde. 
Am HaStri Cbroa Thmiar'' 
Grufii, bis aiugehndljllhlt 
Bc; Betcnicr* 



Ift betcdinec. 

Diarium CmfuMf Wafiri. 

Iii berechnet. . ,• 

Ift berechnet 

In Cejlon den Schweif Rcfehen. ... . 

Dm 7 Min fd} ü"- Breite 20. uod «ii halben flUfach. 
]ft bcfccIiAct 

Aus HuBrt i Ctreu. Thtrit, MpT, 

Iii berechnet. 

Ift berechnet. 

Sehr poU , iA berechnet. 

Im fi^. Diarium AlylUri, . 

Ift berechnet. 

Ift berechACt. I 

Ift berechoeb 

Ift berechnet . 

II: bcrrchnet 

Zu iMjcjli einen Sctiucif von 40*. 

Autgangi Au^ufti «r Di«r, friß UJsr, 

Ift berechnet. 

Ift berechnet. 

Ilt berechnet. 

1(1 berechnet. 

Kl i>L-.cchnet. ■ 

Ht bL',.-:.hnee. ■ ■ . ' 

Ilt i-c-.-vhnet, 
Ilt rrtu-chnct. 

Den 17. Febraai aiitei_«. tt. 

it bcrcdmei^ 
tt berethnet, 

Ift berechnet. | 
Ift berechnet. 

Ift berechnet _ - , 

Iii he'cthiJrt, I _ , _ 

Ift fatruihncr. 
Itt btt.whnct. 
Vom 3r. bi« 
Ift berechnet,' 
Ift berechnet, 
ift berechnet. 
Ift berechnet. 
Ift berechnet. 
Ift berechnet. 
U bcitcfanet. 
It beicdiiMC. 
Ift berechnet. 
In berechnet. 
Ift berechnet. 
Ift berechnet. 
Ifi befecbaet. 
Iii berechnen 
Ift 
iltl 
ttl 



Name 

der Aii:h«rum. 



H 



L. C 
W. 
Ihllev. 
H.l, C.Wh. 
H. I.- C. 
H. L. • 
. U. L. C. 
L. 
L. 
Hanov. 
H. L. C. 

L. C. 
R. L. Wh. 

Halley. 
U. L. NPH. 

Haller. 

Pingri. 

Hallev. 

IIjüc'v. 
La Cütlle. 
Pingre, 

H. L. 

Uanov. 
L. 

a L. Wh. 

iMkr. 

V. 
Hille). 

H. 
Halley. 

Ilallty. 

HdJey. 
Halley. 
Knox. 

Trinf Ph. 
IlalWv. 

w; 

Uai:ry. 
Downet. 
H.Euler.Newt 
W. 
Hdky. 
lUky. 
Halle), 
Halley. 
Plngte. 
P. NoeL 

"W. 
Httey. 
kOliU«, 
It Caille. 
la Caille. 
Strurek. 
la Caille. 
Strujck. 
Kiti, Kulct. 
Hanuv. 
Bradicy. 
bCaUte. 
Eulei. 
Sitoydt. 
Klitiircnberg. 
j Vjnis. 
in Caille. 
Maraldl. 
Smiyck. 
WarieeotiiU 
UCaiUe. 
Pingre. 
de Xa Lande 
U CiUle. 
hXliille. 
• Varii*. 
Pinpri. 
Pihgrt 
FiURr'*. 
a Vi<riii. 
a Vaiiis. 
Ritten hoofe, 
Pingri. 
de u Und« 
Ltunbeil. 
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ALPHABETISCHES VERZEICHNISS 



find.. 



JlM'oii. Leipi. C«l«ider. - io& 

/urich C«lend«. , S14. 
/immi Tct I. Abb. 

SShiie T«d. L Kiaii. 
Abamnah. Ein MoDit d« Perfirchm Ynde. 

getdirchcn Jahxi. Siehe Tab. X. 
4hdiai. 141. 

Abäa», waiil Ao- tfo. ui fUimsiiiuiieu. 21t. 
Abml (4(f kdÜ^) L Siafae Vi. 

At-fiiitefi (zu Srclicn beyden ) Been Htsrhtiin 

p3) Ftod. XIL6. Nun. TX. 
). 1. In irr AkMiiiJ.i.u'ncriiiH;^ tf kiiin ibcr 
nch itit Midi {«tlcHKil Mittiy und Suiinciw 
UatcrgMfj; , oder auch ili« Zeit ivrilbluu ilcai 
Abinil- Winde und Saaacu«IIilMftllv t i- >- 
iwiCken 4. uml 6. t'hc bcileillrilr 

Abrnik, i. q, ApfiL 

Ai-i^zkuri: Jahr. Sieht Jihr. 

W^i^ ( ) ili >■ juilirchen CaleaJ« itt {. Mit- 

aal Kircben -Uni Mf II- il« bur<rrlicben 

Ja!)« t h« ^o. Tis* t U'»' tMnoil inl< Jcm Moo- 

ile:ijiuF Jri Hcwiiomhls uhcr*ip. 
Abib ( ) i. 1. A'«S> « tt iM ittük\M c»- 

iMte te Mit Hmmi Iii klniic«> Mil afwr» 
WiR^rlivbnJIbMt'llftiabTiisti'iiiiiaiMM 

fi'iwm Aa^aofalt JmXMM^l « 

idit , alcf' ilMiiiF Mget. 

AbiiotL tüfu Oilender. 7}. 

— — Züfic Cal. " 171. 
Abraham Abt Hh A. 47t. I«, 

— — EnntH. ZOr. Ott. l«». 
. .OM. CM«. . ..)t4. 

Abfahm, 'I7I. 

Abfoltttiettil Ditt. Ift Jcr h"hc Dnnufrfli?, 
itirin mün TiiUti;<1lch t« beichten <aai van den 
Kirrhen ■ Dieaetn Verzrihiinj iltc Samlei) <u br- 
i;rliicn gewohnt Ift. C.irldn /'rrne gicbt <«n jen 
Fcyetiisbtciten drcles Tat;!« uns; Jii^mnit fyi'h\ 
Mritcmjii ii OJicif ^Ecctrf. f. 41. nacblUlienile 
EikbiroDi; : tyf» Dil htrt ftxli> Fofnlui ai Es- 
clt/hm tmimmt%ßtSfilafiafiutit, tamitai' 
PmUuMm %g ätfl^ dbiUbttAffW tm. 

vtn irfmH , h^Hmb Iw lirnur t«"" Aftk 
In , ■fffßrtll i* Unm tm UAfjmii ff fnnta 
A^ihtlmm «tMhk • m^fi/i JittritH nrh 

Abunäiu. > 92. 

AtniLiliiii, Cr, 'A«>'5 r<i-, fiv.h nitht fc;ct. 
Si heilt der Samüig der %i>chc m •Itt Filiem. 
Weil belvaden in der gii(tiiir<b<ii Kirch« die 
(cUk ginze Nacht flehend in ilem Cbor zusr* 
brarht , und au £lir<a il«T heiligen Jungfrau ein 
befisnilertf herrliiber Utbgeliuig , der dauahca 
IcIhR auch AcaiHßu heiat , gefuagcn winl. Da. 
KUM. Mam JUSmAar, ürMcifik ymitil halle« 
daclüt , «I filiMw MM Aii rntw i 4ir VlMfat 
•let hiaiiKii ^wslin» ia Boflca. Dil imihi. 
ItbM Sdvniilkr MMt rtw fial (iiw aalmr 
MtJMliC , ya>l hehatipten , MfT Tb| Ayl «tn 
DiakM iiirden (ludiiea Scbsls, ^di« Iwcli- 
setabte JlMgEMB dar Sodl Ci.nnin>jri< |>cl durch 
ihre Fiirbitt Ton Gott aurncij;« nct-iacht hai- 
lixtvir fiilirt auK circin llUS Maaidcrijit Jcr 

ChuT(iitftli<h. bajeitchen BiUitKhec die nMrk- 



Ilytntmm ^jtijrym ti^tnd*w» ^Mujü ctmciuil , 

■ammi. Uihcr h.iittt da benihante ..U'iK'>iii ila- 
ffir , dicfet Stik tith* leinen UrTpriuif van dem 
Sieg , des die Gr ic«h«a in den Tagen dei KayTett 
llrrmlii iiiier A\* Tnri<pen dea perüfchea Kaaijt 

t^;,r«r, rrl/ii^;' hlticii, 

Aftttt/i« iMmmnuii, Ein SgtftiUktt Fcft. 



Ein hebraifUiet PeO. Siebe Licbeci*. 

Acbtim. Ein UU<;hof am PateMm, Icbu zu 
den Zeiten dra kaylera ConibniinJ. 17). 

AtbiSti. Ein Moiiyter aua dem 1. oder a. 
Jahrhundert ; fein Fcft wird in der tArt it 
Vtr^ k» Oncr aaf ikn >}>. T«S|»iezt. 
2iir. Oll. 141 

AAinr, i\(>. 

A. D, Ein« «tikiitit? Art 111 iljtlercn , litirt 
fo Ticl , als arte J)j.-tw vor .Icni T:^. Üxiz Ah- 
beeriatar verderbten die uauilk-ii.!'::! AlMiici- 
ber damit t das lie ans dea zvrry ^X'^^rL^ nnr 
ein eialgt« Wtktchen ad tuathleti. tout Mm»' 
tini erianert Ufo xar wohl , ilalt man in den 
Briefen des Cinrr anrl andern geilruklta Wer- 
ken , darb» diele« Datum gcmeinlich Tcrderbt 
Ift, lalMt «< Jltna Jir ChtadLirKn. Ai Diim 
|, JMm V*. äm Ohm Uten muflc. Man 
taaa Uirtfe«* wliiMiiawfr J>b. (Un, Zr». 
t» JbrMrif iwkMHa 

A. D. P. Mildt«rerAbfcRTiatiir batfi tfaiba- 
liche Bewaailtiniri wie mit dct| nadift - *wber. 
L-rhcn^i'n ; Tic fuU «irt« Dirm fniii ^riefen dref- 
>.'cv.. Liit.» D<hJm und mich *«fr Ditm friiit 
.Vinjjtin.lrt laan auadiuklii..-! bty l'ilnic i'ra*.-. 
la diin |;«dfitfeH-n Werkta ilti /i/i L^yui, in 

AlfX, X«". Iicl«t Uisn tx Ulti t-'y^ii üd ftiiif 

Atfictu. Salmn/äui abet , äad ichou vu3 ihm Ca- 
^i«i»« haben g< zeiget , daa nun A. D T. N. 
d. i. Amt Ditm friiit Ntuu Icfai UHOt t cb«a 
(9 pScgtea aacb dl« Griechea XMdwaap» 
WcMe au &(|ia : Df4 «hm Mtwiav 
iMaflwiiir. Cricr' BtaWIdiar n Migdebtttg 
•ii A* («1. ■:>■ 
— — — EniMfchofza Pra](,det ficuilen 

Zur. 114. 
T^»dtmndca 



ifi/ar ( VUJ) ift im jCiIif-Stn C.iUniliT Jui 1:. 
MoMt itrf Kirchen - imd icri. ilct burgtiliUwn 
Jjhrs , hjttf urieiitliL'iicr ^'cifc nur 3^ Tage« 
udJ Iura uiit Jrin >VL^ndculiLir iti Hoeaungt 
ub«rein \ in einem Schaltjihr ilxi vi ut<ie anch 
der fulindc Munat dua« piijila£tn and /'(«dar 

AäMmak. Eta Mooit dci f«tit«mlirt^ 
Jahra. SdM Tab. 3L 

Adtttrttii. Silhi idiltonwii 

AdtipauHi. 10. 
AJtlbät. Königin troR Itriwi . nachher deut- 

fiihe Kairoim, «r A, «99. JhrfdkflUt 

auf den }f«. Tk|. 

Aäi 'i-imHi. Eia MclKIchcr Gaung«)«!^' 

ilMrär. it(. 

Adolf bus. Grar*MiHi>nMb.falllMiLM|ak 
gelebt and in Liefliad mw vfal aar B i l w l i r a^ g 
dit Ifaflia >< n i |ng ia . iali«. GH» 131. 
(•> 



dw 1«. Sf 



2iir. tjl. 

ilitv alt Zür. CML m Ai 

Olli. 

OrTw« ^dWfh ibid. 
MimU i 'Aii.»} äa b*|daa«hcaM , aa Kb. 
icn des Jteii Ah MMm Ar Wmt, Iha 
ta»M 



mtm /dkl JMK, Am», Ah u«. Tag. U«b«r. 
an «Mtd dM» P«i Uj dta eriech«« , B•b^ 
l«ai«ni, Syrern, £(ff ticin nnd auch b«y den 
Ktiaeni aiit fütfriltrtiem MCeine» und Heelen 
dl« Trauer .l.f , a r I'.e S.d^mi^ ncnnKii , 

Tomdelltlt, uuU Uiiur sJi.'a illictl , iidiuchtix- 
llcu HinJlunjci) , nclltuht Jamit die Cottiim 
II] truflcn ^ 2u-{cKr^cht, Hiervöu bat ocan 2w«y 
sjrtrcBichc SicUcii , die eine b«yiB Art. Lsi^ 
frU. im Ldtta de« JitÜDgmkilta die alfo lautet : 
iilmtntm elami tmni fUmti* jaäniian Sf- 
Timi nttm nWtaä«, fiaj omra fuit irnmirnttii 
ti m^i. llad hif Ammiam M^ttliu hctiit 
« , Ukr. M, fr 9L MB dct Aabaaft lUAr 
1 . 




» Mani« m twamm Mia», tfri 

AiMp, |Mid da tUb/mtftäitTv^ 
iß Mkmn ftttm 1 «tha , 
awtUm Krim ft i^| a i l llha rf ci fa aiio» entr 
imftratm (aaa frimmm «MaMfcf fdasAa ^ 
gjtrti ftniiHt ««dirlaator. Van den Gcbr.ii:clieii 
dbfes Tagt giebt Zmcian in rrinean ücii-nch 
Di4 Sjri» aiufuhtlieht Sichnchc. Min kinii 
awli Ouid, Mnmimfh. I. id. iiu.1 
1$. 0aL-hr(;h!ai;ca. 

^^erd«t i}«>va»iam, (b hctIit det Sonnti^ 
atcii Efifbtmim^,. .- 




Ijh MM )0f. 
Sein FeA wird naeb den Zürich Qilendei üe- 
{e^rttdent;. Tag, Bcy den Gtieebea dru i;», 
Tn;/, (ky Jen Larcii'i-fn t'in 5^1. l.i;;. 
Alt tt Ltv*m. liUierdickr UccieciiiiQg itiCMDOit 
d«:r ertte Adveou Sonncaf;, 

Hl hcjUce Zeit , welche verrchiedf* 
BnfeM aar VvibcadinK aof da* Vcyb. 

kUtok HcBkiaTKAad 
tbr Wa«bta « aad Bdit dv 
tiSt Adevtt-Siaam adtU vir , ad« aach 
AiJ/tas, aad aMrillderSMMlipMtJadrMr, 
der crUe Advent , wean Anibta Tk| Ukü anf 
einen Montag, Dicnftag oder Mmmbta fallt ) 
Unit :iLrr , wcim Anirna auf einen Ouonflag, 
Fit^yi.i;: Oller SaaiAa^ kommt, 1« wird der rrflc 
Ailvcnt ica MvliAtiilufiu\n Soiifit.'; ;cftyert. 
^ it^ ci beut zu 'I i;,c r.i.h einer An. ri!nflnn 
Crtrr, jM. Vi>tlicr war« c» nnil^tft uuJ nicht 
(o aUen Kirtuen gleich. D;r hcili 'r .■iMtrc .n 
aahllc fechi Advent- S<>cnti£c , luiJ ticn{ i\c 
Feyer derCelben aoa trtcn Sonnui; luiib Akutm 
Bifchef aa. Uitnnymmi und aiteh die gricchifchc 
Kinha hau* fünf Advent- Ssmiiage. Itas Oa. 
fiüim Aftifir^f^ft vciuidnct* , dals m>ii diele 
pnt Zdt iibir aa Maatig , Mittwo«he« naJ 
Vicmefili* Mci laiMnt. Aadifbl bfnb^ 
ariMM «Htt CMfcidh ft lUhH iHtiilKfc» 
wal aaaa-iir» «hA 4Mk Ibtaitdla «ibb 
iv SM dmla la Hb, Ak. AHSmAhMIw 

IMMdF. 
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aic Fe^n «In JUvrnM fe lll, li ft — JtfcK 

.k'T Cirfcuun; nicht usoba ba^ Di« alte* 
«III t^itclKfi - Vjtcr hallen' TÄo« JSbontim «uf 
ilcil AJvcnt J:i Hnni i;i-m.n:bt. 
AäuUna, Kvjin^cUnra voll iSa SkalkCiclM- 

rinn,wit>) in ilct Kircbc vctkaaMl ai tMdbf 

^£f;iäita. Abt in Ungiicdoc , ftitti doi die MiMe 
det>/. An». 144- So Eq:cn «Im VetfiiTfr 
der Mq» ^ l^it^» kt Umm i aber H^'phriM 
iü ^1 tiilirr KfjDyni , »d w kliit vm die 
fcyir Mt IMUiiia Tip «tll iMl^ff. 4«- 
draf liigi 'er « mA n Mfai |eWhMi I Mdi 
dem TWe 'Mut nun tUlltt w Ma 
dui E(b miMT «I Mm,'' Vr ttmt 
A. fu. iii Franltnich ini tauril ■■! Mh*» 
dem Rirchuffc <» , bey dem CT Ml |CCH 
die zwej Jihre annilcltt, n:)ch1icr iktr h itoc 
Einöde tntwich , uml fich i« einer fchnerluf- 
tcii HiiMe vcrliTSfii Hielt. Man t>gt , eine 
HirfchliuHe h)li!: i'm iluWlift mit "htcr MilcJl 
«inSlirt , unJ Jn-fc frvt einmal , al« C#ra(i(> 
AUrtiCus «uF der Jjgi! «■ ir , vn-i Tciocn Hnndea 
«ufijctrieb«! , Reils' wtJc" • ""d in dlefe Höhle 
geft«licn; ilililn kam dud Curstoi J/affelwdef 
Jet Jigd Gefpnhr naclidlle, fcibft i ei etHiuol« 
«her dem AnfcKrn >.'et beili^fii Manni , ooil 
Inatt nf feia Xianibea ein Klofter mhe twy 
AT/fcwr'il 4« JHmw, «ad Miln«l« den Iieilijcn 
.^MteiMI«aM»Aktaol Vaiftiker. Dieb 
NtdnMt lit mt Ml a ■* Am4I* £V. {. 

Mdi «dM . MI CM JfaMT Jw Mlia iCiri- 
itei MM niMitr. Mk Mb (hit ttaep- 

, ^iM« t^HL Vlbreml 
des MB all Jcr hOOgi J^Um Wm«, &itd 
oinr «uV den« Altif eine Schrift , duiim farWi 
Srtn lc n:ii il ips ihm Jet Herr iWerribc veriBcbcn 

habe . ln-;r[R^:i vi >i , iir.il es Iiieft noch datm, 
ilsfj den BuMir:iRcn , die fich einer r.m i!em 
heiligen ,T<idiiii ai;fi;efeMen Cchctt- Foraiii bc- 
dienen wutJen , ille S.in.Un Tollicn ic(xitt;tn 
«erden, Xiiiiut Büb Jen i. Septemb. ah 
nachlifr der Kayfet Armtlfivi A. 895- »"f «ben 
Jicfen T»j eia«B btnlichen Siej erhalten , aad 
(cscn die leeooo. Fand« erlegt hatte , (a licTi «r. 
«ia DflbHlMK« Gcbctt aufgehen, ilaf'^ diclii 
T«MlllMldMk«l)saij4>«Bian{twitBZei- 

jBrimxxiana. 

haut , vtal ia 4ea KhdHajedrff« r^tlt« wr 

dt« Snaalat jQMdnKglfai«. 

T^'" , hciiTen die erSea Tagt tinct 

nindi Jahtt , liie cfacanah bcy allen heydnifrhei 
Völkern, Inuaiiiixr il«r Ikv .Ich Egyptkrn mit 
»llttiiuii Abrttüii'-jcr. , ■:c„-ci Litii;;« Sebenkuik 
pcn tiT-J L ii'!h:nLc;lni /njtljraLtu n'ti[Ji.'n. Mui 
liefet hiervon eine Stelle lu Jum Jun fjaou. 
itt. Qfß' '• C"- J^'" ^■••/■■"-••'i' ii>"' 

fmi diemlT AityttM , Mt CmciUij Jvnurii , 
M juibui Cairta^ fu^edaiB £^ Cmmrfaieati ^ 
aJ in vietm ßm dtmtmr fHnfi ia Fracifh AmaS 
M Fti AagKrit. Kl hat aber die KUcht «A 
t ta CkrikM aidK fuiCTr^ 
|w vtikmim et i« 

//r. CML f . 4*9. cuL *. arr. r«» a iftj. 

^iri.rr» - J/i^r.,/, S j ^ol<t mA <(■ {ftlittkn 

Cnliniler .Icr Monat AM. 

Amtniti» i,i lUn 'im Mi } ßm a JMfc (■ 

//r/j;« Ciilmd*. Anfatt C h ftwd « /■»■ knaiat 
bcjai Ltmfr. Cf- la- <" Cmnwd« vor. Die 
Itfi bO&t : Jfimt»! tß I* tmma Cottgin Sm- 

imiiCiiri fr' CWiadUfte«^,P<- 
/— ftf /rfh-e-ift«»«. JWM» ia 
afaai f^lT. 





dcaFcbnnr A>&«n*, »tu Iimßwm, oad iHk 
den BrachnoBit Aääm | aia kiaa kiernber 
aack ^a /Kw- MtfeUii. 
Atmiätuau, }1(< 

Atnitrimt irr ff^iAnnfM. MßgnHmm m 
Atüka im alimas <Jri; das ctwflhnUek* Ski» 
lef wdcbtt die alten Komer ihre Mietwnbnea- 
gcn veränderten, wir , m i? man ^jcfL-t aus .l<:n 
Cierra und iWe/nviuj feilen tsinn , tief erü: 

Anr«. Gr. 'Aiar . Ein Feft , wekhea die Athe. 
rimlfr 4ir 84 ** ^<a fitYcrlca. Oiefe 
M liM TtdiM /Mn0 (rvcfa m4 aam An- 

und 

IM« jpgtn'fktea Vatr *mi ikr,4af.SiMicn 
«eiTkiei • Krayta di* Jaii|fna gi iüil »atden 
ftyn. Man ktmklutaa B^tri Cnmmirbm, 
donWchen Ja Ch^ & Inpf/k 

Itlntri^ l, l. enf. I 

im Ai«ia ittflcliJa(ea. 

lllflfMrtMiliif Zilt, 
MlttiB «Imi Tiffi 




dU« Ziit *M lllniiiaii iNiMfecilt wird , 
fini aicht cUwrlcf Mit 4ca linnrMn i , hwh 
wtickca aon im tandaea Libtn dk Zdt ab- 

luthcilcn pflcst. Ein ftliihcr femciner Soiiocn- 
lag iti dir Zeit, wtklu M'ii dem Ani;c:iblitk an , 
4* die S"nnc am iilmirtl in tincii »;ewjlTen 
.>\ittr.^- Lireiil kim-.[:.t, t:is zum nactif,.li;t'iMlf;) 
Dtirihgan;t;e i'ct Sunacil (.'.ufeii tbin dcijLlbcn 
Mittags- tireul , verri:tl-^t ; .■.]iT , n-clciu'* CMter- 
i^y iii , die Zeit 2u i;\Iicji dem AugenLI-Lli , da 
der Schatten in Zeigeis an ciier nccuratin t>uii- 
lun-Ubt auf die Xil. Stuiklcn - Linie iilii, 
und den Au];enhliclc , da cbeü dicfn in »u l':in 
Tai;i wieder gelchicht. \X'eil der Anluig aad 
dai linde einet luliUcii Sunaen' Ta|c» , aad 
Mlllkh «lic Lngt MUlbcn ,fmiu BtwigMif 
tetoaaaik^^t b hiiftl «r Inr'M ttniN 
kmliitmi da ftMahmr ataata-T« , aaJ 
ftto lutmtt «dtf teAiiakliekdi tu 
puHHi HI n PNui^* unm 
Ortt'gdM^ wii4,°tii(tt in fiüHiakmiant 
JlrriHH affamab INife fchdalMrcn Sooncit- 
Ta$c aaa laJ alebt na efaurley L^ace , roodoo 
cintr iSiaincr etwas kurzer c<ler langer alt iltt 
andere. Dimin Tchiikcii Crh die rcheinhircn 

S:ir.r... li - Tl ,,■ r.iiM JU d«|C-isc1 Ab- il i, ii; 
dtt Zeit, ULiiuch min liie liimmhkhcn Brwc- 
glia^cn JiiMr.ei.eii inu'.t. Die AHtneiMiiM Waren 
atfo gcnötliijt eine Hy^tbele ui Hiiif tu ncm- 
men , und lieb die Suiinc fo vtirznilcllen , alt 
ob Ii« «ahtcader Zeit , da di« wahr« Bevcgung 
um dir gan« Ectiftic gcfehkhtt , den Aifnattr 
von Abend gegen Motten mit eiiicr aüttlrrra , 
dat it , gleidirormigen Gefthwiaditkeir datdt- 
kuHe. Oer AusnUidi db» , 4i aMh 4ii<it 
Hypotk* im VStÜ^puln »a 
ic a i data Bawqjaagla im 
«tttkMaw 

JMiMfat «MfiH. On ZA, tft MHMMa I 



oea-Tef , Ohr Mtrii anidfu taataactt aad 

die Stunden , Minuten , Sccunden , &c. einet 
fotchrn Tagi , heilTen Thcile der mittlem Siui. 

■ /..■.t , Tf'}~tM ..■.,a.; |tt nutll- 

%iiT.il;[; , n..e .le:.' ; I i el c Jur.iun . r»i;e 

vtii iUi.li.i Liij. i;ii,l . weil in jedem der 
S^i/e .iV-juaiar netü einem Bugen dellrlbcn von 
59 . i". (alt welriier der tätlichen mittk-m Be- 
uern; der Sotuie entrpricht ) durch den Mit- 
lagt • Circul durchflickbt , die Beweguns de* 
ifrfuuri aber gleicMbiaiig UL Da aua di« 
fchcinhuta SniuMn • ttft nogleick mMr liiMiK 
tefioli b aMÜItDiciBA adtHtUapraihr 
r Äf» t «kl arfHimr Chmb-T«, 



Dafctr kaaa aa«b dir GMakir« M>Mi( Cdtta in 
Af ntolaw ÜMtttglhU«. W«tai am nia di« 

NiMifi.tia« Ti|i ia J 

««tenkl dcrtrikca die iTitaata* te Hl filc 
ilrtiklB MiniB. WUd «Hefe Z»M WM ■*• 
llbrakfMifn, nach Eibrda««!« Viu 
Hadc dann adJiit, Ib findet aaa wtbktMaaA 

und wie viel Mliiuleu uikl Secanden luth <lee 
mittlcTD Z<it in dem Ait£cnblicUe det fcbciuba- 
rcn .Mittirv ^ei.ihit v. ei..i.r. li.lUcn. liefet hcist 
die fiibcintjÄri Zeit m ttie n;ir.lcrc ■.ct-Aiiidcln. 
Wie man iiieht alltin lur .le;i Mitti^. ,nii,ie-rii 
auch hir eiiieo jc.'.cii liclti-imten Ze.tf.i r.t lUc 
Ae<iu.iiii>ii der Zeit aatrechn«n mii:le , x.i'^eii 
alte aOronouiilihen Lehrbucheli a. Ie.%. ii^tj-tr. 
Ekm. Afiimm. Ukr. III. ttf. t;. Dt U 
Lmlt Afirtmm. Int, 11'. i. 96a. /rf. ebend.t- 
lelbft /W. XI'. «nd in deii mriflcn ttbtigen 

illiiiMalTikiK TkMi , tm UmgA, ia dar 
— JhaJikBwiay nw ^t i ' <t I 
ite Vinalcr - 



kii , L TbiiI üi. a<|i ii^ 4« 
(tairiicbl Uanuii ladtbit ahfldut» 
te TMk kitai wir '|t|. •.'and 9. OaSkk 

TOIJIlAlBl, aad laglcidiiscb Anweilung gcKe- 
ken , «te du dieltm Werk beygelegte TitiO- 
Kui'Fet XU eben derrclliea Abficht leicht und mit 
Vrrjiaiigca gebiaacbt werden k«aBC 

Bm wA Mma, 

Bit JkhnaUuder 
B(k «ad arlj^ninKlicti dl* 
nuBg, welche mit drr Klahiknail dtajuliini- 

(eben Calroderi in Spanien A. U. 7 Ii. im Jahr 
Jet Vi'e t •»1+^. iinJ al(u 37. Jahr vel Ciiiiii 
Grbutt den jViitjii^ g:flOiitm<n bjit. l'ctKT d^n 
Uifi'rLitj differ Beunnjni lind Jic SeMiftltt'-let 
gar niebt dcl einen , etUehc ha.lteu inll z-.iTi. 
Leliet Mi aluCheuilulilieil diriut , die Bcutn- 
nung Am Ttyc mi dtej vcrfchic>1i>en Wtrteni 
die nun >C',;ek.i[j:; an bkccikca in fltbiaiick 
gehabt habe , zuiammen gelaflea ■ man habe 
nüinlwh di« Jahtc der hirpaaifdkra Zcitrethainig 
iJLSJLA. aad kMc Mai 
faiJUhtAtliilfc 



■abea da aeue« kidiiiiftlK< Walt gnaickt 
Doch lr*gt Bomelae ia idaw NtA ad Martj- 
rtlttium St mumm aai Dimt Cqifit eiar andere 
MejniuiK für ncmlich , die fkncanung Aer* 
feye \on dem Atrt ^chatiungi - Gell welthci die 
v<in Autvßj bdijten S|ia<iici Jlljjliilitli in jrnlTco 
Summen nach Kuoi Icn.ekca niuuten , ciul^'rua- 
gcn. Uie Itae^c lelt'lt hat ilite gute Kiehtigkeit , 
denn in den Tagen ..ei kam au^ Siianicia 

an jährlichem Tiibut (a viel Gvld und bilitt 
gen Rom , dalx dataas nicht nor die Umfcuti» 
de« Triuoipki kaaaiia b«tttittca , liMMlem auch 
die SutlRnauin und «Kadicbia Gibnid« vcr- 
kcflett ««idMtddMr ia aidrfM|ad«a ZcüM 
dU 




find alfb die fcklMMMhf daig. md ««riader 
E^fimttgk im V*Ri Jmi «ifftMid« , dna 
fkiaad« dK WikriMit iit et na SiclMn and 

flicht Ua« «n Varte za thnn ; Bndc aua dt* 

Ulkundeu , die alCu ui:tcrt.lirielj-.ii Muten, A. 
FR, A. fu MLt.le i',ri ii;n lu e.el rtelll , (1.1S 
U üit .^cr- n;i: I ti-^iiui .Vi.-."- '141 Ji.i,i>j>ii le- 
icn all e.ie Sämc iULit, daU Uic Jahre ü:i 1^»- 
uiClien ^ricrieli-.Lii., Jahu dct Augulll Icye 1 ei- 
ne unürciuge Waiuheit iü . und c> nur lutbe- 
grdlisk varfcoaat , durch welchen Bmigriimu 
■na dem wert af« , Jkrh , Geld , da« Wut Atn 
kak» {nimlert wttdca ktaaok Duck d«B fty 
wie ihm mUc , Anikd« aaa dual ia igt 



dei Vortj , faadan am 
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tli« JihcwliK-o ftlbH' , wif tigta aliu, Atrt tww 
dcolct iofbcreik.1«rr M fftmlAc ZcilrediiinnK , 
fu kann ihn nucli inle Müdctt JibnUil tincich- 
aou , «]al; viuTtj V.'hrt u jrkU^h Ib ^nbrjuchl 
w«t^ , tA iMkinat i alk> koaun« d«nw> mtr 
U« 4irjur ui , dab Mui wiir« , wcan )<ile Am 
•te Jakiuhl ui^tFaagen kibc, mi wi« hiig 
fc itxroJwn jcbnincitt vonloi fcTt. Ocon Ja 
Xßt viel« Jikrzahlcn Kail , fo Biht 4it Nattw 
vca4%k*jl , dkb vcrfchicdgiB ibgitcB aif«i>^ 
•e« «Mm» Zcit> MnMtk «■ kiiagM »(W: 
I , w«a )i fdal dk Btf».' 
Ii kiiot OtlaiBC ml UcterduCut- 
— m i«tnilt WcloUa UMptca. Am Mbn 

' taadmcr (Mimf ms BricUAmi «br Veit 

n , Furtiuzaliln » da aU f ilni nUhl gtfcbchcii > 
da nacb fclbtt uUrJci rf u' , '. Jihr dtr Stli*- 
pAuii; bu J\-^ni iin.t tr'.i.'.-i -f/ dit Wrrim yo*f- 
f-TMii gcftiLiJcii uinl ikf Wels bekuint geraubt 
tixbcu , Str^;ic ^^L'uriLMi ^ QOil dcsiuluil VCt> 
Uiwilciiii \«Uei v%:r.hii:i!irt« jlnai grbriucht 
b&bn , Cd jft n das W erk dc^ chroMuiygcM dhcCr 
Aetat uMtereuuiDJer auveri;ie&üi£fl tittil dvoi lit- 

I. :tiHl.Lra(k'htt J}ii(4 ilicfcIlKii auf jcilcn Kalt xu 
bcAiinnwn , an >lic Hanje lu gtbcu. \\ ir ha- 
ben dwiu die III. Tab. ria^eikbcet i incbi Bi. 
klänxif Mbcr liu-dlli« «iql UBta den Vü^art 
Efv^br ir«rkoiiuacn. 

Attlmmm. S. 

4jj:niiiib. Cia IlMUt dci YfdzdescrdifiJien 

^yrii. War amCicta £cLhi[Iiij , ui^Liliuo*. vrt- 
kortra Lcbcnt t aber k^ur^h iliif l'n Jir^t A-.-i \W 1. 

ncbH iliru Alu;:i^[ uoil drcy Uifittt gen Anx- 
^ur|^, oBii u iuiiea dalclb4l, «cU lie dea 
■ aeii au o|>r«ia Ikh weigerten , mUreaat i dto 
Ii;. Ta< A. J04. fttr. dt Aal, /j*. 7. ca^. 

II. Auf üiefia Tag fnt o liick die rArt dt 

. FiHfir io JXbMi. Aber db fiauinoiaad 
4b Ziir.-GlL iiiit ^ >»-■ Vji» 
Z« ^><n^ iUiM «Ml Hmm.^ HvWi 

.4^nr Muoiag. 
A^ttr Suwitag. 
ife«(i< .'^'n>N|'. AulakmiitS. 
4lfnau , KiSiinf. klji Manytai uia dm 6. Jtbr- 
hiuidcit , «kticn AitdenkcB du ■{ > 3t • nod 

III. 'Xvi >hjeit wird. 

Af'i'ii'miii: . Liii .Ni iiai dct YtitiJrgtfdilchcn 
Jahn. 

A^iAms, \^ ic nt ui dtfui bäit . ctuci vus t^eu TO* 
Jdiisuni .lc< ii. liiidco Icl'ie , i^i« aian am 
A^ d>:ei XI- lu dui Z<iieo der Atultel , 

lUrb zu Aikiiircbu ciaei ai^uriichai Tudci , dea 
4d. Tig, auf wclcbcii fcut Andenken gefcjicit 
wird. 

Wll4 «MIO 301. aih ikren buy.ten Stbwe- 
CVMr tudi hm n Tfaaf&luatiäi snnur- 
lat, ihr Ftft Klk ikr tMriakUi» Kinli« 
mf dM yi. TtBi aMfc dm Blicn Zur. Caleiit. 
Mi ta » 11« t d(B GriadMB arf den 

' 'im. Tiqt. 

yf;<if(Mr. BaMstynr««« A. tr4> fiia Peft Wird 

den j;o. Tai; lefejtit. 
AiB'fti». .' ^uib A. die tAtt It Frri. 
fiir Ui Uütii Tczt teln Fell auf den iKr l'^K > 
■II dtia dcntTehcn nnivurbeflinteiiCiilviiilcr iltc* 

ÄilF den jtl. Tx^ any;c!«fZt. 

Eioe ed)c Jun.,t-iii jus Cimhim in Slci- 
licii geburtig i viia der Art Wi£ mil^iuibduh, 
griaaitert , <Uiich MCundertrtrke cmnct wor- 
den : di'iui.'Kk aber ii< der Gcr.iagnih A. 
^etluibcu , erzählen die Ixgenden. Die ÜIiltd. 
tawdMDur lallen ihr Feft auf dto 3«. Ta« , 
ih( «nr Ikf Sicfbc«i(. Aaf dicfea Tag wird rs 

der Mr. Od, feit ai ni! «Im ai«. Tl^i 
der taaliaZdr. fiicndn wiH aack aioMitdcr 
aUc d«««fchc UteadK ftjen flu dea 94«. Ta(. 
Ag^Aimp. Dtteaa dwlMi CliaMirllUafcai 

Am-^« , ward In einer »wt dea «tflca Vetbt- 



1^ O 
gMfeo hlnütrichlet , (eia F«t Füllt auf Jen 13. 

/(/.li^^^iiiv. ßacbaf XU ^nriarklm ( tia Martyici 
vtii> A. '.SU Md Fiia dWCHiAia der 

VC. T>k-. 

10. T^g. 

»dar Midet 




dn bAn A«MrA.at«i! 
tkMtwdai» CdartHMkarf dM Hl. Ta^ 
ifelMk». All Zar. OllBd« 17«- 
Attrinu Alt zurciieT CMeadlT. }}t- 
Atiäfri»!. Kin engbnJdiilier BlfefelC f A. «Tt- 
sichi? ni rh .Vr.^i'ivi. Die Hher». Be a adM i atr 

U'avn k l'. Kcit aut rfcn 3I14. Teg. 

Aftiei. Ente i^iilichc ntmifche Oaaie, wi« Ite aii. 
Chnfti ;c>«- miMnit.lclt , »utbkrbar >■>• dem 
Fmer cmtttt unJ na<.nlrO crdiftfUt wurden . 
and wie Tic ihren titern lebt Ta{« nKti thicm 
HMilchied , in GeCrlirrtiatt f lorrclcber Juaitfrauea 
mit ciiKia fcbnceweißen La an an , da üo htj ih- 
ren Grabe betiem , eifehieiMn fcy* , crubkn 
dte tlCflllen Schreiber. Auch der beiligr ila»- 

tatfi« 4a Ikr Stlaer f«. Hede Ennihmni 
to , MB ftbo «bar Umbet »t^ Jan/. 
IW. m. tut, Mo» ibt Vfft lllll «tf daa ai. 

Apti>^il». I4>- 

Afoiuilui. Fcat:i(;f , welelie bcy de« Rfimeni dem 
y»» uJ.-I licm \Sv >lt .-li-JMi.j III hl'.icn i^cfi-yc:! 
wurde» i tUt crUi;.i .•fji.'jij.» , d-nll elwir.iiiiKli 
.dj«»M geflennt, Selen auf den ii Xx^. In Jliu 
Oiricdiir» üsTKiii» da> Mntfori tcincB Kattlua 
Hsmarni ror^efcll Uzt , bnd die Atmia , oder 
A$M,\iia auch auf den 76. delSKlcirlitn auf den 
III. iiiid auf d;.'» 140. Tag aiijtkzt. bAt fie 
nkclumab im Jahr und zu vctlcliiedoerZeit i;e' 
fcyert wurde« I<>eB , bgt (Mi. auidtvgklich 
Ai Jamm riitcit ptkrit 4puiia <piii JtM. 

ßmctMtu i» fittü litt tMpv Tta^ Wm«. 
Meli liam librdbar' OeiAL XHbr. JAr. L uad 
iTs'Ä Zäh". tV- ff. ». aartHbeil. 

Atri"U. Oie(er Nanc Hebt in dea alten dentfchea 
ULitdein beydeia iOi, Tag, io aadcrn Calen- 
dein den Tj^;. 

Agrianii^ Gew^illc Viltrs;;« , die vt..u ileu oneclicn 
dem £4Ce)<» zu Klirun aU]jhll;cK 6»tc;<rt wur- 
den, etmiuittti iiedenkt ihr if/rf, J- 1- X^o'^- 
-/, «ad Ja XS ii Ml iw i ia i ar<(ii. 

i %nfj | di». iBdmaeetaftmntaillebisOdniJcr 

jtän*ar Abi t Aib «17. Mi tele tfl. 
AHma, lifehrf« t Aa. W* Feft «43- 
Sia MoBit der KeMndcbai CUeadcrt. 

btelM Tab- VlU. c. 3. 
'Amwi. Amicus, bin Monat des CyprifUicn 

Jahn. Tab. Vltl. 1). 
Ajjtv. i. f. Jwt. MmM der Syüüibea Ca- 
Icndcn. Siebe Tab. VlU. a. 

lÜB raft . «iMmi dl* «eMiMdtr älU 
I Bhwi ftfüiMu ' fmfi^ iidMüit 
Ib Aiaü rft aBd C e iW er fi K vftttt. n. 

iTbebeBlftbm U- 

Sehe Tab. IX. it. 
ARtiai , BiTcbiiF zu Mayiiz 1 lU diefe Si3.it am 

[ tn.lc ilrs vierten J3:l7tlll^Lil■n^ v J.kd IrinUi i. 
et)»iie2t vidil^ Ulii^ Ati*mu uiä c: cWit »i^iki 
KIrcbc war , au<I mit ihm riel i.iiilvnd Minlclun 
om^ffbesrht wor4«n, Avr^t, /I^tii/. fJbr. 5, 
ÜKkr /].! i;rij j^t iki S'.jiit W iiittrt-Tn: SLhuU 
Fauu« i Itiii Feil wiij ,K:i i 7;- Tag gcfcyeit- 
Nach dem .rite 11 /iiri.li Colender über iftdilfel 
fcft den «0. Tag liicfetcn wvtdra. 

Ib BaghaMt *. rtf. 

Ibw Keättanc ia Ganct 
; mldiar'MalKkiwaid, weebbL 

tr er tait ihm fiioe' Kleider und gib aUö , :iU ub 



er iki üi-u'iUuie virc» den mm aufTi^htf , die 
^'liiLlit : iW er auf IclLi-^cr JiKtb dte Tccii Tt-rzcn 
w.rllt; , theiUc i.ch ilis Vl'iiier und lluhiid (jlcuh 
wie clKnijli liai Ruhinieci unJ der JiirJan 11; 
teyitca üeiica , b» dju» « , and umkiid Maneee 
die Biitahm waten. ttocAca duichgebcn konnte. 
Die Hertea Eeacdidiaei üntta bin t'ci aaf den 
"73- TlW 

AOcttu, , lUkkof uad (^*«ail . «aal Afl. u«» 

gcamiteii i (ein Vett UdiB 114. 
AHtrtat , Bitckuf au Kegcnfpuri f iiti. tan Aa- 

denken fallt auf den ti$. Tac 
AAinM , eine itsaunc Wmwe , f An. 41}. ikr 

FeA IMdra ttf. Tag. 
MtMi . «at aa efi «ia Mäoik , ifklMii Abt, 

BBd endUdi Bibbie Er Mm a' 

««fU Mb r«k Mit aar doi da. T«. 
ibBflMT AM.,CMbdN«ii«m«tilciM 
.' 

JUHear Hicbae f H». fibi Vc^ wM hi aU. 

tca Kitcbes dea 157. ia aadcn dcä lö- 

tcieyett. 

Aa>«ic;... All JlTviijU'tüi st^in die Ferfer SU 
F lIiI zjg , l.ihc iniji zv c\ Htibncn mit einander 
Kiiii|<rtii > -^ir I k-Ulicrr ixlmi ibber Gtlegeitheil 
ieine ituffva iu ersnabiua , daCi lic ta|^icr für 
Uue Frejlicil und Vaceilajid UtciUii lotUeii i zun 
Andenken dcibw hat uian njchket all)ai.rUch cio 
llahaea gcfackt . aanitcUcn f ^vrdnct . welches 
belnodec. ff» 4fht^. «04 {eisfjaw aak paltu 
FiTriMiHwU aib^ aniai» .J^i^mküt PHa 
näa^C iMw -Xdtr^ //L de JMlw 



fi« auf den m. gnd awe)F i"%e*d( Tagt. 
AAi^'Mja.., «in jahfUsbet FcA dcx Hacedanler, 

zaai ADdcnkea Alcsaiklcrt dct GroRea. 
AUxmin , Bäk in dem Caleadhrio Coleri auf dea 

Ait^-tf-d^' , üaib eines ^lurreichcii .M^tcttüdes . 

zu ii.xc lies lucyicii itiL'uh lu Aft**a. Nadi 

don utu - vciticticitca Leirugat . C'aleadct fallt 

dtefea ieft auf den if. Tag- 
Aüxandir , Blfckaf au Jeralaliaa f A. sf i. fein 

Feft Ut den 77. Tag. 

,t A. ui>fciaFet 

aafdia m. flu^ 

•aitejih». 

II Mb dcainiiiir CUiMlr laUtdt*! 
Mairf'dnj«. Tas, 

Aitmitr , Bilcbef , am Abetjfier «aM.A. tjo. die 
tAri de Ftri)hr Ia Omt fnt lein Feft auf den 

Aäj±^nM!i des Greflen Ge>iiln , gln Fell ilc^ luili- 
k-ticii Caicndctf , iill: um Jeu ^ivaii mmJ 
Wird gefcyert luis udairtLuiila >J.. rK.icc:Uckiea 
AoiFpruefaa den AitxxnArr ß!. ^i iu \ u(thcild<r 
Jiwen wiiler die llmaeiilcr , Cawaiiiter uiul p. 
Mr hdl». Die ICiuelitec 'und Canamur nucb- 
trn eine AnFi-iache aaf daa Laad OmaiB > >cnc 
wegen der Kr%ehlirt ihr«i VaMiai dttfeivell 
' fie djc erlten BtliaK d|iiaadt(HraAB mMI 
dio t^ifux aber MmaB , dafe Umm dia Jii- 
dea diafilMk'Wiid 
ihre VatMniB bay am« 
wüibBaaeHdiBtMMw; SWM fldwii JMIItbLi 
Caleader. , 

FmiienieB übet denTod de» Ku nj^ -FJr r.t7Hr'./.i. 
wx^nu eines Feinden der Pbznücr. .■. ,v,'»rkir. 11- 
.■J.r.i.T.i , u.n cillcr lumiC-Mr Jii n ^liiij u nhUtt ricv- 
s*alit^ü Ärmutli iinil KLuLhrn, uji*i i^iiic Irii^c 
Zeit in Icincr Clun H4u> .Uscin hctt><r i^i \ tr- 
barfoen. Er Hub a.nr.» j»|, dIcGciechui frjera 
lein it& icn la^ i die btcialCibi Uccbc 
den 191). Ta; in dem er eettoebea. 
AÄVr«<. Ein Feil der Albcriiafer , dai dabtrdfo 
VOfmt tmti /(n«a dqrAfpaaVkMaMcbie 
■ba'benacb la- 
ia «ia«B BeaBBCB &bm«efl i dief«' 
endefcle <b kUair Elaad (einer Thebler, wel. 
che lieh hieraofTor BehtioimeniiCi ft'tbit erliieag. 
Aber Ju[-ittr ijaelilt bc alterFcttt nnftorbliL-h cnd 
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Tcnran^chc Aen Utrhm in Jca S«rni B»(n. 
Jbe Eriftnt in ih« Zeicht« lUr Jiiiii[fna , und 
dat Hi»iiJI?fo 4/'« i« Jtn klriM« Hmvlittcrii. 
O^cfc r.dchKhit oiet vitlaidiT ftk»l, iMClitc 
untrt iliin ■nir:v:\ nOstB'mfikhtn Fi»IKn«twimcr 
ftl.r Ihrllci Auffchin , iil kurier 2:it trlicnU- 
tcn teil m Altiea Ca viele Jun;ft»ucn , Jir> 
■ou illt Onlul RtllisfriR'" mufitc , «it iljcf;r 
glekiilui tnlltckcBiltn Wmh iaatolt sctiun 
wctilco kiioiiei ilic Anlweit war : man >iii(l; 
im itmü mi *a Eriimt Uiahaun bcbca, 
teHMoni, w«a Btthi fltM i i l Bw lM wr. 
Jm, fc Mttmn 41* Aflkair. o« vciMuftei» n 
Im Otnkcl xa iWgcn 




datier Itikl die AtHiiM eatrpTURjen. 
"AX.,. Ein Fell, wtkhcf Ji« Rliwlief t!!»»hrlich 
fi-ycntn , die Ml-ii i^llrr iU verf- Ii i i , Jir- 
düfcil ^tuf» UlW i'r-.>-tt itt'.'r voa ttu^n ^cjhScii 
U1H> VCohRiaiscil ibiL^vii n.Vu. 
Am T»s« dei hcaligen iJJiilM mä Smmim. slt. 
Jkuuumici Imü. SItbr Zaii. 
Jlrlnj». Eine Enrnntteransnit laliprhrung Cot- 
ta, koBimt gir oft 1b ilni fbimm rot , miUt 
tna 4« auch in dk chrilUklit Lehjeftngt tiif- 
gHKMnoxn wvrilen i doch wird ti nickt du 
otwe Uatnfckieil ia d« 
, Igadn nsnHIIiniZcilniaiii- 



ll'. Toariliita iL tüf». dift 
weil BdiMr ft wH|( iTiiii m ^ 
BegekaAiHM wdoht ih CMItK *i 

au betiicktco kalwi , akfel wät Mickci b 
Mite III» auch datiAMi«'« iWhlMMtg Afitaa- 

{{/(»i^- an bli auf den SunlUg vvr Otkfi ua- 
UKen. üebohaup« Kiütinwi dM Mtli^* in den- 
jt.niseti T»i;en m» , <la mia 211 FaSea gtwobat 
il-:. Ttii c'oiic;t'juM U'sUtamiM , wdcbci den 
Neiijahri . Tjj, ir.it liiKi Faftca xu fc;cin »«- 
oriliKic , b-thlil <tctw«Tn:n «oell du Attb^a al»- 
aui^iuliin-n. Aui {liii^inT Vliacke ward 
du Aläid' au (uMjei <ui«t> am Saoilaf vat der 
Ffiafftcn bh liD Sonntax ijwi^Qtl» (eMn' etn- 
{■Uk ( dihv taBBM la dw U « k w d c« x\wcf 
Ott* w , Jk MB. Um) Mb WIMM Mr. 

"^««laH AidlMiftiMHltlfc StMUi 

Tinpvcn doiliiM«iiwiiad 4(rCfe^r*lniftAltrtf 
und dardarch lur AUcUi • Hanfcbaft nlnpt, 

hat lein Toehttmiana Jf. Apiff, den Rukn 
dieCn Besebeaheit zo verc«igcn «nd beb den 
Gtluin dar.khjt i-.i cmeircn , in Kum Jfn pncb- 
tigcn Tempel .Icr a*chh;r i-'-nfirMJw Keucfin^ 
worden Ht . beut «u Tj^ .iner jaoLjj ^l/*riii 
JUnmia hcüst, erbautti duge(i:>i.iUL' -,7. Jjlirc 
Vin CbrilU Geburt. Zur Zeit u i> ///. im 
Anfang iti Bebenden JakthiuUeit« wu iMi;.'cr 
Teard «itkUdi nach ein TdUi««» vull he)<l- 
ulUwt Woanbäiicr. Der PabUbatc den iVr 
I, iA C( ikia dlefen Tempel übeigeU:) 
«dtkfi dir Kliflf MMfc fue bewil- 
UH» b mN •Ib W* darkeydaflkhep Abg«!- 
II III plilifciil 1 mi im m T-f '- ^" "~ 
d«c kcB%N Jiui|ftw,Ml ittvIlHtiRr cta|> 
weibet i die Kirche btfeimim ihf Mit 

(en Jungfrau bey dnltaliymi MliicKM- 
Weibe «dcrdat feft «lteMal|llt WM' aU^kf 
lieb mit Kfonen Znbaf tbidfittt Stiln Ortg». 
t::l r. A. auf den u.T^ Sl»y pbilien. 
V( cil «!icr ilic Zc.t vor dcr£rfidc in vielen Ab- 
Ikhlcn il" Kryer eine» !o sruili« Fcfc Wbt- 
^ucin Uli , fu l"l Jititr verordnet, dnb 

daiT'.lbc auf lirii 30.;. Ti» Jci Jährt verlc.;! , 

■ad forobja aicbt hlvt allein tu Roai , tondern 



■Im 4(t MHiiaMttmiM 

tut Ehle der hoc^n jcloHicii Drvyexl 
Eaxtl und alkf Udtigen t;efeyeft wdtlcnUhr. 
Vc/ii Jer üinfiihrunf dieCrt Fclb in Fraakreicb 
lui.l Da rfihUnd giebt SSnektrltu ia Matm Cht. 
nüj unter dem Jakt g^v Nndirirhti Tmc mt- 
Ktnit <; irma ftf» K «w"!*!!' l fifrtpü AJia. 
ttfMi:puj » Ziit^.n KJ(f ( FiKi \ /w;». ,'}i'tuit ttt tn 
ii'jSu^ ^ üermatia Frßitnlti ttmuum Jhxäaram 
in Cal. Xtmwtr. tMrantttr fmam J^Muni ix 
Ii^ituf hfifacn Pufrn nMrart. DoTt die Feycr 
«dft Fdta nrhtr ia •len Staaten KaiCrr CmnU 
M. gm Bnbf.b««a> gewcfcn fey , (cht man aat 
den AHü dea OmmA« >a Mqaic , dais unter 
dbta bilif frb^M tMiJu, dafitMwtite 
to CM. lt. rib Milte MB «Mb tote 




kehK 

fii 

ilcn Rcwobnten Kiicbetl-KltHI friHdlb wird. 
Man Cebe Cafit. Kitum frmnUmk IA. I, tf. 

IL t^t. 3''- 

Aiir itiit», Nkh iler w.ihrlcreiiilichiiea Aiipbc 
gebdrt der Urfiwt i'.,: Jicio t'elti in dcu Anrin^ 
d« Xf. Jehrbuttilctli. Ein reirrnJcr i'ügTun 
u jril uAbe \<*j Sis".lie:i ifi ein« Infcl , dtc nur 
vna eiiusi fciiUiJlcr licwöhnt , fonii uhni;c:ifc 
wiiAe war, »etftWiSiu. Her EioGJlei In-Is (ivh 
mit dem Pilgitm in (>ett>raiH> ein , fragte ikn 
floeb feinetn Vaterbnd , ob et du K1»fter Cluay 
uoJ dalelbt den Abt Odilo kenne i welek letate- 
m «r b«jllM« und xuKideh gefagt. warum er 
llb dbb ui ibi IkicT Owmf er *er. 

fat s Ii bjn Uci IMUiditeft fcvct^ 



Uioi lafl«. rmite 
aieM ndcfft ctaabM , ab der Ott büIIc feto 
aabe beyai tt^hKtUfUi It dUMd babc Iclion 
gar oft die Scrtca der AbfAriMata bbgcn ««• 
hart , daCi bc liicrFur ihre Vetgebangen in dem 
versansaen Leben gellrai^ werden : Kr habe Ii« 
mit Vt' cbrn".u:h , \X ur.fi-hcn ulij Vcr..'rt;iTi litt- 
TP»9 , d:ia ir.lil iuf trJcn fuT fie bctKcn u:iJ 
idileil lu >,ut A.linü'-tn cctilcAtn mdclite. J»ci 
liniiG tctvon gar 4iTt die Teufe] , wikhc die ar- 
men Seclea au iieiiu jrii ir. i,r-l;er Ai'.rahl bc- 
flJlt (cyen i Uber de» Abt Oilila und die lieh oB' 
i;t iil« in dem Ktollei Ciuiiy anflullenden Bni- 
dct icbnUilHi hClw, daft i» imA Ha* (ifti> 
St ruaiaiiilwit bbr «iib •«• Ikm Av^M- 
di( C« |tfM aadkUvK frfDlbliiltMB, 
IM «K 4cf Ut 




giliviita Btrtckt crfaHt^ 

nabni der Keilende zu Dank auf , and £> bald 
et wieder » Haufe angdingt , pib er hierüber 

Jcni Abt Oiiib JiL- nuliiiL;f Ar.eei^c , der denn 
al^liald nicht nur xLleit) iil fi'ilteoi cli;tica , foii- 
dem icril iii ('■L-ii ul:rt;;cn 1 11 feiner Ccnirr^^iwn 
yehürcnuen üicnedictiner - KluiUrn tum Tr^iü der 
irmen ii-^lin jrTi Fcgfciier ci-icn belunJeia t cli- 
ti^ ii\ dem man Für ikrc trlallung bcüicit, und 
tluuh troblthatige AUnAtn iknen xa Hülfe 
Iwuaicn liiUtc, aiinrdmie , and ihu gciadeüuf 
den Tag noch aller Heiligen , das iit auf dt;i 
yiH. Tag des Jahn rcticgte. Verbhiedne ande- 
n Sifihtinaagea vtiiaiKhten endlich, Pahft 
I XIX. dicbs Pdt nu II. togg. h ciarm 
I Fcauv 4er Kirche 




dirl'iifr 



tMtewbüdiAaiei. 

Mlil* tMibRIBgC 



AUifißi XNcT 4m , Bich den riimo und Ttatt,i 
fallt ditfei btf dtn Römern TCtfi^krcfene Tm^ 
»uF I?-. nath dctt ! r - J lb<t(bl||bw de» 
CoatAu auf dtn 1$». I .g. 



te «ea-iwUlftw oder 
ttlkKcbea GUenden. Siebe Tak VTIT. «. 
'tiXin. Ein Fe* der attMcken Bauenleute , du 
iif , rvieti naiicr MrTllulig zu Ehren d<T Crrn, 
noch ixiderer r\\ Ehren JU.^hm^ &def beider 
mjleieii ijefrvert harten; ei Sei in die Zeit 
«reon alle froclitc eiagekaaiaielt warm. 
'AXüt;». Ein Feit Jet GriKhut baitpHPHlkb 
cum Andcttken de« Sitg/» ftjuiliii , i 
Stuten Uber die liditanMr At Ct i 
iMb llb tcbw« fci 

ia ^renÜMiMcl- 



ufdn 




/Upt««b»Mib#,iii 9UM>t A. (<;. Dicllhera. 

Mi Bit ihacn die nciften übrigen 
bb fal^ auf den 13. Tag. 
Der nen-TClfelflkl 

»14. Tai?, 

Air.^i,rui. Siehe 

AmtHtrfs , dne liell^ m Ich icfcain Jiii> 

hunJcn. lyi. 
Amully. Siehe Amaüi, 

■i tali*. Fallt nach dem nco • vcibeflhtca and 
Uipxif^er Calendct aaf dea 61. Tag. Nacfe 
•taa aken dutfclara Uimdif «sf «go. Tk» 
Dw illtatfcbir Calmdir bttaHTdlH «1. 

Inf dpjti. ly» 

Alk «ir «M tf. Tig. Der tatUltflk 
dm ifi. Tag. 

IN Brn r ium » f dea a»». 1^ 
A. 431. Ha M bBt taf 4» 16». Tag. 

Alf dhfto Tag fcit et anch die FArt Jr Tr^ 
forln Htm ta, aber dai alte Cefaaderfci-i Oim 
defagleichcn der G>fj.r. dciitfilie CalciiHer und 
/rej>i*r 

den 2^f. Tig. 

Ammtim. Sein Fell füUt auf dea Jet. T(V 
.4aMr«>(bM , BiMifi t«Mk & yu^ MaM 

fdllt a^f 

'h^utf^. Eij, f ,ii «(lehn aa Adü» witrf 
falrl Enbba dtr ««»««— m— wlkvapATm 

gleich« Xb^ XHn ^ Ar. 4 abdoftttül 
Zdt taÜHraMto te IMlNtlb ba fibrli. 
'** i>« teJte» bwij Kliaij 0c. Bf^i- 
■MaklltteAr,INMb|«wc(ca ihrer Sebtahett 

Amttu , BliehoF, f A. 411. der lUf ZUb CM. 

üezt lein Feft auf den T<. 
Amttui Ah« , t A. *!?. fein Fe» ift ait. 

dMikh , Blidicfc dw •!(. Ml t)i. 1^ 

Sa MUH te Kllbr 0>inmd«j lelacr 

fcrta ru Ehren , die er lieh jlj eine 
Mblen Ücfl , dm .^V.nil De*lmorr 
lienuen , aber menrnnd ici,,. Sthmeiclilrr 
t;3ben ihm Beyfsll i cLen i# wenig ktjnatc er 
iiich ilie iJbtigeu Niiiien der Muntw verandenu 
.Iiif««iu kehicit mU Recht feinen alten Namen , 
ul. min li.h gUich a Uaer Zeit alle Muhe 
jnib iKn ümmdaiM tu nennen , (« konnu er noch 
mit den NaacB HttciOn die er dem StfUmttr 
/..Mci»u , die et dem Oii,Arr mt fian f Bi Mi a e ^ 
die et dem Kovtmkrr geben wJbe , m laMI 

Gluck , kaioMirffi lafkaaMM. AMw äU, 

Z«.. prtd. ä />bi AmmU Xr- teibhbM 
Aiiim Crfmdaw 

^i nnrfb. Ib Pdf te Uner , dalä fui lu Eh- 
ren te Am alljährlich 
toftat Mahl bald nasfa iti Sa^i cxeit u& Januar, 
das andere .Mihi serijc var der üradtuitt fei- 
nt Ftytrlichkrit belbnj iLiiiun , dafi dcc Bcfi. 
zer eil ci Hcfej in Bejkit feiner Hiuigenairen 
ein U.Tifti , i.hruf , Seliwcm, Kuka , Je nach 
>lcai er m Kr „in ,.eni(cr Guter bewarb drey- 

' Bial gn den i.tter , unter Bii^B^ dtt Lobe 
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JmUm) , Ffflw , 5>.ttw Ptmftjia , AlttnUta , 

l'ir^titm / thi:n Jirfei Kc'ts liitfrc 

trwAhnuu.;. A..i ihicn Brruh!«:i ticht mm , 
J«fi dji OpriT nijht (ncr.tliill bvfliainit , foffl- 
ittln icjfm tiiicb Cciacas gütcn U jlkn urvii V«r- 
niOi;« III gclvtn. iikctlilbn «nr. RiiLhe Baacrn 
gjlxti tia* Kuh« i Mittclmtbigt ein Sdiwdn: 
Du Frll ImIuiii Jnnahcn auch dca Naaufl 
SmvrtMmlu. Ahn ttm Tmut htuMnwir 
ctwuin ein Luim dar , igt §a BM« 27- 

Cijkiafmtit m m m wtßim Um 



kb(B iMN FctlMlr IfTltaMMiDiDtlct- 
iiBi f MHHlwi Ktttxen noii »ant in iliercr Ab- 
fidit in 4na Monat Jimiat (efc^tit : tt wami 

namlicb fubiui von lUt Romiili Z<itcD ^nzwülf 
am;HcbcM MigitratvPcHancn, »lUlu /"r«r« 
^r-.'4iVi hiclicn , crushlt ; R<,-^:itn klliH hurt» 
fith in liirc GcfilllLh.ift iiitnclimtii UlU'n , ilicfe 
muTitcn »Uilluliili IKI Mjiat Jiniur ilie (irjji- 

xeo ik*>tiiwiklitD ticbktlw waziiilacii i die Zu- 
falle , welch« ilie Maxktfieioe im Tcrsangneci 
Jjltr gelitten haiitn , bcmetlMB i imd ia &H- 
ttra ili« geordneten Diukofifif I 




II« 

ibcr i tm itu genciuii worden ift , ii«nn Btcthu 
iücü, ewaiin ;iuch LmuMut '-tri t< 
von dct '1 rotte -n-ie ibn-dcnn atidi M^'c«. 



talMaiMai Mmi- 

In dtra romif<tM Clkalif ibft iftMaf 4« 

J4I. Ti«a»s«feit 

Amif.J.'i': , c.n fninzurifcber BMatt^fTO. bin 
I-Vft fiH{ tuf lA-ri Jti>. Tag. 

AaHeta. Stia FtS filU mt ci*n 184. Tni:. 

Awttrdai, fiui Manat ilcx ^vcrlifL-hLii Cilcailrrk. 
Kcbe Tit. VIJI, 7. uiiJ T>1j. X. 

ilmm «in Märtyrer , übe ciiuwl la , wie mm 
eilten (einer Mittcbriften nai der Bekannlnnft 
Jdll willen ptinist* , da illefen die Heftigbeit 
im tchnietzrn beyniJi« lam Wankelmuth be- 
■mtffm t f» cmadWcM et ibn xw tendbatt^ 
Mt, MHdi *a taadit er dca P8M p«ni 
M Im UrMk Ml ml intd« SitHi (cMib 
Ob IMm ftfcft M> tedwih ii Ui i i »4. 1^ 

4IMII Im awtiiWa m a f U mi m fcai»t dtcfa- 
Mua* nKjrmall , aMM 4i> ^ nnd 3^9. IV 
T«r . dct alte dcMMwdlH'W Iwt Ibnd^n 314. 
und dct alte idfdur Cdnlif In 335. Tag. 

Ä!x;hif.iii^t. Birch^f zu Iconica« f A. 3M> bin 

reit irt rtcil 5::. T15. 
/a^cL'ir. Lin M«isit '{««dtaMlHMOl 

SMbe T«b. VIII. 
ifnMlvwi/ltuj , fu hcifiC jciln FrUtf 

die Zattcchnuns b«gaa{ai wird. 
Anukm Mttf t A. t«. Wft Pm de* iic 

Xbv> 



/Wer ml JKDieMD 
'AmutJ» Mn'.r TaXrre. Ein Fcft , das wie 

faHi'miu im Lrb«n d«* fttcim b£t, die Ani' 

phiilenier illi.ih-licli tt;citcii. 
Jmimiat, tkUs. tui <!«□ SS-'. Taf. 
'itüffuric. Sidie Afaiiirm. 
jftn^t Bta itwlfrb»! FnncBiiaBer ward «noo 

lof. jinpmii t «• iMiaiMt KnIm fqvt 



Ihr Fe* Di« (Tl«(Ufdu-Kiithe den ]{». Tnii;. 
Am^f^mu Diu, Datl^ tefaMriMgChiL. 
fti. Skbc P^^ta. 

He /A« * rartfer «r Attf«ill «tcb«» alte 
»MiHr C Mi H» tan Dh ffMl wF den 11. 

Ott *llt «nlfth» Oi1«ad«r anf den »1. Tag' 

jlnit!.,j;„, Pibft , 4. „np^ i>n Cülrnd. CjJrri 
(nt fein Fett auf den it7. Tag. On^leichcn 
auch lltffin. in feiner Abbndling dr F^i Ctri- 
ßi^tntmn. In dem Leii»)K<T CalenJcr kommt 
der Name Aiufhffiti -jv.iV. ika ijj. Tag «01. 

/buiimnm F^bm, Oer Magdt Faft , «dl e< lu 
II«« dljUMi^ Itant Jm», «terdkn t«». Tig 
pStftn warii, Ci bklk tiMch ö^t*^ A'o- 
m», Jl^f^ fMMkt taw db Cü». JM Vit. 
II. etf. 6. immi tat Kaum FtttHt , vtrt Fu. 

Väu, igt tItM » I Hi ll ft gJlrfteMW. Den 

Uilinviliii AlUt iHcbt IM» tmUi A». 
<"'<• in dfta Libtn Jm fhwnlWj lukl ComrAu 

aKa : Ali die Gallier die StaJt Rom einucnoaw 
nen bitten , aber rmi Cmmilti wieder htrani 
J;^:tIi;bc:l iiiiil in .lir Hii^-it gtiigt Wart«, fo 
tcFirJ Tuli .iLikt S;.n: , weil tt an Kinften 
S-iiiz cHlhr.pft u'.ir in Tclir miRliihin ümfanJcn^ 
Dal tatttin«n die alt«n frii).ll<li£<n Nachharen 
der Ronier ,dlt Lateiner »akr. Unter dem Sckcin 
in Mitkida und lU ob Tte (teoc Fr^unJCrhaft 
mit den Rumcrn machrn wollten , In der Thit 
ab( r wl« MtnUut Sattim. tiir. I, verGchcrt , 
■sr in der Abficbt durch abrchlaglge Antwort 
eine Ut&chc mbi Xlieg an bekwamcn, licTen 
Ce den Rdntem dutek flifiMdle «iIitBRi , dari 
c« Shmi MM*a MMhl» ikmi JaiRefiUaa am 
IwMi Mm HM«f m TMdn m< W^ktwra: 
0«im dt ilne Stade «oui 
antUoftt , Uli dil gtrtngte 
TMI 4(r THkton unJ Wiitwin in Oncr Va. 
MtMt iMdMMUtljc Hrjratheafladm «erden, 
To kitanea Tie ihnen fn viel eher willfahrvn , 11 nd 
di^fc neu« Frciuullchaft werde xllen hisheri,;cn 
i;-! ri^riiti):^'! liiiit \X'i^.k-7.i' llcii Mi^t-lTcn 

BtjtCiicn t uiuj ia» cju-^ .Mi;::! (c c, ihr^-nge- 
fchwlicblen Staat uirilci w: AiJuiliiüi. zu bi.i- 
gfl». fli« «lif Rcfln Ir.,n iii Koin .hcU' W«-rl(UllJ5 
I*i3tcn , r[i ht;jn c^cn ilic IjtriiK-T rM Felde Uiul 
hatten iht L.ajser iiüteiu von Kom. Um fa viel 
Tcnijtcr konntcA die Römer dem (iificn Vorgc> 
hcn gLiahen, vielmehr beredeten fic ücb(elMt, 
CS fcyc hinurdlefer Werbnng nur ein arglllliger 
Tuli TiniM(|n, dab ntadidi die Uteinet ib- 
«MM aUtdkm «tUm. MdetGe. 

r. Durch 
und 

t «nnnm nw wmmmm dn WdU 

darVMndc, odcrjea» aU *ifkhfM GttM 
dem ScbhdiAaak 4lWrsili«a,duwar cHchrek. 
lieh. Geradem dat Begehrtn ah&hlagni , iiml 

Cch JiJurch tint:! ^L-wiflen Krieg .iIjiT Jim 
HjU iciichcii , uat cbrn So fjirtaiirlich. Di lnli 
alfi: die Vitcr mit einer ;:ci»rlicn Ik-r.-^tKlfhl.i- 
gtitig jiusiUgtcQ I kzm (ifit; kiUi^iiK , vuit 
einigen Ttittta , von anilem Ph;l>tit grnennt 
auf daa Rithhnl« gelaufen , und lieflc den 
Rath anicigen , daf> fie eint glurküdic Aui> 
bimft gefnnJcn luhaben ;;Iauli« , die hicrini^ 
bclltbe : man MIe lie und anilm SliUviiinen , 
dk Ca Utia« MtftlilS craehlt uad autlrfcii wer- 
«h I Mk hnülcta IdMita imd gaUrnen Ge- 
ftliadl «A Mrmd «IM« alt al» iic ade- 
M» trmaaimm wim , fiMckcn« aod 
ft, gitMi ab «(M liit itaAkiOMitwlKn, 
dwitJNinw nifiMifctai fit im •Wt* «nUc 
denn 6e fingen i gab ate tm virfnMltMi 
Vätern au vetftehen , wai ie *a tbwi im SSna 
habe. Der Votfchlag iand B«yiall i iiin« Schaar 
in ramchme Fraocnaimmer verkleidete Magde 
ward den Latcmeni j^isrftthrt t nndil^tJJ von 
Imnm r<^.nmMi nntrr die MamrUi^c im La^er 
waren die 
( b J 




Von ihrer lAnFuhretinn P^il-^tK itnlttwieCm , wie 
Hc thi:ii lollten , !i{ fluten nllu • heute haScn 
wtt lief aas einen tellta^ und >iii;lciek die 
Vethochieit , indem wir diefr erde Kicht bey 
onfern lieben H»nwTB tohrinjen wenltn, man 
darf darum Jen W c:n nK^t fpirca. Im f.iiA 
a^rr war ihnen felbft aieiit viel an trinken xu 
thttn ; fie vetftelllen Geh nICi , all ob Ge Iran* 
kca aad rcataa darlüralt ibna SdMieiilielei«! 
den MbumM ie«i<h«rlänbD bMmi , 10, 
da« fla daan aaA Oko wiMliiMa «mm ^ ] 
tiimtn n M, pm« llmai Kait,dItMuia> 
fchaft im La^er war giaa WURm« «nl, lag In 
tiefem rurgcnbiMl'SlUlf. Daiaaf MI H^Ms 
lind Um Gfifleliontn den Mmmia all« ihre 
VC'aAn hSnwctg. HlerteF ftirg &e auf einen 
wilden Keieenb.mm der au^ einem Hüicl .^u. 
oachlt hev dem Lai;« finnJ ; hier fch<i Tic 
S-ei;cii j.lcr Sh,lt R rn t iir Frckcl , .lenn tiefes 
Zoi_>i^.i h^ffc [,c n-.it \ ;ici: 11 \jflier vetah. 
re<lct \ KicT-i:f jriL-lite mnn iii Ii.i:ji eifj piMa- 
iiclLeiäel tiif , -lik notlk vurUau.lene Ma:ii:irL-hirt ^ 
felMl atirh iliu- Weihet nnd Töchtern 1 ■ 
zun VC'-jCfeo , ttod xogcn mit fn groflcn Ungc- 
llumm aiM , dait et Jen Befehlihabetn fall aicbt 
möglich war eine Ordnung in machen. Khc ein ' 
Mciifch unter den Lauinera et gewahr Ward , 1 
wv ihr Lapr erftitgen ., bimI Et gans iuriia-|| 
walbet mitten aiNer tlwi' f hwIi» t Atin'wir{| 
alb «iaa Baattdia idiaar, «ad «la abM fl^: 
bea kaaaM » Vfä flasa uMbgn 9 dbftf gi^ ; 
fehaka iMt S/ikmm Jh mO/km Mi ga- 
ntaat «aidaa.' Dldt MUeli aagtfikan» ttat ' 
der i>UM «laUlaa «• iMaac lialahm Ii* 
fcbnakMa' Awnn dl(ba"kigdea die Trtylclt, 
und allen den Schmiufc und Kleidung die he 
bey diefcm Anlaaft ^^agpn hatten, nnd gaben 
ihn-n noeh ukcr bn HcyntK - G.iieraiii demAf- 
irntliche» Schi:/, bir ^|^J^ctcn iitrli , au 
etei^tin Aii.Ie-jiivii Jicfcr Bet;thcnh..-it iiif r-'cii 
ebiii - ricr:al.ll»-n Tag ein feil iaiile gehalten 
iicr.kn i kifcu >\')crlKhkeit neben einigen 
ii^it'in die man der Jimt darbeachte , bcfoihler« 
in einem prithtigen Umzug der Mdgden I 
übrigens mit allerhand AB«gelaffcal«itll«d I 
wtUiin zujvbracfat , uad 
zeit Mchlallcii «aid» 

AZA Atdbra 
der Tag. 

jbuUlfti Tiig. Siebe Atil^fi Tig. 

Anrflin, Ein FeS , wclrlKt die ROmer lucb An- 
ordnung der A'iuM alljahrlicb den rrficn Mert 
und die iwey mehfinlseaden Ta^E m fcyon 
pflegten. Et hteTic dicliif«ittli(UKitfiNUIjHCii 
JfffttMlti ituU , und d 



Dar «Beo& lUgd« Tag ift 




aatll Itaa ZIviaBi 
b<n Erwihnnag , wir wollen aar im 
Se darvon korz berühica. 
In den Tagen dei t/um» vciw fl fat« Koni eint 

(dieeckliehe Pcftilcna , nun mhm feine Zedkicht 
tu Opfern nnd GottrtilimA , >lis LcIkI vuUte 
nicht nachktiren. Enlluh firl tinr \rt l;imf)- 
lich verfertigten kleiften Siihilil« Jen man An- 
cylc nennte , vom Hintnwl , *iif wtkiu.*« daa 
Schiebfal Romv , difi e> nimlieh , fu lang c* 
ililfm SeiiBt^ bebalun wurde , die gräbt« nnd 
«Um Städten frya feilte , ge- 
Mnna , dem man diefen Schild 
1 f arar |a Tadvabelt wi« «r dielci 
la b. 




de • Arbeit gib den lUtb « mm 
gleichen Schild« , wM« 
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TO vcrFcrtitcn , niiil dteTc ocii - sconachtcn SdilU 
de xutleiih mit im 1iiauiüir«hcn , iihiiii daF: 



JAw IMf M ta(T«(MI«(iiUln > 
Mmmim Wlle 4h «tUUc«iifat|C"«««l «■ 
warte iwUrfticAir gcmjact, 4» Sei« des 

Tempel de« Mm «uAclkittai Tgiltcn. EinGe- 
lüW , ito «it Znr. ertählt TuSm Il-ßiUni vriil«- 
iciiilcii Ktif,'5 g«gca JIt FiJtiut« tettaa , war 
UcUßt , <iiil'» üe Z»hl Jkret PriuUrt tcnJop. 
pck wiud«. Sie mubtca Sfihoc Tom r^"^'-- 
fchcB 6efchl«hi fc^ , defcr bcideifeibi Elliin 
roch im I.tbin wiicu. Die FeycrUcbki-it ilts 
{' elif iicftuul «i| iu Ritter - DebDnKcn , ronuoi- 
Ikh in eiiitr bcComlcrn Art Tiiuet ilen diefc 
Priiüer , iiulrm Ge liic Ancyii* in der Sudt 
herum tfusen Cchr liünftUeh viilll>fMhtcn , di- 
bcr Ce eben Sali gcuennt worden. An diclrm 
Tagt war m»m gewohnt T» TptBtn Ptaebt und 
Aifwiil mit MaUidMi m MdiM, dib it 
na JUtiwtwwit wiMlni • aiMl ii 

Ow »MllttriMrite JMMMniM dtr «* ilMfe 



dUs Cnaer la te C«KiI|m «ctey JirferFtftr 

llbicefiingen zs wcrdoi f Icgliaiinacalticb icdaebt 
weiden mociitei die Blne ward ihngewlüut. 
Da nun a;i liiefen T«ge des Nauicm .Mrm:,-r;, 
hiuita« Eruübnung gcfcluiliir , fi> «uitk J^s 
Fell l'elbft et» mn M-muri» gcncnnt ITebri- 
geai kiele iriii k zu Rom fiir tebr aai(l<iei'- 
Ul-Ij v* ?.hicnki iIiL-frjt Tagt» lu h^Blhn t oder 
{«ift wi^totigee fütxnaclimcD. 
Axinltu ein Märtyrer , f A. lai. Die Alvtjn- 

htm (etxen Tein Feil auf den iii. Ti;c. 
Andfchäii Prtcller , Tlyrji und Frlix wurden A. 

179. lltiiSificlWttatFcftEllU«iif deBi«7-Tag. 
>f*drar der iftM 4m Hon, «■ BatkUda in 
GaUiXi BfUiiii; . tnM^ mcb dm Bnicht 
I and JINnftwat dit SnagtlSiMi ta. 



l, «WH, 

An. Chritt Kk watd « n Art<;f« KikMiil- 

gct , An, ^;y. kiMfelt Mll fttae Stliquim jen 
Csoibntiuaptl, feto FM fiOll laf den 334- Ta^. 

^iwmiinlM , den »71. Tas- 

/f«)>a>irt/iiiii Jnogfbu , -f A. &st. ibi Ftft {ältt auf 

dun sr.. T.'.^. 
Wnjr.irir. Sichr KfonfiUcn. 
/}.,y,(a , ihr I tlt itl Jen :r<». Tl^ 

jlagtiuA , ileu Tj«;. 

j{i(>rMMb'e. Ein ramiUlin Fcft fid auf den 3{(. 
Ttf, and waid der tiöttinn Arngnau i, t der 
Gftttno des StillIcKweigein die die Röiaer mit 
nater Um SctatafaMaca litllca, n Skiw |^ 
h.illea. DwmiiWfc dybrCdWaa Wn. 
icr aofdn Ma«a MMai «v Nf Ate 
d« T i nrtl pM fi&M, M mi i f pi, diftdit; 



I, /. ef. I?. Ah.nr. lOT. o^«. iMBvft. 
(■ Mnu. Die FeyerUebkolMa ditfa Ta$et bc- 
bkn darirn . dafi mu dn Gtttiiui An- 
einiKi: bcltimmle Offir kmlMfc 
ilagri. ricn Tag, 

i<i«>. k^ii MaottiHmaHcaCklndv. Sähe 

T«U. IX. ji. 
Al^ilirrtiu Abt , f 814. fein Filt iti iea 49. Tag. 
Aukttfftrkitaint kahkyhiw;.' . iUe Adeenmit , 
«iltT eigentlich die %. aäcbicn D<iB8age vor 
Weyhiucbi in wekhcm der toM an verCcIiicd- 
acn Orten Ten Haute au KagiCe bcninauUuFen , 
an dk Piatir aal Xhona m Unfi«a , «ad 
M dMt Iwwt^w VfünMiM aiK ta 
ifaiJtdf jiali^/«Mni' 



Bttteraa CMkar Mu« ia Mint dct 
NMtndrm : die meiilen Calendee fe- 
fthl FtK anf den l«J. H^fmn »liej a«f 
Jli. Tag. 



AmeHus Pabü, 4 An. 17t. (ein Fcft Mit nach 
dem alten deotfchea OilenJef auf des UWhlkl^ 
Ammmmi Din, Sieb« «Qtr Seckll. 
Aiiirsa. Ein Tag iagMflbifHiAlKIlSMkMiriK. 

Sich« Tik X. . 

tm Ut fcid>iilihM jMtfaa. Ihf 
« «I* Iha WcnMiMK laiMt* d« 
M7< Ti< MMlfeli IB ttma lalmt 11 |iwM- 

iMt. taa Jtow jy. IM Wh Om^Mu h, 
tttnßn ai nikum «od BUim it Aiacia 

Lelien bczeu^^cn ( dicriii Frfttag und den TVg 
des Heil. Jiirc[>h:t alfii erS »m lül)ile Ati lunfr«- 
bendcfi Jaliihuudeit« riln. t, u ui in r 1. 
A7//. ilnrci ein pilillliclui yA.i.-r .1 i. .>/.-v 
I{l4. hcrolilcn , dul't Hck< Ti; fu: jlni ;ii;t 
ztreyfiicbcn Cjfirr» erhalten Wffilrii Inile. 

Die Griechen icyein dicr« Fcft den Tagt 
Zu Pari» «t>ct iiird et den aev. Tag gefcycrt. 
Amx ftrtma Cririhtti, kia FcÄ der Rüoier das 
all;ihilich auf Jeu 74. Tag beicui$;en wurde. 

Wer dicfe Gftttion Ama l'iTnmi gcwcfin fcy , 
find feiUl IchM die ilMnificlica SchriMttllcrnii- 
OvObaKfiimmim.JIl. 
UtnMi pr Tlefc ntUfledoc MMlnaaC 
it Mtataa Taektcrdii 
nat dir JCfnitiaa JNdt 
Scbwittr ccM'iai , dh , dt fit «egoi ^Mn 
Bcf^pnaif von ihrem Bruder i;cfl<.hs-:i , au erB 
■* Aide grn Cirthago, aa^hcr ;t.u Abltki, 
aad «ndfich in It>Hcn hoiiimai , unAlblt lic luh 
nach vificin uii^clhndoeiii üngLil; iii i luti 
iT-.i ,1 ktc i haU nachher aber, den 
,^"t.ti m ^nnl . ii> r ijcitili tikhieiien , und Ilun , 
Hl- N inini Amn* Frrtnntt avt^tnommtn 
habe ,.g<Ai(ciiliahrct hahen TdII. Amttre hielte« 
Ca fiir den Mond , andere für die Themit , an- 
dere leiteten die AMuht de« Feilt und den L'r- 
fpiuii(; dieier Gttttheit niKh aitderU vobcr abi 
am wahrrcbrinlichften lil , A3W der Anfaifdieft* 
Fdlt in ilic uunihi;^ Zeiten gehSrt, waMWdle 
Enrlhhiic dtt Zunftowilh« taXtai Towftcliet 
Mia, «iktcad ikait ick dtt V«lk taf dm 
ea Bcis taftWi aad U 
wtaa ihaca nltkt cia 
Amt» fttmüi ta Halft 
fi^c iadidcu t»it Ibai wollt, die Umtr McHmT 
den i(. Met2 dei G6ttiiui Anna tu blircB ein 
Skaiif'Frft , darajt Tic fielt mit dem Witnfch l.ia{;e 

\A\i ll-l eil , V,Lll..illll t-Jfl-. I i xk wie 

wicker luts uakiii ; ni.ui glaubte, fe i iclBcchcr 
jeaund der Am* at Ehten auileerte , Ui virl 
Lcbenajahtc müriten ihm beygcicgt weisen. 
Andere foUica, wie AhttiaUi Clgi, fvviclB^ 
eher ausj^clecit lubcn als der Nanw ihrer Gc- 
lithmn .Bachltfcf «Btl«l«Uf miaiifdttlNdiicr 

tfii fNtMr, /dtkilai. 
toA P^mitOrigim tf 
Avtfb ÜMbMrte XUr. /. 1». aaihUia. 
iaatCr. Kki M aat dantlim Batt fe. 

feyert wird, 

rf-?ij-i,i.*- , di< H.i1j:c <lcr iahriichcn Kjnk.i iflf , wel- 
il>e iM ,i|n>llolilche iunmer von jeder Icd^gc- 

woidaen uad iM'-hcftiMH sdHUkta Maada 

beziehet. 

Amvtrf^itim, Jahna,-, , f i-d anth Stmi Jantlt 
gcnenni , die iahrlithc Wicdcrgcdaditnirt einet 
Vctftutbaea i wurden Anfanga nur den Namen 
der Bluticugen JiTii in geftgnetem Aadtahtn an 
erhalten, angeordnet ', oachhei allen QalBcadc 
Ce bezahlen )iDaMcat«a||iMu«aA.l>fe aa, 
fiir Geh lelbS 
luRkcfffclwii 




Bift« aof Aa Mcntcben Leben gcleilc 
Gldt , LcEbdlng. Daher iai d«a Uikii!iden r,i/*t 
Amtlt.ii;!, Eni von» gcifil;t-hcii Hti _:[--.[- 
tenei Lrthtil , .lajs lisj vctfaüiie Li4eil)ni; bc- 
r\IJl Hciici: fitl. 



Amtiiu-iMt^. Muia Vetkiindtgüng. Sieh« >tatia. 
Amuatdatia. (n*Wn> //«^"Jk) hicDs bey 
des Jaden dw Kndhlav der UaiBMea ihrar 
tot iKPlta, micbc 
BtUli mvL XriK I. ledet 
der Otefnaahbuit 
laBUb F4miu 
Mehl aaf dMfen tatUftBeaBUehta Mtsoch 

der Juden au lichleo. 1. Coe. XI- li. 
Aimnalißifctfr JUaadt , heilTet die Zelt , welche 
Torbey gehet, bit der Mon<l , de» ve» f-inim 
Af^jo mvi^tt , in daOclbe wieder xuiuek 
i;sniint. SciiN Uagi IB t7< IkB t <|. Staad 

is'. 54". 

An>iri,M.i EiLtitif, t '-ci' 77 Tj,; A. lOSS. auf 
diilco T^ig feit auch die ' i^rt Ji I'ifififr In 
Dutti , drigleichen der neu - \ ri btfT'.itc deutliche 
Calcndct und dat alte CjUiUtrmm Crlni Ida 
FHl aib 

Auhlmm \H, nachher Eixht&huf lu Caaterbury, 
t den iJA. Tac A. 1109. 

Anf dieltn Tig ftit der aiidiet aad der dt* 
teqiüpcr Chkader Ma tfik. 



(«rtihM» Ma M IUI eaf de« 4.*^!, 

Ein Teft, welches die Criadiw 

mkl auch dieSiciliuer der y . ly.-rj . hj ut Ekm 
fe;ci:tn, Ki '.il'ih j-j Jriit!i.ii ilic Bliiünefllefr, 
Will Iii- zu: Zfi*. lU Fiuis lic ruihtc , cWn awt 
Eimnri'-Uftn bri ;fiir:i;;i v».i:. ii\t vtJtiiLliJiiJtc 
Kty . rli:likrLt liKici Icftj litttalul Jjrinn , x^i'.l 
T^in ii:n Altar dirr i-V'j,''-_prn.i iriit einer Mrn|;f 
kolxiiiirei Biumcaßriuch* äiuaierte. Mehr Um- 
Rande von den Uifftaog und der VeraBhffUog 
an dirfem Feil kann ai.-ui in (Md. JfaMan^ 
Lnr. y. V. 391. itnd bey Omdlm. nkr. U, 
er. III. aad 137, atcMifca. 
'A>5>r4«a. SM» A*adn« ' ' ' 
Ak^K^aV. Ein Monac det grkcUttM Ote 

der«. Stehe Tah. VIII. 11. - • 
AiiliimiM , Bifchof «u KioDinedieh wwd A. }o}. 
um der Bekatuttnufs Jcfu willen gettideti ütia 
Fell <äUt auf den 11;. Tag. 

Jmbifitria , eben dat wai Antb^tria, Sehe 



'Aarita^r Efa F«B dl* dkt lUlb Mfima 
u Biuaa dem Adwi^ «imeartlaii ktttc , und 
da« aa BtH « Bi Bilianlia aal Ipjtta ga« 

feyert wird. 

Wf.-:'fii*.-'j Jcs 'I'üdi des AdiUctüi I-^fi^'^ti f eine» 
leuii-'f* der Juiicri. Den a>< Tdg JV^ii/.ar, 
I. M.ccib, VL I. 

Aaimimit. Im akea melier C«lcaiUr den alt. 
Ta«. 

Im Calcad, Ctlrn .len lyo. Ti£. 
Atiifu, Den }14. Ta;. 

.dau^Veait Tmimh Die Woche, waldi« aufdia 
SiMUllaK Sjn^ti» geaM iblpt. 

Der Snalm j^qBMdafndtil 
Sa UMti» Jtfibäitmmttint AUiA. 

McDtaniiB«. Sa wiid dltfer T^r ia Veto 

vul dcmfcbcn, MiaüillBtIt MtlteiehÜchvii Ur- 
kunden ginennt Dcoa atch hCM m Tag >i . illcu 
in den LMUrreiclii&hea Lindea die ImiuinnlU 
Aituji- Siclic Vmtfii Cbran- Caruit*. iii Jfninii 
JHtmna, l\ I. r <£ 4 5<. Ditfer Tag beiClt 
oft tucti der hLil^e A^iilatag 1 fa wird et g». 
fcbtubcri Iii rtiij /'. / iirifi, /{t/bioimimf 
lljl, la ii»<iitt JJtttDf, Satiii. y, //. f. S99, 
ktaatt die Stelle vor, Ez fnln auch Ritter und 
fVatran alle Jahr fünf Stund (filnf anal} un- 
AitBeira Lclehaam emphben, ta ^FcyhnHi-h- 
MB, laden ANTIAZTAG, ndcakORcrhi, 
iu Malten» aad ta aatt« naw h dir 
Mü «wgWcka Meaill Jte JWticAh 

Ttuitxit. tif, sl. woebcf 5tities «m den CMü- 
er VJinimtba» dh KkBlnac «Nkit t iß 
m drm ptmik O mmlf t p. h Kaütr Radolpl» 
I. üikaaill dr Fat faUkmim L^mnmi C^rm. 
J^freijC L. f. cmf, tot. f, 6>9. komant die 
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Stelle vor . in des Pifaftn Banne , iai mal- 
Jpicellch kü.rJrt III dn /l\-C/.^iFS TAGE. 
In Aiktii /. Cn^tmit«m wuil eben ilicfn gr- 
Ichridien *d ihm Ah'TLAZ TM. Ji nocK 
heut tu Tt» »Ird der hohe DewKiftic ia iwi 
Hatäthikhcn ilcutlciioi Vmim fßtuiniiiMi 
tu heilige Antlai Magteg Kcawk Mm fehe 
bicfitcr JM>«« CiM. MM f, 




fidi aiMMW Ift IHMMtn , inul ctvinn be; 

not wieJcr das Erancelnia mit Sccco» -(' 
3tt. Ub Fell fiUi uF Jen 17. Tig. 

jSst^iuj >tiini lt. Virile icht eben Jcr ii.ichft Vor- 
Uchende , d<Urn i'cii dct iltc dculfklw Cilciiiicr 
Auch auf doi 1-. fcTt. 

itomw <ua Z'a^M i ein Franotraurt Mach f 
i>}i. fein telialHB iM M IM iM (7. 
Tag gvfcyeft. 

S. /btmim ia tmmrem BnUfm , ik eben» 
fllk tM Fell /»i^no t /'ein , wclehet dei 
■ile Ziir. Cd. ^ut den 164. Tag aaCrsti dicfcr 
Tig ill ier StttbeMg de» bliU(M Aannin k. 
lt%i. kat PiM0r^gMr,/Xdli(lBTlgatt ^lol^r 

JikfiMM»» Mlüt aiTte Mfc1l>f> 

^MaiMr».|allfiih(f m naNM, f •.Hilf' 

■Mkh.dtai iu> Tag« w Piui»rtfrdM i|e> 

T>g g«fcyKt 
.^«•«■wf , ein BhitieBg J«Ih ) ikOea Peil de 

KildM den '^ V, beuchet. 

Ai^mameu k^u Munat i\t\ iltcii d-inif^hcfi Cn- 
ltiv,1frs. Siebe Tat. 

'AaMMfM. Ein F«it , welches die Griechen 
allplulitlt Im Mumt FjMftfim fcyetttn. Rj 
hM üriMB Urrpiuog von Uem Zncxkunpf de* 
iMibalMH a der AthcBletifcr Ktitlc An. <An* 
Jkk |«f}i Mit Jl f aii ri i iw «M aM» nwi V«n 




die in Güte nicht beygekgt 
Tm dem Recht der AiKtraie , oder wie «ir 
Helve^cr Cüilhel tlciiseii j von gkichcn Sitlca 
Unil cilKin CJbnnonn wuUtc in^ill iljnidl^ noch 
lüphtl s Ibailci ii3[;h diiit L.irb-irUtibin Stutl- 
lecht der danabligrii Zeitm buit X^'»' 'un 
iletr 4af BaothierBevollnachijjjU drin Tr^rn^^ 
ttti dem Könige der Atheulenfct eiw» ^ucy- 
kinfif an i diebr weigerte Geh >u fechten und 
nbtriirft die Krone nül der Pai<:lit die Rechu 
da Vimhodl durch den anjebaliuca Zwey- 
ika JMmtm. Diefer 
t Ii Mb» U jMHB< 

Geftilt CnlM tttUiHil aifec Itf 4em 

K.impFria7 helalidi vhMm»( m4 tb bt du 

GcFcdu uagetKobtUc, «MllBttmagiRaden 
Xamtmi bcrvvTltonimen. Oxjn AftLmil'ia , der 
die SaclK ah Fleir« (0 aBgcIlellt hatte , bhc , 
fchryc er : o< fc.c gegen da» Gefet» drt Zwey- 
kiniifi, difi Vj»(W«h hi« «otB Secundanun 
mit licK Sttrscht liatji: ditfiT woUtr zunichie- 
hen* Wii d««a d-cr Sccundaiir Tnn .lern uf lucbts 
wubte » feye : In dem AugeiitjlKk alxr w ari] r i 
von iWrinw'-nj «8r»iiHin. Dauut aiin jVctiMihiii 
gnd die AibLi'.K^iifei dieCeo BctlVK bdeboncn 
hotnteu , fu gaben fit «W , Jlncrliu Teye hier 
«tfcfakncfl ) am Aatakea dicfci Begebenheit 
«riMtta lic 'ie 4pMirii|HilkMicazuEhiCB 
i«te*i«inJwiM G<Ut 
• keltadaiiTa» 
r«L BicCti Pet WikNM «br I^bc« Jrr «••• 
Tag hi«& aap!« ; weil di« Burger zu 
Athen und lueh in den ubei^cn (riechiCchen 
Städten de» Abemli auf ihre Zunltc giengen. 



1^ O 

ttnd daCeUtil ein ;:cmci»ei Gallüiam lueiti». 
f^ri^ 'CKfi »v.<>.3«»n» <i»«i jt « S ir» , läi;c 
SMiäät, Oct zwett* Tal dkfat Ftftt faieGt 

««g«H OpfiM iH« MO «0 

Tig« nicht ntiT dem BiitfhH , Amk 
^kn uieb&i)'9M'<'f'V A>«m , Jo«j Ji>- 
rfj.7 iinJ Miniivx Harbrjchtc. Den drit- 
ten Tag det FclU ivcnacc man ; 
weil die Väter mit ihren Familien aaf die 
Zfinfte kunea, «nil ihte fiugm Knaben 
Will Tödittni die Ik nun nüro anhkittifr 
btaditcn dafclMi ci ifchtcibcn Hellen , ällb : 

4y«TfMM.Der vierte Tag endlich wstJ 'It.f i. , 
«der Nacimg (menofa Man kann hierüber 
IftfhM« im Imtm IMet^ mS«^ 
nkmiamif Orfgbn P^hnm ncU'chca, 
'/U'Xam*. Hb Hont da ■BBcadenilclwn ei- 
lenden. Siclie TA, VWU ts. und Tab. 
IX. *9. 

Eben dicfelbe macedonifche lic- 
eua Moiiata in den Text de« 
Fkrimt J^ifka. Sielte Tik tX. 94« 

'A»xx«ja<. Ein Mor.;ic i}e$ gticchirch-niacc- 
donifchcn CilenJcr;. SitHe Tab. IX. 2^. 

'ArtXXiM«. Ein Mon.it de^ m:KC ilufiifLh olyro. 
plcfaea OilciKl«n. Siehe Tab. IX. 

'AniMabib Bb MMiat de« mcumirch.philipri- 
Gifaen Ödenden. Sidi« Teh. IX. «7. 

Aftr. *%9. 

'A*ift' I' . Tier dittinn Ißi 

kunft itis PI',' nicii ii , w ild von den E',;'. jUtvia 
dtn firliiT.Jm Tu M.ir.u; TiP: <rfcyett. 
Dl» |uz< fcft wifit mit lolchen Haiidlun^ca 
die lU Bcrchlm^in; de» Tyft' , dtt den QnVu 
umgcbrachl hatte , Kcicichrn füllten , «rl'cvett. 

'A*(<ikm. Ein Fell wcUhes die Athcnienfer 
a« Bhcen der ^emu aUaakrUdi beisieiagtai 



da M litt 
VdfMH Mmnt XAr. XF. M^ (. «Hb te. 
I Qai «eZaitdaras. O^aiirteMiliaa 
bitliaau ak Miwm Mf 

rtßr»tu$ i dieCer kaufte fuh (■ *uf te' 

Inrul CyiiniacJa fchr kimarekiiei Vont-BiU, 

all fit juf der Heiinreife bc^ilFcn vraren , nnd 
unfern in im Kjop^tbcn Ufern vorbey lehiffe- 
tcn , nhcfScIfie der Winter, fie kamen m .kr 
Sebi^tirre nnd wniRen lanice Zeit nuht -nctir 
wo fie waten , wobcy fich nach darin riiw ge- 
ftkiliehe Schiff'Knuikheic eiiiHelllc. In dieiec 
Angll nahmen die Lenle ihre ZaBncbt >■ der 
yima , fiekn tu ührcm Bilde iiicJet , and hatte- 
■niltnh ward die tiöttinn zu 
■a «aicnanf demScUffai- 




derbdBt warf, aach htitnttlkh der Himmel 

auf , dal» Tic Land etblihlcn, und elw lie vcr- 
BUthen konaten , glocMicb he) Nauintis waren ; 

dieiit he« i|; den Ii, ni'r.nui dit wuiiderthstige 
Venne -Bild in Jen Ttminl Jei \ tnua »u ubii- 
ijeticn imd die Jln;cl>-h.:;ift-.n kiiki I in.!eilcute 
deocsi fT Crt'iicn %ua ditüi unind.rhir .;uwach- 
{enea Myrnlier ttbe>i»tc , dahin iu tiiitdtii , 
daf» fie der Venia cut Utiuxiei« Fcü suil C»|>i«» 
anordneten« 

'Mfüim. Ein tkoau. dei ptpUcben edet 
crprifehcnCdmioi. SUtnkVJlJ. i|. 

'A«^««'. Ein Monat des bithjroUcten 
klukn. Siehe Tab. VIII. 14. 

A Mfllhr ; tu» Zell eb Maria mit dem 

Simibb Jife ie ftglf*^ *^ * <<*<<^ ^■^i^- 
talwsewefen, mfhlicrielllMhlbn ; IM< W. 

Uut m Bturtri gcworiieai bvi 1 Tote Slarltlir 

ift der »1. Tag aul -it» J":'' '•"f >■'■■■ 



wm 



Anderkio begeht. Auf dküen Tu feit luch 
djL- .'.Irl ir l'erißtr Ut Dsitt ibs AnJenhcn ic\ 
heiüj(an Aft-nif/iut , fie glebt aber «.<>» licm ii^i- 
konnrn aod Alter diefrt Heiligen einen wahr- 
icheialichrm Ekricht, demCelbea nifoli; r«U er, 
wie man darFut halte , im driiicn Jahrhundert ge- 
lebt haben uud der eile Bifcbof ui BtxSm gt- 
wefen feye. 

Jlfii 4|iaLt(dit«-B(|bViU, OieEQF- 

tiet vtfdMn fliuai ttiKttiaBiB Ktalne anter 
doH BU ainai bMipa Btiaia; ier ctec|ana 
Maadctc gaoia bitiBMUa Zritftaaqf d« Ibut 
■ad aadatc ai»d|M aHtkanUi an Beb haben 
flMMt) DoeBd^lM läidatUt MdM* Stier 
dem man in einem prtchtigan Taaifel (MtUche 
Ehre etwicft , nicht lange leben (öltte i wenn 
dämm eine gewiflc Zut \L-ibcj uar . fii führte 
man ihn Ren Phih wufillft ein in!\:i Weyer 
>»jir, diu lOMi ilcii Hru:in der l'ricl:cr od;r den 
beiiitcn Bin IUI ii.i.inie, in da-ien Warden O^fet 
«011 fall I l uni^i.li bem >X'erth henligcvort'en , 
die PriciUt und die LindpUegct biachten goldene 
Cv-fairc und bh nnuhlbare Seliatit an Mun>c 
hei au. Ftoltmats (vU eiaoaat hey einer fbichen 
Gelegenbeil (ci • und auderc Kihiige 10 -'. Talente 
haben dae^af gehen blün. JiadtdcA man nun 
alle diele OeMcak« iii <Icp W^eifer betunta ge- 



ricaht« «ai aaa Babli Bni«M«lMllkh 
TVaaifhbU« aaatahca, «ad dbfiiiA« idbtoa 
tibiiall ia» taade kmaa ebta awiaa 4tb xu 
bAen , ditbii ni%laiCHi, OaSui tkr Sgypur 
bdehrriht Mlha(«a^ }a. allb 1 JMua «vf }><>- 

lium tji , quM Ml ajuil , frtfutUo /acri fmtit 
immtr/uf dfii irci-rfOjir , w Diem lon^im iTiihü , 

|>J-;t* ff Ly#tj'ji^.'i*Kr , Hl iTiiiiiM juxir Järi. Die 
Avtä&fCi , tiic \m tleai ^icun dvr ?I^nsieriind 
Voll ihrem («vttcatlicaft gtiLhcieh^n KiL^u, 
richten i daft , folwid die Piiclter eiueu Odaien 
der den votigea iilelclue , gefiiaden , hthc nun 
dieÜM ia dem ganzen Land «erkun.lct , und 
llaiaiB die Trauet die man bii dahin getracen 
haut» ahpblb VitriiK T)||eba| bfiicaan 
diB aa^tfaadnMi^rv dM B«Bt mnirt i 
1 Mk daiftaaikaauedle VF«. 

10 



ihm nahen. Wann dlilB Vioni^lDltC M Bade 
watca , h featm die PthSer Ihna aaf ein 

veidt,:.:! Schill . duuni eine Bit ColiI .iu«se. 
zierte Kair.ini.1 !.ir ihn illliereit« war, lind fii 
»M.l er cii.c ^i.dÄ-r Sjlen.Tinr i.T kiiiea Ten- 
pei 2AJ .>lcmi'ni\, i'shin sui t'-'^ K,,\['Ten bin- 
fige Wj'illihiKii i;el, -Linen , ..ibrMhl. I i . eii 
ahm Aiäimwi.' ^eiduchct diri« jipt üiiU Tun- 
derliar feiner A'atu/i'em hiii£i(e ICrwahnung , ih 
>. A. bc} Hatf aiani. Siii^ß. ^ 4. «. 1. 
/Iito.flr. ««k ». Atfarcl dk JPr 
dter«^ 

i^i«t«. hikibiydBCibiteadbVMlit.aaeh 

■Aaer^. Ein Monat dMpifhimi«d«c^ 

prifcbea Calenden. Siebe Tah. VIH. 1), 
Jfüiiitsnt luii. Si<he Imü. 
Afoaniarii, Bifchot zu Ruvtnna, t A. Chriftiro. 

Die Ltijenilcn emhUu um ihm, keine .Marter 

hibe Jim r.ichtj ingL*lnne:i u.lct ihn nia buien 

Leibe mletaeii kosacn > loa t'ili :a»- 

y^f«dlh■fcIjHftb'»f w HieraH»»» +«" 
ia awiten BceaH t Ua Fe« bUl aaf dea t. 
Tu. IhdiderfAtdii Ptiif» t* Bmtt. 

Cakad. tak« den 9» Ta:. 
iTitaaaliat A.faf.bin 

Fi» ft den 27». Taj, 
AfMxU FifliM , feyeiM dk laddtawffr den 

«5. Tag de» .MuQAtl r.Tarv/IjAi». 
j*j»liini AW« , wird in A , «/■».£.' t«if<»ia«f 

rew r4f auf den 97. T»e gefeit, 
Jtf,§Mt &lmnii3>'. Ein Fe« Hey Jen Syeicniern. 

fkUjiniiir K<>le:i'i' ^tintr in ('iirre(''i«i">. 
■,. I .-. f.- . - 1 r,''-": 711 Alenaodria , ward , 
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wMi» teCMniiiafAn ftcliwHgcru, eilt. 
lick Diit Aitsrflfliuig alkr Ziihnra jccmartert , 
nachher tcWodij; Tctbrenat. An. *4$. Ihf Fell 

fallt lit-ft 40. Ta^. 
Afc5o»itis. Der ilrc JciufcKc Cilrrulcr hat dicfe 
Fcjct dfii (.,1. Tji;. 

luf ilcn lyi. 1 ajj. Im Xh'pi'j.-M. O'oniiurr. von 
Ab. Ijff. heiftl tr der XII. Bnttfn-Tiä , »1 
Ec in hatft wurden. In Rehtmcycn Lmcbnix. 
Chmak. p. 714. aller Apoftrln Dag , iWe fc 
TorCnid wofilcn. Ferner eben il.ifillirt v- ''^'^ 
•Urr üftAtlalliCt nolfi.67i <>d>*>le<D!>S 

DMMit n LMita JM«MM*4HMn» 1« 
rmimi Cxy. JMr AaWfc T. /. f til'-'n 
1^ 4it SdMUaic Wigiii zn. BMHiii In 

OrsmifTtfi» Skjmt icf tcHlitS JV /• 'i'»«^ 
>«UM ifi/br. f. >7(. Uefel flUMBIlIrr dkm Jahr 

10»«. cuTi i'rj'.'i« i(< Dü^ßttu ^fiebirumtwnt- 
tu Ftitttiui t tUhvtar. Hichn xeh«rt auch der 
Name >X>'aUttas »0« Jfm Wüiilri.i W.-illcn. 
rfrr^itmri X *1« »dltc irnnii ; tief 'iaji » 

«n dfm ile j\pijRil ihre Reife ar-jeiretea babco. 
In Jtiimma ifisUtpt 'Jxhuiar. (''tl. T. I, f. 
4ifc diefcs Wort nlt einiger Abuiiening 
. Valztax geschrieben. Die nm Ey<«iliBch (bIWn 
an £uttc Matgaiethca ObeniU nach Mitlage hi> 
ni dem Waixtage lu Mittendagc rictUM , tc. 
Sieh« Btitmfi CaM. iltiii »vi. 




ift. Mclir 

Mmttri» ndiMn. 
A^uiinau, f An. fein Feft 
AnH/chti JübT. Siehe Jahi. 
yfr«». Ein iHonat dc( 

Siehe Tah. IX. ||. 
jh,r , Cjij UfiJ Ciirrii F(B 

ic}rrt den »:a. Ti%. 
Anm-tia Artmmttb. So hicfs Ctet der Geofle 

dea AngOauna«. tUm Tab, VlIL iC 
hfin imAUU. Jtntm «M S<9M gcbdr. 

I%y mr diff A^liF GncnL IrflkcmiBd As* 

IM» «i»« aorlMdrM. JHbi ik ««> lf<- 



«* le wkdir mm AchaTchc» BmA. tm, IM7. 

tttlfimpdite er die he; der 8Mt OMhth $de- 
geoe Velin;!,; /i';ti' iVrn»-«! gcncpnt, and nahm 
die datian lic^rnjc Beidt^iing K*niKt Anti, 
leni (Jivt^t.c in MlCfi'iiniu» ,',rtan:;cn. .^Ut dan 
K6nigr Ftff^amat^ üi L^xpiirn maL-hte t-t cüicit 
Bund , und befrcylc Jic /!^^::^•n■ vjh ilmii ty. 
raonirchcn Kegenten i Phtitffim ita U. Ktnig 
in MlceJcnlea iezic er vieder in fein Rdch ein , 
derU'lbc Itcis iluiAn.4001. rar Dankbarkeit mit 
Gift hinrichten. Et hat eine HUtotic der Achäi. 
tchea KcpsUic , dem ir 17. mM ik FiiM 



Mm«* Skraidir JAiHA m 
t, das f. ^g d« 
nwflit fncrfioa gafaalten, 
bcit aittk dUMnIcT Knaben mit ihren Lehiem 
beTWolUMIMifttcn. VoiUcUictiai Bef Qitel , dal 
Aaidniken gr»iI<T MännetH idHllM «ndgNlt 
Mlnncr au ersiel^eii. 
j!riff,:f: , ajs Irr1«r,4, daher er jchmti^ wa7 
m .Usl hjfs i;nil hielt fich eine Zeitiang in «Ict 
OtgLiid w,i ijt Hanau ill , in einer Wildaiurt 
auf , wiiUliiii er fielt ein Bethbaiili biuetc , Mn>! 
nach und tixch eine (hrlftliche Gemeinde l.ini- 
Bcltc. AU A. «4«. M SlnibBi|ZifJitl|kti«cB 



dem Aritpfi unttrtblüiig ZD fryn. Ir 
alfit diel'er Kirche bU an fein Ende A. 6%t. i»»lf 
Jahre lang mit tI«! Segen vor. Als er leTben 

\»ulUc , ktcf.inl tr . auf ilcu Sk'hin.1?r.;cr lu- 
hen *lcn C>l<L'n 21: bct;Tihen dariiin mnii ihm 
iiicli »illFahrte. 'itia F tll htllt am' >len 301. Tag. 
Ariidim , Eixlulchof au Buuii^et f An. f4a. fein 
Feft fallt auf den 317. Tag. 

'tuxff*** üin Momt de« (tphifch odet Cy- 

pfKhcn Cricadcn; Stoho lA. VllL i|. 
Ar^fm BUcbtC. Der ritt Zärfch 

dl«ta Hnata aar d» n> Tie. 
ArtH^ U| ÜMMt dl 

SUlit IM. IX. Vi 
AriUimerkia, Ein Monat del 

Siehe Tib. VIII. 7. > 
/J: J:(.,* r.;; )'f. tili Muiiii-. .lui Pi-rfifcken Cilender«. 

Siehe Till. VIII. -. nr-sl.iclim im S«l OfeM 

Tab. X. 

Arriius , wir ttßlich Cinaier J hndettri 1. KsniKi 
in Aiiftrifieii , nachher Aht zu Abne Ln Limo«. 
Gb ! '(■ Ab. $91. fein Fell ill deaa};. Tag. 

WtSt. Rin monat ia Bitb]pnifiibcn Ctlen. 
der«. Siehe T«h. TIIL t«. 

'Afe'x. Ein Fell t wddicf (ii< Scythen alU 
jiihtitch dem iVari zu Ehren bcipengen , nnd 
an den lie ihm nicht nur OpFcr xm Thicctn , 
ffinilcT .Ti!.;h Mdllihcii - Opfer ilarliriihre.T- ili- 
rfficfM LjcJenUr iliclti IVItt in .l/i.'^iiiw/iif. 

Arrmmnef. Sii.l:e Jr^Tjmcneth. 

Arisin£ frßitn , wsril »uf Jcr I:i''ul Cyprni ni- 
foI:;c einer Wrnr-lnii/i^ \'.ci T^'f/ri alliahrliLh 
d«B»wcytcn Tag des Mnn-ts ri«r/Miu getrycct 
Atitinm war in Titfei Gemi^inn , die , da fic 
Thcfcni auf der Infiil Crcta gcflaUan hallt, und 
mit ihr nach Athen an reifen wiDni war 1 hier 
dem Kiiidb«thtab*aittii{)|ltt» daipMiiebtbi 

VffiMft tßt kki , imi pk 4m XiDmImani 
fMi»Sanamflaid(,aMhiwt|r ldehi«tiilt 
iiciiin aad itacncdlÖdiiirB dcrafrSaAa«, daalt 
Gc Rlr fMUk eanedioift laltcii nScbtta. 
Aritimi, SUbtAnib,,. 

AHa \rudcr. Dai ccAe Zeichen det Thirrkrci- 
(t% , darimi die Sii. i r Ti- im: Nuht ;::eith 
machet i nach AIjm-.uu. u^il Oviä ilt das der 
Widder mit gulilnen Vlies. 
— — Ttfiii liki imtpr iffi , 
Cm viireum feuttm MMll» fidln fhartwi, 
iMaMufBr JimftijMai fer /it» Arnnr, 

jlTaa«. /.^ 



Ann btdgßn nbwi «mH Ovk. 

Bfifl. IS. Und 
Irnfttfitttmiftie Jüi }»' »■ Anw ftrtulit Utln. 



t.ijt. i. 4. EUf. 11. 
'Afi'-oT.A»,. ;cifT», Ein Feft, daidieStagiriten 
Hucm Mitboqgif itm JrjdMMn an Ehras ange- 
ordmt, BBd alHIhlildi alt Iftadfchn Mahl- 
(ifcycithilhaBa 



«ivMUig 

dU" ladfr Mann vad tfchraci* 
icr dtt fMlam Abxuden kuaate et ran dem 
MMaMbu kMt aaewkfceii , dafi reinen Mü- 
hnrccrn dlefclhe wieder hanen ju il;.rftii , Et- 
taubnila erthcilt winde. Dmk ürli /irfi- dem 
Arijhttlii .^inlihir eiwc Tvil nfl.ht:ii , haben Tic 
Lhm ni F:Kr«:i . nml Ichon Itv fci^iea LcbichcD 
dielen ja^.iUkhL-n f rcuilcnra^ anordnet. 

AtmU^tftm. Ei« Faft, wckbca dir iMer de« 
S93. Ta( ^TcitMili* tniiHi «Die wmT^ 
der .^-.hWaeSUhiltt , «ad (tMdciwi bay 
dem rn l lW aa n apai tawilGNl} ahtr dtt Ur- 



I « f An. «40, Du C<An- 
lartm» OM fett Ate Feft auf den ly». Tagi 



Hih «* th* t» Vm^hi IhMfc 

Axlefe CaleadcT hibcn d den igo, Tag. Ea 
wird auch ia r<ni|;eii (^cjeades dta lif . aod in 
in.lrrm GrKei>>len Jen aig. Tilgte WMM 

SrulHii; ift , Kefereit. 
Ax-^.'.iui Rifchui lu Gap \ t i^m An, Ahl' 

Andenken füllt «n{ .ten 16:. T»t. 
AnMta Blfclit.f in J.-iyir! , + 10S7. der 

Tag wird tue iciae» üterlwog angcgebtn. 
Armiftm Marqmr, t Aa. 5J4- WnF«* ""'t 

Anriü ttfihol&nitt Mett an eintm Tag , nao» 

Ihil dM It». geltT«it i dat CciniMimm Cütri 



Zdiattcf'. flaht.Thh. Via itf. 

'k^;fm, ein Feft dM die 

Elrtii .irr .l/.nrfi j: im .Mcna! äcfmfhjrfc« feyer» 
Iciu lichicfieii es ufi Jiith flimfttria, darvea 
flehe an iliclcm Ort ein IN^chrer». 

Ar/min. Sein Fe» tilH auf den jiS. Ta?. 
Arjcmim, Ein ttae«<6i ilcr rcm/chen Kirch«, 
mid Präceptor de» Kallers Aremü war bey TWo- 
ihj» Jlf. Ii) groOen Gnaden < dargegea aihae deaa 
jungaiKail« AnaHm wtfUk der flraagea Zoeht 
dutna tr ihn Ueh , fe whiftt , dafi et ihm 
■■ah dt» W<« MIttt mamdia crheiadich 
dto tlMhl BF» ndvM» Jahr» «Mer ,kn 
Knaidlcni , m hidw mi il fth iw Wdfcw 
MAMttn, cht ■M H| jii I *>««l i llW l ai fk^W» 
fein Fell iädJt auf dea ;4S. Tu» -■" ■ ■ 

'KfTißUu Ftßtu Die 'V''"' ^ O0Mm 

i>w!iii »-nril von Jeii;Crieihm Rtir hanfii;, und 
an \crülii<Jncii Oitcn vcrckrcti daher kiinimeii 
die nuinchrrley Beren:iaagen dlefcaFcta. Vir 
Valien Qur idsejeiiigttn ■ deren die altm fichrift* 
ftcllcr am meiftcn gedenken , anfahren. 
'A/WaHA< «nirx*«^>C wudnacli ticin 

h ift w d fcft n thrca dee 



weichet dat Feft der 
foille , iiiit Offtni besehen. 
"Af •«aAi htviw Fi'JhaH. Die Phygalenfer 
(lekhbll* eia« Amdiiini« ü'ima , mehrten 
ehagfallt ual« dem Namca der Göttinn EHry 
mmt , die THimtm , derer Tempel 6» nnr blot 
an diefem Ta^c «Bieten , l«nR aber das ganac 
Jahc durch hafeUaSai hictta». Maa kann anch 
laa im Aafhaw da dmi- aadilicbui. 

■ sKiiulidMiBeridit 
dat MtKrniu tür. Fl, mf, S, ^ fA, 
chr< Jic Eriträer der Giltimi Mm Jk^lipa 
Eiuca, slUaiiciaeh ht g icatui, 
'hfriM-in w»ii4m)Jm, frßtm i hatte den Namen 
Toa der Stadt Stymftah ia AicadiCB, 

f^hii, Dk Ftft ^ 



dcBRi ehHdUliFHiMhf ] 

Ka ihren Vr^rung Torgthlicbc» Wandecwerkea 
an verdanken i daa erftcTB ward bcy dei Slidt , 

ili'. cii das ii^lii drr ni.s>iii den Kamen tnl^ i ^Ut 
kiurc aber in Achaja , anf eiae gai gfatrlamc 

Weife, 



du KaM ChiB^» ««■ daa Ort . d» fi* 

■dt ihrer KUUÜbI* diarTmMmg i 
r«aa aasHiiam. ataiM t i 
in Anadlea, »r ein iMfitai wb ft| dy l rw l 

lesen , hier hatte Ae IKa« dm Ttatpd «ad 

ihre PiliirmiL' uilgcrichlet. Nan trag e< Geh 
m , Jaf . u:r .je Knaben die hier Kinder{)Me( trie> 
h'.n . ilntr. Suicli ianLiii, L'cnfflben ilrr Gotlmii 
um Am ihh muht uiU fdirycn : die Dtuna 
habe Geh erhinct; dardurch brachten dicmuth- 
witligcn Kinder die CaphycDrcr in Wölb , f« , 
daft üe mit Suincit auf Be rchmiObn , un^i fic au 
lade ararfcn. Bald aber traf die WriJ'cr iIstCs- 
die Pl«;e , daft Bc faS hrltinJii; nur 
1 Vachea htkaMca. 4/^, d<a naao 
Ml M fi^ , dto iMvatl U m.m 
db Khidar, dto ic 

II v 
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'AfriMtia imiiu t'ifiam Artimit HymHui , h itis 
ein pwillei Bild ia Um , ilij fn dm Lirdr 
4ct OrchciBciH'cr iitf tUm GifM ctnci Bcfgo 
errichtet w^ir , Wt/tm 4a Lvbgeruigt, wocmlc 
■HB MM» W «CfCkMü 

WH KnA te jDJMM ia f 
Uhr UM| ( mM n MriM m 

4lM«lH 

«In 4fM 

AYA.', iit G«fchic<i<« vonJen Ubcriwü Tcn^ln 
da (rafleB ZTwm xu Epbdo , (o tbnt aKb 
fi«/ Dtc, III. Uir, iiiLiI /'i'.riiriJ' iLti Lrb«l 
il« tVitreflm tinti f elis i"cr /)/.tud iMciJnnij;, 
wiMitfi ihc STriiTulina «Ic^ Tjc* , iU .IjrsiiFin 
iJtr NjLlit Uui; ^c^E Viin den Ri^mcrn eilUc^^n 
»TxJ. :5«ltyeft luh«1. So knttcu auLh (Ijc Mi- 

Ictw , 4ic McCtcnicr nixl U«c4aaii>oier dtt Got- 
(un Xkiava , tri« fbitwrti qnJ rmiiftiihi Irnkh- 
tcn , kcCiailcn Fctlicc. 
'AfTMuna. Em Fell daa die Cyreiict uai Mhe> 

JUIr. X». *4|fir<*>> *' '^'^ 
DIt AfwjfblÜ ktf i« CynainitiRrtikfCT 

Von dm Artn^ßtu Jer AHwnlMifct htrfttcn 

Iv Hl /'iäJ Ti^. in /.sftrni i/ Cii i.i .ili'riiir-^yihjfi. 

Die htcUe »iif h icher (ücne: « ift Ccijan obea f. 
77. mt^L'fiilji , uiiil xuglcwh (Im zu Jerfcibca 
Beftumsun^ ncihi^cn .-^nfm^intis^eit beygcCixt 
wordcB, 

'kfnmhtM, Ein Moim da SfromacedonÜchtn 

adw Tak vm. u. 



I 



derMtmiicn bey dem Awäir Jbjipfctf vor. 

Sitrhc Tab. IX. 24. 
'A.rr^cM«. Ein Moiuc des griechirch mace^ 
donifchen , detgleichcn dct nacedonifcb- 
alympdcimi , da OKimire^* HriMmiifiitwn 
•ad de« Calendtn zu Tym «od Gm. 

S'uihe Tab, IX. 2(. bis J7. und 39. 
Anrmt^i, Wäjil in der Mjtte Jrl 2irnMII Jahr- 
huBdeits ntbft rnncin We;b< CunijA: , iinJ 
Teditci ttMÜm xu Kon gemvtat. U^fiaim 
ftit ikr Pfl nf itai (fr Ta«. 
^r»nMtow,MariM , wicr dlaliaa Hann tt in 
iar O r a n i l l M » riM wlikU A <■ MumiMm p- 
liaMMOMMfei*! «rfdci MillüntgtfnIiB, 
vondriMr^vta^iMMil ibkitlT-laKiillbail 
IndK iroHia , babant Düdätimiu 
Md •(«. JAK «w CM« edoM, 
albia gfif. Jährte Jähtm tfrfMst.imd 
entWflt <Im MvaiHblltft« ßiro v»n iln alielicn 
gl iKtiUchen G«rcbt<ht«. Und .lirfc rartnfli- 
cbrn Innlcliiiften foslt aiicb lu; i Nainrn 
d«r iinitn<;rIiiiii>L-Lii(a Cliranik . (»Icr .Icr Lhii:- 
nlk «OD f«« bckaont. Dm merKu unltylai 
Ibnr G«l«<ikc<i(e ilt Oda -. ri„.:t, dnf vm 
AninJtl und &irry liri Mailchtll vnn Knsbnd 
fciiitctc ioi A»fa«j IT. JahrhiindcTts If'it- 
KAk /"rt«; ia iUam£tf Ihu 4afall>n einige Anti- 
<|u»Mit)ie Siluafeillin ariaakiaKm ; im«« an. 
dem Saaikaa bai( «r aaa a« Sa«}nu ibcOc 
Ivtataiar-Cllnatf • lic «ar IchM *«a einem an- 
dcmiai^tMwtANMtiawifaadaiMOCtaMea.' 
tiir da« berll^■l■l fW^i^M» nkaafe, ibema 
den TiiTkcn geiaiAt > md. iM VM 'UiMn dn» 
/riJixM y/'r.Y «OB Btana n'kialis« laialfa- 
can uordot , d» lic Jcnn aock fiw WUa Laid 
k nillich aiHiahm , und cliicklMl aril lieh Ib Kac 
l.iuJ nun .^ninl.l li.nKtr;. Hi^f ilu>i.iJ .Iicfc» 
{tltciK- Miohi^imi Ui.tt ictl in Jera siiiüith 
AtuiiicUrcbcu 6artrn anfKCtäLhiat , bil cnalick 
Mi. i66r. litt Nc«c da Graftn Tbmwt Ufia- 
rieh Lcri MarfcliaU hm bii^laad und Hering 
III NufFMk , diafc« luiverjUithliche Mtnumm 
nit »itleii andtt« Aatifaü^toi da» tniTciüm 
OxfMt gaCchfnfct ha*. Stkoa An- i^r;. ^ b 



J'K Sridfmj tiBtet dem Tiial ASormtr^ Arun 
ie'.my , tan iif^tn AntiftiiUteu eia eignes Buche 
im; Eilla/uBsrn hcriitt, welche hermt?i .*"iir 
I<;6. der bi- Llin.tc eitgiioiUCclie Cinv' 'ii!r.t liw"- 
frii BnhnLx rerbcOitt aod vataKhit hat. Matt 
6iilv-t Ton die(er ia»lhaildl||W Chradic hia und 
wMac AbidiriEtea« c In. aMh «a Im^ dm 
< OmwIasi&haB Ta8Ho 1 Kate abet die 
k. ddi dfab Mi' andern 



ta« Cclireibt , da doch der Noaatag aicbt ia düe 
Pbi^ftirudu , (badrrn in die iwcyU Wgdit MC 

d«flfai»eafiUi. MCuhat abft dieb BeacaaaPf 
»a»m iMtolidftji , dar»ir iad ütJOt». 
.VaiOhtt nkte^ar lUi^ Ii 



, dit M iw «ita haMUMi D«oh- 
■MbliMIB, m dit1Mfer»AtaeU«cbl al>ct- 
eialiauMa , wtMta Ht Volvaifilli m Oifimd 
hew»4i'n , In ciBcm pnchtiiim knQfaaren Werk 
In allrigrflArn Focinat , dier« und andcie dci- 
gtrichtn IntiLliriftm ii; Marmo« ii>il dem Tilul 
Jffcrmara Ov:- ic'i:.ü An. IJfcJ, heruiszUi^rlKll. 
Dii; l.h':<i,ii'LigirJ',L' Lciicreiallimniuits ^ti iii.lic- 
it-r Chr.vjiic f;cltriuchr<n Jahryubirn mit ifcii 
ubn^cTi hcrultinteltcn .'ffrfrr, lizrin mi:i Ulltfr 
dcia Tioil Auililic , odci Maioiur Atr» in den 

/■«offliAwdcc Onaak^ifita Am Tth. tu. 
fiadcn. 

4^ Ein Bircbof aut der Icttrn HalFlo dct fecbs- 
liB jfdwbaadeata. Scia Feft iftdan tu. Tai. 

4bi «in HaaM d(* Kdlaf&ai&lai Chlandeta. 
Siebe TU. Vitt. }.' 

4f{fnfä , Ott , Afc'iß' DtmUI, Aalkbnf • VtUi 
Fdl iler Hin ne^F i-t: ChriH, wtMiaa tun (ei- 
nen Bekeoiieiu 43. l'«(te nwh Oftera i^fejftt 
»irii i Itin eijentUcbct NntiK Ift Afct-y'ä ! 
Vuenmt 'Sitt Ii) tltciniri-I.Lrt SchriRvK lind Ur- 
kunden au^♦l 2»r uft unter detn .N:i^ -1 .Vifi u 

Vor. 2. KX. SI qmt 1« ^J. rtijr.l ir- 

■fril lAir , . ilvlu .'i,;.: ' t'.-i."! in 

Vtnttia l.iiv, h t'if. ki. wofrli^ä üe , cü« lu j 
VeneJiu auf dieCen Tag S' * jiin'.e , '» r-ltbckannlc 
Verinaliliuii( ilei Meers an den OoiEe hefchrti- 
bia. In jlifii dfutfchrn l-rUunden wird dicTn 
Faft tcaieiniglicbdcr MUge U&rwH; ;^cbrie- 
bea» aftaadl WHIcWir IHbftag( rak0n>nit 
aa I. Kk. !■- ZM«f Ach .T. 4«ek OmSm,' 
tu. O^iLftnutm, An dilte Swi UtCM 
aiaa ia Maanata iHaadaag alter Urkandan p, 
14A. IflRahcdiiBili uUSiaMac nSwiafim 
üuninrn werden : Daher Hallaab M kcia 
denlwn nacht , dicfen Uffentag aahitUflblt^ 
auch «Oll dem AuKrtMage au vetftektn. Ia ln- 
R. Arth. t. l. Cot. Il\ f. 790. licÜRmani der 
hriii^c AHirrt . Ta^ nnJ }|altaus hut rbenfatli 
meJlt den ;crtii|;llcn Zvt-irel n-juli hier Jril 
Aa&it\ti^ III vcrRchcri, In i:iMcm An. 
a« 'imvM gedrusktoi dciiti^lien Caknder , den 
wir lo oft unter dem Namen des alten Zürich 
Calcndcn auxi«b«u , heifu eben dicret Tag der 
Schfianuu« -Tag > clqc Bencpaung, die den alten 
Wu gaaaia lawaidt bj^muSi. .Su liebt nun 
haj Wiaktr äff^. JhtUa. f. jn. u dem 
hOtcli Vmin ■•Ihqr ikM dMdUfcai dr ur- 
laif ^ ft. M dm flflM(i..» lMMMta>> Zi*>- 
l0fr w Jtm j'thitm MmÜf- Biy lOalpIhwrcn 
heim ea p. }oi. Abbb COCGUX. Wie grofi 

Steibnl d* AM Hr JiU^ «*■ yitm 

J'mt AUmaUu tf iit <VataB» i 'l n , dar am die 
4ir»r Y n-r «'1' jV"' .^'fi.'.i^r jV.it -tit in Cnttn 
foi, c^i'. Auch ii^iiintm {;<^ilcnkt J^cl Cinfetsuns 
dwbr n^cnannteii Cremt - oder Betbvodicn , die 
Bccb bis auf den bcatigin Tt^ drey Tage vor 
i'.cr AiilEut , da nun mit Cietiti und Fakncn in 
Proctliian hcrun^zithi, scfiye't wird , anadruck- 
lith Uht.T den Jihr 40«. und hcibt die Zeit 
vordem Nonti:;e /iVir y}. nvWmia Onn^ni. IMt 
ibcr r.itict der BriKnrrtiiti; Nootag kein anderes 
Paftf aia daa Fcft *a HtaunaUahit Oulftt tet- 
iaadM irada* iHme, du bewcK^mdi dest- 
Ucbar eine todaM SMIe« die wir awkhay K&- 
nlcabat. f. kraa. Jii didh» Fmaiyfi 
VtmMmnui ik oadim, dTf Ar ai dir Ter. 
*kfe itm ttfitctH , mM «a dna tfmit . d« 
/mrnt fit ade mU SaMa aa J ^ aia at. Ont/m 
gebt air» ticmlich uitbeMaiait ZO Werk , ttcna 
er /t. ; /'. t- 3«'- 

Tiiii .ll'i'^l'i; - ^"l^ r im S.imfb^ lui'h dem Ni?ne- 



f. 7*- JH- aafbehilMiliai, «rMtawVaa (ianr 

luiijerii {fand b*n(&hlicha( &tfi Am Arr 
Frßinn Jthamii atti Frrlim ZaUmam der 
neu nie Taj; uich Jrm I eft Juh.mnii Vür rl<-r Pfnit, 
angefubit ; Uber r'jyiekdi \oa ihia ^;'vflrtcn 
Mann aiit Kcclit ;<i>i detn Grioide v rruorfni , 
»eil »00 lim ilteften Zeiten an ludet clitirtli- 
thcn Kir<hf die MtynuLiij lieiiCthle , Jefiü feye 
utn d.c oenMa b<tiHkda gen Hinmcl «liahca« , 
lind ilarum adch an der Aii&rl ToeninsK 
neun L liir aiac gar ttertlichc Med gehalten wer- 
de. Mm (ehe i^'. (Affu. f. ijio. & >»t. Au« 
der UrTacha wao^flaaa htt Rahft ildintai 
An. 1014. einaa »fnadiiil Mllft , wk. die 
Wan» d(f Vikaadc lidb* hMea , «MMOt: 
j0Mid*fa|faMrM«adi Jllih^h^Ub, al «fa 
mu i/mä ^ ad 
j^ari« /«laialh f<0 AaM 
JSbadhai Ia JbMfaL JUM ia i. T, Ii.fVI* 
Dia Tritt OOm Fall it Mw dl , üAaä db* 

pfiinus gedenk« rfelTeUKn Ilf. ala rii-e* 

uralten chrUlUehen Feib , « oeüber er die Anner. 
koi»? moclit : Jtde Kijiie<jienflliilic Fe^eilitli- 
keit . Jif in der hLiUj;eii Schuft nitht iti:.ljuli* 
lieh i^cbLttm il^ , ilrmijcli dbei viui ilei ^onxe.n 
Kirche Lliirchgrheniti i.cMi.ihict Wird« muiseni- 
Weiler in einer apuiUitlichfll Verairdaung , oder 
in cineaa tUgcKuuea Candiiea- Schlaft, war- 
nach ii^ di« Kif ehe billich lichnl , Oirea timad 
habca « detgWchcn Fe^crlichkeiMn Und naa da« 
Felldta Lridnia , dai feft der Aafnflchuag, das 
Fe» ikr Wiitthi» ChriM aad ditUatabhaalk 



Af*^ IIa «Mdlt , drt , dt «I M n den 
LArttea dff AK aläMteiataMa wallte, au- 
«ribTaaiKMiffliiiilfirM/. In die AJx erkldrt. 
hernach ins Elend vetarieran , sad tadliah An. 

.;16- smiüiin i;eüij)trit wordab Mf^^UmiaX 
(ein Fclt int >iru 3;;. Tag, 
rl'^<^lUi , ein Tag dct |nCH ftlilHn SiMfr 

jihjs. Siehe 1 4h X* 
.■/•.t;™if(iw> he. /, ir . •:. inui Ditl tUr. iMn 
Vittttmm heilst i* yt^sti /jwä»x, Krehtag , U»- 
hngtr nennt ihn Ul/l, Ecclif. Tum. JX, f. ij. 
Ktchnaattwuclic I ia den Niederlanden lieilst er 
AJckn Ifttttiaeb. Die alten bcllTen »n auch 

den 8*hnrt% , b bcifiit «r s. K» bcji df«^ 
AeveiaClffftdri dH^iAe^ äff« dt bcAchMfi dbir 
ehaad« M|ta,«dir, «It mm adtaaMll! 
tu Tkf bgt « tit w w» t b «M ab iili^in 

fiirgare , aod tlft kuii«« eMK aid ab 
DitifutstuHmi oittAVHittimb: Oauadfafif 
Tag UUte liMh der ikhfiaht Maar Slolitaaac 

ein Tag der DaaniMilsuag avr 6o«t ; «der der 
Kriimcraag des Tu-ki und einei AffemU.hej 
Bufihcaaagung feyn. /rü'dv»gr/ fuhrt in in nein 
Tractat i« y«re l'tßmm f 6:. /en. und raf. 
J+. dJ>f ist. ioa OrArrM f.'^ij 70 LmcryS <lie 
mcikwiirdlge Stelle » rr.ij'J / 0, u.u» ib<«. 
nimtUm in Ctf iti Jijmu , de (.Vtimaa/iKir im 
Cma Duariui ai;Uf 1/. Aai AfchcaniittviKhe er- 
theiltder Bibhofoitet Kirchen - V urlUlKr AMaf^ 
v«n erlafiüchcn , und am hohen Uonnerhag* 
AUift «nai.Tiadflandea. Hletdhct haülha aiaa 
dca MUk JBf'ituiaat Din: Sa badh'dMi 
Tu k «tMi attaa Xirab*« M^^iHftuA 
der Tt| • dt Baa i 
wekhM 



•idf «Ia ibat lMtlMV''fHl' «Unfteilern 

tn^awtkt «rird , tstikek aadi aaderltwo , 

uaaientlkb zu Zürich nufl« bekinat und liUieh 

«^vife.T feyn. Die Gc^■ollI:tlejt , Jen ihefl Adam 
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iiftintrHbcii , hcäaoil M#rtftn -. F'. witr 'f rin 
ChtocktCt Ketl Jrt ülliil H-.n-.-r AjiffiiliIii;i-TlMl- 
htt (in cbrn Tu fchlcrhtei Lüh hilifn tr i fi;; , 
1« d« Gcmrinil« iiAgefdcU, n^cr lUcnWIi jr- 
micthet ^1 4ciA n>t mtn ani A(cbc«auttw«c)i« 
MiKstot TniuAkkUn i* . noJ (ilhnc ihn mit 
vcnkkit« Hwilrt mtd BtttmU 4<c iiwrtkir- 
fbl « iMMh wnMNMMl eMll*««oft->l>«c fahrt 
«Im «rik vMtriM «iMr Iba Im , mJ ja;t >ha 

«■ iMbn, «VIA «H^ tk^e»' 
M, kMM», Ma)lr|•■lcktHll■ 



itln■4oa tttatt NadMlritt^ wiffl it «MikB 

Ckerrbermi oder CciiUiclKn det Otts im Rtibe 
i»th zm Mablicit se»x:cn. Am hahcn Daaon. 
fai; fuhrt rr.Tj ina un.Jn 'uic im AH^läflmiO- 
u'acl-.c in t]:c Kifthc i nncb %ttii^^iU-t^ii Ami 
Cirn-nck ii il ii Ailmufcii , in J n-.in %5iril tr^nri 
alliii S.inikn Mi% gtrjiroctvea i tuth Jic jaoi« 
St.iilt iilnulK« fidi durch ika ah «ine Art Sucdm 
back Tcrrbliat , idul lui» Anilesbca dieCtt 
. wird Ihm i*t Nun« Adio bcy(d<sl , weil 
er aun eben f* rcia nad heüi'{ vie Adam im 
Staad liec UnIcbuM gewtCn it , <eya Iblte. lU 
bnii ni Ttf, foriel 
t, difiix •bet bnlndi- 
MmmlaAcQdMttfeHlJIMhcitt Befctuoc 
■k Aftfec, liiiiiii I ' -^i^f fti. 
SM Mmm ti«t. Du ttMtt 
»«b Umb sdilt ««im » 
Mfafchoi UwcT SterbUtkluk n 
deaattacaieda btf d«rk«l»(«M|dl*W«li: 
MtmmUÜM^uia Citii ti , & {p (Sairmew- 
vtfUrii m Uen telciit , l«ad«t « filllea die 
Cimlien dacdufch laKlev'i aurli . ut hctrliclKn 
DciKiübiÄnBg und Bii(sc vor üott krfAij »ttfg«- 
luruert i-iriirii , »it ^iT.n hiir;uif ilio VI 'jI;; 

dietrlUi-.j;-!^, ^ilr^[MIll^t : Allnijcliti.;^' fi^" 
Gott , dcc du den NiiMi itcn als lUr iia ucul 
b d(t A&be Bafi tkatcn . ikrc Sandcn (niilic 
i i j;ick , lUb vir ihaen in Ibrcr Auls« 
; und wie be von dir Gnade crljto- 
ta^ afenbar nbiielilcn. Scibft 
MMhi , unJ in dem h«kcn 
I -Orikilw «Uli* Bdwnnf »it 
1 1 «M «it bjfccmt «III CiHUittldfin 
r !■ F«Mi<ta CkiaiMt Afite. 

VdUr aO« 





OrfkadM 4ii Bck nlM 

Hipfugcn die Beflmmg arit AfdlC «M 4m 
Pabft .draiti dem KadcUn riaa (Hat BckUlU 
nll «oegcbaltcn wird. Die bithtr gehörende 
Gdcbiebte , welch« PUlim Ton Sm^via yiJ/. 

nlia /'riirf'f^L' ilcr vjn i'lT ÜiliclJ njI; hc.i l'.irt!'.t'V 
war, »Ii er ii> ciliCiii Altluaimt:-.i iilic .1 c liciliiL' 
A&be VMi ilun ta tmfhufta vm liiai kniete, 
die pnie SchuGTcIroU mit den Worten : Jlimtm- 
tt f*>« GMimn tl iä cum GUcH aii im Cinrim 
nm i tr f r i i , lub Hupt and im Aiii{el»ch» fc- 
Ichvilldl labe t tt4(M*'* Menlcncji , ueaa 
■ Sc VM UiialcWlHI erhim &Bd , Ihcci üunM 
.«^ Bw Wällt Vdcalba , aadidbK dwjtni- 
i» WM aMk fluif «pii<* MQ*''<cIhiVc l*!'^ 

CltltC , «k KbCB tMIWB Ul 

gtheit Jcr Vt<Wim ürik M 

auf den Mittwoche tot i 
>M fiUk , and dB, wit dtt bti»«(|iclM Ftita 
atii Tab. II. bcfllBiau vritl t <• 1* MtmfMt 
Gn^nn <lee ärgl1«n, oJerilidtalBwIc ««Ml- 

tcn Jiii.-Iiundert» , Kit dicicn Zeiten fieor; die 
ti&ca crii mit Jcm Sonu*lJ .gjKadr^jctfe« det 
üjnihcu .lir nllc Kaluacki: liril.t, in i at^LTüii- 
l^otiut orittu-u- . ilifi tlic xict vui:h.tii;vii€sidtn 
lajc «ocli fcnon jur Faften (CUlUt werden 
lullten i alU Iii der AfchetMohtwovhe der etle 
T;i^ lici Faäoi , der dutaScn in lattimithtn Ur- 
Ili>i;dcn C.ifia Jt.'umn ^evnn: H-.t-! Ii Jc-t 



Jf ,yvn»d( ßfitwfüf. »on An. 1091. Iwift «« : 
iv • /).f»> l'iverit f Ci^i'fii 7»i cäfift Jtimii 
dii.iKr. Halnnrt ^liuht der AlcbeiiminwiKhe 
\t\f*c bcy de« FtanioCm : Cxrimt frmtat , «der 
Ctrlm ntr.mt , un.l leitet d»»o» die AbftlBw 
vairg der barliarifcbcn WtTt^t Ci- a:-f-^rra^, 
C»rmrntrmna und Cnrimfrrninm ab. Die 
«M^> Iii w«M nnflreitiic richlli; , aber dieB«- 
ilfutimx Web ; denn nadi der KtkUniBg wel- 
che die fAr^ it Ftrifit Ui Datti v«n Ctrhm 
frtitui mit Cmtm tmmt |i«ht , wird uirtcr 
iUtei BCMMIMC ilX Afehtaniittwoehe 

Im mr Mb Afitaiariltwiad 

'Ati.«(><. Ein Feft der SyracuCiner, weichet 

G« 2um ArJcDtcT il:. Sin-', ftvette« . dcB fie 
Bliter AnFi^hriini; ihm Pnripii y.mycUr h<7 dem 
Fkli Atinirij i7t Kalcoiiarj ^nitniil wnJrr die 
Atkrnicnür rchaUen , und ibic licyikn <icr.i:(ale 
Vitiv ani Drmtßfmri getui^a bckooiacn 

hancn. * »»»i»"» " 

umit m A5|>*A» Mi f f maiah i i g y m in iw»». 
Oer im MmM AflHfa doidk Alht- 

rienlcr X^tfiUwiim nonem MdiAlNAMr«« 

ia dem Leben d« .Vintir. 

'AnXWxM. K n teil wekhc« die Athenicnrcf 
den nihtin 1 lIi3 Manata Elefifktim dem 
Affnlaf au Ehren ft?tTtcn. i*ti(Hiiiw/ Ktileakt 
dellelbni in Ituicr Kcde K»'m Krm'*i>^f. 

*.t«^'«Wf «■ita iAlicadicafcwiirc Fecbicf» 



hiltn «w4eii » die Seit 
bcf Elnganc det FhiMdiN , atna ttff nAi 

den iSkmifchen jedoch nach yut tm latffka- 
ri&ben SjiieleB. e*n/mna xedenkt JwMImi En 

t et j iVft j«i ij. 

' ,\e»m>M , wäre in Gfiecitetkkiid und ausb 
Rom ein FeA dai man dem Baccbo , dem Be- 
fcbiitcer de« Weinbaoea ru Bbtm hielt . nm ei- 
nea reichen Hcrbft ton ikm za nUtMOb Zb 
dea Ball kMM an dcai Anbn fic «Ml 
Aliäiv htjf iIhi Velibciyn citfikiiif 4ii 
fcr.dniMal 



fnaSrni sbaiia kanali la M aaiMtCk Hm~ 

nrftui : T»» *»' »{•'y'"' - ^ ^ t» 

>.\MJrT^- p> ^.fe«r^ ru» VAkjr«x«p« Dex Bi>ci&i ein 
<lcii «inb«ri{en kOchft rchadlichn (nad datmn 
dem UiKchn vcfkafatct ) Tkier anilftc asm Opfitr 
gcbiaclit werden. Ana der Haut nachte man • aea 
Schlauch , der Laft hatten , nad mit Laft f» vtft 
all möglich war, angcfiillt iirya muictei anl«i- 
ncT Ubcrfiacbe war drrfelbc aiH Orhl «det aa- 
deror Kttigkelt berchmiert,aadaUeCEiilbpFerig 
(cauubt. DcxilaKlMftScklknrilc warf aaaiM^ 

ilh jamea Um bh tß hw wwriWw , Dada 
lUb Iia GdicfeM pb , aar atf ahm Mb 1>> 

hcnd hcraadMirffa. SkUm kcMllIk dicTea 
Gebrauch allb : EifT«t M%i*ln (jm n 

*AeitlrXM , fr *ii ii A.i>rj rpTi üm.i fc.^#i':.t , /( 
ri«*'> f « AmMii, Ht^bim und FaSux tiiiw 
fchieiben das Wort aVsuAui^ia al(b : r^' 
Ji*f aaJb'i gder «y inl> SiuSa« anf diMiD 
Bei» Wan». Taadiritit «biblMKdkrt 
4Mb Hdq^ntbika, |kte «lM)f.JE». 
//. aao. IhtteMt : Uihrtimyl |ias 
ea wi« M dliB Feto du Jic i t w aick WA 
der li«traakaaTC|<ib«tebBicliailiMlc&> 
wegen lu fchäniM Urliah« bitten ; man nahm 
dcltwi:sea nm nicht erkannt ui wcrdeo , MaPjnen 
VMi Baumtiadc fürs CTcUiKt, nJcr beüriiK Uth 
dalTelbc mit )9Ccinbefi;n und wir übrigens pnz 
verkleidet Melir Nstti'uhl hiiv,j(\ rnjtt tr.in 
'»ty H'\'}inh>t tinJ in .U.'urjii (j.x.i.i /i. n.'^. 



JlJ^itiu * Ztmi^^ helMdlf Hl 
tag. 

'A#irt< h A r*». Eji» Feft da» ru Arg« det 
Cüttinn Ji!>i^ lu Ehriai geieycrt wurde, e 
Im«& «wann luch tmurtfiß*^» > weil duiie' 
«■bäte Opfer aut i«e. FaRtn belbru! ; 
■UK hidt andh chieii.'Vcidnaa|ir dacina 
drr Stger einen Kiam von Kynthen mid 

einen ehTL-ui:ri S>.':iilt j;»^"» i«»" < 7Ur ^C- || 

luhnan^ bck^m , daher ctie BoMAMtag dca 
Fefti "Am h ciHf)mm|tD , 4wt ' 

iMft ci «tanm «ud» 'Ufarir. 

fld aiA deat lMtlB sRenetchi- 
0km aiMB«%ncliM -nal ffülHto- 



f>- «ff- 

Mab ftaa4.M<. 

if/mirrt.. . acMt «1 CMiUm BmM d« The 
daraa irgend A tUBI^ gtÜMbrn, aa da ft W- 
nt Seele ja den tünnnel mifcemaiaiia woaia^ 
Infooderbeit alter wihi dWT* Beitenaanf von den 
Tl( dcf Hinfcbied» ilcr lKiU<cn Mari« ^L'huMilit, 
und AJurnftia Utaruc, gcmeiasbcb JHan* Hin- 
Bwlfabit nbctftat 1 daiw lUt «Ml MAllia 
nnter Mario. 

Jttr Dia. Kin vn<(likkUeher Ttf « d<rglei.:bcn 
hicrm btr den GiictbCB '*m*fliin gldcbfam 
VfftmU , die man lu hriHBlMkllft Tadchla. 
«en durfte} bc| iia Klwüll waHB Mdic, dca 
jMletamlaufüa «ifci^4b*«ad /kra«kA> 
Mcaade Tif. Alk 




I w«idea{ dilM dbAfa 

L «^pnHMiM |i*mnn wnma mm 

j Mi«leichen Alchenmiilauhtaad 
«n »ir dtriA«! p. $r. angcmetkt bib«>, 

An Antiliuj. Kirir i;cr V"r;iwi.inL'.vii \ culLfid iici Jer 
LfiiliJExe des NicrriitKcn Ce'tiun i^c^-n die 
.Mc^'nuagen Jtr Airi;i:icr i waru A. lii-ihol 
tu Aleuitdria , nachher ;i;<ct ilutL-h dl; .Si.ii' 
ftellungeit (einer Feindcaii^ rcimin InrLhr'f.Khi.'a 
IStti veftrielKif , oad ins biend £C^t , tiddi aia 
fetne Viil..>ulJ crkaaat wardea, wieder hcrfc- 
itelH i t Alt. ijj. Die Vir&ilci der rjrt it 
firifrr ks Dmtn bgta den li. Tag. aa wtt- 
die kiriaifdii Bidw JÜa Fi« bi. 
bbcr 6|i Jen IM. T^, nm 
feymakktanc dbfiiiddbbiKtaha 
lUa UiaAm , Moa «• M m*. dvZaiw 

dwlfiaM 
ta dMi aiiiM dea^ 

aai la dkai CMnMbri* CMM dea ](}. Tag Mr. 

'A>iiF»f<. Liii teil (Jas in ciaigeii (>«gendeo 
Ciuriuaixnd* det Ctöttiaa Mimnm la Ebtea 
C<ic;tn wutde ; grauläm und abldiralicii wir 
diel« Fefetlicbkeit , dcim dkt JiatfbMi« dci 
Otta. wurden gcsca cintndcr ia »ariy BmEia 
tnbcBi, laa Stnk|ritabit , ml ftblügia ich 
aBMr Hnad* aft aMBH aad FlWha» «M 
«clHifa«». MdwdnBälini.tdirlMb 
aaniianilibHtf^iiadWanitai. dMwwl 
für ein ZcitbM» drfk Gl keine Jung&au mehr 
gewcfcn fryt , ^bahni. Otejentje aber , die 
lieb am banaUKkigllaa herum getaumelt , and di« 
neiden Beulen, Karben vud V<tbltiuingni am- 
i^eiliiiikn hatte ethiLi: il :i l'r'is, imit ward Van 
den ybrigr» Juu^Uintu ui hti t-inc^ Trinuipba 
mit Ehren beimgefbnit. Ji\..'^ i j«-. Jiclet 
FelU in MtiffKoa.t. Auch die Aihenirnlar hai^ra 
ein FcS ila« Tic '.t^ ><• orimlcn , und der Gfit- 
tinn JTimrti« aa übfca aaf ibai dii %«i(e 
wie die iVomillpiStllCtaW )kbt JdBIlBBDtea 



I XqRnAk Ob VcriHuMBt Im Stadt 
Jldua, Ita C Tbg in Monati nmxttiim war, 
wie Dhf. lahi. LUr. IJ. im leben de« *.-nr;rt 
Ui;\ : Oer Vetßtbaiiiigl • T.1( d«r SiaJt Atltcn, 
i'it.in iiiin die eriltnlcn Güiut , mit Diil i>n. 
gim^ vijn Mcnfchea - OpCrrn , für du- Siin.'. n 
d« y;inzcn V«tkl autf -f'S Itrll lu l^-iulicil, i .tl 
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d. i. ci^c :it:i<rh Arrttr , 0*!er Heylinde naiinTr , 
wur.fni hi\ ÄuF Jwrfcn T»^ il\ Gtfu'igmCCcn ent- 
haltcTi iTn<1 H-nlil ^tmiiut ♦ an »lew Virf-^h^iinfti- 
Tai; aber drirc« dk &4adc ^efuihitt unä 

jKiUr'o j:ri:pfcft DcrglckhA Sfthnoflier die 
unter <lcQ litydtn Cehr gcnsda 
nicht bkat /WniMn» , baden xath Cathmnut*. 

*to «iMht iMr. m «Ar «»• 
tt Ml i<Wtar MiU (tSrfUb Jimtr 
*■ ririiha , WtU «r l. Cnr. Itf. «. rap : 
fifm tekidite . Gott iHAt not , die AlwSelfiit 

*« CciiBü^m i.'iit:c5eheii, aUdk rfem TsJ m- 
gccii»n fivffi : ilijju »Ir find d*r NX'tlt, mid 
Hm tn;;[i> . mtd drn Mcirfclicn ci:i Scliaur]ii(l 
«Ltdtii. i«r» '«. --i. .T« li f^ititm tyniittui, 
Dielen Tu; kielt um bcy den Gii«vkra fw rehr 
l^ttcklich , uickt allein danim weil der weirc 
Mann Stmrtn aa denfcUieii (rbohicti , wie Plm, 
Mrr» /jyr. flll. ^rmf^. mi Bug, L»M. In 
rciaem Leben Ikicubm | tedm vonehnUtk 
«(0 lkOtiidMa4ltalbm1>a»«^ 



Stift« T«tL m. 4. 
««Ii« lUk vm. 9. 

j»(*.iJ»i , Akt MI luxti-ilt i« /Vintw Cm»// , lica 
kdlijen CUnMtuiu Kjchfolset 1 f A. £]<. Tciil 
Fell mit auf dcu 76. Tj^. 

.tiuUt Hirtyret am ifrm lacycn Jnkrkultdert , 
füll ooter Raifct ihiu'^no i'htuftfht in einee 
«irctjien sluhcadcn Kaawl leiiendij gAliteii 
Watdca feVB. E^Mm gedentl MjHt Ufr, tF. 
ff. Sein Fett fallt mch dem ihea dem- 
fdiem Ciletiiler anf de« J3^. Tag. 

Jacm raipa. SM MoMt igt Muatfghai Ck. 
knbit. SMw Tut. nc. f I. 

JiiaiM», Mit Mdl IIIH MM/k CUmhr 
«if 4)a I41. Tifr 

Jdk. ItetaRHiMillMjMgRMlrifM. kill 
ftiftcbliM JlMmrififc nrMlUllaaf Icn 
***' Ttf. 

JhMfrtm , BifcMaf ni Ctmirtf mti Arrmt , *■ K. 
Mt. tti» Fe» «icn 34-. Tjj. 

Witdsenau, BIfchff in Äjrrrn f den sji. T»S As. 
<jt4- wcUhri auch irngcmcifi fri« Fefttig Ul » 
dc^fa uuJ tlerfelbe i:n;^]rü-h im dnigeA Orten 
den 3;. JTi niJcni iten uirr iio. T>J{ geftjeit. 

Auitmarui St. Ontr , Bt&bef au Tntaim f An. 
«fr«, fein Pcft wird den 3{3. Tag. (cfryett. 

'AiJMu. £inAl«MMi4csS»roiM«diiiiirdiin 



An Oriiciifch.MiwihiWHtii, In 4m Mm- 
dunicfc - Wfydt fcl M I t H im Metmiilcb • Pki- 
Üppikltai tml ta «iHi Clkader au Tynn um) 
Gau m. Suhe Tili. IX. af. -7. aail -f. 

Avvtiom , Bilflicf wi U'jm«, f An. ^jk. fein 
Ftfl ..in ^s. Tj3. 

y?. -ii.'iv.i, Linfi..''t:r , ■}■ A. f4o. JBtli ffin Feft 
.iT .1(11 T-s. 

. ' '^i^ii/rj /mij. Hiebe Aiiifi. 
jU^n^tiia. %iitit A».Ii A*pifi<iJ{i, 
jfi^nßnmt Kirchen - Viier uiul BlTcbof <u Hippun , 
' xnfd ileii 317. Tag An. jf^. |tb*hren und den 
114. Tig An. vw hajen iMr^ 




•Mfl oktMl, Mtf ianwf An, 
3»l. to fcUOkKm tailll a«ctaoaiBlta , kat er 

der Kirtbc Jeßt kcydet «tt feiner Gsltlcligkcit 
lind Cclehrfimkeit atltrrnrtrrHickfteR Dicnfte 

i'J.-i^' ■'. 'I. . r Bi(rtt..r 7.11 Mil'p-.n , 



fark den 9419. Tkg AA. «?6. wf dieJiSI Tig 

ni; I .ii.h III (Uli mrlften Kircken fein .^nden- 
Viii ■".■•'..•ytrt. Der »Ite Zürcher Calcnder ibci 
hit c'ii:n Tni; früher, nämlich Jen s'i'v- Tai;. 
At^h^iniit . Ij'lirhnf 7:u Calftmilurf in Iül£l4xiii . 

f An. Ir.'. fein Feft J4j. Ia d««i neue« deoi- 
fckw Oalndn kooait itt IhaK Anffißtnu den 
■4«. Tict« 
tif III. 

ältmi^ SM 

pr tUe Mt^te «IM Ck. 
MkMiMikilM fitdk«' 

aaf ilen JitUm folKrt , Und 
der kl« dahin Axfttü hieh , «1« Huckaditung oder 
SihiniichrleT für ikm Kaller 4 t^i^)» S'"""" > 
Oiiii.iT fii; hr l«) »Sek feinen Cebnrti • und Ster. 
btUj , iltn T»(; , lU dem Otl»vim luerfl .Itc Nj- 
ine Ai^nßm hf y ;;ctpt:t ifurj , die T»s:».* , an ilchrn 
n Itiiftriipr Hiiii Vjter de« \ xtL-r Ua^li -CRrul"»; 
werden IK ntil UiiK rkgrcii;Mien Treben {«lul- 
len h*t , alt heilige Tagt in iht«> CilenJer tie- 
ittchiKl Mnd duith «llerllMd Feyetirch»..i>cn 
Cfbirift. So feyert* nian 1. Ex^ ik Uui .fn- 
g^ti , dit ik ita a>{. Tt% il< dn groBcn K.i:- 
(tr> Gia h ll fM bK I <ba xjt. TzgalKr w.ir dai An 
teikta Jtt Swb(ti(^J(i4^ni^«iBM(4. De» 
I). tt« ii ftM lir Ibmt A^^t md iät 
I». Tw «tr ItaM Mhr jytfa fcicdeit wMw 
Im i lof. HiK Im bm Iti dt Irnftnitr 
«4« XUrcriiepMiiitiMtoHrTlsMte- 
%tit «iiilMkea 4nBM'<tiienMMk9{((ktiar 
S« : ükM dM a iKi i « üt Chq«»* 
belUcef, 

Aapijhiu Ein Monat dii JuHanif^ h - und Grr^ 
riaaifchen Calendcrt. Sithc Tih. VUi. j;. 

Arngt^ifi , ein Priefler In Bii ly in ict Mitte des 
fei^lutcn JnkTkuadext« i feto i'eftift liia a|a Tag. 
In allen Zuruk Cilendef 4^1 ilt Mwt ^» 
tßßm bcj dna tgf' 

jfw »aF dm all. 0(1 iIk 
IIa Jen «lt. "Äp 
JMtim. ior> 

Jt4Mi ili«f hffllhaM OMHAt üdb ttbiM, 
die inacebant ta Aabac ItdMMa Jahrkai^ 

iletts gtleht : Der eine vir BOchof zu Wien ia 

D.uifhinc, t At]. 535. Die i»cy i-niirrn wjren 

rruiMlili-hc Aiiilc i ihr alk« dte-J giffleiufclLitt- 

llchet Fell fillt ii;r den i«g. Tag. 
Amn , «»IM frirauüfche AcNti&in i f An. (1&6. 

ilu Feft 177- 
AmtUt. Diefet Nunc ftcht in Zürich Cdcadct 

den lir. Tag. 

Im CatrsdL Ct^rri. 37t- 
Im alten Zitricb Cilciidcr. itl. 

U«. 

mit anF den l»7. Tax. 

AurtUKi , BifchnF lu Ctr(ha);o , f An, 430. Mach 
einem ilun Cakn.icr da-. .VuAjjP.m grLictert 

hat. f'i^ '^i*^ ^'^^ 1^ Ahbt;A äca 101. Tag ga- 
feycrt wuiicn fcfit. 

'ADway oyM' «. iHoMt da Fkphafcb .oder 

CyiciUM Cduritn. Htta TM. TftL t}. 
/f^liato, Mcf MEtnriB ifcgwrilM, Mitah». 

]|cßi1lrta vtdtta JtkrfHUiieftt ftiaMwird 

^ 14*^ M( Tkg Jti-f'ynt. 
Anftntiha, BiTehnt in ffurgr; , t An. (14. (eia 

Fe» 143- 

.jit/iriid/i Aeknifiln , t End« dei üebendM oder 

.liil in :^ ici^l; n J;.hrhiind^rtj i ihr Feft tJA. 
.t:..'' iii.'i.M //^j.it'ii.iji , 4k Paiuuns-^'ocbe. Siehe 
;/,K''.".ii... 

A:j< ■r.u-j\ tinkedler, f citr. An. 47g. fcinFeftia 
Rum 4'>. bejr 
107. Tas. 

tMclUk IX. 1;.' 

Ajpi/yt ükt vHä mqitr, iuViti. tn- 

Dct alte ZmX täMK M M M 4of «n 

I7i. T>S. 

du- \\h: ;'i-r*r In Hr.-, .jf 



.^uii^rrr. Fin .>idBaldfet fnatailclMa Chhatet. 

Sicht TA. IX. if. 

ifi/ii'iiiWd.»/, Ffn Mixiat dn Pcrl!&%e« Cileo^ert. 

Siehe Tih. Vlll, 7. 
.^soT Kin« SMt fm grollaa ptrüAhM Senatn. 

!.ihr. Siehe Tab. X. 

Jv-»^ Ufte. OM F<t Ar «ng^tir- 
tia BMM Ins hr ta falm ta r^. Tt 
MVIm Mf #4clMr Mr ta «ta Tij det nn. 

gciMIIIM IMm IMIUI «Hd I KdM VT.' «9- 

ta«t«« «Mkcr ta 14. JVW« , ml cmt «tr 
IHM» Okr HiMitUkt SiaitttgdfT aoActwiiin 
in des Haatctn der Urialken ilbric war . vci- 
httnat wttdca. MIebrera hievus ültht unbt data 



BjW. Ein M'mit dn ilt Ankifcken Cilcndct* 

Siehe Tjb. VIIL 
BuittUi büismt m Aüooekien , cni Miitjrtr Toa 
.In. t{ I. Die laixinlCchc Kirche bjtH Ml M 
den 14. die griwkirebe den a47. 
BaiiSt Jnngfna i ihr Fet 14t. 

tat,tta.«st. Martftifr. 




liebfte Unciicb» toiibt. Die aa dicfcai Feil g*. 
»nhntell Ftjetlkbkeiteli bkt flatvch 
nXtr.fti am :i1!eTbefttii berdiricbcit. Zu 
Aih«i< hkü «lief«! Ftik f«»/' ■■.,,.äf:. <•<•». 

Ftßum SarcW £>km' , oder ZitmUsrü. Waraat 
aber Aarcbn JJhtr geneiuit werde, find die Sckrilw 
Keller nicht eincriey Mcyniuig 7 OpU 
dMeaMataZa 
I «• 




JMrfiT carwi ti^Mi* iNatk «Hi; 
HMtM» aw 1^ Mbm r^ttMOn bt 

trtge vor , watiun Jbrc^ den ZaBamen lihr 
trage, und bringi ein« diejäche Beantwortung 
k»f die Bahn ? Ob « daher k«miae , daCi der 

Trank die MenUeii oilenkcraii; und frcyinittkig 
maclit? iMler iIiiMin , «eil e' die Ttaillui^ef Li- 
tot-nfi erfunden ' o.L'r cn.llicKdeftwegefi , weil 
er d^n Baoticrn die Vrc^iit-it ii^w ei'-.en ^etfcacbt? 
Jjviv tuMl Dfi. jr. £i*r. IX. diele iUccttn 
Ttü* icycti w:^rn vlcQ jehiluftcn, i»»iilleklicke.n 
Greiilen nmiLilltru » ckKe aii lUnfelbrn (iiyjD. 
gen wurden lU Rooi An U. i^ii. bey haher Straft 
» tt kntt tn wanten. Man kam häcHbtc aaehdca 
titnlAnaA 



ta M«. Ik^ 



aidM TA. Tin. Mk 

Botaan. Ein Monai dn rcrCrchtil äilcndeti. 

Siehe Tab. Vlll. 7. Ebenialk im Sal rJwM 

oder ^rülTen perGfihtn !xiiiit;nj-.hr (ie tic Tab. X. 
»>Uif^i. Dtt Zweige oder PtJmai Vtign b 

«niJ hey ta A|M>Mta IMl'iiaMili^ 

eruat. 

Bairmm öder Btyrum, bciOcn die Türheo UuOftct> 
ttü. Dn gmOe Bryrtm , du hftchOe Feft det 
Türke« wird die drcy eiflco Tagie des Moutt 

Maml. aaA' ^ hltUi i 



I ^SfH" Icn <0b d(i Mg. 
ibilvMMitglNcta 



1, 4klWiiictj^|dMciB<ai«4jbfeiä Zaaik> 
itenp^riiii JditlMaihn, itkm» 
k Rnif mtai'lw (UM AkitJlir 

2, Ill fi i H t, talh JMit ^aiiJcr r.( und 
IkltaVlftef Mwiltt. SIf fark den y&. Xa^, wei. 
Ckct ihr Fettig ift , aü de« U cheonlr enu den- 
jenlnen , welche gerne von Kr«f£en hUtca ba- 
1 I I Im mli|lli. ■■Mi fflikilli 
fcn «lfd. 
&>i>««<ie. Ein Fet der C^ftn daa Wy 
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II. Txfic« Juliinitlwa Matmi Tyi», J« ff 

ftft hdm , K<-'^)«n »ir<l t nUJi« mit pBtt<ii 
Sc MF jM'I^ihn Woilbckchrtrn , <lic be bi»- 

Mm«« tat ii4 '"'^^i ' 
BniMb 6dl an Mem Ttft jft.vfuea FtiiQca 
M» Uli«* , vai «b'lKn« Valür * 4H«rf ein* ta. 
IMm «VM» Stwittct kM , 1« Mfk 
Bial^ in iMlian. Diket dkOi ■n« i* ^ 
EotIm Bajwuvn btir»t , uai aiNcr 1* 

(rollen Tcttc iltt C»Jfnigfiählk wW. . 
Ed. li fillt nach Jem Lcipxig«! ■•4 aUw iw*" 
IlI o; ClMHlcf mit ilcii 4. Hjiftiüf *■ «.»der 

AiKi^i^t iu lic» ül!«» 2ku. CilcnJ. hciCstilnTlg 
TOI ciaccti luihtn Fdl Minen • «xUi .' r lU- T i 
dcu null fMiß ilcii hciliscn \htai , tu Ii:«.» / 
tÜMm in iiciioi'n fHe^tc. Ru^AÄ . Contt wl'"! 
UBttr <le«i Nioicn Siautftß f'o« bcrooJerc hohe 
•ml hcy Sttufe <lc« B»nns zu l>««ba<liten betuhl- 
.•B^iAmMtiteiMlnii ilu «13« clicaial:. {>ll <lurch- 
. J^hiadtt BCCk IkiK iu Tag in il«in Biftüiun 
Jiqirt» U bcfllNll fftfStc- n>«re Ftftca fiel auF 
; iml Sainb^ Buh ilCM 
«. iBi4«lN«Iaia<tat WMlit 
Md» tm XIX. «oWHg »MMb aiM 
WittfliT ZdU«: ... 

fiipiW'. bcy ^«ifcw'd 3hM. £ f. letr. Hill 1 
Falln (cfcAn. tcsi. 'nmWAlnlX.vitltm 

Ccn.-ilii lu >Uji» injooeJn«« wstilcn » aber ihr 
Uilpiuir^ il: iiuch illo, dcan Ichon iadein>cui> 
gen C ^ii.'.-j rlii An. ic;!. ni Vuynx ill gehal- 
ten u jrJfu» uit-i Ji'.-fvr Kiiiii - i'/ftcn gctiAchU 
Eine L'dfci-lc'.uhc odt'lfiiinl ji.lic Si l Jic , ilie 
Meoktett BBil •Uli« »cstjit« , «i« m ilmr 
Eiittttung .Ini Anbaf« • nunfjlltie, läm .1 ^ 
Ucbcl Einhilt m tliiia ille «n!;efehtii«a iltty 
Tue , und «0({ mit Gchcth Pt«rftl<Mi«uvi(« 
JJlaii fthc liictiibct Jtvi -111 «i, Jh(u»- 
tlltjzltmii r»m. /. f. IM- 
jMta»« «iM JnaiflM cd*)!! Haikuanoicu«, waid 
WM| Buna dtlWli li< tlat aniaimi 

fift« Mgckh^ I aal dninf laf «keikeilljclicai 
Mii ipfdbMMtoitilRnhNilite Vilitdiiidi 

■awit faii im Aüte« oitt im AaCwC 
dft vieaoi Jahrliundcm i iHr : 
E,-rmi<u. Einet dci TO. Juc^ci i , 1 vUnJo , 
tun il-m III .Ich Gi Ichlthtcn d« htiligcn Apo- 
fttln nvtlii jlt i;iniil.Ü CflühltH inl , kam aiifdi« 
Infnl Saliimi* , woCclbH ihn die Juittn lit i , 
ilun einen S^nik um Jen Halt uurien , auUcrt 
4m Stadl ublLi:;c.n .in.l vv ib>cniiteii i fein Feil 
Id. welchem cite<f) i^ia htctlictt^ ift. 
Btuihnlionm ein Apuftel -Ici Herrn, vrard um der 
BtkantKBuU Jda willen , wie die beirilirtefteii 
btfdiichtrchrciber behaiiftm , gckrtut/ii^cl t dit 
(, liabcrrcjtkbendij «crvhiin- 
GniaJ. Sein Fell 
«M.tqr W GtiMiMa^ilM Tig, lu drr 
htei üii Mwi k KM» ta *|(.TtiS(aalMRioai 

AitriM* fttÜMtk iMakM daatiJufi CMiaiir mf 

tahw». Kh MiiMt4(i«M aoUfthea Gitendm. 

Siehe Tab. VIII. {■ 

JS»jtfiV«rii« DiJuütit. Siehe i>»ii'r((w und Kir- 

E , ., !r, c n Rüiner , w»rd Ab. S09. auf Befehl 
/)■■:. mit 
ieu leß 163. 

Btffitifeui dn Kricc»niann , eibagit 4k i 
ne An, %o6. taa Fell I4i> 

Btßiiu der Grude , Bllekof an Cibrci in Capi«- 
d'irieii t An. Jf». Oicjt'i'''"'^'** Kiidie fcyett 
(Ün Andcaho) dm ciltca 1>k> welch« Tcln Sict. 
t«n« S » dntMcfcn du 30. Taj. Der alte 
iIIntHw CUmtete Wti«^ fcHuiiwini 
«r ica fo. o< nitaia'im 10. TtgiAfMlw 

' Aar aOm Alt« wdi Mckdaatclrdi» 



fi'r^ivr. Catrndet. Der »eiinflfnc Lcuincr mij 
d«r /iirchir (;^i)eni'cr h.iScii iliit .1, 1:4. Tag. 

ll.Il LiiUttian^üf fi.Vfi «b^'*- Vn4 .iLtiN liliill V^- 

Jiiim l>ty dem 351. T>i;. 

R- V ii. , l'riv'Her in Ancjni dtkam die MacCer- 

L: ,;i A. lein IVll M. 

A^a'u/ . ein Embdlcr am Ch«fli]iaj;ne f An. 6t9. 

feia Frik 3;ol 
AMttlr , »Mdffam 1b FnnlBikk nai ax^ihcr 
. Moaa« aa CMkc , f A». !». «t M i». 
EtaüKai «nl fai 4(iM(» «liT rfcftta JMbihrir- 

.mif Jea t4«i> |c(Fab 
^■Gug 4e» Jtbn 4*t JUiuattClIltaariiiiBi judi- 

frhni Calemler auf Den i{. Tag dct Monats jriM- 
(ur, «on welchem nun bcy jcilei PSaninng jim. 

iiaiiitij iiiti-ii- ML't Jihr.' ZU aakkn , wah- 
rt-.irl nclcl'-it ZcX r.c fiir liiircin scicbtet we»- 
.Ic.n ir.Llui-n. /.r. . A/A. t . - 

Aduiiie. Ein Monat Jcs Jt aiibiüJicii CilenJrjiv 
Siehe Tab. VIII. (. 

Br^lrir , vaid eirca An. xi7. im GcGugtaira ny 
wurjt i ihr Feit SUt a«Ck Im Zittik Wcod. 
auf Jea Ttf, ■ 

Der afBi diaifiita ftiffaiif tat n lia MC Tag. 

Btma, la^ . 

M> iqpaiaat namMSi, «k «atflllriMitat |o 

' MtSrikdlttf « tTK-aM AaWMiftfttWMM 
la ätbm filu uT Jn Tia tala 1 4itar' 
iMt dii JntfcWn Canidttfc^hllchdcij«l>aa 
fdübni « Rda MmT «tia «Kcfta fttoen. 
Di« r/bl dir rirObr Im AaM atar fUbt *■ ei- 
nen Tag fpätbcr , oder anF den 147. Tag an. 

Bthtram, Kin Zdtlauf im (rMQen perüfcho Son- 
acttiahr. SkIk Tali. \. 

9^r.M!ruinl>«(. Ein .Mriut in d««i i^rrfiielvtn Calcik. 
id. S.'.hr: Tl\>. V:ll. f. 

BtiDM fißum. Die Kriegt- GMlino nefp«! )!.•<•*< 
au Rwii in dem Lint FUxdxit t\acB<:\ .-•r\i Tli 1 
p:1 , ei;;nc Prieftrr velche HrSofurii hirUen * atiti 
das l>erani!c.-e , dafi oiaji ihr kein« andere Opfer 
aU das Blut ihrer eif:acn Prirflcr darbrachte ; 
dicfe moritcn fich an dem Feft det ßiiMA , wel- 
dut auf dea iff. Ttgtal , caac tababt aod 

Sdkwardtvt in dm HtadM ttafta, und Miadl 
MilMia aa iknai IM , «wiaitellili in Mm 
KchaHem I» aftiftnaUi dM Hattaaigaicb. 
»ab, «adfic daailt|«nWMdl aal fall Vun- 
ikii waren , dafül &< ifi lai iaftliulfcta aad ttU 
che Bel'vUliingen bekMuMAi 
!i. -. Kill Kra .Irr Minichaer , wdekea Ce all- 
piuiich im Munat Mcrs an det JHamtis StctbeCag 
mit gröirctct FcyctLichkcit tia fribft dai Öfter- 
feil bcsieiiiicn. Sic ilcUten des AfmtHt alf eine« 
KioUVn Healigen Leichnam an dnen erhabenen 
Oft, dir mlthiilltaria TdikimtaVBl»it,uad 



(kl 



Ii i iUiM fcwi der 
NMnad»rctoltaMVM* 
B9>a., wdcfeHtiMiaaf 

tadditet. 

»<4 to '. Ktn Monat dn 

4cn.. hielte TaK Vin.14. 
Utt»m, liaM. ««btatdieTMvd«Ah<« 
dk «aMbUdkn, aaUMiiA)Mia. Zu 
aija (taadiaiiltaa as, 
Hr aa ttiia dta t;. 
itod iebT^d(«MMan«|«lM>iBd«aiJ^'« 
eine gioir« frtct^, und tta WltttadTmit Fa- 
ketn gchakcu wurde. Man feh« hindiwt PItto 
J'ottiif. Liir, /. lind .We*j^üa» ^y.iv».. /.htj-i. 
Bi-uhU^a Ddmijiic*, Unter dieier Beiiennuii^ kvmiaE 

Bmeiütlt «io runifch«« traueimnamer , wwd unter 
der ReKiernns des Didius Jtlmtm zaiglcich mit 
dea fäOtKi i'iifeittiMid PHftOimu aitlmi)i|ft 
a^ti^ Itat aai iVM dt trmdb ttr fHMta» 
«•"nfrlkirallc alRbcr 
MlWB «MldMbdM ]t«. Tax. 



SwiJau , fJa voTWhnvir l\ni'l.u.!tr 78( 4ia 
Mvllcfadt ilcn ilrm ll itUru vi: , hielt? Hch ein« 
Zttilang ;iU ein jiemeir fr M. irili 111 .'cm KloUer 
/d.'lJVI in r,-£.\-rn^t :^iif , wjr.l .ihcr nlcll Tcincr 
Wiederkunft in Kn^UnJ zu« Ahl au Cantalb«if 
trwlhlticr ilt <Ui Stittcr vetfekiediicf KMAct 
nnd det iflgixTjaaüchcn CMign(Mi«o > f 703. 
(ein Feft la. 

fiewdMutAttw^iiaaiii J^mMdw« l ad id idi w 
vtriM dM Ualpctait HUt w 
Pifim tad (Wj da» JBHila ia 
A ernten (eftal^ea tanti 
Maarfl« aäektat.prala 
Abt nr 'dk AMiK'at'IM.IM dlaiiioc Utai 
lefcr aagtlcxcn Ceyn , Sißetc anicrfdiiedSdirnaie 
Rieter , und in andern ftellie er die alte Zuckt 
wieilcrnm her. * An. >,2r. fi*;!! Felk 4a. 

Bmnhaus l'jbit, f Der alle aurieli Cnlendee 
hix fem Fif; auf den 104. Tag. 

ru-nt.'.:äu. , Jcr berühmte Stifiir dea vmi ihoi br* 
r.i'i'jif. .-1 Beaciliäinet . Ordens , von Geburt ein 
ItaliliWT von NurU »us Vmbyim 10a edler Her- 
knnft Bhfbmmcnd. Die Unruhe und kricsevoUt 
Zeilen , die unter ilct Rcsicinng dci KiUiiri /»- 
ßittiant war'n , cfwcckien in Cirinem Gcmuth 
ftahc .«'ae brfMdm JMsuas *»* EioTaakcit. 
I» (ietf dmataa alt w «ift «4, Jüu* ihww 
In dl* 




ciae« al%«m(iae» Utta lad lattaiMaa. Vkfc 
«adet«' Ela&tdlu dnir Iahtet er wird , and 

denen et Lebcmrrgeln vurfchricb , hieben Beb aa 
ihm i mit folcbcu begab er ÜLh Ali. {:». nach 
MccU Ci\fi'!K, sofelbH er den Uayn iaJfti» 
cie.le>hauen , <fie Ucbetrcfte des Gvtaenidicnfl» 
ji rlKrcTi, i...tl liwh rtn KIl I' IT L luer- l.it*. bcirt 
vüä"ftcinttiJltv Vii'erk iii tiit; kt^,uU Jlrnj^hi-rttut , 
,4ie BUihHM Fttrum T»m. IX. eiitreilciht ift 
Gar vitlc Kloliee haben diefclbe aageiiamme« , 
und lieh unter die ^ucht des heiligen Bmitiii 
danaben Ii« eben aneh Bciiediäincr gtjicnnl wer- 
den, begel'cn. Unter allen Orden bat tliefer 
MB dii WilliaMnAiD die aMüiUa VtiditiiAs, 
«fc er dea» «ktk «Mitdit UiiAt tt andfidi 
ii pt «Ml ZiMiBi aagilitattat. MmmiUba 
taA mA JSMtim Aaipta den ftk Tkf An. 
m- Jft«»«i**»»aBdleta tig A|M«iMfc 
dieiieeWbatdjlHiilDRte Itia Fffti 
aber Iryeta ei den 71. Ti;.. In di 
tieh Calcudcr Hebt det 1:,::. Tn£ finantiA' Er- 
hebung , Bud dai iH cl eil il:r Tag an wclihcai 
feine Ife/fjui« iri.lic Ati^y .'7#jin' in Frankreich 
gebracht wuT.icn iLn.l , i'ud .i;if Jen man auch 
auch heul 1 :., >n rij:ikic:;>i (jint 7°rum^. 
(ine oder tihi-bi:jii r.J\Tl. ^-.h cm:: \ i-riir I- 
nung Pahll ^uriiarM «üb An . lolten die Tage 
des heiligen BntdiHiii Aftrurtu lind Sihdaßin 
mit i(er grollen Feyerlichkeil , KilondetsTun den 
OrJcntpetfuuen bcg.u>g< n n erJen. 
aVMta fiUll mcb dem Zuridt Ciürad r «gfdA 
•am, Mdb de« ihcn danMitaB Weads eafdai 

BMctaf W üöta , «v< Aa. 17«. 
auf Befehl jV. JhnvW hlnfericlMI ) fc» tmw 
nehmftrs F«lt {ft dea 3>9. Tlf, Ii«* wird fein 
Andeiikefl auch noch drn {g. tit. aoil 307. 

T.>e .e!o:,.T,. 

ürnjfju, l'iiJtet i !cui l'e.1 ill den tj7. Taj. 
ie. All«, -t An. 6il«. fein Feft j!9. 
btTm»t*i. Ein Monat des allen inibillhe^ Ciltn- 

deri. Silbe Till. VIII. j. 
Brnfwdr, atlclieln Munat d«kiiamij«licnCalcnd«(a| 

6ehe fbcnJafelbft^ 
AnabardjHi. 14a. 

Mp diiaa «k FnacttnaHt , ««riiat 
lafdtovlei ^ilitaia Lnadf 

Mb« 

fM.B^p^ IV, «nfifinwn amlHi, m « aad 
MAm* denfmign Iradcr-Oidea der fich dt 

O^/rrcantia nennte , und da:r fchnn an feiner Zeit 
iiber Jco. Kkllef halte, t An. 1444. Pabfi .Vi* 
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ttim kat An An. i«f«k 
Pili Ht ta 141. Tic fifab 
Ja tanki 

liliftfeM Cdifli^Bi t ^ n /Rhww IUl iOoV> 

JkralwJia , BilHiof ni ritnw ia Anfftm , f 

Au. 94s. (ein Fett it. 
liirntwiiu , crttcr Aht und Siißcr diet CuBKicsa- 
twa zu TIron , f An. ■ 1 if. Um flAifeuig 
fallt luF dta II]. Tix-' 
Bmharim , ein EdelnaBn ui< Burüiuid , etftcr.lbt 
zu Cluirvaiur , da bctübaiUT Kif chcnvaun iii>d 
Stiftet itt neun Tto ikin banuMtn BctithU' 
diMT •Ordnn . «tein mn fCSMi liat haic (o- 
nci UtcMlUiga IM. KMhriiklla tf Aa. iif]. 
MI An»ln' ///. tM iln (Mf . owl- 
fm I Mb Fift 1)1. 
1r)mi. niir Akt» Chigr t Aai s*rt fihM 
fiUk 'niiF den i}. 1^ 

r Abt , t An. ift. (tin Pcft 
Akt , f An, 709. cinij^ Kiccbcn fryenca 
feinen SuTbedK nänilich den 14s. andere Jea 
Tai; feiner CtlicliaBi: dca 197 Tag. 
SnihU,, , CmuU^i,!» OMbMArfnRa- 

roco b«^ dem acjj. Ti^. 
Der alte deulfclic Calcii'cr Itn pi.Ti|, 
Zu Zuriet) wird im Bmh^Um , £trc^(t'aVial) , 
oder " ic ir-in c. ctnui ii.^lidi ulffpeirbt lind e» 
iulK ,Iic alten biuBg {efcluieben haben Steh- 
ti-ili«, KeA il<n 3. Tag jeffycrt. Vl'aiuia? Ein 
UiUtjcer diefo Namoii iftanberf^iem BntMM, 
der crArt Abt in kmti in Jhuii üeirrfcn , und 
Ab. 701:. An 3C Tig fiftiiriKa tt , taa iMba 



tt «idietikt mrillbiiriAi. 
cliir rumMiMi Eti^tMtt dMOHUttOt Zirick 
uattr AcrRifCDifcbaft il<T Brrchtbotilta vanBnr- 
(anl Rnbad /r/htn f " XoiaM frincifii , bent 
xü Tag ift et /hnm Fwamm ttUInlu. 
Btriittrmmaa wird ftwiaa auch Brrtnmim oder 
^frrrurTTnij qctchf icbcn , uar Bifchuf zu .Marni 
tuiaiglKber Hcikunft , auf dem G«Miltr der 

rrinifn «M AfailMiai cai%nfai f Ab.<i}, 

«ein Feft it4- 
BtrtramdMi . Biücbof Xu CtfnuHnq^j in (r^'opn i 

+ Aa. lUÄ. frin »orftt!imftpt Fefl 
FeS xuin icycrlkhtn An^lcnkm jI^i Steg! den 

Aic Mncnhacr ökcr Ais n Stt^ tAMtcm, 

I« Mm^ F.mt It. laA JCIX 4p, 4t. 

wMia AMjMMtiMiIUnlnHf Am if,MA 

■A. ng Ak ItaMi JhM pfaL 



den DaaiMtlas An Aafifenrftft Mh. Wirki. 
bcn btrtiM oben lanm dca Wort 41'"%'* an* 
X'crjnlafluiig des >X''otts K«3t:i^ dti fciiifetiirns 
(licfcf BcthfabiU - Wocbe MtUuuti i;i;liiau , Sn- 
kliul JI.imtTtiii Vuli Wien ia DttfUmt Tagten 
Vit . hil'^ um An. 44it, odrr j'n. ai» Urfacbt 
ciiicr ilmahU grafwrcnJcn pcttilcnzuli^Lh^n Seu* 
tlie tun dvdnrcb den Zorn ÜiMcs nbiiiitcnifra 
verurilntt , ilab man die diey Ta^c Man»);; , 
DicaAaga iiail MiMwutktu nr der AuBihttüi- 
ftia, nad aill Ufnnlnpng An KrtaMPi»- 
DMc Mi kcCnACRT Vh. 
ilMavktt «MmcW 
ktf todar ItiawIMf kW Kktka kh bt fcq|k«kii. 
Ml , Amb bm lach kMl h fnrvkM Ul 
zu dicfcr Zeil ürycrlitk« fkawAiaMaricr Beth- 
Mitcn , nnd eine Act JimtmtmS* M kalten , in 
liiin man die BiUnif cn ilcr HtiHmn unter Gf- 
iüigunJ hiulijfm Bf.;lcit mit Voitrifiing Krtilt 
iirnl F.ih;iciit um <lcn yanzrn Kttcr herum trai;t , 
Ulli ilrhcv Gott iur den Srgeii eir.ei reulifii 
trnilc bittet - Daher f&iiilcr Zwtiicl tlie Btiicii- 
Illing BetbfalirtnpKdic cnlllaiyctt. JUmim 
lurU in ytmnclat, TriUttfiti f. ]o. fagt : dieCe 
Wucfce werde Uufcnein geiienat die Woche , 
da man mit Kreutzen am Bahn und Feld gebet i 
!• XiAb«« JiMf. Mmafir. T. 1, |«. u% 




»•••» AkKng Bader iV»cti!ä»-*^r»l 1 htf Btr. 
wmm ChmrnSa ka«Mea oncer dem Jahr io(i. 
f»r flfff IJtmimm , die eine alte denlfebe 

Uebcrretiui:; .i^rehrn hat, Bclb-oder G.Trrt.i^e j 
Gehe Trm^t: monall, Uiirerrednni^ «m An- 
i^-yi. p. 68c. v>i« dem i;ewobntcn heniintni;,-n 
■)er Krciitie wir.l fit auch die Kreutz wiKhe je- 
firnnt , uekhcri Nanwn lie In BHttwh C*m, 
ruim. lU An. I4«6. hat « Sehe liierron Carf. 
Mcvii eraagcUrche Vurbilder und Prajr-hedii;- 
Un. f. l. f. 743. Nach einer altta 
aen Chmnic die man bcj TtiaiL SaffL 
€i, U. ümltl , iaH mck rb 1)0. McArick Atr 
Siafiltige, - 

J^emia _ 

I fija. Di 

Aicin 

I Ib Aer Kmitzwi». 
che fctEca i whkUcb kanoA nch Dich dem fc- 
aveinen Spracke- Ccbrauch der Allen der Na- 
me KreUUWocbe n-l nllcr ilrr W'nclie n.v h .Inn 
SolUrtaf Rmult , »[» ahc; iler i'jliu. n; - Wutie 
ZD. .5*i l'///.*r ruhrl ;lj Ci J'r. ^ ^f..f. I y.--. a«l 

//lyf. /..iweiir.; ^Waiii-i 1 !(.( «i«e Stelle all, die, 
die Btiiennun; ilit'.er Woche vortrcttich Chirac 
»erlltrt , fic taeil« : A» Jmtt Mtrdmi Taft iß 
in WHhrtfii Krulttgmfr , der aairrr iß irip 
T'tt vor lafnt Htrrn Uftrt , mi htifut ter 
miiuftt Krhtztgmii , iui Mj/'ntt Jttfatiimi. Sic 
luiflcn aber auch lUmm , bi wird X. Ex, in ScM. 
ttri Noten u Kmaigtktv, Ormit. f. 46a. St. 

«taa alMB CUender Am am te AM Kloftet 
Cmf$ itfandcn , iu.d JMiMMH «e JVmmw 
MMAM.r.///./. ityr.aaActaiMakM.kcat 
« s Zürni» wuitrjtvt St. Murei. In ci- 
nerCbroftie. «an Minden , die man hi-y Jjltihpm. 
T.I. ürnlctt Bebt . Bifthof Aii'c^h levc :n der 
Kachi nach St. AJtrd dealÜTangcliftcn Tag eer- 
Horben , welche« in filw ItlckUltAillil tiSo 
segeben wird ; 

Qumis pia mijtr eoKilKT Lrtimit. 
üi man dieUtinten oder Kirdwn-Gtbctbt k(f dfn 
Proccfiiwien barauCigen H'tSi*»'* WUdoi dana- 
heii die ProccOioiKD Iclhli Litiiiicn genennt. Man 
fche htcciiber Ualtmai und die von Ihm ai|{e uhr- 
Mn Sckinidlit ii Cuff im uid B,- 

rmmm w AMb «A JfargraH f. «f4. • in 
HMiMMiickM IMlahMlfclMl) Oxbea « er- 
Aen Aiefe Tmtf Aic Kagrlfcrcr KmaiM , »eil 
hcj ibticn uillitt der eheanl« gtWakntcn Procct 
ÜMi PrtJi,t ijvhilrrn, und Gnlt 11m fciiiaUuu;: 
licr Fi-Utiiiillte , liM.I Almen- tiiF^ Jcl Hj.;eli 
uJiJ iiideicr cei^ihrlicl er Witlctun^ cUrig ai>ti<.- 
rutefi u irj. 
EtfTMW. Siehe ÜArr^m. 

BM*** Juniiffaa , ward in Rom An. ;«}. iinler 
der Resieiung Kaitet Juiimi gcmaiU'iti ihr KeR 
3J<. Tn«. 

Blaadia« , eine Ton den Miitjrrcrn welche An. 177. 
XU Lyon Eclitlea und deren In einem Biicrc der 
KMw WioHW n.l LjM krj Hiß. 
Mta^ Z. r. ]|rfiKkt*M. Bcrm.vifkd; 
AMI Anllite CUmAh b^lkr Fct iif Am 
V9- TV«- 

Bk/itu BUMmT m Mifc« ffa »hftymr im An. 
ji«. MtBkndlMliUMKMcll^irlAtaM 
den }4. t^a * plnUfilH k«l«lfm An 

Ta«. 

BlirJ^th^hrTit. Dar EvantieULMn vom BliinlgebuKr- 
neii wiril in ilen Kiicl-.en Jin .Mittwoclit luth 
ilem Sonntag J..cl,irt VLiiiaiwIelt. 

BlainmtMi tati» M tUu mmk» Zeitiltei der Mo- 
nat Maj. Sieh« Tab. VIU. t«. 

BMoKwtk, Ufte Am Unit- dcatfchas and car«. 
liiMfcbra CtftaAir Aw ViMNiMnt SM» Tab. 
VUl. if. 



«Mf M. lX.tf> 
ArAid%» thH 
Aki ftiiBlilikiiMi.^^ *ttAiiiAM, 

Jh» Ctrfrrii Cirißi. 
UM*——" . hieli in dem cehifcben iind im dent- 
fichen Calfiiiier <ici mittlcrn Zeitalter; lier Mo- 
nat Siehe T*l.. Vni. 16. und Tih. 
\ 'V. H- 

j fiac." , ein EJtlminn jiii Pioventc f An. VM. 
I Die B;ineiii rufen ihn um <i;e Eiltalliiii(der Ge- 
fundhcii und iles Lebcna ihre» Viehes an i (ein 
Fell den r. and den 141. Tag. 
Bad. Ein Tos •><> CktU. SMk Tab. X. 

iiT a^cbmff. lAAtrntMMtt TetkAaAl- 
mag. Siebe Marb, 
■k^Tmi«, EMrcft. wd^^ Arinmmler 

Im MMMt Awdr»WCT »UldblBcfc «an AnJei.ken 
Act AflfaAll fcl«Tltil I «ibkcn ibiKn Jm 
der Mal ActJKwi«i ItiSil*, alz Eumolpm fftf. 

imt Müi Be tu Am 2eilta An Konics fm»- 
liwf bckriejte. Die Fryerlichkeit beflind du- 
lüin, data man ein« Alt nrilitaftCehen Umzuit« 
hll'U , l:i]J unter j=i:rhzen mit Kel l - ücfchrey 
Tor liic Stadt liisa«iHaa(ii:liierte : Daher kiMtmt 
der N'aiii«B«rV'*"' • deon fticli dem Suidiii 
heifk Ani^wuft nicbu andeit ib am 
t^i mSt kdU^FddidcliKy 

ia MkKhkmdM.fr wlajtaiabtr AmMw- 
' nisafam m Mar kiB. «rth Mi HlUka «nr- 
segcbn haben, die JMvMi (ryea tu Ehren 
de» 7)i(Aw wcgta MaM aker A(e Amaiantn 

(TklhnMASvc« gcfcyurt WuiJen. ilU^nbluaer 
MÜMifllaal, eitiiaTct! £»gt im LclKm J«» i'i« »«u : 
'H ^u. a> fx« Aiv^^uMi ' ,}t,rT. -,»;. 
/• i -r* HKtlfimm tuxft m A^Tim}.. iiti; 
Dil beifit t Oictr Schbcht sefchahe im Monat 
Bttir»mim in welcheai dla AttMMllicf kfa iiaf 
den heiiiiiita Tag die M ln mi » nkimkpi p- 
wohnt tod. WiiA kitr Mtk Mf allaMtrSilke 
lelact. Alb Ato JMhiaik ktf 
und ua da Itifiw vUlca , 
icTM t Mm kna ktaOktc A 
üatttfmUm über Am Wort Jm nachftbUsc.i 

Bc^ifMum. Ein Monat in aihentcnfifch . urit;- 
fhifchen CaUiuler. Siehe T..I.. VIII. 11. 

Bn^t""'"' injlft. Inden verkgrzten 

giicelur^licii Jähren Gebe jaf, 7}. wird Aet iwe;. 
Ic oii aiKiO der dritte Tag dea Manata BMnmiKi 
aiucemcixct > die Uiiache i& aacb detn rbamrtk 
diefc t Weil A'tftMMM an diefem Tage mit der 
JItimrft Kczanket , ziemlich (abelkalt , aber doch 
An daniw gcMfat Moni gm : Wenn wir ab- 
«M zak uabni llüm a i ftp «Alt V«rwiiaA> 

Aidt Tk|i all MiHhikIkkt 1k|i : 

trachten. 

Riir4<i4uäf«> irjrnhn ««TofTv, Der vierte Tag 

ii«3 Monat; ßpeJrrwiiji , cigentiuh w le j r^lnr^b 
jnikirtwi, h^t 11 id uit etklaii luiiiin» 

der dritte Tj;^ liiele« Moruii wii m .;an« Uric- 
cheniauw u egcii lies vma i'iMj/iiiiiia wiucr den pcr- 
iiickcn Goi^'ial .Hjtdmm bey flct^t erhalte- 
nen Sie^i h««ii-j , und zu Fiu<ttt eine aUgcmeU 
ne Volki ■ Veri.iomlnag gehalten. 
I ^^i r il l OTiida» nrn. Ott («k«tt T«( dl* 



TaterfbAibw laaJ ictiikii kiWe, itbdim bit. 

BobordiVc». Kinc Alt »deliili* lUMrrfM oder 

Tournicr , deqcleiclKn ehrmab au Anfang der 

Faflen i;eliiLltn iutt erd - i : r . - : k , ilalilhcn die 
ZMe* etilen i^uuhti^e ju iJt; l^*!tcll , r.Miilich 
der 5.:niiti,- X^'^'V^"^"^.'-'*'*'* i'-'"-"' uiifi. und 
der Sunntas i^itjlrüi^im^ Jie b.jnnia:;e Hchwdi' 
ei , auf dcutfth ; Hiillic Simlit3i;e t;clieiii t ZU Wer- 
dan fAcgun. haiuut fuhit uaici dem Sonntaf 
l^t Mail in feinem CtUaimis Miiii m ein« 
tUMkkl tUiande um den Verkauf dca StMdt- 
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cktat Slmfuigcn von An. i}/;. tn , lUrlsn <lie 
Ualerrcbritt keif« Dumme» E^l^mihi , scncnnl 
der Bilme -S»nn(»!{, wsrbcyn wM lii-nttUt, 

dar« dl« Brncnnung O^ht VOO ttia , fkrui , fim- 

dcT von dtm Wort IUiumb oder Ryaatii , Mfen 
wMB ttii b«y il^ TMmncr*Sffelen anftatt io. 



Du BOR {tlchikt u in Am 

tagen i liic tilrl it l'trißir in Dittt heitit Ge 
lUaim fiatonlirnti, nnd fülirt iwry Untttfchrl^ 
tm iuJ ftiiiiOüi'chcn Urkiimicn an , -IcTcn ^ik 
eine Ifiutct : Lt Di»>incl'C j-remirr Kttvardt^ ÜB^ 
(iic aiAtlcTC Lt Sjrttii iifrifi it ErK^uriicb, In 
JiluKastrmaßm Krhitlhifchrr Chronic .Vamii/tr. 
Ucfct maa von den an liicleti SoniiUL;c:i ^cu-oKii- 
tcii Urtinri^eii uiitcr drm Jahr 14«$. >llo : In 

dune LXV. Jjre inrJt ein Hot zv iladinn 

'lattc uefUche Laie beiw fwinen , nnil bebn- 
4n dcf hMbgeborno Filillc Hcnoce WtIM« 
«MStuMdi« dkfeMbgibiaiicmMiBrnwa 



M wMmi «m auf dkft KlHt^ride Vocf bna- 

gen au baltcn pflegte , ward danihM der weni- 
ge Rianabend , fo wie hcrgmea die Soantagt, 

die proflcn oder mcrrn Rjnritni;e sentnnt. in 
icli Lifi^ JJojstt'cr, (jxtun^ \uil Mtüs vtuj Ali. 
1^60. kommt ilxi Ditaai vor, Doaaenlag , ^er 
aa heilVet der v^rni^e Rmnabend. Auf dtffesdc- 
liLlit Kiltfl - Uckunjtr fihrüit auch nachftehen- 
dc S<«lk ia UaUiaftrt htivti- KiicKcii ■ Gdehicli- 
«a ttrt, II. f. 73. «ttiieilen , .13 c\ heiT« : 
Ott Graf veifiigtc ficfa gca Bafel neben fiel ait- 
4«n dahia konnaenden Kdellcntben , Doonftag 
wtd« Bamftfiiuibt, FafandK-Kmawcilia 



iMfllMTitMir, aidmiJ taiJna 
N iHHl l lBmil > (f l »i i Pricftcn, Nxblt- 
MhanalUbi «m Jm WlBM^erbaea geFeyert i 
Ii da Mana oder Jonggefcll durfte ge^enwirtig 

f<\n ; itef iiheritc Hrieiler fdihft, und wenn er 
IUI I: ji^l II I CtitiJul odtt Prilur 'jjL'ucfcr wire, 
muUu tUi llaiH räumen , linti e* feite entcn 
fehreekUcheii Icim ab ^ alt cijiinal f\ C'UUiut m 
def Abiji.hl Jitii* i^uris Gcmaiiknn l'ämf^^n, 
CD Irbaiiden , ia Weibertratbi «erkitiJet an 
didetn in Cifim , Mt itaimMtlbtHtK ttit- 
Ba war , HanCc kaa i aber citaM Mri mit 
Bekaada wej tgc )a g> ondcar Strafe gangmmr- 
lai Ifc Vb linnirtirii da Am Am ftwifea 
ky . gid «IM «r All MMl VtUt irla am lie 



dl« 



al4»»Zitr./f. «afi.«. 



SwuvfMiira ward As. lau. lu Bagnarca einer klei- 
nen Stadt in ToTcina i;eb>jhrtn ; An. u?*. ward 
er G^rwril Jl& Kruiitiftuier - Ortk-ni ; Aji. j jt;. 
C'jrilijial un.l Bilth-if lu Aliij i + den i^jj. Tag 
An. 1S74. Krwiri) ftml: in^\;enie!n /k,'«r Sirm- 
fintm t,memiit ; ^iM SUt 11'. bat ilia An. r4g:. 
caaoaiGert , und Pabft Sxt V. An. iftg. antcr 
die Kinhea-Ulint aalpnawaw» i fateFcft 



iraimti^ , wird an Solotbura An 
Q ^ / lm tJf f «uVi gcneimc. Htpur im ' 
Matfenmiifehar Gdchicbtm F. II. ftg. igo. 
«Bid am ihm fittHngrr in bclTctilctim Kirctien. 
C<rchirh(en f. /, fag. 493. tituii dct an divTem 
T«gt .Ii; fii Ii thnn» nbikhen GrwtibnIieitfB aKb 
Meldung : Zum GccnL-litJiilj iltr F-rhcbunf;c tier 
Tbeböifchcn Leiber gtebt man au Sdothiun jäbr. 
lieh am erden 



jeJen PcrConcn , fo xmn GoUeirlietiR in St. Urftn 
Murfter knmmen , nhne Ulitcrlthied Ciefchlrthtt 
und Altert , eine Bmt» , itarütr etwju lu hetiicn , 
und wird darum der Bmtn-Sm*lat v,ilici(rcn. 
Ifü fittr t!int binnt : DIefe Gcwnbabeit w.^r An. 
U4I.I. abjcSeliti willen aber bald beriaach die 
PaltiteBi «fautn« , «iitil lalMIlMa , die Bthm 

mmit ii Mth tnt m Thg flbWi» 

, d» ImtlUtt «m tinuluBiii Ot- 
iTayHi oder mifm K»- 
MprfahrJiachriMclisB*- 

Pabll Crrpir. J7. oaj /JZ ««I ik mUkUUMn 

KAnigt ClTMU Mmrfräiit , CertitmtKJtl und /"i- 
f r»«« I5ar fehr behulRich waren j P.iMl Crrgtr. 
//. oriLiete il:n An. 7:1. xam BiCcbftF, und Cv 
ri'ifu.tritxr uBil lif-tasa An. 74f. au» Erabifehnf 
.Miviii Kr bat in Dci tf.dl.i ui i;it viele BilVh- 
tliuinnier geftifiet , und ift An. Jfi. rciu dt» 
heidnifcben Ftiefen an dem WaOTer • B<'iiie nahe 
bey Darcum crücUagen wocden t Teln FcH wird 
ab «ine* Martyrwi des r{«. Tag geftyert. 

Aaf^'au, eia Märtyrer auadtnAoCnf itt^l- 
tm Jahrbimdertt > fein Fdk wind inipwta Ja 
gM. 1 f*ri* abirdis 14«. Ti^ pfcjdfa 

BNfWiK M» , te«lt «Ailtam ifth 

t vilaka 4it fiM* 

laMlWr wtlvfcbcinlicb aadt 41» uMta 
BnilfGktB tOn Ikica FeHtagen Ibndtr ZmlfU 
aaa der Url'atbc , wcilaian an ütlhigea der Rnhe 
zu pfleliun und beb etwas au gute zu tbna in 

1.1 I. ich iiaclc . gaben. l?«v i't-ut? /Vm.^ 
Aän ///. 7>, e. V. 1%. liefet Ulan ; Dir ionü 

.\ut:jnt^lti'tti pp!:m4 üittmtt^ i.» nitiU i^ome /f- 
Uder /"r>f> 1/iri ein LulÜgnuchct der gcne 
fiduaiuibt i »(lebet dia fititclin danh k«XiL 
d^fif •Mdmchten and Fcllii(»ttcfiiaa|w K» 

Xa< eV^» 'Ui nennen pflegten ; d<ir{;c|;eii hicfa 
ein ernllhalwr Menlkh dn ^cgen lieh felbft 
ftrcnt; nt ,M<r:««> >(*i'ji<. l.e..jn;uct iii^iften 
itt iiocli ayf des bcuugea 'lai^ ccy Tiden ileiit- 
IciK-n Handwcrki-Grfi.-Ileu der Miltbnueh , 
fie am Mdotagc nicht arbeiten wollen , l^ioilern 
darfur iu den WeinfclienUen lientinrchwariaea , 
dieüEfl Uafiag h<if«ea fu guten 
Gatedng wu btj des ahta 

Tucmkatea 
giari» Beaea- 
aaac to Hinamn Ja Ufttg^ «aiUaach» 
dm at JwB MiUgggag aad Scbonafe- 
reycn liigKaiHacat micn , adtNiebdrnek gute 
Tii,e ta ntnacA. In siten Stadt -Aäcn de> 

HuUlietil-I.lllcckircf'en Stailt^hens .MOIIcn, Wild 
ik( i;ii'ie Mitle-.i ecUeii ^tiliili*. , und dariintct daa 
Jtjmiu'^ /.K-nr;* ci' I'-imiuii-mi uder der jMitt- 
wacbe »üf dua 'üc Paagtlfron iiS« fallt , nnJJcn 
nun in den meiilen Orlen ui UiuiiLuUnd alt ei- 
nen bctuodem Prevdeittag mit LuftlMikeiti» au- 
tubriiigen pflegt, verifauiden. 
BtriU , Umndcarj oder Barm ktttt der S^KIltm 
iMtin^wigt^mm und die ipHUt^Hf lb|paJB Vo» 
cbi-. Siebe Brimdmn. 

Bortaäa , bey den Griechen hfMfmi gcncnnc , 

u':m n Kefte die nun il^m VC'iiiii .;L:tt £;crfcr , dci» 
Lie iur de^ /i>!r-ri und der jfiirtrj !vo4a , l|llij del 
Kuhi^i E''niHh£Ktt ZLi Atlicii TDrhcermaun att. 
g^kvii , ä:u bhrru aai üink bin und «ieJcr im 
Griechealand feycrte. JtUaa üiut diefei Keile 
in f'mr. Hiß. Litr. XJI, caf. ii, uml i'iu^tt. 
nioi IM ArixttUcii Meldung von der Feycr und 
AUtkt ifeia dkfM FMt» kejr da» AlbcaiearMB 
figt iCelS«Mw ; t^ßtl ii«rai aw' Mw 
2l Jftt ihrmTu tijtf i i f nm «arm wUar». 
DI« Btrn^mi waren FcAtage und öffentlicbe 
Mablaeitea , welcbe die Atbeniinier dem iii^rim 
10 Klaren »nilelUMi , danh ihre Schitljhrt kei- 
ner (ici'ahr von StnriP- U^indeii aulieüzc ferc, 
At kriü[tm XJI. Bubi» • T*i , als &c lu&mmt 
1<H. Sick« Äf^UimmOyiHjit. 



Ftß drr BMh'clmfl . III der Tag MmJI VdfkOadir 

Eiimi; 84. Siehe .l/.irfj. 
H'H'f Aeblüirn in Keims, t Aa. (575. 

ßf.:';if. Siehe i>ri<;. 

Bracea , oder ürm-ii«. Ein >i«»t »la alten deW- 

fcbcB eilender. Siehe Tab. VIII. 1*- 
BrncJtaunl. Eine Beninnnns de» Weiomifnat» un 

mittle™ Zeitalter. Siehe Tab. VIII. lt. 
£nt»aaiaHb und A-octioMil , eine Benennung de« 
Sidie Tab. VIII. 1«. 
W . WN «M den tun diefe Zeit ilMichen 
dar 8m»nta(5 .garruiingifrw 

aaddla paac teiaF Mgndi V««Im uMtaiuit. 
CMdk WM di* BuMMiaas vMd«aa dtot- 
»wn VaM loadlNr, wUmntmtJhtimfi- 
r» dar allelkna»fiMc Vthaab««» <b. lad«, 

an , dnrinn der Scnntig Sffdm^fitffmt lUli »«t 
wird U Dimtmt faa ^ »$f^Ut 
mrr. Man Mt hierilb«dlB ttlilul 
lirtxedes. aoa. 

/>fr *fr/ier Bncin »lei ßrf^e.t(.iir. Siehe iVeeleig. 
Bfrittn - Altml, Siehe IV«r»f» - ^Mwn»«. 

BrUim , BWMf aa Itei f An- «d- ttafe" 

Brijcitu eine Scbattlinderina lebte unter det Ke- 
(ItlvaK Kaifan JifiimtMi I. und fAn. ;!l.e<ler 
fai» Itia DMn wallten fie verbeiruhen . üe 

jaagfia afrhaf l » 



kekVaidfri Ikr MllNimFdia 31. 

aoa dniCMlkM Jlfethnadetl , deren AnJe^ken 
in FfiakiaUl im IH- Tag hv-^^aa^en o ird. 

Brigitta , eine Cchwedifcbe Frlnicbtna uad Genak- 
lin dn Füllten von Nericiea , ncuh den) Tml ih- 
lei Gemahli weichet Geb in ein (.ilScrdenicr kl»- 
&ti begab , untetnahia üe ein« Heile in ItiUeii 
und in ilat gelobte Und die heiligen Oervi u 
befcben ; nach ibier Znrukkunfi Ihftetc la< lien 
St. Brigitten- Ritterorden , Ge foll aiKb ein Werk 
von OlTcnyrungcu iu acht Eilthem Kcichri^^n 
h.ih«n , t Ab. 137.I. PabÜ Btai/ncitu A/. Ii:it 
Ge Aa. ijyi. Oaoanilirt . aaddu CaacUauia la 
Ceflaaa Mm C^mmi/iiem Aa» i«iy. beßaniit- 
An ciaiKa Ottm wM Ihr Fe« dia aci«> 
iB «tIdM« fia anfehladia rfl « n ladini 
fondcn eltemah den t». Ttf , ktatla Tl|dia 
agi. Tage gefeyett. 

Sriacw oder trimatUii. Man Weibt nicht eigen!. 
Heb ob dlcler Heilige in fünften oder eril iaa 
(lebenden Jihrhundctt gelebt bit ; io Fnakrcicb 
badet man einige tebr alle KlOftct , di« von ihm 
den Namen haben; (ein Feil wird denn). 120. 
und III. Tag , der Tag (einer Erbebung alaerden 
ay . Tag bcgaogca. 

l'mgt dtr imgtl'äiTUit BnAt. Dat voniehmitc Fcd 
der Juden , welclia Iic alljährlich aaif OBtrn eine 
ganac WaeheMi »a feyeta ]AcgMai dererik 

dtr aaitOMma iMdtt Maar dlMtf. 
JKlÄak iUabt A/anyan Jii^lMa. 



m BnUn Vk «Aaa dtt Jm«|M AtWi«! 
wurden au Rom An. 1(4. jwtfwt | Ikt Ftt 
fallt auf den 191. Tag. 

Pr«i.is , Jcr Tii; det Winter i;.'i?;rri welchen slic 
JliiaitT als Ciiien i ellus lu beseiten pfiegtca. Sie 
beobachteten an diclcm Tai;« die Vi'itictnaic da- 
lun (ehr genau, weil Uc daiiuit einen Schlula traf 
die Befchaili9ih<it det Witterung durch den gan- 
acB Winter macheo zu ktaaen , glaubten. 

firimiii^ hiefken die dem Winter- Stiftilie nadift 
vofhcffdKBdca fo, Ttgtt ^nalM ja*, tri* (um 
35«. Sb wadM vanladicli M«f dta Ilatra 



dtta 



■ liftyait. 



«.«.j:.r U didb »aaariii iad« AkMt feine 
Burger >af OtbUfiM lMdtl|ialUd|ia VeU- 
u ollcn und Ohaflanrweirungcn lu gcwohnea an- 
Ijcaiitnet haben. Nach dem Zcugnifs , das Suiiuj 
vuii den Sitten dielci Xfitalters auigcholien h^t , 
'O^hUi ?t t* , tf iitXttflm lÜ <t , aai IWww 

Jb fdk ai|aaaafrtr aak ifb^ ^^^^^mi aai wi/^ Jan* 
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Witt ra MR kNxit« «XXrrpi«#«|w>« Jfiail 
Utit n r>i' (chimrflich bcT Icmjadcm n Gift 
cu gf h*« «cnn Frnitiilt Tith aWtiataiUf behtltl- 
gm «pUlm, Co liracbic i«^ Ua tincn Puitrr 
WmI Mtbl mit . «kpe dm locrfthf iacn bihI für 
dnfo ScbnuroticT uii;e(eliCD ta werden« war 
MMUA. ttma^t ttt «Im mMiidlidwit 
(MmM «taMM «iMli, MÜtM lialaik 





«r Ot rItaRirchMilbilbihcnM, wl4b«oiBdui> 
fern and npfctften Kririciiniaacr ni ikk cmludc , 
nad «neb dm Unfiaag iMch n Ikaen u Olli 
kam ; von >l<r 7-<it m Jcr dirTcf su (»fchchcn 
pBe^te , w'vuittii die )ahrUchcii pTMjdai-Ta;c 
ßrnoix'ij ?;cnrnnt- 
Bntm vattaamt Jtfqgmf EriUrcliaf ai Cttlla, 
KaUct Otumii il« ■!(■ Bniir. t Üa* >it<Mn 

F«« ijr. 

Amm, Rifekof Apdfl <l*' Ptralfen ward de < 
4(. Tis Aa. mit it. feuwr Gtfthrtcn ent- 
i V9n ihn GdH die Sttdt Srwnktr^ \a 

Ht 4m BM i i i i t WH AM gr- 

rikft mt(AM Ifen m 

«■ Ct'uMfitrM di ibw« , dAcr ff 
namtn ii^>cif«>|ii luti cr ftirb den 14}. Tag Ail 
ii9(. fM Lxciuilll. hat Ihn An. ilit. C*- 

nonllxrt unil pllt ffi.T Kclt iiif slcn 179. Tii:. 
firiiTio , ütr Stlticr Jcs Cartluulct - Ütiini» \ Aä. 
iioi. FiliA ^ro X. h\\ iTtn An. i{i4. Ctnont- 
fi«tt| bia Fcfi fill« »iit Ifincn Stertietai; st?. 

ftmutMf, &HI Monat de« XbelMUiiCchea Ca- 
Ifwte. SMn Tih» IX. at. 

M ( ). Ein Mut des jüdiichen Calen> 

den fi nft «och Moretuium gcncnnt. Siehe 

Tab. VHI. I. 
Ba^'ns , eini da aiceßen Fcäe dct Athenieiw 

fer , welche« den 1%. Tifi dei Mama Scir. 

n /b w i m dcB JSitffttr m tiutn v^epn . 

miMmmdk iawikm, AjiSmi nnd Ilib. 

genennt « ju!. In den iilicHcn 7ei!i'n 
Ithlirhcftc Bi*n iiii dicftm Keft «lithe Uch. 
fcn , li'ihcr der Naine «S<^>'a entftand«n. 
Ifm^ fühlt dtnafacn au den Momot^ 
iSm SmU* w : UM'" 'A9)i»A>r r.' 
BaifiN« , t nxX«> l>ii>rr< fiaV, Abcr in 
fpithem Teilen wurden anflatt der cbcimü« 
gewohnten Schlacht - Üpfcr nur Kuchen dar- 
gebracht die OMA St« nennte. Atiiataa 
nna >k^|M«» leinin dMb FcA« . «r. 
derer tttr. Zttr* VOL |. «ddidibt 
ia Mi««uu>. 

I\uftt, Siehe £rirfl.fanj#« 
£tfj/H'l;fhfj J'tl^r. Siehe ^«frr. 
i^fiTfitf.rri«; , erIVcr Bilchut lu Vt'urtthiirn an« cii 
ncm vornehmen nJelictun Gcfch)c«.h( lutKn^Und, 
war Achni^i ein filr»i;cr Mitarbeiter ilrt tlviligeil 
Bfm/acimt , ttaauä hty dcoa naciihcrige« K«nige 
fffinut im htehften VtTtraiua, und wird all 
CebnJitr nach Real ibgcfettiget , die f IfeUich« 
Einwilligung aotiiiwirken > ila e< •lamm aa rtnan 
wit 4«n Ktaig CWidmc* neatktua , und dar. 

laafdiiinMa auithibta. VTtil 
Oilkdifebift aB/^Vrfltlgrfol- 
t fc» niilfbw.fciakle fi fii mi KfimdaiBi*- 



TMidtrliUHMftdMa 



•Aa 



I K«n>f Bh- 
turf) TMt oafiiakfa.lNi fArt ii Vvtifm Iti DMti 
fcu fdn Sterbejahr ungefahr iof An. jfi.. üent- 

f;hi- Ii r r-i ; i:, ■ i'-ii;: i i -[ilIici n , ci liab« , iiarb- 
den-. IL . li. l^.tiliij/ii autgejcbcn , in Jcm Kloftcr 
ILI i .i .. ,im Ma;^ii bis An. 75i. gelebt. In 
Krankrcitn , aiitii rath Htm nru ■ V€ti<t8ertcn 
dtttlCchcB CalcDilcr wiiiireiii Fili ilri: Ifi'. Vit; 

f^kjm- Mach dar Aacahc der ^htn. Bcnedic- 
tlaat Aa«ila ltaMftUHd«iaW*(#Mt*Fift 



o lür 

feyn , und am Dnonftac nach J>, Dim^ßm gc- 
fcycrt werden 1 ei mic feyn Jati ii) dm Jahr , 
davon &c ilm Caleinlct ■aehgetehe« 1 diefe Peyer 
TM ungefiiir nif den Doanfag nach i>p>a;>ij 
cingctroBcn , denn beweglich Hl der Tag nictit , 
rondera fiilU nach dm alten deatlchrn und lur- 
ehet TT rie nto anC^ ai«. aieh im Cdudf 
ri» OikHui äm flt. Tr. 

l}«r»»«dtfW«. }4i. 

B»r<*'. Ein Monat des ThrhMlIlHnill Thlfll 
den. SMwTeb. UC 

c. 

Cadaumu llircbef xu Mao« , f nngeBibt A«. «{}. 
r<iu Sterbetag itt ajß. ü nth Ml 7(1118. 

Cffwmu ( ICm.>w), EiaMoan dMiMfM&li. 

oder cypriiMicii Ctfendeit. STÄe TA. 

VIII. Ii. 

Ceji Cj;\ rjij (;cr:»dTtt:t , KaiErr CuU^ui^ Vaters 
tJ^b.irntr^, :4,. 

Citi> Jiiii c^g'sru Gcbumtag fallt auf Jen «?V 
Tni*. Nicbt nnr ward Jctwcgcn der Monat Ser. 
tilii , ymiiu gcfchtieben , rondrr jiicbiäkic- l'ij 
inibcfuDder von dem K«uca lomifthrn Vulkdaa 
Geh an denUbea mit Lacbecr • KnoM« au fchmu' 
kcB iilltiii , mriiallliih 
pfeyirb 

anjlbdkk m v«m« 
dB «14. Tkl. fliindMr biOö JMaXibv 
«}. Md Ahm; <■ icbca de* OiAa« «V« !*• 
■ackßhen. 

F(fi w^n Ertkmmi iir SlaJt Cefvita Amt dir 
Afmnutn , vekbedie Ucydcn djraM teitiiebaa 

u.i>l JuJcri citirnben , fiÜlt Mtdn 17. 

C»)«, Oiltr ff.i^ot Pabft f J«-'" <>:- Ta^- An 
Dk* Hhern. Hcncdidiitcr fa^t 1. )iii:>t iUMlrück- 
livfl , -Ii-: LT udcr ti;i ander e r '1.1 ; (i Li < Ao* 

denken bdUmmt (tjr ( ihcr dct neu • vetbcflisitc 
dcntfcbe Coleada 6iK dia tbmm mT Jas 

Ido. Tag. 

Ctitnit biiibt ia dem rftmifchen Calendcr dct cefte 
l^lg eine« If4m Mmhm , Ift ilb «be« dl* WM 
t« dm itMiUUcB Mci4«i Humfk^ Dn 
' Name koaMIt Igt *M doM griccbirdien Worte 
mtAi , wdehM Karte adtt Zurammcnbctnfai 
helfet, we.l »r. ilii-rcn T;i^c , che ii r fjleliiltr 
dem (;eipeiilxn Mann in iJir HanJe k^m , eine 
Vul»>l - Verla-iimlim.-. K'lialtin iliij die Eülricb- 
toa£ dct Motiaia kamt Jen dannn voiFailciiden 
Fefttagcn lagcxeigt werden miiftte. Dicler Tag 
war LnabcTcBalcf der Coituin Jau gcbciligeli 
V Ii iBdcrn t'citea üie ctw^iui »uch auf dtn er- 
llca Tag cinea .Munatt eintreten , wird luitct 
ibffll eign^u Namen Nachtitbl ertbeilt wcr-lcn. 
IfaMpew BftesMit die KoaMi icdn Mnaat in 
dnr TlMiti «fambeitHt » d« «ite Vhtl UA 
ülfaM, der «««tte/iat «ad der dritte «UmdW. 
biCdtt Unttcrdoi MalfekiB Odewiet j>. 

Cifcai« Aftt aifar Anitfar. SSrbeiMb CUMr. 

CiiVatdrr , «de» Almma^h , (Wradiriun. IS ein 
cilfMiolatlifebet Buch , duiiui iLu Jabr in ki.tt 
Tage , Wuihfii und M.h.ik lin^ithtilt wi;.'. i 
die ^eiftliihcn und in.Uliiji:n K.ittiic ni.n dem 
UiiterfchieU der Rclii;reiKit i.ik1 ccm tirbrauch 
«nfchicdcnat Vi>lkci liciltnimt , uad ändert Sa- 
chen angcmctht werden, wckhc in dem meitfcb- 
licben Leben m wiflicn nätliig fand und vi» der 
Zeit hauptEKblich abhaiijcu. Vun dideo CtldK 
drta alter der hmbaiettca VMh« indZeiin. 



Werk imilbm «Ml 

fAA btmahet i nad awar wa dcai JiidilclKn 
Calendcr , fe wte er ia ieaUbriba Zchea, beut 
zu Tag, und tliciitab n<n die Zeit der Geburt 
Jcfii CkriM vor und nach , (a Im; man Geh 

n n'.li'.ii lies nlipp-Lhcn LilcIs beciinje, gc- 
btauciit wurde f. 10, {a and gl. Vun den fy- 

INUmb Cdddif t, <^ wa drai 




und t^nUkhm Clkadu «bMidifelMt , rmJ f. 
f .. \mMn mUftli*aMqWi>und idtkifthcn 
CUtndeill f. (r- VW di*l 

r. n. d« 1MNbh*Mrf tri 

I t^ya. wdMmWiliXiH gitoihiBian 
■« Md wmut «M diH K iH li-ai|ifl- 
I n- pMiM'MMUtll fl« *«a 
fl l > f <> l» a f."ta *«a<taiaa»- 

I Mwlirn ond benanntlieh WMi dem 
' alya^iiretcn p. ti. via ilem niice- 
donifcb ■ aetoairetiu CiIntdtT f. >4 van dem 
mocedoimfck - sriecfcifrhen Mtlttd ■ Calendtt pig. 
s;. 8.;. vom macedürnrih . ;5ii,clu!.h Bürgert!- 
ckvu Caieiidcx p. Ä4- 8*- von^ (yr^itiKueduotfcHen 
Mnnd - Calendef p. 8&-!jM. tüui fyr 'micedanifth 
bürgerlichen Caloidet p. «1 • ^ vom mactdv- 
nifeh-inliinirckin Cilcnd« ibid. vom Mthpiifck- 
juliiaUithen Calendcr ibid. vom ^ftfleb« dM <tt 
)itdiCck , nad IimarldCck - iuUaaHkhca Ju po. 
vaa Calendit der «Mm dwafibii §. ff. nad 
vaaiMMebta CWIii<triMif.fi^ M. AHet 
dMfa CdtMler PrtiiitiWiiiHM« ndt dt« J«- 
li«riBtw bibta «fr » lA ta B* «btihanp« 
dum IMIt hl dkv VmM« y, tfitaaiege. 
bellt wir büke» iM^» aia «bM Me Uebertin- 
ftämmnai; noch belftrveiMkll an können, kicr- 
zu Tnb. VIII. entwnrtm. Vti die Gefckickte 
dct römjichen lind InlnnJerhwt itili.iniülien Ca- 
lendctt iictxitt , fii iit Lc Tciii p. 10. dir des jcrt- 
goriaaifch-B»d neu -velhelTr'trn Laien Icri ahtr 
von pag. IT. aii Othttlt worden. Um aber m h 
nodi von dnigtn indem Calcndem , die naht mit 
in die Parcllelc dct titiiad • Catenderi i>. ';<«. Irij 
haben aa(genemmca werden kennen, '« c nL^th.. 
gc KcBanalä xu bekammen , dienet Tab IX. D» 
Sil CMai aber , odet gTe& perfibhe tonnen» 
Jahr dwM die Cihlimag notcr dem oetli- 
Icbm CHImfer fi. 7t» Kaebea , ik ««tUbiadig 
MiiX.eMMfln«wdw. Wildi» Hewimnng 

febibttit ailbt «MbiMt«, wtedia^in-di- 
*ir biilt « liMdcfegniUidieiilMleupaii ftyn : 
Du wenistcfu Ul gcwib . dift tu Uht ak Ut , 
dcoa aoi Eii/iUi Pr^fant. nwaf. ZAr. ///. 

4. wedi oiBn , dak die Ta'.;buLKer der S crnJeu- 
trr dannn lie V t tklilciilW Ü-xf l tiliungnl ün 
Himmel . i'ie Bcrdiaflcnhcit der XX'iiteriini; , 
liluili iiad Unglück ««(tut «cikundiget haben t 
' \>^iM](4Kii ganeoi 

Catarr. Jtp. 
ffataUl St. Caliai heiri der 

faäataa /. fibft , waid An- «la. |eam«ett{ die 
tän M V»llßir kl JJkiKf .da^ldehta derzur. 
te, te imetlMlMa aid «In Mfiig» (^»- 
4cr fclti» Ikia'fM arfdia äff. 'twf, Oai C*. 
frmlaria«! CMM «at de« IBt, and itr ato^n- 
bcflcrte JeBlTdw Chleadtr tat dni«). Tat. 

(' : Ein Moint dct paiaMHibiB O lhadi tt . 
Siehe Tab. IX IJ. 

rurt«ra^,.ruin /Wi.w. Pai Glickeii - Frll , wird ct- 
»nn:i d^r 'It^ Mari:i Verk liiidii;nni; we^cil de» 
l>;n!iin tJebuti der Gl^rUfn ;;rnennt. 

feit.t^jiin ,-."ii>:i:rriio». Du Hun«iiitai(;».^flt hei naeh 
dem ibiinri bcnCaJender «uF den «07. Tag, man 
ptfetic aa demfclhen den UundtKcra viw dtia 
nun glaubte, daft Cr die Urfadl: d<i Roltodcr 
Braadt iai Gtlnid Tc} 1 duith Anfufftrung ein 
paar Haatfc « dletbeahlli roft&rb*oilcr Bnno^ 
lalb bfn aMtMia aa teiftbae«. tUcffw lägt 

JhmtalaAri^lttai 
Am CMrAiaaaA) 
Wovon er tabi aiiUMr « dMb Vifachc 
aogiebL 

(Wi, Ictriam iiaimt , 'jw filrrr "n"» 
Tittn Jüit t'ilm , frtctfitm ^ue iiftt, 
tn Cm ßirr*i Cum'r hie imfmatxr arii , 
j», JMTV ß0, »a uifi mmn Uktt, 
Caariai dhmtf, Hnditqt'Jdn Skfatjibr. 
Cmcct, Ktili». fJit v;cr:e Zeichen dct Thierkre»- 
ta , darinn die üianiiu den oordlKhc» i^wob- 
■m «et lida dia llbi|t«» Ttf nad hdcbten 



Oigitized by Coogl« 



Swnm« itMcht. All //<ti fmil Jfm Mtcr- 
wnnJcr Ijtrytmä ftritte , (chifkfc Jvm ciixn KreL^ 
iba in dir Fcrfcn iKÜun fuiU«, den zctütt 
Htradn im Zmi j yuM aber midiMdinai da 
HinoicUgcfti» , liu utgcn mMickroilc Zfitcn 

Tt fut^t ftnmitm mtttrtt tum mmwu Hyirtim 
Mciiti , «i^'üiM cimtiMgfrt , ^rf« 

£i(rr d i iM# , Chmt , Jttwaw Jim. 
Vaaltai6|t Otaw.ta 



CWUlM^ Hl lUtONft kwM MUr |jr *kl 
W i Mil i fciiu i KatoBuittn v*r 1 119 Lt'ilaUiäMn 
Mftt fi» «t«WB auch f^am CfMurum, O». 
AM», /i!/law CmUU/^ , f^/tm ü. MmrU 
CmMmm i bcy Z/ir.i;;; 7'. /. i'cnt-Ccf. Str. 
Bnai/aie, f. »ly. htiist JicTtr Tj;; ßi« .Jf«n"« 
Cerro»';/. Im ticilHchqn liml <Uc Bcncimiln^rll 
cbcsi r<j ]i%Mini^falti;^ , Ca hciUt er h-L-y Jcm cbefl 
jnjejüQncii SvUnfiflcll>:i An». {/I. f, iU( 
F«U unicr l«(ra Vrewm tl(u t» Locfe'aiiCwn. 
UdJ in Lmdm^ Script, (VitriMuri. f. 731, iinfcrs 
Mcirn LicfatmcA-Tag. N.icli Jcm Z«U](aiCi (Mu< 
WarmH IToU n cbcnalt in DUrinuk und Schwe- 
dts aaUtimiH Hd CmMüi^ (tbtiCua feakca. 
In DifUm. am4m$, V*» Aa. Iltl. 

ü. «Ar PvMi-Tii Kanrilkf. h 

|k 40. lafer ItaMi IkMi dir Iii6w«rhc. 

(hM MHbn 4Mb iM. iP. /. /. 3n. 
lilAlnia : Saiaibtad vor Jer KrcMzweth , bUte 

•Ixt gcltüm wcidto Kcnocih. Feiner in cU 
iKm Dtflffw Grii Johariflit vun Sponh«citit vünt 
Jtbr 1»3]. lU» iVfcuifr iji (ik'fij. Ttutsn. f. 
{$7. anfuhrt y Rcht unfc: Fnucn Kerxmcrtc. 
Die iJülUmJcr tifruicn dieJcp T»; imr li."lilc<lillmi 
diu Kci stsg. in Kaiatß GMi» DiflmmtKH f. 
II. f. 17^ findet ata ncliaclieiidct Oodim : 
Ain ü«aMli«iul ueh dea Kriuiitig« , da UtUuu 
mit MichUer Wahricheinl^ihkcit diifur lialtt«, 

dtü bfiwiui kdn Kcmrini gridca wwtai 
(oUm. ta «bin Uiku* lliiiiin%KHilt»wi 
OrBittriifc rn/to Til ITidfliiM ariinlli. WVi 
SC Mit t Kh^b mäk ulw Hibu fiMrw 
XVi, A j f ii if i ifi i n ftMi pwii Ab. Mfi. 
BMhMi iBdiMBfeM UikMi» teHMwUtbi- 
IKft 4lf timtalt : So ficbt in cioei Quittiiii 
il» Hm in>kii Toa Cblingcn , Kiiur itt iuu. 
£i:t AiL 1300. Uta d e KcLIitikuer der StidtZü- 
riclt ÄMgcftelkt hu: : An Jcki Miluwocbcn V«r 
uplcrcr \ r.y'.»ti' l.ic;lnnicls. Uiul in firiLr auiltra, 
die Qs^ CM NjfSw c^u iiiaubct An. 
tc(tbea , am Miuicken voc der Lichtmeftr. 
Wafttt Difi, Almm'tr, A>p. a{. uud <i. Ur- 
<priin.;luh w.^r Jitfei Peft dem Aitdenkea der 
Oarfteltuiif intieri HcttaJeCi OwiSiMBTtay«!, 
die mit ikm ab dcai KltgcbahmM WlfWliBt 
m mtdiB aaftti, «■< dw dHlit aiMb dem 



Tas 

Tift der Dtttaung 
. , xyimm M^ mmlmh D. A'. J. Cbr. 

«hf fach aar MIccblUB Fr^nimh , uiglci- 
chcm du Fell der Reuiigiui( Moxu , i n. i/rü- 
titmt St. JUmiic. El hcibl audi wr^cn iJci in 
«IcmfclbtJI vul^tljlllicn mcrkwm.hijüii ijftVnla- 
riiiiÄcn iiud \\ iiiiairijiico , Jai Ftil dn heili. 
j^cD S;incL III :inii der Anna. Die GrKcbcn Mi>- 
neu CS 'Xmmmt , otier Tmnamr«» , «Jili Fcft 
der cflt^cgenkuiift Occut/hs oder (Aviatifinit wie 
ei die Lilriiier übcrCettcia. Doch bekicXteo die 
LudBcrgar oft auch die griecliiCch« Bcneammg 
k«)| • nad kkAea iSitb» Tat ifytv^- Mm 
bcUa HwilKr JU u(ßm In Sl^. «nM*.AkrK 
In deia aiM«wJk.ifeffMH tcrlUtaäz T. III, 
t- «n- liefet ma tawnf llamAn , i<< 

/V^in» ;^i[r{|&iiri(un( , , tor £^ Stßtm Lmiimm 
DUt j tmd bef DUmmr. iUrfrk. T. /, ^. 375. 

JT. A'iA.ru.ii yV*r. .J r-i 'T»«»t; flu,,,.,; , M 

, Utviaiiam Jujll Simtmh 1 Boil iii JthMm 




.Vrrj^'l. AJ.gunt. T, I. f, it'z. komirt das Dihim 

JJh, A/V. d< ^MMdSWniin irr^'r , ?Mrrfhcmi 
Litr. 17, ny. 3|. aad ii^r^miu in (. 'roni.'o 

Cnzcn den Utfi^og dütn Fcfit »ai An. {4:. i« 
die Zeiten Kailen Jtijluami dct CraRini. Ein 
(ehrccklicbcr ErdUdew verMiifletedas Liiid,viel 
taiirend Menrcbta )(kngcfi dality isrnNKttich zu 
ch tibcrdas tnbtkcada 
l- aad aMü iMttf (K^iabta 
itiaurlBt ViBiltMcMicaib VaritaMm 
chMi aalMba , dt* 
lww«s wie A'icefhmu üff ^ dn fiaaiaiea Kai» 
rer tut den 33. Tac d*> M InmrrSr oder 
il:t Eii;j;ri;eiikunrt d<> fionnen Sineona im 
Tempel üir Ehre unten Heylindea einxnfetun. 
Das Fcft der Licbtnefa, ml'it d 1.1 11 hierein Tai; 
He wohnte hertiini;a;;cD geweiiteter Kurzen ifl von 
einem aoJctn Utl|<ruii^. Die Hc\'deii pflegten 
in dem Monat /ViriMr , entweder 2m thtcn der 
Pri/erfm »der der üOttinii Fiirna dci .Mutter 
det KricK^-^ottt jV.vi mit Lichtern iiir.l Knl ein 
Procebi-iocn iti hilt«.i , und hirtiiin ein jxi» 
MbadMi VMlinft aa {Mica < indiai fia Ech 



MrOratMia ftrcB»«Bl iadMdaiki» 
NW» Ml% widdWI CBUr» tmwiliw iwMte 
wMea rfia MtfiM dHiiai du «unc ««Tcluft 
JUraw« , w id tlip ia dir Ipriita du itm Sit- 
idatan bcdcBMte. bita Hdi JVatarr^ 
in dem LcWtt d(« lianfaY de« M«nM Fitrutr , 
der eben von dicreiii dll diu Nauie.i lut auf 
Kriechilcli Ks3'aff<» , ilii Ui , Ri:nj^inigi<.oJer 
VcrtbhnuDgf • Monat .;('n('r.nt hü:. \X rrdicDcn- 
Uonsatt der MenlHieii Itcnitt , und weibt wie 
fchwct alte Cebtlacbe abaufchaBca find , wird 
firh nicht wundern, iah die erSeti Lehrer de$ 
tKiilU'Qthün« gejen dicfc uml jr.ilrc hsyJiiftha 
Gewohahdim liqgr a« Ibcitaa gebibt hibiiL 
Sit (äkM , dift w tt ai a a BaB tflit «ir dbdb 
biikir AUMmb M« wuMdiaBi dl fiidl«dk> 
felhai «taitltaai aaih che Ziüliailwilikillia 
b dKMMtteilanaF, Iban du« «bift- 
IkGctl uod Vcadaac ta plM s da* se- 
dann auch oadi «leai Ttagnift Jttü dt 
Vtnghtt StruKti, ||:. de Smllh mit dem FtSder 
Kitiiii : Digiti Fell ;ii;t rt , Im: nun jiir K.hre 
d«r Miittit dti Ltl1-.(v , Mcicl-.Li ilit ^V'vl: *;r- 
ltiiv!i:ci tut, uiilcis Herrn Jcii; Cbiifti verwen- 
de . io , dals Wie wnincbt tw Khre deryrniKcn 
die um daa wahre Licht {ebabrcn hat , Licliter 
m der Prix^fsiun herumtRKen ; et wird alto die- 
fii Fell iwi.'rw nahi lur tihre der Pr^^erfm*, 
dei Biiut det Hollengatts , fiinder aar ühm du 
Biiui det Gialtei dei Himincb betaastn, aidil 
mehr aar Urt der fOrmt dtc Muttir dei Kiiep. 
taM, tadaaar Khia dirliad m ialitiB JUaUir 
d« GalM dnMuiani, aidtt aMteaar Btwdtr 
aatnandttlK«» GiMWilia » Jiadit aar Sbtr der 
KttniKinn aller lapdlU DM» AMadcnUHI lall 
rabik Scr[iia , naclt tini(<f Milonnf L dir a« 
An. gelebt , noch audcrcr Ateinunj; l'abit 
i rfiui III. der An. ;a7. den Stuhl bcFcfTen htt , 
Sel!i.}trii, UHil falift fcVfjipr. *V/. t«ytili;h. 
hellen iIitf.-A Til;^ .^n. KXiS, kilvntijt Ii uvu. 
Diefcr Ti; n:ui^ uhri^cn^ ipit i'pin J cl; .Icr I.üb- 
tcr /^iniKciif ffß* , uiäd oiit item i'eiu c'd«dr* 
ins» oder raadffnininiuii nicht vetwechfdt wer- 
den. Udic hMrvaa die beCoadetD Tiiul Lttcirn* 
und M dv UcfeUr. 

39*. mia «iilUahi da AtpitimG»- 



»diRf Maa 



Klat Alt MMa^iib Mi Xmi, wtldM 
auf 4w IM» "Alg Hf DakbScii der ntii-xuer- 
wfttntdtB FfMmm aad Ütttfiatwm gehalten 
wurden. Mio Crbe hicrulicT ftfa« CilM, Mn- 

t'Hrti im AfttD't Dtetmtri, 
uiU.J..!, dcrlName cinti Mtrtjresi »un ij'.-.i«- 
(ä. .JTuiTicri-a CMiaii) cebuitig , wel- 
cher unter dem Kaifcr DiKUtiam uint Jahi 1*6. 
gtUtun hat Die BefckrcUiunj fciikci LciJsva 



fu üi-i'mii! Bifchüfiu Lyell verfertigt hat, be- 
finilrt iifh bfy il*n Aäit jWtiii: XuinMrä. Dtf 
(oJrMddrriijw ffflrri ftzt t'ein FcR auf den 376. 
Tai; i i/f:,'/;irinn und der lulich CllcnJcr i.il den 
33A. der alte kiptiger Calendee auf den 32$- »ad 
der neu • veibeflirtte deaifcbe Calendci auf den 
S07. Tas. Doch fii*i! i»fh andere Htüiee.diefct 
Namrm gtweütn . gedenkt T. I. Hai^- 

üunmHvmA. 10. cineaMaitim Cndidau tob 
» «I AfMite |*MlB, «mUr «BMr 2«> 




«In Pct %tt Ot 

daviHi Cebe oben. 

Duniniei CiiMMr. Sie unter OMuniin. 

Ci ji.'.': r.jl'.«- Dav llini.lcf.lt .lird lu RoBi .lü- 
jahrlich zwirn -A:idciiluii der diiiell ilic U'.iehr- 
batkeil der Gik'.c ..1>i;i u cnd. tm Knibcruiii; dri 
C.tfit*lii x<m Aiatans d<;r llundsiaje uii aiu •Ich 
aij, Tag mit croirer Graubiakeit i;cte» die tt- 
ncn Hunde begingen. Suii^m gicbt in feinen 
Aamerkungcn über den i&Iimu f. jij, hivrvoa 
«1 «Im FriMkaUiM fckriMHIitadklaHitb- 
ncbl : 'Ort Hfiyfrt iitt Vk n m 'Anfmif uiif* 

■mAvthi ir'Pii^ T<( mimt ht tißit ) CI> i> f 
rri ro MKjrvri^'XM» •< m'» aw#f w^ti^ w a * iwviöAt- 
rrt f ti x''*" i]ffty*fif*l i,h.a%> \ dafs CS 
XU Rom üblich gewcfen (eye den Tag , oilci 
///, itM. Anfufti tu thre der Ganl'en die Hunde 
umaubringen , wellße durch Ihren tragen Schlaf 
das CfiitUum verrathen , die tiuifc aber darck 
Vacbltiikiit daOeihe crbalua ka- 
lte llat «Ml W dlifai Ikfi dtn Glafai 
l^n IB , and faM I« bpr aitf 
t da iBia kiiitinii 

Srifee« aad 
' ir,«adfc 

JliMw Mwi didbf Vib Utr. XXlX. <üf. 4- 
MeMuas da tr fit^t: dnlrr «aana feadrr« /ii/- 

^ijL/ii iN/ir .rj/.rf Juicututn c5* JwilJrJirj r'ja /W- 
irt'i'j Ii. IT /u;;j i'nnv^iriYit ^ tucb gcdetllll 
Iciner Atcxmier ui AUx>aire Litr. III c»f IJ. 
worhey et iiii.lfcfnn-.ler nn^ncrkt . e« feye an rech- 
ter Teyerdic'.Li 1.1:n «elen'Kcli nutlii'.; Sewc- 
feii , dafs dl« iutoue haben von UoUuiKlef hslz 
ctniKht werden miiflcn. 
Ctmm , Momte det fyiilchen CaleadtrtL Siehe 
Chum. 

, KMs !■ OMMil^ dar IV, dMeaMa. 



lOtCkt 3H1 40R 1^ ^^m^ ilMk feO||4a 

: t Ma Ml AUt aar dia t9> 
dar JÜvnWf Sah* KM|| AMt äi Oia^ 
■lailit ii)c. wardoMwaibit Aa. 1171. laafet 

den 7. Tag. 

Ctt}it9iavium , oder Xhminic« CafisiUnrii rft der 
Palm - Soni'U.; H.cviu ii.Liut .-.i-m licn eii, d.r 
Stelle aiM /..ii'- 'A/jt' . /j.V. c.tf. la wo- 

{eUlft hilfst /Jintiierid I.i.tul^rntj* , .luie dl- 
t'r^j dr.^«ji<r4«* . /. .■. Oifi I'.^^ma. 

tKiu,ßvt Fhrtm Mqmt mmm'n , Wi.teu , ia 
/<*« fttitnm jmn nrnftttmium , CAeiTlLA. 
fIVM. Es hatte aber der Pal« - Siinnev die- 
f<B Naanw, wcftauai aa dtaioB IVfi dinKi.:. 
data. dliaoFaÜkftbaiailtehiBjt <Wica|iiiBft 
•mdMMIlM*illMgl n mlitei» aad Sa 
arit ONjiAarM Mh(a |«i|to j wd itirdcr 
ciaRbifc Pbfarl dergteiclMl AkaaMuiat dt* 
HMitU Mr einerley mit dar twOt i« balMa !»• 
Bfai, ward dithr GakoMchAa. 113. durch 
riaen Scblitft dei CMeilii la Mityni abj,-efcliah. 
i^it:>ini irrrtalio, w cun e r i^eu heheii Oonucrftag 
fut deil 1 m; dei e'.i^jrr;4i'ri h:i;t. 

Siehe llM. 

.-^iiiiäMm >«rr%fi'ttf Trmfort Sjtti. Det Tag, an 
welchem wahrend des t>nheunifchcn Krieg« , den 
•Syda «iraifichet hat , daa AyMhMi aaRara in 
Bnad giiikt wnidtB , «hd la dn iMftkcB 

llMifaL 
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Cfrafui , ein ÜMtjnt «!>< Mm Jrittra »itt (licir 

tni JahrbuiiJcti i ki;i Ki-Ü :9V 
f^riVonr-M. Dai i<Ktnil< Z<tchiu iln TSiifrUici- 

■ fc^ , il.iruiti »He \X iutei ■ i>uDrt<nwf nJr viiT-l'-tllt , 
d'.nri wfiin .lic S-'tinc m liicfci Zcitlieji irjtt » 
fc. usnjct fic iich wieder NnrdwaTt^ i'Cftn 
Ztulwd 4** Willilm IIB ittfaMtsr , uiiJ t-on il* 

' ilcoi Zcidite taKtMn ni, w<<nclbft ilic &>in. 

■ «er-SaaiMiiwtailc UL Dlt Pacten (ttbtnnr, 
« m wen auf mat Zelt vitk GAtttr in E(tp(ai 
nbamm hi n a n , tmd Ugm tdl «Ik . dt 

(e ,IWM iMMt i> 




lieh («■amiMH'f 
fainc*. vdfika 
tilWn , dib «cUM «M' 

nc wbtttL 
CfrtinM SVu. So hitfi her Hai ROnmn d« im. 
T«lg « IM «eiL-krm Iii: zuiil AnJcabcn der Erlti- 
(uni{ dtc ihnen ilic C.i:;:iini < ilun-h d« /"h- 
^etti aogrdciticn iäilcu , bcnK^littfr Gi>ulu-It 

unter ciaka vildcn Kcii^rnbaua Opfer ilufanch- 
, tea. Mu Tehi hwralMt Jhttilmw f^am t m- 
. 4ete Mih bcnihaitc SchriMcUtf leilx« 4ieCci 
Fcft «D» don Kail* de« Xmetei hct. Smutm 
ilet criEe SbfMr naJ erite Kdaicte SoA Barn, 
hiek BMfc ilmi Bctkht ikt i'iuaraW mt Xmi 
ein« Volht-¥Mft—tai| hty <w TWk fl»m , 
faaUtMiMiritta fffitmiMMci OaaMiner I 

u<to «MaM-IMmak. «ltMV^^«e 



XU lieh in Hinoiel lalse- 
Ute Rtaet jOestta diniai 4ea itt. 

Tig bey itm Teich Ci^< lu ut>ri;(ii , liU itum- 
te« 4t«fi!« Tl( , wc^ itt ci>dbiQjjKii f;hrc<li- 
Liehen Un^ewicters /wr^ , oad w j . . ii a . r £.1.;- 
kiFtcti tluctit dn rrCchioclustii Vt^llii I.'fuU 
t' 

Cafat Jummii. Sich« Aichcaaiittvacbc. 
Clin Ctgnai». aiifea HiA »ll)Wii|W, 
<'ei'««eiMi I4t> 

i'eriäaah. SMe CktriU wUr Ctwiadirntar. 
nich dMI tnMmdltifimi^tlMliaiKlliMe 




•Jtr {MNn^Mli 

rindete 4a tii)p]ce Pirftw, 
Zachiieiing auflctk(t wM. OR «inl weh Jk 
piUUiche oJcr hifchtlliiJie Extmftiim von der 
BeuInclitiiaK det faftu CeroM gcncuat. Min 
l.iir tiienibcr Bn mm mim äKdt. FtUhfi f 

Iii. & 13). 

Cmnfttjttf , oder Cmfrtju^ heilst «ri« behuint 
der Ffcjtag in der PafnMi - Wi<*i'; ; ibcr wo- 
her die Benenogni; C*r oin Kit , dis iit niuht 
i» kd4 MHinMilit. üVfMaa i* r*fiu 
Ot^ f. 94. Anr libtta im 

bcdoMl t Wi Wfd* Mir «imm atA 4m 
Aailnck, «c kat fl« «Im AlMi(»br «1« 
Wimm 



I livtHiM MlM , b Wh« «eSacbc 

richtig , du hJt er nun iher nicht gethan ; and 
Ifaetlir Eigt in iSlojfir. f. 107. der« ilieFc tJJi- 
m?Li;t Li^ iLtl Alt- II Vrini-n kjfl-nd tiabc. t.r 
feihft WiCet da-» W^rc üaitT vun ikm utult-ilkut- 
fcben Wurt ir°>inui , tubereiten . her i nad lahit 
Stt dem tliklit hm » , daU der Ai7,t\ff'i-<'ß'<:ht 
l)o21mrtfcbet den CarFreyta^ Grgtvr^~-<<i.-^x • 
Totimtii OiirHf ^»iciial haben. i>ie Liuiocr 
neoacn ihii fmti'uut, aoA die Dentfchen Rull- 
tagt iiniittiaiat aack üehira^w da JitMIrtn 
TltfiwM 1*. /. f, stf. übmia» In 



diff.-r T.ij auch ier HmfTtfyt>7 ; hierüber <!tt- 
net eine Sitlle Llt .tf-jnj.K Am/--«/, Mmitfcr, 
Siiituii ein Klüt 4 jir eil , Wirt »ob d«a Juden 
rii Trimt in der Etctfeh •■■ glHMi Oarafas 
Viierackt , tmdan ftitt<n Pre^-t^e— ggtlUH . 
/• X<i(Wi Ona. n,r. tr> Mtuehm T, it. f. 
IT«», fteht aliö: Der mit Jfwaw, 
aiardet la dar DiaiiMlllki(MlMt VMhrM^ 



wel. 



(kr iMdgniea ÜTanifin rift 
iMaim Gkarfte^e ia 
•■■ m» Udit autkUt. Auch ioi Halkndlfchf ■ 
iHMt « fMidr f'ryiKt i und ia üiMf; ffi- 
tiL EteV. e, U. A^i-jßir. f. n. B.« jrxtifr- 
ri». B«7 den Frwnmfcn. S(Mmcrji und liali>n<tn 
htil'u <r der heiUj-e Tl; , f.xnlUi Vitt. Siehe 
trti:. Jiuii AV«r»;.ir. ^. ^51. Bc^ JioAnjil- 
ü««fcn uud Dwn heifit er n-xh heut zu Tjj 
tjMjju /'r^r . Arj , du ift i der |{to<k Fteyugt i 
Cd hkften ihn die Gntchen fla^eaen^r MfysXgt, 
In Deutfchkad ift indrflen die Keaieii4« BlOW 
nnnc 'der Hille Pre^g« »b dihet , Wtt^ltm 
eheaiali an dilfai Tl|t li«ia( 
ia lach oichtriMnl «iMt.i 

Mkt OAtMw.tKttdtttChrilMtoMIct 
«tMMit iiiUytM JdbfltaW 
iTliabtianMcna W- 



Der GMtin Ommm m Elnw InMm dk Ia. 
mer m 




t dafc «Mh kkr hl Ziikh dicTeStUk 
itaub (eye btvboaitet woe- 
im , gieht oaeiMn Beduahen« jene RiihniliTniii- 
nnd, dk aiaa la den hühnifth ■ und critifihcii 
BejtrjKcn r.i Zjii./rTt Htftnrie Jti EiJjjmiffeii , 
T. II. f, 3!. micli in l'UKhi S^imniliing luJi- 
Tebee Sefchicbten f. 45. intrift : Min Ichrtitt 
3l>rn Ritlie^n . dtU kein Jud noch Jiidian von 
der krumoien Mitiwuchen naeh Inibis Uti an 
dna boixiu Saaihkiag , da man die GkKgea leii> 
Ihet , fich tilgen Celb , weder in Venller nach as 
det Sttaae und fwo Ii ia ir Hiifem ihiwireheM 
deheiai 6elthrey oder GaüiheUi ( Gcfehtll } mi. 
dHiit, 4MnabUteBiila|««b«arte£ii. 
tmmi A» t|i4k lUk fallt MD eine 

tatm Hiiniiiu «4» Tut: Ji Ehmmid 
OfMK gthir^i^ i jri «Ml iwra^ia tt.p.*tu 

ia«MMlB k iMMfthnnMHikMi s ^ Jh- 

«y»! , die vorhiigifcwdi Hilktaher AVi P^ffmi$. 
Cmi/ma , «rarJ mit fehl (Mmn GvKthttcn vnfen 

ibndtiafttr •ehrnotnilii dci Kimeni Jrrii luv 

Ckr^Chw lae Meer verfeuki t inu ieit lallt aa«a 

Vt/ftm. auF .?ci. . Tag- 
Ctrißit. Siehe Ptiri Smklfeftt. 
CvwrR<niM Murdeo Z-.I Ruin Jt:i tl. und dann aoch 

einoial eiHei «c» luoiea i«n>wuWw r*fetH<t itm 

«« Tag gefryert. 

Nach den Bericht det Dumjjäa Mkmntfttu 
nnd fimvtkt «nwde» fie Toa ilill itaiHiAcn 
M Khien det GMaa <Vnn«M 
t| Bf «IgMüllMr MUM «TM .Vic^llnM 
•te nmlri fic WK dk Matts Eu Hä tl .4ti\ 
Cl Wl im JKnMiiw MM* M|AW|Mi Irtin i 
viiflift Bk Jfato'lfeim Mm tonllM , and 
ikac aiit Im m ItJia « «Hm Iii «m den 



Wik, und lieh in der Otgwd w* aachher Kon 

erhaaco war, anfUeit. Die Italianei nennten Ge 
C-inmataaa d. L di« anC'-ert 6ch Celht verfette, 

wölltcn iic lij'rn : Ca.-tt Alfi^t , (ic;ftnt;Kt 
bfT beb lelhlt , UL-Uhcf ihr ialoiei wcaa lue 
Vi"i'illii,-vii Mcllir , iiii-l «i.i« th,i< fie bcttaailig 
veriwri'c , lp-;.'>-^iii'n Iciiieii ; ilie^Verte löllen 
dctiwr^cn ¥311 ihr don Nabelt t.-r-iin« bchem- 
Btca lüaiien Mait tuna iiictttixr ftut, frrU. 
$6. und in t^itM fäwieü nachTehen. Uni dkrer 
Fejerhehhtit willen hielt man tu Ro« eiacn 
ciKnen PfieAer fUmt* C^rumulu gcnenat. Ci- 
CP* gltafet i Mfc lh ei l hl. 4ral>i *t Carmmta. 

Mm äkr «ktt (Mite IHr. I. Me Uiuig. 

( O 



St ( kim ii D al mXmmm mmSm 

fhg, Mr. nti, Jn. «I. 3)1. 
Cnrn Aw Fißim tm Ulfe ßaft anch (nrnu 
•kr OMttlPI 1 nnd «« eine Ton 'rn iltiSin 
Cattkdn Mt RAiBcr ; man icbiilite vua ifcr , «Un. 
Ct die edlern Thulo Ji, Eioseneiilet am Men- 
fchco hefchüttr. AI, y„..,,„ B^mn, den r«Triii. 

Wi-.. ;;.rrri.L™ ju, Rr„!,lir;rilllt:l Imtf, (i, ftif. 

(«e er Ji..ffr Ci-Ititm 3iif Jesu Berge i>/ic eincB 
Tinipci iiii Jen 15: Tl,-, oder dener«enTag 
dii vierten M unt, , lom Metr an gcxlhh , den 
mm dem Kcttcr de, VaierUndct lu Ehre« Jm- 
«:u geociult hatte-, gcwtiliet , und aaf eben die- 
r™ Tag in Zuhanft gefryert ward. Me 0|>rer 
die man d.irbraehtc, warm Sf«t8M|ifcr,ik«M 
den PticSem und '■■'nJenigenPeifiiMa 'wHilii Ct 
dirhnuhten iiiu! aa ikr Oftit HilllicM lihtaHlftl. 
KciioTscn Warden i Or Mhiidia äir MTbicL 
Bca fidli^iM iHf «MBdmairf Mehl j,t 

■* iW'fc ' * *W. WV-Jen 

jkQt Oftm immtm tttCdmtt Jmrii , CiOn. 
im Maff* Kim« l «c OHMie und AbGeht 
diefe! Ojifor! berchrcibl OvH, faft. LUr. f'/. 
/■wjp- M .'ir sSii giifln/MT Urit CWnadu 

.llixl.:.;,, caliJtjSe/att/knt ngal t 
Fri/ca D.-a tß , alilar^at eiiil , f iij>iu mUjMat , 

AVe ^rfii ir/rtrv lanri^'i Dafn, 
ritdt uHm m fafi^Jmfimii amt«, 

Cv^ictfiam und Carmflatiam. Die Veifcffit der 
.'/fr» de /»r4«rr lii Dittt glauben . die l.ziue 
lllHJMIHIIg in«chte wohl i,.;r e.ii Sthrtilfthler , 
nnil anlUtt CmuetfisM jim^t leyn. AUn »er. 
ilrlit iticr iui:er diifitt Benennung den Dienlfaic 
mth /yr. «on-, , üil,;r 5*r J« Afchenminwochc 
lUiaii min Lih u-r^iii J.r I cvi. flieh -n.Un KjRcn 
SM Fkifih-Lr-.un Quch if,, ;i xa gute iimt Kach 
den Zeiijjnili Curs.'i d:, frffat in GUfm; ioll 
dicCcr Tag Canuvwa geBcant werden i ia rfta 
Mii Martnjii Mnafierii hcifit et i iMk , fxa 
mrari ig ctufami , qaci Ri&fam </l Mrain« 
tanßnril. Kheanlt hieb dieTlC Xlfh teSU. 
gaoUclHft 4k jai^iFatinacbi. 

Ün^tiMm ate Ava^rnum , die Pa&nachL 
Vpadbk ib fiftfa iHann dM Fleifthcfi.n 
«iailUl, tMl aUt <Mar,aeeh an aticn Ur. 
ten den gleichen Auftng, uii-i .Icf^we^ni y^,n 
Crnm^fTiviiaa Terfchicdcne Zcitco iwxei4»aen. 
Viel. reeiiiglMibige CluiOca hatten »oodenaltew 
Ben ^iicn her in Bixuch . »«htetid Oer Zeit die 
be alljahtlicji der ro^t•I.Lilcn \Ji',e.|er;;fdäthtniri 
und gotdtlijcii Biuatiitung de> Uidenaaikl Ster. 
hclI^,^l'l LKriia wicdnuHn , Hl hStm, und Cch 
inlooitiri hil5 din Flcirchcfacot au (oihaUen. Wie 
lang das gtfcheht« CiJUc , dai hienge Anftii;i 
eus einof jeden berondcrn ttuldaakto ah. Bald 
kamen KJtdit»«clelj« , dk hknm dMstwir* 
Zeit bcfhnaiiea. EdtrCttlukci Mi amfifeaa 
iai alten TcQaaiMt ItMJ% fmifa, fe,,^ fy^ 



1, «16 «Ml UoBit 

aaife t«a«kt Zeil da ZOmler, bcuMeatiuir.- . 
hmwi Ma wMaMt M> jk. Tni» , dtn» 
eiet find »rirekM 4nB Sonntiu; /aiiKai it im : 
Olleta, arana moa <Ut S«int>;e , akaa «>,hii:n 
Biaa akht fidM , ahaichrt au einer (uttt^d inil. 
liehen Faßen. Dild nufiu dicfcr Gedanhc im. m 
a.'iJi lil . dci ir.i-l;r .-■.•an.>l;Lh IcMca , aher 
in dtr Thil i.ilM ir.ihr Cnin,! «1« jener ciiiert 
i..i:;e , FliIi matl.tn. Mar. auUKrte liLli, Jrlu, 
luU 4*- T-m- Isng gcfajUi , uuii maa SKf«,itu 
fich fthuldig au leyn , dick Falk de« HeyLndee 
nachauabntn. Weil awn dea Tagen iwlichcn 
dm honatagi /it«o« i» uitj OlUrii 4. Tas* an 
die Zahl der 40. K-hlten , Cu thac gan iMMMdor 
Tiithetgdiendea Wiicitc daixu, iiaj b klfiikf 
Abtaaatandch« der «rfk T^; dar FaiM, «dir 
Cafß i^K*itißmg. Weil dk ftiOlidua Per. 
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iölwii *tl likitigul an WM<tc irari^ai, Co vui 

■kbl untilliib tnicliKt , i'.'ls iit ihnni lucji «n 
Höliglteit viwgt:):!!) , iic;J .ih'o ittcy Ti.;!! fnihtt 
alt üt wdilkhirn liit Cillcii ar.hi'b<ii fiUtiti. 
Sdluoi illMlatig XU iet iaiku , ili« vmIkf uich 
de« SoiuiOf Ji^adrugffimx ao;cfa>i;;cii Inttr. 
•Mh eine Woche , die mm J^mqMmfrjimiim ntait- 
, liintu > ilis jclcbih« uii^efihr An. i ;o. un- 
ter ikio P»hft Trln'tl"'^! 1 "tenT »Uo ■''«'• 
irgAu 1« Zj*r. ffriuiMUUB iiß. If. JÖwfJi'tC^ 

/V«!^« Jiflium /rrJi<(>ii«^il>w ä* «'•<<»»» o4 
tKv Ilw^i Xi )ri>i|>i n Mlfai « . Da An- 3>>- 1^» 
PihI JlfiMMii im Baueift« weil ii«r<r 
Ucrrao&lliCgimiliilMWiS MoMri cinitsfei» 
unJ u cbendWca ^!wil<ip.?lH"i*ii1 pibknmf 
v««ir«ieiiU6t]|«t ■bcrdic.«» T^i^teFiBw 
» nlÜlliii, uaock «c ad«l«yr«dw Iihb««»^ 
Ihan , ona iliclelbc AVxiej<fMiw,(Ciuai>t haben. 
Min (Jic Uiciubet d »/».'. i^. ///■ «"»•• y»- 
In tili n Kiic'ico fHcgtc man such 
ilc &inr.li3f,t nikht MÜtJt,, Mii fit kam nocil 
qic ncvintc Woihc , wtkh^ MW J<V'*inlf'l!'"* 
Q«iimtc z-jr K:ir'i-'n hinzu. 
Ctruitfrivuim iiaLt Alto det SoodUk S'rftUiitr/!- 
, b »tt ü <>i)eh die gelchttxn Vcii'ifl'er ilcr 
l'Art ir rtrifc fei 0<><i auUriuklich bcttim- 
mub Ol« GticdUB nctiRtcn didcn SoMIII cbcD 
dlMM 'tmiflA t wk naa hieriillW feff 
Hm ittmkkb V JttUmumtptmm iif. 
JC Mi htt ammü, Miu» dkHkn- 
oMhMM kau. InVcdiliAtZcIliadlari 
FaOta «Mir 
komnien ^MfeaU itk MI 

bclllimrtt Min Mler 
CinnV^ri'« Tor » ntndlch CänlftrMmK mvum 
knlt auch OuinvK« ti Cmut Itvaniu, oder 
Tolimtu seiwiint , voniotcr allrnaJ der Sonntag 
jQmuimaiefAiui oJer ««>/ TcribiHleB wird : 
jUu cfr S.jiiiüj^ Tsr dc! A&heimjctwiicht iJMni' 
Ulfa «aW tVmrr. , wie siis.InicfcUrh In jUhrni-i 
Ctrndtt bty /.fi>";<.- f- 5^", heilst. I.t <Itai 
Ctucilit Jiiiritm«/' , iai Aii. ii>j4, jtiialttn »«u- 
4en, hcit« ditPct Soniitig frim» Dtmiitie* 
iß tut Ctfat Jijummtm. Die gciaeinc Bcncif 
nunc di<(d Soiuiugt ilt ini lateioirchtn CVntu* 
/raa«an AcanMiRi. «i f>(M&k : äamn «der 
I dll GdMdMii i» 




d'.Mfl9abrt UirtWA Tfm.1. SpkibgH f. «o». 
aaa Ammb E^t. r«wf. O^fittdarir^ (4.ciB 
■MfkwMiRCi ZcaeniCi an : Sifttm UMeamht 
fitrtm mtt S. Pi^atmmtitrifi , mftrtimO*- 

miii c'j.-arf , o cvtMt ittküt jrjtmxt. j^tl» 
jKmt ii/mU Mn tff vita cIrrictTxm n laiccrum 
Ctmtn'ttimr, ita fä in Jtjtr.-i- Jih: rrn V-v e- 
<)'«. Uwd <4Mi><larill>ft j>. rv- ' / Drr.-^ Di. 

«MtfiiT. Bfjrpiel« Tvn ditur Bcmuinini: .^tlitu 
iRfaklctbdt die aJtea hrlvctir.li^ii J.<hr/cii I.». 
Chef , al» wo(etbftdMt BcncsinniiK fehrgemen 
war. Su fi i'ict Geh z, Ex. unter den Milium 
•Itta Ziincb'lbitc dttfn OaoiBi : Sonntagt 
■tdi ihMdh» wir fcr MSta Fkfinachi i den 
, itgif, Mfmw ttr—, Jtaria 
Xil^ Jdkr. «VW law frliihtMwfftti 
id Utfiiii^VllftHMlit sw^fat» 
MMiae Tv n mtfeii« if MMmiilai 
Brgibnihcitcn 4» MnHta'Mgi Im f09. 
J]<ir, imd lagt : An iIr rofta- M i wI l l to 
t. Frtruar , ( dai nun war der MiUvaciia mr 
QuiK^uTfrßm^) fielen bef Nacht eiBcke Scihm- 
bci> i li'.: -Icri Kn.in in in Rheintkal. Dardbfl 
lag Luicii., Si iwciti u.nil Uatcrw.iUc!i , wdclw 
abeinetnCo nntitfilaiicn l'ct.rrtall crlchtotlicn ; 
die iibrigca Orte , und ber.'n.kts Zurieb um Hiili 
und Zuxirg Bi-ianettn. Drr B.:ili Vinii.U nkjit 
rhcr an Pteyttg r.o Zniich le;n , und an 
Montag bitgtca fchon xüicheifL-he HulbrOlker 
iai Khdathil an. Iiizwlfcltcn erxiihlt Bulinftr, 
iliucli Vrmthctt; eingcimmnen 
ir , I !' .^^ i:^T iU(.-b <I..'T H^rr-."! 




MTKaiUlfM MiHlt fear at. UcS 

Steig , unJ darauf gerade die moindeft Mlf Sya» 
fL>g der jungen Faftnacht «InKCtroirtne Mhctit 
tu Triyl eil. Sinmff , ,1er cbea diefer BegdKo- 
heitcn Mvl.lnii,; ihut , ^itX Libr. XIII. nf. 34. 
All. 149'... am 6. T.i:. IJorpHBg ficIcB die Köid* 
Kiklwti dui^b lUn Rhein bey Nacht I aai lUr, 
X. Tagt er : Die Ftryhcrrea een Bimdii brach- 
ten durch VcrrätlKrry etHeher BnrgerCö viel, an 
wegen , dab ihom nul Seiinti;; JerIIc|r<)i.FaCi- 
oacht «1 Nacht )icimtu-4i die Porteo aa Mcyta- 
(cid cr<j{ii,:t, nnd ihn ci) Stadt Bad Schlaf» iiber- 
jpiiea wwd. Danuf «n^ll er , vi« di« Baailt. 
pie tiad UD M»at«g nKh Vcrliehnuv 
JkiaafcU «1 MlKfttn at LwUMkiiwmi- 
aw, MiuX «vwtA. • tUa Wmlk igt er, 
ZHr, xm. tt.*¥ bt| MMkt, uud 

mpxtM karlMito aiai ScUadttütÜd uai 
4W E&btrnitHrfch «ort Mcjeafrid «mb .die 
Graiitiun.l'aer wieder ein|ia«WMIt, Wirtifclt 
ge 1 tgMge Ift alCn dieA I 

.Ow (.'AlMiirJllltrak.«irMrll|av F»rs- 

aicbt. 

Den IC. J'tetudr ilcrrca l^if MAWifUtaaebt, 
Den II. fth-aitr .MuriU);. 
Di'n I 2. f 'tirtur Oieaflag , iungt fkdnatit. 
OcD 13. /tfa-MT Efcbcfinittwafh«-] to daiaalf» 
la AaAaigm Etahhlung nothaicadlg «in Aaiehn- 
i>l/Mr,undPbAa>FllHiacht, anifaitt Mittwachc 
*«r eMem-ttbmM gefshriebea Ccya aiaCt. 
fk tnniitaakilht kk JaiteaTS^bwh.to 
Avr4(ir,dcraiir«(B4N 
ZN4»atl airfCyMiwK» WH 

b Jhdct MO unh Ita aalm 
bWiilkwi vaJ ITrina*« dla> 

fen Tti; beiiajuit : JMmt filhrt deflea nun B». 
weil« avt IFUtmmi Ormie. Ckrit^ Mmiifir, 
vfin J.inr T'.v^. eine Stelle ^n, SottOtagMer 
IJeireii Fii^tnaein j üud lu ileynm Gr[diielitr 
//. «bi,. vcifpfcdun «inige Edclk-iiic 
u)i<t*a tle^ai Dii^ ^ei n.ic.iltc» Sonntagi Tor Herreu 
Faftnacht, daftfic l~:eh auf ileu nachJlen vrcitieo 
Sonstig in GeliingcaitiWt a«itw<ttttn fnllcn. la 
//«kri Antrit f. if. hdfM eben didicr Sonntag 
det Soeattg v«r dca Fafchuati K*^ biütt Mxb 
der VaCel Awead , oder iijpitUffc mm Umr- 
fthM det darauf blytadM Tlwp dar aiefc 
TiM Atand |«bMI hM * Ar prfhTdU 
Mi^ Sa tat AMv-ia dIMIv. Mw: »H. 
//.^ «f. ftwt a i* «» r^MAnsdrood 
la a>rf. Jtaii AadL T. £ ^ tM)^<)> J« Ji». 
d« a« gf«i^ F t hm ii i % dw awa ii i i Efir mihi. 
Aafh bcy den HuUändem IUI dieii» Bcncnnnug 
tlUkh bjn , denn oaaa findet in yrtiti GmM. 
Cirn, FiiaU). P. II. f. 13. (■'■ :<,. iii D-iium 
fnd Paffdmmit. Noch iH cijic nr.Jere Ker.cr- 
rurri; illelci Tj,% u'riri^; , innllieb ilel ftiistr 
^apMt;. .Mao brfttie liicrvon ch-rnfilU uUi.-i^'c. 
aogoe /ni/i...^ii;j;j(f t,.ti(i-. Ji iiKh ,ier vjt- 
hergchciudu Ti.; , mmlieJi der ^uihig und die 
nachfiilgeaden T:i£e , L'.ionderi der OiefiAag und 
fionnarHaR wurden fette , rchaialaige T-i^e ge. 
naonL Bey dca Italiaseni ift dnulKii die lle- 
■aamg C»«r dV gnjtff i be> dca FtaoaoCea 
JMf «Ml and JHMgMf B*akiti> la Mmi. 
anr OfaKwAA II. jtew liebt aan , Att VdUtt 
«mtaai w ViMit, tm* ta rMßn Cbv 
■de dir (ladt tarfba 
««Ml* JVMIjiA. A Är. ^ «lt. 
Saaiftae ', «ckk« e»fim ktMntkm Skr^^ 
Tum. /. f. lAD). durch Butir^fitm StiUttm über- 
fiTt iiJt. Die Urlaclie dicker Beuc-Tmin.; ill l«kht 
in trnlhcn, nnd eben diefeihe »k kcv iIci Bc- 
»rimiint; C'nnnfitm , weil man die t^lie hin- 
diifcfa nU^t% voe MilchCpeifm , B4ittvt uiiJ Fett 
geuiet^tii iUtF , fu tliiic inan lieh il.iinut die 
nacbfteu 'iV>;c eor der f'jtten lo «lel majt iuicu 
zu gut, wieilenn eben Lkhtr, Kikannicr Mabcn, 
di< Gewohnheit des rdstiacht . Kiioklr, >l. iAa- 
geaannte Fafnacbt- Kiafifen , die mdt Milcli und 



I In dir Erfka m «tat nrtat«n it> 

heikommt Wl* Ibcegc efectnaMt dietcs SeAji 
gewtfen {cfe , ficket man aar t'tftlt Ici[i:i|;cr 
Chronir p. tiaCi i^icmoril bc|f ilifißU Jicui ge- 
hurlam waA eiiitr Tu^^fuivdr die beÜiye Fiflcn 
durch und io nuderti ijebntbenrti FalUl - I i 'r i. 
Milcli[|^l'c , iki yt , fiiutei , Kaie und wii i.un 
Milck , oder aait Milch gcnacht ift , i-ibrüuchea 
«der cflcn bO*. M.ia vcrgMckc hieimit «uach 
A'nMrra daa» It Stjmr tt Ptrii ctt, »4. f. lif. 
Mock TOB eiacf andam lUaiaaain .diiiMtSaM» 
laga d«t UbBtbad ^ ■ia.dat aMMwItantiga 
lüMMM. ' .' •! . - 

raayiikdiB.] 



aot. 




I «H&lucdiMn Beaaamaifca ««r 1 er 
Wlit in JEtbn Aaßrh f. 71. uad g*. der Sonu 
tag in ArarftcngtaacoFiilwi^^iia. lu Scnrrm 
mSrrii Mttti II. f. der Suwai; , wcoa 
nin nii in der VaScn Tier Tage feeaflct hat, ab 
man linket /n'i^iHfit. Sa wird aaeb auf «ine 
ahniirbe Art in .ifrnii, S-rift. Ts>ifi, I. f. 
der S^fan^ig Jtrn»m,\-frt -^eneJuit der 2iu4inlag, 
fo BNUt io. Tage hii jtFoilcU Fnaar wird die 
alta Fafnwhtneh gca«na|.dic giaiTa ValnKht 
Ib Wmtitti Abbandting Tue. den Pfalbiir^cm 
f. 119. an Saiuilag JSisacavttpMaat t die poiä 
VafaiachtJ ManTci^MliaMIAlltltoM^ 
aya, niia d«a <iiamtgniMi'jn|. mjl ^Zm- 

;. Jl—in* A aaaa ia a» to 

Ii aiil !■ «Hr*' W ^ >7l- 

talk «« Bwb Oir IfaM labacbt. 
la de« Herrn €»• Summv ikirf C«d. Crfdm. .Si. 
kf. f. 93g, und la Jtr<baN7(Tt CWov, Brwtfv. f. 
im<). 7.tiii<t* tl^ s£fr Mami f>fnt. In ^r». 
d«i /jitJuv. Drii^cIiL'u. f. ffu Manji. Fafjnatbt. 
Wjiiuj giclK \on diefei Bciminimi; Jen Ti-br wjbr- 
f.-heinlKbcn Grutiii in, weil djc Meti« , Ii6*s>c , 
Bedienten , wind überhaupt alle dleienigan PefG>- 
Bca , die dber die Tergangae f afinacht • Ziit den 
Herricbaften anfanwartefl , attaolebr bcfckifkigt 
(cwefen fcTen , keine Gclrgeaktil lalMbt habe« 
dk Faftnacbt. Freadca in gcaidkn , nad ^io 
lewi&c Mdäga «it 
4tt Strenfie dar 
taa.iitafadii 

Ml dar 

iMidi giAMMi iialfal 0 Am Ann dea 
£fMdr«|Aa« d«t dtHM d« bafrtyte 
flkmiiäea ;rf » %fu« i Oefeekfaitchfit 
KickAMiing , und bey den BUgnarica dk alte 

Farinndit i;corßnt werde, i;elehenkt. ^X'lr^tlilh 
ill ilitle Ucneiiouni; die ilie Filiinaeht bey tun 
hl Ucitetiea lehr genuin , und dtU ftc es ehr* 
aiieb in dem übrigen DeiitfcHanJ ;,-cwefm 
Icjc , Iclilicfl'e ich aiifc eiiiei Me-flye in meinen 
i^tfo. Taiein v«ck«mauuuicB Urkaaden , die al.» 
diKirl lind« t. Ka. m. 137. da Ueriog Ziifslt 
Tou IMtrcich fui Dl* an der alten Paltaacht Aa. 

etuea Ptedläx von 34. Mark Silbn|äU 
dem Heuag .lAraekt vatfnk 
■n. }go. da CirfialUfwa 




I 



f. nuh d« •Um 
II*» IcwOlignair «na» Tokntf idttbir »örei- 

dditber FftunffchafVi-n trthcilat ( aod «ra. 307. d» 
JUaahfi IVjü'titit Btner IE Roiii^crfcbwcil aaa 
Ziulb^ nach der alten F.dinaelit -•In. i^j j. I i inen 
Autlicil au ciaco «feci;ii;r.iii;D PfinU!", («irtm 
F*luii;r Vit IVyj'ntn^ Vfr-riiü hat. Ulf» tlier- 
mit ßli t:r ZvA Citci dei iirn^iia.; in'.^'nc'. it ;;iBtnnt 
fcy . d-.eiit neben der Im )uf den >ie:iti,-.f li T»i; 
iitiliclitn Bcjiciiuun^ nuih noeli etuc zwc^laclie 
Faraileie 7.n-;l:hen ,1cm cb.-ingraogcaen Tagbuch 
Tmn üchwaiieniineg, iiad Vrßtilimi BaUla-Chto- 
aic Col. 4I0. einet , und llmtinini Ofm. Ttur. 

J/i.Bi,cr- /j»r, XIJ/ II, ,.|!.! S-„.„^,.„ fi-,,,, 
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ZiV, XIII. at, loJtrUtt. SubBiki 4ta iC. 

ilarmiaK, Ci|:t i^is VI ariri.Ae Ti^jhiich , OVy!- 
v«r Javiern rt , LuSi'tgrf ander aLtrn Fafs* 
MCblAbcid, lisi'l .Uuimf/ im Ssntßn^ Jcr dien 
Flfuiacllt xo;; ZuuLh mit Jer Pir.ntr aiji ^cn 
DtcC^i-uhufLit utiil DiS Hrg^'U. Feinet hrif'>t dufei 

Tin i'wkcn T<«; «»n 4c* t'nliatclufciwrn , 
rfic nui an demrcllicii «ttzaxuniUn pAci;U • nun 
kua kidubcr Gntfir b f^i , und wu wir 
anUT den Wort Btmimn u;«mcrkt katitn. 



tn ydmri iiii Ohrt, ilr An)« JFrfm mir 
Az-r. .Vtffj^. ttifkrntit f. 7C, Vomml ^ii? 

Ikocominj: üc» writr-rn S'.<nnt»i;^ vor. UnJ ich 
kab* ia mCLiitii Ot;^. AVd. i(;7. r:nc 

UttEm^c vom Kaiffr Lit^lwt;; ilei« Riytr vom 
J«lir 13T5. iirion er Ebtrhjrt , (imf zu KeBen- 
bnij ikr Stadt Z#n«fa aun XtuiHfVAgt wotd- 
Ott , vekkt dUiit it in dem wHatn Soaotai: 
dia f. M«tt«. Gar Tide kcräMitte Mlaatr 
««fltca , wie Odtmu «1 Admd. JMH «vi an- 
MHfett -Mt BalMBg, wiiMkl«liM GnuMl. 




t fety Am «be Stdle ia MiUm 
Jmb »MLßbm. f. 4»?. reg« «taacM 
«I h(ifti«l»MltewcMai8aa«f<«l(rM^ 
. Wfea. NMiKtrift«! habe « |ardMlklblw> 

wicilerrptttfalidh« Stciln in ZiHmnmi Ctrmick 
<I«T frcjtii KdcfarffaHt Sprjitr i. t^. K///. 

f. Jir ^ hj:i-cr , :ii:'rll;fl fl t RkhlfTllt- 

kenae ; D^U beut un CUcAltt^ cicii lietn 
miCeii Sonntig hft &e. mit der Umcrfc hrift im 
DicnR.if ilein Si^iuitag /«»«t'i(. Eben In 
Icüe Biao io Sehdtfrt iVioii'^r. p, 57-:. un Freywg 
Haiti itm «rtfina Swuna« iWtwravit. Uod m Xu- 
•«Vi lldcka ifra*»» fart. (W. /f. y. 
//. ^ 49}. Uf dem aicUlea Moalafc nack dem 
wHIta Saoaiagf , ila nan ia Ja bnligta Ktnbcn 

afr<:d^ Jfarfr «am. 




tMübUihk ««I MHgtncgMtktli 
f, (. Amt Oa« tat dM rr *m>» M »Ia. 

Ia* « daaflcav ri frawr « wi irr im ^■rrhrm irr 
n imwft, hemtt tr a mit icm f fuf , j«; rr 

mit im Buirftiitdinfi '1 2ii r.if4*Ji Jcr Lit:b:w^t 
uxl ifm U'ijrit S'it'mmtiig , U'elchKS ilit bcj^^BtUf^* 
tc Sclulterif>.lse Lvciniichc UtbcifetnwK all» 
gktet : Jatn Iiniiinuin rurifieutißmt kfotr ßti- 
rüt yir£imi tff {hmt^rU'i^ ,ii:,aii}d*>ff ;{i 
iiHtm. \X'orb*y Stnckmktii; ein NB. hjr^iki Cu^t : 

Mmüii mümm fiauMt, lH dtm {o , ww wu 
I , via kaan man daiia UDltr ilnii 

rtailM«*ciri(IMlNf tu fcn 19. Men, 
itlMia. 



dtni Saoataf! f •t.^'tjf.'«.^ , wird {va& anck die 
fünft FiEinaL-ht t^cueniic 

CmAxa. Itir Fcß faJli auf J<n 1%. Tu;. 

C-T.n'ju. KaÜeTi t aal kitaigcn Fitln-r irnJ Seiten- 
fiiJi lU-n n. Tjr?M. Ii*. aiiFdicrfn 'Hj wirJ 
auch fein Kcft , fint iler Paji2 Ain.m II', ihn 
A. IC64. auf uaftaiiiliKca Anliaite» Kaücr fne- 
dfkki L C»milSrrt tat, t;tleirtt. Dock konuat 
in ciniccn dcntfcbcn Ctloidtia didtf Name eU 
Ben Tag ffllSat , alb erft dtu 99. vor. Eili- 

■ imb enäklt ia (einet stfckr. lOMker Ckrooiek , 
man bake A. I44{. ni XUIA Mt Fe}'et dei 
Qmlw-T^i «w .!>(■«■ giMi m «Änr CHk 




TlH. -- ■ f-'-j 

«Ml T«iMI( Mtt ihre 



'■■"■a » 

Kai aof 

•W'tii ia 

CBy^ui, ttO» in dm 

den I«. Tag. 
Ciraactr. Sich. - " -i^'a. 
C^AMrks , Sohn CiUunft III. Kgni;v in FuUktt , 

-f An. 14g.). In ileii meilLcn deutschen Caleadcra 
. fiilU i«B Feft aul dci> II. Tag , im Zadcii-Ca- 

lender akn auf ita Jtl« 
Casky. Siebe Citltr. 

Cvlm. E.n M:i>ut Jet budlMlIkh JnllMttkcn 

CahHcn. Siebe Tab. IX. «a. 
AÄv, Oer vorgebliche Mm ite der diry 
. . MigiatMIbkna Vcdita, feuM iita iktii 

0^ , MMMr , IMillr. Hb wipWikcn 
HMW*r «hqr iiimiiimft>M Tifai . f 1 1 n 
audtliihiWBM }> 



tmJM. *t>4t 4kM dMi IMMftlMHB «iedet. 
rprfcfat fiell Ia Jen ghUdi CajdMl MM. {. Xlll. 
ift dai Cegtntecht d« LebcanMiai* tnilialtrn, 

uad keifit ; //i "Mih i'.:^ iir (hhwrt doz tltduf 

ygil f^fkti ia: /in' fr «<tei^ *tti» zv^/l^ der 

liiihlvtr^r mnti dr*« Ti:;/fti .^jvtiwiUi^. /iitrr 
^tßi0» TK%kii(kfiü U. i'irgam (*f DcmiKt- 
eam diVl« Imvtemt ; und rfaea fo {. XtV. 
Zvifchn 4rr Litthtmtft wti 4rm -nijrn Amra- 
t.rf : DmtHkitm Imtitvil. Von eben dicfem 
Saaala^ fcheint endlich auch die Bencnnang 
Wtfimt Sointai; , b«y D<rtt:m f. 734. ui Tctftt- 
htm wlaia. Vai dar BiafiMiiiin Uanc-Siwii- 
tag , Ihm mm du Vurt MirCin* aaeb- 

fchlagcn. 

hut Ol» Cjmiiprtt'ia , bcifct die Wethe nadi 
Ctfr*iiOT> , btiüt iki ÜuiUU£ in der Woctic 



Tag tafeat. Arne drcian mn^ Mim vtUti 
-'.'fe i-^i4 -rj.j, «Jim iii'/pi.jf , laijt .XUiilouiul .'li. //. 
/'.ny. wo er ihre Leiden uni4 TujiCPiHi) liCflBgt. 
* U ilheL» , BilihMf v..a Paderborn in WcBpha- 
It'ii :1.1t mit Iciaein Djinlixpitrt ^c{chlaflita « ihr 
Fd': wil: einen Suiiuti^ zu fe>ein , mHciMf 
ihren Tag cinca &>e£ tifM^cc. 

CViUr , «dir Ccwldc II. Birch«F eoa LindUcb oder 
LIndlsfitr , d>tsn Liih!Ud in Eafliad I 'tdea (i- 
Tag, An. ^73. Um FcR iäta^UA lü 
^ialiflieii Tag gcfeycit. 

fjd^aw, im Mi* diefei Naaiiai » H. MH, ^ 
wrifel doi stJ. T^t An. «u. t 111. IVf 





CiftaavM« n«<ria AM«, liM* dn MnurtoJ 

aia Ende dct 111, SecuUi (ein Fett 337- 
Ci^wf, ctftcr fUCcbuF an Selica , deOcn Kacb- 

lt;l^er ihren SiU 711 Briten in derGr.if- 

kiltfil r^lu] nnben ^ wa:J durdl Ute Uu£^Aulii- 
Xcn Tceiiiebeii , und auf KaiJer ynijoiu Befehl 
gTaufim 211 lüde ui'iwlftcet. Ab. j«?. fein Kcft 
aaj. 

C^^kaiu Jtiisman, FricOet aa MarlnUe ood Kir- 
chcnvatet. t A. 44I. Ste rdl »Itll M Mar- 
feiU« dca «4. Ti^ 
Bey den Gri««lai 4m I». BaHM^to tialt- [ 

BWMMbiM-iK 

fi«$Ku adv CM, ward mit <><(. aillfli OMb^ 
higtn A. tf6> ia ifumxw geamUrt. IferIM 

I "n- 

lujtir Rifcbof , lebte im Aafangdea {nnltenjahr. 
huiiiictw ; lein Keft in FrinUreieh Jeu 16^. Ti;; 

[_rJ'.i-;fia . A'ßeip'm t«n -SU-aifdi-tt , TiichteT der 
11. Brijiui 1 wird uniet die Z^hl dri hciliccn 
Juuglmucfl geieit > t <l(a 13- Tag An. j |ti. 11» 
Keft wird au Parii den gj. Tag Kffeyett. 

Ctf/>(trmu . //. Jurr^^rm tr»d Afvtynm dt$ mirtia 
JaHhuninii. Sie witd uf UnivtrGtltiB ab ?*■ 
Uooia der FhitoCbphie fetebrt i «rar aa AIrxan- 
dri« in Egypten von PhihilapheB cnugen , and 
fett dpi Xli&i MudHÜB. WtklHC dii «kiftli. 
«lflil|ltliirMMlli)deMlhMts«ivaiNllic , 
die duttlM* fklMi|tilebd«f>e 
«6 l*<iC ta dMBlbAirinMil«, 
M ctaa gekbtMii Stnitgifa 
Sadaer Toe^Mut wände, diiCcäHrn Chik 
Ren dcnKiiübine. Oer Kaller Iteb die Redner 
hiniicbttn i die heilig;« Catharina abt r bllu ;e- 
T.idert werden, Au\ dem Ruhtpljli rerfihlui; der 
JiUltx d l' Rill . iitvj der Tynon !ui ; tie daiant 
cnthaD|>U'i>. .Vn. jo^. Ihr KSrper ifi vcn den 
Engeln auf den Berj» Sinni frtni;en Wuidta. 
ihr Fe» filU lul" .len 5i.>. 'I i::. 

CarWr* S«UU frin. Pmii hiuLtrjei , U ebairt 
dr St, firrrt. Siehe ^rtifäi«. 

Caii'-uiui fein Feit lallt auf den ;<t. Tag. 

CtcHn ; U. Jiagfn nad Maityrin dca tmvjtn 
JilirtaDdiftt t'ym mi ainai ahtn , micfeaica 
nmSUtM 0«6Uiifet ( «M «b fMiMtaii der 
Mnlikaiuco verehrt : Ihr FcA ift auf den 3:6. 



■d «I TdfaMlamm 4*r 
Nofatiaaer naMud^Mkb Ida Pcilif ildai 96. 

Ctt^iaut , der KiaAc üAi MnuM, PkM, Stifter 

dca Otdena dct Cehlliiief . t i)?; i fefai FeS Ifl 
der 97. Tag. Nach der Tifrt de vtfiftr ia iuti 

der 1^9. 

Ciu^Kui^i , Fiiift , in ikm Uten Zaiuii-Ciikadcr 
dct 6a. Tag. 

Cirmmai , aiteh CetnuiiBa , Bilcbi^ mn Pnit %t%tn 
dtn Anfang dcl ficbcntan Jabrhundern , f 
«tri (iia m MÜ •«( dea *7S. Tac» 

Tofcina, f Ia. f((. Jn Rom wird UiM4n 
>«3 , an PMi de« Ife. Tag gefereit. 

Crrniha , txii Orttin, Siehe fül.;rndcn Artikel. 

Crrn, eine Gottheit der Heiden. S^c ill S;ituini 
und 0[ui fui-htcr , die KrliiiJerinn de« .^ekcf- 
biiii , der Ojitaichl , luid der pnaen (StftOft- 
liii'ig, uelch« die Cnltur der Erde unddcrMcn- 
frhen Mm Zwcsk lot. Ovid ftgt in fiwBn 
iMh Umt Niiub Ml, V. ' 



war fie die alltmcte Idee der CnU 

tut , welcl'e itin Hehvit der SinnlihUeit iks 
Vullr- veikür[iert, u;id Ute aadrc püUüiehc 
);ili.leu Uli Irl cine^ Gi!J ^crgftttctl wuidc i Die 
Bi .leut&ifi£ , der ^um dct Bildes j^icnir , wie hfy 
den übtigeii Gottheiten , mit der Zeit vriloreii, 
und blo« dai liiiiili«~he Bild bliel. lu hfi ikii Feiten 
niruk, Ihre Fcycr , I'i;:iim Limii , wurde aa 
Rom , atigkich mit den Fett und Üfii in 
alt» Jsfrü den >:}. Ti; gehalten. Ihr Fell 
in GriadMdvad 




Ca, SBdkBfia NjC^a, ■iB^t^i^BM T«a' 
pel Mi V«W|riiteM, MtaBV «ad Weiber 

leyccWlIlbrlhr MMMarTifi. Den dritten 
T.ig rauTiIca fich die Maoncr entfrtnen , uod 
iät Weiber bliclien die Nacht ul>er iiu Triripel. 
Des andern 'I jl;! wm.len»lu Mjnncr w.tder fi . ' 
gtlilTeii ; Uei.ii.Tn liell.i^rin naeh leuten ßerulit 
uivfiiilUitrs aiulae.ite. hin iii.lers FellwLr.lc 
nach dem ^eit^i^t tk« it^üni^hcn äcitcucteUen 
der Ceictzu E.hfcn in £;ila, eiaer. lakmnlchen 
Stadl voci den Weibern gcfeycrt. Die Maiiiiiiaw 
Cer, Tiibutet uad Oamithatcr hatten auch eine 
jährliche Caca- Feyei. liapxiaikbaa Wald 
l )c U a «V Mch Gm« V pmm a.^iMMt^ 
rdk «Ntmlkt « «• «iMiMN HiMr Mmn 
AadaektvtoläMe« { rt dciMau».»^, wadle 
GoOhaltM B*trbm , Cern nnd Prrftrfimt vcr. 
ehrt wurden, kam auch Ftmueaaimmer. OaaFcll 
AnwTT./.r Mi>...,: , oJcr ds^ Fell tler khn-.-rz;it 
Ccrci hib>cu .lic Phi^nlenfer tut iui(rnde .^rt gr- 
.feycn. Vor emer Huhle icor ein Altar gehaiil , 
worauf dai GiU der Uottheit bnd. Miuilcite 
auf den Altar Obft , Trauben , Honig und nn;;c. 
Ctubeete , rabe Wolle. Alle« das wutdc aut Ud 
begoflcn , und der FrieSrr fcgnete et orit Gfhtth. 
fanfimiiU an At f tä t i l, Di* fchaWEM €«« I 
Sc, weaiie ia 
au«r TaikMr : 
tnun«, «id dm Jafte , im «iMmh S* 

die PluTcriMBa empliMCca ' hm», lacht«. U. 



i 
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Gitiimmjf *r Cmt , Kvrafii iif,ii»-{»'» Jl« 
aiich die ßfr.j.inrjWm /•o-tJr.i*n:fi ijelitnnt 
«'iiticn, tan Jen TliermLcht nis \ ttlchKitcti ^ 
ob fic fchon von 4cm llcUcfiitit i\nd SuLI1n^ mit 
gkichrn Nnintn bcltijt ««{Icn , und rimn Lr- 
fjirutig hibcn i litiui jctic »urJrn tu tl-.ilinr, 
M* Iba xa Ath« KtFtjett : Sifjjr in eiiu-tn 
TrielauleMiili b«)ungc4i Tich Mt F.Uiirnin vm 
ita AHicnicnfem , Uit Feft ufr» tu frycm. 
Die thcfmaiihotir.-he Fcj« «mtll aBch von Jtii 
Wtlbtn alkin beginge* , tndenic fie Gdi neun 
T^frlant ««n Beylclibf imd Weinenchicltm, 
iml «iinKlcifatnigqt : ZatadcMBaiftlwii 




i.iMSatniinta 

dct CeiM «raren ijl diegnAaMid 
gftheih , mi die HoAMdü «miw 

bnicblichtt Sdlirchvrtijen bnUchttn. ' Mna 
b« ibncn defi;» cgcn , bdonici» weil ihie Feyei- 
lichkritcn Nachn t<j:]:^i:T »utji«, viele Aus- 
fcbTre}fttn;tn , iiml v.irjur.ücli <iir VcrmifchiiBg 

lief 'OCcibfr unil .Mil-itilt i'-n'.:: .M];i:cL der 

Rcli£ton und i*atlit/iu L:!!"' i:clct;t : \^ ir»isi'!ctn 
mu^ Hercule« (o wai :;eih[.ilti hahci'- i ^tuntr 
lut sroBc Luft gehabt , tfli iii den OiJt-n ai.f- 
lubmea lu UOc». Triptotemiu Leim (M tie 
gcftiTu i haben, biie u urdcniia Frühling geEiTycn. 
\i eil ei M-il'utbtn «V, cioea Frciadcii anfui- 
luluicB, HBii nun ileii Uervulei docb ni<bt>iii- 
fcUieflea wuUte i fit hit nia ilun ni Liebe die 
i Md ft^. 




zu Kam den 9fv Tk| 
Zweiitl ibicn Urlpiaag jm 
Gcheiainiircn gtBumlca. 
r|i:t'le vuii inapcber Alt lagcftelU i «ad daan 

folsicn cell die eijjcntlicheo Saira Ctrrrit oJet 
Ct^f>ilui , (Sie jli-:: u-ii-i^frcrii ükU 'Uf Anifs^tf 
der AJi|'*A*n fii ri^i un.l 7iichlij; bc;-;in5en (vur- 
den, «all jeder, der ui dein Bewtliii^c^n einer 
SimJc beywuhntc , Rerbcii niildtc. Profanen 
aber u itTcn Ithr n-caii; da^un j <icnn Stißj'ijb-u'ti* 
jr- ^1' I I einem Mitglied dps Utiitnt fo wc- 
ItniLik lu-il. wendig, daii Hoiai Cijt, er «rolle 
Liii tönern Menfclien Botet cinm Oack feyn , 
V cl.hcr die QebeinuiiQit der Cent bikaantmcll» 
te. UUmf Mim die lKBi||Kt Ccianmk dct 
FcjOT I dfo VM te WetlMn alltia la wtWta 



acti Uik»«t 

htefdlbcff 

Ü/arHa , «w H. Arzt , Bnder des H. Gnpriia 
Jfaimnzimu, -f-An. Sein FeflOj ift der 

Cbideim , «In Cwkradiu , CiVdomi , Hariunui , 
aitrb iltriftimtt war der swdlfte Bifchof von 
Mjih g'-'iui Jii Jslit ÄS} t t •'*«' Tag .'ni. 
ki;!. üuir wilcSm Tag lucti fein Feft iin Lande 
Maine in KraiiltrciL-h get'cyert wird. 

Cifi^Mi/jH) , O^ixf'MUe u-irii in FiMbieiell den 
»♦>. Tag seferert. 

X^lfmtiut, der gticcbifche Name dei Sonn- 

tlp lätmt. Sehe Utnr. 
Oanalir, wlll«ft te 

d«rMM_ 

ifr «eilcfaiiiMi 

m 

.(Wa«, «te lUMdicr Jodts, detaukdM TM 
Att RiUmm AAdMfcb iai Inttn Jilnbaailcn 
de* TicTtta JahrtniTcn l nnch der Angabe dct 

Kabbi Gaa/ , Voeftchrt Jcr Si-Uule tin Larde 
Ifracl »ar. Kabbi Jdhan.nei , der >len babyUint- 
feben FaLtnui verfertigte, var fein Nachrol|;er. 
Die JikIc i ^{eilenkefl feinet den ay. laj ibrei 
Sivai^t. ^icbc die Tab. IK. und f. 60. 
L'anuif^!ui , nuJ den S49. Tag gefeycrt. 
i'htrijcmtitui Siebe derdait 
CWnHndu , fallt auf den Ttf, 




CkwrUtss timbdligi jMflkni MMaMy htiU- 
scn Sehu'ctam In te Iii|n<i » ^rfrt tei 

Tag Eefelt 
«rW-uf, Siehe Jcl'fihi«. 
Chfi-itifwnit , üebe ^en x*'^'*'««'» 
tTr'i.i.mii' , juth Orriiinim , ein Mlrtyret vo» 

Atcundtia . der crIUchea «ncdc > wiH et den 

GOuen nicht tfAta Mllli) «hd ■£ <■> 

TaR gefeit 

CHmh, fallt in cbiiten Calendctft auf den 91. in 

andern auf den ic6. Taj;. 
ddÜBaar , Bifcbof tob Wiixtws in Fraikcn , und 
tmxm dicfci Sdfts : Waid BHchor An. A«. 

willt Sicht 
HB 497. Er 
MaVeft >* 
te it». «n» 
OMt/iMt , Uit-kl 44p« Wwi— IT den 
tot. Tag. 

CN<da«tfiti, Aiat CM, Prieftetdn DSoctCt vm 
Paria , An. %St- + den S50, Tag Aa. ^to. wtW 
ebea aoeb fein Ftitt.ig ill. 

tf^rjiirf , ein Mi.ir.it dti perfifthen Caltndcri, 
Sithe T'h. Vlll 

t^rtunt , war Bifcllot viin Mett , *^er iura ..Icn 
Titel trzbitL'hof Iii Zeilen bekSrmnt, im Jahr 
-41. t dea tj. Tag Ab, jU. 
Omu , in Müttm CVevra« 7ag tU n fimin 
wori « adtt Ottatitrfiitimif Im Gegenfatx >iia 
n ilfi Tif .godwiidni» Ad. 
mk te IqgtM« dai 

Tonte hei. 



H. Alt. 1)74. 
OmcHrMaiy it te tff» Ti(. ßaigc fcknf ben 
dte SüAnng dieftt FcAl der KaiCerinn Helena 
tan Jabr }>{. andere a>it mehr VCihtfthnnlich- 
keit dem Kaifcr Heradiui i^^tn dai JshrA^i, 
zu, u'elcher d-.trch dw L':,rruu ci;icu meeltirMr- 
di;4-.'n bieg ilHer dtn i^vtid^l ii» Ka.ii^ Cu:i-C5 
ertuvht™ ^l.l^•ell li.li. i..,,iu. i.i -t , ih» Fcft 
der brfindiini; Je» Ciireutzo ieyc huher , alt 
dal der Erhtbniig ; weil der Urfpraii; dieüa 
kilem iweifclkift fey. El^^^mf wiid nci. 
geatlich dcftncgcn genemt , weil es Hetciina 
auf dta 8duiIitni«BfdeaOd*atM«if fMMgBi, 
ml tel nigeiidilcthat. Ei 



IM k te-Ukv't^ 
\ fMScqhH L «M 



^l■te 



Ori/hAmt , iA der T«; rar WeihaadilCB. ' 
Ortf»f»*a<f , de» heiligen CliriAir MnwiAf kciit 
in Uinigi C:r/. yiir. ^«a|> Ttm, iL fw It]^ 
dirr M*iiut Drcrmptr. 
0'vi)tuii\ii: , r.iuiaTch von AnticcStcji , Martvrcr , 
uniitebtaebt von den üaratenen ii'.,t. W\a t'vit 
flllt auf ilcB 134. Tai;. 
Cbrifitama , eine beilige Juitgfnu , wird auf den 

149. Tag getcit. 
Cbr^iu, Jim^rau and Maitjfiia da dttHcaader 
vierten Jahrbuadeiti ta TkAlH 1 «M <■! dta 
Mf Tmi mchn. 

CamaiipMkMi.inrimprf: 
te SWMt> B» «wie «OM Xtiig 
i.tel 




te ciwpcng er dn ngaai* fMIWi nrde I 

, er doch cmluaptet DI« GeCdiiehtr, wie tr den I 

Wclthriüud über einen Hufs gctiajcn, ilt bc- I 

iLannt. Sein Frft tollt im ueiien Lcipx jer K«!ea- 1 

der .i-.if den f 4 . 11..-H, (■.i.fi-liir»iKii iLi,l.ni;v. I 
loa lio^^iaiau und lier ijrt de vtrifitr in iatet 

«TteiMAT«, ■ 



TnäknUki Aa.4n- 
MkBHlHtMiätf te,i{4 Tag. 
Owtef a r . Siriie Cbrndtatpai. 
ttrtmtthu , Birchof «oa Af ailei« f^cn du Jilu 
589, Rarb 411 , die Zeit il« brnihmfcn Fu- 
&u>, Pricftcrt dieli» DiOetfe. breiq Fclitag iA 
der 33«. 
CtrttiUii. Siehe Ct-ffirfHUii. 
Chrytairthuj , ein HriliRCT, der nebft der heiligca 
Jnagfria Ouia iaa dtittea Jahihnaiktt la Koai 
genanol «wte Pr Idl whBdwfiM »HT^g 
begingen. 

Ofjfnit, em Märtyrer ia rhoMfe lB-JUttttlt 
Com Ffl Irilt arf^te St Tk» 

17 te Jahn Ml'** IMfciiCfM Caalia> 
tiMf«! twdhtt.t teii«r te. 407» &ia 
P<A wild Bof-tei 17 Tag b«; tei Eonm ge. 
ftTttt, all aawelchcai Tag feiae Gebeine xa 

Canfiiiotiaofel find erheben worden. Zu Pari« 
wird er den t Ta^ und von den Griechen den 

U: d 51; vefcv :rt. 

t>i«-nriW'( lictLit ^ir iMH' vbur^ dit 4 Taj^ des JUhrs i 

wo der Ma^iitiat t;i-* iKlT uiU eingdc« wrirü. 
Ci/iim, ciiit heiii;ie .liini^'tTau , deren Fcft aiit den 

Itooo Jnnp'eTB den 194 Tag gcftjaR «M. 
Oanaai Dm. Sieh* afTeteiniiwoehii i. 
Cmaaitjb . 

der« 

•« : 

mr Atel aar /<te««t A^ (M Hfl. «d 
Mmt mß. f. ' M-tei Mittag , 
telBMBMIMiMMf|lhib«>n<>«Z>>f^iir, Und 
ia WcaMMt B w *fc. Ar nharf. ^.114. lien man 
dfr Jtkri Um. Er wurde aach der Efaenveich- 
ta^ genennt ; «ril nun ihn in f^ew iirem Maaftc 
wegen der Oflant der W'niiaaehtrn tileiek oder 
fkn hielt. 5ö liest man in Slcyctm Hilf. Al- 
bere H p. Am MzTiisf vaf bmt Eirmiiilr- 
, ond f. S16 , It« itm rt'richmtHaf , « dna 
Eamtricl.taf , iiild il<r driyt» JDlmq^, DacU 
UtB ix £xcrr. Crantz, f. IBt- HiAld^fWnv. 
ivWr>'rii.e , t. r. tn rirrtimcifctTre DemM, It» 
rif Kl Codd. J(f. aliii in cjrtit Bm mtI A ih^ 
tv. „ Bey dem Ditt. ^ 36. n. S4,«a|'|llBi% 
iB.t.teh./.%t.Cart./f.f.fa).- Arllv 
^pMlmf ^^wff dbv mm MMvf jIm AlKfll" 
i vai ii l iiiii,A» B ii W ii » W i teC>ii.l. 
* <t«te.d«l. I «M w OSm AaM, hA 
la UhanaM Chn«.|l>«r.l,/A^c t.«uts(. te 
.-aate J>f laHMt: iteiftlfcitMilBTMMli 
Iml. II JI^C Oiüi. f. s|*. aatb Onn^it^ 
ab Jhai M , dea «aa aenel dea achtin Taj un- 
fin Heren. Schiiltr fcbreibt aoeb in feinem 
(alsfiar. Teilt 19$, den lieben Jen Ta;- Fr. 

Wflit, Wie lU die Nc-aiahr-.i;,-;, hcnkc , -N lUiihrv 

wünfebe »nd Maf^uitiJea n: .üi-Un Ti;fiiiJ, 
BuJct m:ln ui s::ier Kr.lc'' !-l BJ"^hfffs f aeiliom , 
w cithc in d^n Aclii jtxaarMm Ma^. Jumr. 
T. 1. f. 3. zu ündcB iS , und in den namlldien 
AH. r. II. Mt^f. Jmtm.f. «ir« ifnrrn 

Ä/i>u<( r]awi|/M dr An. 136^. TeelallilB ia fei- 
nem Bach «VB der AbgtMterej vtfiniafeht£th<a 
dlefe Gehnneht, ata UebcthlciUfl te 1 




Ito itytrte 

iMa« aafiya. 



Di* (rtM Kiitbiaf». 



(. ValMtenadScra. 
h« , welehcalBte OSettte Felfe betrkretben , 
wüTenanch noch niehtt dann. \:\ ca: Vcr^'u'. 
nnnsen Catit dei GrolTca und d;i ."ilHu.itr L.:n- 
ciliu:ns über die Feitta^:;c wild auch nicht! \ou 
ßfiJliiniaic^r . foilJcrn von der (Jii.ivc di-s Tiv- 
burtsUit Chlifti ijrmcl.let. Jvo C»i.-ic!,iilis .le- 
gen dai Jahr to^, und der U. Beruardiis An. 

IM» fiaA Ad Mika, H« «a ia. B(j:mjm„)i 
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Wbft :iur .licfcD Tii; rcJrn. In dmctl. Oxätt. 
An. Iii:, unil in Cjir.ii'. unn . Lxt^ijt*. Ali. 1:44. 
künunt tcjiiiui Liriuimtjtvnn lam HfK.-nEn.il in 
licr Reihe ^n FcTcniijf vor. tjye HomiLi« ili-i 
Mixiauu £fij\ . fiuuim, gegen ilu Jilir 4{o hu 
twar die Aiiffckrih im timme^tmt thmUt ib 
liier onniitclb« 4anuf folgt, ßrt it catnto 
Jmurii , Ca CdMiat 4k crfte AuflicWlft na 
NcDetn Wurint ai bat P«t ftM U 
wie aekiMe mA PtjcMgt *«■ ^ GMAm 
WjMnkn wüte, Wid tc Wy Ohb 04». 

Veyatt «rKcM woHmif ni ^riUbin bat 
MK I« lMO%n Tlul iir BcWuiritoif 



Ctr«*,' «Iii Miit};ter , fielit in iltea Zündi-Ct> 
IcBitci auf Jen j{( Tag. Har}i:r.i.in :'L'it >uf ilic- 

fcn TlJ CHridjji^i, (ichc uhcn Orrnhnim- 
Cisif , i>>!:r K. i-n iuiiiuf-.cn Calcn.icr der 

Ufuni.- Mu.-iJl, hn 1.1;;^ . Int R-.r.rr. NiKcn 
»on iS'?- > Vu llriLiit fi^i l-rr . wnl 

nun auf Ju-I;n Ti; üc Wnnfafia «■.fn.fl^lv 
{in pftrt;». Er ruil ia lllfilll Uli . 

Cirtff. SiclM Ai'flvJv- 

r<<r<, n AlEi gcbohicn , tn^ «aa Jogeiid auf eis 
CUicinin , Bail fchlui alle tafttattt Hf|tallMB 
an. Ou Laa JMano Fnaeifali' iMIt it darcfc 
feisca Rcwi4MiaiUicka OmP|* 
blB ttUt^ Ve&a fc irtM. Ml fii da« 

MdM äMfeä^rifirfc*wtttt. ftaA, 
■M^MTfeMt Ar» OMId, Mo niulB«. 
ihM dw iM« HMf feikfrge. 

■utttt ;|Uv nd. lIvMfidUtuf 

im iHTH^'tiam Chv^Va 2M. 
eher T " "")i>W lllwiiil ili, lh|p )l wt 
Ibhea anf itan Aj. 
Cbma, Abi zn Vicane ia Danphia«, fSV* 
Jalir (Ao , Ttia Fell Ut aaf den eito Tlf In 
Jahn CffcK. 

Ciorirj, Bifchai » il£T auch in Fnjikxakh Cl»n voa 
AfuitanicB hcisi i wurde in dritten oder vier- 
ten Jabrhandert («aartert. Sein Fclbag ifi 
der i;:. 

Clenu , PrieftcT niid Mittyt ia Vcxin M Mnn 
oder viqitm Jahrtiaaikitt ntki ilk |Bt 1^ 

ClarM, tlB rtUtar *i ftote ftO m t kO i ia 
Tarnte, iiMia US Tkf 

flaiiaar; «taHn# «N 
tettB Jai JakrflCi waiHlHiiaat O^aiu 
dcMaotiM Aab fs$t «udtttMkialBllcliai 
tOoRert «X, t flit » RoaiwiilftiB FaftAn 
I5(, za Pvis dea i{; Ta« );e{tT(it Ia Jen 
dcMfcbea Ca]cn>Icrn licht c^ i»f den Jej Tag, 

CUvi ßfrmdi ^ oder CVavji-^<i, üiIct ClMvet Fiftmdi 
Sotcr.r.iiii M.i: fin G^br^uth ilrr R^mcr , den 
fie /ii^bi AVf/r7w['fj o*irr il?n 1^; Tig verrich- 
teten. Llvim hLM':}lri:ib'. Urffrnjr.;; , und die 
CcrcnMoie dicfrr Frycrllclikeit in (einem 7 Burh 
5 C»p. wo er (a{t: die alte Sage frye, der Didi- 
tor habe galt oincra etngefchl^ea Kagel die Peft 
{c&iilt, und der Senat babe dt& wegen bAhloflVa, 



li^ria iIiH 

I arf «MMA flIiiltaMn Ocftt, 
dtb te MM Hiitfan» (ten Viiri «feUU- 
gcs Maa gtaabe ite, M der Nagd 

cüit' J.ihn^h1 bedeute; weil man vor Abcn kei- 
ne Biichfeibcn kannte : Die VoUinicr kütten auch 
Mjcl tl'. J l;r.-j"'ilca eingcfchUgen. Im Jihi 
IWcK Vertreibung der Köni;^« hatie .M. Il.^r^rilli 
.Couful Jon Tempel dci Jui'itct". t r.lic^c.itit : 
\X'eil die Micht der Oiästoren aai;i,ilt|iii[tt 
« ar , hiben diele henach aiiilatt der Cor.fuU 
den Kijd eitigclthlagca. Diel« Bnuch feye 
dilm dne Ztltlang Unter'Uie'beD ; and nun hdbe 
dltCi Saihie «nand fiirGeh Wichtig gong 
tinea DiAalOr aa ttncnneii , der 
iilH«|iil«UMHtk' Ad^AkbCa. 
t w nanu iva^pw svwot^mi !»§ aaa 



der Diclulor mtlu EinSuli auf den Sinn det 
V'jIIu hatte, wenn er einen A'u/;« rTi'i'i'ujt , 
figt Litiin deutlich im | Boch 18 Kap. £r 
gicbt in reinem i| Bucli lo Kap. eiat andre Ur- 
bche dct Gebrauchi einen Ktgri rimtfiiUft» 
an i namlieh , Weil ein tUx ilt erftiegcn u er- 
den ) indenic auiB Ndgt) in den fteilea FcUts 
fchhag , Dnd b hiaaaf kletterte &c. 

Ich «qgwteOflaia, «arfi 



tlmfimf^ttmi derdiinc aach 
Jiemitpßtlmrfum «V«»«. Mab«» 

.bia Kag;fteB. 
Ctourm I, Pabft An. 91, f «|t MartTrer An. 100. 

Sein Fell iA der Im .Mutyrologi .101 ftelit 

er auf dem 3:1 , und Crmc Ki(ch^ ill den 203 

Tag eingeweiht worden. 
Ciimm , .^teT.mdrinui , «der Titnt Flavina Clt- 

K.-111 ein Kirdieulahntt t tili CT wkA den 

3JJ Tag gefcjett. 
Clnfttif einer der 7a Jüogef des Ueitanda , «nd 

Ton den aween , dcaca er auf, dca Tl( leintr 

Aolcrllchnag auf den Weg nadi BauMcdchie- 

aeaiA. f de« Mo Tilg ab M«rl|nr, ^lal dca 

i<| Ttg |rfb|«L 
n u f t n V EaJt Ii tüfßä ftilwAini dta 3« 

.««Iii ml ID Ja Biiifci Ah iMati 
7»,b& I* Jahreaaf den Sial, f^it ÜMir 
die MartjTtr {(fc*t wordca, ob « Ichoa McinU 
Aafi ft Iteines gewaltfaaea tW« idh^M^ 

Sein Feil iS der iii Tag. 
Cnite«/, den Tag. Siehe /fardn'irn;. 
Clwi/di« , ClTMBJis, On^nM^w, Ibinicta von 

Fiankreieh , f Am. Ut* «W AM IM T^ C»- 

fcTcn. 

Clit'i;ea!, ader Cl-iaüint»! war ein Prina de< I»- 
thaiinjjifeiien Ucrxog» Gnllo ; und n Zeiten 
der Kiyfer Heracllui , Cenllantini» und Con- 
ftana Bifehof ran Ctilln. f dea 316 T^;, wel- 
cher fein Feftt^ ift. 

daa Jamfiyij AI* all 4m imod JnD§. 

MArf, «AvOtaacrfhg w iMkM, Act 
«tv pdaa, ^aht, fä|t aoA woNT» Dm> 



ttg gnMBl vhA. Cnao Anmri leiR er , ans 
Andeakea An KidMmBhb Clriül mit feinen Jüa- 
gcra , ehe er an (einem Leiden pcng , und «■ 
er dai Saer>racDt dn .^bendmnhU eingefcxt hat. 
>X'eil auf den Abend Jitfe« Ta)[i Leiilrn ia 
KrtOfen ^Ijifjnjt ; fu « ird niitit m-.-tir mit lien 
Clokeo jeliutet. Pabll Innoceniiiu I l>dichlt 
den Frieilerii, alle Siindcf, wenn Ce wahre Reue 
autTern , m diefem Ta^ lomilprechen. Das*hei- 
lige Ofl Toll auch an dicfem Tag verbretjüt , Und 
nencf geheiligt trcrdea. Et ik ein aber Gebfauch, 
data groBe Hctrcn an dieCda Tag armen Leutra 
die Ffifac waichca i aar EciaaenHig , dafi Aer 
ErMer boy Aen .MaduaiaU Aia Aiwtda die 
Ma^irafilNDhib Vm AM CmMiaa A)o 
tm Tv laAtt'am »altliiii'iliiii i^äOn. ia 
Dumü Mmau L «, «9, 74, y», f«. &c..^ 
ia Ana 119 Biitf Ah AiniAlfiiiii indM mb ifi. 
ica, wie alt der CUkmik Ata Fubwareheiu an 
däcTcn Tag fey. Du Cfcwi. Cii^n/' Tagt /. 1 , 
ftf. J4 , dafi die Mtnche dirTes Orts an didem 
Tag den Leinwand aeigen, womit der Heiland 
i:rr. .^pa:i':l,i uil- FuPxe aHi;<MiiV.ne1 haben löU. 
In lirm crilfT. I..aodic:i.rv^en C^iri^il.um An. jfis 
Clii. (ü wird befühlen , daLi die Chriilcn an d.c- 
Crm Ta^5, wie auf die iibniivti VelVti^e. tnftcn 
foUen. In der MatÜccncfifchen Synode Cip. 14. 
wird diefe Verordnung beibatigt. Im drittrü Car- 
thagincnüCclien CoaciLuai aber An. 397. Cip. 39. 
Wird verordne;, d-ifi die Clinbigen, die Cmft 
•Uttlt nächtcTn anr Commnnien gtha aiulTen , 
■ Aidha Tut A tfäfit« — 
Ifffflf***- ^ Ana iMitM 



liiun Cap. -9. wird \Trc^Jrct. ds^ die .JiKlcn 
an dirfctn und .'er. c'k'. ('..lijrnden TSijcn nicht 
an« üren H.iulVr.n artcr Chrilleo gelui f ilkii. 
Gegen Abend werJcn sn ^j.fem Tag die .'Mt.^re 
alter Zierathca beraubt, und mit dunkelfarbigen 
Tüchern abcTWjea. Et werden auch an die-, 
(cm Tag wie den Chs- Mittwoch tntd Char- 
Vtfjta{ in der IbttuanMa RAapd-oetar Char. 
fki* UdiMr. AltffwAluüielinriiacai 
kiii|Cl Aikfli« alat nac^ Acai laA^n 
wl JtAHaadaM tdMk yrlBr lHaftmt tili 

Ai JfeMf,ti>c^r. M IMtIcalt 
' ' aar U Ah Btchr ^ ilMcr UKhAhM :da 

fUrchlerlichct Coure', «ralicr abch Air Metm, 
aa eintjca Otten dteNaaee loaipelniettcn liat 
Diefer Larai foll den Ucherfiin An Jndai mit fei- 
ner Rotte , als Cliriftii« am Oelberg btthetf , vor- 
ilollen. Der grüne j; , .! ( . „ 

hei« er nach de» /ftd/i? /"vJ, 'r::.mv„ni 

dt Fr\tli Ju.ic r.-.tii ^ C''.'ri)?r.^n. T-r», ■ ■,c .,1 m J[f. 

fem T*s d.e alten judircheii Sakumc/itJ veiJorrt 
Und, un.l von dem lleiUnd , der Sprolfe navida, 
und ^'urael Jetfe, ein frifchcj, Ueu,- Saera- 
mcnt iü gepRantt worden, wodurch «n'°tr Glau- 
be fVaw« foll. Dem Kamen tu Liebe pflegt man 
bey d«a Katholiken gcncinigUch aa diefen Tag 
dwaa grunn taf Aia Tliftl aa ftai^ SH-fatr 
»der girff i>MwrMi hdd m h tjimU i tUk^ 
aA ^ irCMUnn «Ii HUf atiU» 

- .WMi HC IhA, p. ftat bli 4rta>>'n»A Ii 
ltadi(aiqreR'C>N|i. tmfit^f 74»r Wklii^ 

^ »ici MSZ t. F. f. sjo. «lAUii kuB. 

' MMunferiptdet CfraricM. Jtlagtthirt, , wci- 

. <het Meibom fehr fehlerhaft licrungct^ebien hat , 
errahlt vom Er/liifchof Kotbert : „ Di**o,'iii et- 
t'fj .V«Jr!»r(trr/o 11 ei:t,m iiitu etfit cmita- 
rr in t^ntstm ^ ifit-.i ofiinavirnnt ncm in:.ii^rr. Cum 
nim m BOXA ^CJST^ i"ESlA Arrh . p- , „p„i 
ixtrcKi\r^,-: tattiifnlti c."*c. « 1^-"' ^.i' e A '-iie' 
tnc u ird er von den Dcutfchcn , und beton. -erx 
Torl den Schu'cirun , wegen (einer Voriuslich- 
keit w andern Fefien genennt. SIelie .kr Kot 
{lUaa. IsL 4i. Den Durandui it Kttn*. !. I'I. 
tif. ji. Der mi/i Dtmint^ käU « hc&^ 
den be; den KieJerUadcia , tt miHi 
4ut, Ia M«. C&m tUt. Ia jxidb 
AdMTMft'Äü'rZ >. n. uaA Ik 'MM 

, GAbMiUr^tH. Af. lMie^f.Mi» wviiaa 
ilHlt itklmiWHimPifl^ wiillmimASt.J». 
rü «Mr. Aair jbaw Aa» >pt» ^ *f |* Mi tfi 
ÄW Aiw w&iiw jb»iiai.Aiib jpiwi^wwwt W. 
Auch dietVoMlHi Ü^HI aft JinAi itmi vtü 
die PrieAer in weHTeäKleidcni ertCbeinen. ^eher- 
aitzs beruft Geh a'jf einen Rrief Sit;I rrün.Ii von 
OeRreiih , an den ChiirFi.ir'en Fr r.lri ii ■. j; Jrt 
Pfall vom Jahr .MCtXX I.XXIV , u ..J.:Srr un- 
tÄTlrhricbrn ifl : „ Cfpm xi4 c. ii'e«.- an dr^*i hei- 

Ui;f- rrcicury pfi.'.tziag, ,. vm- 

i!um. Bej dc3v Peiiiu T. I. Siu}i. Aujlr. 
f. ll}t. In fllmM: .^t.nvf. T. Ii. f. 19S 

kbmmt er als Aniluta^ vor» vermuthLeh iß das 
AatJta, oder JxtUi von AHnJ'i in OcüieiLh, 
° .ltida( Kitatea oaA Saiaburg entllaailcii. tiefet 
' CI»««.',jiMa«Kt, ii.A'AMtJfjn- 

nÜnaHa. Vlliiij^H OidMik^ flbiAtAM 

' <9i Ti^ Att Jahn iois , iaf wächäa V|ic iweh 
Iciae Feyer 6Ut 

CoCaimi« , dae H. Jaa^Ma aa^ l^^tyria von Seiu 
im Jahi 373 f wAHchriaKdl Adi J/tf Tag . im 
Mariyroiogium il ihia lAlkn||,Mf in 3;i 
Tag gefeit ; und anter ibctfa Kasan wurde die 
Kitche einci'BTi'nt ilrr. :=j Tl.-;. 

Tfv'ifwi^nvr , Stitler und -Abt von Lutcu An. 592, 
f den 3;$ Tag 615; .'i^ I-'.i.ven v^t,; er neoft 
den H.H. EuR.inui iin.l W jJbcrtns den S43 Tag 
gefe^etl l.i'i'i' irM/,- in Oatn, CtUmtajnu, 
feit Hofpiniin auf uuii .^co Tag, und nach ilim 
war dicfrr Hct1i|e ein Junger de« Congdlutim 

' Bapnocho . i'fiiläli j ben.JHofat , Aet aiit itm Gallaa 

'^layiaabfei^ m 
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I^MflgtlMt ta MwikMvqMkif iwGtl- 
«Alte ÜMm am ktaSiy tnlDeh» piiMk: t 

ri:IaS(eiWlifb4M|c;*«>aciiClkii4eninr9n 

;io Tag jcfcit wijil. 

Coi'iim>»j. Sitfcc Jin vorhcrgtSenüai Artikel. 

C«»(»«t'J^i'r^i'; ijiirwiiii« /jiü-joi.vj , ikr T.*.fj- Sic- 
liL' Wi'/r ir.-i'r?:, Joth ift m .M .'U nurkcn, (laü 
Uiifii Fcft U j- J.-n Grücl'.i-i-. nil jL-n Durincritiii; 
vcr PKnjii.ii i;Li;il ift, und ci.ifT « i;i der Miy- 
UnilifchcQ Kiivhc im i6 J«lir)iiinJcrt inf Jeu 
Moaiag tudi <km Oiittai Smiunt ilet Moijiii 

Ar«F- Sitte ArM.. 
» l''«|Ml , ,fte V"fic I- rehneizhijftc 



Dttei bgt , k 

|»m. 

Ji ituf TIflillitt ill" 7, Schmctzcn der 
Mutter Gall«s m BaterfslKidea, wdciiei Hot 

U0.1 wcldi« 6««igiiu Htlkfui , DccfcaM de« 

KU)fl<fi KiiklMh in Hayns An. tm eiiifc- 

fuhrt hal. 

Ccmf'tjMttt fi-;fät vinc röiniftlic f cycr , welche 
Serviui TuHnii lum AnJinkin IViiici wuijJ^t- 
bwcn Geburt cinsclcit f-f - .'i>. 36- im 

Ifitcn C»rite!. Dicriiydus crruklt in fdiicm 4 
Ruch: 4'* Ocrifia, ein? Fr-ysililTLiii; der Ta- 
aifui), itrt Gcin;i!iliii da T.uyuiiiiut Prifcu^, 
Uli i|i fif Sfdfioplci wAeun »nllle, die Ge- 
Sak (iact muaUdicn GÜedi UlIi aiu dctn Op- 
idiuifd MailM« PilUBn crhebca. Anf 
de» IfiMiit» 4» da AvTicUfaie.fW di^ 
Bi ftii * üä i a il t iiil li l t ,.>«t« dhU—taa, WeU 

iw ftte yifc wr, aif» .ttijM M i nti i t»W 

ma dm kAnifUchN HhA fdtiuUNn, <^ 
' dir Fmu, wddN «m ^Übt Ge^rat beiclibk 
Cm winde, (Säen lUftjgMt nr Wtk bringcB 
vüidf ■ H Ab nmi u4r ValirCiscr dide Pt<o- 
phczcihung belbiti^:tL-a , habe der Kooig ^ciit-h- 
Biigti >|alf Ctk lUrKnigc voq Jcm Gott WMili- 
fen UeTc, wtldiet er luafl crit-hiLncn fcv. Daj 
Fraueniimmer wurdf hierauf in ihren Bioui- 
Cchqiiik in da» Schlai|ctwcl> cingcrdilofleD , und 
von tintn» Gg« «de» GtiH grCchwangcrti ti mag 
■n 4cT Vulcaam, vic vmn ilimiU gUutMc, 
oJcr ein /«•■ /umUiarii (UaiagotO tBWtütn fcyn. 
Nach din j^cwohnliihoi MonatcB (cblhr dit 
TtfJiüiSttBt den Scrviu TniUiUi , «clriicr ab 
Kalbe ütänc »aadervoUc (reliart durch du nenn 

ife Ml te«wai, " 

„ „^^^ ^ to! 

'Sddij^aBhthit. VahrfiHbdÜlßli' willit Ite. 
fdiaiat' fetbft ms dicfcr Trcj-KclaflVncn reiocia 
Sint diunThfonfulgcT zur ^X'clt biisgtn, wel- 
cher ilurch die Daiwitchcnkmft dn Göltet mehr 
Anfehn bcym Volk haben luUtc, und hat 'jat 
Vt'unjcr tischt ^ wrnigliens C«ht ei der Poli- 
tik 4t« TÄr^uinius nicht imahnliih. Serriuf 
Tttllinc wurde alfu für den Suhii tiiici U iiNt;i:t- 
tc» KchlUeu, nnj Plinii» (iij;t, dap. illc i'-rr^:- 
UiU , oud die /jiü Csmfil d jii n 
titn zn Ekirn roa dcai Scrviiu TuUiiu (e^rn 
aac'cMlt worden. DienyCiB HaUc. I. 4. 
vgn der dtremoBlc dkrcr Fdlt aad Spiele, daft 
mF den Sckri<le- oder iCrta'zihfea 'dca Hni«- 
--■-^ - tB» tiäiUut Wirde» , 



I, widdcrKqCfclilii 
mt m tnaae«,^ Ui die Klint '^a ifi 




derMcn(cb«fllkhc die Hann ihrer KaccKtc ie- 
'wlaaca McMei. Den Riaieii CiMf}i*li:t hi- 

' hntan» OKa/UmtlmXctiÜnMg. Kewar- 
4ea «Fhctni t>lfai«wt%« Mt.aibdtto 
Viaier, MliMt tamraMh talMmdlH, 

- geacMfMckte'Bislhilii Jdhn leikiitt 
-T«a «Ml th^taig aad der OeMtea ttfa 
Fete gleHMiewMM «toi« |mw Hiini Beriete. 
Siehe feilt t. Bach. Sugm. Kai» lA-'j^ 
Augulh» habe dtefa Tt& sweyiail dei Jihn 



ecfcrycTt, daet^tfib'ftataKt 



Ifefiklin 



aerfc,. 

ii» W'Wdettniiiic dimlkblkltli' 

vn dutch ditCr feUae Haadliiag 



Ren worilen, 

C.ffiuj , eigentlich dy« 

C-.«i ;r4j.i, dm 41) Tag: • 

Cl/lft^Ji■^ dicfcr Gattin hal>rn die Rumtr einen fehl 
prichti.;«!! Tempel (ebanti ucU Camttliis, al< 
er die Reimer befehligen hatte , nad ttvifthea 
dem Senat nnd dem Volk eine gcMirliche Ciih- 
mng war , diefer GMiu <inen Tempel lu bauen 
getobte , wena er durch feine Votflellangen die 
Eltartctt wieder hctftcflcn würde. Der Tcin- 
pcl wBde adt fialfta KeAeh «an Valk MC dn 

TOanü Mu Clltlii,JHiMMMa>t!;«nr. «mh 
C> AtfUii derDveunvit nit 
K. Ina MA, genm za W 
Ue Itawtai« dkfa Tteqleli 
wnrde nn den Raatcra dea 16 Tag gcfcyert. 
CmiwdM Fifitm , dea Ta( wurde van den Rö- 
mern du FHl dea Jma, der OwiarÄa oder Em- 
tnct-t , det Htib nad dci Friitau gcFiiyctL Jiäm 
IMI die Vacficktigkcit vorflcllcu ; tin J nicht ohne 
Vrlache Cnd Ihla die iibrijcn bcygcfeit worden. 
' Die Einirtcht wurde ila dae Folje der Votfich- 
tigkeit , Heil nad Fried« ah Ktndet der Ein- 
Indit verehrt. Siehe thriO. 1. 3. K.in. «m Ende. 
AmcwdfV FiJhttH , ein anders Feft der Eintraeht , 
weichet die lt»mer wahrfcheinlich den itoTag, 
Cieielfich ao« OttMi^Klutai toA^oer fVift. 

dvA^AflAv-f Stt^b ÄÄ^Ä^ ^IHÄ ifaiA liSv^K 
nad 

fetenOkt 

CWadnu. BiTchof v»n Cdnnn im fiSu $$4, f 
An. Vf*. den 330 Taj, wtlciier auch fein Feft- 
tag ift. 

t".ii,>Vi«tin Jtltmm , it der Frcjtag »ot Palm- 

foniitai;. 
Ccnjlsntia^ 4S. 

Cin^Miitui , der CrsiTe winl <on Hufpinbui mf 

den |o, viHi andern auf den xi, i:nj Ten den 

diilica tuf den 141 Tag eckxt 
Ctaftmtha , ein Einficdler im Laude Maine, f sii, 

wird' den }3i Tag gcEcrcTt. 
fd^/tau , da Mlack ia TImMi , f ab Mirtyter 

udut Diocict nad li^xiaL Kpn da> Jahr t»i, 
' ABl W iM m im aam UddMe-C*- 

I* 04iH*rZ«».t' TOdk M *r Itaer 
ttBkf mbfeM fic.dca 93 
1% imMi Mi|iMMck ad MiBliyi Si,)^ 
SenW ta Umb I. faek Atat V. <j< itrt, 
wenn et ffiefet ^äl n «ka Mka^fab Einige 
wdUcb et auf den sjj T^' Tena. Ftutarch im 
Leben ilei Rotinilni lägt : Ronolin hibe das Fc8 
lucrll jufjcbracht \ um das fabtiüfchc Frauen- 
ziimncr zu rauben. Fj lieft »uitfprf n^cn , er liA. 
'De einem Gott ein Opfer in etncr untcrirrdifchen 
Iluhic bcfchlolfen , und wolle die Opferfpiele an- 
ftcDen. Dionyfius (agt L i : Roaiatus habe das 
Opfer gelobt , wenn ihm der liilige Raub gcUn- 
gcB wiirdei deaa CenfiiiwirakhtaBrN«plM*i 
ündent dieuOcIl dtr'Cott dei RaÜM , lir Uft. 
«inAqpilta 1:4. *eMt.JIWift DtonyjEui 
t^mAL I , ImJw ftfi am 4tr .ErBnder 
itliTlfctf, talwi tawilii da AwUlee Iaht 
' tt'fa'iüiliMi litodjE , intf er Uk mmut. 

■er Alt ctate*' Dh'nirtrwniA iiBdMi Avw 

nti nuiäma auf eiaen liaitrirrdilchen Altar mit 
Ratich - und Speifiapfiir vivtichtct i und die fcß- 
Kcfaen S(idc Wsea Pferde - und MTa^-cntenncn. 



0ie PiM(»' 



DioaTC / s. Auch wurde ei« Maiilthlet geop- 
fert, und die Pferde aud Efd mit Kramen und 
SllMIca (cxictt. Dieiiyf. /it. i , ^x. ai Alcr. 
L {. r. VlatiTch. fin>Mni>. 48. 
eimrt(ff 'MM*,MitUmt,-Si3ef^^ Beheb- 

tmi, tt> ' ' . 
Oa«rit, iw ^ iU* m V^hi iilfeUpie Ii. 
. 131« f M.' «II f 1t«,'aa wdiitai Tiii.m 
ancfa XU Rcdon gefcjreit iülit tfk Mnatfttfea 
Mirtjrulugieapud dk BcBe!B«B*%iiiinWi atf 
den 3A1 Tag. 
CciUuiimu , der erSe BifcboF tob 'IrrryCnjiea ia 

Bayer .1, ■} 730, fein FiK den 
Carinii, eine von den iioco Juu^ftau-.u, wclc>ic 
die Ccfcllfchaft der H. CrI'ula .luuM.icliicn. Mi 
man ihre GdcUinucn ia Cu"». ■>>a"''"^> 
kiuck fic Cch iftiter das SchÜT^ pcni; aber dci 
andern Tags mit dsppeltnn Mnth ihrem Tod 
cnt;;cgefl. Sic wuiJc lang-.- mit tinicr der gndTcs 
Zahl ihicr Gcfclllehaft *crchrti erfchicn aber 
eoiUiJi ciccin andächtigen FnaeiulaiBicr , and 
bi&U iliiB , ^ ia die Zakaaft dca ^j^ailcai 
T« imlilMab', aladhliifeii jM tcjodden » 
feyerit. Jaeah. * Ftn^ im )£n^ e?i;^ 
OrntfMM.'dÜr erte BI&We«ii,Ctn|öimw 
QjHBijeriiilQedliTbretagnc banetteii «tcf 
tcs JihrSundert. Sr wird ai^ der fjri dt yt- 
nßtr In d«(n den lai , :4t iiai,}4i (cfitjett. 
CWwMki, PaUt'ilen Tag An. zsi, nachdem 
feit dem M iilcncJ Je-. 11. F .bianui Stul fiil 
17 Muna'c ledig lujij, f .lU Marrjtet imElniJ 
den An. 7^:, nichJcm rr ein Jahr 4 Moojite 
und If. Ta.ic flbS »nr. Sein Feft fillt uich der 
1\it: iif iT'jßrr let ttr/ri .lüf den £{y T^i;. Im 
nciicf) Leipziger, oml im Julianiri:faen Calcciilci 
Acht Ccmltm anf dem i«^ Tag. 
/;' Cnmfi, die 4 Cekraaten find die hetligcn 
Siitru, Skvnimatt, Cvftftina lud F{tl»riiua, 
welche den 310 nater dem KmjSk Oiacletiaiiad 
geieincit werden. Man batilm l<eiif>i|«aie daa 
" - ' ' I. dlt 'it aidtt bogtlMpL 

, fch^Mafp;«* 4«^ 

krtnten gcncant. Ihr rcltill'dM}H'^|l|. 
etmltio /rmimu , der Dicidhi ÜlM FxB- 

u inhe , Oller nach Oenli, . , . 

('iiimji. Siehe /JkOMdWf. 

Crricrnilut , der 166 Tag, Siehe Sl. l'iimi. 
i'rnlrtpiittf die Vöche r.jch Rnj.itc. Siehe Brti- 

CrnUimochi , heilt xa tcitoii auih dit Okirwo^ 
vor Ollcni. Siehe Gloß. ad ItH-Jbitl 4,jy. 
nad A /. Jbir. SUmU dt ^ßtih,','^ '.'.^ ' 

Otiftf. 339, , . . . , _ . 

W Ü Wa a.iwd . 

^Miilan, bOtaaä« JOrtim^ 
Ihr scmeiardMMtchcf PcK tel»» 

CrU^, Pauli JtiaiR dca S7d.1)|||^ . 

Die Tage. abauadit OMtMiMi^liriMOMik 
w«*e. . 

Cr^i, ijp odef CWataerMHn«. 

Eiiuiatit tVimr, CrcUaerhllMiiig det i^j Tag, 
bcy Griechen und Latctnern. 

/nrr ; t. .i . C lin.-, CreiitierUndnng , der IS] Tag 
bey den Litei;:eni , uiiei bc) tlcn Griechen dea 
MittcUl;e-T( der 6i. Die ocniirn tiriachcn feyein 
dos Feit jLUglrich mit CrttaurLibitag. 

&i/^tfli7 S. C'Kii, wird zu Paria den erfttn Sonn- 
tag Jet AiiguRt gcfcyert, 

Cucüfjliia, da Africaaer, fcnaetCttzaBantiona 
An. 304. Sdn Fdl dar aaC 

AaiHM» jUaaflgy^, Chafly», BlMuf wn Calla, 
iltattcW' V i 

Up«, J^fiUMll dta Füjayirti aann- 

•.='i''**-%f&. *^ae,i«.|frt*iapa, un. 

wfit CJM^I^^ piaerib ridctiinni. 1 1033 , 
^. ijal idckt l{f)|ef icÄ die IW* it vttifir In iaa 

Uj. ncVckaiderOYks, aa welefaem G< 

C^pWiiMi ,' IWctai CMliaaiB Cypriania.BirehDf 
von Cirthaja An. S48 , gemartert An. i^ü, den 
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««aiM wank Ma V«* auf 4a Ta« *«t- 
fetl , Ml CmtoMMbin« riau w aadwii. 
O/rrMw iW^Hf , •IM«r Macas wMd« nit itt U. 
J«W«>i> WiwU l w »ihiftWIlifc i^y» 



1 



MkwM . 

fagtMwo Badt Biniha Mbitf tatty. : 
A( :lfeui|*ia a>«»l 




yW- wirU aai n ^ fifr« lu iMt 4(B 

fl- wvhtt. Im alten unil ncncn nirkliM, 
iai mmt» Inpaifit vail ia ^Inoifchca UiUntlcr 
ftlbtrr tmfit» ifo. Ta^ 
4»Uh m» Mbmh , *it nit Mao, iMto Mk- 
tkidta rau StA Uiiite U. al« Ar«ft«l xa 
dta Irivw an4 SU»ft»««*kiU.w«rfia ) 




m Ta|{e in Wak< kciAl , 
Aiv 5«4. Er «IM «1 

Itftjtrt. • . t 

BmM, ie IrlntiBili 
Dmi*rim$ « Msitffflf WS 
Die latifaer ttytai Ihm tmtt 
^ «Mb Ü«' IM« 



Ortfai , r«trinch tea AloiadriH Aa. V». 

t^XMl, Uli.ll iiuuaimt fall« lO Jct icutthc» C»- 
Iraitirn iiad BKh licr r4ri cii ttriftr In iiäti , 
acUk ;Wli(«> Btßüia y A*eu , .N ouriau , 
Olli taca er au Xm An. }9». ift i;*<naiurt 
vordca , «Bf 4ca U). Ti«. 

<>l<Wlj All* 1«. ■!<«• «<Ki* UMarfn all fin 
lliM, nf 4ca iff. 




MO SonnM^t nach nagfte^ 

der ftunnu Teufel , iet 4riRt 
uj .Icj FaAcn , oder Oculi ; a ejeu iltm Ens. 

%ttUnm. 

D*['i'nMi , ^er jjt. T»^. Zu S<cn.i; in Liitliiui- 
jen wird er ilcn a4S, i:d>',crt. Vi<lc hilieoihn 
für Oaii°lxrt II. k»aii; tob Anfealiea,, iet 
KCgcs tu Jikr «rs. g«Ub(| lj^.,. . j . 

ßübritaa , IMflrifm , iji. 

Dmm^cnua , 344- 

Am^^ MM AlW IM. SiiB F«ll |ltr Mf - Tag. 
XtaafaHrj Ä^'aiUMnt.BiilMKBaJAera. 

'iMtgcawtRlwaM«.' HttlBi iM« ttf — « * 

4en 170. dit Crlcchen aber dcB ita. Ta(. Lci- 

Itrc nemicB beyd« Heilig«! , A>^fy«f f w«äl ß« 

nire Kunft naitaall trieben. 
Dtmltt, ia P^bct, dea leo. Imaaicn xärich 

Ölende den 106. , _ , 

Dtrixi , den Ti|. 

Drnltitnur Hn , DmtUjiitr Odck , heiiät la 
alten Schrifttn ilcr 6. Tag i lUkl fiti eigcalUch 
hciflira dff drcyacbat« , umlicb tun dcai 
Gtiiuittinc <l<t ätUandi w ^enchaet. In 
. Vnm ÖMM^. Oaal*»' tUair. f. Ii. ^ 100. 
ktaattjmdl Ar Mitt JMUtn D«f T«r. 

(f*. Mm VMI J«r 14>' 

Softil , Bitthuf *0B Cutlcan , odW wie n keot 




■■inai> 



i 

ffa» bgftn Uiiuaum», wcMtr jitTlhaaa 

Hrdyrlei beifM. (is inem die Felle diebr 
*mtf HcUlgra nit dca «rieaeilirclifli Ckriften 
auf eiJWfi Tii;, njnihifc den 115. uxd 199. Tag. 
Di« Türken hatten Jicfe »vrey Fcfttage |MiaiU- 
. Ueb , die Zeit ilirci tipe<litKin«n au bdUmsoL 
Kick den II}. Ti{ei<»fam lie ibrtCaaitMtnc, 
ua4 lail d«ai in- Tig boct d«r Jahndicall dar 
Soldatea auf. CaUuw ä^. (kktm. T. U. 
t- 3S- 

I^'- ' r . 

. MM ♦ll.?r«x>- 

atif 

><i- 

Mlf' aad 

Dmtrj. 

DtfUrriui , BKcbof tob Vtran Ia DaapMat An. 
tji, ctmji.kt suf B<f,hl der Kfiaigiini Bmn- 
htnt im 14]. Twf An. tat. Zu Lyiia «rMCna 
Fe* im ü iii i Jl b i ' <IM ^»i <i H il. 

Oitimv. yo. ■ ' 

DHU ieHt. Sicht nbcn Dndit'-i 

Dim im nyaWiJai.^cr ia.SaaatagBacb HLnOrn. 

Am (« Iii 9a\Ht;-im. 




Ditimrtfim, w< 
IQ Kan l^fLyttl waiaai^i 

gttnt, welcher ia de« ariciaUchta XTaU dicfer 
Gsnjna einen Tentwl biuatU&l gaddoi 
Ta; bejinsen. Dk griedlifilN>r«lttelK«nii 
Siehe unter Afn^iaAr. "* 

Kitt Drmmmt f ngU* '• a|.'al AlMlg 
Bich FGngftcn. 

bUtiaa , ain deia Ordta dei hriUgta Fnnclfoii > 
f <iB.1i<> T«. Siia Fat wird taT den 

MUlt IhiilillM da lnnlfe«» Tinm t 
iL iMob MH M te Iii. Ihv. 

£>rj «ii/I^&BV , tft OMn '■■T <M Mlrtta. 

Siebe r-ifcU, 

Uta jMimmum , ia ioi. Tm;. Swhc A'^cr icclcn. 

IM» Jlrchiiricümi , odef /^rj?«« , Jcr »weyti Soüi>- 
tag^nach DtetbOo« , «cgea dem Eraogcliuia 
fnß,^ Hatfcirit a« Caaaa ia GaiUaa. 

Piß imätU t BMkwm . fnniofifcb Jkabau^ 
. Ift ^ JI |>iTii f j Tili f ^ alat An voa 



XrJNHi^ imaar JMm«« Ml Ia ^ 
knad« aga Cnchu^ .M M *• 

f«T«fi» f fün^sru , beiTrt in Unpm Itr Dte«- 
<bk$ »Kit X^könjuagt/. oilfr Jet eigealliehe Tlfi- 
aacbtiUf. Siehe Pilffy Cmc. Hwif. T. I. f. }»• 

Ua IkmmM, Dm m^ciu üemuut lx|.:lhl(rs hrj 

Hm*"> MafU- Hiaiauliiüirt . adn 

im tar- 
MaOnriitaa^ 

Siebe tifAa. 
Bin nnm atfae Xmtrmm , PalmfbtmUg. 



Kirchweih« oder Jabrfeyet der Stadt CoBflaiitl. 
»optl, de» ijo, Tit;. 
M«ncnvMi,to »^llllig, adtr ajagrfcbiltete 
Tag ia ciM MriMtf* « wlmt» f<. Tig. 



4(f mcUm nihi^t wiilthn \ 



bki bMMtaft, «• «rar Tüftteamwiht, 
«• ^nagiB J— Ji ff * W IBi* ■ ■ W i lia . liiN 
liciidar CMk«yi|t , CMniMlMiMiClMt' 

Dil/ titctiarttm j olIct Liimti^ » iwHchrn t<^Ac 
und Aoffahrt, Siehe BrthftSrt* - Wotf!»«. 
die Odern. Siehe fr/cht . 
Oitt »x/terimna wird »on den Syriern and aadrrn 
ariaatalilihai Völkern der Char>1ofieri-ag ;enennt- 
Ata rnpm , lUt fattaa Tl(t . bey den Franinrea 
in /«an jrai , tti ab« nnflgllcb den F«6- 
JIm^ grai «W 4ia Ddilfcbcfl 
«ardcD 

MfihHM|l IIMMt 'Dc&are- 

jBida nntaii^)M*fWtN«N;*«M 

tag in Dif«. Mfi. Fribriti Clla«« A'JrIIM. 
genennt, fo wie er beym Ca^gto ••«« AaiiWi 

ßtr; ^ofsÄi , die Faßeaicit , »on j^tAifa^T Wa 

I 

Oftrrn, 

i>i„ .Sn^ . witA taJk jed« Sooirta j^fHiCTiiU 
bciü« aber Ml . - . ^ 

frcftag. 

Din ScnaimU . 4i« Tagt ier BrfiitreJlnn^ . wo man 
dit Neabekcbttta f rüf^ . welche bllten getauft 
werden. Ei waten gcwtthnlifh f. Scrutinien : 
Dm Uta MantKodet Mlltwocb'dei' dritten 
I im swcTt* i*B Simlb»: der niaCü. 
t Hc. flkof nbiigca ilcn MittWocb 
^ lii »Im itluw'llii ' ttfyiMtDVdtwi<aix 
«4cr Mck Xmm.' iü<* '^.'■^ 
KbAM «adi Mia» IriacfcWinipB^. Mar 
Münncha aack'XicMrr . «4« Jijf tIMM 
FiAwocfat «ac te Jlii wli n i wäl giiifc 



oder ytris • 
Ihn vtrUisaß , der ^ ^ _ 

DifttxfM f im Zurieb - CalaaJtr Air laa. 
Dircrwar ia neuen Uipxiftr*! 

CUcadet dar tat. Taf. 
JMMi^.taiSilU^CMca'ff «er 11. Taf. 
ÜMM. iMfwih'CkMll 4« Ski!» . . 
hMmOm. 0elR IMW. 
A«ta>x'f>y»> ^ Monadi OAo»<r , JhiC^ 

rdKa.Ctkniicra ficbeTab. VllL 
At<ia<|ii. 9^ Cmt. 

Dn««^, «All JM^ I Mwk DititUct wardt vaa 

laf MUT««* *'**'V**|g^**^ 
dca. unA I» llB IWj* ■** 

CrfAaafcAMf^i«- «>#• «> «i/ 

■ lici« aiaa ein' OMAll'kk «Wl «Ji*» 



^! CV,,"}., Rinlg« .- — 

Thtii'to . -'"^^ DtoÄMn OWt'iÄ»» 

War , ahlentii I <''t LatfirKf diefen Tag 

Diti Merti' ■ i't Angel- Sachfen Tivtiin • ^ 
^»nder Tuait , die Nietie' l.^"iler ü-<fmi^ 
' mcMtn : Für Dinßtf bomte in geircn ; 
alcfel für i).-"ir"« . weichet h-luS;; varkllarait. 
Et bti&t «ttcb b«y den OSerJeutfcbeo Erlri-;:ig , 
SnHi^, Ertf, Entif. Kr «Ird a«eh ^i.«»ng 
1^1 II „Iii tMI t« ffMBaUcb war , an diefeia 
Tlft^ Ut^Kt WÜhtllr" Siehe Scbilttri 
AflC * aiHVM4M.'«iUM iaOtaaai <ba»- 
ana* JMb Aal' f. tfi- WMMR Hw- 

uoJ ^.(/:in »kUdttlittai eiat.<*»Äi(m«l|i 

dorben. AW» 
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JTirrt. GrfMHtt» K I. f. leitet du (Xitaf 
von dcf GMlinn Ci/i ah. lo' ikr SMwcia luiil 
im Otdeatitk wird «f mdi A»t<iv JCCMnnt , 
wtlckn cim{c ««n eiset GiUtipii fncba- berki- 
Mn uttlleu. 

Km DUtfg t wird aa einiseB Ortca iln Awa^ 
. in der Chanroch« , vea des Kelkulikn {cnecat. 

ZNif nm Märtyrer , im lUeo Zürich - Ctkviitr luF 
den f«. T«t. 

DmiiXiÜk , Bifckcf TO« Maytand An. 3(7. «ratile 
An. 3{f. TO« J<n ArriuBcrn «uF den Caotiliiun 
ty Ma^bnd ibpfeit , und van Kai&r Conibit- 
«iii in Elend vciwieicji t f An. {f&. Seda Feft 
fallt anF den ■4{. Tag. 

D$tii]Jiut , AjnAel nwt Bilcbof na Ptlit , den 
ali. T«;:. , 

Dit^j/na Artrf^. Eriltr Biri:(ia{.vc> Atbta .und 

Martjiti , drn 37*. Tag. 
DnWia, ein tvnirchc« Fell , welches auf den 3f{. 

Tai; 6cl, niid aticb Aapniiatit gcncnnt wnrJe. 

Siebe Animmaü*M 
Divij» jSftftlirrtim. Siebe Aftfitlmiim Dy'^trßt. 
üait , AbtUfin von Reiflu An. A73- ^It auf den 

114. Tag. 

Dtitctmtm , nennen die Griechen die >2. T^c 
awilcfcen VCeibaiditcti uoil D'cyhOnIg. 

.pemoVia«» , .(tbl in alten Zürich - Caleniler auf 
dal T||^ , Mlte aba JJnwilMU bcidn. 
ÜMm Icztctg. ^ ■'. . , * . . . 

Damcili. 117. 

Dtmint i* tut miftrimii* , oitt Inlroihli lind 
Naae dei cdken Sonotapiia(b Ffiiigfkca, oder 
Drcyhlliskelca • Sonntag» . 

Damixe nt Ingt , lottoilat imd Naat de< PaliO' 
{bnatagi. 

Dmimt» i» 4iai • «iler in AtUi Dtfejtiii , fß 
Jlti, Da tttlt Sonntag nach Oftcra , S^uf/nm- 
de. Ib einigen Gegenden Deulfciilaad« heÜit er 
auch der weilTe Sonntag. 

Drmißk*^^ 4fet^«>» Chrißi. Der Sonntag in 
der O^ve der AnBahrt ChjiRi ^ oder EjmJi. 

DofiMicm 4/'g"° t oder filii fraiifi , der Sonnti^ 
Stflutt/imii ; bev ilen Griechen , an welchem dat 
Keangcliom «oin vcrkihnien Sohn gelcfen wird. 
Die tArl dir vniftr tu Daiti fagt ; bef den La- 
teinern Hey ea det Samttag dci zweytcn Fafl- 
woch«. ^ 

Domaie* Bnuiiä* , Jet Dreffiltigkeiti - Sonntag. 

Dcmiaic* fmtt BrimJtHti , der Sonntag .gaiiifii» 
/r/Sawr. 

Dntiaic* Brtaictam , der etftt FaßToantii , Cell* 

BränJfifui, 

Dmiain Uvrtnim , fiehe Dimhtico Brminm». 
Dminic» in cafiu Staatmgrjmtc , in Brur« Dim^ 

CWdr, Hl der Soelag S^n^uattf. 
Btminica ad car«a itvaHss , der Sonntag .^^v- 

IhmiMica , Dmtituu tirciimiiiit mr , det S^«ii«n^g 

Dtmaie* jUiniUM Orpeu, da( dritte FaSfoontag, 
«det Ocaii. 

Dtmaatt iufttx , der Dreyfiiltigkeilf ■ SuOBtag , 
wcD er mgleich die Oäave det Pfingden ill. 

DtmittU» fcjkfKn ; «itt fM um , dir crfte Sonn- 
tag Br^iuti , oder der zweyia FaSüieuitag, 
oder J[emin\fctrc. 

Dtminic» 4t fnümit , der vierte raft&innt^ , bl- 
ionden in Fiuikrelebi oder L<rim. 

Dntitae» HiiieoMiatimii , der Sonotag nocb Mi- 
kbaclia. 

Daminie* JnrftUm , det viett* FalUbnnti^ oder 
iLeture. 

DcmiMct f*fi ipm. Siclic Dtmbmt. t^/mt. 
Dvmnica indiiigtntüi ^ der Palmfoontag. 
UmMtoi de ligusi triilit , ^uMgv^«/', Siehe Hin 
Buriilini, 

Dcmiitic* »HU LHaniai , itr fünfte Sonntag nach 
OKetn , oder RofMt. Siebe Bethfabtuvoehe. 

Dtminica ftfi Smiia ttmiw , der eritr SoDDLIg 
nach DrejkOalg , iie| den Grieche*. . 

Dmimcm wuii* , oder mtjlittu , uteb uiriim heibt 
der ricTte Failibnatag oder ^rarr ,. wie die Wo- 
che auch JJ'eJemai J^uatirAgf^'hM mtdiM , //rt- 



d<iMf mtiiiiiu , mtiiioi* Stftimtm tiifcim Itnennt 
wird ) nämlich weil .iter Sannum miitca in die 
Faftcnieit fallt- Die Verfaflcr der rjrt dt vt- 
rifin ttt imtit ancbca den flutten FalUoBMag 
darani , und wollen eiiK Stelle det iWnan auf 
dielen Tag ziehen t wo er wadimma OAoin lagt. 
S<e Cttacn aber bcy , der Torbeigtbenft Sonnteg 
werde auch Ihminica nuJint , imd feine Wo- 
•b« Jütfltmait mtüM geoennt. Bcy deii D*at- 
(chen heiftt er auch Jltitfaßn , Jiaüt/tßtM. 

DoHUHua Hoea, KtfMe m« , bcy den Giicch«n 
licT Sonnag nach Oftem , «der j^tijfmtti». 

Domiiit* »krtaiim , Pslml<innta|(. 

Ononwa OrtiwdurM , fa«y den Griccbcn der ttt« 
Kanntag der faitm. • , 

DtmMcm sd rtlmu, Falnroanttg. '* > ' 

DMiMrii f uufvr tmmmm , der Tiefte paftfoniitag , 
oder Ltttrt wegen dem BrinKcUun. 

Anänn Ptrtljtiti , b«y den firiecbe« der rferte 
Soantag ncti. ihrer Olleni , oder bey nm dei 

' dritte , öifer Jtäilut. \ 

AMinaa Pi^ckM Ctmfitmtitm , PalaaToBlllir. '■ ■ • 

bemimn ftß fifiha , J^CAST.VODO. 

Dominin I. fß elutfum l'tfibn , der awey*t SoMI- 
tag nach Oftem , ikler fllifrrinri. D. II. fß 
Oimf. Pa/et» , der dritte Sonnlsg nach Otea , 
oder JMktt t IS III. f, c. P. det eitrw naeh 
OSern , oder CtWMet A ly. f. c P. Kff , 

■ B. y. t. P. Oer (aditte Sonntag nach Oftarn 
oder £r«adi > flehe Ami/km P^ci-t. 

Domimicm im Pitfimt Dtmini , der fiinite S«BnUg 

det Faften , oder Jmiict, 
BtmiMia Ptfltr tomu , weg« dem , EiangaUum , 

der tweyte Sonntag nach Oftctn , oder JUifiricvi- 
Dtminiet f r»lig> filii , flehe Daniaica A/Ui, 
Dominica FtAiicmi PbmrifM bey den Gziachea 

der feebtte Sonntag nach Orcyk»nig. 
Amir*i<a /, II , III , II', ^. QH^iroofma , b 

werden die Sonntage nach det Fabuacht der 

Reihe nach bii PaUnfuimtag £nli/'. gcnciinti 

oder die Sonntage fnttitüf, Kjtmiaif. Omi. LtU 

JuUe. 

Dtmiwica J^idulm , QmiiU»* , it S^/utHaiu , oder 
«tKb Qmntimt allein , der elfte FaOfiwntag , 
odei Q>uiir»itf, 

Damian R*mti ftimarum , Paloifotintag. 

Dmuaira Rtf»ßtia, franzaGfehie DimtiKii Ktfti , 
o>1er Xrfnu der fünfte Faftfupntag , oder JuH^a. 
Et wird fo genennt, weil nach dem Gcbraucl) 
der rOBiiCdieu Kirche den Abend rar diefcm 
Sonntag die Bildet auf den Altucn bedeckt 
Warden. 

Rtx Deminiemm , der Oreyfalligfcritl- Sonnt^. 
Siebe Pnnraf ca AttfUx. 

Dcminica Xfmiitnum , der fünfte Sonnlag Bich 
Olkern , oder Rtgit , fiehe Bethfii:i;t( - Woche. 

AnMmcii Kof' , oder lie R<\fu , oilcr X^a<ii , det 
vierte FaMxintag «der LtUri. Et hat (einen 
Namen von der );oMcnen Rofe , welche der 
an dieTem Tcg an weihen pBegt , imd womit 
er gewöhnlich der anCehnlichften Pction , welche 
Geh um dlefe Zeit tu Ro<n befindet ^ ein Gt- 
rchcflkc Biaebl , oder aiteh einem Fürften au- 
fchickU Imtttnuut III. aicht Vtiumi V. hat 
diefen Gebrauch angeiangrn. Auch in deutfihen 
Doctimenten findet tnan Xu/n - ürmtn;. Bey 
IVtnktT. ii Gltfnturg. f. iio. lieit «an : Drr 
II. StJntntag tu jflittti'atim l4tari JtnjAltmgt' 
mant itr Rofentonnta«;. Siehe Raymnii Off, -T. 
X. f. 4CI. Man nennt auch ui Rom , 

iJmuinca de Xt/t , oder de R^ß Jen Sonnt): in 
der Oa^re ras Cbrilli HimmclFahtt i vhjleicht 
Wfil um diefe Zeit die Rsfen Muhen , oder weit 
man Raren In die Kirche tu werFea t*A*gt<. 
wo der Palift oHiciirtt. 

Dtmruiiti Si>m,<riiitiri , bey den Griechen der Fünfte 
Soontai; nach Ollern , odcl bey nnt der vierte , 
oder Cantne. '' 

Dminic* ünäm , odct fMAa n> Pafit' , der Qller- 
tag. 

Dtminic* trium Scfiimsnarum Pi^ct'atil , ill U ihr- 
{iheinliih der iwcyle Sonntai; nuch Ollem, w» 



BigAent Back da tJrt de Kfrißtr hi. datß ; d«na 
6c beruft bch auf BitcFt von PbiiiffT it iMg 
an die Paif^ Von Fianktcidl , weUh« bcSiB- 
nwn -. A3 darw Stkkttl fßf trit Stumme ur- 
ßnM Pqfctatir ^ mMtttl ad t^ggiwuaK diriic 
flN<0 M^i. Oatßtlef iftvom ly. AfCtU i)17- 
datiit , und gehört nach nnFret Art >tt isliltn 
iaa Jahr 131t. Oicfe Briefe fiad , wie naa 
diüch du h.Jha^i f^cirmiii eifehen haBB Vor 
der Olleru des Jährt daürt , worinn üe geichrie- 
ben wnrden. Nna fiel aber die OBcm iVn. I}I7- 
auf den dritten A^rill. Noeh mehr , der to, 
May war Ab. ein Fnytag , uftd kain 

'Samfajf Ai. i)lt< abtr'fiil dia OkcrniMfdcn 
»3. Aptin, nd du ic May Dir dit üabdbg 
der vfcrten Woche nach (Iftatn. Maabann 
rfiefe Biltfc Kanria xafeyton Baind Ais. f. An~ 
leim p. |:os md tu, ftbto. Aadete machen 
aber tni item Durnnmcn irÜM ftftiwnaarum /'«• 
yhkaMi'dcii vierten Sanatag naeh UfterB 1 oder 
Coittatr. Die l'Art 4* *rrrifin ki ^un Fagt waler 
die(«a AkiMi a*ck : Winitnrm iß faii/i , infi 
au* die-driy QidrrwMiaa tw da> il« dir 
•r/liiaag Bs tttmt, 

Dtmimrm '^»tArkftt mul rr^. B«y den GfMctwn , 
der dritte Ritnaibg der Faften , (rftr »er Tag 
der' AiAitthung M KrcBlrei , *ntl ' ig. diefen 
' Ti);, und ilir aanaf f^bjwJt W'adi« Cayailkh 
dar Kteiita anbeilHia. 

Dnanii* f .ß Strimu, det Sonntag nach'dMa Nai- 
'.rahhlBg. . ' 

Dtminic* if 7Vdi» ; % ii ra l i»w , itet iwry4e FhfeTenii- 
tag;., odtr iFroiMfi; weil daa Kvüngiliiim von 
der VetkUtdng UhMi gelcfen wird. - 

Dtminic* Tfraftnti ,'iet Sonntag j^aiafBaftT, b«y 
' deil Crieehtn , «triebe drr fblceailea Woche den 
' nbrnHchcn Nane« geben. NaiHi dieCtai Soaatag 
ift in der 'griciliBctien Kirch* nicht aiht at- 
laubt r M^ch , Kafi oder Bnttcr ZU «Oäo. 

Dmrai» I'tcwn , oda fjual heifl'en in der talei- 
ftileheft kTiv«i« 'iHa iwry SMoibge iwifebea 
Weiknachtco und Dreyk»nig i litd B«f dicFel- 
bc ollRett M'FtA odet eine OOav* Alk : Man 
Benin anA , Dommc< t Watitrt die Sonntage , 
welche auF die 'Quattmbcr - Samft^e fbli;«i i 
«eil dar Ofichmt diefer Samftagc nacÜti verticii- 
tct wurde , and aan alfo aicht Zeit h.ilte , aiet- 
geni eüi befMiden Oficinm far den Sonntag tu 
haltea. Sie wmdeniUa Vacanteigeiicnat,wtil 
fie kein eigne« Oßcinm batun. 

Dominic* Un*m Domintt der zweyte Soaatag nach 
Oftem oder Mifcricmi. In dem Journal drr 
ViCtation , welche Simun de Bcaiiliru , Erzbifcbof 
von Bour^n und Primat von A^uitanlin in der 
Frovint BoiJaux Au, itvi- schalten hat, wird 
dieFer' Sonntag (« genciuif. Sidic £^t>» ^raMa 
C*nciL T. XIV. f- M* 

D*miiita firtilntt | dtf Inttoiim und Käme der 
fccbiten Sonntagi nach Ffingllen , odet Fccbiien 
Dreyfaltigketts - Sonntag- 

Dmünns iiuminaih mt* , det Inttoltvi Und Käme 
det vierten Souiuagt nach Ffingllen , #d(r vierten 
Drcyfaltigkcitt • Sunnta;;. 

Dtmhicai , Stiftet det Prediger - oder Dominica- 
ner -Urdent. Alt leine Mutter mitiba bbwan- 
ger gi'eng , ttaiimte ihr , (ie fche einen Hund , 
(nach^anJem einen Wolf, } der eine breiuicn- 
dt Faekcl im Mial trugt womit et die ganze 
Welt uifteckte. Man hat ana diefer Fackel B«- 
redCunUeit und Liebe Gottes machen wollen , 
und die Hundt • Geftalt foll nach den Antoni. 
nut eine Art von Xirchrnvatcr bedeuten , der 
Biit feinem Bellen die WülFe riw der Heerde 
Chiil^ vccfcheuchte. Wie leicht uhd willkahr- 
Ihb ein^ ^tkUning fey , icigt nof|^*liiaB unter 
diereni Articliel , weichet die Fukel det Doni- 
nicus mit jener Vergleic|)t , w eiche Hecnba fah , 
alt Gc den Parti gebäht , und wo.'lurch Troia 
ill in die AFche gpVrtt wurden. Wenigftent wird 
der Hiuii( mit «er Fackel oFi au itm heiligen 
Dominleut gcinablt. F.r wir der DiiqilleiBd der 
Albigenicr , der einen Fchrevk|irhu Ktcutxxng 



ia PtukicMli |rfm Cr prcdittL-. t 4« MS Tic 
Ab. IUI ; fem FeS fkiU. im alteo ZiilclhCa- 
{«fldcr dto Iii , 
ia newa ZumlfKakMlir dM >, 
ia dca d«i<fthlH ml fJil{4t— t H y l* 'Mo 

> I iiii fcm » niiMr 4Nbfifai.liiidiiWi*w Bs- 

t«t An. 30«, «•IcatMT^de Fltkeo £d«*. 
D-mimU^ IrwMteslsTafgdcjrtft 
i InMcT, die mm n 
lelridcT von Ncita acMit , üaJgigiiii 

4*1 EbiIc dti Jritiai .filuLuiulcrti i;«aivtCTt 
wordoit fit »CXiicn Jen 1+4 Tij jjcftyBIt. 

Im»««««»! , BifaliOf T»n RcLnu, im vic.-trn Jihr- 
kundm, wirJ den 144, dea und den 117 
T»s »erckrt, bdoniten Wt Bt H HU in UmAo», 
w« et Pmtos ift. < 

Dvn,tuj, im /^Hcb-Jüladtf i0l48f bnUjd- 
tcr lud JoL den :i9. 

Dtmitnttt, witdlBcIi Thtniit, von TW, XKw- 
itr, Oanncr piuant. Die alten betlicten den 
•Amact nater don Naami 7W >li ei.icn ikitt 
M. SMt £Ri«u Ofam Am. l. J. c. u 

«II«» IlM, JlMito, irdldiet Jl|ft«r kdflra AU. 
. ählnto. b JUmw An^ar. Jlt*>il. T. I. 
fu 9(1, ia a«/*»ri yfi^ f. 3f. 4«. 1%. B^y 
l''«- a. 31. liest nun aaicii /Hataf^. 

Jiiymn' tf>ij. .'iJc^rfi II. f. finmniag. 

Siehe tVsi /X:rwini. 

£»cTi>ij^f»i , (inj Ute F.if;nichutai;e. 

Dfminln t-'il, <Ik1uIii:ii Sihiuvr, dtn i;* Tai;. 

DmHf, EiHt gcoMiniglnli und nxiU ^'xvr, Marn- 
Kilapiim auf des }6 Ta^, Mua Sndct He uull 
III tiorfijni Cilcnucrii nur lUm ;;7. 

j Vr t i ^ a d w drrt. Siehe ijarttaad^. 

IkMMM, «d«! Drsärvtiu, cHltr Abt mw A.Gcr- 
IMto *f Mr M fttls Aa. f ( >** > 




dn xehatea Samtigt nach MagSn oder 

iciuiicn DieTfiiltiglicttt-Saiuitif. 

Mwion Alnwiam , der Sunutag mA 
nachten and der nach der Bcrdineiiiiini; 
er unuttelbat voc den D[CT-K<lnig''U>; 
£lu.<;?ea, Eribifchof Cuttetbury An 
den i]9 Tag An. ytt- Stiü Stubcl^f 
Fefttig. 



Weih- 

, ■u cin 

t;illt. 

iftfeia 



1, BiTdiaf TDD Sena An. 799 i fijs M Jet 
•M 1^ S(ia* Trwnati«n« der 4S- ^ 

t, .dl Ar 1^, mlihir imi Btl i Mii » 

Hg Ml SM« OfTtmeübittt ß^ßmK. 

I ZiirirMfilirwIir in ifC, bi 
1 der Si Tig. 

fcrrawadu Abt «M AnlimiVi"'- 
>rM in B<fi» , und vou J/m« du Mmre u\ icr 
Dioctfe von Suz in der NotnunJie An. <^^h > t 
71,», j«n FeÄ ift der i&l Tas- 
Eirtu!fm, Ekrulfm, Franz: ß-rni*, ftiroa^ Abt 
bcy ÜriK'. i]. i.-n l;cl>cilllll JlllltBBillt | VU 
ijcQ 307 'tt^ ^ih-^HIt. 

£Kry./iu, Evraoli «iBa Abtdct KUdlcR gleichen 
]<aiacin in der Diocefc Voa Liiievx An. {6{. 
Sein Tag der J(3 , als Sterbetag. 

Beet ihm n4im» an« Intnioai nd Kamt dsa 




tiriirut , Ei,ltniiii , eine KlnigiB ia Eagtud and 
heiüse jKa((mi f ob fie Iclwn xween Mtaaer 
hatw, die fie ibet nie berührt haben i von ih- 
rem leiten Mann, mit ««Ichaiitis Jdmte 
heflifCD EhcOiad gelebt hMt, nUdt tllhw 
LJai BiliMilK Ii* IMcr 
»«Aftl «mAh ft vhUM Ita li|itti 




> Jtail Mr lbcb> 
dcll,. M fil I» <« tdlB te AcUlchea 
Ucfttidiie 6llt Siehe £fd< J. 4. //««. and i'r- 
«nu dr AW. {. (. cof. 14J. Iht Ftft i* der 

174 Ti;. 

EdMtrfu. Siehe Eieitrf. 

BimuiuLa, KOni; von Eaglud oder OIl!u:[:li<^n 
Ad. . Von tl^n Dtji#ii i;ciaartcn den 3^4 T«g 
An. s-o, vicIvhtrTi, IV.ii Huiptfcft Iii. Seine 
Tranüaitwa ialic aut ■!«» 119 Tag. 

fdatiii, Bifchof vo« CanterbuTT An., 1:34, Harb 
in Frankrckb Ai». 1:41 , fcia Tag der 160, 

EJmrias, Kuu i; vua EnKlanJ, der fi>iH<r>{(T ge> 
nennt, f den 4 Tag An. 1066, leiBa Gthaiti- 
Ccycr den 5 , <i:tae TranOatian den sf6 Tt^ 

gdnardw Ktalg m E^^ii Ab f/ft 
flilntelilbfc Mfllndit All* yytf wMs 
Hliit}Nr fMikit ^, ■ IWI4M n T>f> 
SdaeifAcTMdhtiMiritl fa49,fiiMiwi|ti 
Jia ijiTitiifefift; 

fitariw Mtt ba ZloMb^Undv «f den» 314 
T.S. 

E£kti-iiu , ein englifchcr Pricfter naj MUEeiuiiu 

in Irrland, t r^';- St:n Jcr nj. 
Etffifim im ZuTiih.Kalkii.ltT Ji-r igj Tj^ , ua>l 
A\ ^ rrinuthlich /i'rr;,';; 11; . ein Jude von Geburt, 
lifT /[c?fn itic Zeel >tct Ai'vHiIn gcXtht h«, und 
rem CKriftLCtKum ubrr,-:i.Tn;. Kr iiliriib ^irn: 
GLÜliiibt« von dem Tod Jelu Iii: iniUiaf Z«i- 
t:n ii. { Buchera, aiidi eine juiLirciie Gdcbickte 
von Mathathias bi> zum Rade dc< judiichen 
. KlilfL Uiifplnian Text fciji Fcü juf dea97Tag. 
Rrnfriti , der f Tag im Lcipaii^ und alten devt- 
Criica eilender. 

iaalMB Zirich-CUttilir HTJacf« T«, 

Bin Kant da 

driMoiOilMtet, SUKTik.VllLNwuac 

firmere, (>. 

Ekmtktrimi, im alten Ziitich-Kilender den «491 

im inJena il^ Ia;. 
Eieutrm,! , Bilch'jf \'un Timn»! An. ^yö , ti^a; 

fein Fcß ücr ^ i T.i^. 
yStii-J ti u: , i'ihlt van .'\n- 177 bis I93J wird des 

EiiiU, ia f tofibct den »1 Tag. 
Ripm, Ebi. Siehe Btiu, 
EUfHtn, Eiif, oder Alt/, ein Märtyrer in L». 
thiinfia An. 3(1 oder 3&}, Seine Fe^rrr den 119. 

AiTaMn, Xtniitai f«« Hamm, Wiuwe Lad. 
«<|VI»lja4iHbiwi Ibflto, ftajiiT^ 
1*11, n wciitai Ca mk fri^wU. 

£üM«l«, oA «r 4ia 114 Tis. 

A M, «iNl mM tat V«t]««^er Baadduk 
W dba Jäte in 10 ihrct mbam Ztv «der 
JQviBRkiiBaPallca kaam, Siilwpi.59. 

JbBK tkte£f«ra«. 

Et^gims , Bi&liof von Koyon uo J Toumai , Ad. 

«40. Sein Feft der Ta<. Im Lvlptigcr C». 

IrniL-r ilfi 176. 
£-'^cf^jiü , LriiilVijfrf vcrj L^i.ittijyy An. loo4, 

von den Dlaen unj Keb<:l!co umi;et>racht gegen 

dai Jahr 1015 , fein Fei der loy Ta:^ 
Etui ^ Zill .Monat des jciJiri.'lic7t Catender^ von 59 

Tagca , und i& der Auguit Siebe Tab. VUl. 

und pa(. ia. 
Emtmitl, den 79 ia Zurirtt-Calender. 
KmMimrl , 90, 

^woBfia, inefc Bm n miu u , Jimtfiau and MUt- 
tfii* Ali gaff «M aiek in rJbt ir 
In Jalr« 4(11 aa «mtit t fehl ihr ta iHm uod 
oauM ZnkbüKdMte aa« !■ llmihbB uif 
taasi- 



JNiM» ffte «Ml Bangun 1 btthit* 
vor|l^lklfe«»>»aa«flbrent wm G.«»:, 
di( «mtala fflMt tM Ihm ÜMlni: Es Ufj 
** Donner und Bliz eine Stimoic hürcn : 
• ffiaillih, glaube, dib du Gott mih 
MBebain thim , i[, » ju jj^^e 

»Keutbbeil unveifchii ctli..;ilt „ t Ar. 1030 i 
»Itd n»rh der Tart dt vtrifie^ h, iun den 
■Kh dem Hi^pimta aber den 14; T^g gejeycit. 
EmUiJ, 171. 

EmHumij , linit fclilethtweg ..«iibai, Mm aad 

Einfiedler ii IlWtiB, lAa. f». Ml AM« 

der S16. 

E'f.'ltMui, Enbtfcbof von Cslln, An. Iii{.ge. 

iBattert, An. , wird dea jii T^vnihii;, 
Enntmmmlu lyi, 

^«'1'^, ift dir McfaMiit, immAm», 

|ea einer faadaibMM firitWltW TBiti|Bi fc 
üttUbtiA geht iaaBt/^mm ut«r 
Titel. «rf4gaJtaw.,(»46,^.^ 

£M«ai.Bftkar*MifMiAi.tu,tftl. wM 

aft» • 

WB EdelQ, Kirtböivatcr. f 
4a. 37( <ia 1(0 Tat. Du iSmifcbe ilartyi». 
ligium Text feine Jahrfnrer aafdcn }j Tlg, 
die Marooiiea und Griechen dea ig. 
2>riMciwi, Atirtyrrr da dritten Jahrbunderat 
fein Fe* fs. U mit dem H. Cordsmii bey dea 
Lateinern den , bey Jen Griechen den 139 , 
der deiiifcb» Catendei und Morpinian feil ihn 
aut den 544 Tig. 
Efr-iti, MirU Reiniguni «der IkktmäBt; int 
diefcn Nanca voa fa ai a », 'h-firft^ wqifla in 
öerchwhiiteStaiiaita'riafiL liifci riiii 
»"jft. 

^(fihaib, du ftlMUMci VmIi «chkei &. 

im Ih«yk«nlg. 

haben ihm die 
, _ . weil Ciiriihu 
fc«f *« TMi Iii Slhn Coetci eriVliicnrn ift. 
W* ODkIm kleltcD den <5cbiitt< .unrl Taufnj 
detErlltfen fiir eben denfc k-n , und ilite iX'i-ih- 
nachten wir von Fyiyhunja aTa ni^Ji» miter- 
r hicdfu. In dcT c:iidt;it.'.:iri!icji Kirdif nhur 
» airn lic alli. ;! Inn eiaauder getrennt, und 
■eitere fctgte 13 T.i/c iiatb der Gehuit In »U 
ten Scbrlftcn lic t maa gemeiniglich EfifkntU, 
iii f.'i.T.i.'j , un.l man hat drcy Etfcheinigtn mit- 
begriSnii die trlh nennlr man Efifimit, oder 
die' Erichcioung dn Krlilen durch dia Sm« 
to 3 Küuige. Die iwejrte hieft IV^Agifa, 
pH der Tauft Chrifij, ~- ' f ilii BMthiii iila 
(IBM Dtejfiritiafeiit aricMmm IL ni .4«tc 
hicfi «r<|diMil, V«|II«T JuHMtadtaaCHl 

CUto tfmfc ▼«nraaÜMt.tlii VMi* fei 
«rfchbaM it B- 

4« fi%i/Hith beyi jreU an 
1;« CktHnt f 000 Mino mit 
f BiM iriHbt Im. . Itai Ftft ift an die SteUc 
.<l*l FdlM4n AkbIm CH&rium Andenken te- 
Bcr Eroberung »oa Pirtldea , Errp-en ua.J Me- 
dien, gcto worden. Stehe Dh,i,r,{, g^„jnd^, 
L i. i :f. if.. HiAyuii.ui ioitt, in Fr^ii|jL!cii 
iiJi ;r vun Jtn li.jf. v.Ucnt^ii da Kuiiigi 
7uin Ki.niK Kiw.dili, McMn-m dur wirkliche 
Küttig l«j der l ilv; a,if •,•,!««*. I« einigen Ce. 
gcndcn De«. Ii I ui 1 1 m ^hlcn junge letite auch 
unter fith, bcfondct» Studenten, einen Ki^g, 
dem die andern aufwarten. Er wird we^cn der 
Art zu »eitlen an verfchiedncn Oncn iet /If/ri. 
Umg gcuennt Er ift auch Tcbr nmß.1n-1lich ulier 
die Louise liuug dea Surtu uid detüC^. 
Efi/Imm Offaw, d<t ijTn, 
J^t/hiaar, RiUwf 9»a SiliadB «Jir Cialuzia 
fei Cffm MM te JAr )M, Vaiir \m» Uh- 
nt dir KfedM. t wi teH wiillife den 11 Tag 
'Aa.4e3. Ik wM W mTlf «eftrert. 

Eflfiiit,, imil .■}:• \.\.iJf . M rryrrr ;il LvLin An. 
i;8 lu Rom werden fieJen iia, zn Parii aber 

iM Tu aiteyM; .. 
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MiMm tcy nlliiiiHiliit t|Mm nd itwidiit. 
Uifc-te sty 1k| frfulM. Bit «tataen Gm. 



jttiMKT hMte ili Vmr d« Qmm 

.'. aber iUb» F(i.«al- 

tlnfirt, wii er hgt: JtK-is rfaium tm (^| 

^ r im ,,nij/, wnj;<>ri^iw imfitttm ^ itft- 
»r,,, -.r. 'i.inw ruf Jru irfffiVnj {"ff. £5'r. fo w« « 
i)in"'i %{* fin! ,ln Kcitc . » ilchc <kti Kijmcm 
Khrc maihc-.i. Dran öiy ''-in (JjftmaMcn der 
Gilt!« . t^.v.ii rn.': nrtucr Stf»'T( iiif, feiten 
Jetndnijili.li Opktlpdicn aaf, erttnrtni «Hc 
than der Stidt, iinil ohne Unt«rftliii.-d durfte 
Jeder Frcoiilc, Bekannte od« Unbckwolc aicb 
Belieben msrcifen. Ditfc Fcfk wirt« cifca^ 
Ikh die Fcftc der OiftfrcjlMiti ob Ge Tchoa iltf 
ScMt uu den fibOUnilcbai Bgcbcra cl{CDtlUh 
nrAkw«idMitilMf VetWMdactInbcii fciL 




£fnrM, RitttHtOe, wurden lu EJirCD dtt Cot- 
tn jV<ri t« <«w^ Al*7tu, oder wcoa n von 
der TUier UberfchwenuBt war , n« wMlr r*J» 
(thaitaii. Sitb(a»Bil«aikWigta-iuid?fttdt- 
loa«. SMaOvit. Ul.&rirftailiUh.J- 
ai« VMiM llllrtlUll ta. ft tu«, UHit 'tnl. 

Mmt. ftMlw, ni te 71 T«, Mb W>i 

aCnt. wlederboUt. 
£|«fWa , und PaStitm emAi^U», VfAmiauc der 

VuMc iß ein anders Fdl dci lUnicr, welefc« 

iei-Tuici ffr.'iti tV^tiddt MAjttf , Oller den I09 l'« 

fcj-crt wutde. Die Verbrennung der t ucIiTe lut 
ihren Urfprunj von der Geftliiclite eines Baueru, 
der einem grfangucu Fuilii Siroli m den Schweif 
btad , et UUüItdcle f und iKn io LU .lie LJitL;< 
lifcheii Felder jafte ; wodurch dinn die guiie 
Emitte la Grund* cica(. Vm m»u die Ctoo zu 
titUn , Warden jabrluli u dieCto Ta( di* 
Fachfe nit Sttoh tebeCBOt. Ueblttciu war ein 
W^.uad HffdMtncm, wie Nl dim m- 
befscfccndcfl AitihH» 

£}«ii(ri 40, dc^ (.s T3:t , oir 4: Kltt.i i-ier Sol- 
datvn , welili^ 7u ui Ajmcnicn unter ileni 

Imp. Li.tinijs ^cRen du Jahr Chrifti 513 wai- 
dabjrct \\ eile iiiid gemartert worden. Sie*c 
Baiiiiu^ zu aniiBl^e H> m Ii: , vi"n den 40 Rit- 
tern ; und Soiomcnus neuntn Biali . j Cap. 
Weil diefe iwcen in den Uinftä^cHi» dei wiM»- 
dcnioUeti Mirtcttadl dicfer Heiden nicht ganz 
harouaiirca« b fiehe Pttnu it IftttStbni <. IB? ) 
wediMk tta MM* ViMdw d«r WU«T<|iuth 
dic«rtMkMt|MM«M. üi O nr i i».4».«. 
£^1« ieae», db mMmiIM fldMn , ««kbe 
luf B«Mil lar EqAr AdriH lud tatmi» uf 
den Berg Aiantli filr dli CMAoMk«« <ad 
martert w Ofden. Siehe Fthtt^M IftiMm, 
la. t. c. 137. IKr Ff(t iler 17-; Taj. 
£v«/iinn, 4e au<h ÜJn«« "nJ im alten Ziirlch- 
Calcnder ErtfmMi gcncnnt wird , « ar Birkhof 
in Cuitfmi*, und wurde unter Dimliiian und 
Maximlniaa gegen AnFang dn vicrleii Jahrliun. 
dcrta WMdttkir gemartert Die l'jfrt tt vrri. 
ßlt A ittu nl jr^iiaoN Ctnn fein Feft auf 
dM ifjnci kidM&hta oadZtiMiCTaica. 
dirMtirHfdimKd. 
Er Haiti, Utnntl—I, Amtmi «dv JtnnwiMdw 
Abt an AiadN in Brcbvw gegen du JOa tjt, 
f 7111. Sein Fell der 55 Tu i zu Puii der 51^1. 
Er^t^t t ^ AlifchiffiiiiR ile-i (lefeics duri.n di« Ma^- 
caiMcr, H cl'^es liic S*dJue;icr in Grri* htcn ein- 
geführt hasten, Kraft JflTcn die Svhnc und TCih- 
ter die HintcrlilTenfcluft dci Vaurt au gituluii 
Tbcilen eH<n loiltcn. Die Judta {rycra die 



AMcbaRuDg dleTei firtrrrf-fi den :« 
BMt 4». Stekc f. Co iwd TSlh. VQl. 
£rdmdr , i« »tum mdlfffftdiidir d«'lC 



£rn4fp(ir. ÜMMb «M It VwdtiO* Ii d« M» 

lata ilMhaii ■ad iifl«ia (Att StUc 
Mrtk, wotr cwilrben den Jik(«i<7>n' 49* 
liH», IUb Ytft der 134 Tag. 

£rivdaa , Büchof TOB Fre^iiagea n Ztüdl ChU. 
dcticht , Küjligt im liHHklB, f 4fil UlV^ 

der S Tag. 

K>i.ii;, tjg. 
und 

Erkhitig. Siebe Dimßtg. 
Ermthmims. Skht .&Umdm, 

der 3jg Tag. 
Errnmia , Eriiniin lad fSrani*, Bifehof tind Abt 
von LolMi in, UttkUfclMn, f Aa. ny. fiiii« 
PcS dar ii( 

2MtKt|^, adtt darnraiii Ihf dar Hfl^ 
fitoaitafl flndls htf das Jidm» Dia fiaifla* 
welefc« den Tkf nnw, .«la da aiSta dar im- 



foopAft vardaa( 
wrn artaabt, alt der Cmdtc den An. 

lang TU nuchctt. Dicfer Tag III der li der jü- 
difchcn Mufttii .Vi'äi». Siehe p. 59. und Tab. 

vm. 

fTnid/f-f,-!! , hcy dci! Jii.Jcn, der fech-ite Ta;{ ih- 
re-. Mcnit; .V« iu. SkIk 59- "»J T.lh. VIII. 

/7i rt Jnwrurr , aucli --frmrÄrwa; ^ der Munat W^.'jc^itfj**. 
Siehe Tab. VIII. 

fnidjiMwor. Stehe rorhergehcndca Artikel. 

Ersens, 70. 

Eratrrm; einiget PUzc, welebe die Ifnelitta nach 
ihrer Zuritkkunft am der GeftnfCa&liaft wieder 
la Balis aiimaai wild «aa daa Jidaa daa a| 

TOI . 

Mal daa JmbaHi, ic aietitnchr 
aadi JenlUaai n Maaaat valchaa b*y den 
Judaa dufak aiae IMia daa wf Ikcaa Menati 
JhwttaAadctkaa Udbb Mw f». aad 

ihA. vm. 

EiMg. Siehe Dinfag. 

Eltim, im netten Oeotlchm und Zürich - Calen- 
drr der it7 Tag. 

/^'f-.'iT^. Siehe ^/•.t'f^ittK^-he. 

f/i'-tr , ,1er ;.;7 Tij im Zuiiil'. - C.iU-nlii. 

li'^i iMil'i f lattoicu^ lind Name des Sotuiugs Qnin- 
iiu:t;cGaRX. 

Evj, mit vfiut det 3;|. « 

EimßMi, Papfl gegen J« Jihr ic«, + waht- 
lakaiaUsh i«^ Sain Taft der fi Ttg. 

OwIwOiit ianHta SSMi'Cklaadeti iadarZvfrr 
dr. Aato kalOt ir Affarfar, Birchuf 

«aa Otlaaaa Ab. 7111 «aidt trit «aab CWin ; 
daaa aadi SL Ttan im' UioMdmian int Elend 
«traitrea, V» tr f Aa. nti '■A daai Ma. 
biUon. Daa ftatlytohisiinn und der alte Ziuicb- 
Cilendrr fetaen ilin auf den {i Tag. 

futr-r-iwi , crflt-r Btlchof \ nn Trier im dritten 
Jjhrhuiulcrt, wtrd den J43 Tai; ^cfcycrt. 

Eti^hfriai, welcher dem iwtyten C'untilaim «un 
Oratige beywohntr, war SuBFra^-aneui vun .^r)e&, 
und nicht Bifehof von Lyon , fagt die tArl ic 
vtrificr In Dti}h. Mau wciü nicht cinaiahl , 
von welchem biCdiAflichcn Sitt atWftl(ineiis 
war. Setai FeR der 197 Tai;. 

fiwtcriat, Blfch'.>f rm Lyon {ejen das Jahr 4^4 , 

f Aab 4M. Scia Feit der }aa Tnc. 
Stileriar, 



£iitn>^. «der Ofniia, ftaauBTch St. Ofni, 
oder 0>aitr , Abt ron Caadat ja Mon^j««!. Im 
MartyriJej^iim ftcht er aof dam Citai Tag. 

-f grjci) iS\i .|.iht 5ti>- 
£^j;m>x , Ji;n'.;triii und Mattyiin niRHI Atb 3S4( 
Wird den )sy Tag Kcfeyat. 



X ^f W lm ^WM Ton Carthago Ao. 4« t t Ai>. 
M. doildf Tag sa Vian* ia dam SaUtt «on 
MM, wvtla ai fiA taliditBili «W iaa4f4 
«lf*jait 

r, &tt|ttr ■» Baal 1» tlBKi IriMm 
nMdar wTi^ 

a** tkKftfcadtii. 
JEaMb, Ton B.mtlooa, Mtrtyiin antat lüatlaüani 

wird den 43 Tag gefeyett In Goyenne Dnd 
Laniiutdoe findet man tlcle Kirthcn IBNR 

rem Namen, v.u '.ic V; AnUirt, Si. PUeit, 
Si. OciSr , Si. C.'jif -, J.r. Oioiif fgc. gcatnnt 
wird. Ihit At^en find nicjit authcntilsh. 
EatUtia f Jangfrau ond Hirti rtn tu MerUa in Spa- 
nien An. $04, wird den j+4 T.IR Kef^?ert. 
JSatggiw, Patiiaich von Alcxandria Anao , 

tcef. Sein Pcft der isiTag. 
Butiiia, BÜchof *oa Hanta, wahilcheinlich ge- 
gen daa Jahr 4a<. UoUT dem Namen £<<Kdr 
ülatita dln fatirt dr «erl/Strln At« aacb dem 
taf den 179 Tag : Omar dem 
npi. «nftafeM fttÜMteita. 



lieh ana fWHn <«* nnchdi 
«af den t|i Ti(. 
Sbfdiarft , Jnnifna imd Maftitin- «aa ( 
alcB An. }cf, od«t|ii. Die IxtaidAbtlMe 

fcyert Ce den sf) , die giiechlfebe de« 19t und 
«59 Tag. Der alte Ztirich - Calender fetit üe auf 
den 10) , und der ame auf den 960 T»t 

Euftraßa , Jnngfrau aui Thelwi» t weicht rom 
rüinifcl'icn MirTyniloi^iiim »iif den 7a Ta^ . Ton 
den Griechen iher auf den jc« jefMat wird, 
t Ao. 410. 

Etfhrafiut, Bifcliof Ton Clemwnt in Anvtipw 

Ao. 490, t Ao. {!( , gewiAt Aia iK A da« 

14. T^. Stia Ftft der i]f. 
fi«h«AM, Maatpfa Mii DaaMM, aa Ter». 

etat wtad «aa dar tJkt dr «Hfir Ui Dttn laf 

daa »9. ' 



auf dt« 4*. 
Vna im alM Strich ■ and aKa» i ifti a a 
Odtadir tafdin ••• Tag gcCtttt 
Al/iMt, oder richtiger Eutfict, Martyrin oattr 
Julian dem Abtritnnijen A». ;6j. den w Taj. 
fj/f*..!!, EirL>iof vun Veieil, + 37" i fon« ihihod 
ei auf i cm ii"; , in ftcht er auf dem 349 Taj;. 
Etu'tHii. , ein rSmifcher l'ricHe» , Beichtiger im 
vierten Jahrhundert der St^e naefa , wird den 
iti Tag verehrt. 
ErfMm Sehe im ahen ixnJ iteiicn Zürich - Calan- 

der auf den «4 Tag. 
EiifMmt , fiadM man auch auf daa ti( , and anch 

aaf dim f ( Tig. 
£>i/i«te, Bnah ia Btni» aaAhtt Akt «aa Ctk 
>»i t nea dMjMt ftii «Mdia ti« wl 
dca 191 Tu |tb|«fc 
£»;rM»(t,'aMb adMlt« JNiiflaB«nd Tbdiler 

der fl. fMll»« t aa Mllthea den 171 Tag 
A«. 419. Sit wM an aiailichen Ta« gefeytrt. 
EifffmeHui, mit feinen Gefeiten, Märtyrer im awey- 
ten Jahrhundert, werden den a<} Ttg g e t eyci t . 
Euß.uhiu,. Bifchrf voa ToBlt, tAtkddti 

den t'Z Tag '^cfcyirT, 
f'k^'Kii:rjau, im neuen Ztirich - Calender der tt% tt^: 
Im alten findet mait auf diefcm Tag Eußaßut 
ein Märtyrer. Brvile irren ; der erftc , ilifi er 
Eußachiut nach dem Hofpinian fetzt i da er ei- 
gentlich EaßiHiii hcilTcn folllc. (Siehefbigenden 
AtiiktL) Der swc|tt, dala et tat dititai A» 
jmfiM data mntnt aatfeL 

AI(«taliMBladK 
r rtiMfea. CtaMd * f 
Aa.<a(, daa tdmlfcb» Martyrulagliaa Iba 
«rfdaaMl^. (Siaka«ailwiriMaiaaAili> 
ka) Sr tat aar adim OiaclWai, «riebet 
Lethariui aatoaMahf lil^ «Ii Mi BÜaf Agrc- 
ftinin TO« Aqi'ileja , nnd A|<iUinin Bilchaf von 
Genua viel au Ikreitni gehabt , weil dicfe lehr 
heftig geirrn neue, abrrgli 
det Beatdiaincr eiferten. 
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£Hl(ilb, Im itai ZlMdi«CUM*r ktififlt 

jatflaMu iHlAa Mhb CdiMnrtlMMHi 
kiim ich Bidil MüMMtb 
EaßtiHm, BiftlMr «dö Aflitatfeli gq« 4» Jtkt 
3M , irM VN te «iMmi <I T« f>- 

ffyot. 

£li,>',:j)'rii/ fiiiJrt rrinn in c;ni;rH Cilf l'.'cm luTJcm 

VS Tin, «ml r.)l! » n^Krju-iiilu h /^u.J- '-'aJ lie:(Ttr. 
fi:ff-:p;ii , NX'iTtwf in Aiivcr.jnc im fünften J:»Kr- 

bundett , wird dtit Ti^ i;«rtrcrt 
Emtniftm, «ft*r BiTrtidf vjn Siirtri , MnttyTfr 

in dritten J-ihrhirnJcrrt ; ilcITcn Fcüöj der 

i>o ilt 

wlrit im 147 Tlg llli!)»!. 

I ftlHB IhOhr Arms T« 



in Öv 'OflM Jtr MlwüHilit CMU« «Itr 4n 

rccbitm Soisnlift lucli Oftem. 
Exwftrtatitu , im altta Zuticd - Cilcndtr t{4. 
Bxnftriat, fnaz. ffiVr, BiCchoF Ton Bayem , 

t im fiinftcn Jalulinnilcn , «ttd den »IJ Tag 

Kxuff'iut ^ ifiwi Tkiiuluiitc , ^4»^. Er 

"ir.l i)(n I6{ und »71 T»g verehrt. 

£xiirgt Omiiu , der Introilin kiuI Hmh in Sonn- 
<ap SrUKcBn«. Aach der 4 Advent- SMObK. ' 

Smmmiffft. Sidw Oramtl/b bimml, 

na t u , im >wtk>, der wo 

• ••>. 

AUm', Mft JU.S3C, lbri|iirAai.«{Di wM. 
■mM dm U. StMHu Mu wd«. 
dm itaifite Dum. t 4«^ Tmiut 

AÄh Aiafni Pntrasr mtu , Introibit und 
Nm* 4a Stia Somitist nach Pfingftcn , oder 
iircjt« DreyfiltisUciti - SaonUg. 

Fdrimäxrt, oder / ,irrn.,i,irrrf , *er Sjme Je» Mo- 
na:» April ; Siflit Till. VIII. HaltjLi lfl!c' 
dcu Üamca Tom Cin-.br'-r.hL-n ib, uofiü« er Ca 
»icl all fthmtr , a::rt^.r^t-<f Monat «e^en dem 
Fraiiling hclOcn (oll. FabticiiM in Muelkg. 
p. t44. (xf^ : M /«rnawt ■ W^^f^tnl ^ 
%'ti fctias ah pvikas, 

f-Jihhg, nnd 

Faihmtf, ittSt» im Oilitich drr Mgeoit MM, 
Fifinacht , «tnoMlM dtr Mobk Q^i^ ; 
gilM , wMk itjm Gniint 
r. IIL f. 3tt. «• rwMe 
MM Kl^ Ifa 
M Im wiHm OiwtniPitIcfclMliwMrWt- 
.- ■iUf » «dir ha OlBrciehircKen tinter Ftf^bmi , 
■HCkAhng, AdkryTage, den Sonota; Qnln- 
Via|efim« . d«n hli^aden MmHg und DicnAaic, 
and an der Ft^niviU - Ztit rechnet man den 
ZwiliriiearMiin ton Drry Kiiivjg Im Af^hermilt. 
Wochen s weil irrrtini>:Uvh um Jicft Zeit lUf 
üFi'jntiithcn lUll : nil' 1 ii-culcn ; »dcheiKlift 
t'reilVl» uriii SauÜrn der eigcntljirhc Lhii^ttrr tJrr 
Fiifmt^ttt liii,l . »i:c ijich ticr ^tnitiiien Miniuii^ 
TOS den Bachanaika der Alten den llrf|>fiii>i; 
hat , ohCchon brydc zu eerfchieilenen Zeiten p- 
fcyert wurden. Den Namen wollen einige von 
dem alten Wort F'Jiln , welches It> viel aU 
/^i/H> fir" ketiät , abWtn t ahcr Haliw« 
aimmt h alt Rieht tti fijtwtM, k lU dl 
die kattt <nr ihr /i||bc« ur4 dbw 4diw^M 
ift diclcr Mmm Üm QlwliB w4tt 
ihen /"ijjlm oder oMh 
lieh «t(eD. Bey LeSbutei t', tÖ. f. 4a. bdlit 
nun dierer Tij; ancfa Ar Uft f^^ttaini, nnil 
f. 3t9 : tili Dintfiitgii im ttßtn J'tßrUvtait. 
In Ludwip ir6.7i. -'/fJi'. /' //'. )■ in 
Fr idtrisi A»ß:-t-: i Brieten \ :.in Ja^r i;ts- Hn- 
i'.rt ntan Ai J.'w / ./'ll'ir.Trr /"^gf. In Jen Ge- 
fv'hithtcn ilcr Sthwrit; hcifst fr t\>t ;f"<rr Fofi- 

1l^ > I. Siehe fjKen (Umip 1^ tum , /"u/rnut i i*-- 

Sz'^'*''^. L !V?i! iTT)n 2rr>i /> "uvrrlif , war in 



•Mes 4llr aM, hiiUlKkt ChiM. h«y tiiW 
hin. fk fgf. tmUk» mu ttmu , in ConciUa 
Kuhn. Mio. iam, Mm DmMca , f m ^ m. 

»r en^r yiyu^tnr« genrnnt »irJ. Et heiFtt 
»och irt Ftiflr StmUtf . oft au^ li ilie //eiTen - 

oikr ff jfr^-J-\i!'ift-j:ht, UnJ wie wcni;; Jie CU- 

tiler Jir Cimdmlieil vexi Jeu hdJirirchca Rj- 
fhan;cn 39 diefein Feft ibgewlchen fry , fitht 
mm aot Hnfpinian de FeS. ChriK. fol. 3t. „/« 
if r, fagt er, Dvmimca QKmqm»itßwt^ prccatwr 
tttnt a Clfrii-ii mfuh , thtitutt , it^fkitt fif 
Uxwtia , «d yriKmiiM , f srod ftqunti iit iuif-^- 
. /'/» tmp't frrfarimtn. " Aus dm Cht»- 
nico TuricciS MSC. c, L. üdit mabpr, Ab 
Ceh FHcSmhiM «&i«Ijeli alt 0<tctt mm eine 
HwcfthlniMt nJCrykM«MjM mJi»jMm- 
/r Ar. « Ao iWn dlcTm T«g hi JUa t^iy. 
tat «hl PrieiUrldn m Ktigkuig <ia NIMmi 
. ««tjmcicit, «rtriMM all Mr lik CM 
ddift MllbviilnitliclM flts «lür Amh «tan 

Kehcnufflltaml itin<rll linetlltritrdig wird i denn 
der M v^illnl liera den PFaSen durch die Stadt- 
knechtc einfanijen , lllh) in tifTviitliehen Rangen 
ilc-n BiCrhof vorfiihren ; Sivlic t-ij^rr-uj e. /. 
f I'iHT \ in c:r.rr AhtjLlm ii\ Z'-irich fayt 
Hottin^ir in Kill K r: In .n .;. r^h. P.U f. «yf,. 
ßfjt Tr u A% i .^ t in i; ,^ /'siVr« ünerZ-'p? nr^tr. 
dm, t^i mittf ^^-rsm ü^)'i dtTM 3M ir/dtfM^ iaft 
, At, Ctrifti 14;;. IM Zürich fMfi die AtUifm 
titm Frmnt Mf"it'-r firnt Hmni FriJrhh «m 
HcutH .Vaef-'r t .'I i't.'jikih; im; 27miiihr!7 L'itntt- 
/<■) ita SttJl ttnmgtl'frn, ft ii{ft /Mip 
JIWhM «M* mintit üt Tauhe (Unfinnige ) 
^•rhMflMniMMiAW*' Oilü Am- und 
ifilfim* FifiatiH hkA wm aHh m« ViKer. 
IHM ikt geaKbaM« lilp hi ta F^'Smit 
der Grift ftßti-At^ fe UMgiCirF. Ju- 
tn fead. T, L lylt. » (W dr» Andag *« 
ytßavmÜ , dbr man amtf , tfim müi. 
Aach iScNlnlcilitadat faL-en Croet rtfltUvmit i 
Cehe Vttdn OriieiL Cotn. Fltndr. P.II. f. 13. 
iinil Jn eine.Ti H'.'nnrK-T[;ifche-n Pöcnmetit 

MTc, , M nnnn rrriilrirti, BillhnUr uili! \X'i(helm 
■lie Sta.'t Klci;Gi .;cn nn CiiK«rinj un^l ihre Sali- 
ne im Jjhr I"i rcrkjiifen , koninil eine Re- 
IlL•nt^tt^^ cliefes Srnntai;! tar , über Urclche niiii 
noch nkkt einij «ft -. „ Ait Smtugt «we» , 
j^nme drr Aue Skuitg. Jemad (kuhte , man 
arfflc IcEen IttK • oder Rithe- Saluf -' Aber 
•ihefitietnlichee bll t% heilTeH der Mimm Su^ 
«V. SMw«hMMenl«aM SitfimOt-Mm. 
<« wM «Mb dir y4(l> dlwdgHW«>t Ma- 



in LiadoihMCii Natflii BfAb iMttfer f> U« 
(CMlniC?«>.|.)BmBnt aikwAiMwi» 

dr< Atamialtti w dra flud^ r, «» fußdb' 

vmit Im it r*/tn gm. O— CbnaiMa Botho- 
nii T. III. r-it», auf das Jahr ijta , fiigl: 
„ L'lSr tkhb i« dxM fi|#</*ce«dr dff Mmi^ti 

ijr .ir::^ IXirJrJiitfeii , 0>^cr in ilen Kreta Je -Taigen. 
Bev i!en Diiicn hcifit er hl-cJi f>rjinitujii M^m- 
ii^C- Bey litm Cruliua iii Ann.tJ. Suev. P. III. 
L. VII. p. 37« , und in cilKhü thron. AiAj;. 
P. n. f. IM. wird er der 6Ulr jllmag gencnnt. 
^ii^i her Meatten T I. f. ifxS. I«;t : „ XII. 
Fthr. mmfii Uti , ftr^m rn^jt« Sahccn Luna 
IMm4f«te. IdM, Baads NmmiMl^t» 
dncht ailiAi A.tt«<.4>liW«W«« ffiiw* 
Ii {«(iltirdir F«OMalt, das aa« d» Ih». 

■M^ Kila« UmM HiaM. 
A dN dh Bw««ai« da tt/^ 
ley. Ir MM w* dir A«(»- 
Sidie obea Caralprirlusv b tIniRen 
flUia deti DcatCdilaarli «rird et »uch der Ante 

Jfa«l«jf geneant, irtsit \trnititiilich hahcn die an- 
dem Biown Jtfairtnrr <k-t Hjtisliverkvi'iirfche icjrt 
ihm ihtcii Nimeii. S:i-I^e Cirnipriviuin. 
MfrmAHn - F\irt.tiht , W.'e i.ij'lMail'l , X'^i^' 

«^fltf , /'fl/ncL-t-f , im Uettiei^hjiehcn .Varb- 




<k«r «bA d« hi^liQ«» UmUf ihamaafrlvl. 
legiiti heifit . geaaa«!, Itaht Chn4»eMas 

«rM'i ondiMsTdinufc 

r'fl» ißhr , hty dM Jhtat IM« ^ fB,dM 

I}. AlilT. 

F-ifln tmm AnintJUn dri £ii.-f/ Jrrrm<^, ntkhri 
-A^^'r^tr ./v-i/w ferMjarrtf. Stehe p. 57, den 6. 

KllLev , I T.rT ',111, 

r^iüru a,jr« ..f.ijf/f*".!,^ der ^(dmn iTaft/. Siehe 

r- (7. :. Tifchri , nn.1 Tab. VUI, 
fafin rugn dem Tut der Xmmifii^tr. Sieh« p. 

6c den 17. ElnL nnd Tah. VIII. 
F^nmttm Firt^mf in iMmft. M«|.iO. 

'l ai 11. Abh , nid Tab. VUt 
Ftßm im Jbimtmiugmißti ntUkr üt f>ia. 

Im dN «ihWi iiirf-aid Ukk tmm. «che > 

f».dMf.dw, MiMbVlIL 

Ü#M •«» JMrtw *s JM» Oih» MI. toi 
7- Ai« , aid IM^ vm, 

M». IMBM».*« M.SI«alw Jütf.Bt 

tUk vm. 

/uAra wjrev dr» Tii S^mu^ii. Sieht p. {9. doi 
st, Zi» oder JiUr , uii-H TaS. VIII. 

/".T.'Jrti, 3, n ■ >itiJ Oller Jen Montn^, Don. 
oerlhj; utul .Vlondg nach ilem iv Jifir, /■«;J,n 
3 , "'icr Montajp Il;rl^ltr nach dem t. MirMie- 
van , Faßt» .-^ , oJer IXinntifftag ani' oder nach 
II. .Miifchevan, F=!lrn 3 , oder Montags auf 
oilet nach den ij, Marfehreaa find fnfchjedaw 
FaScn der Juden , um .^ic benuuiliik Wi^.^| |f ' 
xa bcTiehtigM : G«kc Tab. VItL 

F»ßtn , nril Jfdmtm^mmr im Ztidbl db J^n 
""jMn , mifiiwt «hMhr amUl^/m i^i- 
Sieh« a, ff. dM «. Maihtfaia «ad m TUl. 

F.ßm vm i ld iril « dB Müy ^ XI. IHmm 
mHim Aam . fcn- |||i i i ,Md»flw»dt»i «ww. 
UUt^MUm, WUmiu f«.dai«|.Sch«HM, 
naink VIA 

'V™ «M« fcdial» db) Ibdi äfT StiUan , A. 
»»w» , jUwi aad Chanaa. Siahe p. (o. den 
Sf. Sivan , und Tab. VIU. 

Ft/I • and infttng im Aait»kn Acr zrrtnckm 
6<flt^t^f^ilt , »n.i riir^rti e i«r(ri der Erfbtnmf 
Jfft,fi}trwt . mtt vrrt'.-AeJtt dar angiar^ftiea 
yw.- .f.vany »,6me,. Saht Ji,(ft dwir. 

TaimuiiU , 1 nj Ith. VUJ. 

/-..'Jr..' j.T .V. .lAx. r'M , da Thih«, tlih« f. <| 

Sl. und Tab. VIU. 
/Vt**« »/gm drr Ucitrftnwtf iii Gtfilui «la dm 
HtirUfchn ui di» Gritckilitft di« |. Xhihltt 
liehe p. {g. und Tab. VIII. 
fifi'Htt AgOftcaaM 4MMm Ar4M«aa« ^ 
««• d« JMMMdinw', dwmn«. 
« U( i. fl. oM 1hh,Via 

a «U liftd» Raacr . wtMhts dm h»1l|. 

len (in^ F^noiui , li czn 
• <•«•» 4+ Tjj üe^iejert 
ward«. Bs watdt den 3}^ Tag wiederhohlt. 
De» Cott hatte m Rom awecn Tcmpd » rwen 
«uf der Tiberiaircbeii Intel ; ifrn jnJern auf dem 
Möns CaliuS. In dem erlK'n »uiJe il.1t t'elc 
vom 44 , im rweyltn 1I15 vnm ••-<,. Tji: ,e- 
fryert. Man hielt dirlea Hau , welcher mit ücm 
t- ^n einer so Cefa fcheint , üit fehr rdtadlich. 
i'orpbyrius in Ccinem Buch de Rerpo«<ie bgK i 
es fcyen nenn Menfchtn geftuthen , biti weil 
(1c rflefcn Gott t;efehcn hänea. Weil da* Lm^ 
vu!k viel i\tif><eLeni aal ihn imcfate , fa icliciat 
cebcfMKlmdeB ftldWihtfn «nd dir Vietaacht 
$M«A* W tmptt aid 



Mudti dii>««)iti«pi stf. aicatallMikM 
fM dl« i l« | i ft« ia il l n fMüMa inrdiB ttfm. 
Mm «fCnt« ihm B<lcke nnd Wein , uad das 
Laadeolk Seilte Tlitrt in nüf Wiefcn ond in 

W ajilcin. \'ijn . l 1:1 ■: i ;r,i,:!:i ^.1.., Ui. n ui 
liiivein Feft it^t ui Iwir l.ü.i>neo Vctico; 

/.tiine \yinf-tfjt-UT^ fugtenttutn uWMttf f 
ttt mtt finu ri.u rur« 

t i itpritjqui fitrvtt 



Digitized by Google 



mm 



Si um flnu niU *mt , 

Imfm nr ^«Ih* ftotfU SMi 
PimtrtHr^f mAm arm •»lio 

ImJH W«r> ftna tmat fmf , 
Cum titi am* ndnmt [kcnUim 



nimUclwn Omt iKiDTCTt ""V 
Roa den Glonbcn hatte , .Ml iip Hfewkllpta 

Ftaueniiminer , welch« vm.ltmm Ifrcut 
gcfchUgtn »ut<lc , 4iirch Jitfal Salibi fnuHit- 

bir geinich: wLrrft , fi> Tthcinen Ji«Rii«ict itp 
trtitt J'äu oücr Fitwiui als *lcn GvfCliriU tlci 
TiMilii» BcFnichtunj tiad in Gr-lnKinulni- 
hiiip« bornchtrt in liibcn , den tr VLii(i;h ii.i.; 
ihtttn Eistiittmon .hiuK Ufhr iinj fr:\t 
«rcniicn wolUcn, AUn hielt ihn audi bdoiiJeu 
fiir (Iii Jünglinge gcfiliiUch ^ dmia Iin4 in< 
dtr C<TC«oai( Jet liftrctisto C Siehe unter ) 
foli^ »uCIiill nabrlchünlich , diii er dcu Kil- 
MM <icr TcaCil w , ikr jMck beut zu Tagt 

Fattfiin» « M vldUsM wik 4lt fVIM^HPa «iBVt 
ticim fic ßcht. in (iol^ia Qiiiadtia laik Hlf 

»«J. Tig. 

Ivnfiiiaa und /wiM , SriUci Miii MärtyRt gega 
Jm Jilir 1 34. werim den 4£. T«g gefeyert. 

Fnfm , Abt ma L<rii)i An. 41 ^ Ri^Hi^r \-na 
Rl» gegen du Jalu 460. -f gegen 4io> oder 
lyiitcr , zu Kitt wM fl dip !<• Mi,>Tl> Tag 
geftycrt. • 

f^^|hu «cht aüt SiifHO m tm df W w l w f »Ct- 

kndcr auF doi aio. 
JiiriMn« , «der Jammii Fi*rmM Ftßum , hry d«» 

Rtaenit mlckn 3s. Xlmaiqtft wurde. 

Et«ii GMÜa iMnw , wlit 4ct Güttins 




Valk wä Rm iMf« Bta|ia( Im WUm^ Ff 

trutrhit t vekbcr «oi dkfct CMdan da Jt»- 
■lijjiiiij; biato NiMH kat , de/ftnu ra EhrM 

jl. Tage liaj imihi'l , j-.tTiwj«, oJct Frirtirl 
wurjc , ill ein luiier Elcs'ei« , wie nahe vtf- 
Wijiil-. Jic Pulucy Jit Kuffletmit ihrer Rcliipon 
wir, IJie F*i< i'-i wxi uttigcns die G^ttinn 
yww i und ue.L dufc ihc E'.urüniiui der Ec- 
iraclunng ilt > ie bnd ihr , aU den (itttafnU 
in G<MK* Fmmm die Uftn-alM , welch« in 
dicbn MoMth gcfc]wtt wurden . auch gcbeUigt. 
£aka f ««nu : J*" bieft deiiwcgcn fiirmaia, 
f^kubgit «nralCf kttltt Moaath /itraMräs 
■ «■a dl» fujhha» , niar TihaOi» 

HMtat-kü ( «der «oa dar JIm* 
Fitam, wddHr n Bmb * ln i i w l f i In 
dldm MiMh frfqiil i wto Dm Valir- 
fehcialicUb ift . Mb 4er 
reine« fVMVm aaMh all 
uikr ^'.ic JuiM /UrsiiM geichaftw bot, uadiUa 
beUe etlichen «ufainnen xa das Naaua.daa 
Miiaatht conainircn. Siehe I nt t n t H », 
Frfrni , «43. Sieb« Fi»ermi. 
FtUeimm, «nd frimu, Biödar od Martncrni 
R«a Mi Ut. «hr H7« th w«(te dia i«o, 

/WclMr t <iM lIllMlM Bm t 
6fliM'BaMMi M. i<4. M 
de. Sie wird den ]:7 > M 
thn d«a t9U Tu pffTct* Bi 

büfiM MM** aMhinaTW 



thr« Sühne fr-y uirrirtert «cMden. 2n Pu'n 
wird 6e n<bft :ht;n Soba'.ll drn T»J gc- 

frycrt. Im alico und n» ii?n Zürich - Calciwlcr 
ftcht fie auf drm {i6 , im Lck^>^i^cr den Ii- 

Tag. 

FtUeaU , eine Jungfrau und Martyrinn lu Rom i 
de« i«4- Tag. 

Ffüx , ein Pridlcr , welcher uMer Dittirtu» und 
MaximtHMm An. a6a aa Ro«n nahe an der Porta 
FiiKlaa gtaautert ward* , wo er aach begrab 
liegt, laid «it dtr Zeit eiac Kirche bekaai. Er 
taflk4A^M0iiUI»>nafii. SduMdit 
14. .Vk» ' ' 

/VC> I. IM » t.^' «M. wU gMb »i 
(efiqpH^,. 

Atf« , BifcM m MnM., f IM* *fh 

Feit der ||«. Tag. 
/Wx aad ilndatar , Märtyrer n ?.a!r\ in lintta 

Jahrhundert, werden Jrn I ij; gcfcyert. 

Fiiix und iÜri^fcJti , aus licr tbcbaui![ihen Ltgioa « 

ijnJ L(Utr itrt'v-Kfruii viuJ .(l/ri nwi«« za Zürich 

i(t ihnen ein cinjTcfcU Würden. Denn Gti- 
tard Bi&ltijf CtiisUiii lieTi ihnen lu Ehren 
das Grufs - Muititrr und KrauetimuxUlcr bauen , 
miil iiat fiir Zürich unJ fciiwr piiizt« Dtoceic 
einen faefocilrrn Kcilra^ zu tLlircn dicfer Heili- 
(cn aaf den :n. T>i cinccfuhn. Bcfde Hci- 
U(ea haben ihre abgcCcUapieii ülu^itcr , weila 
niclM wie «ide SehtftM. — DMfe uf M Zahl 
. ktanb aiAt m,im * |iMAr Jw, |a< 
tau UhlilMi Ui Hf Ml ttt 
,«»Jf«M OnfkMMMrStkt ; 
Allfaty ifaltavQnt«vddwr wtlftMaMblifclft* 
ia da«ilaaZiki«li»ftlf M«f dm<y. t»^. 
Ftiix vm TaWi , OtfiOf dw WÜpa J«Inmi wa 
Micha bey Errkhanag M Ordeiu «ga deiDrty- 
faltlgktH aar AoiUfang der Ge&nfaea , f lai*. 
uirJ .iin t:^, Tig gefcyert. 
fr nli^ , ci.i Idl der Rooaer , wcIdKs vom je, 
1'if, bat zum Knde ilel Mbattl« (Mb II* Tk|t 
huK scfiryctt wurde. 

Mitliia M»aMa, pm |art MÜMf- 
fimt 

taciftri, (aar Miaf «rate a^fra |td«> 
ifaair, ffm.n/mjm$ , düto« ünM Man» 



<MI k' Moem tweytta Mch h& Um «iftt 
Pi al a at tUl III aa TtrOeken « „ Ib «ick Fttll* 

ein Hexameter und Pentaracief Mifaiuincn ti- 
ben ! naralivb 11. „ Ou> i'cA iil tat Betuhi- 
gimg der abutftorlincn Seelrn cuii;cfezi wur<lcn. 
Man (rate ihucn die 11, Xngf über Spellen .luf 
dit Graber , aiiil ^Uiibt« , ILe genOlTiit . .i. 
bat TodteninahU Die S|Kilen waren Hoatg, 
Milch und Wein | leichte and voUfcilc Spei- 
f», wie n Cch für Gri/!rr tinmL ttrvm ff 
tum Mann moa «I ii« hittt im» 

Dm , fict (Md. Doch hehaaua tt aaeb au 
Zeitcnäa »i*lii*M|M Daa XaaMahit die4ei 
9A*nmUi ßiM- Vttiml M Aidten. 

I« Hadndt aa Mähen , 

LiiMBadH«p(ciai 

» 

«l|haalka, 
dMt Fcytr kr* *a« Jfama. funtW" • 1*^ 
tmrtk von Knmiiu , Om'dän ahcr aiciit , Ca 

feye vom ji:neai cingefcat worden, Dio4«rmi 

Idnl^cv'Ui r'.'- . ■ i-M :i 1 t,.; i'K.^rt RcJchr?» 

wie iiui^ liiric irtiitif L.^.liLtKTi m.i:;l\.. 
Frriil r.l rt7r;;iujrw , dct M.ttWOdlt JCt Adfelt- 
yirjlLril.ins. , weil injii an .l;il<m Taff Jak EtW- 

fcri^ , ndcr dftcnilicK Ihr, L -«n.,ii«rp ncoulrn die 
RCoict die ungluclilichen 'l^c , Ititi it^mißai , 
atrv f «d ■M ^in a in w t*«rdAai/i lUritaitm , hgt 

hl di a ChiMha : ttcte g i a wa r 

• 

t WU*k\\i ta «ier. 

I iMmt MBdit 





mekhK bUMja | 

JlTBtiieil. 

Ftria Tl. m-i.r./if mtgna, der Char-Moniai:- 
Ftrid III. n^eri/w Jtr^gaa^MChifJXealbc. 
Fma IV. mt»t tjh* fbm» « M Cli ill H 

wodie. 

/Vri« f. m^Jm JUtpu , der Char-Doaacr<ag. 
Ftri* toM («^J t der Cbar-DoBDcrftag. Stehe 

t'«u iJamW. 
Aru r/. «*ar /«a JV^fa*, der Cbir-Fnyta(. 
Aria haa JMit, «ft aMfi*» Oar- fffTtaS. • 
Arte l^/K mif Jim 
JMaint dtrCM 

.MChH.Vaifta. 
KMif an Ofec, f M.ni.«Mta 
j6i. Tag geTeyert. 
Firrnlut , Grana. Fort" t oder /inxia t 
voa Vicanc in Danf hijie iia vieitca 
wird den zit. Tag fiefeyrrt, 

Märty- 
rer voll Bcl.l.^l,.ln ira .ir.ttrn Ja^irhundcrt , wird 
oebft dem hsili-cn /Vrr;,'u, , Yrua. Fmtfi, 
odfcr f rrjrii den 167. T.ig gelryert. 

Fift in Btrp GtHum bcy den Juden , den 11. ili- 
zn Monalhi Kialev ; Bebe p. 57- und TaK VIII. 

Fi/Itrmt oBjBii»« JlttrcftUm nennt Cbr^aßMut in 
triner Rede <U nUcfmit dca'Gcbuthsug der 
Heilaada, öden itr 3(<j. Ta^. 

Fißum taimarmi , der 30«. Ta;. Sich« Atlci^ 
Seelca. 

i^kia ,4f^8lmai,.toMill«AiaMa ward« 
Im kif dw tariaiw dam. Tk( Bifiqai. 
Bit da ari i dw dca tli. 1^ 
i^hamwfeai'cWilK. Mt J^MaMMw OriK 
/^jlMa ClNwraai , iakt Mgcadea diticktl, 
Jttlaae Omaw OtHK, das Fcft dar SrtaDii(Cbri. 
U, «fad nebft de« Andenken aDcr ptinlichtn 
VerkmiKe dn LctJcnt dci Hcilaudi la Deatkh- 
Und dru Kr^ytag nath der Oft« -OOaTc, oder 
mtri Ji^'H. -fi», oder wenn tontt eine Feytr auf 
dicien I i.; laitt , den folgendtB Freitag gffeyert, 
dal nämliche Feit bcilit auch ngck BcUl dca 
««rbcigrbcndcn Bcocamingeii, 
Fffim d» Oaaa»« tt Oaani fl iiii f iii« 

F^lmm de XaMaa tf flMi. 

Ftßjon HtJU. Dia Ina« , «raMl dh Mta dMt» 

Mcra Ift ciAfoe* w«(d(n , itacM dam Schwaaiaa, 
woaiit ihn die Juden Eiäig and Calk an da« 
Kicviti hinauf rcichicn, nacK .loci u< r-uj 

Gter,^"!! JX. Vum Kailtr BalJuiji Vlu li^iiaoa 
der. \'LiKtu;K-[.i v..ik .lufc ui.rdcn , aavUikui rr ih- 
nen Uhun leinen -Subn zum l'iand einer geiiirhiicn 
Sbummt Gcldea gegeben hatte. An dirütn Tag 
hagt die Kicch« t dvt/trrum triimflMtlt . i«irü«j 
ftefmi. «M vMt, COSU rAKOlS OSTLi i 
j?iiaad*« da ftaiaa.l /Uf«ii^|ai aam, 
PtrUßMl Ikarila. . 

F^tH/ifttm itUmm Mwi» , §At Cmf^- 

Fwßum Etmnplt/mi , der fualt* Saaaaif nach 
üllem , oder Jtoiait. DieCei Fcfi , an welcbcci 
d» Prtdigt - Aaa dea Erialera aofkagt , wuidc 
ientt an varickMBM <IUhi af tm tat. Tag 
geieycrt. 

f^nm yil, FrMnm , Bebt la 
«w Mets aaf dca. in. Ttf, 

i^ßtiM AvImmp y dkt MI dtr 
iM.waaadMiaiVitlMi 
TiMat irfMaiiK aad iraeM vtiita. D« 
Vergkich der Mutter Gocte* mit einer JtVe <U)d 
Zilit hat XU dicfen Gtbnnch Anhli gcge^»- 
Dri- KiÄiitcT brniKJil man tc^en Teufel , Hexen 
n«d Donnerwetter. Sirlie Maria, In elniftn 
Gegenden DtulftliluiJs 1-ril.t die'Vr T:|; J:(i- 
wcgm JtTarni IVüt - IFeih , oder die Weihe 
der WiCM, ad« MaM'lilalir } aa HÜliai 



Ftßmm t&mrfia , mo im Bcgcgnonf SiaacofU. 
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fri}t,'m SiiJ^, itu Ttst Jts Storni , «icr der Drcy- 

/'(■>!»«• Jtafemn« , *u Nama-Feft i ük itt Nro- 

jaknt^. Sick Ctn««»!^ X>» i» i. 
Fl^a« 2V«iq(%innri>mü . o4er In Teftiaeot rta 
««n York An. 149I. Ff*«»» 




M Immb ikn 5«». Tif , 
«•1 tkttin btj in 
■Uciac iM&adwe CettoiMiit fifcyactt ** iMi^ 
wtltimn. Tuf. I« DcutüiUaiulttteNll»- 

Sofinuj; n Vii'iL : l.cn dL-1 Eiltzup lies Kriöl<ers 
auf ein<m , hic Uliil da das r.'j - Fftf. 

Wenn ich mUh recht «rimeic , fu « iirdc auf 
Jiefrn T.ij n«h vat vftntjcn Jihtcn in Jti Gt- 
ucnd Tora VC'itfi rin h<lo«idti« £ W< - Fr;! jehil- 
tcn. In &ikiJiarg ftcllcn die Nuinen auf den 
fostamaten Nmui • her- äirkn Tjj ein«« EM 
vuc ^ Kitchthiirc t veklict nrt cüton Scbitx 
TO« SMVttmtB beiltckt UL Chribu fitt inch 
in Omn Huai&h tob Suto« aiit dncr Ruike 
fM WlUts ^ ZwfifW ani Iwt in in Uaad 
Anaft m4 MiHww «oo>it « den Ebt n- 
itat« bM liini ^ *<t(dücdciwn Sinnen, 



«OB Ar 



Artbitrichm . der *W*flt 
DRfUaig , wegca da' 
Uockxdt m Ciaa. 
Fr^mm Amimmim , <Mtn, oder jJijiw. 

fißian BtncIrttU , li<lic SranctirM. 

/V/khi Ci«i/inuriim , Ati GIm^cb - F«ft In daistn 

b': . vi;i;ill Frillkrciihs d« (4. Tj{ , vcrmillh- 
, lieh weil OUA aal da^ F'ft der VctUundiuung 

AUrt* Tide Glocken Liiitetc. 
F^tam St. ttri EfuUnm , Pctn Siiililfcyer , Jir 
AatkicWcB du f4- Tag . »cU die limdcn auf 
4Mia X^ite T«<iWnn»bt u( die Grüitf Uirer 
9 , bjf die ritr« de wr)^ tri 



rte Mf«'t^ 



i>-«i«« iXi iHUtair ( M «HM «Mf Mi te 

heiligen DRTfeltitkeit D» «fte Je« efft« , d«« 

ittrvte il«n Icilea Sonoltg Mck Pfinfftea. 
F'rfai« l'ji'rfjrir* , ilt Frankreich in erfk Snnrra!( 

nath X». iViB«, wo o'/*» *tx l'arUs hrin. 
J^terin, frfiw »or AlMlt| »In EinfieJIer in der 

Bteifa miMnin, tm*"«)«* J'k'^TniSriB 

F<ft der 14s. Tv. 

deIl^^Ttg. Der ^loiA« /SMv AanqpiMrwir 
ein Gf.n ilcr Sihii-cr, dem fit >« «& jtJiiiriiwK 
ein<ii IVraifjl tauten, »U fie 4« Biirf^reetit 
hckcmmrfi hltttn , und jilir.i^h ditR Fr^er 
htcluai. OtiiL /. l'I. F^. Di« Kiiiiier lihwo- 
ten b«7 di«rein Co« feilt kraftis. FU«tm fagt 
in ^fimia : fer Dium FUbam ipixril ! JviUt 
miki vUn mt/t thjui , jtiiiquid rtfit. Ei- 
ttgt hakeii liefen (iott für den Ihrmiti , /■>- 
|jMn,SollB) 4tiui i'miui Ujf , «renn man bcym 
JiylMPMit, Wm» IoIib JCmaiw hibc iieli««rcn 
««Hm» fc Mann dtlMte ArtoMbfMttt 

«dl MMblfn Mb dbJUMT.aft ■mh- 
Ibbci L. mit D. virwwMidM. Aatfo fcltr 

«egcn der Uv.c'tnMK'l'lM'l Wa«« Hd &• 

m^iifi , uoU i/Viviiir/ einer der Gatter Ul, di* 
Af i UjM MtMmmti rennt , welche «wIMleti 
den hohen Göttern und den Menfchen ftanden , 
und inoier tum Dien» il« Itrlrni bereit waren, 
•der eiiie« der //aieridr- ; ndei bcITcr , fajt 
N^/^aitu , weil "»th dem J/*.'«*«/ 

und udera die Anw ift, (üclve Gtktüu erfteii 
Band , ) welche Bich der Uhrc des Ariftttln 
acM der fdSrn Arbeit der SterUkben dl* mä- 
ftr ;i'T Zru-rn« dct Mcafebta h^trtgl. Viel 



wihrUMinlixlier ifl , dift der S^ntHtis FHimt Sr- 
mufattr , Htmkt ««r , der alt Gut der Trntt 
verehrt wurde , weil er (eia Vet(iit«ciieii wit 
Criaen la. Ariieiten paaktiich uad gcttea ver- 
richtet , mU tHinc* Siri« ■ Main Icftel 
fehlen Mi «lAfal attmkl ift HiM» 
MS J^ti^ VfB ^MAm iI 




dir |ol.Blibiiir4Mdlr<wi|lk'teAw»'bi 
■(MB MdA» ft lw * r teht er auf dea ti. 

ta ladm Met man ilia anf den v}i. T«{. 

Fidtf, clae heilige JiinKFnii . die mit den hcili- 
IttB CaptaGm scsfn dai Jilit 117. ta Agen ilt 
eeanrteii « c^dtn. Ihr Feü J« »7». Tij. 

Filit/hi, t-jj yWnriJ- i-'tHum , der KJO Tl^i Del 
Fiüjjlrr iit i>tntc Z-AClftl der H. Jicobvit, Snhfl 
dct H. Mirit, wrtdacr in der Schnft Frtur 
Ctrißi geneaat wUit. Cansiua Tom. I. GWGTar. 
p, 4)7. läxt nnr, Fillafttr hetITe Privlgnui. In 
Alkeit Aigcnda. ad An. 134«. licn naa tnich 

tt/mr») FiUatxo (ä, A ]»Mi*) Jim 

U. SItht 

gtücyeiK 
gefnrert. 

Firviimi . der Reichti^rr 
t^Te-r tu untctfchcidta , 
na vierten ni« IMMi 

JItT 144, 

/■jrwriiaii, der Mxnyrtr, crfter Bil'chof Vijn Am^iLi 
Kescn das Jahr t»f i ourd den aki lag g(- 
ftyert. 

ffaenoau, FMriuch von ConSaBlIiMipvl A«. 447 , 
1 449. Grirchcn ond Röaier firyeni ihn Jca 4a. 

Flmtmus , Paitiaroh von AntlacJüa , f Aa, 404 i 
wird den fa T^vttthrt. 

FhnHm, tki MteMucr« wdcbwSeiirBlB- 
«•»»fiWiia n» JtM »I. Ml au ftyn- 




um ihn Tun dem Mar* 
war Büchof van AMicw 
I 



/(Ur «nd» «ww Jbraav O« ata« MMidIrt 

Exil y i» Mv ftfl*" FUrait CiUoilii i^i. 
Die Ftcnlut worden detiregen mich /lf*;mia {e- 
nennt. Die Flon war nach dem Laäaatins L. I. 
e. to. Da falfa Relig. und nach dem Val«riu< 
Mmiiani I. D. t. f, da* iiiia^iii Hon la' 
iMviitUi^nk «hM WMtr WtlkrtM Kor- 

*** ?alk mm imHiÜin ihm Bfh» ei«- 



Bemut Bad Prvhlem. jf , und MactoUai L. L 
SatutiMl. aeooea dicfc Marc lanmtia , von wd- 
cher Cit» Gigt, fie habe lith durch Uuitrcy 
&hr bntichctt, und itcm rosiiT^ca Volk die 
Ajmt Fmractm , -Xramn'am, IJmcmmm 'd iVJi- 
RjnH« vermacht. Siehe nntcn Zarmtr^dttr. Ho- 
Ipintaa gkflbt, difi (ich der tüiiiilche Ser-it zc- 
fishhat bahc, der Hut« Larmii* ein Feit xa 
byuil, aal habt defiwegrn ihren Namen in 
, tim ftranaMl , welche xuxldck lur GMtin 
4)t HaaUB vmi Früchten fcye gemacht wot- 
, m nnaaikHch Ur^raaf di» 
I *kl- 
kitwor- 

M iwt *aiOMItfe/W« 
der Rtia« fci eUtAm fterfr * ^ 
von ihr ZB fchSn aal n idRaliafa aftia Met- 

nun;, alt •itft wir üt MbaMkltMirfiiaai 

rclltcii L. (. FiR. 

Alxmiiit <Ji xefl'i '.Ultra fr*r» fm», 
CUfrit tram Xfjnfht ccmfi /fiV.-n, bH 
Jttm fvrttatatil »KU Jmjt « ;rji. 

( ' ' 



faldtala 



ISuM /torir '*n>/ /onm « graw tjt awimt Md^ t 
Sri gim i am tmtti rtfptril iS* Dnm. . 

ftr trat« nrtkmmt tnig/m mUfaH $ iUÜm i 
Iti/ipätm- i /ngif .' Ae«ar A fiü i 

9t 4flllVMC ^fttfi ^taVMf ffl^pApff ^ 

lawBi waalir daa> adü mm< 



W w / t— ' i lftri /nufn- mtiJifimm mtimi ' 
Jhtir fate /WMiri , /oa^rr hia«h 

mih' /«caadai drtWU« i«tae i« agrm: 
JurmfivM , UpM* /lief r rt^Miir «fa«. 

//jiflET iih^n <r iffnerLMo yfjrr niiri/Mr ( 

Alqve alt : Arint ium tu Dea /l*r« k-a^i. 
Ladantiiii fitt , die Rioier hatten diefes Fcft mit 
aller erdenklichen tf »racbt gcftycrl , am die Blu- 
BoikSaiglB tii btfUnfiige«. Dai PraacBtlmncr 
4t tmm vlmH wmi» min da« Maaa m> 
faaMbiHAMt «M Jafcaalia 6|iI.i.M4i 




Itt. aal Ua* 

M> St ta AaidMlt v«a Vcibtr aal 
laaf aalik, dl* aaalirhtigen Spieka «MAdIta. 
Maa mnfa ahtr hicnlhcr dea Ovid INm« «• 
et witUich Ovid i«, L. f. Fdt 

XaeM kvü itttl hmt i tumeß, mOi erfiiu ,aat^ 
IIa CothomitM r«(rr baitmU Dtm. 

TWrta fuUtm cor (w crMrit amttrid» Mw» 
Km M di^rtif f««(fi ftHta/kit, 

Mm tß dr ittncit, n» ()l Ir aafaa |nEdia , 

Niaitf ^Adifr J^^df f ilMa JNfttt y ad. 

Cn'nmsiir /^Ami» , dm» deridr»? K»Cr. 

AI» Ci'o fIbK b«7 (litrera Spiel ^uje^en war , 
fcLimte üch da> Volk vcr einem In crnfthirten 
M^nn ni bekehren , ilifs das Fnueanmmer anF 
der Buhne üch tntlvKMTen , \nid r|iiclcn füllte- 
Sein Fituod Favnuina &f< neben ihm, mui uoclt- 
M Oai die Vcrlcgeabeit de* VaU* bcmerktn: 
CatD war doch nicht Cato gtnag , ein OScctli- 
chci Fcft lu fttiren, uad gicng vom Schach i u- 
Valer. Max. I. a. c. x» DI« Aadlca wuüui 
MKr «dte «Mm liW 
iwdH Vakt «alhUrwa^ 
An ntiht wit hMf aadm l|ldfli ItftvfBf Bl* 
'im, «lUcadtwdat A«., fadcmtdaaeTlrif 
R wh Im rimfliii inlMtit, Zitgan, Ho- 
»m^ timMä, OlML 1.1. ML Nach 
im l a »hi a l B t wadtaa arfl aaur 4m> KayCer 
Galba Seiltiiaitr and Elephanitn lu dicrcr Fc\ er 
EclafTnt. In der Nacht dea Theater- Fclk» lit- 
ir^^ ' KiircTi und dai Vulk mit hretuieiadtn Fa. 
*tln in der SuJt henim : Ovid L. f. FaR. weifi 
eigentlich iiKht wir\iaij «r giebtj L'rfac'ncn an, 
und halt die fur die wahrfchetnljchftc ; tjtiia 
drt'icj*r Tt^urna licrntiti mctlrtj ecKVfMti. ^3C^ic 

man bry der Cettf.Fey^tr wnSi Kleider intg, 
fc ütyent num Hc FIcnKm in Uumlgtca G«- 
wand. Im Anfing wnrde diefei FeR aiehl jUbr. 
lieh gefeyttt ; ah aber einige Jahre die Bln- 
auB , dar Ohft nad dar Wda 
tibi 



Mdilm 



«ttia. naMhl. ftn, üdka 

Vmk tUgm ift Mb» M'll vin tatriü» ff 
feiert worden: Tan Auttgt in tüv» fneaf- 
welche", vielleicht der niunlMie Ort Ul. 
Der ehr in liehe tb^üer Anjftafim (tllie dielVr 
Feit ib ; Hcxioriut nitd AreiiNai ab« fuhriin 
es « icder nul der Kinfcktäakmig ein , dab et 

ilt Zucht Bad Bim tMß cdkfHt «mkih 

Siehe Zmaaaatia, 
■«.»' 

:iiii4fnK,,tt 



fl-ratxinus unii HtUrim , Märtyrer in 
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Flerntim, )^ri«(l«r ttod BttCkltgCT in Poiton , fim 
finhaf ilo« funritii JthtlUMiMt» IlM rfra 
»6? Tig grfcyert " 
/^m>ni() cta oiOcr S«Iki«u, tat 4ie Tochter ik« 

teatackt-, 

Bireh«r «mint» f iti » «M te^ulkt 

jefryc«. ■ 

Ariiau wir Ctntoiia oMn 3«! Kiylcni Tlioc^- 
tfan und Mniamän , nrni mvtie vom rdkcn eig- 
nen Saldaiiii !;cmutctt. Er U dtr fattait ff- 
f^.n iti Fnn i winl de» 114 Tag s/tb/i/at, 

Fi^fiaxut , in einigen ClicnilMn dff 

fl*nu, (raiii. .V/. /V>i.r, «tfttr Bifehvf »w> Lo- 
■den«, in Lmsucik»^ , wihrfchcinLicK im «icttto 
. JiJttbiuulüft. Scan keit iLa Joj Tag. 

/'»•mun DaimiM , der S«noMg Qaikintsefiaui. 
Siehe »bcB Uwi/mV.! /«^ «MJ 

I'tUeri Tf. Siehe ;'.r.iif.j4, 

/«itew, •dn/Xn», frua. fit. A^pw«, von 

WM JD* Tlg Tcntet. 

«MUd. 

frimnm wM w Jta 4 Wn i Wltl i » «ittWtl 
ita >i{ T(( EcCcdt ImIn ftoen •» wT Im 

•«7- 

FtriicUmnim Ftfium, ein Ftft ler RüBDcr, wel- 
chci {docn Mioicii i< fe^ iu Aotm c^inäMi, oder 
TCO dem SchUthten truchu^cr Küb« tut Ki>- 
na liat auf Kin^'cbai fiiiLS Fauns im Schilf 
^ügtSttlii all XU Korn du cribiuüii;lli-t Mifs- 
wachi war, um »00 licr Mliut E'üc W'a.h.- 
thuffl Ftr die Früdilen cnil Gedrilwn hin V'icli 
zu (rbiltcn. Orid aUäüt im Urfpinng iitki 
fc&* amSaiidUck ia L. 4. Fall. Et vardc dea 
i05 Tag , tlfo n der Zeil gcfeycit , fi» fravi- 
äm» tum <K» pmU* fa«(iir fm^ Iotm. 
Von CetMMtfe JUbr rqo1i«tOfy üUch 



Par( «iK« »ff y»t* ; trr itnm cma mtrm 

Ai ipit, f'/ Uitjo ;f^/k cnort madtt, 

Za» i'Wtr f^uUt furftt »I ili ehm. 
Die «rücbtiien lOte bPoi, wie ich n Huf- 
natUH Uait«iM»bltfM -AH«> ia 30 Ctiricn 
risMlii iifililüliiii .«Hilm . . St bcrert 
fick oaf 4» IMM wÄ.JNtaylM. Ar .Ira« 
ntU vwtm MKii 40 k der 

aKgcruktiM MMc : Bm WkU%* K*f ticti 
.' .«Nh tei Virro L. i. de r< inOäa t. ladi /br- 
iß I dabei wird ditft Fcyet noch Smüttil*, 

od:r n.ich licai KdliJS Iln'iicia IffleBOU 
/W<" r.rim.' Fr)lum »urJe « R»« de« 17B T^g 
Ktfcvcrt ; weil Scn-ius 'l alÜMi an diclfm J ag 
tlct Gotlip Fcrthm etn^T cnpcl ciji:<c\vciht bat. 
M'ii "'llti ilicfen Tcill)iel ton jartm liiitijtl h: 
iltit , (k-[i tli:r nainlklie Kiml-^ ici licr Stjtilt uii-lcr 
Uottö<it hmtn iltn htfriiach Nero viTilor- 

tc . üer 'ietnpti, iro«»n biet die Kcd« iSt, 6ioi 
anOitrhalb det Stadt, itofeitt der Tiber. Die 
Pe^riiclikde dlafn Feilet bcCmJ dariini , dtfi 
die HtddveckcT and Knechte an dieton Tag in 

mtJ*t Dm 

Un üf dm 1(1 
e> flit H|l|MM|MCte tfo». It wir 4ie Jakt- 

wtUlM Mmh i« 4|r Aad» bau« , and Meto 
TlfdlMl U. Bbhe «orhergcbcndcn AitikaL 

Von einem wiindtrhateo Steia , Pbeagi':» {c- 

nean», »cldier diefcn Tempel erlcochtct lv>b;u 

ibil, &f,t Pliniilt Lib. -yh c. l:. 
Fortunm hji(.'rrAT(i fr;?ti;ft »utJc tu Rais i£cia lif 

T.1;; ;;ereycrr. AI'. Cottobn votl Griflkfll rot die 
~ Stadt Mg , Seine Mimet Vtmri» nail faiM 



ina^ün Votuiniüa ihn eii^^ü^^ tjcf.iflftkgt kitten t 
«fauth Sek der Senat DinkbiHteit gegen 
die OiiBcn , ihnen allec su geSauen , wk Gc 
fxlern vrfirilen. DkCt fgdmea nicht«, ah dal« 
ihnen der Senat erhirtiM Mkc , dem Wriitr- 
•eUk eiaea Tempel n bauen, and jihilich an 
•im 1%» wa Sc >aaa bafttjRa , laifficrn. 
I bifililaft« M «» tin««!«« Altar 




Priefterin m tat 0|Ar 
Priefterin wnit VlUHi, die SehwcSaTiiaiPD- 

bUcola , welcher einer der erften vnr , die mit 
dem Brutus die Stadt voai den Tyrannen beftey- 
te, eljiiUBunig gcwiUdti weil fic der Matter d« 
Coriolan den EinfaU zu der VCcibcr-Gefandtrchaf^ 
befbracktc. D.iC! iitWt Tcmpd ilrji ix; Tag 
■ vom Gi^rtffll ruMii.'uf rti-ttucjx ili fiii;;L*weitst 
wor.icn , fi^;* Liitnyl. H4.lif.1rI1. L. Anti4U. 
ttoai. i>)taidut imd Adnanus feien a tiüa img 
aof den 19; Tag. Die Fc^cr dea tVHUt-GttJa 
wank darrh «in Mäakel (<^ilJH};t Denn alt 
die Danen zur Erbauttn; cinrt Tempels Ichoo 
nEHnaicqiBrchoSca hatten, and 



iftHtihNrCdbSc (temr«)fl(illUM&, w(t 
4m <M andern ani^atch «inceveflit w» 
ifc . 1» dm Tic der "Vettt ^ch das Bill, 

jat*w»MMk4ai»4^ AheuK|;c FtcTgei- 
ftri Miedet Mirakel in Zwcüel zogen < Ijprach dai 
BiUI dicfc Worte zum iweftcnraal fchr deutlich 

»lij, ujid it iU ilie KiTche i^eiltiplt viiil wir. 
r)»rncF bc^chlnG ilrr Sknat liic fihrluiie Ftjcr. 
Die Matrwieii vertirjiietfn auch untet Tich , ilifs 
fiieiea nie von cy^iial Verrlilichten , nurh 
▼on keinen Wittfnutii , fondcrn von ]inii;ft Wz- 

heyrathctcn bcluujiit weide» üiiUl«. ßwnyi. 
an der eben angeftihrten Stelle. Plutaich in Ca- 
rMm md.l.*tF» 



dm fr 1^' idbiwL IMm £..9. dt Ai» s 
?IH. md X». 4.' A Kdb JbMdMa IM»! dMe 

Ftrtum frhmtni*. f. SciapiDfiiiii Sophot w ur. 
de in jlgn Crtim'nfi von Hannibal gefchlagen. 
f. Liclnina Ptoconful itteTt hierauF mit feineu Le. 
Kinnen aa ihm , end alt Se<n|ir«niut d*t tweylc 

Treffen mit Hiiiuiti.il ix^anii, L;^lobte er liiuici 
Gi-ttin eii>ei'. T<jii]kI, weUl.et ^uch :i.uh li-iu- 
nibits Nieiicrl.iL;c ;;chiiit vi iiiilc. Jihre 
henuvti wutuL' X^. jU.-rtitu Attia autdriildich 
zum Duumvir crricnni, tun lücfen Tempel ein- 
anwciiies, sod eine JaJmfipyef eiiinifrien 

iWlihi* AMbs iWlw «wd» waikm Etm den 
' t#Thcit»)f«ft CWietaltaidl(far«s nnr 
illr iht Whiliihidmift die wateyliiiidwi a»- 
4ta «MHMB etMÜ mehr WahrfcheUMibeH we- 
leadMl ina taufclben , und halten e« ftlr die 
Jahrtfcyer der Einweihung einet aadcm Ten. 
pelt , weleiier dem GM dagnwim Wrftn nach 
- Vcrocibmc der Könige ifi erlMiit woeden. 
/är<tiM t'iriii'i /«rro f eine Ceremonie lUr rffmi- 
fchrii Damen, den 1 April oder 91 Taj: ' r.il t 
det iVew^r-CMÜti weMiai am Ufer der Tilter 
I, adlMiiIca la hrOncn.iind 
Ad chea dUem ma&tea 
feaMh dM BOdte rtm viUem, wl 9m 
Bluiea ■BdM.yiMBapftn' BeydcCkreaionlcn 
kann eine biaa«l!ch* 'l«i}clHMg gctea enon- 
in. OvM. fi-t /. 4. Fl)?. 

Cai|/<l^kr, für ^fiiflfai , i;j'i:!r, crtt^ f'-ctU. 
litiort ßctitkmt /ud-i'^in r.ir-.. ci^aV; , 

l'iJmnt Sttyri , tmit frmrfa , DtMm. 
St»/it , tffofita ttxit [m ttmfera myrttf 

Tstil fiiü /kße , tVfirr rtfirrt JtAtU 
Di\ iH nuu lurrt FORTUKM (hw« mtlU 

Dttü tt, griU» fm ihn» taaM lymL 



AidteMd« 



/r. >,'.'../, ^ h'C pTK/f O'wr rt^ata /,läit. 

Dir riimil;li,-n Damca liaÖi.cn alfo dui .^tammi. 
Gluk, ui verhilten, daf« nichl ilic Mjnncr, «cnn 
Ge die nnkten Damen iaa Bad orbliken, etwas 
Hüftlicbn an ^rcoi KMfCT'AkaaMlIlfl^ 

Fgi7«aaM, den III t>|> 

frinnWIae, IhiM. J»aa»MI «fc» Aa a Ji ia i d . tis 
BioficJkr fai Mane: f Ic der Mi« dH «eke. 
tea JahrtmaJeittt wM dea stt n« lAfM 

naar^ffai ae deipai JHane laa yiaiiyeii 

Jhb.Mut ftfa M dn Jy. 

ayekM *- - f h-^»^ m 1 
a «mef wBF wp^HCTf I 




paiRn FMimg, and wnrde deCcwegea WM 
ftiaea Vater, weicher Kauimaan wai, zn (ei- 
nem Gcwfibc jctri.in. Er lull eine Zfitlanj Jtr 
Welteitelltert fchr nnchi^clixniien hnijcn ; u ut4e 
aber «nF der Knktdi e km Ff;iriktcieK , wohin 
'er «CTi feanetsi Vitcf Grlcii-iftc halt-rr >;efchikt 
»Hill'., Vl'u dem linft GoHt! UhrrfalU'r. , ubj 
Itahctc lien focujtn Utden der MtadacheOder > 
t An. iaa6. in einte Ealiukiing, worin« Chri- 
ilot ihm (eine heil. Wna Jmaale auf Hiade , FnOi: 
and Herz ficbtbar eindraktc, wegen welchen er 
auch van «iai|ea Mner Miibrudcry^u Of'«" 
'rtd. NW leiMdia XII bat daai Ot- 
ik kafaadaRthl laBIncmdcc 
des K* t^MacdcM M feyMi* 
Mn tili am. f. t. »kimÄlff^ iUaoad* T« 
da VnadfauHr.lilc ta dalc Battt dü 1«^ 
den det H. FtaatBrn «a datn ffliAcaz-Arli- 
kel gemacht, aad'elhfekai BtirTMinnig 
filr die gaaie kathalifche Kirche eingcfezt. Frg»- 
dfaa wird de« »y? Tag gcftyert. 
/■».wriVin, ii FjMa , Stifttt d« OiJcat «IcrMiai- 
men , xas V^xhncn , hrritcre den (ieru.ch feiner 
Heiligkeit Ib weit au , ilafi ilin Lodwls XI Kö- 
nig von Fnuitrien'h in feuicii ölenden UmMlB- 
den, die ilin bis xuni Vahnviiz trieben, znürh 
kommen lief*, am licti «an ilim hcikn in Ixf- 
fen. Aber der beilige Mann mnfite Ihin aat te- 
lee Veehüagaifi daa TodeautthMl Rechen. Ab 
ilw cinft die Schiffer nicht an Batd laEm woU. 
MS , ft(ehe er mit ciaem ieteer OeMle» a«f Sm> . 
aeai »batel aber die Bctlifcto Mkamt^ Br 
leiM den )• Ti§ gt S fft tU 
AaMftaii JBMwite, ifai JMäfe, 4n am itiii». 
«igiM dm änM d« ladiäMr hbm, t«a. 
i({9 , »Iri dta ar IkB ttAyat 
finißMmi0i, derMntigJadcrMMdipmkib 

SIeke /Stfbatte. 
/- r 're, ril, nüalieh /i in,- AC>,,Ma^ 
fi« , Silvimu , AUxmitr , |7Mffr airi IffarH»- 
/« u crilrn mit if^rer Mutrer ftiurtat den i^t 
Txg ;;>.fcyett Sie ünd imter Kajtii Antonia fc- 
M srtcrt «oiiia. 

tVw /"»jirra oder iWt^ djr «jfra, 

Jnnmentjf ur dfr Knitinzty 

Fmt» Clrfitl, «der BtUiihmp. Siehe Atnt. 

Sl, Frnta Tmi wird in Sltyaai Hift. AHrrti tt 
f. ito. der 70, oder detTkgdea II..8«fb(raaiitt 
gcncnnl. In JMarfri On*. 4A*airiv< f. M. 
Iieiat a Jk. Ahm Sig. 

flMilkgidfiiif MeoMnilidMk Siekey. fei 
aad Tkb. Vlil. 
l^lädiaftH der Juden Jetf |f Im JMm 
Ml. Sehe p. und Tbk VUl. 

Dn pur Friytüf, 

DtT fiiSt Frtytaf. Slclrj Carnfttyitg. 

Fi:.triui, ii/ii N.mtn, t An. $771 M 
<;t(; , lein Keil iler 115. 

FrhU-'-.cui . im .'.(-Utichefl CklHllB «tf dlH (4* 
eiiiificn Ulf iffni ^1^, 

/VidtJiiiHi , il';il B.üa'.ii Cent. 1+. v cjen fcinflt Apo- 
ftel-Keifen aurii der Wandrer ncmit, war ein 
fchottifcher Prini, der uater dem fränkifchen 
Ktinij Chlodoweus in Frankreick dai ChriRca- 
thuffl predigte , und emlüch ein Klafter auf einer 
Rheininfel l6aoo Sckrittc tlici B<ifel, «c> 
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ScMtiKca liC|t , bintn -wate. Die iniiiitaiicr 
|Kit<rht(n 9in ikcr mit Kutbta , md mibeffu 
Umi nn iitftr Infcl. Er kaa luniidr wieJer 
XHia KSaif CklodaT«« , d» tr aocb cwe Zeit- 
la«( 4li IHfUlIfcw imKitc, mdi ttMlA den 
llrti iti gniMi Mhinliirf I wii llini irhirlt «'<■ 
er liaaA&4tf AtKMvSddBiHiiiri Chw. 
fruca dM f Owhchtn n Umc* kHitt. ürfc 



tat «MT JmlMhttMflki «rite-lMMst^W- 

■WibiiM nrtkcidittc Criac Bcfizant gtgcn dai 
LmdolF von den hmAgnlea BaUcbcrt ; der *b«f 
arr Sichi' iln HciUfta Bidlt Mir gflntit ww. Ah 
ibeici , ilift er ron &tnrm Itkhter keinen 
Sfracb la feine«« Vorthril btkfirmtn wüHci 
•k vom er Jen UrC fclhfl vcr den Riclilcrftahl 
führte, gleng rr nach Gt.u , ^ < Jen IWb 
von den Todttn aof, and führte iim Yorid» tiK 
»it^m Jn«>nn> MAyCß,VIL, 6 Meilen <• 
mit fich, dunit er (aaeoi Bruder du gratb ta- 
ledit rerwiife. BetroHeti ron dem Wunder ftand 
UaMffM fein«» AtSplithtn »b, «ml m- 
■wMeaMhril ta SiUke awk daa Klnftrr, 

Die Cltr. 
I fiid«UiiBt 

la Ilm Vtffta. »M Ab <t tkc g»- 

/'radMldu. Bifchof tiomliiritiwi ||MHHI,<>M 

den i{{ Tag gelirftit. 
fVvdrfiTtiu, fcutt. /ira*nr( iid«r/M«<r, erfter Akt 
' mn Mautier la CeAe bff Tixit«i in Ckaaqiagac , 

f i;tg«ii i)n Jihr tj;. Sern Fell der | Tag. 

Fmtug ^ hcist fo Ticl , HtiliffT oder Jürriiehrr 
Tat; , n-ckhn ilrr iijintf«^ ilh Sichv icfriiVfn 
Oügilr. TV*«. }>. Daf' «'■■'» «'tc ^>. /"ich 

• oder lb»i»l ah *-<i;rJ , i'srlrrfiich bcJculrt , 

(•Ist am der Zitbrnaua^atmn vcilVIia'Jr.ri Wi r- 
ur *Mi der Art, ab fra^n^, /■ ..ufi.i'n™ l£t. 
Fnmtkfißt find aftiwege« urlptÄuslich thtufit, 
welche <Ik Lntcnhwcti HnUtm Oertcra ent- 
(ichtn arnftttn : Mm hat fpiler hin dicCen Be> 
|l)f tf*t». "-f<ti-k"t Sich« PtItHftr. it A» 

MJkrttr. am. XikXr. f. f. f. t«r.llaC^ 




A. Jiil »Hf. SU» «h«!! ft. 

f iii l i Ma aaM 31«» i^(h«a 0»«* C»n||ir, tiM 
der rrfca Fcftein d«kllMttk«< Kirche, wird 
lUn DantctttaK nach diai K. DrcyhtltiKkdta- 
Sunnt»;; nii giolTtm l'rncht jeftjert Oer Ur- 
fgirvuij liick'i yiMt:\ wi: cui Traatn der PrledC- 
bn Jci Kluflcri C'^faelt-MOiiScr nnweit Lattidi 
As. ilio,w« ittäHtS. S. Mnf. Afrilu. T. I. 

. f. 441. cnilklen, un<i hic; »jrii ütjaliana 
neant « Anwidiu Bottiitt «ber iwiuilc fw Eva, Bad 
leit ticn TrtuiB in dai Jahr IS&4. AmoUoa Bo- 
Sivi, wie BtUmitScritl. Brün. Ctnt.^t. ]t. 
ttgt, hat fgsar den Brief geiefca , wdchea Pabfi 
thhiB IV,«i dil MmMEb fdchikba hitt wo- 

Grib te itif •umn fa »«i ttN k KMt mli- 
llrt «nJoiMlii: IrwaaMliferiiihUCIllk, 
dab Gott Ife Mi» J)IM*(m| |ieiMi4l|l kab^ 
Hafthaui ib«tlwi,afetB.Aa.i34>« iHbscJkk. 
IC »iah üdami Dilap(li»T|p«ai ii^ dielet Fell 
gtiR^iä cino Schlund iIm UKII&lin CondUinw 
|efe^'clt, ^bci crt 1:60 von Urban ■■ *lcr ^m- 
xen Chriftcnhcil eingeführt Worden. Aut .I'^t 
Sala Ciimeutü Vit An. «i Fpif.nf ,, Mrr- 
fA*ri. & Can^m. in den ü^fehuH. Nattnch- 
Im «um Jahr iso{. r- erhrllel, dalä gedachte 
KlrcbetiTorftekcc nii kt die einiijca , aber vicL 
laicht die lezten wvca , die fieh der KiaRlhning 
dieiei nnen FcAn wliterieitea. ErA unter Nioo- 
laLi V wiiTik es in djrfen DiScefcti ciagcfilhrt. 
In der Ball* de« PaUt Cthaa an Elnünuag die> 
ftiFefci wirdMgndiUiftclwHgcgcbra. Weil 
dl* Urckt ntf «to ifimtltotM T% a» 
nag de« U. IHtaiBiBli Jii übntelhb 4«rA 
. den StUCa, atmlieh tof i]rn (iiiBni [v r.nin- 



tag SU fekr bcfehaAi$t teyt , aii Ge mit Wür- 
de diefct Pe^«hlic|(D kiias«, Ib werde hie> 
Bdt gekattn, dafi lic den Daaattmg naeh dna 
etftcu Scaetag Back PSngAm mit allem Pracht 
mdl J«M kitmtm winlt, «■ Mmh die 
1 «r IMk H ofeap. Bi»Mfe giekt 
iThgtoMtfTe 

It lavi mMir 4«r Printe , 
TW« %tm. Htm, «Mr teOMqlM ke>'- 
wuhnt , fur Hcs orTidian 40 Tlge AMA Dia 
HinjitfrYtr diefn Isji find tuOinritinlUdl 
frUcktigePraceflioncn, wut'cy du H. Sakrament 
tmtcT eineoi Baldachin hrnjir.|^ni;en wird. Zn 
R«n Irtgt n da welflCn and j^euurtei Pf« vi un- 
terdem fixinianntm Himmel i>Oci Baldachiii. Sie. 
he dax dritte Hurii der Lercrzinaien der r6aBÜcHen 
Kirclie. Fttru: l'iretti: Lih. 1 Ar ü^h*Hrrata CVn.» 
D^intni fuclat ju hfwcircu, dafi dicie Fever dni 
Feftilttlüt, Cera, Diana gf«-. der HddeafcT. 
/Vmlr)>f»a«<i>4g heilt bvlcl, all de 7iig der 
Hnäfn trichrnm : Sithe oben FrmUag 1 weil 
er dai Feit der Vcrwaadlnng dct Brodu in den 
XiOCkrikiA 8. J —l ii iw r M M Mfiit. ii 
Kß» Cti^ Ckiß (. I> lOM NMMi «M 

ar Mk d«t BwAlMift #t BMlMtn 
fUHu Amt ^OTi>M»- 




tieüig, liehe «ken /Vaara^, »Er wird Mick in 
alttn Urknaden deiwegcn der^iKi^ ZirfumT- 

djn , Jcr Tu d« kifUtartn Ijchntiutn jjenr 
In Hfiirri DMuH. Lmd*n\ f 7'5?. hctst er au^ti 
der iu.'rfliwMi/- /Jaiffi ; iii /vtw'J» Xjrtl'ofii Chrtv. 
JilarCAB. bcy Meiern f. I. f. 4C3. fttium Sa- 
cT^L-Hmti. In LtiMtii , ßr^'',». 7. //, f . m;. 
beMiIca die Refbnnatnm i Chiiltat in der M«s- 
tnnx Cglle dat gaau Jahr retdekt bleiben, da- 
mit du geoieioe Volk dir hriUge HsIHt nickt 
(ckcn kAnn« , aaigeiKiininen in O^ac-a Skt»^ 
mmti. Er «M «ach da &a. Btmt-Ttg |»- 
aaat la 9MmM 
tm Jd* isfk » Aar 1% rfa 
«IlSn Anw OKWL » i 



-AVI) /Vmhb *■ ' 



Du 



"(/>aMiMi«Mif aaiAwa'fam, ^ 
/-»»MiW.tBiMte liMviBiM tm OK- 
«in /Mm, «tUkeaa Vima Sdiaa aach ku 
nem ei$aea GdHadfeUk tma aatii bekaaat war « 
ond dock hatte man einen Fhmtm Fmmlii. Ci« 
c«t« im dtüten Bach Jt A'aturd fh^um Cckeint 

dicb fVjJ.vll f,:r ,, j LI'.,. Nuh 

eben di^em SehniLiilU.r :ruiUi; u£ zn Kop] fiaell 
Ulcus, und Pluurch üKt. Gtarcbaa fei« allda 
um^cbiai.ht u-urden. M.-in macht Ce aaek xur 
Gittui der Diele , vun Fmt. Bty den Hctnif- 
cerii iaU iäe die Dta jmtimit ad imi dMamdai 
iiewcCoi fejn. 
fiitfm I frani. /WT oder Aagf, f aachiftn BaQ- 
Ict An. Fruah«ina in der Dioccft Amiena. 

Gt bauit dai Klofat lu Lafiii, pa4 Ht Mutfi 
rologien gcdaoken Ceiair mt 7 mMMlM 

fCB, alBiiidi daa i$, ur, jg», «f. ^, i<c 



tk JU^fftlkt gmcnnt 

dbea|(lbUcl>ia f. ///. ^ 17 , wcl «raniMt de« 

griiitcn Donnenagi die ftjtr der KiBfewing dat 
H. Saknunentt iS. Sieke Ami^ffTt. 

frnftßn oder (IMfyin wird der Quitembet ge- 
nennt i Oi« Lateiner nennen fic oft irrig ond bar- 
batifck ifaigari« , weil lie di* Frokadlenilc ^n- 
garur nennen. So liest nao in ScUUfnii Cfcna. 
IVmtm/! f, 170 Attfiria l i i ui w m {jT tnuii und 
f. i4(. ibigariif«^ Imi* mi 
^Äpfc ^faÄ^^^I^^B ^fatil^t ^MMft Im ^W^^Ä 
JRii% Wr LaMuvMabaaa l9 JMfcib tu, 
„ji *r jQlMlnalir «lir < wy a <tii a . » ▼« 
Bedeotvng det /V[<fl und Guii. Siehe oben Fmtag, 

Fnmt», St. Fmu, erBrr Bilcbof *on Perignenx 
der igg- ' 



ftffmBia iiaSM, die GtiMlWata}$4, aal 

i1;c .^^;ffi:^er dm ;;i T13. 

/u.'>;irnl, n:f;haf ron ChiTSres An. lolÄ, f 

den 100 Tji;. 
^'•iiTaMu, BiAhofTSB Lodere in tjuigued«.' , fAn. 

looi den 4; I'«;;. 
Ai^natiai, Ftkimaa dandiai Cawdiami, Bifckff 

TOB Rufpe in AMca aal IfakfaiMr, t Aa. 
den I Th. 

FuBmm, Foilama, frant. Ai Afp*» IhsBI» 
taja«. 



■9 Jbv^ a4«ib AMMk |b nC UM aM 
von tat Tod Ladwlgi ta fl. LandgraA «na 

Ttiiiriiii;cn : 



GMma in einigen Calendem iitf dem 49, in ui- 
dern iirf dem 78 T«5, und iil vjcUcicht ftJ jcnder 

Gahirtui , ein Fricftcr nnd r<IIcr Hörnet itls dem 
CWthUdit des K.iyfeti Diodetian , tind Bnider 
des PabU Ciius. Kt httnieh iVuiet BehehxiiBf 
V;rl für du Diriilriltlium isclehrtebeTi . Maxiai- 
iiiin , Sohn dea Kaufen Owcletian vcriicbtc 
Cth in die (ehr IchCiie und gelchrtt Tochitr die- 
&t H. FiieCcra Sufiuna 1 oad ala diett kaaan 
Heilten nai Genahl haben wolitt,' aal Mch 
ihr Vater EA ta Utintt widarfiMit. 
inal 

Sda Fcft 



rA* * Ai Amt arf*a n, 

ÜB diiiifiitw Malta mSImwtt 

in einigen aodim aof iia fy, 

bey dea Critckea auf dea 194 T>;. 

IMthtrta, cigCBÜicfc GcMtrta eise Juiii:fnn von 
NoToa, t if!."" das Ende Jti Eebeoten Jthr- 
handertt, wüJ den 101 Ta; gefieycit. 

6^it , ein Dil/iutiei , Ven» indtet des Kjyit^ 
ÜiDclctian Lud Pibft ; mu{ste Eich vor feinem 
gnufamcn Vetter in uf [ir rr ilVLl" Gewüll>eT vet- 
kticchea nnd wurde cndUch mit (ttutm Brate 
Gabinin gemuKrt! wird den iia Tag gifcTitt. 

Ciia. aac hoUie WUtwt talift. 

1(» iwtytet 
Sda 

C<dlM,, BIfchof na Cktn«« ia ABTCtgn«, f gt. 
gcB iu Jalur (f4. Sein Fcft 4a igt. 

(Mm, Abt dei Stilb St. Cilha la ta MMi 

f «4«. Sdn Fad der tv), 
riB|a«kiar, ein Monat dct ilki iiiiaBftlwa tMia 
tat. Siebe TU. VUL 6an htOt Aü alt «Uet 
Hr dan Jnmt nktaa- 
lliiala*t.{. 
dtlML iatak C ir.illini4iallldi, 4lber 
aaOr Jaaait fey» 4iaa «r «ea« Aa doi irlta 
MaMt Back tliai SolfttiiMa bj^tmm. Er hat 
feinen Nimen von Tämb^j« , Fever , Htxlueit- 
fr)« ; uTkl fuJI lUi H«ckjcil(OtUii Juuu ^eaei- 
li(t gewcba rcrn. 
Vnftfu, Gnfvifmt, deat^ch /r«{f)t«qr , Cnat. 
Gn^ml und Cn(*u, ia den Niedeilandta 0n». 
gm I ward« von (ciatr ekcbrecberi&hen Fraa 
in fenwin SdUob Anux in BalEgni , Ae. Ttp. 
aiwrliilnltliflf* a^Bfhiadit Dit aeai r»- 
adlite lhn|i ili| | a B i Ibk tta-aif tai 131. 

Sc4ift wirrtte er bcfimdera am Niedcrrhdn und 
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in HoUud lUn UV , tnA «rW « «« •!»»- 

Sidic Br/^f '^ird - irWMi 
B. Sick* Gam«^«. 




«IMI 4w St^ Tl« 



/um IB te itawW> CM. A«> «H» t Mf* 

lim III. 1\>I. 
G^cyrini ,' tcguUitn Chsrhcrr h Umnifia, 

+ Mio, iij». S«ln Fe« si». 
Coi^rw i« Damime fimf rr , intii>iiiis iinil Nunt tUs 

diitltn A4TCBt<- SoiiBlig. 
Grainuiai, Bdiclwr vi>n Hrcfcii , t A». 4!r- S«-'«' 

Feft alcr 39«. 
Ctmi, r«n* Wrfiiiu, BiHicT too Eucui, t4'yi. 

Sctii Vc& der ^i. 
Ciavmni, e4cr GsMintn, BlUxf von Curimjr 

nd Arm, f Ao. 61». 4m aQ, 

CUMr« «Act Abt tmi St. Mirtin it Fcntaife, 

1x4. gcfrytiu 

naiii, Kiohcnini; alicCir Sudt. SI(te|bff.M 
3J. J« Monsti ^iV odtr Tv'«'« «ll*.fnL 
Gtitti um Rci;tii. r 'S- <7» fal«* ^•'•^ 

iiM« Kijlm onJ Taä. VUI. • ' 

Cr*«J' uri Kruhtrstn. Skh« p. {«»tea^Tto 

Moaxtt Krr».i Liit.1 Tih. VUI. 
GMariia Sehn dci Cnfcii Utho von Krce^sx, ik 

«BC ferner todtcn MuKu (cCdutiaxn , »ad IU> 

Cfhul vto Condinz watdea, ^ Aa. 
Ctittrjt, Ftfrt. SielM pt, (7, M«Wt TtTn 

«od Ttb. vin. 

i Omm« 6*tM Mtoa. 
r Ikiffti 4 ib. 4IC- Mk M In 

Irl 

HjIBlMD IHi 

■Mb ^fUVUm IH IM, J« 4r 

mtißtr Ui Dittit den 3i|>' 
Oriilrtr , Vertttibung dcrbIkM. tUk» p> {9, Jen 

s;. MoDili Ziv oder und T*b VUL 
ßn"r/ir WiiW , Jikftimamtnmmiiwii , die Waehc, 
welche mit item Sniuitag nach Mutucb« nv 
Hngti fo Kcifit fie i, R. ,M«)Mif*oi fjrne'i,.'rj ,iiie 
Bcmtrldttt t iir» J'-^t Ot.'i>.r. Sic uirJ lurh die 
JttttKmcdri , ui>d in J^mctfriJü iiam^x. PleC 
f. ji. di* MiTi-vatn genennt h Ijmrgii 
Sfieä: FMiff. P. II. Anhing f. «o. and iin 
mdirtrn Ocrtem hcibt fic Sittimnaa nmmau. 
Bt]r.«kM dm SduifcStUtr, kt|> Mtakn und 

kCyM Sl^UttllUt Vrfid fit /<t^ CMMMNCf |(" 




hiMuli libffnmt « Jtii fai InÜiiMi wtf« 

Hl liiKin DipUm «ua Capdlcndoif to« Jahr ijt?- 
tabt er gefunden ; „ in itm Dknfteti cm frnU 
Ftmcifei Mtnd im itr C£d»/«A'£ IVOIHEN i 
tma fallt aber FraacUb» auf den 4. OAabcf. 
Ery Meiikdi //. f. 413 „ ßn ^ff ijn //friiyi 
twtfc /iiri|><fx irr GtmtiKi H'ntm. In Müllen 
CtdiHrclken AnnaJen, f. „ in Simtg 
niphnit 4tr Gtmtmit IVwJm , n, wn Mün<r 
beweilt, dab t< der rwjte SonnSi: nach Mi- 
chaelis fcy. in Oto». ««rffrj Dffn-iit Utunivt:. 
ity LiiHitz T. II. f. 16. ift t:nc fcltnc Stelle : 
«ita« Dmim OCCCXXXW. I II, MiJ. OH. 
JMt ^ » jImafKu tcrifia Tturmprum. A<r 
M|* dto l>ia«r(a tat» ff iMrü ifi AaMW 

wwiMiiiiiiii' MA», auaaam tukm. 

an* MMMM« ttmar «/. fiif«i«a4rf>. 

tmeffmi mm , Ktif i'^fi Otrlßtm e^itittiim , 



•d rtf^wmm* IrmfrM firuth. - Diefct lettcrt . 

dil» iiimlicli dJefe Woche bey den Cyrillen feyer- 
lich , oder hrtiri ^ewefen fcy , liiidet ir jii he. 
rwiift in einem Diflam d«9 Fltkcrn Cri- 

n^zi^au *om Jahr i'^f^ « v>i be die Jiriiit^ 
SmtM /r«V)r ifiKiinl wiij. Bcym Cniliiit Ai.- 
nL Suev. t, W. f. 3« (. best «an : Am Dtenfttg 
«K* drr Ormnimi ;>f<jfe. Dicfe Gemeine MelTe 
ill »hnt Zwtifel diu Mifn nun», irelcha 
Hitdedienn auf des Siinih; sum Sclrafi der 
gdiCiii »aide, wie man an> 
t Jk Mrfum, Mmßtr. bey Ltikm 
T,a.f.m- *iMm kHik MpMl* SttUe 

2<IMi I. tn. i w t m i *— '■'"t 
IMMtili *f 





der giiüWi ir«ek «Mlitaat: » A Hfthnfnw 

y^fT £ucMiri«i //efidmadatmii/rrvoMr DOMI- 
NICA fß JUitMu frtximt PKO DRFÜNC- 

11 s. fj sAHKAiH'j fosr [■o.»/.Wf',v/-:r 

ntcil t fmiUfit - eu.iiii. i.'i.j!J< L'rJiiir<. 

torHut , MittvTl^^^^^ tstiitj iti'ifuti: , it B- l'iv- 
gttt 'Mrerim in orgamti , f iuv fer trti /tu quetmr 
iatii cjx ftltß (rrwnien ffttr CAVDAS 
JUAGNAS , fKH eantmada d trftmmit ftr- 
Mim OiiK oqARvtnai«. El folgt Uertn «F- 
Mtar. Mk Jb fiMw «Me M« Biiwf der 

naJ ohD- 



iM M* ir<M MhUMm JMMa, A» 1. 

«■rder MA ^ »r- * "'•«*«" 
A* Mi^iMitt ii tat dta FegfeocT geuMt i weil 
die GcifUiclien in derfeflieo viel Geld far tM- 
len fit die ataiea Seelen »raaiaiettbrachtcn. 
Auch be> dem ji^ffterun Hifi. Gtit^ f. ia' 
wird fxbgt , daü aiaa n> Slftimm mcanni All- 
mc/feii III Kutj itnvl Kromnien der Verfteehien 
gegeben habe, lie^ latemifche UefteHetepr ^et 
raialcaldUchca Artikel int uniKlidg i^..< (,V"i.-ine 
IVfehi dnich «*(;ar>> jtfttmm» ulwrEixt. 
Gntinmi , frani. <rnvia»d , erftcr Bifcbof Ton 
Lam, f gegen daa Jahr ;4}, wird den 14t. Ta«; 
gcfryelt. 

ja CPMldiMitt wtlfhH Odi au Sdwia 




, tAHini^iu «Mar tat 
«37. ih^Maiaif Ana]*. 

Gnußni I IdUaif «M CUfWMI ia AnTtr:««, 
t gegen Jahr tSi , wird d«a M4. Tag 

geCieyeit. 

Gn^ui, Sekreilict von Ailn und Märtyrer ge- 
gen Anfanl; <1cs vierl.-n J3>lrhll.^ll(r;^. Srili 
Mzi>I>tf<;it ift der J3-. I ij ; er wird anch den 
3;c. selcyert, ih in nckhem Tag EliaallKke 
an Arka ik einsewelht worden. 

Gtmfm £ndet IM Mih luM i— aaf len 
114. Tag. 

Gnft^ta, Siehe (««cail^irr. 

Cwi a iT *« cia* Jaa|&w *m IMit t <»* 

A. Gmmi, «flu BdcM «mOi> 
bgn tcgm «e Mine de« diiUM JUnfeaalHlf , 

wM dM )9. Tag gcrcTcrt. 

Gtmtr, der Moni Januariu« im dcotfclKn ei- 
lender det Biinlc» Zcitalten. Siehe Tab. Vitt. 

Gnrpiu , Matterer in dritten oder «leiten Jahr- 
hundert, wird den 113. gefryart. 

GtrmiHi , Mdnch vm St Drni-. in f'nnkreich, 
etfter Ab« »00 Bmstie , in ^ler GrafTckift K». 
mat All. ;;i Raib den t^fi. Tif Aa. 
weichet aaeh Heia FeOtag ift. 

Otnrim, tH/ta TCB T«at» f fM» 
m- Tag. 

CrroM mit feinen GeCellen , IteQlirMOMlt 
unter MaalaiM Hacalit Ao. att» 

AnMMT.BMlIgF w i«nm.tAab44i(« M* 

fMAraia. Tai; 
ft iiiii i wi, kifihiir wi Ml. t Aa. «ird 

ien I4S. Tag crfeyrrt. 



wird hc^ dm Grieche« 
€tmUui, Münch von Cortie i» i|«c PiMiffa. Akt 

«■0« St V uic\nt tu T.äor , h^imtfa Abt t«mi S»- 
Metlud to ÜMltoni ) und cadUch ertcr Abt 

VC» 



Gtniutiu ', »,1er Crr,m<ifu, BifcbiiF vanToutonfe, 

t stcffe» das Jibt i'ii. »lea läli- 

erfttf Att .letAbity feine» Namea« in 

Beau^ai^fc ■ An, ^51. den aÄ?. Tag- 
Gtnilm, Graf und Baum vcn OiUhac. Stitter der 

Abtey St. P«*i zu OtUhae , t An- »»♦. den lU. 

Tag , wclciNa Uk !•■•« tt. 
GtnUm. t%i. 

Gtrfimmt, der MiMUth Septeroher, im dentfchen 
CnlW^H «I» Oitolein ZcUalten. Kehr Tab. 

vn. 

ArtM«. «MAi ««a Vinib B<»i>»t > ^* 
]kiFi««R««.'nB. 
ttndJW^i MtltinflaiaSM Jalia> 
I Marhai , ik M itr 17a. Tne. 
Gtjtfifituit , übt p. CT. dtaa Ai» Maawla 

I iW , und Tab. VIU. 

<>'«;ri/ii«i , y^jWi/'im , <r«l»*ÜMI oder &l**«ftt*» « 
fnniL.'jtch tf/iWrn «i«- JrKttei , KiaBtiBer ift 
der Uiiitefc vun Trier , + gegen dal Jahr II Jd. 

fein Feft dar »is- Ti«. 
6™r/«n/ro*»«r , Fiii ilerfelhen, Hche r- 4»- 'i'-n 
d« Mwiallis A<l«r , und Tat. VUI. 

ffiHirtw, «Aar Abt vaa Ncuffiiat, oderNaa&a- 

t Aa. iifai ttik M 4« *l6k 

Baglaad , f An. IM» 4m ff. Tkf. 
«UM.BIOteriMteM fl|M 4ll 

funiten Jllia>lia4llH , + An. ft7- **» B*4ai 
if9. Tag. Waalai ManyTOlojinauM 4ttflM 

Heiligen seCijtwtrd, näjriicl» da£i er ein Bruder 
i!rt heiligen Medifdai j-twcrnt (zy , mit walfheai 
er ni^lcich laf einen T 1 i' -a, auf einen 

Tag zum BrlchaT gewerdea . und au£ «uw« Tag 
grOorben fey , ift tia gliltt-Mrf. V^Art it 
nrißtr Ui OatW« 

GiUa, AbtvMtuktiliitaiM, tte'«*f-Aia 
a«. Xi» 

th ftfc a X ^ l .te Fell de« heiligen £|;idiBt,wet 
Air aaA b4f Mcakn IL ^ St ll«ea 
Mtt taaSiMaiBlUiMliaiamltotcnth* den 
Pletken 9t JElMi, «laT OOlM ia«L Watf- 
png-See, aaCfcSt Utlfr Bl Iftlir M4>^ 
Siehe yZgrdii«. 

Cii/ninj , Abt Im Henneg» An. ift. t g«fi««4Bi 
Jilii fi^l. (ein Kell .1er ItJ. TaR. 
';i..r.,Me, ii'jilit üi SvtiweitaerUAundenilerij, 
Ti; , welchrr m .ll:en imJ neuen Zuiiclicr- 
taieiUec 4» -VA Tag , »kl auch iJ. Uiiamn- 
frft hdtt 

CUmmmit , hn'« im deutfchen Chlender da« oiitt- 
lern Zcitalian der -MonaA Min adir L mh mt 
an«. .Siehe Tab. VII!. 

&filtt, fiJtjBlw, Cthitjmiii. AbtÜGnnxB Meta 

Im Sitcaica ad» adim J a Wia wI cit , wM 

den se«. Tag «rfn»** 
^uHA. tt% Darvatilti 
Cinr4 , PMUr Ml Bmll &i 4k Biilib IUKi 

t An. i49. den 1(7. ' 

St. Gxtr. IS7. 

f;-Jri.iira , Jungfer III NoTin, f gegen d« Erde 
dct ftetualcn Jahrhandertt i wird dm loi. Ta« 



i Aa. 7«. «M 4« «f. Tk| püfitb 



:ia I« Bbciti laa Tumwi , An. 107a. 
a4ar 1073. wM aiaMait|täai taichrt den 161. 
<Mw , flbaalar aack «ian , <inBaM)«< K!7f" 
4aila4B 4k MoMB JikikMiMif t4M IIb 
Tag. 

Cedrn/f^, und ffmbil^, fiehr UittmKlt. 
(i*f-c^:iilitr , FcÄ Jrr Answerfting dirfelscn. 

Gehe 
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Ciche p. fr- tita ]. de* Mtliallw KUe* , uaa 

Tih. VIII. 
GMftßrn , Gebe irrnft/ln, 
GimMfui , Biftkir M JUhUl t t *if^ ^ 

5C7. T»c. ' 

puia . t Aa. f^. dcp t7. Tag. br w^ji auf 
fcio« Sl(Th«ti( jil> cia HciUset «erthit. 
Gordimm , ita 130, tu Färb d«n |i. Tig. Die 
VcrfaOcr ist tArt i* l'trißtr In iitti oacken 
>ka Mit dm Iwilin n Evimeu u eiam Mar- 
JI<!/>iajM *Sn r«(t : Er 

de* Jhifa« J«l<M 
bM fitair pMM SHUt « 

jnttmBAU cMfeurti fttaKIliWViirJite 

tic^MbcQ. J<ir. it fori. '"^ 
ilf AW. /. i4Pi 

G«rdirmu. 575, 

uj«a<iMU , t <V" J71- Ttf. 
Gcrfmiml wuril« licy Niiunctlkn uiiiii Dloclctian 
^ecnsrtert. Er m*4t tin %ctuii;lcr t"ptun4 Act 
Kiifcct , ni)>l vlirlcr n:iK[n es ihm fthc ubcli tiafi 
er ikii t<ufcu licCi. Üocli keine Drohungen und 
l-einc Schnei« htlrycn konmer den Helden de« 
Ckriftenduuiu erickuttcm ; und nan lucfiR ibn 
tndllck'ao ilie Foltet , und gttfcltc ihn bil tu 
T«lc t mb' btaob On teutf nft £1% «aii 



Umt < Md bntttt {ha Ib 
> ■■ahnUiiiita walkt, 
«wfe er mOhli ni^ilHihl« awl Mt KMftt 

den Handea \otifwalSm, itttfta CtliSM ke- 
CniKn , An. 170. Ein NftVF ton Mttt . En- 
kel dea fnntalUchen Kluigi Pipia tief« feinen 
Leielinan nach Franlueich hnnceii. £r wird 
von UoQiLniaa aiiT ilcn m. \im Zuri.hd rnj 
alM« denifchcr. Ljlrn.lci iiif ilcn »JJ. Tag je- 

(iSttfrüi t intUiiL (3»iifrät , oder Gt*frai Mdnch 
vuB Mmt Saimt QtriKtin In Fnn»r vom %. Jlht 
loian Alten , Abt im tivgcnl An. loyt. bi> 
IsbsC «an Aniena Aa. liatC in die 

gnifle Clomw niflck An. tu:. mu& auf eiaca 
Befehl de» Cwdliunu voa Rheijnt wie4(r n 
ton KiMtic Aa. uif. tooSt-CngänanSalt 
tuf > Am Sit. 

Am^MmI, ta ZliiMi(r»CUeihltr «tl *m 4. im 
4ta ur< 

fitaf vwi Hilde«, 
t Ao. itth to M «t» t*{. Tag. 

eituth. 1:3. 

fji'ritiiAju, , iichc frrfrrtivüi, 

G'ra<t.iiu„-ijJ , .Itr M^uith Apiill , im hoUladirchen 

ui}.l luch im ii'.iiiLhL'ii CaloklB in wil d ii» 

2eiuls<ii , iitdu Tab. VlIL 
Creeu nn Ct*Jm'Ar*Smt > 'f Aa. A|t. in 

«|t. Tag. 

Avmau , Birkhof tea Uogrn , + gegen da> Jahr 
f}fu jlM MaÜche ManyrukiKiuiB Teat' ihn auf 

,a4n in XikadMa gnao«« 
Jih» fM. *Iti 
bcy Aw flriwlna dwt alt' » lif 
CngeriM Mfw«mA jrttt iHifaMiMai«niai 

RihS (eweiht An. {90. Krcbolldirtt , f dea 
71. Tag Aa. «04. wird dm f I. lAd 94*. T*g 
verehrt. £r war der, wdciHt SA «d feinen 
Nichfalgcrn den Titel Artmt Strvtnmi bejlegtc, 

ni^ hat ia der ri^HiiCchcn Kirche fchr viele Cere* 
mi>nien ctiifefijHrt. Kr w»i citi eorlrelUcber 
SiliultL-iWlItrti , uLiiI iicri»t-;cn uiirdc et laiw 
ge Vita de» üi-hMlfrn aK rin btf ikIlv tt PlU«m 
eerehtt. Seine TramLiti'iiv ^ifilmLi- uknjtHhr 
tfo. JahM nach fnaiia Tod ifaucji (rV i«^. /r. 
9Uht JMhB 1* $. 
«MgiHm AfiifiiawiMi , tMn , Bflcktf ?«• 
Nulaai. t An. J7}. den t. Tag- 



Crqierfaf AToMiReiNii der Stka , BUthaf tob Cob. 

ftamlnnr^t . tniil Kifcticoitllicr , f uahrlchrin- 
lich Aa. ^^1. Die Gnrchfii f^^er^(ha iicii s(. 
uad Ja. Tag; die Litcinrr i!i:ii 1:7. 

Grifftrim , tKihüf von NyCra , Btu.fcr ilc^ heil». 
i;cii Kirthtnlchrrr^ ti.ijtitiLt , ■*• twifcKen 
lod 400. wud «at nlctt tiriccben des 10. v<«a 
den Uttiaem den «g. Tag rcrahit. 

ffr^tern», Adaiiaifttaloe det Biithinm Uttecht 
nach dea Marteitod des «eatfekea Apgftelt B*- 
ai^aeaat 1 1 Aa. 77*. daa atj. Tag. 

Grtlirku nmmMmtm, Hfihrf voo NcacÜaren, 
f A» tl«, <ta f U. Iht « Widm ftitt Fe«- 

ßn«*riBi 7/7. Mi, f A» »|. AM JJb einige 
Tagta des 314. aai üifllii 43». W frindn 

r!{:crihnir««g. 

6r(£arji4j , Madet man anch auf dm ym. and iB 
•hat Zveiiicl Grtprim AI<tt»ai, iriw dka. 

Gitmimrkia, fiehe fFatirkut. 

6'uai.:.i , friniiir. (irniaU , Gitiik «der B'pw'r, 
Juii.;tni> aut UrahaOl t f Aa>T1>* «c.I 
Sterbeug Jcr g. 

Gunaitm, IFrufmui ; Cuimnaba , ftuiz&f. Gimoi, 
xweytet Abt von Landrrenec in Niedcrbrctagae 
iai fcthtten Jalukaadetl : Nuhdemc er 7. Jahre 
alda ferner Kirche vorgettwdm cr nach 

Eagbnd . wo er gegen dH JUhr J^a lu b. 
Sein Fei der jof. Tlf. 

gftater. 13«. 

Caid., Alt Am joitiilwIlHm lUhi« w «i> 
«ouw , f Aa. MfA, aa tum. Skia Kniw 

wnte eon Kai(cr MMM ///• >n Verona bey 
St Zeno graben % aber Im Jala 1047. nacli 
.Sftjcr In die Callcijiatkicehe erhoben , welch« 
■near vom heiligen JxJ'tx» im Evangcliflen 
ihren Kante» hnttt' ^ ib<r nun vuii unleioi Uli- 
Ilgen bencBBt wii.'J>,. S^in t'eßiUr Ti,i;. 

Cii^gM , intrt-Lt} oder iVirf der Kirche l<\'y 
BruOcl, t ms. irin Feil der s<f. Tis. 

Guitrrt .M^iiili 1 «a Garze, Stifter der Abte} tlhi 
GcBibknin , i- An. yfe. den 143 T«^, 

CuimuUuj , 6hc ohea GtadHitta. 

GtimftTtui , JI^T 0 

Gitiutat , flehe MittvKht, 

g aa d iaaiBa i , Ktaiji voa Bat^nad 1 fAa. S»}-deB 
Vit , vikhir Ahl 




HaJtiintu , Aht «aa ClOt ta dir 
t gejco das jaW if<.'M> M «Mb Am kütet 

der 34. 

ff , »in yj.il , fi^e /färduivm. 

C^amMlAus ein Beybtzer des Cnoeiliuim V'^n 
Rbeima An. dz^. Der i.'einelnen MeiDong nach 
t ii;i, wird den 149. Tag jefeycrt t die Ftan. 
iftfen Bcnoen ihn Caie»«. 
lUi^'rl t«r it-pr Tt-w , 6<he Jttaimi: Jtlrix. 
UafirvMylu , det Sl Ste]>hani , oder der ;bo. Tag. 
In Kaaarfo (Wt. f. f7f/. f. 44A. witd eine 

»B* 




Am XUwtbCHinf. aateffilut: 
IjiliiiigMi 



1) JMiiUiIm B^^wVH 
geiBcia , ladaiBi dlt CMAy U 
fem iftllek in R. 

Wryhnachti • Fcycna^c . lach den hdli^ca 
Chriil um Beftheniitt; einer gefe^tieten Bifrr- 
Emdtt .inrict , ^iiwl eine S..Iciinc ri'r».^ . .)/r;iV 
darüber Kielt. „ il.iiinti luU ililur , tUi Viilk. 
habe attht Chiil\ii^ , fujicitra den heiligen Sta. 
phaa aagernfi» t »cii ilicCcr Heili;;e der Patran 
der Pferdte fey , unJ lUo den Bn/tr , dai Fut- 
ter der Pferde auch ferne la Srhoa nebiaen würde. 
Die Katholicken heiflen dielen Tag debwejen 
dea If&it- Tag ; wo 

geweihics 
(I ) 



Hiebt , weichet atas alt ein MitM Terfehiedetur 

GcKrti lifii d«r Pfirdc i;c^raii;(it, .^lIrh werde« 
Ali eisigen Uerteta die thxM , wie aaf aiam 

(tefrijiiet. 

H..f,if,yrr , Ikhe «rt(;Mi*>jrMlr. 

Jivdninu , iUd^ntu , fkiatadii , OMem , Ad. 
vy»i, iraaiAC. »adeAi, «dir ibmfaab. ««MC 
tet Bifebof waMaw. fw^^J^Ht, 
Sda Kit M« «lühm Air ttk 

H «wwaai, aai. 

Btrtmmt JÜNiA MiMr kl iiarfftw C«. 

» «id «r firdM 



da s Om pmIm Wk Jk «kiM» fi«tMc 
IB Atafaa AfaaMlt 

A>M <r» Ji( JVmI« M'r d> 

hh li^i n/tUrm d*t KM i» der KtA. 

Ht U tm a SxHtrfntü , die Woche nach dem crftrn 
Sonntag ayeh OSern . oder i^it^ßmds ^ wcltlirr 
.^«rifff/itij benennt witj ; ticj den Griechen iltr 
iwrytc Biiih Ofteru i weil die Ciioehen den 
Sniintafi lier Oäcrn iulK für eiaea SooBUg 
nach Ullcia reehaen. bietie UM. Qm, 

Httdtimda Attkmin, die Cl 

HiidamikdA Cncit , die CkarWoche. 

HfUtmadt AVAfAu I di« Woche der Erneiw. 
ning i htf d(k Ormkea dk at$ Woekc aa* 
OAcra. 



I «dn aiikOniMigkni I 

fa «M Ot/ltJc Kencnat , «dt la aihll der 
SqwAtr Oiv&Uiskeit ugieitb Aii«rfb Pfiagft. 




&|»SStfiaA , die Woche nach ChrilU 
HimotelBbrt , oder ror P:ir;<!.:M ) weil fu uac 
an daa Harren da Aroftrln 11,1 iltn veifiiradinea 
liciil trinncrf. 
//r*.(.-Btj.).r f^rei.?; dir ^'aibtn itt (iriec.'ien bc 
liehen »le «ndc au« 7. Tagen 1 aber mit Jem 
L'iiterrellicd , nfi ileT üannug dei leite Ta( 
ilfi W'ulIic iil i lü er licy uiH allzeit der erde 
Ui. Um Data a^i bcnclttigen ngufi nun oft lehr 
gemein hierauf (eben. Bey dea Griechen liat 
nkht allzeit die Wache ihren Namen ron ilcoi 
Tothetgehenden Soancag. Zu gcwilTefl Jahrs- 
aeiten wird fia «n den fe^gtad«« 
neaM. Ssift dlkflfti VMlMailiiJai 
» " * ■ 

AJUiemdK' 
I* Waekeil) it, , n 

and 9tn. V^hlKWactic Ut mt unterm 
aMiC Kia aittkwurdice« Dcyrrid iS 
hier , dib man in l'tti . Hurdmin liefst ■ Cun- 
AantiBopel .bTc vun den Fcanken den n. Ap- 
ril! .Ir^i f.um. M,„t>.r ; iV Jr /'i.- 
rti.fl iw*'*fj ) eili^^e li>lliri;i:i Ui;r,irn. l'.ini/.c 

.S> hrifttteller haben fch Ui(-ii:<ii IsUc:! , du.) 
(ihiir a« bedcttlie:! . daCs i'ta't - Hrrdttim 
Vl'iehc oi.il uritcliiliher An nahm, nochte-n l-c 
diefefl falm-MeBOig au dem aach dea Palm- 
SoBBtag- Aber AA, 1:04. war det li. A|irjll 
der Montag vor Palm > S«BU<a(. Mali ficht 
bienits , dofs man die FiAMchMl der Griechen 

tak den thdHgnaMivciwtcliAladwf iahte 
I M tM ihfah iad. Mt dn VaAia 
I Cl M 

: Bt »nAm «IrtitM d«m W" 
liiiMb Wm »t^dU i dh 
Vackcgdeb dirOtM^OBar« •aHMfir «rü 

u ;r ilie tvtyta Woche narh Oftem } aber der 
ful^diilc Soanlag , welcher bey nni der aweytt 
nith Ollcm iA 1 witd eoa den Ciriechen rfcr 
dritte uchOftam gtneant. c. C. f. ,iic Ufanjen, 
{• dalä die Gneclien rwifchcn CHirm r.ii.l Pbi».;- 
ftrn 7. Seituitage rechnen , aad eben fo riele 
Wik heil ; well II« den OSet • Sonntag fciUl atu 
iihkn- Nach der Püngften langen he wieder aa , 
den Sannlag für den leiten Tag de« Wurf* an 
1 1 aad doch kWbea die- fiiiBkai bt; 
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tat cweylm, dm Didrfbg ien anUn Ti^ <1ei 
Woche irk wir m inara , un4 h anch die 
übt it!cn T»sc. L'At 4t «i-i/fr /n D^a. 

iJtiS.wjtU Iüd:i^!\a:is , liit* Chirwoche. ^ 
U,r,U"u<-U .ll-fTj , ihc vi>f OttrtooJtr Cbmrwo- 

iDc. M'i'f DnwUs: Ai.rh 7-11 Zeiten ^ WoAt 

TM Finfftcn die fnft IVthi. 



JUUi « i »t» maxi; 4iefttUe, aJet Sobum Wodw , 
tt Ikk CkMWacbtt Will HB ia An kzua T«. 
fH ■Mt'Mfei Mit ClNkta IM«. S>che 



LcUcn 4(1 Irfi&n Ut dtt 

tJarm/rrjhij , W« die 
{jf iWDrVi<t TorkBmnt. 
IltUetoMda ftnidh , via fwmf* t *• Owrwocli« , 
»cUlic luA im jcmeinen Üben Iii SrntiMfc- 
\ ut.' i> Iii Fr«]ikTeith gencmH witJ. 

/y.üm.i.U i'wvM , ilic Clutwwhc , wcUJw »uch 

Ziu iiaiauit « ira. Dock wild auch die Wo- 
che «I 



'S«' 

ttiMf, «Jcr Ihvoy , Hcfiogüm von Pohlto , 
t 4« «M- T*B An- "43. Dit rtnulibc M»r- 
tyniliigiaai fatfo uC ^ M». i» wi« <>>« 
ialüalUWilOlMlR t JüiiNaHWUwi CcUcu 
fie iBrdcntJo.«i«»ÄMi»*«w«^*»Xl«- 
«n i eher kk fade f» im. Wf«%K fawWj " 
IttliwUch«, jWptfaiiacheB, aU MMdhiilr- 
ttn eilender Ulf igm itX. Tag. 
Hri'J'tt' • "^'^ apollclifchet MiMii t** aiA len 
holi^cn Luui ziitrft 4k KitdioiifcUehla $*• 
Cdiiiilico hJt , t gcje» Jil Jitl IJfc dca 
Ta< vclrfirt. 

CaleuJti de« inmlcrn ZtioHcti- iichc Tab. 
VIII. 

BWfetou , «itd act I rcvöR lurh £rr»/»uJj, 
'•4er ta M 4et ifriuorim (("-'yti C^cbcoben) 
Sa Hat nan im It'fkm Anhk-i ü 
Jmrit. f. na. in K«lf«ri Sififmuxis 
B tiefe : .gb^iw Ut md im-mtkH*' lltiu^n. 
• Der AiMiMlw »««b hat Utd iiem Titel 
UcylfghM : „ Ort »ia*-ifa Jfcf a» ittLmttr. 
Cbrifli mfb Ofitn «üb *■«* *■ flammt»!' 
»I <.«üm. „ Miin hat ahcT aa vitlMataaOt- 
trn »»-1k Hrytifibioui - Fifii » awaangawifl« 
Bcli'jLKti, «clitic i'K vcTfeHeJBeftKfccIiiahe- 

ßtiCt» , nnil w<khi: J;,ticmetlieT«lk iWif**""" 

iKiint , fiicrlitb \a.lir!. 
UtilugmatKth , Jer Munath Dfetmber ha deallchea 

Cainiila mittUra Zdlalleta, Riht TA. VlU. 

a^ ontea JitbmaU). 
Jiil*i)ftiiwrt • 'h Nofialb Nnvgoibcr in dcul- 

leh^ CMeadet 4« minlefli Zcilalitca i Iahe 

mm 

l/rfme, litl» 
llitif*m, I«?. 

Udt^ 'f' il' >i" 'U'-itf^tlHii Cilcii(Kr ilfi mi!t!cni 
/.citnItL't 1 Ucr Müiiit Dcvvtjit.i-r , uii i Imt fei- 
nen K»i»ca loa C»tl Jen» CrHlün, u cIctct ilin 
lliccnit ii» viel als ll^slmonn tauke , Hcil Uni 
in ilicfciu Moiut Jer ll'ilihttLnd mVihnii »itj: 
Ec iKibt dnwcgtn im neuen Calcniicr Ch:ß- 
•wti. /a Zaa^ Ccrf. J<^. fm<t. T. II. 
f. II3II. wird er Jts Utäistn (>r^#ir •iifimde 
gearant. Vcifelüe>liK iiulre Beneaaoaim 41^ 
faüWiUa, Sehe Tab. Vlll. 

Bmrtm.ni. Wfir, Aal aack 4ir ga. 
aaoal , flMm jft, gäkrtat looi. 4ea 
if«. T« « f in 4ir Madrt zwifthea 4eni ■»*. 
iai4 Tag Ao. 10:4. Er wird cefereit tu 
RoDi , den 19; i in Farii , dca «i. Tat;. 
Nach HDlpiriiii , Jeai Z r;htr alten und nenen 
CilcnJf c , den 194 i Jtub dem Deaticbcn des 
i-v;- Tag. . . 

llmruttt, 7f. 



/7rT>i?*m«(, d^ rr^r 'ift der Moaat Septenber. 
//„ i;,'..„.n.rt , Je :-.> i >;; üctober, 
//frt.aii.u.iui , ii.-r iivjdf Naviaiber. 

A)\c im ileutrcKrn CalcodetAi Zeilal- 

Itn. Sehrt Tah. VI». 
StnrnUmi, der »uc)i in cinfgen CiUuJcrn Utrcu- 

kt, aach Utmünt hd&l, wurde anlef Kaifcr 

Aurellau iiM l aH , mt «M SM. Tag 

verehrt. 

HirtuUi ineh auf dem 19}. Tag. 

Btrtalm Mi^ft war hay 4ea KlaMra aaik 4aa 



Itanmlb J^ltaai» ahia tflarfAhaPayata DcffCiiat 
widU atA 4(f SaMMV 4av fibyttatthca BN* 
eher 4ea Btfttltt^ Riafelf walchflB X» ^^Ma 

{cbiiit hitte. Dicfc Einwcilunig wurde den 
Ta;, frijit S'ovas Jimu , wie OiriJ. 1. <. 
Faft. fa^t , Refcycrt. J ulb. ii f.rrr; nj.ii dein 
riiiiarch an djcCrm Tsl' asUii leinen Cutetn 
dena Uercvlci Jen 2chtitef\ Thc'l, iinJ :;rih dem 
Volk hertlkhe Tafel. Dann« m.ns die Ci«- 
wohnlieit cntrprimgccn kv , diü die Trinmphin- 
te> ia dicfen Tempel ihre Galterc^en hielten. 
Alter DianjCtii üalmrniliiK fast >n feinein er- 
llrn Bueh , das Feft dee griethilbhen ätmda 
fey in Lstinni Trhaa Akt dl, aa4 von Einn> 
4etaii«(r(al«ai4aa. AadilMaaaniUtilbidi 




Ihoi ela Fkft cianfetiaa.' ThgOlne hdagt •«< 

Fcycrlichhett dteTet Fcftei in feinem aehtcn 
Bnch der AcBcIdc. Hey den Opfer de« Htrea- 
lr> wurde Cbnß henee andern Gottn gedacht, 
wie Varro Cigt i nnd es iH mich m bcmerkeB , 
Jafi Fiflsm SmIü Fidii Sihiiftitrii kitieli J« 
andern Taji nach iliefetn Feil e<fcy4Tt wiirJe. 
lltrculii c'f MnJtrwK rr)h'-.i »iir.le vcn Jen Ru- 
■lern den Iti. Taj gefeyert. S jctmiiis fap , 
diefcn Genbeiten habe Martin» Ptillipp.u , Stief- 
vater de> Aiqalna tu Bm, einen Tenafd gK 
baut; und OfU &|t, L «. Mb ■ 
Aaw J'iifMr', fwU «M a itfj Mr tt 4IM, 

.Sk ig*.- at qra, OM^lZmiata JWIffr< 
i(/>M>, wd^ (raM MarMe mHii fiaie. 

l!n I i .'« Mijrdc mit Jen Miifcn In einem Tcnnitl 
iiTchit, Mic l'!i.t.-,rc»i ii.nJ .Micmbius eiihhlcn; 
weil et .ler eilte «ji . ilei Wi'.T.iili.hnrie.l unil 
Kui\llc n.ich liiiltc» biachle, die bernacb fein 
Lrhrline: IviiiJer aaÜICiMb 8> FlallRh- >» 
Qniift Koan. (9. 

HtrtMm , (ebe. ßcrculiami. 

BHfimm % der Monat Serteoiber im deutrchcn 
Othate4ai aihtlera Zeitalter«. Sieh« Tab. VIII. 

JMtrf^, BnUMnf tna CMa, ^ ha. loai, 
•4ir imi . 4«a n- 

^rnMMu Smiet aMMirdeM 110. «4 tayk B> 
(dieint, dab « aalt H. Ibtaua eft ver. 
wachrdt wird. 

BtrmiUmia, Bhmimim, aadl AMarfw, Abt 
von Alodre in Breugne, t 7*t. UBfffeft 
de« 8; . zu ''-i^ii aber der 191. Tkg; 

AnHM nacS J:ni 1 j.J,<i :ii.in , einer 4tr JVb Jün- 
ger Chiilli . ikilcn P.iulii« Rom. 1«. se^cnki. 
Einige fcRcn ihm ein .-ji.j. iy|ihiletics W ctU, 
dal unter dem Namen tuilvru bckauiit ill, auf 
die Rechnoni! l aber Sophruiiius fpiicln o ihm 
ab. Suib an Roei den iif. Tag, welcher (ein 
FeßUg ift- 

Bttmti nath der tAti it vtrißtr in Data, ein 
IS Kam , im zwcytrn Jihthandett 
4ar «afhaqahaad*> WiHI «an bc- 
fwit iia aith fl« fiCMt 

■ Maiii ltt wf 4v Kf. Tag, 
ate 4m M 4ia K Mulla i w aa l i ircQ an 
Mm Tkc pihilili» B(iM|M ilt «hat Vurra 
dar liaiHffolIhHi-DNhe. na4 •■ Blma leinet 
Fähaa jiWkh dae grafle, ftrcrlicbe Attf, ge- 
halten wurde. In einem Diplom der AbtUtin 

TVtt GlllJeribi-im Sephie vom Jlhr i i.i 

Lunigi tVrp. JuT. Fl«4. 2: I ;• - - - j Ii-.' 



■an: /• in Hiit. Crtatitafti it de kamft (im- 
/frjii.r T -1 m,,v.i i Jji ift CteuUerbirtiDug , 
Oller Jc( 14. Sepieaiber. Ukhei gehtret anch 
eine Stelle bcy LdWli T. llti 
p. 5g. V. »5. 

Sf lovr<irn undf fr 

Vff€ dm Smßta Hnritum Lmtmtymbrrtmt 

Jk «NT IhUtlkm gfitifi« wart, 

Mft^ it Kktftr lM4h <nUM 
lür «r Ifif4iiwy awt infrarna 

» nunomr; 4tr iffliM 

Anal» Btntft Hnrieb 

MMmIM, dar B^Mif («M 

JWk «l( Uden {or ii t n i^ m ' « 

/Fart ge/msfn. 
HultsLi i jt fi .;iit Jicfc Stelle ; crllcns Toll nach dem 
GffMtr« ein Pnnctcm gefeit werden ; lueytcnt, 
foll man Hermijcn lefen , und drittem , foll man 
hinter Jiefcm \X'ott dai UnKtrchciduugiZciehta 
wegnehmen , d.imit ei ein Senfui werde. Mit 
dicfct CarreAar lUaat ein alte« Chranican in 
■mb Siri|loi , T. I. r. 1)94. ittictelii , wo 
BH Statt ■ Ter 4fr Umimi tt Bmmtigm 
kt it 



- Art ab: «AEUUnSSSS, ««« an /ia4g(W 
rage im MmM», mi fihum iMaajftia 
HEEMS an Ehn» tiat BiAt MESSE (cW- 
<m ttwdr« ! «fcr wrtf vm mall dir DOMHEKREfl 

ftüfl Mrft yfl'ri.'/rn /'.i*rv , l.',r)d rj t'.'. ict/-'» 
rrtif HKRRFSMF.SSE i-r-affm iß. Die leite 
VeriTtiiilr.m^ n-irJ aiit fUithnnii Cbrunic. hirv 
l.cibnii T. III. p. j^y. vom Jahr i ::c bcH-irtt , 
wo man lieit : „ <Ä*i fi ha.f>tt üi/ih/y;- .1.' 
trn-ht voJi A/ryiUtarcly ic frr/ru f>Tfinen fan 
.y.m/f .Viimitinl 1» ik Si^kII »0 Jln Jthiirff' , l^M 
(vielleicht tiur-) drjui Kcyfrr Frtifiick in Sarae 
Mirt>,rüi Avnie, itr »ort »ik GROTE UE- 
MEAOSSE, it vHi vtMit I» im ^fm Am^ 
t* MtyUmrtb, i^gtitlKt «adrwt&A. Dt 
W*t»RiirUkii im itmkAZZEt SIMSE 
WBSITim JMhaglaft, fi Mimm.it 

ngi mit fit »aaiiil fa^.» fflT Btak- 
dendeha 4hal nrCrKUning diettr Mla, 4tfi 
frrtm famum » hetdhmte Fkhne, » aj?«ft Ak- 
hfi , „ vartticb „ weltlich ,„ Fafhrit „ Clcrifey 
ui?er PüShcit,,, il»r «r in ir rrfr t-',. « ilafi 
man in JcT Reihe zählte fccbl hundert PfaftVn , 
zu v:rrt?tic;i fey. 
//friii^nr; ri-i. 1 .M.trtv rcr in Spanien Jen n;. Ta;; 
,\o. s-S, "■-'"J I-;. ;:.-le'.ctt. Dtt H. (irt- 
gviriuv Jet GlofTe tn.ulil tlicfetfl Htili.'.ell eüle 
gtoiTe LvbrcJc. Aber Jcr AH von Bichr , i:u.l 
der H. l&dnrus von Sevilla bchauJcln ihn als 
einen Tjranncn , der lieh sc^cn feinen Viter 
dem Kdoig Uoriglldet cmpatle. Die VerlaOer 
.der IJbi It tnrifier Ui Data bgeh aber , er 



iftr», ifo» 

//rrodü drj fnjfb IW «M ter Jvkii den 
7. Ihres Moaala Mhbv gtüiicft. Mm ^ i7- 

1 ud Tab. VIII. 

Heitimanciih , der M«aat Jnllni im demfchai Ca- 
Irndcr dei mittlem Zeitalters. 

Heyinvmiit , firhc ob^n Httmtmth, 

lltymn^'.t , ^cr .M.' iiat Jnlill« hl AMMm Odfas» 
der der mittU-ra Zeit. 

Biiuifm , icMechtweg Hiim , BifekoF oder Chor, 
bifcbolvon Trier; daaa Aht van Mayen •Mon- 
tier nnd Juintlirtt t PBOI JdH ftlltU» 

Fefttag der 19a. 
Hitrifmm, nUtK aa4 BnkH^tabittVMlKftla 
h> Dalmallaa | 

und gieng 1 

und Syriee i wanlc daaa 4«whl|l(l i a ri a i » Bi* 

fchoT vm Cypem , uad Plnlinaa.UUiaf «an 

.1r,ti'>chia zum Duiill der Kirche nach Rom he- 

iLfiii, «t- It ue.:;n feiner GeWitfamkeit zum 
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ttitP.ct gtusiht «rnrdc. E5rt :-uui(Ter Cviilh« 
i»cht ihn Jowt|5tn iii ir.itn Cir.ii.ial i ^be^ 
danah vnrtte nuia noch nkfet« von Cardmälctu 
Zu Rom tticjitc CT durch lirine KenntRÜT« VtiA 
aai Verfolgung giaai ick, uit )^cng dnwCKcn 
nach Sj-ticn awidl . «alte ttm ciniir lütnifche 
addkfet Dum l ii ( l< 1 l iti ii. Cr «irf> u Bcih. 
lehMi ta aHqgn BlA !■ »i. Jilir fiäM* Al- 
len 4m 17), Tk|. KMfc te TA* «ntlir 
iM Art» Aa» «Mi flHÜ lllfftelm Aa> 4»> 

/TtMi «urin n Rmb Vffl. Oü. Aprill , min 
d<ii M- Tag ^cfnrt't- Mactobim L. i. Sjtvrial. 
glaohl , dief» UilMrit odtr FTruir^f>lt> Tejen »on 
«l<:i F'.iinitil g€fcy«Il WOfjltn , ucl mit .lioSem 
T.i; Ulf Ti.tr gnhni^n, lieh lu ■.irl:in;;vin ; 
AritT Tiirnpbii^ AdTftfzr, I, C. tl.^nbt, 
llif /ViJ.irw fc\i-n Jet Multvr (Im ü.jttiT ;;:ffyfTt 
WjfJfll , ll^iil (i.ii n^p-iliL^c Fi'i'K wd.lici fcnU 
lintzT de» Kaisen Aitg^ijta mn dem An^^ 
(kl Ftublinp gehalten wurde. Du Gcprani^ 
bcftud in (inrr Mal<|aerade , «arin gemcioig- 
li«]|4«lV«lk Cch in die Tracht Jet CraOen Ter. 
lauudi , wA dir Scknlbf & In iem Mt- 
mg cä» fttam «ifthiM. St 
bqplkü 

Udin VnifiUni Priwt» «Umit MfdMt. Bcy 
4m • AhIIMim iHpiMln^^llo «Ittlkr nkaiiJ in 
Trwer «ftktteai «Act wir Sf kJ , rmOe 
iml da wuiMertiiochiici GiDaiahl. 

HIMm , der ert« Münch in Palelb'na , der ni)(lcich 
eine ordentliche MenJ'.vüliiik- ii lt-t? , «i, fich 
die heiliifen Männer in t^H^twiii.'Kr:.-^ ,\c\ J lei- 
!ihf! uKlrn. Sciiio crlti-ii Schiitit li:Aihtfil c in 
der Vcrhnriuit:: ihrer fdbft ( • m Sit » d«js tic iKti 
i'.m TL-uti:l um Trnti in .iir Bäder der un- 
ati^hii^cifi Ffükieß Tcuttt, iriiJ ohuc alle EmpEjv. 

Reize onihricn kannten, die den nn- 
dera Menfch^n Cd viel im fdiaflen nucheii. Er 
Harb Im grffutii Riif der HeiU^jkeit gegen dai 
J^ihr Die Latdncr ftjciii iw ihn iy4 > 
die Crieckn ^m t7* 

flährte, Bifebif fM Mdm, KkchMnMr, 
t «riiifehiiiiHeh A*^ 4m ij. IVsi wM 
aber Im 14. fcAftrt, tift ü^fAtt ii «W/n- 
<tt JlWai«bvtfiDMwhttJtDHrtai}. 

fft/driar, Hliliif Ade* • t A«i> Still 
Fe» der IS?. 

l/iS.'r . J!:!.,-n.i. L-jBi Landvolk fchle»ht»pg .?>. 
fi>;i'j.. Bil'ihijf von Mcorle, An. Sein 
Körper wird in crr Abtty )■. £K - 
reich aufbewahft t «r »u.l >U-n : 

HiUrim, Pabft, der siT:h y/ .Di 
geweiht den 310. Tag Au. 4' 
den ?3. 

HiUrim Iteht auch irgendwa auf dem 170. 
Uilitirrttu , «iler llirvtrltii , loch IXuln cttna , 
BÜchiif wa Meaax , + den i4r- T»; Ao. 690. 
HHäUKBI^ I ÜBadl von Carlnc , henuch Bifchof 

TM BMnili. t ««iifftluiaUdi <iM Mf-.1>C 

A* tUl «MJin34*.fiftrHt. 
HiU^rmt AWÜa m 8t M«ttta)s tt Icr 

DianftlblB, t Aa. IIM. tat ai«wTiS>' HM 

Kügen DI. hat Mf einew groflen Coficlli«™ xu 

Trier ihn OffMuningcn gut KcheiRra. 
Jiiitritd:. t JiingFrBB Und Nojinc lu Licflict io Hcn< 

ac^M *■ gegen Aabn^ des achlen Jahihnnderti 

der) ::g. Tai;. 
IhffMytm , eia Rcktwi vom H- I-anrcntiac zum 

Ckriftcnthtun hekehrt: Auf Befehl det Kaifcn 

Oeciui gemartert An. aj^ , wird dea sif Ta^: 

getcj^rt. 

Iliffrijtm, RilcheF, Kirchcntchrer und Märtyrer 
det drittes Jahrhunderte , wird mit der HH. 
TlaMtkm* Bnd SimriMriMai 4n ti^ ttf m- 
eM; JJfudMrjfa Sd^t ^ «riirfckciiaich 
Jldta HtUlpB A« *r allt Ztttfeh Gabaiirr , 
wiailiik il« mn IM. «tf Jla a»f. bc, anJ 
venvecbfelt Hut 

IlirimmKit la 
tag iwcb 4t 

Die waJe BichtHt ist ve<l tiilKgcn tSeliftiini 



. 1 ] 



Fr;iak. 

.:o:^vcft. 
it vtir.l : 



ChrlÜj, wird indeii Hfl'.lfti?in-l.iihtkif(-h{ii Arten 
dci HcLtcni Millen drr ^'fc'n'fict'ntrffrti'z ^e- 

neitnt ( ichc aken. So liest aiu auch in Sitjrtttt 
I p. i«l , iir ttßtmm tUb. 



Btniwumt , bey den KiederUmlcrn ia Momt 
OM«MlMr»<wfickM Jaakn fitar i fw ia aw a rtt 
flUlK^ nir It ähr J m tf W iM CMcwkc 



■maaaiich rii 

klären jetintt klMH ««U da« «ato Il9> 
naologic ttittlailm» 
BSirrtn der lÜMir ^lUai faa dHtMcil OlWlCf 

ilei mittlera Zricittcrt. Siebe Tab. VIII. 
iMiamai T«d bey ^cn Jnilm. Stehe p, 5^, ilcn 

■ de« MiMiata Ada: und Tali. VlU, 
// 'vrs ni , ein Kjuimiiin t« CteiiKiaa , f A«.II97> 

nir.l i\i Rum den 317t "i Pari? den 1I7. 

\ crt-Iirt. 

Hamßui, Prieftvr von Tonloufa , Beichtiger nicr 
Märtyrer des dritten Jahrhnnderts ; an Touloufe 
wird er den 193, ia der Abtry TM Himi den 
41 , nnd den Sonnt« la teHOwc Art H. Di^ 
DyGai mcbit. 

AMmt««!«, WMiFitii AilH, MIWrAHntfci« 
iwiUliall,tAiiii4l>.«4tr41»i «itAJtaMk 
aal qt-T^ tMttkiti Otafbi tttOliCB ataaw 



Um «a aal 

Hamsrtaa^ htm» tllMtit 
reckiwa unJ MiwtM JikilMMlftt } wirf im 

dem Mattyro1iK;iiini auf den tft. Ta; gcfirtt. 
H^mr^m, Teraiuthlith der Tnrleztcre Hellt in den 

.l:ii;üli:ri Calendem anf dem 'In;;. 
JJomrma , Jnnjfrau nud Martytiß du il:iiifn Jalii- 

hunderti. die an h l' .n-i.i.; bekiiint iS ; aber 

tn det Diocele von Yiin unJ einigen andern 

Oexemlen Bctfllg vetebit wird Jen <?. Tag. 
IhrdU aii,! und II»lith. Siehe Fcmli.-hrum Ftflum. 
Hvrtr^ntut, oder Horrtmt^ , der Drcemler in 

dentfckM CaloadM dnaiittkra ZciatMn. Sitkt 

eben ttttvnmm-, Mrf Titb. VUL 

JWiai.tK. 
OfimmMMa. Milw p, 
imn aai Tab. Vin 

Ü^I^Mm« la 
HMcfc la Jit 

Tag . wiri den I4(, 
Hnymmt , fiwict dt 
deutfclieii ilalcndcr it(t»iMtt» 
T.ib, VIII. 

IMcrtui, ItztTt Bircbof Ton MaRricb , Ao -':t, 
und erilcr Bircbof von Lattich As. 7:1, f den 
--7. I i- Au. 717. nach dmhiii Mtb Ina 
Mirific jbrr Ao. TT»;- 

■ . n.'d-.'.f vi-n Krrufhle , t Ar. Uli, 11.)- 
fpinisn ku km fti ^uf (ctiuii Sterb«!»^ , naia- 
lich luf de» yi < i"^»'» dr vrriftr lei Dais fajt , 
Mi er in Pari» 4ra 101, Beftyert werde, 
ffigi», Alt *M Ciaai, f Ao. not. in der Nacht 
Ml 11^ «hl Itf. 1>CI wird 4CB 



■Wt» » 
, i Ai. tti. 4m 14t. 



I 4cr Jaiiin tn 



Ag», BMMwUaa llBiain,'f iaUailwAa.i<o». 

icwaM, «ii4 4m gektttt, 

Ag« A A IWr. ktrülMK iH|M litan Vit 
Itnfektftta 'aal TmiailM t t Aa. 1141, 4di 

43. Tag. 

Huc' , Eribifchnf TtinRnnen ,fr>o, 4cn 99. Tag. 

//ii.:', , .• 1, , Priefter und Ahl von Marollc« in Hen- 
nr.^;3n, t gtgtn Ja» Jahr ««3, den I4. Tag. 

/l iirrtrln), edet Chnnibertiu , Sohn ile< Henrn;t 
tiralto Ton Lothringen , wir an Zeiten derKai- 
fer Hetaclioi , Confhntinot nad C-Hiftin« li>- 
fcbof loCMn, t 'ä™ j"^- wfkhri mch fiiri 
Fcllti;; ift. 

IlHurgmia eint MaiuK I« llombUcn in Vermaa. 

diHt , f giBM 4ii' Jtkr 4ai , Ad a}r> 
fttikR. 

Ü^mMwI« aitt Aiai Orden det H. Dooiinicui , 
f Ah nf7. 4N *»t- Bcia FtIttS ift 4cr stg. 
i^Atf. odtr iWaii, fif A. «aiiA aaM Aa- 



ttit'.inns Pipi t;«ninrTcrt A«. 143 > Itcgnhen tJcb 
II. Ti;;, an \rclrtien er »Lith verehrt uitj. 
Kukkiiit i^x , unter ihm w an;» dt« ketmeytu 
de« Valcntlnua nod daCcrdoiüB» eapot gekoenmen. 
H^fmin macht ihn in dtr KiUm 4ii Ilrfte 
tum Xi lAnde vtr^ la All» «bttiaafT//. 



/mM , IIa «Mal a« HUofKkM CMtlKm. 

Sieh« Ttb. VlU. L. 1. oatitMkniCi ' 

.SV. JiH :S, in J/r ^r^fn , niier nnch 

iV. J.ir.-.'ünl; ,iVj //fii, Z'^r{ff:t!<\ im ilhirirt , wiri 
der T\5 ile^ H, ApoltiU J»t,.bi ilcv Gr-iil-tri, 
litier der zith. geneact. Krileie B^nenr.im^ bin- 
det man in Lilniga K. Arch. Part. Sfn. i ■it. 1. 
in ttr III. Ftrtfit:, f. jji j Icatete ali« in 
Knlfifi l'tbim. Rmim (irrm. f. 149. und ifci. 
in Urhundca «on IC-uTer Fri«drich III. Es ift 
krain nttihig xu crnuiem , dab beyde Benen- 
aiaicen ihten UrTpriuig Ton det Emiti , und 
^umS^iu des Getreides haben, weil der Tag 
la 4life Jrtmarit tHÜL Sa hct nu lach St 
MifAMiiMJMtlM, UM AbOrt)« Irinlaach 



Jue<*us aa^i Jictb AKfiHttm, 4ta «(4 T^g 
bey de« UMtatm (Skkc <ai^nikiailtD A<- 

tikcl ) und bey den Gtiedicii der im. Brhciikt 
der GrftlTere , am ihn vun dem aintem ApoRel 
gleichen Nimenj; 2ri iintertrhciilen i u.ir ein 
&(hn i3ri Zcheiljrii iiiij i5er .MiriA . Sihwet^ir 
[J.:i .MuniT C iilci, >i i.l uat -j'.üi eni BUilnct- 
u.itulter ilr'. ll-i'.Lr-.ls «tiia üru.lcr iUci H. jL\*n- 
i;clilt'.ri Ju'LiiiJiri , er wurde Aa. 4«. an Jeru- 
fjlon ^«r'. IScmto iingebr»ht. Dab feine Jun- 
ger ütsiien Leichnam unvcifehrt lucli S(aiuea 
' gcbraclii haben , wo ihm tu CompoRell die Ko- 
nlgin Lupa ein« prächtige Kitche gebaut, uiiJ 
fic ktaifBik befckcnkt hat i etaablt det einiiK« 
KtMk IbMmw C. 149» denn Petnn de Nat. 
L6. «, 10« «4 JtMk it fan«. JL9. 94. 



t IknAia bdacM (bo-S- 
wirdige« MriMclltr, hff UiTrlaiM. Ualgt 
hliM|iiiiii . iwr 4n Mmrtlitittkcyiem Afo- 
Mi liy CO Coia|*atll| 'Am KaaifT ibir ui 

Tolof«. Ü« ift nock iwcifdhlfti «tV 4ic Kir- 
che an CompuKell gebaut hat. Wil hllitia «ben 
geh6rt, dafs f:>ir:n l'.i: Eönijin Lupa ali SliF- 
Itrin antegebcji "i^ l Supf'jf/ t'Uatrmiu 
U,yi:>. i. •- inXiU: .Mj-bnir'. ilni i'ntten tum 
ÜtiHer naJ Ktbaucr. ./n.-^^ m I'm^:«' i» H U. 
lAi«iKi. Lcf. IS7 . felircibt die Erbaunng Carl 
dciB GroOen in, weiclics .S'uiriliuj £itiK. H. l, %. 
bcRatigt. Uchcigcia ift bekannt, i»U die Wall- 
fthrt nach St. Jutt* T»n Csur^i/fr«, nebft Ltrettt 
die beruhmtelle in der chiilllleiicn Well ill, 
weltke bfar m «alcm Zeiten nwk Prntfche 
ia NcriauliWatt Uliig ktMM } iMi kn M Dtb. 
idi aaA n 4m «tlHüi 4h rfmlM Buidi. 



Jänb 4if KWMft, naf Datot- 
l4tai«aiktitifeM4ia» INilir H. 
Apoftel , wdickw Ata BcfniBwt 4^ Omthni 
hat . wni4i natk 4ir Anfikrt OkML Mm BU 

fdiLif von Jcriifalcoi ernennt» Hund Cciaet Kir- 
chc m aller Heiliskeit Tor; predigte Chriftum 
mit anbefcliteibluhin Kileri wurde deswegen 
gefteiaigt: Aiim mi J.it Zinne de« Tempeli ge- 
führt, bcr:li>;elb,irit . hrirh die Beines hjlbb.J 
erhöh er luic Hin.lc Ren Himmel, ond wurJt 
in Jicfer SuUri.na endlich crfchhgen , im Tic 
bcniefl Jahr der Rejperung det Kalfer» Nero. 
Bey den Latetnem wird er mit dem H. Philip 
put den isi. Tu vSijmn bey 4m Griechen 
den :9«. weidia alir 4mi K. «tf <«> 

3.S> 1^ fttWi 
Jaatm^ MMt tM Hyti in Petfien . t lu>. m- 
Ute LtttlBirfciinihadMuA, 4icC(ii«lKn 
te gat, 4k MuaalMB Im 13. 1^ 
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im B(Ri, nn Im Jiki a6{. S«ia Ftfittt 
der)*]. 

/«t>rXuad jr«Mj 
I9i. Tig. 

/qpM >dr , gDl Dir W Hau Jinurinv ; 
■nii d« 2V( <(h /mi| »< w JMrr M&t ngctit- 

y«i fcfixmi wur,k z i Km 

fcyCTt Siebt ui.i-n.L .Vi , .l:.f 7 ,„•»»<. 

/«i ^iKTinM wurde Ton den RAuiCf tt ilta SSy. Tag 
' 0t thntrMm Mtrctti ^>tKfm, t*tc Olllltl» 
■ «ai Joiiiui üfta. 

fim y J*vi beHi(Kn die R«cneT , C*teni<a Ja- 

toJb 



T«gt- 




: Tu* 1h AilH , 
4tt VUkm ikt lUlivMf , *r GoHlii lir 

(muii,.Jci Eibnet in F^eboH Jmabm, 

unJ der frlle BcSicrrffhcr » 

/Vn!i; mucht Jcii ./.ivu. mm U'il«t, 

linil slnuht, Jmm »crile mit Jim Jaffitr fu 
Tictcn «Ddtfn UMlcrn torscfal , weil jllei ins 
im Onm cutlipTnn(ai ley. M»» biliete ihn 
mtftbiefaitlicb ab. Einiet k»1'"> ibmaU Jon 
Sjftrtmr Jabn tiiitn Schliiird ia A( Bind. 
Mit WIM Hw NT, il« «abltt m nf eine 
I Art « ftktr HcMn Baad «c Zaht 

Mtta, «ihtMi;!. •«ittiliKMaMwib- 
laniiZ.I. DfcMiH anl MÜMMIIn Im 

alt cintai ilo(>ptltcn Geficbt w , diaift « mit 

acBi einen in iu vtriloirene Jifar nirilk, aiit 
aber in itii IcommeniU feben k«B«e > 

iir.,1 in .liclrin Betracht liftmnit et «Ii ein U- 
rrir.Urr liii;; Jcr l'srß^'iifirt , ÄVtt'-i'f . iin.l 
Hti>r:st \ !tT, Sichr C'-ffa'rd»* ff}i,."u Ot /i 
in fii'i- Ti Ti-on Bufli Fafterniit crz.ihlt die Ait, 
wie il« Fcft /.I« y«'/ .-.r/ririi/ J.mi.rr. je- 
fcyert wntilt. Allct Stteitcii vi>f Gerichl , >l- 
let ZiBkcD waf »n dicrem Taj «rbotcn. — 
J){fir fm livUa ttuta tmm , fagt der Dichter . 
Ml «IM gritbitt Züsktttfi^ trlubc. Dat 
Wk bahlMt ia ata« XWikni 4fe ansebm- 





ib iw dtt TMw «min wiMi fcdw a lt S»> 

cbcii verbtcaat. bir MMM QHMb and ttic- 
tbtt mursten für dos V«iU d« Siitti fitytrKebe 

Gtl.ihJe aSili-ieti. »ic Tacitin btriditet. I>« 
Volk (nb il^n Confuln und den ajitrettemlcB 
Rithshcrm lyri^n-f. Msa «iinfchtt Geh wie 
heute, i'.utK (il.il; jum neuen Jihr, ni.T mit 
incl.r \V:iTr:ie , ilcrrn nnrh dem f.'j'.'tu, n>*'ir» 
nun ficK fehr reli.^iiii in AlIU « kein \^ ö ri- 
eben SB reden, dai tun u^l^r Bedeutung ^e^ll 
ktnnte. Min michtc (i.h Ncojitvnscrchenlte , 
weJclic nun St. tu>\ .L-mute ; Aber über die £ty- 
üohnii dilfo Wora<ill am noch nicbt einig. 
8b Strmm Iwfcadril gnarinislicfa in FoJni. 



fest: 

Xlmi ViiSt y,u'«ii/(-i rii<':',''>lf«» <iirfe*i dfüf, 

OK(ri , , cati/a rfi : Vi ttf*f«r iUe Sejuittsix , 
frtftt Mftam DDLCIS ■( mumi im. 
Diefc Sirntu (ebikten ficb ahtr •ach «it baut 
'«II Tage die Rainer bey andetn Fejcrlidikeiten i 
]tnta. " -■ - 



inljiet etmftm, IbckdoB i^/tn «K dfr jb>n 
oder JW/w dae nrnbalta» OmU be^nut, 



VM fcm ^^utfc viflob- 



«anhrteliillk%, nt 





M Twgti und 7i- 
kNB, dUi dit Stn. 
Jmmtr. abbt aiehr San 
hibea Mhcn. Oer KBnig Tatius , Mitrecent 
det KtmttUti r«II dir Sirtmj aufgcbuiht hiben , 

7'r,rvr,'>i., i-,;- in T;.! ii: ,•; J i ei i'jr. liriil lierilfl 
lieh liiT da^ /^;i,;r.i. lies XTWJitiiirwj : jjh exvttu 
ftn* mrh;. Jliu-t;.c ytrcaai-utM ufui atUirmt au- 
thurililt T^!i ritu , ifui -frrlnalt filicil arktrh 
rv iiier Sl'SEA'/.f: aani lew» mit^ica frimia 
acstfil. Am dem lotem leiloi einige dat Wort 
Simr ab. Amirt/Dt Srrm. 17. lägl : Dicfer 
Tt bj Mcb Bit Fnflcn, Sbaicn und Tmtn 
nuAmfetnw)«, aadOrarfuM JEaCMoA«. 
e. if. boMt 

t Ml in lUnkiMt uiwin 
M ta 

Ia Nlaan 

tiM at dt w ta , «or im Fdal 

nicbe zu flitbdi, ilaffiir n Cccbun , und - 
wctau gegen das Ende der Reiinblik den OF- 

ficiers unti den Cunrulo am meiHen gelegen 
war *- Villi der Beute nur einen gewiiTtn klei- 
nen Tbcil fiii fich <u hebaiten , in ubrifc 
aber alle« ui die Behilrdc zu liefcin. Als die 
Republik noch Tujeod hatte, war dieftr Eid 
frr^ Willis i "ntee den Cmful* Fant Atml und 
Ti^m /'uiiii »urJ. et ~ wie iiactibcr Ter- 
fchiedoe xndre Tugenden — ciA GcGelz. 
Jmmriu , Bifelur von Bcncvtat , wird nJt Cti* 
nen RcTellen all Märtyrer verehrt bef dea La> 
teir.crn rien :6:. bcy dto Gricebcn den m. 
Tag. Haft jlbrMnuMnrdMBBlBilltfil, 

/«Wt« . Ickr Tbk OL te MtoMfe Uta te 
oitr L. II. 

d(i perfilcbtnCalenden. 
SUm Tab, VIU. gnMtStfteaiber, oder I 7. 
ydae, hctfba fan rÜBiirdie« Ulaodct T iüe je.les 
Mnaalbt ( ei(catli>.ii aber nur eiii Tnc , von 
« cicbca aber die 7. 

werten ; G> dafi der leitert >it ihm J'nJu 

l iiM . Jlt \ Uli , /.'7. Jiiui tu r U'. '^^llciuit 

wird Mm kann ei inii mi; cjiicin Biik auf den 
rvimikhen Calender , Z. B. y. deutlicher, al$ 
duxeh eine Berchrcibun; naehco. In den Mo- 
natbcB Marz , May , Jullut und Oäobcr find der 
i{. Tag , ia den übrige» aber dtt i]. ditei- 
gcntlicben Jim. Alle Jim «mal d(B fyi- 
irr gcbtUlgt t doch aih 



Vater dtt 

JlUMitfaJMinM. 
Vebcr di* 



Mm MI 

<U$r iv» tdft. 
Wtmatmm 

für Beb haben. Die tr«a nach 

dea JfacnMu nad fW* Mlet /du tob dem 
tnMichtB Wart Jtii , oder Jhu ab , » ekhes fo 
Tic! all / . i. .'V !.,, 1.1 heilTen fall ,• diefr Ely m<jt[i- 
gie gmndct IkIi dannf , dafi Jufisrr der Va- 
ter dc< Liebt» , Diiffitir war , und dx die 
Jiiu in die MlK* des Monatht , in den VoU- 
Dioud follen , nnd alti fall keine NccU , fondera 
inmcr Ttf war , üg bat der Diiffiitr vuraugUch 
»nf dieCe Tlig« Anfprilcht zu Biacbrn. Oer 
xirtjln Mcjmnig mSgte ich lieber bcydfltai , 
wtlcbi yd» roBi betturcifehen Wlft J^mt, 
•dar yUamt fcfaridtn , abtbdlae. 
«ine*en ihrem Man* 

I, M ib /Im dblbMttt taSttMu! 




Wm^ttfitiuri, wie dk JUm Aattaivt« et 
Wardt ibet au rfnpif ij Z«iini gtlhncBder , ab 



die mdtni /dar, «in tkci 



btiMB Jlltbwt Ia <ii 1 

ngnM.bMK, Omtf^t 
i^lilatf Ai aMipri .e^lhr fiwii ^äi finfitt 



CTiaaaiit vifem fitnt «vit, 
tnfdiN ia» fßmaUt f^ml» ffwlnch m/hr*. 
St tum AVGUSTI momüm üSbi avm. 
Jinm Antufti ctlihritm , den Tag , war zu 

Rütn eicic Kc^er iJer Lfibci;;nen und alles Ccfin- 
des i »eil aa djcLcm Tai; Scr^'iui J'txliiut am 
einer Matjd i;ebijh(<n u'ii:de. Si^'Hr L .H,tij.ri;.j. 
Die Ivllecbte und M.if;de fpcilsten nn tiicii n 
•.■hne allen Uir.e;LtiiLit ii pt ihren Herr.n ui:,l 
^ Frauen , und die Damen niichten üch k^itti-iire 
Gefclienke. Siehe i'/uMrei. jn 5«ie>(.A'om, 
100. Diffc Feyer wurde diireh ii\ Sucram 
Htnwnlt Diiour noch glänzender , welehcs auch 
auf diclicn Tag begangen wiudt. Jru^iw 1 
dafcwqea ditfe Jim 4 3. Sjhi. 
Jims SttMäu, DiaCv WaldU d«( Dim 

m wH tl— Im fthdn m 

ia diH JMMkkm Vd< «liBt iMk Ai». 
f9f^ iai awcym Badit 

Oa a trfdtt «nqlb denaf tartwr tmin 



AmmUfif AM* l 
Ovid in FkL 



I An« Aw> 



S^tft fctms wti f'r^nl/nt viSirnit* cercnil 
Fmmina hifntet fcri.it -t iir.^e fant. 
Ein ülter TOniifclKi Cileodcr , welchen CMir> 
liu. hcrautgegebcB , Bad Ait. Jumat w FtlU 
Tetzcn lucbaaA nffMte Iiigib DbafBAt 
flehe unten. 

Jiiutm uiiQiirv» Ftßmm , tia rüBiUcbei Fell de« 
Mtrtarm, Ht iH ahn trinneit werden, 
ibb rfit Jim dem Jvfittr iwibg Mm i aber 
Jim m$m «aida aabeabtr dtai Mutm |» 
«eihli «Amd« tmaCt *rCcbwtMi(ib(b 




1^ laa iia CMbla 4p K * 

Oaadnw and JW. n i aW i i *%Clbiear i lf a i fcaa i 
aia TiMftI » tbigcftgatt worden. Lettern 
hiih Orid X. f. /V> Mr dn VabrItbeiaUcblt. 
D|c KauAtnlbr btSaildm biellCB viel anF dier<« 
FcIL Sie fcblachtcten ibteiu Pitn;» eintrtehti- 
i;ti Sehucin , und berprengteii lieh uikl ihre 
Ne imen mit dem Weihwiircr am dem Br-in- 
ncn des .'/iTi>riii/ . welcher bcjr der /'«•ra Cm. 
fin,i wjr, undglaubleo dadiucbin Utraa Wo- 
clv«i glui;klicher za Tcyn. Siehe hicrUlKi den 
OvU L. F,fi. 
Jininm Oäshrii etUirkai , wurde eoa den RSntetn 
den Tag ijeJeycrt. Das Volk glaubte , ditfet 
Fe« werde ikia Gatt JUmt 
EimiabnievtaTiajBi der 
ftadtdat RlBtr.iiMhdta 
MM|ib|Mi 

üataTiit iuNnil MB aqB. Va« 
tickMa Baal fÄhlatbM : Db 

HMil «i|ta im Xorf dkbi nMii 1 wtV 
«hea die lezters an die VTiud dn kOnii^Hchen 
MblK-i , die erilern aber an dem nuniilirchen 

Thirrn al ru^L-tii wolhcn. Di;r Schweif det 
Herdes »nrile mit giolTcr te^erlic'ikeit in den 
Pjllatl ictn^en , liariiild;!» Blut heraus auf dm 
Cplerherd tijplelte. Aber ei offcttcn mthreie 
Vtilku , i'.i«: li;h i;ir nicht vgn Tro;a herrehreU 
b1.11 wollten , audi Fierde ; t. B. die Lacrdäino. 
nier auf .^em Berg T>5j;etus den /i'iiwlni ; die 
Rhodier fcgneten einen Zug Tan 4. der£nne, 
und warfen ihn in« Meer } die Salnttinir VCT> 
breanttn da PfM in /ayaMr. iMbrilCqto 
in (>«BM>A ailSif^ eMtÜtauMtifab* 
OfS« ftjt da Mttavftr aaai Sadibo itr 
MdMtfnnfaaL 
fimm ßfImM Mm kn, war line rtailfdw 
V«j«r in a$6. Tkg xttffl Andeiibcn der lunwei- 
bua( de« CbipHdJami Ton iU^imi Conful , 3. 
Jahn Baeb Vertrcibuni; 2«rip;in des StnUrn; 

/*j-.ji.ii.!>,j Piif.sii hatte dal (.ii-l iuji; .inrefru- 



Oigitized 




IM «r «• Jim J^mM. 

Jrtaitias , im iwaea Lrip<l(n - CaUnJir <ltn I7f. 

Tagt »inJcre Jen %i>,HO, mA J^i. Tag. 
^rVa/mi« ElnwfiSu».; il<f Mnucrn dicfer Stallt l 

fulia p. ««. ikn 7. tlul und T.ib. VIII. 
Jruii.utm , EtoliL-ruin Jet S<hl<iHi." lUJ.i 1 f'thc 

ji SV- Ztv , iiilfr Jj^it uiKl l'ib. 

Jiituci, (Jc^jLhimli ilc: KiiiJ<ri> .lieU-i NaaeiMi 

ii<ii« üo. lifu Abh iuhI Ixta. VIII. 
JpMoa mit ilem Bcynaan i>ref<<«r»i , lurchcF 

wn AiKiocIna An. 6«. Märtyrer An. 11«. i»rfc 

«Inn Pa|i , nach auleni An. 107. Die Lattiner 

ftycrn ika Jen 3t. ilte Gfiedien den (f. T^i;- 
ItMius , Piuiaich von Coalbntiniifcl Aa %i( 

+ Aü. (77. je« 3}4. Tat > ««Ichif Ua fcÄ- 

Ivrii, SliAv I« IriUm-MHi.t 
iti.ifK toM*.T*(« Wikbar fein Mtafi'« 



Tinyiir «iirnir^i A«reitcrjCK*«hat» 
weB Mdt ikia OvU, CtmUim nanm'i trft €um 
i niiiiri ainim 2'iiAii iii , ixicr weil luch andern 
die Felder nn diefa Zvit roin Schmeli der Blu- 

aien slanicu. Er fillt mf u-.t'xin Miy, r»si 
Ih/finsaHt aber »ur xurn Tlitil , ilctu lt t:ui::t 
in nnicrm Aprill aa i lat :>y. Ti^c. Sidir f. 

Tab. Vin. L. f. Dic .Meifton fthrcibiTi Jen 
JuJcn -May J-j^' i iindrc" machen 

^ar , den aunUckcii Muiaili dea Methdiaiiirciieu 
Cklendcr«, fiehe Tak. VIII. L. j. Die NrOoeia- 
ner luben die BcMMiam IbNr Mnnillw über' 
baoft von den Jikico | aar Utm ft dUtlto 
eia wen<K veritabta. 

/ttr , der .Hoiudl Miy in fjliUMII CWtMdltll 

Ttb. VDL L V 

Ai.<n:-FinuMr. dai»].T«|/wtklHrHwk 

fein Fcfttaj ilL 
Iltmt^ , Gehe üben GUftitUf der 344. 

Jbl, nennen die Syrer ils-n -Moiuth , wcltlun die 
Juden £J..J h^-ilT.i; ; S.d.c Tih. V'IU.L. >. und 
P. &o. t( f:illi In unfern .Sectcmber. 

Jm^jurl nji»:-.:..r //l<«lll j dat Fclldcf 

ItiUinlTci lies {eli-tiin^iiii Heyljihli fallt nadi 
deai //'./'i'^i Tuf Jen ;i ;.T.i:; A/rtrrriu et- 
zaUtf im Jabr Chrifii jtt-^. h-ti'-^a die Juden an 
Httyctui cüi CruciK« darchfietlven , wuanf 
Blut am der Seite dct abtcbildeten Hcjlanda gt- 
OnSen i dic Juden lejpen von jUtnLiia Bithuf 
bcaianiM Stidl fMiiB wmMi i mkbit dH« 
an Tide aadec Bifchift (ifidifMf* Wittttfa 
MntetiüiL Du VkU& 
ft* üdi Gttoifelt 4« 

«aili4H 

r»ll onterlclNii« lejn 1 wcni^hBi Tagt Hfjyi- 
Man , KMxiiui tMiumlnfi , welcher JhhtuuJiiH 

>Jk crke in Orilnan'-j j;chT»cht hat , getraue ficb 
ukbt cictr.ilil . ».» in l.uiL^tien. U^jfnuf^ ^lasbt. 
\i'ef»ii min nit^u • r^'i^^r-Tj^r J . Tl) , f j ilorftr 
nian imr iliefe f^. l^Siihre le-fcn , um IirS iti uber- 
fltnCrn . J-iCs cler j^rütre .•?^f'tI^T■^'J^-f uinr^^U;*! 
fcr VcTfaüei djvm (c]fn koante i (unden mas 
nur feinen Kamen geliehen batte , um deai Feft 
niefer Wahrheit und Wurde in gebea. Damit 
nan ]ed«r Lefet nach den fUffham Geh ftlhC 
j/öKim kaoia M vi« w«itM Ma ftj ad« akM, 



Ii* < 



ttb Ptt tmt Iwwliiicr <t» I 
riffeliteta. Ibdi iHwi fall Mm oiaieli 
lUbmlm GtMbonpwAw ilM<'4irKir<'^>> . 
«lt er Beb mit leheai Bralir lar TUM ftztc , 

Jis BlU IM der Wand liehen lieht. (H^fiiriM 

eniiicclii hi«i lincn poflc» Wideff|wo«h. ) Oi« 
ganze JudcnU-iiaft von Urrjtki hllt bieraut ein« 
VerCunrnJudi; in dem H.tin , «ro Tie lait dew 



IH im pm Ulm CUti IfiriMi t <• »it 
iMtatr MWM t frÜMiliii , ibm EOit und 
IMbUHlnBtlclilta , und endlieh mit den !N|i«er 
Scehrn , womit )i(rTi>ri|Uillt. Die Natiir 

Wied (adlrich ntctiii^Tert ; Sonne nnJ MonU ver- 
liriRein liell , un/ t\ gcLhchen nili iiml zum 
Thetl nocli giMtJiifc W'L.ii.le: , ilt bc> deta ivirb» 
lichea Tod det Erlelen , .!kV'. 

tmimv Dmmt evrtm , der Intrtiltt und Ndme det 
H. Snnnti:i naeli Pfii|iH ,.wtH If. DiqihV. 
ligkeiii • S«»ma{> 

/■ rxttl/» ihrm» , fiHmna Mi Mmm Im «■(■ 
Sanatac» nach Dtrytsa^, 

lifftntti /mrrwn , die unfchnldiien Kindtein , 
welche vom ücmtn fini Burtndil w^wdia , 
nm du Hefbmi U Übri , «Mfai ihili 




4»mtm Tat 

naih den Fell itt 
der 4. .let Jabif. 
IiuKcnimi Pabft, (ewcibt den 13t. An. 40J. f den 
71. Taj An. 417. wird nach det tArt ii tirri. 
/ir les Daui auf dem ;r:>v. Tjj ;;cfeyirt Im 
Leipiigcr • Cairnder (liht e: ml Jcei Z'jc;. .Man 
tui'-!et iKr. auch aiit ilcRi 7;, ii.-ij fci.. Tj^. 
/jj ^muuiaif tm , Intrnitu und Name des at- Son-n- 
U];\ nacb Pfiaflu , «4« Jll(|filli||keits- 
Siinntag. 

Imtiraymi , der Mnnatb JmUmt im Perueiaatlcbeo 

eilender , fieh« Tab. IX. L. 33. 
JtMbm , Vater der Mutter ChriW wird in Rani 
, toi 71). zu Parlt den :c*. eon den Griechen den 
ltl< Had null U^fiaUa den }4}. i^cfeY«^ 

r JUBCB,&Ma«i: J^, (ritkirli 
, t pvdtajihr «n. «W IM.«!» 
tÜFäit A«<r#krlir Jhftfinrte 
347. Tu itint In UMttt'CUiiilct tri« 
Jaicaa «C <!(■ I3r> Im Wifrtir «rf a«t. 
Tag. 

144- 

, 1.^4. l^nd 1(9. 
Jthmuy^AX traiilinii;!- , StiftcriiLn Jcr Anr.oRcia- 

den An. ifoo. \ An. isoj. ia dnÜMbt awi- 

lehea dem 34. Mi }}. Ti|> 
y«la « a ii .Ate > Hit 

/rflMr llfiiita» JltaW JttTmftl jWmillirh 
Jm fniplinw iMlUnat. Er wirt cmtinig. 
Heb wt feinen 6tbuttiU( , namüeb den 175. 

i'cftyert ; JikK Fcynt nun noch befuadc" , 
J^bdmii U. CtfiUl'isd I feine Emiifängnifs den :r-7. 

— — ifan.Vi/Cnatip , falne HeUigtui;; un Leib fri- 
ner Mutter Elibbetb Juich den Srütt >laii4 , 

-4Mlit}. lai;. 

— — ÜknMw, Mac Entbauptaag , den 141. 
Vitt Ala ftwiballcbcr Fefit^ . aiaineb der 

AiniM* <<fhi«i» lt t 
oHir Jdftr »unaaam Mw 
ll|»'4)Vl.8Mbltea(Hm< 

nai.«(kbn V«t iblMimlldi ftMmlaCr. 
knadttMibfautt. ä«br Ii AmI Ai«l £. /. 

A //7. f. fiihit « Cl"««. Aritaltr. an: 
W**" 14. ?''«T f*ar SlNGlTHBit I weichet 
er für .i.;.'y?ffivtn m.iLict. t\ k'imrnt bey vrrfttiic- 
dmcn andei» aU JaÄ^k^.fzn , -i'mrf rte y , •ii'i^r- 
Hfs , SkHgihtm , StcMtgebtag . .SkiiirL tfj^ v*OT. 
■efm CiV» e. /. / f. i>.//. r. 7. f.aT}. kömmt 
gtr SxfrtttUn , ond £, T//. f. 117. f. 3117, 
gm bit lam UactbcmitliehtB A. fiipaMa nm 
VaticbeiB. Fi^piift Bill tili llUMlIlllli -mil 
I 




A, .fitmm t ^f Ul ia ngt iriMW Aamrr 4 b : 
IlcOt ma b Bmmma CWaa; AM. >. P7. 
r. %, f. IJ, „ dn Sntr fthmU BifHßt* Ikgt 

mUJf* Stimtft in ftuf 'tnrt, nrt», Untii. f. 
{17. w £• laar Arz^r« Dej^it Smatt Jiktmi 
Bofiifltn lt MiMn Stimm: Aitch die Niedet- 
Undee bgen : » Siit Jtm lt MOfiSiur . 'In Am. 
.>/i«^.'^*i Script, Kcr. Am^rf^'t. f, nnJ 
Ib L-a, Dttt. ti /■r..'+r ..-•' ■.i-r An-M. fliv. f. 

C - I 



3;. »M ebtn b du StrU'iüm hi, 
wiiuer gciiennt. 
ifhutaiitng rM it"iit.i>.-uJ . In d« Cufeii 

und i;r, 

licfat mm: ,, /'uifu^ «u !>. Jw aa> Sitm- 
tifnJ , nn.i in Nii7:hi dV- 'iw.-«af |j, 
B .^a dna .teMwuiir .){*riiz. In //«rtnz Am/lfit 
t- 4*. „ W« /y&rß».« «kJ> J«.a Ja*«» T.« an« 
.bnu»n«n , liei -SuirwmdM. £1 ill gevib. Ilft 
JäMaimd aiia JonMiraviide entftmjail Üb 

J<««n<i«% dei 7-<i./nrz , 4m mm aptt 
AalaavMl , Htat man iii .Usirt iml, Am 
^ 3*. beyai AmAw dh Ai*tm.t- »• jUti 
« «Nejekaaw I^atrdaMwMn JaAMjh« 
Xialaifc » in. äm.pt t ■ , lt Jibmia<i% * 
«Mw^, «alia ZIafp 4IÄ<äiM; .0». 
Mt. 17. ^«M 1. 4*a flvr «. tAiMfr 
Mlii>. Ih a^mri MthUbte AiÜjit tL oailib 

AwM &tCMy<. Gnw«/. kSmmt oft ^aoiirMrii , 
AalttafiB, aal bcy Stijmr p. 51t, Sanimaf 

Heut III Tage kommt er j;cw5hiilich \iiiter 
lern Nlmeii - J;J..„ v* »ur. Die Virf.if- 

fa der f.fr( d» Teri/irr In D<un nennen ebne 
eine U>Et«lM MlaiibB dM^ Heilig äkb 

p. r+i. 

Jonm.-! .-t/t,... ji; 1.,^ lägt, diennFc», nüm- 
Ikh die Gi>»rf J.JiUs« feye fchou 400. Jib:e 
naJh C'KiiilvK i;eK7ert worden. Die Rjimcr 1 i 
tcn in ihrem eaSUib die Gcwobabeit , Feuer auf 
«fnen Felde auuiiinden , und duKhiufpringca » 
diefct Cehraocb hat Ceb auf dicfi^TliK bi» laf 
nnfr« Zeäoi tcbalteii j nad aunacaat iildk- 
wqen J f it a i aM - Snm j 4it laami |auM^ 
her , and IIa Jh^oMM «Mcr Ihm '4<<ifin 
ih. AmnIw lUha. £ )p. » 14. gai| tf 
' *'_}* »- aM9AedMfki>|^1bfs^a 
%aiw iJDie Onebea «erden gegen 
lae SiaaiBWlDlt laicb die gra^ Hiue geil , 
flirgMur,«rqiAai' l|tXaft,,i|n4laircn ihren 
peDUcawUtbM SnoMn oft ia ille ofnen Brun- 
an Edlea , iwiurch dann viele Meiifchcn zii 
Grunde getkblet v» erden i die Artite haben defv- 
v,e^eu i:\:\c l eucr votjr.i-irt , 1131 Jic Lnrt von 
dem Athein der Drachen jl reiaügeiL ^ Don 
jjeitheiilttn Hii'pi.iiin fchLint dlcCc Urlache eio- 
iiik»i»iu<:o- Vielkithi wurde ein wackerer ^ot> 
fcher die \Siü.^t iiAt JctMufnur aoOt rot 
den Rtmcni , bef den ffurr-Aniilttn in Orient 
finilen, ücffimtiia tagt feraet i man glenge an 
die&m Tag mit hrennenJea Fabeln ma «Qi FtU 
der, wMlcr.h iie geicfgiet uürden. Ml Gl» 
«nbnbcit «• Had la lieb« T^„na wli^m, 
TmMt^X, »•♦..j, näl iMibt, 
itmiialltlkaiDlgiicl 



A. MMirfrl«i4r«iraM», « eia pM I 
Ml all die JUMMt IMM HdBpn . ueJ 
MlA ia lea ahn Martyrobigien uad Cbrentliia 
Hf toi Tu refaw Enthauptung , nunitch auf 
den 341. gefeit. 

Jcttmui CtiyHtrt , t zu Ciii.lUiliaopel An. 4(0. 
Die lj:ict.>.rn feyein ih;i dtn 15. Taj{. Die 
Ketictn rctwechfcin iba iinricbtig aiitdemlMk 
Ilgen Jtrxii. tUkt^fimtm IUI Amr. i; 
f. l>e. 

J:l:-nnti Ctf'ßrmiimt , IUI dem Otdeil de< heiligen 
Frani. f An. I4{<. in WtUer unweit Sirmicb 
In Hunjara , den 3'ji. Tag. 

Jtftout/ Ctri/ifitmio , Pater und LebKr to Xft^ 
cae wunle An. 39). xusi BiCcbsf «anOiillaa» 
daq«! imflill t Aa.4«r>. ZaR«ia#M4* 
Ita 1^. n IhI» l«a Wi. aM lir lea <M». ' 
«bca Im Kb «allM I^rp «tfcfdt 

J^mmn pAMacNP* Abk Mai tinf ^Ikkp Dff|lliii> 
fitir In CliMbai» t Ab. <e|. teifb 



Jefiuarr iXzaniirrrntrf EtHimntet , ^ nach einigen 
.^n. 754. nach ander» tt, Jahre fpittr. Er 
wild «n Rint den it<. den iif. aai Parii.nnd 

her den iliicelun .Ie:i vVi- ^v-feyerL' 
J,1^,l.rJW1J lir (»t^e, Kclnrina!''r Jtr c'aimc1i?tT An. 
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Iffit- t *«• I«J. <lc" 34»- T»; ! Jn welchnn 
•udi feine Ordern - Bniulrr fciiMT gcJcnkcu. 

Joiuniri de Dtt , SdfttT des Ürdeo» der Barmhei- 
zigca Ab. i{*o. + An. 1550. den iil. T»! , 
welcher rein Fclittg iü. 

JthMimt FJrm^imiiti , Pitiittch von Alcxindria, 
t tlt den 315 T«s, weUbcr Crin Felttig bcy 
den Griechen ifl; zu Rooi wird et den 23 , und 
zu Parii Jen 99 Tag geftycrt. 

Jtibtimn Etimita, wohnte zu Zeiten det KajrCcn 
TheodoGui det ättern auf einen imiut)in;iKCfl 
Pclfen in Thcbait. Er bat nie mit einem Fruicn- 
ximmer, und leiten mit einer Minnipcrlbn nur 
durch du Luftloch (ciocr Hshie geredet, nnd 
fe 70 Jihrc vctiebt Hsrpinion iezt ihn aaf den 

Jthmnn EvngrUJh , iiigleich Apodcl , Sohn des 
2ebcJa<l( and der Salome i wurde vom Erliibt 
Tool rirchfang zum ApoSoliU berulen. Als die 
Apnllcl in alle Welt Kieagcn , das Evangclinm 
n predigen, wurde dem Jthimri AGen no^- 
wiefen. Eurciiiui /. }. c. 1. wie wdt er in die- 
tm Wcltthcil gekommen ii:y , wcils man nicht , 
desin Paulos war zu gleicher Zeit in AGen , nnd 
kein Wort kAmmt Tum Jthjmti Tor. Er kam 
endlich nach Ephcfut, wo Tünolhent der Kir- 
che Torihnd. Er hatte da mit dem Ebion und 
Ceiinthut viel zu iireitfli, gejen die er anch 
fein Enngcllum fchriet. Er kam anch nach 
Patbm«, wo er feine OlTcDbarottgen hatte. Ter- 
tuUiao crählt, er Teye in Oel gekocht worden« 
aber et ill To ungewiß * da£i man nicht einmal 
weife , ob es xu Ephcrui oder Rom gcfchehen 
feyn foU. HicToaymut f:^t nur , er feye 6b Jah- 
re flach der Aufiährt det Heilands gcllorben. Ex 
(bll an d(Bi nämlichen Tag geftothcn fr)-n, an 
welchem Johannes det TkuFcr geilorbcn ü) ; et 
wnrdc delswtgea auf den Terfczt, und Du- 
rand Z. 7- e. 43. entfchetdet niehl , » artim 
der Evangcliß dem Taufer weichen mufstei er 
erzählt : awey gelehrte Mtuincr haben über die 
Vorzüge dierer 1 Heiligen gcHrinea, und end- 
lich eine feyerlichcDifputatianangcküiuligt, wot- 
inn iedcr die Beweife fvit die Vorziiglichkcil fei- 
nes Johannes tBcntlich vufbrinjen wallte. Je- 
dem ctfchien in der Nacht fein Johuuies, det 
ihm Tagte : „ Wir find im Himmel ganz einig i 
ihr Tollt nicht auf der Erde übet uns ttrcjten. ^ 
Die Urfactie, waium diefcr Jolianitet auf den 
361 Tag gefezt wnrde, mag dicfe Cryn , daTi ihm 
an diefcm Tag die BaTilica zu Ephefui ift ein- 
geweiht worden. Kl wird an diefcm Tage von 
hathoUfchen PiicScm Wem geweUit, den man 
Johanna - Trank oder Johannes . Segen nennt , 
und gewöhnlich an diefcm Tag zum Ocfert anf- 
fezL Gemeine Leute bruicbcn ihn auch für Leibi- 
bcrchwerden, und befondcre Toll et tiefen (iit't 
prohat Tcyn. Auch in den Kirchen fclbH wird 
jedem ohne Unierfehied dickt gcfegnetc Wein 
zu trinken geget>ea. Uofpintan meynt, dicfw 
Gehrauch habe von den alten Oevlfchen feinen 
Vrfptui^ genosnfflcn , die auf den 1 Tag det Jahn 
dem /mut zu Ehren eine Art nin Ehrcn-Wcin 
aattheilten. Aber man hat eine andre Erklaruiq 
diefcr Gewohnheit Jthmti fblite durch Wein 
vergiftet weiden , bgt die Gefchichte , und all 
CT den Becher bekreuzte, fFranf das Gift in Ge- 
Halt einer Schlange hetauti daher wird noch 
heut zu Tage auf leinen Tag Wein geCcjnet. In 
Urkunden kOmmt er noter folgenden Bcnennun- 
gea vor. Jtiamri-IVr/he , wegen den Segnen 
des Weines , fiehc oben. Man best : Eimiunlrr 
iin Jei>amis^er^tn oder j9h«amt*Tnaik xubrin' 
gm i finnf Jahwniitftmk thtv , atff Jehmmt Zj/ft 
«ad Seegn Irinctn. Das Chramtm. ftfav, Jf/c. 
wie c* P. Albin ül einem Atfi. cititt, lägt: „Ah 
drm T»se JfkMtii iti EvmgtitUn , alt nftim 
Nmun Vffcinirtt, „ Im Ctrme. Samfttrim. 
Etfiirt. .i/fc. auf das Jahr M. CCC. XLVH. lieht: 
Ecirm Amu im dir S. Dumj/ii mturirmtm iß Im- 
ftrator Utiraiicus frr Ducijam de AußrU^ an» 
«iKn-em St. Jtttmh Ue*» hiteret i ta viel , aU 
da er mit ihr in Frenndfchaft trank ) denn auch 



her andern Gelegenheiten , nicht gerade auf den 
Jot-tnini-Ttg pScste m.in einen Jthtnrn-Trmck 
zu thun. Bcy Prnfinen , befunders bey SmdCn- 
ten heilt es eiRcntlich BrUderTehaft trinken. Ge. 
meine Leute r|i.ven fich auch von diefcm gefcg- 
netcn Weinanf, um efters das Jahr durch Brn- 
derfchaft trinken zu können. Ein anders Feil 
■liefet Heiligen, 
Jitsrnnes mmte fortam Lathiam ift der 136 Ta^ , 
weil er an diefcm Ort zu Rom in Gcdriulcs Oel 
foll geftiirzt wor ilen feyn , w eichet aber zwei- 
felhaft ift; Gehe oben. In Uatiii Alrtrtf. Sa- 
Uiiurg. T. III. f. 4JO. wird dicfet Tag Sl. Jt- 
kätmit- Tat f vr dm iw<i/ri>n< TVr genennt i 
weil in Oeftteich, Salzburg, £:c. lUlien W^ch- 
laitdheitti f» wie die Dentfclien am Rhein und 
die Schweizer die n.ichften Leute , welche he 
nicht verilehn , nämlich die FranzoTen , WtU 
fche nennen. In Sommershcrgt Cnl. Difl. SlUf. 
f. «71. heitt diefcr Tag : „Stmilt Je^itmis-Ttf 
Evsugftißea f als br wart ii« dem cjry grkrattn. „ 
In Rmi<mii Ong. Ptmer. f. m. Sanir Jtf^n- 
iw» D^gb , tiri h in dftur Of»r fh(/idnt irart , 
und in KatHi Cirm. Thür. .Vfi. aof dat Jahr 
1:91 , S. Jahamli Ermfttifien Tag*, irr Mtfr 
Oßern lumpt ^ lUt er tu im dmf Jidtade gr- 

ftnt awrit. In Liiniii Sficit. SecuL P. II. f. 990. 
lieht fehlerhaft , Stxta frti» f. Deeembrit mir 
ftnam IjtJiaam, weichet oline Zweifel f. Ja- 
Awmi/ anre &c. hcilTen foU. In Menkeni Scrift. 
T. t. f. 747. lieft man abbtrvirt, In dir B. Jt- 
bmmmi iMinam, Diefcr T^ wird aach, 
Jßt^mn klein genennC. Haitaut weifs keine UrCiche 
davon anzugeben ; doch fagt er , er habe von ei- 
nem grolTen Gelehrten gchiSrt. daft diefcr Tag auch 
zu Zeiten HüTifii vor dem TW genenni » nJe. 
Vielleicht ift et ein Mifsverftand eines Gelehrten, 
welcher immer in fciiirm Vaterland JVaVW har- 
te , nnd dat Diminvtivum im Lateinifchca durch 
Jehixnn pan'ui geben wolltei woraus ein lAd* 
rcr wieder Jebrnn kUin Uherfexte. 
Jttxutuei in enftiviiMe v itd von einigen auch fiir 
den 1:6, oder den Tng Jtkanut m»tt Ptrtam 
Jjiiimm genommen , und vermuthlich aus der 
Bamlichcn L'rfacfae. Aber vielleicht fiindc man 
in irgend einem Calender , oder In genauer Ver- 
gleichung einiger Data von der Art , daft Jttmi 
der Tmfet hier zu vcrilchen fey , deifen Gefilng- 
nift beym Hcrodct berühmter ift , als des Evao- 
gelifteu fein« , und dcfl'en Enthauptung ohnehin 
befonders jefn'crt wird. Weder Kaltaus, noch 
Hofpiuian , noch die VerUTcr der VAn de vtei- 
fer lei Datei geben einen Gnmd van dtebr Be- 
nctinnag an. 

Jahimait Oilar« bezieht Geh gemeini.;Uch auf den 
EvangcliScn , und ill alfo der' 3 Tag. 

Jt'hmn4i GmaUertui, Aht nnd Stifter von Vallom- 
breufc <Vn. loit , f .\a. 1075 den 19J Tag, wel- 
cher fcio Fcitta^ iii. 

Joytomti <t^ze>j/ii, Abt dicfca KloSen in Lothrin- 
gen An. 9<o , t An. 973 den Tag. 

Jcbamii Hmi, bcy den HuiElen der ffl7 Tag. 

yjuaiwr Idr .l/ailu aua Frotutce , Stifter des Or- 
dciu det H. Dreyfdtigkeit zur Anvlöfung det Ge- 
Bingneu , welcher auch von ihm Mjthuriuer 
genennt wird , tisiä.wirddcii+o Tis; gefeyert. 

Jetmmei de Atmmirel , MUflch CUlcIocufcrordent, 
t 1317, deti 371 Tag. 

Jrtamel mit dem gtddem JHumde , ift ibvicl, als 
Jokamtet OniJ'tfiammt , Gehe oben. 

Jekmmet Nefrmiuexm , Beichtvater der Kaniginn 
Johanna von Böhmen, welcher auf Befehl des 
Königs Wenceslant zu Frag in die Moldau ge- 
ftiirzt wurde , weil er nicht die Beicht der Kö- 
niginn vemthen wollte An. ijs;. CaooaiGit 
17:9, wird den 139 Tag gefcyert. 

Jekswinet I, Pabft, Märtyrer An. 536, den 147 
Tag. 

Jehiomei Ptutlm, M.irtyrcr zu Rom An. 36:, 
oder 363 , werden den 177 T.ig terchrt 

JA*tnnei Xrwmaui, in Frankreich Rentier Sl. Jemn, 
Stifter und Abt von Reome , f gegen das Jahr 
(40, wird den :g Tag verehrt. 



Jthinnas Stlentitr-ia , Elfthof in Armenien An. 4!!:. 

ftirh alt Einfiedler An. die Griechen feyem 

ihn den i;,; Tag. 
}r.hnan det JPa**j Streit mit den Saddntiiem. Siehe 

f. 57. den :6 Mtr/cteifM und Tab. VIIL 
JttHüdati , eben Tovicl alt Dtrmitmüdii. Siehe Tib. 

VUl. Un. 6 , oder den tarkifchcn Januaxiui. 
Jinm , den 44 nnd 57 Tag. 
Joitim , auch JmM , ftanz. Ten oder Jon , Prie- 

Ber und Märtyrer der DioceTe Parii im dritten 

Jahrhundert, wird den 317 Tag gcfcyerL 
Jonil'tu , 61. 
JordMUvi , 43. 

JofceUnm , (trtuümt , (rorzWnuj odor Snitttimn , 
franz. tieitlim , ScKtlia ( an Einfiedler in der 
Diocefc Trier, t gegen dat Jahr 11 36, wild den 
Sil) Tag verehrt. 

Jt^ephm , Gemahl der Mutter Chrifti, wird zu 
Rom un4l fünft übctall den 7S,zn Parit aber den 
110, und nach drm Zütich-Calendct von i^ot 
den 30I Tag gcfiryctt. 

J^i n.ich dem Zurii h-Calender den :tti man 
Endet ihn auch auf dem ifj^ und 347 « aber Ter- 
muthlich « ird er unter dem Kamen Jefi mit dem 
H. J»it<iii verwetlifelt, welchen Hofpinian anf 
den 347 Tag fezt ;auf welchen Tag er auch nach 
dem alten ZuriehXalcndcr vom Jahr i S08 unta 
dem Namen Jnft Seht. 

Jefyninius , 161. 

Jefl findet man auf den T%, waraoffonft/a- 
raiaii Fiillt. Vielleicht ift aui Vcrfchcn JtJ*aa 
mit Juciiut verwechfelt worden. 

J'fi • JidKvs , Sohn Rethacls KUnigt in Britan- 
nien , Harb all Eremit, wird nach dem Hofpi- 
nian auf den 347 Tag gefezt. Siehe Joß^n. Die 
Verfiflet der ryfrr dr vrrifiir Itt Dttei haben un- 
ter dieTem Namen einen Pricßer den Ga auch 
Jmjacui Bcnaca. Siehe oben Jtdcfnt^ . 

/»/u«, 54. 

Jf/naj Tod bcy den Juden, Gehe p. {9, den a6 
,%'./"• und Tab. VUL j 

Jmm'iiiu , im alten Zurieh-Calcndcr von i {Ot Ja- 
<rtiri.niia ein wiagt, den 336. 

J*vfj Epulitm. Siebe oben Efultem. 

J*vii imniii Fefttm ^ war bcy den Rilmem die 
Jahrtfeycr der Einweihung einet Tem(elt des 
Jupiters unter dem Kanten des Unüberwindli- 
chen. Einige fchreibcu die Einweihung dem Ati- 
gullui, andre dem Senat zu, nach fu vielen von 
Auguftut und Tiberiut eifiKhIcnen Sicijcn. Das , 
Feft fiel auf den 11I4 Tag. Ovid. L. i. Tatt. Idi- 
kmt invic'i«/unt dttta Tewpla Jmi. 

Jtvii Sflnmitai , ein FeK der Griechen nach dem 
Hofpini.m den 7S, naih andern den 109 Tag. 
PIntarth gedenkt diefcs FclKs am Ende det Pho- 
cioa, welcher an diefcm Tage ift vergiftet wor- 
den. Auch Aiex, tk AUieapJ. L. 3. t. \%, 

Jovii Juni I'rßum. Siehe JiiÄi oben. 

Jovit fmrfi Ftfitm^ Siehe t'ij^vis Etßum. 

Jdvii Siatorit feßiim wurde zu Korn den l7lTag 
gefejfert, w eil an dicfem der Tempel eingeweiht 
wurde, den Kumulus dem Jupiter unlier didicm 1 
Namen tu bauen im Sabinilchen Krieg geloht 
hatte. Ovid. L. 6. Faft, 

femptu iJem Slatorii erit , f aead Romutui otim, 
Ante P^Mimi cenSidU cra /agi. 
Liviiu en.ihlt im etflen Buch nach Erboiuing der 
Stallt, Rismulus lube in dem Gefechte gegen den 
Taiiut die Scuiigen flichn geTciin t er habe feine , 
Waifcn gen Himmel erhoben, und gebetet : Vater \ 
der Gutter und Menfchen, halte doch von hier die 
Feinde ah i Igeb dc.-i Rlimem .Muth uikI tkue der 
fchaihlliciten Fluclit Einhalt. Ich gelobe dir hie- 
mit , Dir dem J»«'» Sftcti ( dem Jupiter , Eln- 
haltcr oder Anf haltcr, dSiflendi': zumcwigcn An- 
denken, daft die Stadt durch deine Hilfe ift er- 
halten woiden , einen Tempel zu bauen. Hie- 
txxnyoius im iweyten Buch gegen den Joviniv 
DUt giaub; , Jufiier wer J« Slitur genenni , weil 
er nie mulfig, Giuderu immer bereit feye, den 
Mcafchui liilfreiche Hand an bieten. Scneca 
/- :. Je Btmtßi. glaubt , weil alles durch Iciae 
Giite erhalten würde, oder keftOiide. Liviutbe- 



lichtet im to Bocb Dich Edminag ilcr %nit\ 
M. Aitilim habe in einer Schlicht ge];n> 

die Vfmiiitcr jottii die Binde gen Htmnci crh^ 



vidM. Sit iXUnH 
tat JiliniuMiÜi.c.it. ««rft Jer Tnifcl 

J««rft Aalarji,' wiMm WwImi dtat. M* 

NeroniCihen Bnail ia Mt Afebf sHegt* 
JfK'rt Ciänrit Ftjbm, «»4(4» io}TagniRMi 
nebR ilcr Fe^cr der Frrylmi b«i{uigcn. ^. F*- 

Um , jh er von itm TuJ friae« Collesen P. De- 
dsii Nai.hrii:h: Ij. k-iin , ,;cliibrr im S.iinniliC^- lici» 
Ktk-^ ira Jil.r riAch trb-.uuiis 4la Sjuit 5*5 • 
dfm L\-t^T*iml.j JvfiffT ckii:u Tempel zu 
boaeo. Mit Jictim GclütiJc icnH et 4ie Feimle 
jo 1 fchluj ihren Gcnenl Gctü.ii , » < k Ii et s^ooo 
ToJte uitd Hiooo Cedugne uif a«m StliUchtfeid 
licfi. Diefer Tempel •uede mit erftaunlichen 
KviL-n luf dem p<laiiiiUchM B«« pIcMg cr- 
kmt, und tMkui jifriHi «M AUw rimrwdfct 

Jevtei, 4«. 

tml/fftm, ein Feft der Bioiicr, welche» wie 

die ttnifcben Feite CireeVn und Ctvalti im 
W«seB-iilul P^l:I.l^^t^l.^^:ll la-l::nid ; wolief et 
aiitli Ccineo Jiimtii hat ; » iiiilrn in dem Mo- 
luth TwntfmH gtfc^<'r^ Pliinrdi im Cimil- 
lui enihU , dlfi die Bictiet xn dinem Tij 1 
betrlichc Siege «cfiKhtrii haben i aiub ui Allicn 

II MumlftriMt 



dm. Steil* Tab. IX. Lin. st, 
IrtmMu , Kirehenntet , Bifchof Lioa Aa. 177, 
MirtjrcT gegen ifat Jahr 3«:, fein Feft nieh 
der Art Je vrrif 'tr In Ortu den 179 im 3ent- 

li-hLH unil fit-Ufij ZiirjLh-CnIftiJcr llL-hc er Äi.f 
ikiB y6 , man lindt anch Irnutu auf dem 16|, 
Irnt auf liea ft aai Mb , 

Jfmr, «Ol- 

/j.i.- . j.'-». i< ii*filiT uci H. I,uUul)^ , Siiftcrin '.^i.-^ 
Kloitcn 2« Long-Liiainp , f An. ikn ^4 
Ta(, wird lu LuogXlianip den au Ptrii 
den S{{, lind naeh ilem wura Zilrirh-Kalcn.!rr 
den Iji Ta( (cfeycrt, 
ffitm ftkf.vJ» ß-mlf Pncftet , Eiofiedler und 
r, taifeiutecrtsH Hilfkttofilnf- 
INc Otiedua>,.l!(9«m Hin 
t 

^fmtfMm f n^ 

^(MfAM-icr M IM. Hifeeiitfri dpi 

aMi iVM an« TA, ^ 
<Pw /%» J"ta»«*i*r de. SJ 

nüi J9^. SdwlUkVDI, tttdi<i«iit£Ma 
oad den 1:4 Tyekri. 
tßi fnwt Diti, Üt J FaS&nntai oder JiuUu, hat 
C-iiKn Namm na lor M(inC ttilefeegcSiB. 

^vii » ir-l. 

/.irA. Ki.lir 

Jkdiu, der ApuUd wird von den Griechen und 
Jaden den 170, voii den laldMia aber Jot 
Mit den H» Smion fe£eyv(l* 

JUdi*. am »MtMaantar te)fiit> 
iw *■ I«." * 

4wi Beda der XTeihnathtttig 
\t -nmmim |niUUuii VaitiUeder 
Mar, vnw teTirKvNV*r Tl|i. EU». 

«oft «onMefthf» JJm, LriHsfefn. U«. 
aca« Cck Venptpo marhen. abidtlMl «dt 
ite CMBtnlheitM 4ie<em Tixe erj«it mM, vnk 
auch alleiley Spiel« itnd Erfüaiin||;«u anjrftellt 
«erden. Weil diefe I.nS'tarteitrn itFOrcT- 



Ulnig {iim](efeat wurden, T« nennte man diefi: 
ganze Odave auch Judiisi. Sich« weh obut 
JnkittftrlrimiHf. 

Jmim , J—tßa\t vm Cartfcagt', p&ofu naeh |y. 
tiea leBaw, —4 !■ Oiifc» iie emiti a to. 
in <«« T«f , wiU« n* FtCMf IL 

JnflpMe I Jüiii ft eii Jüttlgfim n MlveHiiliw 
tilik3at4eti4tTa|, m wakh« fie nuh zu 
tan, mOt im XmickCaMcr, aach Ilof^i- 
atni, tArt it yttifir bt Art« , teCif cct 
wM« imLdpii|MÖtlca4erlleMfitnif dem?, 
da Horpiniui auF dicbn Tag J*lUitm kn, '.t 
kannte dnich .KpoOnplürcn ein Inthtim entliu - 
den üj», 9n Arie wM fe «im ■» Tat rcr- 

eHrt. 

Juli.'».. , rrtlcr B:T;lijf vriti Mint iin .iTitttn 
iicccii Jaiiritundert i das ManTTolopum int 
ilin auf den 27 "^f 

JuUma, Martyict in Bliaudt fai Aiinifae-im 

dritten odct «UrtcB pMumtuti Um Feft d':i 

Tu. 

JnIiMu , BifcbaT xm 7tM»» t An. wM 
den «7 Ta( geleyeiL 



*Mi,tte «9 «HIHI»«.. 



M IM MMdie* vnede. Er 
«iMde «Ml Martfum; teJlballK vea Amie- 
chu unter Diseleliaa, nlMaalBdidmden 7Ta( 
centartrn. HoTpiiiiaB nri ier aMc ZOrich^a. 
lender fezen ikn auf den ficbenten , der Leipxi- 
(er und neue ZuiItK Ctlcfl'lijr aber auf den 9 
Tag. 

Jutirttn^ Mutter des H. C)rt^s« Kcfen da* Jahr ^d; 
lemitert, wird nSiaiaa (ff, MFllil den 
1(2 gcfcTctt. 

Ja*ii Crfarii Ftflam, wujilr juf feinen (."rlnirts- 
tag den ta Julii oder 193 »al BeK>hl dct Scnätt 
Cefrycrt, wie Adrianua Juntua und GTTaldns in 
Fafth bneu)^. E< war verordnet, da6 diefia 
Tag dem ganxen Volk heilig kjn , dab nna Lor- 
b«r miM, und aicmnd die PefcriicUieit die- 
fer T>|ai vanbOMMii ibIKe. 

Jaffa» iMfc UumIh um» Ab la lUner er. 
«M Mt MM 45* JUtkaa iaa Onbednen 
ml atnan ifaftiilIHwallaaat «t wwcia aifrl- 
r"^ il'iitiiii <TTMWaftimit<iM>ir,TH 

den lOl IktiAftAi 

Jnlita, (in lHenatdaa tt adH te « ChlcaJcn, vd- 

eher naeh der Ordnung dct Romolut , der 

diii Min Inn erUm «Uchte , der Rlnfte in 
(Itr FoI^'l- w.if, i:n;i ilcfiw ci;cd CiuirtriiU jc- 
ncant wurde. Ali Numi den jAjiu.iritii KtnA Fc- 
bruariu« Tcrteztc , lotitc er cinentlieli .Ier Sie- 
bente genctmt werdtni t^ehiclt abC7 doch fetuen 
Nmnen Quinlilii , bit er auf Vcmrdnang d«i M. 
Antonius Confula und Sohns de* Mveut dem 
Diditor Jutiau C4fmr tu Ehren , weil dieCtt den 
13 Tag diele« Montlt gcbohren war, Jattai ge* 
nennt wurde. Siebe Tab. VIIL 




Jtmgfrtmrn iiüoo. Sithe CrfuU. 

Jmmitu, Ein M"nit ilci rRniifehcn C.ilcfi':1cTi. Gehe 
Tab. VIII, um! auch iln pn^hifi-'ifn o^lrr ivpri- 
fc*icfl Caleniien , ßthc Ta VIII. Un. t;. Der 
l.iliruni! Jiefcf KJBient ill rwcifcWuft. üijJ 
id.ha iagt i4n 6 Buch Fatt. idie ^ttt^M mrit/tt 
■b n tu f dadm i y w w cnxtT'r. Er ift « edet vom 
Jmüu BrutKi, noch von der Einweihung do> 
Jmso-Teorpels la beocimt worden i denn fein Na. 
OK ift vU Ükfv Dach fehttn* «r «pahrfciMin. 
Heb Na «er JaNa ftfae BcaeaNiai aa Mcn t 



riaMa. 
Ir ww» 

d* fyiHt hier vea den Itlbnc» tnch daigt aeit- 
lang den Cemunicns la Ehren 6>n>i*MV<ii gc- 

Dcnnt. Siehe Taeims L, I«. 



I P«B, welehta von den 
I Jvata in Tai^ aafden M Tac fCf* 
•W. Iftffgtatm L^iii Dee. J. beftJuuitt 
dtcfc Feyer der J«iw ; Vum fempel *« Xf^Uu 
worden » weiUe ICüJk jn Jii :i. I i; 

Jcr der Ki^iiiijin Jii«u von Cypreffeiibolr jctra- 
gei!, ÜMiiuiMiSte» JiuitKtn ;n liii?en Klei- 
dern, welche der yimiu »in Ucd lanfrii, »ei- 
chet damals lur tii: ruhe Leute gana gut mag go 
wcfrn feyii, Iber jczt abfihcuUeh Uingu wür- 
de. Auf lim Kcilic der Jungfrauen fclgten die 
/rhnminnFrmit Lorbrrluiüizcn , welche lm£!t- 
tenkJeid van der Hotte bry doi Vko* Jafviaa 
auf den Markt kamen. Auf dcai Milkt |m4 
iirrZug Hille, uatdieJi^^wm^Miiaiaa^ 
ilcT einen Strik ia jdie Uurik 
tle« Takttliia« JUedaa^da 



Vkai TMai» a«l VcMcaa «fear 

aB tfita afMiwClimfaMlea» ( i»« t l ai»» i t rt 
■aibbamaTemcIdar Jaanu Da wurden von 
daa ZaIaHBlaaar • ItHllaahtnpfar dargebncht, 
■nd die Bilder nm Cypreflcnholx ia die Kinhe 
gctragta. Ea werde auch gar bald diefer GSt- 
tia noch ein Udert Opftr beSiaamt. Oer Blb 
traf den Jitaatem|>el «uf Jem aventinfehca Berg, 
die \X aJirÜKcr deuteten liat Wliadcr auf die Mi- 
triÄien, luij ixl, mii^ die liöttio mit Orfi'r ht- 
fobocn muftic. Die Acdileii beriefen illr \X ei- 
bcr m der Sudt lind in dem Boirkdet uhnten 
Stein I Stuiidtiueiiccrii) auf das CtpitaÜum, wei- 
ilit unterheh einen AuafchafevaBKrrnenDttn, 
welchen &« ein GewilEn von ihrem ileyriütr- 
gu<libcTlic;fctttn. Daraus wurde ein gaUoM 
ken vertiftigt, wcUha auf den aventinifciicn 
Berg gibndK, nnd von den OanaekaaUa^ 
rein geopfert wurde. I ii Im |l ilialHdldbPlllaa 

taadMiM CachdkAfa«^ Aaa-c^iOk ■ 
Jmmii dfnliiM nßmu. tUke ttfnH amMtmt. 
Jammit nhwM*IVbm, Siehe FitruarU. 
Jamirft MmttM Ftfum. Die JahttlryeT der Ein- 
weihung drt Tc3ipctt der JuTu .ir^tit», welche 
auf den T*.; tiel. M. Frriui L.imültJi hat in 
dfm Treffen rrjen die Aruiuer .lic Eil-iimni? 
Aichs 'rem|>fU nclo.tt. A.i er nacn Rnm kam , 
liefi der icux* DiniTnviros ernennen , » riefte de:i 
Bin r.»rh i;er Wurde mui ütiiSt de» tcinifciwsi 
Volks j itAlhrefl foJIlcn. Es wurde ein Plaa auf 
dem Seiilofs, welcher ravordet GtuihI des Fai- 
leitet des Af, jViuiUm Ctfittliirai war , dazu be^ 
Mnmt. Dieirr Manlhi« war der, wricbtr durch 
die Ginfe nif dem Cipttnl, aia ctam dea QalBani 
Ma|Kt»«ida, raatt «a^walB »ar. aa< die 
Faiad» aiamiibt «r: 



IMaa «1 Va*a vaai 



Idar Jmai ßfmna. AaTdi* 
llavalhaagdfcfti TiBipeis foygtt ein Vmder. 
E« wurde bey Tage drnikel Kaehl und regnnc 
Stein«, t^ahrim Mnrimm l. i . dr MIrnnl. ntiJ 
l»S»wlim f :. ; i nien iiiejeni|[f Jan.i 

MuH* , weklie nnch iter UeHii>ti«eiiichuiDUt; der 
\c\ii iM<h Kern gebracht wnrde. Aber nach 
(IrrM T.it'iin I . e. narfc K- D. St- warsle ffMsT J»- 
!,i> nielitaul dem Cjj'itol, foitdcrii auf d'.-m '.veii- 
tintfdioi &*t% tat Tempci «thau«. Ucer« in 
feiner Abhandlung dr DiviHmtione leitet den Ka- 
men Mmdm ä ^«te*d> (warnen ) ab. Als ein 
ftarhai bdbeban die Stadt erCebinterte, ani man 
a, «aiciiea Gelt> oder vumic man 
t, Haftichaeadan SciiMa 
vd^Bliiat.derJm. 
iNiwaiaai 
anrMdcM Nim jHm 
•aldaa Ikgc, Jmm werde Mmm HKunm t aial 
.ii: R6nicr 6« um GtU aariafka, eb fie ia daai 

KricK eecen den PytrhO» Wli dl» ~ 
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*tlaM hatten, imd die Jm iknca OitlnfMbcr- 
flaft «tripnth , wtan tt Mt WiAn «m Mr 
VcnbcidiipnK 4cr GmcbliCkcit citflaftii w»- 
tet OMM bM m^tm «dh 



Inte» wdi Olft niwiiim iifliiai^rifc je. 

ftktkta Aja Ml M «*e ibMi JnA». 
Jm, M(MriBlMtVltt «H am rdiöne« B<v- 
MBOli 4tr 4lHMf Ar ifruani, Icb<t in drey- 
idmten utiJ *i(fl«kMtm Jitikaaikat. \An.i ;d; 
den i]9 Ta{, wilcfctr «uek ni Piris (an FrO- 
11( iil. bn Ilten Zürich'Cil»idcr wird er »iiC 
diefrn Tag ntb& AdvMat der Armen »ucli i>fc- 
Kr gHtcnnt. 

/«» von Cfcittie« , erfter Aht Ton St Qticiitin ni 
BeJurais An. 1078 , wilirfcheinlich tcjeii d>i 
Ende dct Jthn 1091 initi BiftM von Churtrct 
(twcUie, t An. iiK, oder iii«, den 3<7Ttg. 

iuflttr »ordv mit dem J«uu den ertrti Tag il« 
Jihn (cfirytn. Him waten auch lUc Uta te- 
hdiitt. «dreotcn Jawairi Aw. 

J»ßi, lailMlMMidiiMhr iMtfatdeateo 

J'fi"", Jnngina «biI Motjrria, Pitnaiii veo 
Pula*, aut Mdl rA» dk MnSkr Ar /hm« «>F 
taal», Mch an« nUh.OMialitauf 

««■ J*r ifol. wäHm i(f. 
^^MwJWmifh». Ktckodtknr.Veifaliicrdfr 

UV«» Mntjmr Ao. itr , die Lutioar fejcni 

ihn nach dem.. Uolfiniaii Bad der ifrr dk vnifit 

Ui Dutt, dco 103. Tag, dicCticcItradaa 
Jl/Hmi Märtyrer witd den tta. «ndatt Mt 

RoCIcB fetacn ihn auf den i^:. 
Jnftrntu fteht im nomi Züricher l'altniler , nnd im 

ilMB i\t ein Bichiifn »ui dem >i6. Tag. 
Jufitu ti Dmim , lutroitiii und Nnnu dci ■ 7. Soaa- 

Up nuch Flingftrn , oder 17. Oir;fill>j^eiti • 

Sotlritag. 

J>^»i , Märtyrerin B'nuiMtß, u ird dcntJi.Ta); 
»erthrt. 

Jkvmtlii, Arit und Prieftet, tum am Aftka aach 
Xoai , nad ab er k»iti , dab die Naniicnbr ia 
Voikriea dieCkriiUicbe Religion aickt anaekaieB 
BroUten , reitu er lu ikaea , kehchit« Tikt viel« , 
uai Witd ikt criht Bacbar ppa An Jikcjr?. 
Dia Vcififlte 4« r:»* de «9«Kr te Ah» 

CilM*r.arf4Mur> IbM Iwi aaak «af 
*■ ua Ti^ 

■« 1^ rtWMt* Fcft 4er Ji^Uittt , 
•Mb fthNB Mtan kat. Ei vurdc 
ae BttanaUea, oder dt» hiI- Tik 
|flc)Wtt. lCai{icrC«%«khat ri^iKcfi^:. .iid,. 
«Mtiar bgl ia der UfccBsIwUiitubimt .lief« Mo- 
oarckca: Ut Uitliam fmUUtim m ftr/Huum 
mufirtt f KTfar , «ir<it( dir» ja(ariliii'j>ili , o^^pf.l. 
U^;t,]ur Jintn..:rT.-. ä})tt Dnn txp. , A'fv» hikc 
die ,A.t rf aiu itfcsr't. all ei Gck dal etftcsial 
<lcii Bart [ihceieo Ijcb, habe Ji« Haanaaf dae 
goldne Schuflcl gclcirt, Bud &• deai Ji^fitir 
auf dem Caritol KCspCm. fftn (ftUtt mit dea 
RiBMrn , anJ Heil iJU SenaiattB mi kCBgla 
Minonen l utcr dta Jmmm kctaa^rimMi tat 
kein Staad war xu lulVlmte l»k ahUaite 
PalTca iriacki&fear aa4 



SiUmeH IcüMjiwit lai MaBtavrirea b«yni- 
Tlinutwiifc. tte 



«Wh «akay 4ia JfiagUate alle 
«na aackua. Da der nänlichc SchriAfleBer 
■•iWak faft , at GeyeB aach alle Weiher lu die- 
fai %ialeB geUfai woedeai (a «atc Iii w.jhl 
rfnet der totlUcn P«cen > Streiche dct Kti(er< 
Ix GriiiLili: Lhcinrn rj nur kricglileiie 
Tante, Thf-itfrf. ilijtiuncn , Pantootiraen ;ewa> 
fen !-u fcjii , uii.l ivenn (ich die JaxtmUia Tun 
den Knr.;i'iii/rn Jet Konulua kcrühraibea fol- 
leo , Ii) u arii! de TcnnutliUck in A'rrei Zeiten 
Cikt liHgcuteti denn dia iSUMto tiifin^a 4fa 




Ck. 



K. 

KmirmfM, ein Mc-nt ilo Parhilekc« Cltakit 
T. VUl. L. i ;, unttr Jnliui. 

A'agorht der Munal Dcccmbtr im amcalUtll Ca- 
lenilcr. Sifhe Tab. IX» Lib. 31. 

i.-jf lir Alte Ä'.Tii.i« B-iren der Jmi» ^ 

hdliKt i alxr die KaUniU JnKr , «der der it:. 
Ta{ iR bey den RAnuin noch hefandert dodarck 
nerkwiirdic , d<b naai auf dieGn kcSiauntea 
Tag HauTer mietkate, Haairiara tthob, aus- 
lag *c & «ia « Jan 4« MM w iBM it lu 
INR. Ntai md m mtUk, aad an 

Am aMwIdtfwlai jMwaaia«, wel. 
Acr im mim im Mn Ht, lälit Gck 
<n aiMilM MU ItUIttka, and die Aaari- 
kunc 4h JMkr Mmaiai ükct die kieher je- 
lH)rl(e flutae &at ei Tollkoomien ini Licht. 
Auch aua dem diiitcn BiuF dei xwertcn Biichi 
3» feinen Bnider Xi^iuiaj kann man (ich davon 
ulicratiigcn. Siehe kinukerdea Hiffimn f. lol. 
Kua^ky^ , ein Feft dct AthoucnCet , in Ehren 
dc< Bmhu, Dtmnclim bcfckieibt diele Feycr-' 
lidUicit tu Carm, DimijjMn Dia Mädchen , 
waleke das maaialnta AUtt aatnlH, trugea 

den 

ErUintta te IMdHllI prfHIl wtna> Andre 
llMtaiR «• Maf^ ftyaa altbt toi StaQ^, , 
WHg gradaa, aad die 
Uai Fnlct^ , bndcm dat 
Wkaiak te Oettifla ia goUnen Kor. 

kea (COffctt i mi Dcruktui iUticm erklkrt 
dieft» Ojfer ( die MiJchen woüwn der Göltuin 
b«*cil;ii , lic einer lüinhulinnf vorliehen 
kilnntcu . uuj «unlchtcii , von der LaS der 
Ji:nir:iiirct(.ift hefreyt ju wetilMi. Htffixtim 
vtcii« den Tag dxlct Kcttej mcht ;enaB ra Ii«. 
Itinune», faadcm Cut ei aar ge^cn da> Ende 
dei Uoiaaa Aprill , aieh dem NtUtU C«mi /. 
f. ij. MytM. 

Kmtm riAianlf Mf MlwiM Tanailiii tu itlinil 
aifckaa CteiK Wh( TM. «.Uh ti> • 

'MW dl 'if'W, te Maoit /aaiartolai aataria- 
aiftto Ww ii f . Si«M TUuTULUa.}. 

JWtai , Pcft dar J«4ea «va Vanrailwac dar. 
feilieB . f. f9. Jan aft. da MaaMa^w ader 
Jijtr, uad 1«». VUI. 

A'itmrncie , iit fPtcht vtr Olhm. &'(Ae Catr^fTnUr,. 

KxfYmt Ufa, <lr. i;m: .'nilclies Fell zu Fllicii dts 

Ap»liv, wti.hLi ii:funJni »on den Lai-L-dim .- 
niern nnd Cyieoem den 7. Jri .Mcruii /■ir«nfjri-j 
geieycit wurde. fJ-i'fimui nimmt dea Monat 
ÜMTfilttn far den Aptill, und nadi ikm fid 
am» da« Feft auf den Tag. Aadi« nadien 
ani V'Mtttm dui Manat iWar , { ficlM Tab. VUI. 
Lia. II), und (b wür« «a dea |}|. fica 
Manien raraea* ««nian aiitl adt 



M■«a■«,nafJ^H*ffladl(rarif« 
l4n«fn«gmhil(BMi. p,aifmiu 
dp Ihm dan Hmmu ym dem Baun 
L Ueber den L'rTpriuii tütfes F««ei 
■ Mn eben fo wenig eini;. Im fttcftmtff 
(oll wegen dem Tod dci CWn^y eine Hunsen- 
ujtk entlbBdea leyo, die aber auf Anrithen Jet 
JelfhiUhen Jptt darch AiwrJnunti; ditfca Kelle» 
iiniHdnikt anird«. Sieke hierüber den Zmta. 
rr.ii CaArrfai , SMi^m da 2>mrtti. Ab,. 
HUI /. 4. kdHreibl die ftftriUiiA diefn 
Feilet. Sie wahrte 9. Tage, mdw^f.rtu 
kbieiata Bohnen kiahea JL llllaaiV Hf )ider , 
welche- ana den ZiiaÜaa ■iwait «ana« dae 
Art fM Krit|i. «dar fUdMU. VanMtkHcfc 
find uNk anv dia Maia Mm a twftc- 
fca% JM dMJMMAr 4. « 14. S daa 



Tak. iS. Un. i«. 



N.:voil.r: Im grlndHcIltfl 



LUIendc/. .Siehe 1 :ib. VIII^ l.iii. tO. 

Krrrtvitttf, Kef-zni!^! c^c. Sicht C.inJ.'ij'. 

Der H. H KiniriiJ^, det 5M » Welcher gcuiilin- 
lich der iinfrliuldi;;»! KiuiUinHi ( Gehe «»- 
awraln) tf*enat Mid, kAwoit In Lmdwigi lU- 
Uf*. JVi- T.Ut. 311 . nnd in /ifirtft, li/f. 
f. Ida, «nw. Iff. BBttr dar Btaiaaatt itr 
htitfim ICjniirUii vor; Bad Ii IWliaili Ctna. 
iVctag^tav^^ikab. T. W. HCIIM Mm 

tan war darl 
liehaa« 

Biiawfiaa itW i n cnHMMa, den Be ia 
fiAaBfar dardi dl* Slaft ISktM. Sie Klengen 
■lit ailer Pteckkeil in die Ki..i<(t , * .> 

ihnen wfwaiten muüte. Zu Ktjcr.ihurj; rhntcsi 
fie fo nngebehitli;; , ,l.ifi d^s Kli.ller Hnmiening 
lieh bey dem Pi| 11 ..-„^ . /r. befchwertr. 

AU Au. i\^t.. c:ji:r ci im sewilTcn Caofmicni 
Ccitsai « tu ßr.niiMu umbiatble , « eil Hicfa ihn 
jcniafi einer innttablichcn Freyheit dielet TaR« 
bdeadigle, warde dar Sfaft abfrikUb SIcka 
M. CU^ JUmurn St. Brn mu l r. 4«. 
r. 114, Badc«r.f.s4s. Vnaitkadtli'Ntfet 
eriaam, b oMM dtatoa(bafeaAn.MllMr 
Ia Miyat aMS dria Ihraen ei- 
lte btt Ma atlHk^ B6. 
tMC« aai terttk^tt» karfekligeB , die, 
wia HUtaH tgl, ftkaa die gelriirtrlleB Man. 
ner vcnviüida (iaacfei haben, in O-rmico 
Mmt. Srmi <4 ka. Jijy. wir.! gefast: Jrt,iii , 
mt rm ibtftf . v^i^ur ^notkfn , rtfr rnttrtrtt 
Cmtmcta C<^tx, Ci/rjtr , fulr ifuiiim cmcuU: 
tti m^rtur fj'f. iiiij 1.1 (>.itnVi* StUtkurf, 
vom Jahr i!74. beym CmiiVi l'ar. leS. r. II'. 
( EJit. Baii»f. } f. fo. wird liffiiklaB : Atk^e 
1*i*gm /adi wj», fa»/ «w%>r»«{mM» SfTVS 
fVOX. ( Efittvfatm furtrum} ^{filkr, Ii 



fnad aw aaaiMai «w»M0 I 
AVMaBiM' er Ar Ur * 

Bjf/»r<r jMtad XTE ■aaaaiii tf iifiafiarlm, 
im «wamiidl tOm ntmtKt , pritm liü/nmtt 
(tA la afc f r aar ^t a^limir aatf irnttr/Sn. Haltant 
6tl, (knjiiii «Hft Ucr keine KrIäfatAmii; ™ ge. 
ken, aod StnMpiM jclmit fu-h »iiLh nicht? 
GewHIci lu heftimmen ; »her bev gelcSrten 
K-tl-rilikri- i(l »nn^flrr.i hnX lu Tage liielcr 
KlubCnlnUhnf I i iinSrkii nt ri:*i( : Et merkt 
aL*i mit R.jcl-.t jri , eil; 11 dt- ubern Sttib 
aot dem iwmico AIcm. Scria, das Wart Kfifet' 
faliu am Vcrlch«» aufgetalTeB ftj , and man 
M luit , jm" vKiKn' Ef ^nfmlmi ftunnm, 
Uta» Biiifl«. 

Aardod, oder Oeriad, der MamlM« d(t (tr. 
iUitn Calenden. Siaha T*k 'm. tM. f 
aadTtkuX. 

liha.lMb X. Liaaa ii, 
MaW bUiiaMra 
Knima^fiß ihr JaiMi dta af. fait MmH 
XMk«, «Ihn f Thlh Bito >,fr. Ml 

M. vm. 

JCMmribr Cbnftanier, in <e- TaglterfM 

Zllricher Calender, C-ßrin- A'.-i'nr. 
Karri'D - K'-^^-^r^b , der .Mwitag nich dem Soan- 
t-lt Uuinquii;icliini, S\{he oben /V'»'«^'' , g»- 

Rcn i;n Eiidr Jtl Artitllv 

Zürcher- A'u',<Tru-l'i , lUr Taj narh Frlix und 

Äfft.:*, udcr der Taj. 
SUimrviti , der Monat Jcnnrr im caltÜidMa 

lender. Siehe Tab. IX. Un. 34. 
SlriMI. Tmf. Siehe J/<nii /Vrtfadigiav 
JTaeWaariu Mittwoche wird nach dcaa Haina» der 
Miiiwacha aadi nafkn, ader .ds nag». 

b Zadaifer JtItflfR. Jl^. 



T, jt. ^ nf. MM «r Im Mr ißtttt m 

dnr fjSn^Swtci-n , ßoJ in Aäit'Hiilftit. l„- 
■tl ctn jitai , .(/ Offiii .ifclm : On- J/if(r. 

M'til ditfcr QyalOibcr in iit Phn^S ■ 
Otb^e Mit , fo wirJ <f äj»«*» rcj JUtTIUlK , 
jnifiii^UtitU ^ txmU^tMii gctKnnt , worüber 
BMjjctM bcym WildTo{el c. 4» p. 3qi. fpijttft. 
Kn^vUmi s - Jlliltr-txi I hfllit tr in <»f Ccgcnil 
'rae MaMs bcfonicn , wo 4w (andMii Leithe 
aacb 4tu Zenfnis <!<( iT. AImu lof tlicftn 
T\« viel KaaUauch «Om, «tkhn Sc fär fabc 



H. f. IMi^pirftr, 4ir<.Ttw4«« Jihn, 
• itaii. Br 

Ml OlM^ IlfBAMfhriiAi^iMdJWt. 

VAmM CmU JV: Iht wM" JBMm««iw 

«K» in» r«r DBS HBIL. OUEMIEü 
TätiES. b Difi. CWi4«rg , vwa Jalu 1460. 
Am Sm^tg mttbß vr im HEI LSEX OlHUt. 
STEN. U /Vjft Chrm. HirUf. h*y i«J»*r , 
f. ;ij7 vfw jl/«n«Ml<m Hart .t" liriUGEN 

«iff c«rf. y«r, /(«j. r. I. f. itii- /!-■ 'i5v 

OBEIUei i i.'.V. Maximiiim J. k!anibt »a< /y </- 
fftr, Eammnimg Ftitirifhi itt H'rifin ! „Daft 
tr Jki <u>i< Ui»tflt amf dn Alitn lUf ODEJt- 
STE\' Mt* eraukftrt trbtita b^. welche» 
Sl(knUM/ in U^. Islbrrmt. L, l.^4: rrkUct: 
A «'«T /VdiK^^io'tKi» cirn OCTM'AM ffßi 
BtaBAlfUt. /Mtoaw. fikm b «ort die 
Mk tffm UMm fi. 41. «. 19^ nna ^ . 18«. 

kaictf. Hier «h* xa nrnkM. M Jir 
■rySrt« w mhMcM bdoc VcrtateMf «wtei 
tan « war. miO «dl »Ml TImI ftuMm- 
Geh , in icm tMatt Uatactf Mt du iMA* 

GialTttc beyiulraen. Uabnut fikfell in 
Kutw j;i .Urfcr Stelle dnije Beyfpida IB. V» 
lir luiiKj «siksnait , favuiv 
Jert lieb HjU-ui, ■in S-ifilljriiii in GtiK 

f. 408. ß"i!<" J i;- "•'■^ O^^-rl.- -.lucrlcit 

Vcrwnnileruiis «i-J 'huIi ..'i-.LTit, .h c: litht , 
ibb iler ia Urkiindea ie bcwioilcnc i i" 
Jtföf«. j»//f. 7'. l'I. t- <•'"■• T 

OAcduginmacli«) Scheint E<fia4 nckt.'ir in !io 
ftablÄnDi gerallcn. In einigen Gcsciidvii » ^kIi- 
fii 'vul HO» T*6 *« jr?*» A'«*f M-^ ^• 
mmtt, «ill « itrtw» kdllier fchaltcn nur- 
4c, Ate Vlift Itr BafitaaMaati tan 
tairiil M H« Hf <te Ctffiaoaicl 

m iter. «te ftfeMNwg ta IM' 

In4i iMMit Ocli wf 4i» Vau *Kt pmm 

Welt Die roiiciar.nttn C«^i#ii((«»w •iftßtlit* , 
Z. f. C«J. 13. istactt«; EfifhimU ditt ß w*- 
irr rii "lix/kw hmolY , if« Dominiu ffffrimit 
an rn/.'.r.'! •» i>Jln>Jr/. Daran kann Bian Ot« RcKca* 
vauia ^>prt ii'rs /'iir.f rlUl;Ucn. In olirci.Ni- 
fchnt Uikiiiiilr.i » in! .Iiclir 'I n:^ . .ft Jcr fKRCil- 
TA'i , f/d'r.ij; Ktii'.nnt. Iii /A.. / Au/hm 
f.-t^, hiiUt «« tercHttg , un<i f. i4, iif PtkH- 
Juf, f 55, itcT PenVfci - r^r , f. 7i.iinJ 100, 
Jn /' rJ«. Tif , auch il«r /-ryl. Pr«»*«- iTasc- 
Aiith ia /J»iui/» Äifriit. /!//;■. r^/r. f. *s. 
kSniat /'•ni>«c, aad in Sttyt'm «tf. ilOerd 
<« a»9lia, f .f). *r J-m*««- »«. Ia 
Smm Brirp.. ©niaat |i, 14 , *r frthmat , 
««I ^ *1« f *r Mil«r Brthnl'i;. lloü^ 
in al«e Vaat 



>t«a dta 'T« k•laMmh•ft■mta(mK*• 
'alfn itt ivHfltn Tjiin yor , MBÜch wn der 
Vclhnachlea txslu/h. angenAait. Bfe Afpl- 

Siilirtu ncnntrr-. inri .i« Ttulfiftiff. In Or»». 
Brn». Ap 'i. .K< v ÄiW. Attnci) UDil in /f«K 

MOtTI iQt'O. ^.»u/,-, f. . '1<li'. -'■ ''"'-r'tf »i^ 
ft» TVBfifrf« . In Dipl. OiJ/i.'/*. Jilir 
^Df'K Zn FJFFrE Tai; <i-,'f> l!,',<-i. in 



K«* im gmtgh*. hrf St O m i yn c t. 
f. ^^.j, iH einr Urkua4« uiitertcliritb»r ^ h icx 
Hlftfi r^Ti/fm, wtltht« Fe« der VerfalTef dem 
SbnntJK .»/■yr'.ftTi. nscti jrlf zt hlt in SMtf- 
bm Chrm. Strärmit. f. Acht : fl.wM 4rs 
Btttrn Oapu iktuffint w« d« Verfif&r b«y- 
r«t .- D,> .%nMaw« fymifin —cbtn in Jthn 
Anrimn Lurl Aofaif. Ott (Uutflinm(c Htitau 
kann ditfe Kridina« *oc 
Bicbt «friailM. I«k 



MM 4ci an. 
ib ti aalm im iWhngr 4e< 
nnun Jahn ; fia lantal iMk 4ca itU^T' uimI 
■<f>VW J<!< J>l>n n>w* lat, fabow Dikrt 
■och Tcrfcliicdaa Bcifpiele in t «i-- oft die 
Zitv^h* nniictilii; Fiml ctklirt wniilca. Eiui 
der «wrkwtifilisftcn i* in Du .iU-^U Oi um.I Orf i 
DifUm. T. I. //. j>. Id. wo nun licn : i.nM- 
•«rtfai; VW iirn /fim'.v'.'.-ii , bjii M if^-nr 

mfchjtm .^Kjaft rr»r iim T^tt wo der 

Wthfiii b^yfciit : Ca dtax Data fmt bj/icitci 
i Mttßter. It Calad n'y fußt fu. II ftnl 
mnrfiiinmnt rtetutir tax cmjtSyrn. Nun hit 
aaii aber (ehr vick dnitlicha Stellen , wdchc 
Jen Ztnfgim Tif tulÜEr allem Zweifel Tetaan : 
Nar MWtj L B. ia SOUlai fiamu Jmü Fta- 
iil.Mim.t.tm),tUlmt JMtmlia^ 
ZWOEUnSH TM ITiftiiwiliaa 
!)■«■ Jl^ JVh «n Lm^ihBk MB TUila. 
CM «m Mr «Ml 4ai VHnAatan «on 

TS» TAGS, im mm mmtt SmOAKIE 
tHtTcr XmwifU ZJv «M lach «ft der Are». 
rr^ rr TS« seaaaat. Uttum fett hier licv , 
„ (a « le tr « aitli «Itklich in der «üxidentaU- 
fcbcn Kirche Ut» Aber die istL-iileiitiiirc.-i; 
Kitub« hat hier nichts in Ihun ) licnn nie 
bell die deotCchea U'knnilen, welche d;D 
vlmltn Ttg aiieh in ZuMetfttm nenotni , in iint 
- oceiitinCalilcbc i<J(r oru-nuliLcht Kirche i;c.lar:lir. 
Oer l'atcrfcbcid Hk Mi» , tib man »ou W<rik> 
nachten an bii auf Dr-jkmmg di« Weibnulitcn 
fclklt nitiiihlt , oder nicbt ) im nften Pail ift 
der A'fjizn'c- der Drrfzibititi im xwty- 
ttn der Zirrl/it Tf. So (Hc ttwmbm 

allricit irfrii {uaw >Mrr i ««M tft 

• aidi !<• V«|n » DtaCi 
»V MMt an Mb VMHMmM ArMaaJ- 
aiM «acb ffübUMhaliick Ia IMmUm mr. 

Vm VdhBMkMa an 

Mia Ilm 1. B. Ia «laltaa tfrkaaJea , weicht 

//jü^uu anfuhrt , der ACHTZEHÜTE T.iO 
un/eri /lfm ^ ddcr lunb dfr htiligt» Ch'>!}i Tj^i, 
Biy /f fiiii-, ir f ii*i„'. ^. (5, 11 irJ (cTijt : 
^jSs Ujm üt^njl'i a>,v» .^!VES IZlüS fES 
DAGE m ffihtmich. tcy thnricn kennte 
niciiu natürlicher feyn , alt dj« Ta|e nach den 
'I .rL;. n i Heilasila von fclnci Gcheit an au 
xahUn. Sieht auch oben B^ifimiM, 

Srrh, MtmamfiUm laiftMrtriwatfthtii 
}^ , im HlWfcte» i fcw ig w. Cfeltadcr der 
Mtmtjkdm, SUMtUkK, lia>ia.aadi9. 

Ktimt WiMcr» Mm MmH ifitt tanto. 
■naitfdMii CaltaJtr. Siike TUi. IX. Liü. t«. 

ErimiUf, :in"h!l rrrm;;.-, Sicht CxU^rü,. 

f-f-M > ein t'cü der Aibi;i it'nfrr , ucithn be den 
la. Tag ihtca M»aala //mrn»*«« , aUb nach 
unfrcr RechminK (Tib. V|||, Luv. ii. ) den 193, 
Tag fcycrtcn. Siebe Dtmtfihfmi gegen den 
TiMBcrafn. Am iem PSmltrci in Th<ftta lafst 
Geh fcblicflen , ilnfi dirft Pctct xu Athen I« 
fiel , ab n Rom das t'A der tManadln war 1 
nnd der Moiut Hmiamtm» UtA Mgn Ikfcr 

F«)idUMt m Alten n Mm Ott 
vaa ttftaa-Mi •' 

tn^jaaf Awa, fn<* Cyariaet^ i^aMaratllfr, 

rmwiTiiif AfWfefthwKlffrifw. tirhp'meftntmmtl. 



£a*ctat «yciri J«n , /amtiAuf u froemrtm 
S}!tii^tiifim,mlhifin iliiim: El awi IradäU rf>>ni( 
^ , nl ew» Dtmim fnmtli lam «ynimlar itiitm. 
K(tnH, biefs rholom in Atlieo Ar tlMIt #r ii> 
SM« Tab. VIII. Ua. II. an« Mf. 
hcrgebenilea ArtHwL ( 
«MMM. • 

t wM Ii ClkiM. 4tUw IM 
t- 4nr IB amc ta McSHia* 
«iK Cte*m«M(bt pomab MfaillaiM 
waailllMa lIlWMaajt tohnth trkitrtn wallen , 
il6 Im MirkeMScilUniri; auf dicCrn Tai; ift 
Ttrlegl worden i wa rt alfn wci;en dtmGttun- 
mcl der KaaRenlh« JTi-anaM »der ■DorJctHli^ii 
■ngiengr. Aber «Nah aufll-r dem OCafi wird aic- 
ffr Taf der ICrammt Afitttnttf «««wf. Bey 
JlMu.-.-^n Hilwit. Sirch. Gr; ii'iL-J'f. r. 1/ y. 

hF^^* S,im,'it)r. Ailfch in cintr U'rblinJi ilcl 
p*Se» fittthabii vea Thiilieecn vom J:ihr i ]7;;. 
in S^iujr, Miß. <?«*. f. 41J. ift «jac Umri- 
Icbnlt : K ^ der AVamaen AtiltrtMchm urh 
drm ftlmSimtat. ,| Hultaitt fagt , er habe von 

Hinn OH» fM GciibM «iaaftfetat EitHiMit 
•ey 4(a IbiMB- 



AMfi(«4if 



adl ««>- 



flMhhflMMi Getab ceaneht wird , wrUhci 
den Tiuuilt der GtfHiKtmehnvag dct Htjbndt 
vvrilcllen (bll. MCcil n nun da Krumm oder 

unnTilcntliLh , ti;tr.iil:ii,trilLh zn^jeht , iohalnrilLr 
Ti; Ii inen Nintcn AVmwj.rr .l/rf(ij>i*i+r b«- 

UiiinriLjn, 

Artttt»4£iK<t iVMti'i Truipra ^ fitlat Mitrijt 

Bimmlfiirt. 
Krantumft dw mnr^ , und - l 

irra>»ia>r> Ar ah«b a ffkt iIm 

JCmdirt' 71«, drr ifrnra • ErbHirn^ « 

tat fi^'» >>eli* «kM OnaO dfa 

im gaiielf- C li lM ii f m( «eai (9. Ikf, 

ani «ta^ «MW «IHari 
jr«»«anto; ha dka 3lMili.CriM 

Tttii aM* 



Km»«/ i/« , fichc Doitüuh^i "CM. 

iTitri« JUtrfy , m litcii i£tillkll C •('.ndcr auf den 
Hv. Tj^ k er Iii ci.;rntlkb der beilige J^iHaU, 
ia oh awh Cirmi {cacaae «izd> 



ttüihia , KAnig van Upnjam An. 107t. V«t> 
mehrte leing Bcfitiunccn aä» timai Stilek ««• 
Fuhlen , Dainnticn inut CToMimi f tOk UtS' 
wird den (7*. T« ffftflM. 

Artai, AanMfiCAf, UMter k kcRf.'t Ai> 
t3j. gte fJ4> i«a M* «kr 31«. V»tta Jef 
Dioc«r* OtlMM n tai Ort, aiA tMl m 
T< gt jaiirt./lfiiiiHiBi «kii AM Micr $691 
Tag. 

gegen dat Jiht frj». f An, fci». »utl Jio ■C4. 

T^ gtfcyCTU 
lAixiftMt , Pation von LüMch , Difehef von Ma> 

l'.nili» AiL 4611. Märtyrer gegen dai Jahr 70«. 

des Ha. Ttg, aa vekbeai Cf Mdt neiir^rade 

«vrjlbrfa JfaNtlAlClk Witl l AWMMkll 

ihn anF des attk 
Z««>br(«> , BÜAaf «M Vcicc An. 1114. f Ab. 

IH4. den Tag, bcgrahenden 146. n*tl- 

cbeoi Tag tr au Vcncc geCcyert wint. baa 

.Mitly riüi teil »hn Jiii Jen 177. Tjy 

Lntt' & UxvwKM ftßim , liehe ft^mi L'eraif*. 
tmMiiä , Stiftar nnd erihr Akt ran L«bct An. 
t iiBiadif JMt dM IM» Tag. 

liaW , MHiBfmiKnii gt- 

lAAMdMMKkBrfMiatiftl. 

Uo , wlrl den tit Tag gefr;«!. 
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Ctn MMttffftUsfma (Hnkl Uma in Ti Tk> 
BiUoi Iia Blftlram LilKlch> f Au. 690 « wird 

> it» llf Tl;: ;;i-fry.Tt. 

^ZamegjßtiUy ütitr Jjo^sffij/iui, auch Lf^n^xiln:, fnei. 

» otkt Lamgtfmi , Abt von H'^ifelicri <ix 
Jftni , «iln vvn St. Picnt lU la Cwu , «lei 
<U Ii Cuutur: , f ^<$al (ht Jhii<D, fek TtSl 
dtt 13 uaJ ya T«t 



l/nam Ftrur fixlcn uif ikn 3{£ Tij, und w»- 
iMl riM WlWiciwhkiac im F^Ltrhmt wcl- 



tia 

miliiM 
Et tobt 
aoh. L. L Satata. 
Lariitm feflum , wirJr M Ulm den 1:1 T>t 
fcycrti weil in Hiattöttcra <l.f(.:\ Til, ticr 
Ala< gcwcilil wurde , wticbcr trui: den babiücrii 
luch Rudi Kctratbt «urJr, Die Zum oiet 
Ham^MUt wiuilcii PtxlUtn, VorSeher, giiusiit, 
»cU bcilurch ibrt Auilklit das Uws biha m.uh- 
tau Hui Sdltc xwnnil'ick ntbta das Bild 
der HainrOtter ciacn Uuad, wril Ge wie di« 
Hunde du Uwa bcwKkrn foUtca i nad luF ih- 
re Feto(e wiird«« fie au d<r lümlicbcfi Mtü^ 
che nA HnadihiateB trnitit. Maa ftctu ät- 
Vfümath and Frilchba, 
iiktt FiMir, »ei- 
lte. Aach iH* Clm- 




«idaOlte, 

wtlchci Itfiv 

F«)« kcia filginiiluT Tv «vf 
wm it dach akia uactfciftflbaiftbti, mid gt- 

aMinitlkb Ein; eine Schlacht Tcrlcbrai, wmo 

man lu naLMit"'. [; \* nr , fic zu bc|;ehcn, Bey- 
f^iolc bicvtui i;ii:bt Lj% itii »m Ende feinet er- 
itc.nKiicn;, itii iivüNtL-ii Buch, imd im iwcytrn 
vow Punüchcn KrirK- Nach dem AIlx, Ab. Alea;. 
L. f. c 7. waren etlkh« unil du-.r-ij vtilthit.l- 
ne Völker, »dch* aa dicbai Tag ihren Rani 
mit du Rdmern emciuiten , oad alle ein Stticli 
vra dem Ochfea raiaaxten , welcher dem /»• 
fiiir UHmIü pCchlachtct wurde. Sie 
iMlWBtwfi 




ta II« 1>i» «ai ata 



der Einweihonc dea Teai|di dacHaatfltter ia 

dem Qnattier lief Stadt , w« die MUdckoi woha- 
tCD , welche Bltimenfttuin'« und Kraiue maclv. 
trn DIel'ci Kell fclieiist »011 dim votigen da- 
durch ucrcutliih unio-Tr.hicdeii zn icyii, difiea 
den Larthiti i'omfüaiiout 1^ Jen IlTUl^iillrrn aui 
den Scheiilewegen ; heilij wit. iiud Geh alfn 
mehr den Cemfiitlihii naliafte, vcfi denen ei 
«ielicicht nur eine \X'iedcrhohlaag war. Die 
HanijOttcr anf den ScheUeweten wurden auf 
diclea Ta{aiit BlaaicB |caictt, uod Suctoniui 
bgl, AagiAaa haha Tamdacl, dia Xanw Cmt. 
fiflu «»«raiU M» JaM «rit Bti 

fcl 

L-fm* Wird la Uaip Gaqat Jnili Pialalii 
T. IIL t> i*> Mtiaai jHOit gaoaaak 

ZaKrad^t wird bdbailaif ia KiedcKäsUn der 

Stmllag geiuiuit, weil *a dScfeai Tac lu Ehren 

der Mutter Clilifti Lichter io den Kirchen -ani^r- 
auik'tt »erJcii. liti: riian in Ri iloljilu Go- 
tha Dipliim. V. i. p. Ii; , /.iU,-tf>\iid.] .^;-«Kj> lUtr. 
iSoiämi-u: ü fb. In B.,tliünii<.:kr«i. f 1^111. bey 
teibnit». T. III. r-M- , i.-, -.-.il..,, m W 
/r t^Kxvtl, lu Kethmcyerx Chrua. BrunlT, pa^. 
131a , dri Ltlm IXt{n S. Jthamu Baft. MO- 
im fmmu , and p. i:tti : Am Stmofnii dti 
Xafiraa Ihgu SMae^Epäii. lu einer Dedaaim 
dar Haiaai* taa Biuiaichwaiii ffpn die Stadt 
BiaaBänM||KrI.|.ll|.ialt Mk: B» Za- 
/(■dqn S, ftrt a nfc ia." 
Ztfraa RrU, äin tMüriwi Vali waMatMan 
bcKaiailea Tag dar Jahrai haltt, faaderawilU 
kuhrttch aacb Cnlbefinden de« Scna« bald fnl- 
her bald rjiiucr apge<>rdnct wurde. Mach dem 
DionyGus Ilalicariufl'. in (cineni victten Buch, 
ift dirfes Fcft vuii TaTiiuiniiit SL-peThu» einge- 
führt wnrJcn , iiin die Lsttiner , Romer , und 
die netscrdiii.M z 1 Ruri;frn ani^enummcnrii H«r- 
nicer uaA Volfccr frcundfchaitJicii unter einan- 
der au vrtfainden. Er lieft eine Halle botien, 
wo fia jühtUcii eiae Aa raa Markt ani lAaU 



•mt, MUk daaiMwutaa lAlafcafcto. 
aa dar«kiiiaiefia»taa M 

• SafaitaB Biah dar .Btnheraac vaa 

ciaea Tif andai fartain Ftrits aa : Aber nach 
. Vertreibang der KiHrip fcaai der awcfte i «ad 
alt Menenini A.;-ip| :i dpi Volk nit einer Fabel 
Tiifi feinem Aniiiilii tutu<libricl>tt , kaul der 
dritte T.i^ daren. Nach dem Airjt. Gallen eful- 
lich gar 10 Täi^e daraus gewurdcii feyn. Wenn 
auch die Römer ^egen Latn»tr ru Kriece zo- 
geii , Co begegneten fie Geh auf diefe Tage doch 
aicbt iieiadlidi i faadcra aHB aaehte wflirend 
dei Fcftai SliUftand. Einlgcanl baftaain akht 
alle iataiailebe V«lkcr Fleifch vaa den Opfer- 
Ochfai, ei ÜBhlichca fidi aaafc «HfthWaa aa- 
dtcMifibiiacliaaaiar dia CiriiMlw ä» i laid 
dar Saaaltcnriaa dIa Biaba aa (Mißmi 
/h^jpiaai, waUai daat UM« tatfti. 9k- 
ka Ufte L.)!. aal if: 

LuAntaiit-nß, Mw r. tr« daM t| daa Ma- 
aaüTlfebri, aadTtb.VUl. 

lanim , Imi, tnta. l», Blfchaf «an Chotuce 
i;e;t:cn das Jahr ;al , f xwifdicn 363 sad Jtg i 
wird dro ;is+ oder jA? Taj jefeyert. 

/MUmani , iiey ilcn NicIe-lliL^ern der Mfvnat Jcn- 
ric r. Kraniiicui Jiinii:( .Somciul;lL p. 5<< i;h!il t, 
er trcrdc V' n Gelct/en und fcluv .jtt i.,Lr k. t,;:- 
flenist , denrt bry dtii Siedcifithlen , In \eu' t»tv 
den Kn^IiiivlLTii tinric Liw cm Gcfcta. Aber 
Oliv. Ptrliut 1« ///,<. OM«i». n«Bd. J*. l.f. 

leitet die BeiieniiUDK ren Zea» , Spiel , 
Bclaftiguagea &c. ah t jral aaf dea Ncajdir»- 
Ti|Md\laaDia)haa||-M allailay Iplabai». 
waidaa » «ad aaak kaat aa Tkfi dir 
BlUcia dtata Maaadk cakaltM war- 
den. 

Zcn-^wm-itj , Pranröf. /.fmer. Ab! In dct Dtucefe 
Cliirt:ii,t Ai'. SV- -len 19, TiJ i B?u.jurl,) 

Li:u'i?ilir-.M,i , Osler /;«.u'i» ( >ii-he nhen ) w urdiil 
au R'^m den iiH. Ta:< (;'*':••■-*• ' "'■"■> 

diefe L-mrcntia , uder V\on , weLlie ein n^itU 
£iYiurH zu Kuni wir, furi^r^liig von der fulsta- 
den unterfchelJcn ) ehtchon Fbittnk fa;t , dai 
Feit der Luatuth , der Gemablio des ranihilut 
bj« iaa AfciU caiiyeit «aida t aad abTcbaa 



VaCdan a<7>T«t 
■ laandaa aad la> 

aiut, der Gaanhlina det PanSahis gefcycrt wur- 
de. Oirfd, welcher alteritt.alai'iWart«. (Siehe 
«oihergAeaden Aitihcl ) &(t : 

.V« if * U UMm mUtix Lturtati» gntii 
A're uetmm v^ßm FttiftuU fm ftr cfii. 

ifaattdb 

1, www* ■■>'<'<<*' 

erklUta die Gafthichte det Remulne und Re- 

nus, namlicti, dafb Gr von einer >X''eilltiin fc^cii 
ert''f;en worden, dadiircb, daf« fie die Liurcei- 
tt.l wCfcCii ihrer Geilheit eine Lupa ii'.iiüf.i. Da 
aber Faalihili» ihr Gemahl ein Hirt » ar , und 
die Laurcatia t welche xur BlnmeD-Giittuui vo« 
aia FtaBcnsiawar too 
I, aia aiMh dbattaa war » fa aaft aan 



in kMaaa. 
k ein S|<ai>ler *aa uauaiaa » 

Pabft Siatiia II. mm Lrrltcn geweiht , und war 
ein cifTiger Bekenner des Chriftcntbuaas, Kaifcr 
Drci'-u Jiefi ih:i auf -incn RrA} le^erl , » nmit 
m*lt ilin III ifi >;i'.,lil-iiillci: /(-..lu »ti!*. dehr . nr.d 
auf Kiihliii Un/lim hrirrn. Der K;iLlif t;flJl- 
te . felb« in hoher Perlon der turcitniti bcy- 
XDWDbnen , imd als die eine S*iic da Murfyier» 
fehon durebgebralCB war 1 Co wendete ri Geh lu 
dem Futftin , aad Cigtc : Siehe , ciac Seite iR 
rcbon gar gebraten , fchneidc aUo nach Appetic 
eia Stüh beruntet, and cfle > aad laflk dk an- 
dia asA liitM t irüHteWyt ■( taaaaaiahi» 
faadiw wdaünaWMri flMa«;Xin. «.f^ 
AlM» dli JMaLiä r. 49, KpuMteaM- 
■ft« «AyaiK 

Xaararifaf, f nMMiafVaB CllMtey t f'An. di» 
daa Mnqrrala(iaM fatadit Maar dein }}. Tag. 

Ltamtita JußMnmi , Bnhifehof Ton Vrnedis 
An. i4]3. ertct Patriarth diefar RefuUih. Aa. 
i4?i. t Aa.j4fi. dlKt.Tlv> Wl«lda*«|«. 
StfeyeK. 

/...-rii;, [liik!i;: .'fr Miria und Maitha , von 
Ucyland rnn den Todteii auferwekt. Er löU 
Geh wegen Verfblgunj der Joden otit fernen 
Scbwcfletn nach Marfeille gefluchtet haben , ond 
eritrr Bifchsf dicfrr Stadl geworden fcyn , wird 
dm 3f t. aoab daaa IMpiaiaa aad dtmZtKchar- 
Calaadar , aMh dcmtalMn *r ioiM. 1% 
Kc&iacl^ 

in, aiaialBlMtllaM,tinHteJ*r)M. 

•M dea |t.ThB gei^fcife 
£MMhr,BfthaF«M SavOb, MuMiiel «rgea 
dlearturiUia CetaeteT , welche dh van BeKGu 
ver U let a e Waadalcn aot Afnfca mit tA nach 

Spanien brnchttn , f An. tei. den Tag 
nach dem Hofpin. an und der i' Art ir vcrifer In 
Da.-j : Liitcre tsi;t , »,1er den 7; Tk . -in 
wtlchrai er auch gefeyert wird, Ira neuen /u- 
ricta -Cnlciider Hebt er auf dem Man ^r Jet 
ihn auch auf den ;io. aber am Irrtkuaa :nibiit 
dea besligen Leonardos- 

Liirisi-l , im Ldpaiger- CJendcr dct {i. Tag. 

//tiiiKjii , JUtbminat , Zi/witu» , der aoch Ixhin 
nnd 14/iriu (cataM »«tri, »at AfaidaaaOfcaf 
jflcl fajcia daa Jakr nob f «ai 4m Jakr lao. 
daa }iA. , a 



ItSi/ttniU, warca Mh dar XSacr , welche he; 
laSiiafdaadkiM DagfUlkifillea , bey Peil, 
Lafiailclicinaajiea , &c. den Cwtcrn , Turaüg- 
lieh aber dem Apoll , der Minerva , Diana, 

dem Het;.-.;'.ei , .Mcrcurius und N'jyii n .tt^oiIlII; 
v»uid.n. Man litii-litc ihniii fir , 

chc Miii fiebea Priellrr , Ai. t , i-o h.Lluu, 
aiiti;ezeKrct wurden. Alan liihm t'iemdc , FliUiid 
nnd i ei-id tu Call , dektc f»iir .luf ofacr Stralls 
auf, ciAfnrte di« Thorc der Stadl , nnd licfa die 
Gtfuigncn auf diefe Tage tot. .Man kann tch 
hieraus einen BcgtiB' Ton der Gaftfteybeit der 
Raaat machen » bebnilcri , i>'can maa bedenkt , 
dafa iia dia Umfm* aia «ia Nittel fchnach- 
'. «adaa Zacndia HlauBeüiahtftaftigtn^ CtaUa 
daa Zkdai Z. f. a IRda «aadtta | Mar A f. 
Ofk daarfkaadb M|lifaia}.TI^i lad ana 
dikte lihr dk fittter vetfifaiedeatUch ai^. Eine 
ThU «atda däai Jaillac aad der Jaao,die xw< y t< 
dam Maf Iaa aad daf Waam , die dritte des» 
Man aad der Vcnaa, iBe vierte dem Apoll und 
dar Dana , die (linfie dem Vulkan und der 
Veib , die fccbvle dem .Meten t und det Ceres 
auFgedckt. I£i iil kaum nMhig lu bcmetlien , 
di(s die Kiinier liegend Mahlzeit hielten , luid 
der Kamen alfo i UÜti Sttmeudit abzulrittn III. 
DieCbrillen hatten einen auScrordeatlicbcn Ab- 
fchcu ge^cn diefe Giünulilc und liciCm Geh 
eher uah grattüuaBc laartern , alMd^b de eU 
aem Itäiftfmum hajwahaen ibiltn { wovoa 
Pafft MaiaallBB aia B«f «iai ift. 
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km in. T«(ttb|«rt 

ium JtvH. 

Lttnvna , ein F<ft« wcldic^ die RöRief d*tl 
llf T«^ f«^enfl^, ura Jic Limmm, Ciefptn- 
Acr, ^ii: dm HSakm tu Tcrcnbtn. Die id- 
mrti wjmi den imiha tustnit^ ucfert. iltlc 
Warna («c, jcae btie Sofeb 01« Cctcaooie 
<Ut F«rct bcUirnlit Oriil (cUia : 
Mtx i/H ^ Muiu tß , fimiufußlntia ffiH , 

St\tmltt tf staut trnlicmi/bi an«, 
Jür MMur «r/trä rttei, «awbut» X)Mr»w 

Aipt« Mf«i t»«M «iMafi anib.fnlni 

' W9 9t^$ MMlfffe^BKf 



" / bhAt w jtl * <(■•• /kA» t<*t <i* 
Air, iwfiil, Tt^mc mtfoi mu^mfMt, 

. iE*r metn Heiti arr rd^ititl tMr» fHt l t m 
■iMIftn, {< mOi ttri;* vMniM /«fni. 
Rmfui flfniw taWfrl, rrn«ri'>>iiT£;r ca-cref^ <rs , 
■ Ek raj^At, llf l/t/ti f tr*' win*rd jinf, 

' ^mst ikxxt mmti : Mivit\ txitr f>-rrrnii 
Mf/fieit-, ^ fitrt /ä£Xu . fermia fatat. 
Uicie Crrrmoilie wurde itv) Nithti' . ^Kcr lUich 
Dicht grrsilc luntCT ciiUA^sr wixJerluilti cmmai 
den 13'^, «hü X Vcftnul lies 131 , lUUl du dritte- 
tul d*ii it; Xji^, Wanun min Rnhnrn hJrv 
teriic'ti Mirf , etkliic< Ualiiiiiis^i ilanui, Hais iljc 
Alten cUuVtcn, dk Scdea der Abgritvrbneo 
hidKii Gdi iii Rotuien nf. Aber die Lehre der 
FVikisvMr ttfckm I 

• JM. CMb &>.-J|lij|. «M 




ihrrn 

r-TthtrljHUMlai, aai Gtiftigct in 
r lidrfcrficticn Bild TonnftcUcn , dit Scctc 
nie ctntr B«kiie Tcrslkhen , Wclohc in der Scha- 

Jl- liiiil ^i-ibciL- , ohtij düvh i,ni tlrr K»* 

tu* d-w ^tlul« t tnicT (IcrtVlhcn w ( f^-ntlicli 
■ rctbundcll au Cryn; 'M-ic llrh die Sl'cIc 

far Ccrmantc^ wdciac niicfi ihritn tiLuil^rn ufi- 
tci fich - Denn CInchniffk li.ini i fccv Im Py- 
tbaKorJem mit den Oinjen (clMt ziU.iaimi:ii — 
nah« vnwindt warrn, VCthrnul der GcfpcofitT- 
Fii« bUrim «t Tdapd Ottttr ^nOMA- 
-Im« ■■dilk lfc >ml i wi «#««6 TKe «anlw 

■««M 4l«t(li4IMafil. 




In AmtM MmoMt winlt.' Sehe Md. L ^ 

Faß. Die t^murU hatten Tirl Achnliclikcit mit 

den FmJikui, Siehe oliCfl Smtii«, 
tme, Lm»m»iy lumiy ' , ^Icr Momt Man 

Im il^iitfcHcn Caienilrr it;--i niir:lcr;i Zctültt-iv. 

S:rhc T»b. VIII. I.. If-, 
In, du GiiifTi g'.iiinir, Pafclt An. 4ic, t An. jf i 

dCM >c j T.I.; , wird n.nh TWrf It z'tri^itr Iti jijtu 

t» Pam .li-n ■)i4, 211 Rjin ilni lOi, and bey 

den Oritihuri ilcil ^'l T.l.; Cviryert 

Im i/, an™ l'i'j^ '.;rni.tht An. «s* dMiajTig, 
fA«. «S3 den . wird ItKdMiiCjiliihm- 
dort 179 |«fa|cit> 
Qfo d« »y Tag An. -§^7 crwflüt, Jn wi 

PaMlfewcikt, t An. den l^HTaj. 

X.« /.V, Pabft An. 1041I. f An. lo>4 den 109. 

In Pai>a •It^ Zitild»Alw*r miim tu 

Tag. 

Intmbu uia liiardai, Münch in Toaraloc, f 
(iBCB.d« Jnkr {f}i tno Fdk it D«. 

XnMbrafaXaiüAv, Mtta 

tta Jahrhandarti wird nn dem 

MiTtvfcflc^iTini den 195; fotift abtfT infdcn 



^ o 

U.il>cHi.ZMmi«M*«^ 

^44. t An $fi«4et tfti iMitaiUt Muty- 
ttjbgium ißitaklfdaa di* i{| , dai ibuud£fche 
ibrr den n Tag. 

ZMeilM. Jnnfclinn; ifai^ fSt da> Chrii>cntKim im 
Gcfuagiiifi 2U IxOcdu .\a. 704 seSL-H die .Mitte 
d«* Drcf mlieri i * ir 1 tlij.*! Tnn ^cfcytft. 

Z/tdrgari», T«n «dier Gebiirt, war,! wcqm dem 
Raf fetiM TUgoidM «ad KmataHTen zum fran- 
lUlcMa BaiiCblMlitaalin, J«lfkn Ihn 
MMiCIOlua 




. MlheAdiariadiCMIiiUiTMtefrii«». 
- 'Am CcAmnAili ldk'Vi(itei|iftlt« ifeai iMB'div 
Anf^n lusRcotait iHt Sng« , Uppen und Fufc> 
. foMen ab(chntU«Ri und ihn endlich dnrch das 
Sdiwcrdk hinicbteii hdi , An. &7< den 174 , 
wir«^ den t?^ ^cfeycrt. Die Kranaiifen nauicn 
Um Lryn\ 
iiwwf^iiji. Siehe (rhrn Lnfi/Bu. 
Ltmht n li.j , ein .fun^ J .-« Reinigin« wwd« BU 
fchof vuri Llmn^es. /if'iric> 4« f^rdfigtiim t, 49. 
Kr hat vitn dem nclabeUchncn K^iai^ der Friji- 
k<ii Chlukieeii« dat Privi(tig;tum erhalten, dai« 
alle Gefangnen , welche er beTacfati: , ftej' feyn 
faUtent und wo et hürte. >1.'iC> et irmc blinder 
Ribe, cOt« ei, ihnen die Kerker 211 ufncii. Ifn. 
de A'iat. Z. io. c. ly. Smhia {Cht weiter, und 
vcrQcherl, daf» allen Arrclbnten , welche in d« 
dklMUdlkn 




bh n Wdwlwk. fr wfcd 

noch all PxBva von den Co- 
t dt» 3i> Ta( teten d^aht 
soo, und wird dcB ^Tl|«IIH(k(L S« weit 
UaTpwian. Die VeiflAt te MM dk «rr>/rr 
Zlki» , welche feilen einen UcUigen ant FlMÜ^ 
reich uhergebn , wilTeu nichts von «Inen BlIHioF 

Zft'Mid Lin £1 yn\ wohl aber vtiit cineci Kin- 

heJl.r du-lcs Nanicil« in Lima^pt ^ '~>\-.i iu Jein 
I.T.iilr, n-jv.n /.jin.Tri ilic Hsi^li:Hil; iH. Da 
lle ;kl-. :.;t^c;l dlL" Milt« dca ktKiten J:il .lirj:!- 

itcm, und niif .1:11 311 Tag fett-i: . !■/ ilijei. Le 
w auHl'hcüiUch didaa bUbIhImii UttiiaiiMsx wel- 
chen Ualj^Dik M einem lilhhiif «Hlit, vor 

Augau 

ZenaliiirdKi, Abt von VaiidouTtc im Unde Maine 
gumdu J«lirf3$, «dkttta«h*ad«B|igpiifte 

.Ucal aal Im Liadc Mannt gel«T(rtt 
Tjtmitu , VucT de« bafliiailcn KirchcnMinft Oti- 

i:e:.e> . -rnnr-Tl ge||t« teJlktM»! VM dW 

iii lüg vccciirt, 
Zreu'iii', Ri(<-hof von Fitjui in Prorcncc, fyitC' 
ttmsiisu» du Jilv3fl, 1 4$o »hngeRihr , den 
331 

^MHtei dcrjnxMC «der rufTte didct Niaiaiu . 
MMirf m BHdtnBi ftpa dv Jiüir ««i, t 
«t«, wM dca }I9 T)c «ecdwb . 

ZrtlKMI, iraM*'dMl(«llliibl|ilflM,«dK*iZe{- 

dNW du UwtB Im OnrndfilMi Ctknder. 
Sfibe IMS: IX. L I». 

titftUm der vierte des Nameni, .MjrLj,-r:if ran 
OffftmiA , fonft weh mit dem B. j n.rjiKa der 
VcL-nitiif ifl «A ctfen l^iner rrrv ;-lji.;kejr gegen die 
Clcrtii^y und Mönche vua i'äOs^ itiituccntiiis Vlll 
anf Bitun KnyEcTS Fiicdriih de« Dtittea gegen 
du Jikr_ mt heilig jpd^rwiica wardnb Kc 
wirAa. im gilwIiM i wfad JMiyt T<g wr» 

XM0MdB odtT ZniiM»» Akt T«a Madrh oder 
U CMix in de MmHadle, f An. 73t, dia S7» 

X«iMtr. SMc ZidMüHb 

lind An. (c;. 
Hanflien In dem GtUctfie von AInft An. 



316 Tic, *n veiditraeriaclinGnt, «TO 
er Patm iÜ, rrt wirJ. - 

liMtfftdHi. Sicll« /^r</> «dwi. 
ZjkirJiij , IS. 

Z:Ar.«i'j.i, din j; Ijg, »ti UucB riet Bachus. Im 
Uruncc ii kein Unttifchied rwHehcn den Aar- 
('•"'i.i.'iii unr! Uitmfh, GyraliiH STnMg. 17. lägt 
2»a.- iii..- Äji- -i-.i.^£,„ r«\eo von den Liherttia da> 
iliirth untcrfdueden , dal« jene alle Monate, die- 
le aber ili»77Tag den tic«fami gegeben wor- 
den.. AU«n CacdiM kana vetfchii-dne Fe««, wie 
Jufiin, Jim*, &c. gehabt habe«, jean rem 
77 Tag ibtt San ÜMidiA •m£M Afat Mia 
b>t a/fe nickl I 

i:/te«w« MF« {M Utialpr A« M*k 

AiNftll» JbwMHif AM« Al«r«ii tarn Pah« ge- 
W<tt,A» tt* Am 14t, t An. 3«6. den 367 

JEHirMi^ ^ilM mmM uM d«« /v/;«» >«ü 

viSara n Kam den loj Tag gafcycrt , wvil .m 
diefcm Tag der Vorhof det fn^lmt auf dem «cn- 
tinUclicn Ber^ fin^^wciht »iir.le. \\ rni^lvcn 
üezen die »neiden d«i .Imitm /.ilmiii,, auf rtic>. 
fm Birg; W'.irntit seeni^r'ens dii-ie (iirnin n;cli 
ilrm r^ilhi uil.l /.nnu /.. 4. i(* i-'»urt. :■ //. 
einen l'ernr:! ^eiilijt li*t. Snctuniut bgl , ..la? 
/f*«»»« /iwcMiij xje vMl Aß u» y>cUij Ulf An- 
weilVng det Augmßtu erbaut worden, aber ci 
W»r Tchon lange vor Auguftus Ja 4 denn Liviut 
int liinttril Buch vom zweylen puniHhen Ktiog 
£igt: die GeiDeln dof TaientineT fcjen zu Hln- 
uibal« Zeiten daiiiui bewahrt, und alt &e voa 

da MtwIdicD, Pelftii liinh|iHHt nww 
dta, Ii kiw ai A«pilht ttäm »Wer «>. 

t WtefellMi aadhddB Znlj- 

MHu und 
(MAAiil 
fea4Bachrcia«FU. 

Octmfer Afriltt iJju ngimmiut nUtr 
Jmffiur , k*i iti /ml de» lemfU iii, 

AtrU ZiWrrai f»fit hubtre die, 
/Ji:^iu. , vjertcr Kil'.lui" \iin M.-iii'. im -.i.jrtcn csler 
fjiiftcii Jiiiiliyiiiilcit. Zu Ajniccict in Hcnne- 

wird er ilcn t04, lu .Maua dcn.ife, 
deit 133 oder i3}T^gefi:]mt 
/.J.W. inx , AMwänr adw. ^aihat. AMt AA> 
viimi, 

tjctrim, Glilrtial, franz. litwr odn lixitr , Bi- 
Tchor Ton ConferUH An. $04 , t gegen du Jahr 
(4g, wird den 219 Tag gefvrcrt 

iitlmam, Fell da H. Lichnaaii. Sidie J^n^tM» 

lUktmrfu SM« CMUMh 
ZMliMFtf^ Safe* f. f ^ A«a «( Am J 

«alMhVIlL 
lMrfar> BilctiBf TOaAatmAii.{f(,ti 

BiOI«t Aa. tof dia 3o;i aber < 

M, »l>d dtn 44 Tajgefeyttt 
litfiT. Sich« Zidtriar. 

JUdd /, der Ma^ JaaiDi, XMlJ/AirMtlllt Ja- 
liu« imuraadiatlWwiiOlwdtf.mwTai.Vlll. 

L \%. 
Udii, 193. 

Iiiwim, £i(«rüi« «der Xiäw, iwefter Bifchof von 
T rur, Aa. t Afl. 3fl, «M Ar tf( 
verehrt. 

Ltehniim. Siehe /.-itirti;;. 

Zirrturdu', IJftardiu, frans- /»/-»d, Abt m Metin- 
{lB>Loirc, t SCSI" «i" fedlMk Jitfk 

hnndertf wird den t (4 ^0*'''^ 

Upufi/i*, ein rSmirchci Fell de« llercvUi lafr^- 
fia MBUa, Weil ibm an diciem Tag auf dem 
CklBI FtadabM^ Tempel eingereiht wurde. 
Oymdai S|ltt. Hb Das Feil fid auf den :i4 

AvaHTf flK .monK jvumr m inenniKMo 

CdiaAic. WiaThh. IZ.I.aa. 
ZixrdUr, A(mdfe,i)Mk £MBiiligAfe,M«> 

ii;..ft«ni, j>rJt««tiVWtadilfia«*n<,SAw». 

kern und Jungfrauen , tt grgcn dll IMbAli 
fd.i!^en Jahrhunderts. Die heilige ZüMraf ttM 
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dtaaCft Ütii- O/hiiM) den llo, die H. Pif/tn- 
w (ienx4ai>dliSt <!» Ü.JInatM den it7(e- 
fcynt 

Znw , PabC mck dna Tod der H. H. Peter vui 
■FMlAa.M, t An-ri. wml beut a Tage in 
■a.T% flrfi|«> &■» And* « nf »|e 
Udos««. 



«hr 4m nf —UMwIiMtJ «i»4m «Mim 

Zf» , der Miir.»t Auguihn im tftrenomilcKfii C»- 

, knder. SUlic T.ih. IX, I.. is , .iti turkifchcn 
aittoinonüfcfacil Calcndcr ift n der Mnnac Juhu». 
Siehe Tab. IX. L. 19. 

Lst Bmttr, TOtpZjS- Siehe p. ^•ji den it des 
Monats 2n' oder yirar, und Tnb. VIII. 

Ltupmu, der Soldat, »elrhrr Chrilliii im Crrut 
dBRUbcben hat, urtri *om jitmikhcn Miirry- 
rotegimi als Martyr aof ikn 74 Ta{ ittnt, la 
ZatUkCdeadcr Sehl CT nf tai 3}fi 

in. 



DiiJ M8itTriaita>|o*«iirtBf, 
wM J«B 347 Tag gcfcycit. ■ihtlSwIi;^ 

Lacaria, war ein tSndlcbct Fdt auf tn %i Tag. 

Romului, welcher feioco Staat scft-hwindc bc- 

V^ Ul-i:1 *u4lc, „llci F'v.rllvl, R.l:h:-,,-, 

ur-.l 'D.cöi-n , Jih h c■).1^iCsra'.l;h^Il Vcrbretitcrn 
Frry-'iril Lin.-i Scimi.. ia fo-i^^t Gi t iiiij Biir^v- 
reOit , u cnsi Ur Ijili in ein Kleine? Ttiil in wil- 
div-ttr-, HL.e?ln iwifL-hta dcji C i^'i* Imin und dem 
Schiüfi l^ucKtctrn, » eUhcr Ort unter dem Ka- 
men Afybm bekannt ift. Dimiff. L. 9. Axii^*. 
Ktm. ditfer kaan nicht fiit gcvib Agro, wei- 
choB GoM «der Sehnacift det Tempel ii dem 
ImtaAtimt gcweilit var. DathatdaiSpCtteia 
Anlab gegefeea , die ROam eise IUgi Bu> 
II, IflotfMtdbM wrf V^Eitandn M M. 
■i Aiw Iii IMmI Hifn 
1 tl— pw&i wann mIhr Lnrii, «all Va- 



e, viBt ■«iwbhJ n^fenl* 

halkt wd «1 hg dw i>iMHw tmOk ft 
aladealKutigeaft— Bfcl widWMtgbfanfllle. 

der an> alten ciaheimUelKn OeTcUrclileni oder 
nraanneniceraAni Colmülini beftünde. Dir Stif- 
te; dicfet iBjchtiüen Vollu verbanden die Knol^, 
BiitTier lu bilden, ohne »eiche »ucli d«i illeftc, 
tcinläc Stlnimvolk der Spo'.tfe n.i Nil ibr.ni -r. 
« otJcn wäre. Die Ijaama * ürJti. .^L-m S.lmz- 
gLitt diei'ei Frey'ieiVatt , entweder nir nr.nkrnt- 
lirit, sla-'> IT JcmVaterUftd empsi liilf. ^efe^ert; 
Chler w cnil rr.xn dem Fvftui L. Jo. tx-y-fnlV-ii M ill ; 
« ä I die Ruincr , ah fie von den Galliern gcEchh- 
(cn w>ren, in dem Xurn awifebcn der Salari- 
fchcn ütralTe und der Tiber Bdi mliam e a . Der 
/,«»( dri Fefhn Mtriit dbmli ik lodnr Ott 
als du 49Am n fefi» 
iMcUf dwBnacpUft, wUtcydcaUbbiamdai 
X9t, kcy dM GritÄn doi lu 

wild dmit fitae TmuMm «b« d« in (e. 

ji&feet» 

Zertasw , Mite «m AidiNfell «ad Mattynr . 

An. 311, warJe in der alten gricchilcticti Kirche 
den 7 gclVyerl ■ die netiem Grierhcn lirycni ilin 
den :s». Im alten Ztiridi-Caleild« IHM Jdu 

l?0!i fleht er mif dem 147 Ta -. 
/jiiinj , eine adelicke Dsir.e - in R m nl Zeiten 
dn KaifiT Ditiilitiiii imJ M.nimuuan. Sie be- 
grub die l.e-:ber .1;: MittvTer in ihrem Lanit- 
grit , u:i.'. den armen ChriRtn rctcUich AU- 
DI"! ;i f ■•»'rCirithtgth.uhtwwJe, mufjlr 
fiedic Stadt >a>anni, und Subiffl Eliad. fH. dr 

jM.x.<.di.ia. ■t«feddMiifoTi«^b)«e 

iMhi, W ia* IMwnriiAsMHi dM JMr 
•«« I kM Wd «tadK hT da IM, 



gexeo tf} von Rayftr Valerien nun Tod ver- 
daaunt : wird dca Tig, all Wnwn Stnbctag 
Sofeyerti im nea« SMMMarivMt CT «Mf 
dem 4i T^g. • " ■ . 

litcha Bifdutt !■ ilMD ZllkbXUMdVdHI »f. 

■tfdtnaif «iiftTl«. 

1^ Im » i tf i fcC i lw i ir dM lyd« ICT M». 

«te BlUif «w Wüte «».«M, t 

. te. «09, dea •( Tl«. 

Ina, Spiele der RiaicrtarPkMpa, fad, Vb 

HoTpiniaa lägt, «Kik ZweiiH aus GtteCtiealmd 
und Tyo>a nach Raen ^eUommrn , »het ron dem 
Numa fehr ^'«nnehrt uctaca. Die Spiele hc- 
ftÄi:il-']i *iir^:^;iiLh nur in W igni - und Pferdc- 
rconen, arteten aber mit der Zert in L'nincl\t und 
LnmenlVhlichwiejt itls. Mai» (ijiff tt\' \ icle Mciv 
fcbcn 3iii\ um fL'h^n kampfienzu Crhn: Und du 
AlcniVheniiprrr der C(nbagüiefl{cr war im Gran- 
de (0 abfchcuitch nicht i ah die KaaapRpiele der 
KOflUti deaa icne (shUelrteten mit rcligitKcii 
Ccremonien die McnfeheR unaiitiilbvihtcaGäU 
tetni diefc aber 4lo« ihrer «imOeUdt Mit 
4CT2eU w«de das Volkudta AridlkdllAii»- 



«Mhitdte 



Mdle%j(k 
db nnlMfa aM OfWiAi OpifeiMl, Hd 
die vaai Xaihe, vddw die AalBclit ttbn fie 

hatten, wart« die Prituren und A.-iUlc; Curuics. 
ImM AUi^Jici wurden zum Aixicnkcn de» heTrli- 

chen Siei.'cs .Irt Al i^iiRu« iibcr den Antonius nnd 

die C.eufittj tcy Wmiim zu Kam alle {Jahre, 

de.n N.-|iign iin 1 Matt eA|CTt S> ft w h B im 

Lfiicn drt .^uf-uihir. 
LaJi jHenuamiei wurden zu Rom 6 Tige lang vem 

:r8 Tag angeftngcn gthalHa. Siahe aen Laziiii 

l^rfj. c. I&. Mtf. Snm. 

iMM-^dUmm wardu aalaa faat I|(T*gan. 
seiänceB t Tic bng CN^A|Ht, und wnvn 



dCT pjlM- 
II. IMaMUmAtta 
I IMDmI. dait^macditArny». 

I Verietlact al. 
tea OUMri, Mutiw bK Kuaea, «reicher in 
ielBcn Veifcn die HIcdeifage der 
»e |T0|iheieiht iMttc , aber dem Volk /ii,,leiiii 
&iiig und Heil vcrfpnch, »cnn « dem m.ih:\- 
Stn Apoll nach Art dir Gr.cihen die're Sj.-cn .1:1- 
!tili:v-- Per >it 1 1! hiut allr. Kl;h ..t.er ,iic Pr.i- 
[■'liiv.aliinii; , ui-.i; i;iul i.,r gtit uiiu- pn/irt Snmmc 
il:r \ iT.Tirill.jn; Jiilcr S,.i,lt zu If» 
Li «i.r.itn.ioa If"'! ei" 'cr.;r,:itei Deut und 
J »eine ver.,i..d.-r'; Zieu'.i ,,,Unlacii:et( alcr L<- 
tuna aber <„,c vef^uViie k.uh. Det Ptator (am- 
mtlte i;el.lL>pJer im L^ntii, all er die Feierlich- 
keit verkündete t dat Volk ericliica hckrinzt i die 
Mattoaen bethcten » die MUdebea tauten, und 
die Knaben läagm Uywiea, Manheim bey olT. 
Ben Thkteatai Varium, md InH an* V^n- 



I, UMtnOcActna 
Sicht d« MUar &4. e^ 14. Xa- 

Z. I. Ab. r. 17. cndUt: du V«lfe Aya 
«hift «Mn in Mom Sfiel tcgca dm laififc». 
den Feind Md||tfi,blULt «erden« aad habe gt. 
(eha , di6 fhM VUke voa PreUen anf den Feind 
ftürxe; c» li;ycai(« Begreieh wieder nach Hiufe 
SrSSnscn, um (eine Spiele fbrtiurezcn. Es ift 
■-.Iii: wihtfekeinlich, data üefe Spiele wegen ei- 
11(31 Siei; , and nicht zur Ab« endutiK dtr Pell 
fcyen cingeTczt worden. Liv. L ic. D«. 7. fai,t, 
wenn der Ctriux iMjrriwar \*tin der Tiber iiber- 
rihurmmt mar, (b find die Spiele rordem Cul- 
IJni(i;hcn Thür \xy dem Teaifet dCT f'iaaa Brj- 
chtt gchallen worden. 
Zuii Ctrealei. Siehe Crrti, 

Lnli ii %>iil4riam C'</arr/ wurden n Itnni Jlll I u i 

Tag zaai Andenken da Sagi dMClBinih« den 
Ret det nKii w a iii n Bhii In Afticn ««et 
OinnnMlndCTM|iinnd««dMjl«a. (Md. 
L4.Nk 



Luit Cißmt Pafen'i vnrde zu Rom dm l<j« 
Th tefir}m, weO ihmn diefim Tag ein T«n- 
fd dngnrdhtirartK Ale VifthniBiCT gegen di« 
^di* 1>iHnhihii Imiil» 




4ai «Bun Markt ni >mb) Hegai van ihrea 

Kcfden, «afchtcn Geb ais dem kleinen , aber 

Hefen Teich , weleh-n dn Baih amTemrct dar 
Velta maclite , nnd all viele I«ute nm fie her 
ftandcn, wrldie fragten, wu &coeunaiu dem 
Lai;cr briehtcn , antworteten Cc: Sieg. Siegten- 
Ccn '. in lex Markt wcg, u»d kaaneu nicht «ciir 
zum Voifeheiui Ib Tide Mühe man ficfa aueh gab, 
üc lu Enden. Der Senat faCi hierüber, und er- 
klärte beydc Jangünfc füt den L'aäot luid PoU 
lux. OioDjrC L. 6. Et wurde kietaaf auf dem 
Markt beiden JüagUngea ein Tcmpd erbttnt 
Die Spiele waren Ritteifyieie, Wagcnmad Pfcr- 




XaU^eMct, wit Mn h ta 
dem Itnt,vgidendca}f T•gnnddie(£llgen• 
dc Tägc (ehalten. ZaränZ. U. t. Ii. Jby. Btm. 
beteigt et. 

i^arii ImtimM worden nadi dem alten riknifcbrn 
Calender, welchem GyTiUoi und Juniu« in Fi- 
ftis folgen, den 54* T.i^ und die 6 fi/lnendc Ti^t 
gcfi'Tett. /. 10- .. i> it Xrf. Ä-«. sr- 

ßcht, et hihe noch niehc Uctaiisbiingca iwonea, 
» ie oder u em iliefr S|>icle gdKlUgt VlkM. 

£ad> A/rnrnaks. Siehe Amylia. 

ImU AfigßlntfH , balt Mtgatffi; od« Ptjtiim Mtn- 
ua Matris Detim , ran Cioeru in Cir. Jlf\i). auch 
Saerm iina geneant. w urden dui •)% Tag au Rum 
geSejctt. Siehe Ovid. L 4. Fa>^ Unna aber 1.9. 
Dcb^ fatleanf «tmiMHif I «ndlmtasL 
•. f> dbjfi. Jnn. Ikgt, « Ubiiihnln, ddk 
dli IBu t ft lniiUJbgd« AfiBiy 

. diaMnWrM. dii4^. 
ftyt, IKnnaknl(lil|H»fnra, ob et bhon 
dBwiinhindi Ullliihl wM. LMie L. «• Dec 3. 
Agt, CTiB habe n Haantbsls Zeilen , wie et oft 
Siciae vom Hinmel rettete, di« Gbyllinifehen 
Biiiltrr au*'.". |i:;il:ir; II , un i gefunden , d.ifs Koni 
vnn reinen BciKän^nnTtii Wiitnre beftcyi wer- 
de« , fi Matris JJU-z Kum,-^ Pfj^^unntc Hörnern 
(Uf)riJiK>t r/rt. Aü:'b i\: Oclflufche Orakel 
ftrmmtc dn-n.f ul , i ni, M..r. iliiVtc a]ft> eine 
Get.ijidtU^mft in den Kilni;; Actnltit nach Peri^x- 
niui, welche die Mulrr jn-r)[:^ in Empfing 
lubm. Ei wordc ein Falke voran« gcfchikl, wc'- 
rliCT die Ankunft der Gottheit ankündea, und 
nach der Auflage dci Delphifchea AfoUl dem Se- 
iiit bedeuten Tullte , dab die GlHin Wm beten 
ScUffi 




fie duin den mtnehin- 
t Tag det Fetei wurde da> 
Bild der Güttin Ton Piietc», weiche ('jS; ivd'. 
fen . und eisentlich CaJltaten waren , in dci iia.r. 
)i:-rur.^.,-r-j.,^ii, Siem Oe:.!. L 4. I jft. hj |jf,^ 
(teil hierlLi L-iiliriTcn , .in' ; ,1 c l'iiri ^Hclien Pne- 
llct , lUe unter >kin Nj.in;n t vnfc» bck.l[int 
find , ju<h Tcrfilinittne « aren. Siebe anch Di«- 
ByC Halieam. L :. Nach dem Üvid. l, 3. 7V>. 
ßiiam. lic& Auicuftui die Mattoocn «0 Zacht 
und KbrcB Lieder fingen , nad Hemdian In r«*- 
>«d- lagt, die UiOrionen bitten nf dicfi Tilgt 
mit etibunlichcm MuthaiBcn 4 



MidftHai4^(lidw 



OtU. 

Ii 



1.1 



Üigiii/ea by,-' 



TtcnMMiKht. 



. nd Tanii:. 

ImJi A'ataiiiti «orJrn ih du (rcborttfvll <k' -■J'^etd- 
ßttt , wie Siieto«iiui in deiTeil Lcbciubclc^reibuiLg 
(itC; r«g gdfyCTt. Et wafcB G^llcrfttti, 

Htnu. K irnjirc. Pirtdc-iiiMl WiflHiivoacn. Ver- 

ilcrn Kayfcra gdiilt». 
iMti (MfiKfici Gnil bekannt. Hof|>iciian Iczt fie , 

■loch nldit mit « ullkvcamaet Ccuilihcit in Jen 

Monat Jiinim. 
ImM Paktimi, 4a iltc Calcadffi OpMia vni 

JUh in ikica FaAk iewit 4Mb ijub uf ika 

ly Ttifr Bnige ügm. In kitai 7, 

läaBag, womf ilm Qdir ein kUatr tau- 
te TcBfcl |«lMit mr. 

Zmil^mn-H, fvi FHt i)«t FiCtlvcr wurde ni Roia 

ilrn Ti^ Inf dem L--i'; - Jl.f tio n:H in Jtt 
Tibti tjckvi.-:! , ilamit Jtr FilVIiTinx ;;i(5^n«t 

Lttiü fUie}t , Oikr ii.r Haiiflfivc: Jri TLmifcben 
Volks K'UtJa ß.ih >!;iit ilccii C^Itii.kr, nai-lt 
dein (r^>>U«(, JmMim lind ßrii^ian-w den Jtl. 

gcir;r«rt. Die inriftcn nehmen fiir auije- 
mcht in I dafi^ i^irfe Spiele aU elii Fet der 
Ftejiltit iuiui Vcrciribung der Könige fuld etn- 
■dikil ironko: Oa«li Wua t^nt iOüt, fi* 
Ji^Hk (iii|d(*l «Mim » rt» 4fe RnKT 



tcn fnni&licil Clhglt Xwdi r««»!)^ Uiuim 
ixß»Mt«H, if J'wit FfiAaii fmU bularum rut/li. 
ht ttvikat ikkr Spiele •urii /■ 7- und 9. ui 
Endel auch /- 3- ^» &i» J v. 
Xwi« Sarmaiiii «rutdeo nach dem Zcu^iius Ai- 
loii L. II- C lA. Hl Kif- fttm. Vi m jyj 
an 7. T»t;e lang jefefcrt. Fii-vn.-: l',pt/iui 
gl^enkt iliefer Spiele m i'.i'n. niit iljcfm 'VX'or- 
ten : £>(')>n'' & MwK furm-r/iVwii , fiio iht 
(jbf »tJ'ti f/f : EMM t^idfm aUnalim prcit 
Jb^Oni , & «Pmx, er UfitkKÜm, & 



wirtdt. Hmtiu tefuict Jiilt 

und lic'niainii L^if 7eit 
Mil, Ö" twW* . rr/tratqur bdHt 

Xir die etan« ftäifia gma 

Hefe SyMi mfliii veigtA eincf 
Im «iMiIbMi. «(Um FadMw 

Alj^KCMUtsZliir XlMMMiMiMt, 
aber nidtfe ?Ml deni TlMlIt In C h l rtt i W It fcn> 

iJ:ni vun cincni Or diefin Nuneni an Ti- 
ber noweit Kom. El wnrden den Göttern Orftr 
gefchlachttt , imd «Ue nWiKlicli^ ^-trn vnn Thri- 
tcr- luid Vulki . LattbitkeitCT anijcftiUt Kiiür 
ffoni^ri:/: , ^l uibt mall , hiibf i'.li loj:c .Jubiljitnt 
der Sudt Rom gefcj^-rt. Vun .Irm Lrfpraag 
uiid den Ccrcmoniai djclV: l\lUi Uin Tn3n Am- 
frli F'Hti^i MifrrSmmw koMxn'«« i. c. (1. 
tu ift alleidir^i iMItkiK, um die IiMWMm 
OlMa hie Hi>d ils iB vrrfttlirn. 

Xnil i lmmji» '- Sklu \ jrhcrijv'nnikii i\riil<cl. 

f»fcitrw WfcM *M T*iitoa(e, t Aa. 
VU taiit. Itewf WntnainlflHIc- 
fcyt«. hl ihn ZMte. Odwlic Mit R 

/jfdtfvi'raj /A'. Kttnilf MH V^nkfcfch« gcmnnt 
der Hellige , (ch«linn »a. IU3. Jen 31a. Tif, 
t An. isro- dcnaj7lkfr ■! IPtMcM «t mkIi 

rsftvcrt wirf). 



Xnlavfev Amai, BHbfcaf nn Magutlon , gtge% 

das Jabr 14:0, Cribirchor von Artet An. 149s ■ 
D^idlnal An. 1416 , frabdcnt de> Bafeler Conci- 
Ijiim. n.icti ikr Hatfcrikiuig de^ C^tJni-iW -W 
ii. An. i4ij. bil 1443 , ab et mit L'it 

4i. SiUunv: rcktor> den 1^7 Tag ; ^'et 
Paplli .V/viJ«»/ In den NiedeilaoÄra An, -.^f, 
+ AiL l4?o. den 159. Tag zu Ai)c>. 

Ixix-im Bltifiiu , oder von Bloh , Abt Ton I.iei1>ei 
■n Heoegaa An. i{3o, f An> >{M. Jen 7 Tag. 

luSuj, Ktymtmiai IjiSut , plehntt BUdiaf «M 
Mayaz gegen das Jalir ha. 7f} 1 t ^ 
«tet 717. den *|f Tt|t 

Jnlen 4lt Tir nte dit BmiMMinnt det 

/nMJVhnitAMseBaiT« MnJ»Mc«V^. 

lufntiut, Abt Ton St. Prirat in Creandaai Mnw 
lyrer r,<K«> Jahr (84, oder ^fo, wird de» 
»M Tag Krfeyert. 

Jjifrreali», ein rumifch«* FeA , welch«^ iltn 46 
I'j; ^iTcycrt wiif.lc. Uchrr <lcn Irffnin-T Uc- 
Ui l'citn lU-m nik>): atatg. Einig« ü:ht«> 
ben die Einfettung JclTelbeo den Kämulm zu , 
xnn i\nu<df nkcn , ilifs er .Surch Hi;lfe de» /u. 
«HU odrt /'.MT, iiin ^crlunici V'.fh wieder ge- 
hiBdea habe , wclcbci tf iiakt na Wald ge- 
fudit \ PUamlf in XnnrWa«. Andre glanbcn , 
weil Remnlat nach feineni Sieg über des Amti- 
liut an den Ort gegangen fey , wo er vmi ci> 
im Waüia MiMi (clnwlMn. XNaofw fthNüt 
Z. I. JImi. Sm, Jh 
1er Calanl* ib iM ii r 
iir mdi Mm luant 

dKtenveiti^ienantiJW JR^^Mankilt 
ItMefecftrta^BkiUeMiiUe. Iltlthieifiber 

(M<ü 1. Buch Faft. Die Pcytfliehkcit war foU 
gendc: Auf dem pabUlrflijMl Berg (bnd der 
Tempel Fant , wpnnn fein Bild war ml: lincm 
Boekigefieht , hngera, nxbcn Bart, eerw^^lid- 
ii<n Htiriier , mit Sternen auf der Brvü , ilrn 
L nttildb haarig nnd mit BucktrulTen , in liet ei- 
iicn Hinil eine l'fciftt; , iinJ in Jcr andern ei- 
nen ktuinaieB SchlFctilili yiirx. at Akx, £.4. 
r. la. Et wurden u,rinv /.ir,:en geTchbektet , 
lind vor dem Altar itini'cn 2. eJI? Jr.n[;1i'n^e , 
denen andte mit dem iiiuMscn MiUcr thc Stirnc 
beSiichcn , mdrt «tder Ja« Blnt aiii Wolle , 
weicke ia MOtli 
«aber 4ie katiUwen 

IA dhnn irit len HMm Ar S^yk im 
Ii übmmeMktinlerlliil 





IKt lyaMMtawiir tiilMen Hinen gerte Jie Kinde 
dar , um einen Schlag lu bcknmraen , wcUlii::i 
nan Ton dem Klatfchen Crtfan , Crefta nannte. 
Man hielt daa für fckr prtibot, anfruchtlnre 
Weiber fruchtbar tu machen- (Siehe /"uma- 
/ij. ) D.r /.n,vr:7 , i ler diefc Jiinglin;<: miilv 
te« au*a eiiirn Hiinii fipitm. Ktklamn^en Jie- 
Ccr Ccreinonicn >;ch?Ti 0--ni /. /n,'?. Fr^cjitfit 
gleich IV Anfang feinet \)^ciks, ai«d coiia Tlmt 
Plutarcb in Stm. Die Lupcrealia unlerUtchen 
fine Zeitlang , oder wurden wcnigftem nicht 
UrthodMl ftfeyett > und Autoflitt Hellte fic wie- 
lietbei. Adnnnl^raha*^» X.4-e. II- 
Ln/^bKi, Mt wl Immm In Mtl-M t 
t gegen iwJihrwoi«iid*Bln.ncce. 
friert. 

J^t&imb AanierZNfi BiSM «an ftti; , 
f vahrbMnHdi An. «:] ihn M4< weichet 

Uin Haoptfcft iBi feine Trantlalion den 11;. 

, Bi/chof »o« TVrvfii , t 47» den J 10 
T.i^, in \>clLiiLi)i et aut'i gcfeyett wird. 
Jj,fi,t , hikhvi vi'n t + ««gfn ^« J'*' 54'. 

wird dtn ;'SS l' is gcfeyert. 
latgiiriii , eine NiDinf Cifterricnfer - ÜTiiena in 
Brahm, t 'Ji^ -l---" Ihr Fe« 

■u Ra« den i«: , tu ParU iM. 
Üdw /iatTMÜr. 

( m ) 



M«'««^«i«P'« , f'" ff'l l^hMiehfer, waten 
,1er .Mr nnt M«'««» " .>-■ liineft Namen bat. 
SicKr Tih. VIII. L. 11 , unter Odober. )kt 
ttt hat feinen Namen tob /»vt MMtmrn^ 
in ti> 4cn «MeMhniMD, viitUgdHti «a 



I 



M. 

jiI/,T,,rnv . der Egyptier, eitt der alte, AM h 
ikr \\ i.Dc Toii Sorte, t An. 3>o, »dct 391, 
wItJ bry .Irn Cnc:licji i<;n 1^^ btf Jen (ifr 
tciinrn i'fo 15 Tjj verehrt. 
.I/ji.n.i V..11 Alciindrien, PrieQer und All in 
Egypten , f Aiu 40$ nach dtm Bnifer,- nach 
andern An. 3*4 «fcr 39« i bry den Ijitciiinn 
wird er den : , bcy in Griefhea den 19 a«. 
gleich mit dem Alvmui Jon EgjpHergefcyen. 
JVateHar/, Eitkiftbnf in ArieentM ndar KAlen, 

t *n 6enf An. tote Jen m, 
jMmate. tmMKm,^ (Jirtte^htllÜatllt 
JKanö«) BHUmF «on Ce«iania|ea im lliiAia 
JMn t B llleit. arird den 1:1 Ta« gefrynt. ' 
Mmrüut tiAitIo Ihffimm, die 4 eorhergehn- 
dcfl Snl im 4ir iJtii ie nri/tr bi Üain , war 
ein Mtlneli fn Srythien , ( vielleicht Strtr ) itt \ 
cnn {"li .b , ivfl.-hcT mn 1Vi;'n, nn^^liM. lit 1: ittr i ! 
un.l -ili c: tAi.t hh, Uh <lu Kichlnd:! I'j rr i. ' 
inu;lii; J,lik';.i;lf , illl> er I).)!T; Ä .\!,.ni' 

naWt in J;r uUe blieii , wo er Ton livn Hurnif- 
frn iciR'xImi »at , und den a Tag Harb, wd. 
eher' fein Feiita; ill. Kach dem Dalum w«re 
er der Maam-hi ton Alexauilrien i aber et ift 
doch Ttel wahirihrlollchiT , thf) er ATuctriui 
der Egyplicr ilt. Siehe "I -n 
JUMtiiniti, cte Prielet, wcMier ni NleenieilieB 
für die Lebw CMM naehnnnt mmlc, «M 
Jan 73 TbcmcbiL 

, Jle 7 BeiJer, Mrntim nr Attelm 
riwJen len Ml Vat t«fe|cit 

ndkr finK Sk MUr i JlArJlw «der min St. 
MAmt errIcT BMAeFnan JUelb In Ercta^oe, 
CCgtn dar Jahr {41 1 f tfrinfibeMMl An. fCf 

den 519 Tag. 
JiticiixTviii , lind 

jVotltfim. Siebe den vorhergehenden Jluetnin. 

J7.,.i I, Ji iisf iu lind Martjrin ton Fifme in der 
Dioccie von Reint ftse« dat Jabr at7 1 l'it vor- 
nehmilcf Fei Jer I4B i die li*Mlaen der t iirf 

Ta^. 

Jr. r . ."Irtiwtfler det H. Bafilim, * gegen dti 
Ende dn Jahn 279. wird den *c« Tlf |efe}«n. 
Mmlrlgtrhit , fbni. Si, Mnglr oder Jbiifpmtf 

4cr utA Jfc /tlKine ii JUjpdH tenoMt «Irt , 
UHM Jtr MUf tarn Mmneni In HeaMVM, 
figm JuB Jd» d», t An. «rr den im Te«: 

tuk % nme in Jtn «yednitiB, •«« *t 
MMTHhUt MafSInt in HiwBten plegb 

Jf^dof. der /' ' I rr, wcpn Jen LnUntlMima 

der nach 3 Kr ir.g. Sieh« Kiliane Ctynet. 
jWitg'^ ' Monat det grlindirchen C^k-nJcr> 

Sirhe Tab. VlU Lin. 10 wnter Frhrtianitj. 
M.if, th:i . ein M 'Hjl ili-i t thi irüihen Caltnilee», 

Sn'hc Tali. Vlil Lm, n uuici .Maniu«. 
JJ/.ir i, 'l'r Xttaiifend Jlrgttn- Tag, im alten Zu- 

ikchcr-Calcnder , Urfula mit ihren Gefolge, 

oder der J»« Tag. 
<?/<vdaiVoii. Siehe JfuriB jVagd. 
J/s^rufciVdrf. Siehe JImnHIiii. 
.Vvlnrr, BiCchof in Bretagne, f An. {rj den 

»97 Tag- 

JM^eaiadet, tan. AtiUkn^ oder JTinale«, Vf. 

Uta «en Ati|(r An. t«i*inniM* 

An, it4. Jen T«|^ 
jM^wit BeidniiBr in MleekeB, tifr4 j«n 9^ 

JHW, Sieliem X. b Jer n^MAoi UU. 

ji;.i>-rri.wah*' . flu Mrinat det Pirfilehen Calcn- 
den. Siehe r^b. VUL L. r unter Julini. 

Mt^, du Monat de» dnitfchen Calenden« iea 
MiMkM ZeitklMn Siehe Tih. VUI l„ it. 



Digitized by Google 



(km ftopfett wufik, nm'iil« 9t<ime ili>d Pbtx- 

reiben aiiiuHiltru , wckhr fleh aiit dm HcrMl 
linzui'tcllcn iifli'srn , uif /jiTwiieiii» TOI <leB 
Monjti-rl i!rr Athunirtifer fai;!. 

Sicht T.iij. IX. L'n. uimi Jfgay^ 

4f«uA Sähe vl/«-;vmnr/. 

Jt(Uoiiw> gcbi'hrai Ar. ich < ErcbUchoF Tan 
Aimu in IirtmJ An. ii^o, <)ink« ab uiu> reiit 
■ac^Rooi Ar. f tu CUirvanx Ab. 114I 

den }o£ Ttgl wird B*rh ilcr An tt tvrißrr ki 
Ztan itcn 307, nach HrffUtim in joj gcfcTcn. 
Et «itd«! ««Wur mMMCMfef «nln. 



Mmmmu, BiUtf «raVitMc, aiiA»ilirPMM& 

Coneii unJ Lttuiryca , welch« ver der HinuncU 
fclire Chrifti gehalten werden , ( Gehe Beltfahrti- 

Mf^J.') um KrJhcbrn , U.nsc»i!Kr vni Wiilfe 
»liiuhjJicii , Ali. 4<, j, t » ic man gbiibt An. 475 
den Iii Ts'; , iiuf wcUh^ü er auch von dein 
fri. ie j\'zt. ^tkzt MLul i ui (kn gcincincn Ca- 
Icndcrn liii<1rt mar. ihn oxiRcnlticila auf dem =4^ 
Tag > im Leif xiger Gresor. Caltndat ilclit » 
auf den 10. 
jWii)HM»f , «der jUinmw , rin firtenröirlter Hit- 
tciiliiub« ia Cappadocien , Mattvicr luCafarc«, 
Itgen da« JAc tm kkt Fc> bey im LMmm 
den a:!9. Ity 4» WcriUD 4m Ht Vif.. 

iir«*U0M, ta. iAwrfk, BiiMbr bi 4er 
Fksdc t nm Im Jilc M; * wW 4p i(o 
Ta( jcAfüb 

ilfmili-liri, JUiwUlÜf, ftai» JTaitM«, rik 

ibea Naam mit dean Kamen dielcr Hclligin 
Tenanfcbte, wird du ttT Tag geCeyert. Sie- 
be LmintiU. 
MmUim , im Leipx^eT Cregor. Calmder dm 
14» Tag. 

GvOa-Mmmr^Tt , misi ni HtUigeaSadt io de« 
dem F.nfljlft Mainz mtehOrigen Eichtfclda du 
Fcü il« H. Aumia und der H. JuMoa , oder 
litr 167 Tag geoeont, als an walchca die 6«- 
twine der Heiligen in einem Xatcn T«n den an- 
gefebiHln Biir|;cia dm Stadt, um die Stadtnanicra 
heniangrtrageii werden, uad dit tttife Bär- 
gcrfchaft mit Tremmel und Man Im Zug be- 

tUnZdiHtaililkail taBlipn 1 1)*- 
' icm Mir. In iet JUUttmäm M. Jm, t, tO 
f. K. wM sAHa MMN fiMlir.JMHNr. 
7«; kf Nimlir «M 4m IbMB imB-Aa. 
rtui, wIcrMitr ttaMta. Mi tUrigt «u 4er 
Bargcrfchaft io pItmJMtmif Uf im Xag 

crTcliieneii. 

ManX'i^t , trL-i7. .Mm. 'ui oder Afmfy, elfter Bi- 
fcbu£ «öS Ttjul im dritten Jabrhfintleft , wird 
den 14& Tag Rjftyen ; im «lu-u Zurichci - Ci- 
Umiletrmt Jihr ijcx ftcbi ci .iiif ilcni 5;:. T.ij. 
ßl2^\'<Ki ^ Iriaiiz. .T/iiM'(riv, Bilchnt von liaveux 
£L-£CO daa Jaltt 4i{ , f tdiogefabt An. 4«o, 
wird den 141 Tag gereycrt, 
jVjff .mm« .^r^irfc-in Jhmüic* , d« aweyt« Sonn- 

«jt lu.h Olicrii, üiet MiCeiicerd. 
Mm^/ni. Sie))« TaU X. in d« ««leum LMt^ 
.itfiireaa , da MHtt 

I Itti. R L. Ji HMr 

t 4» a«( Tue, • tagt mdk Etobe- 

na« 4cr tedt Xw ««■ -dM etlhtn , wird 

den }i Tag gefeyert. 
Murttliami , eigentlich Marttfim , wird aebft 

feäiera Brader Jlbtciu dtu iitj T«; Kctejert ; 

Bejde find Hatt>'rer de« dtiiten Jiluhtimletti. 
MarttUim' , Ji:mv,Fi;ui und Scbwcter dct H. Am- 

btoGai t RtE"! •!«« J«hr J9», wird den 19s 

Tag gefcyert. 
Jlf'retlm,s , FriiileT , und Pettnt der Entcill , 

Märtyrer iu Im iv. JOI, «VlW 4(0 IS} 



JitretBimu , BUchcf Ton Emhn», f 

An. 37J. wird den 110 gefrTe«tk 
Arr.-tUtti , Papft All. j.rj den 159 T:»g» wird 

aU Maityicr den iir T.ig verehrt. Im Züricher. 

Calender vnn 15*1 ftrht er aui" drm 4^ I'^?;. 
^Var^-.'ii^: , aiiüh .Var; fJari*; , Papft An. 1>Ä den 

igi Ta; , f uif die ncillcn iiiiKluniB AliJO^ 

den z$j Tig« linii Feit der 11«. 
JUarttlba , MaitTiet in Chalofti • te • IHM 

^n. 17?, wiril den »4? gefrycit. 
JUamilui , iiicfa .Varnuv be; >lcB FrMialen , Bi- 

fcbof voa Parii, f im n- <n'{ 4m CtallkM Jliir> 

banderti , wird den ]or > Tetnc ToMUMm «tat 

■tt Ftlil 401 407 fleftlVfU 

AUMMb , AcMln ««■ Sb CMb« ■■ 
Am. tH» 1 44 i'«i«4 4tn »S Tag |e> 
bfMI, aa ««IcliflB Ca toib fifieit« Ihya ML 

a lit Jungfita tm alten Ziiricbcr-Ci^ 
«aai Jahr ijol auf dem 9 Tag. 
JH*ma Evmgrlifta, ecfttr Bifcbof vi>n Alcxan- 
drien« MarlTict All. «x den iis Tigi wird 
a-j: Temtn Sitebetas, feine Translation abet vom 
Jahr ijai II Venedig den 31 Tag ({cfcfen. 
Si. MweuS'Tmf, ait mat it-> Oiiur tr^irt , der 
Tr;rhfr^l(ni!f Tür . weJI f«7«flleb* Bi!li;aitgt an 
liicfcm Tag anjeiltil; '»rr.lcn. In eincrn Oifkm, 
JtJfc, Altirti ( i^ntzem *«m Jaht 1347 
fleht , Si. Mmini . Tag dri Eviaigtü/In mifi 
Qßtn, all maa Jit Onu lrr;r<. tr miti aaich 
detwegeo titanU Major geneaat 8Mt tkmt 
mi Hirmam, CntraS, ad älk, 
.n^tcM , Ftp« An. 3}« 4m II Ikg* t *»>9» 

Tag im oiBlkhMi Jibn. 
Mtrtm. 




aid* wm vtkfea Zdl, wtrd nadk 4cr TA« de 

vtriftr In Dslii und lU/faiaa den aal , nadi 
i(em Leipn'grr - Caleitdct den im« nachdem 
Ziiichcr den lyfi , \-oa 4b filtarilM ifevi d— 
198 Ta;^ gtfeitit. 
JUargariltn , K.-inijin »;m Schattljjld An. Iin; 
t An. ic^ J i inr Tcit An, i6y3 den i6i ; 
lUTor den IS9 Tai;. 
Jtargarttbt , Frinccflc K. Bela IV. WM Hni^ro , 
Jengiiau, f im trjitraiat Utu* ta. tm» 
d«n a« Tag. 
AlMTfarhi , ein Mooit dea TaiuiUilchn Ubkllllll 

fIfhtTilr Vill i j aatar nmaitti. 
Mmg-Ur*«», «te MgMt 4h pHdm« Cb» 
iMcn. Stalt«kVlli;i,ienMH 
> 4it iMidrtit Mulltr 4r 
*ut4n4» mifßtt lu ni0u » Ihr lila, 
•tt M In, wdelm ftoA 4w tiln Iiis 
«r 4m Manen Ana^^r i: Mvu gcfejmt wh4ii 

9u* vtiftliicdncn Felle folgen hier. 

MARIM .■!.\-\L.\X/.-IJ/rj , M,t.,, Veilamli- 
Eun;;^ namlich als üe i.iiich Jeu Grtit\ Jl-i üti» 
tels mit il(ni UV.it G iiH ijLrcbuTn^cr. »urd«, 
den n Tt£. Mt*M)iiu gcf«<i Jalir 340 
gedenkt luierft diefet Felles i aber aua feinen 
Worten CTficbi fieli, dab die Feytr niclil fu. 
wohl der Jun^rnu , all dem Erlofer (plt > er 
fa^t : Feßum hac tuwm ^ ear Amiaicni aA*^ 
jnf j.ii..wrjiim — faii/fe ni faa df fUHitaSt 

i^fitufutgütr. SIdiaMfbw JE«to.<ki4t, 
J>m4L H JfaaiMi. Z. r, r. 9, «ad Ante Dih 
A7. AU. «, iMMcr imv «HM*«.» 

M«H 4 JRvb, IM 

OirfN CTe. B^Mlm Tagt , 
«•M dMb M ia 41* Cktrwocbe fiele, wer- 
de a auf den Tag nr dem Fabn • Sr iiiita;; ver- 
legt. In Urkunden k»mmt diefer Taj unter 
fi'lgondcn Bcncnninprn vor : 
MiitritiacU , du F:lb Jfr IkdfjttMff , cdcr drr 
ü'Ahjciafi i;i NicJ-.rl.ichlirchcn Schuftcr. ; in 
dem Chrnr.ic. der ^.tibücbofen Ton Btebien 
jVjV. .t/jn>iid;cii, d»7> gtUtsblip Mrd, lüa T«- 
l« mcb dna 17 Mtrtii 1 und in ZtitfitH-Ji 
£»»mi. AfOng. ^. 3: , «vr 'iim /VmX^ al/i 
fii mWti^ arar. B<i dea OiM hiilit <i 



JMsdr^-7b;. MerkwUfdig Ik 
in H»ettTt Oifirtich f- 34 ' 9nam 
*• in KlXDUNGBi nnd ia DtM XJM. 
I,. l p. 417, 'f drr i^KniuTj^i min tiitdet atlCh 
an VLTle-lic-lilcll Stellen Ä'i.nJi-fi>r , A'(?nd«n|r , 
A'rt/rAA^i/. In /aJwi^i 4>//.\ IVp. 5«> 
und in /Infbiri Qf<irtit:b f. *□ ; ^Vfr f'i*wflr 
«ai: 115 Jfr ^'.T.ih! ; und b<y IVmkrr it Pft&mrf 
f. Itt I Vnfmr FtaanntMf in dem Mrmtn ; 
doch find daa Kleinigkeiten, lägt Bultoxt, and 
folgende Benennung tll wichtiger: 
Vi^tttr t'rmm CI£TBF.S- TAG licit man in 
jPlifIbfa, Omaiaig. J(|iw tob Jahr i;6« , w« 
M* CZCmZ-»« mUaimt. In K^- 
ßt FiL Mir.- ChMk t- t '^'^ Fmr» 
OTBEL.TM, XmA l«yn.Jb««*ar tlm- 
jfr liett mm IK WMr 4tB Aillktl« todt Inn. 
debutKk: JVMm 4Mb' JMit jH «iia MMcCia- 
ßtt frtutti^tf^ QnftiiTt li^V^ NMaff Mti ai ti^ 
^ wart w iMs/rr IMnifiwmiMvr twr 9SCISI- 
BVJfGK [Tti r,^rrr!tiif (^c. In /Vi/: Chw. 
HtrUfsi. itflMtf f. i>4. •«ht Tftfchrieben; 
ifach FKArey KKTBELL. tage, weiche» 
aofh jemand irrig für Marl* H:" n-tfaiTt er- 
V-Iirt. Ea ik aber au« allem Zweifel dib Ot)- 
M, BtUeÜKagt ffc. iLn F.d drr 4>iil«»d<e«x? 
Mtrii Hl. All! Ä;(*ii i '- pb- 7>i.r. t,i.y jl/e»- 
im T. II. Saifi. f. ir:- ethrllt« n 2U 
Ccnlige , wo Uirrmuntt Erl>sct ohrrcr di-r 
B^^tUi itiMlinn ftja laU «■ dm ftriim 
BSCUVK6. In 
fi. |C «M mar 4«t t 
Uta «ftfitat» alir JMM Mwii:, «ei. 

tttOilH aifa. 

fw 1449 4Ur OAm 

mS Mm JfthtHtw aw» JaaH if a » f . atfaw 

leftth: Die Legende *m 4*r A E^fitrth 
$. It. beym ßfrinrj T. II. p. M<f ÜHHt ait 

üJgemlen Worten iibcnin: 

L>le O'/curt IT'I aVr iVA' ;"^f 

Jnitr FASrr.V, a., i:* i-'. .i).(r, 
»r GiAiniMAMJElf UOTSCHAFFThmHt 
IVi-'ii vtftnt tagt odir irty , n< f. w, 
Brjrm CoMt'«/ Z. 1. r. a ». fi f. 53 , und bey 
Zimf fi X. Archiv. Far. Sfn. CnU. II Ab. 
tbetlDiig VI f. n ÜHt OHA Nodfllkllcii: Im 
itr MHtmitm «ar ufir Kmm CMeX- 
MO, 4m ana ain^ MnmVWUtn^ m 
4» J^/hK 4adi in Mmm AM. Ora«. 

/>HHi.nc« cirBjanitiiftjjiwvjKur. 

Eben fo in JuArnnV A^et, ad SimrH Mffitt. 
T. I f. «91 ; ÜH/er fraw«. T-rg drr CITBEAT, 
in mm atmiti *m tarne A/ftfL'XC. t>ii alle 
Wort BiUrihn , beifat ciinpfiitJi,en , Wuticl 
fchLi;;cn, u, f. w. Si;he hiefilher Bremen-..! 
t. I. urd Ilxnrn m F,\JI- Onyi. .I/j'r. f. 1:3 
\Tn man lieit : Dtctlur rlitTn j/h.I G'rrmu.-iV tu- 
dl« FRAU' BECLEiBVNG , fma i* na» vi- 
fiiU tmmi gmrn SEMlJfA /farfi , (g fimtu 
mtfutrunl Iramflmtari, fft (/arte A Ma'uc n- 
Ute%0tman ) tai a ftigm vrnw ftßmaium mom 
l^um M , /ti ^mitntfimäm tp Utmrtt. Aber 
&cbercr noch wird at m 4iH Wanili 4et 
■Ulin4i MUfa4MiMfet4ir 



fiwlfclhnrMMMr JateLeAtMi ibren Vater 



tia. Tarn. /. Dfffat. CWm». 3171 
fiat 4b fellMbtuttg dicCtt l- eftci gt%ea das Jaht 
11:0 i »her leym y.io<hi.; de /'lu/;. in feinet 
goldnen LcRcnde, oder luisibatiiiftbca üeCchichte 
c. 1811 wild Lie Tom Krzbilchof too Cam. An- 
fiimm jt^cii da« Jahr lolo. geCntt , wo zugleich 
der Urlpnin; Jidcs Feilet i'utih eine IbaJer- 
biie , aititetft wuaidetvitlk and fthr naillknillU 
che GcGchlchte ctalhlt wird, welche ich tern< 
ntittheilen wollte , wenn fie ulcbt gar zu um. 
fliiiiditdi wäre. Uebrigtnc ill gcwifa , dafi die- 
fea Fell laOasUch aieht *t|eatUcii 4(r 
ttm »K^p^igm Mri» libiaifwiwlat 4inn 
fttim dl kgt ia«4rtkUcli: mpm 'irr 
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•krr Zfit ikfif AKtmi mda mftfAtn 
•mrritm kam , fi tat mm iu Feß nf üt Em- 

f/'rtfmi fr/rtt : Vni Btümia$ , ttf bnft in 
k'iüm von Jet Art iuflitft jtwil&nhaft ta 
Vau fth«. bet Tnm. 1. Diffut. Col. aiT« 
■Milniklicht .Vietrt twjn« Jr- V.vaEFI.i:CIC- 

irr in UtiSmii tAirhauft mrit it)i gt- 
ftyrU D. i(cnriviiH £fifl, 174 ai Ctanim 
lu^Jtrrn/i, »ill ftwj( Ab(t{l«al)ifchrt id ilie- 
fcci F<ft hcmcrkrni wie »i^h tier pTKfter i*«» 
*tM JC. } ^ JiaM Dmmi Dei, •ekhcr fqca 
d» Jiir iifo ftrehriikB lifc Ou Fat ftBi 
Ulf T^i fa VifciHi4n k*ftt<tt 

CTir IMm ifMoal« Ar SMfUOare^ U 
iMVJbmrh fhKfi.19. BUbriMlrati» 

IVtr l'rvwn. T^ ilt yOUKOjair, «ttdKr 
iii J«r. ilrjenC Z> J/ C. IM VHMMXt ift 
firhwer XU ccklucn. H^mni fagt » StUUtr Übt 
fuhrt in (><<>jfjr. TVat. f. }:{ diele BcwaBimg 
ao , ohne lif lu crkJ^rrti : Aber tlaf« C4 Maria 
Eiii|>riii|^i^u Tcy , f<>lgt £tnt nvetblTif a» ci- 
acr UrkiiaJc von Aadien in /jau%t K. Archiv, 
f. Sftc. Ccatin. It'f, I44f , w« tm,n liest : A'> 
•VVr frmwtii.Tmt COSi Kl'TlO , die mm 
mtmH vtrhuiin. HtJtaa wa^t «t aach nicht , 
diefai AosJruk ni erklürciii aber meioei Er- 
achtttu IK vtrMUn , oder vrrßtcir», t- B. 
Jen !saaBaea in die Etite «der binftw« -.-r^t 
Im , oder tfntjßmxn , lum Ztmmgmtri , alta 
UM Em^mtftm kein oafchiltHcker Autdruk : 
Oder umM akbt JfarAt rlh VnMu. bvicl 
all JIMa »riiMIcir litf!«, * iM* M 
doch MlkMniWtb tut teliy iitfM dv Muia 
(lUtttaAataiiMiiMlliili) Ift imbd- 
ael wifnliai bdI di !■ B«| ) tt lni l Ulh 1 II<>- 
1^, «etkciUit Mb», »«kiMt dm Bdtmlcn 
von HockdeiKfcbtu Itldic AnUü ^li«n koaalet 
all« dem Nieder- «der Angeiracbfiliekca AWjf, 
^>r)niiT< 7,11 niarheii. 
MAKIA: Ü'JRMIIIO . ASCENSIO, ASSOX- 

TIO , 2V-n..<»i , /"jj./.ido, Änjwfl , -Wjti« 
Jij^a»«!', oJcc /lirmlle!f:l^r:l' , den 3;- Tag ( 

ri>JI nach dem I)v.r^ri/ /. 7. r. 34. c-"iin er 
' iliellni Fcfte in der Kitciic, und Ictaxi An. 364 
v«m aftl Z>in*^< einfteCezt worden Ccjn. 
V«B dem Werklein de 7nn^> B.JdtrU, wei- 
diet man dem Evan^diSeo Jmtnti inCcbriebi 
«ker da* vn Pa^t OMsfiw Oii^ßttä. i{. «atcr 



fatvMiliikmftlit 

JniM dtr H. Jwgh» a i>*t rt ) imW t 
voa Oiicr Btt/M^i 4tm klb OtlMne 
peltMi da& dl* jM(jlku (iAmIimi fay« ih> 

tca Drliprung gcnomneii. Dref T»tf, «lie lic 
entTefclier, kiiiKlii;te ihr ein Knjel ihre Aiifihrt 

an i itir ApoHtt , weIrKe litir.ili in »Her W'cU 
iTüfca ilü Kv iii'^clivim zu prcil:(;eri , klugen «iif 
Wolke« dnrch Hie Li ft iwiU Jcmlileni. L'hri- 
ftm k^m nnch mit .lern innren himmlifekeii 
Hcrre , ncilict iiiic LiiirrijIcicMidl« Mufik 
mi.-nte Jtf. uDil eJi.üicii YeTfchitv! fiel ihr Leicb- 
ii iTi wurde mif Bcttlil ChriJü in daa Thal J»- 
fipbat begnben. Aber kMc Ji.EiiftM Prinitfle 
VW Hunsam fab di« CefUil eines Weiba in 
dem HimiMl naEtmi andaia b« **J^ 

I Ul M M !■ 

2». 19 

r. Ii , riKtalin /■ 8 r. |o, Jlimiih 4t fW^ri 
Irsnia 114. LextcT« , ttiaUeh JUk di* JOBf* 
(rau ^V^m'' mit Lrii und &W gen Hliwacl ge- 
Fabrrn Ce; , wird bcym katlwlifchcn Volk M 
durchgebeniU xc^laubr. llUr-^s-imui abct \< ill t« 
dahin geftetU Icyn laflcn. In Urkunden hMunt 
diefe« Fe* anlM ftlBllliH itiafclilltw Be- 
ncrninagen vor ; 
CVr Um Fwrn . oder MtftlH SCTOVlfG 
oder drr SCHAIDVNGE : In Prai» Jcrif*. 
ifk/h-, nm. I f. nM: In WmUeUi Hill, dt 



In 



o m 

< VfttB. Z. I ^. 149 .■ and bc; Cr^/ia 
L. Tfk *&4 Behl: (Vrr frmriMii. 7ii{ mit t» 
dir SCttTEDVNG i aach JL 17 f. jsg. l'm- 
ftr Zu;;:;,« l'FftSL/ilDCXG. Iii r.irrjVi 
Cl'r'CTr. In-y J'w. 1 

591,' l'nj'rr Ji.-r.-if Jr,(»rn .n'Hi 1,1/ irr iCH}- 

DVMr,. n\t inuloi;ic dicfti Beneuiuing be» 

IVCRT2Hr£iBE, Ifwmmjtt ITarttadt. 
u. C w. kinat |tt btali «an S. Jt. la 
alp JtMt-AtUw A 4*» OMr. //« «m 
HiiAti «ad MHim fb lof , «• aaik 
/, tfolUli ««trlhkni Aawii>»vdfr(»Mi} 

•MM jr<»nzffjrrJtC9, »lai« irojrr. 

ZSIFTMCB I wie ibcn daMM la jrimr iukWid 
Urkaade yv 3t{ Vorfcfmmt. Tn SiUttfrHii 

(T't;-^. /r-ririt,; ;^ Kü< : t\''rT i-rWti /^Vim r:i- 

>>ic. r. r/// 54. Wut«»' ' "^ n-Qk'j'!-- 

älESSEi nnd in C»™». i'if/A;!. Bc; l,:<rmti, 
T. III t- 4J3 •• 'V" l"'" « Oifr- 

mifn. Ebcndarelbi* fi, )9} laeit aiui auch : 
tVrr /eaa /-raiiM» KRUTITIGIKK {(a viel 
all Kraiitweibe. ) Man verxleichc aach dh Stelle 
p. 419. In äcitnarii Ctmm. dwniUfelhK p, 174, 
gant verderbt ; ü/rr FfM* KRUTIIIHGE- 
DAG In hUwitt BM^. J(fe. Tom. l'III f. 
ati ; Ut aQQl» Aig aif a<0r Ima 
JNfMlMlla f. M «Mint it: /■ 

dir tf<#taB 4jbBf«iarit I, JMaik ykLaig, 
Üffk Jla>. Aal, nm. i iftf IMr /rt r« 



ttaa vsb fick jvaU HulBf riihl Mch dem 
Be^lfld Edw pkbmr MlaiMr, wriCke llUrau 

anfuhrt, dl* XirtnNAt aril der WmitmHi't, 
u i lcne aiii.li hiconil da unter dem Kamen 0Vrv 
^riiT vorkommt, tu verweehfeln. Der Nime 

h.i; iL'incn Urrprung vo« Jera G^lii mi.1i ilti k.i- 
tliolircLncu Kirch« I Riamrn . AV^wn , wclth« 
GnvKrit oiIcT H'u\iT licilTi-n , III dicfem Tag zu 

WeiaCa* Jäic^ie l'rlixm ihtejruM, fo ein«-!« 

C«d. Mmir. BM. J'-'t:ain., L:;i: ( in C, />,.':,, 
Ci(a^ 93 «b Ii) iü utie liuritt üfitiarimg 
unter dem TSlel : SiplUm MtrU gkrUft virgi- 
im, «• IM» anMc aadena lt«tt 1 »Oar ar/m 
amt Mm«, «aad flOKSS ful b lyiu 
f^vHm einlkrmtr , •* dbmM«/m>W n«. 
|ti«:*«vi.« j^mditdt«» w a d a w .- «GNarw- 
düiiuir ma #W« rV*™" tf SMI* iaa anK a m> i i , 
per ikttfrt , ftr Hk'a Adldll||iHai «*■»• 
aex, prr 40*1 Jhr» Ott total Aadtw | »i i f a t J» 
l«n/«(r eUtm—Mt MN/k «f , «t fidi /arr 
Kit ßuJm Mvi mUt fßum dthntur tentdici, 
— ^>i:iii>( Eilltf*, ul m tj»t FtflMutt frimitie 
yVfcjfii« a ;Vt- iicd Ii i.vr.iu rmiuf. Min rrlivh: 
i« auch XUS den Verlan von der ii. iäij'miHit 
U XIV. bc; Mtokcn T. II p. aoft: 
^ «tfSAMi 4r and M/nit» 

nUM « O/na nßwsH tage, 

41» «MbAr WllkMarIPMaft, 
4)» wk dRr in aadt ir9*4 - 

CtJk mim Iflm n nfllnr XMm mt/tbit, 
Vadt tt/iaideri h dir KmUm mm » 

By Grmift Jft in it 0e, 

nr ivoK izr rr> r u» 

Das r&4vl IK iT^i* rrm ^hum, 
Olfif Frmn - Ttif dtr rrjlt , iH eine andre Be* 
dwbi rcSn, die ama t. B. in MO. 
Jat. Mm. f. ijv } kty V» 
lir dl IMai(> f. M. fcXüt^i ftij^ /ti Jtad. 
Ihn. I ^ II}«, IMit. Mmt hi lUntai 
PMhI «Hfl d^fitaa^ n«ik ■ Mciw 
Aitt ll^bm A«i«M JV» Ar MKSrS»% im- 
ilclvtlg : ta At dir Ii J Wjft a f ll» Baltain 
r»gt , dicfer JHub - Th( «tird* dir fitry-f 

grnen.-it , weil die Haunäter , Bauern , Jäger &c. 
um vi ick /«it ihre tikonnmUcht Berechnungen, 
Si<cculiti"n<n «n&igcn , nnd fic gemeinlgVth 
But dem ^eil der Gebart Marti fchUeflcn , iir<J- 

Chtt dclWtgCn Ci'fir Fr-ium - Tif irr latTt 

ct-ncnnt wcrJc. bi cuier ;!:-rn":hf'*i Of inik vl'H 



Dtcriilcn voin Jjhr i)::. Mfi;. lititman: Kiie.!- 
rici lier Sticai;*, AlarL^mf imi .MeUTfn hjl>* 
fiiii mi: lief TixIlleT i'f^ Ki:ii.l;% vun HLiantja 
Trrluljt L":/r,*fw ;iwiuh<ii} rn.tr" "^:'rr l't.Tpm- 
lagt», weichet HaiM<j> auvnbcbtlkit hir die 
Zeit aarircben Maria HinmelFaliTt und Geburt 
nimmt I *c9 ilcilk drauf falgt : D^x.ut- 1« Irm 
Urßat (»f«lljil»),tTrM »a»if», ik f. w. N.Kh 
eine Bemaauig, mfaalH didtc Tag oft ia 
Dipknea vnklMti II: 

«Vir .fkaaia.Kc Ar JffXJT» C 1» kcy 
yfmkm da ^ ti4i «■4 W Walpli*- 
In !■ <iM( ttfknada Mab i, k«r 

Dmlut de Pict FaU. pv TijPt Am Entif mfir 
tiikn Frauen tag ifimftttKb. Im lillgt Rliclll- 
Archiv , P. Spee. Coab IV F. O |. 79« findet 
maa , die Ebmmi/i laftr Vttnm, B*$m Ctn- 
Sai P. III p. a}o (lebt verdürben , Miritn iig 
dtr EKRCX. Man muHt beb alxr khr «..hl 
In Acht nehmen, den Erm- oder Erriuf uUJis 
mit ilcm Em.' ilcT (_>f['.rcichrt , tia^n jU» an 
»rrwfchk'In , tx Icn )rrs J» die Uberdenlfchtii »e- 
gcn iKrvm bcfoiiJcni Dialekt [ö nah vervandre IW- 
rciniiiir.:en nuKt leicht tinKTrcheiilen ( z. B. in 
üteyrrois (JciVtiichte Albert» II p. : A» ErUf 
imt-h wmir l'mvi ttif u dtt SMluvg^ weUhea 
der Dintfidg ( liebe oben ) nach Marli Hinmtl. 
bhrt ifl. Auch wird dtefei Feft jreiwnnti 

Dtr GSOSSE Friatn-T*g, t. B, wie Timtl 
in den moutiichai UMrttedaagmvaai Jihr ie«4 
p. ant LumiKü Dinritfltri J Mai ' ü Cti. 
bemerkt Die Uii*ga>a Miwdet« 1 
The ^Vt** JG(km JbaiAm« ■ 
bn FMiiw Ml dai Mit d« JanalkHi adt der 
Anfttiiriftt 4fimifm fbi* /« 
VenaMkHlk kit du MdM dw L SBTabetb . 
PrinHflc ««■ Haagua «n* telMic Ziine>«ua{ 
diefer Nitian au der Himmelfahrt der JuntFraa 
tc^e gemacht. Uebrigen« Uru lieh a« den zwey 
Ic.Mcrn HcRtnn'.mgtn , Fnatif Itg irr EKE.V , 
aail Aii üK'jyt r. / H'FXTAG i'er i-itrhergehii- 
deNaate, rumiith f it, ERSTE beller 

efklaren . ali am .icr unt-n »nn Hllt«w tojte- 
fulirtrii Uiti.Iic, JcMt man In-tr KhCii ^ ir'ea 
Fnneatac ali den irßt» ; weil er aa der Ver- 
bcirliclinng der Mutter der Helbndi du meifte 
beyttligt. Endlich kommt noch eine Beneamuig 
dier«« Felles vor, welche aber an und fiir fidi 
Mtf diadlcii I nad Um dank fchkckl* Schnlbatt 




Mmii Ik dM OdGÜTBlirtqr llnKbr AT. ^ 
■aC mMm ataa ZucW 4M« «■4ml» 
keiOell MI ( «I* tUOMi likrilcklk Mikai« 

denn er fuhr aua IMügiii^ OvMi f, J»^. 
Ottfißt für Anguß m , lad IUI JkNkH* <kw> 
mnt. Jmr FnM. /lir«. p. 4»}. Cllfr H*>1a 
w MITTE}/ AOGSTSff. Ifey 

544. 'jjJrf J.J.III <^^|^ , und f. 617. A'oci f.. i'n- 
Fi-.nirT-. I x; z - iir SMJimt im drm AlWi TES. 
EXSFEC r.-i rro a. .It.-IRl.t.in Fe<J der Erwar. 
tiinfl Jcr Jtin;;fiau arf liirc N Ifvtcrlt iplfl , cdtt der 
Ti'^ uo irln iiif.,|ii;t in dcii Ivirihen Ji« crile 
der Antiphonrn lu fin^Lni, Jic mmO 0 nennt. 
Ib den Kirchen , wc iri:in iicjii fulchc Antiph». 
nen hat , wie I. B. an Paris illJiclM der ]{ci, 
Tag wo imn aber nur 7. Antiphonen vaate 
Art bat t >>l « <l« S<3- Tag , wie in gana 



XiTAOtA MäUMdOMAäTTkSS,*!» dto 
Bknptlmi« der Biikidir JwgftM an de* K 
MiMyeerteMtM dHBiMiÜki« lin|Mlei|ilaiB 
■afdiBis^lkttilkit fiktlMdlia tV. ktt 
dMsMii«9te, ab «t dai (Mwea sa 
Knai aaikiaft*. 

1\ARtA AD KIVBSt 9lmBl AS^» Ww 
3t*ri^ Stivtffrjtr. 

MARl f SAtlflVAS, Afsria GthirtHmift. 
Tis i wcrjlis .U 6äi. diütl» folgende Ver»nl>nijnK 
ein ;trc;i! Ein Mann hOrt« mehrere J.ihre h ti r- 
ein.mJer in diefer Nacht die Enfel im Hiirmei 
finccai vnJ ili CT im ilif ttr.ulif irjiiK- , he- 
knn rT i-t"i J'^r-*ii"ii , ilTf FTi'7fl fncUrn eine 
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AjfriiadHit, «rilia «c&iMt «i R Ja«, 
foa flqrpMM «Mtak fkU 
Bätiii» 4Mi Oifdto , flniMriil < 
itt MoMr dctHeylvMi ^ I. ttfUHktt ta 
fcjcra. Ornii Itf. X. y. (. <t> AM» 
ij. iv«. üftln« kl «ilMi Ckm» «MMT ^ibit 
Sergius, ^'d^la ItkwBBMi irfl^Mb. riw 

cntiKt III .S>n'. £■ t- ny- fttrm dt Ntatl. 
Z. i. <•• <i. ö"'. DWe» Fe* ha«« ktioc 0<hi»e , 
b>> nach den Tod« Grcf ■». IX dit Raoacr, am 
der Kinhc gfftliwjitilt tiftfn Psblfui fchalbn, 
di<Ht:fn C-iTiiin.iIc in ilas Conrlatc «ialcfckiflitii» 
«0 dkie lun xtbaUtr. wjicii , d^jft Gc drr 
H. Juagftan gcUibun ciiie Ocbvc ihr« CJtburthi- 
liga luiziierrrlnen , wenn lie ianit Hu* UuUc in 
ia Wallt rioci PtliAn b«l>l rini; wnrdcii , nnii 
Uli ibrnn GffuiKiiifs kiiai(ii. Inooctatiui IV. 
tut fit ün. 1 244. einftCit. Ich habe ms der 
tJt* 4i9»ifia' Ia JktH «bai aKtttJUmim 
aurki , *b. Jftnft JK r. MI «Ht 
«a»> mi tedtiliM itr Jugftn MI 
■•wrfn bya. !■ dh 
dkfa Fcft ant bigeadcn 
Vkfir Ratm »Ii Sf fm {(IMkii) 
■Ml« • Itr HMtv , f. a». Mdl gvaawMcr 



tVir /°r«iifii r.^ itr JUEXGES , odei lii r 
JUEXVEllJf gcncanti «. B. bcy Wrnkef .Ii 
UtlmrK p. :;7. uul w Kl iilisliuRn ji- ' = 
Schiiten Ciama4m. tal Jm {'mJ, f, 5S». L'ix^mr 
rruun Mit itr JVENGERX : Sj uic man 
nocli beut xu Tage aalalt gebühren werden in 
eiatgco Cexenden DeiitfcManOs JUNG ITER- 
DE.\' bst : Aber doeb fdidnt dieTct Tag wegen 
einer aiidcro Uriach« der Jü^fct ni heiOTea : 
ÜMii^rt bgl in itt Jltlve:. K'rxln- G/fchichl 
f. II, f. (o;. Miril CfHrr rlo-^n atch 

fonM a^r/VM«« d>r JC'E.yGESE, wil. 



fmiMs Ar U21iy»«teraifir fiten 
/Vaana ZSC2£I TM l fate ZlM||p IMif . 
Mimfer. T. i, f. 4M> «4 >*> If^» h <*'■ 
Bejm Pinuat aaltr Mm TUd JXndw ml an 
aadcrn Stellcu lid«l mau MaU itat nad im- 
fir liitn f'riTwn Ltnt, \a ctoem Oiplaen. MCcr. 
Wilbeliu Heixu^^ Vl'II SiklifL-ii vainJiKr 1421. 

IEI'2'I t:K -^'li.r /r..i..rji 7,'/:. Kiym Mcn'.iii 

T II. p. 4iy. 1» ciactu Anhiuii^ rieca Cbiii>. 
nioen , C'»/'"' Wie» Fmn tUtiti , im «m m-aw 
nftr I'rmtrn LECZT , htt l^u. Holum fM 
tt uOfa ailn Zweifel , dab hier MuU 0^ 
borth xa verftelien (cy. Unter andern Beweit> 
thumern die er anführt Civ.t Jtäthim m Itm, 
Wf lUaim T. II,}, ijtt t. tifi- 
HMi ntmnt Dpr «ft j^r fiMna awt, tm 
itmlSTXCEX. Vadla ciacnDi. 

14fr. »«Sr Mna An«!«« XSCnftV , ATif. 
TIVITATIS KAMIM yiHG. Dldo Btnrn. 
luing ill ivigcadc aicftt «nüknlich : 
Frmtntyt dtr BI}fDt:Ky, wckhe in 7vr. 
Arftnt. Z. e. viHk&iaiin , niMwikHc 
iiir VrtMleruns einer Sulk !«n H'mL ic ük- 
/rr^k. f. Id. iluncn irjii.T , uclclte (>j;t ! f,VJ' 
u-,f.-> i„iH7, f„-^rn T.«, J.- UL'\DERN{ lies 
illNDLK.V ) XU Uii'it SATiyiTAS. Knie 
tciachc Jiclcr ui^d >1rf V 'tlierschcnden Beiieil- 
auilg flehe iit-cn uiiijr iMurt^ Orrmhia , «»iiiT 
SRAUEN EUSTiCä TAG, Man kann auch 
noch bcyTetacn , lagt UaltBiu, dab Geh mit die- 
fem Tag die grAHerii , oder Uauptüefic der Mut- 
ter det Erttifere fi^ilielTen. Ich lidit iÜi die 
wlcMflit Uibthedltüi 
Tl« 4er iMi Fdh« < 
Jahr aaf ilita IWvtfMlai it. 

I SMkt Mi- 

Ofir Olm Ihmm 0« lATStlElf . oder 
lATEXE.VDAG , kOnmt ob in braanfehwe:- 
giUhcn Urknnden ym. In drriltni Iflwfcnrsct 



nr o «s» 

■u MkCand m. Jk fmm JM» tar «br' 
Jim MM»«t*ltl*dirmncf M JbmfdciMr. 
Jfc B ad ^ii y aif^«« ** "rit «mrcr />tr« , kmiU 
ttrtHJ&MItt f ififiUtn Pari , he wißt ft 
jiiocb namt tc/nu JH«: ie<i M: ffn in LETE- 
M.EN. Da min l>t Sii-i «,ir Tiarf n. C ». 
i) .chJcylfih : Der Palift fir-dtc ihm »Ixr feine 
Biithcn — ilifi et xii ilrr Vt'cihin^; nach Rom 
ka«Be.. Die fk.thlihift enipR cn^ er mit j;fuUer 
litU- , und bereitete ßch hertbcii m (ticCn 
Kahrt ( RetCe. } Er friftete Ge jedoch ( fcboii Ge 
auf) nach auf Saaft Mititu Du; der lEZ- 
TEStf, E<<ard nnmnt die jVmtn JItfi dtr 
LETEXEK hier atMait tMtmOe : Abv 
Ualtam beweiit 10 Gcirift, ilbt^M»im6i- 

tMft &r- OanluMM». faHiii.p.4is.ll 
1 6 iqmibai s A Ar ITibB ««r 



V. — A 

Adtt^ Ott ailalklw SdMMbOtr &Kt p. 
314. Oer Hettag toii Braiinlbhwtig fc^ gcFan- 
geiAvonlflM tm u^rr teve» FrmMn Dane lattrtn \ 
wekhet Rithme^rr m CKr,.n, Bmiiirvi ic. ji. 4<i:. 
belKiiiint : Dit% W/-!. 11.1 .V.hj.'u J!,„,.c r;t ^r. 
In iler Chtcnik lUr Ki jljifi liciff; v.'ii llrcnini 
Mfcr. ( Bihl, .Meiit. vesm Jal»r 1431. lie»t nitia : 
Ctjf Uxru J-rcuntTi Bigb ad Ijäerai , wo man 
lifcn maii : ai Laetnui. HalMi-t xlJtiM , diefe 
Benennung habe ihren Urfpitut;^ ilaker , dafi 
man bey den Katholiken dti Juagbrn la 
diefea Tag« I.lchiet aniiiiäaJoi rSlgt , Wfl> 
che aaaa die gran ÜKkt keMtCH Ittt : Um* 
Petroa Clsniic. L, II, de Mbii. t, fo. fagt : 
AMratli casWJUXtMWJUml, f»nb 
4v» AIMMA mttwiwwt. Die Abfei. 
ImüH^llbvUI viel Gmpler, alt 
Wir habca eben K'hürt, daf« 
• M Vey den Hochdeirtfehen Ertmetat der 
ZnMfW keilt ; nnd daf« die NicderCichrrn unter 
ihrem Lattrt» Tag unftm /rtj -. -n /V TerKe- 
heo , Geht nun dentlich hcy der rhrn in.-cföhr- 
ttn Stelle aui JeT t.iincl;ii'ser t;ironii hcy 
Kccir.i ; w.j er A'.i-.r- der litittn htm. 

El irt bcLaiLnt , ilili J,e Plttt- Dentfche die Z 
feiten aiaiirrecben , und (ic gi:incini|;lich mit T 
vrrwechfcln , fo »i« anch oft die E mit A. An 
Lmm . oder /jeJw - Tag hier idcltt 2fl ge- 
denken. Zu Itzcboe in HolUaia li(i&t aitTcc 
Tag wegen einem bvToiidcni P«ft, M* 
lau. Siehe hinten im Ntchtflg 
OtAnr AvMB M» «r //irff , it 



TiKlInaAii. 

OarJUTA XAälJE , beiieht Reh am meiden luF 
Mwnm Bimmtl/al-n , und ift alfn der i;^. 1 1 -. 
MABIX OHSMACirrS ■ FFi tE. Der Fre;- 
tag( v*r Pjlmfoontag , oder du i«£l Jer deben 
Schmerzen Mir i , welehei auch Cimp^^s H, 
r. heiiV. , Dd« oben. Ei wird auch F(fiim 
Sffmi ätarU genennt. Siehe bierubct umSbind» 
lieh Fri4. l'hr. Calixi. Hiß. ImmatnItU Cmrert. 
!i. ,V,-.. i: ( Heloift. |«9(. 4.) wo am tn.'v 
»on den feiten der Jungfrau Tun diercm Fe« 
der Ohnmacht , welche Gc lKk4immen h.iben CdII , 
alt fie ihren Sahn aaiTiicii Kitiilfliti &h|«a tnh , 
Kchandclt trM. Om c^NtUdi» /^jhw iM" 
U ilsdUtt, u^Alt f^/bm «Mqhtfbaii .i> 

HMr« Teil 
BiaUfcbuf 
l4lI>M4l(lMk|im»led fcyn. 
K. M. 

nMSSVTJlTroa. MOaSV, Mu« Orfenuig, 
den }3f. Ti£ , lum Andenken , daf< die 
Jungfrau im dritten Jahr ihtei Altert ohne geführt 
xuwtriliMdjt iv Stafeln deiTcmpcli hinait 
Ibeifcn , unJ v. m Prupheten Zacharini Gott iK 
gi*eiht , oJcr ;cojiicrt , und 1:1 dai Ailtihti- 
liiltc iteruhtt ■<u:dcii, »0 te Lii in ihr iwulf. 



glUicbra fern fall. 
\T,FaitVmt J^Mmi fi», Uli 



Furi/Mi A JIM» V. Itm 
liOtmft t wncr wtldini Htmm Met PeC 
am hekaaaitettta III , lud wddm Mcii uatei 
dem Kamen, 

/lAiri' Ctrrülii Feftam, TOB den VTachtlichlem , 
•ui'/r Hin Fraatn Krrvift oiler Mtnmriit be- 
liuint ift , flehe oben Caxdrhria. 

MtirU Salatatit, Gehe Cnctflh Mari*. 

MtU Sihit^tjar , JUmit «< Itivts , oder de Ki. 
«r wird den au, Ttf |cK(fM Bit auf lUe 



da t6> 



et 

der ffimnebkllaigian datn Tempel tutn« 

wufiie aber nicht an welchem Ort. Den ttj. 
Tis alfo , oder f. Aujcull falp,t( auf «Inen lehr 
h(in°e« Ti^ eine k.iltc Niuht ; "-«ri.ia ein ge- 
willer Flau zu llwm ^cisAc m dem Umfang» 
wcicbei der Grundrib der neuen Kirehe werden 
fntlte , wiinJerbarer Vt'eSff mit SrHrt koJekt 
, wutiuf denn nun U'irliUch die Kirche 
dl S>iaii Maria Magglm xn Rom Bebt i ftt. 

dt Kol. X. 7. A St. nai Mmmm. Ok. t. 

Fifi. 

FESTOM SMmi B. V. m«. 

Ataa <f. tkhnm oder Jtt 7. SckMemOi Me 

Jbrim Otmmaetiifrjtr. 
riSITATJO B. Jl.iJCl.J-: riKGl.\/S , K\ini 
Hcimfnchunj den laj. Tig. Ale gegen d*i Jahr 
i:;7t. Lthtu VI. voa den ilali.'iBiCthen Cardiait 
hn 2 11 in Falnft gewählt wurde ■ die FnaxoCea 
ihm a^cT ill dar Perfon Clcmeot Vit. einen Ge- 
geopabft en^egen lleUten , und Krieg , Mord , 
Raub imd alles Unheil ani diefer Spaltung cne> 
IprMc, silabii Uibia Vlto JnagtodaM 
itairilitadbAHvte lab 
tea ^ Junik 4er 2wtt Aink 
benaliBi «Mii Qtlwii« 
bIbUcIi JUiirt» vaA Bjfikllk fi Aita wumier* 
fanca MwwiietftlBAea nfiaiaMa kamen , is 
wild diefe« FeH Tonuglich des 
Ffumutg genennt : Doch Haltain waj;! nicht 
riiveiUrsi); 14 entlirtieiden , ob FrmtMai, wi« 
ei: lu LiiJiuaden vorkömmt , in xeiwre diefer 
Ta$ , oder AmmanciaJt. V. .)/.r^:.r 1'. \.\. 
wird noch fohwerer , dielen fnatatitt ingaurt 
lu fiariren , da er gax oft af/uri« UtHwbfi aa { 
teja Ccheint. Er beiCtt ferner i 1 

Sllpr Frauem Tag der MUteinuJi , well et mcbt 
lange vor dn SolSitiuin üllt, ftgt UaltMi». Man 
Endet nna BeyPpiel dieCe BmaBaaB A LA> 
auM« Cki^. S|it. L,\Lsk taf. Mm 
fehc jMaHH AMfli , ara aw JD«ai.ai». 
«>r C^A latek, 

W {f #111^ , Mt ANN efr. 

.T/'iri4 M Arta e fc « UMItilt Ar Martha nnd 
de« tami I wU aa tab Aa 1% in Burgund 
den 7t. aa4 l*| All OMkäL An 91. TN| 

varehtt 

Jlf.lri.: tVr-f^a- /Vj'iv"! , I4{. 

Ff-v^r. BiiiTain, f ge^en dal Jahr 430, 
Uder riiih PafvnrokAii, 4:]. \i ir.l .'u Kom den 
9V > Fatu den j , und bty d«ii Griechen den 
91 gcfcjcrt. 

.^Tiiru At>%ialtiia; .SuhülerindtsUcibiMlidcate}^ 

.l/arla vom (UfflitS, NMUr Ib AB JlllA(illllClt» 

t An. Itt], Aa l74Tli( 
Mari* Salom, t9i. . 
Manm A rabrAi t39> 

aVarnrnti, KalSedler is Reny im lischiten Jahr- 
huiKlerl i fein Fell den und :£t Tag. 

aViR'ijriiM LaM, wiudca ehedeia den 3; Tag vrm 
den Venetiancm gcfc) rn i ii.i '. alicr ki-d. n: .,e- | 
nU'Htfchen KriCff ä»bi;< w-ml^ci:. Die lliflncr h 
hatten den Viiifii.^r.ctji a:i^ eint/ KiliKc To>:h- I 
ter r(rai:ht und acch aiidrc LortircnitrezcKc .11 | 

äi;m I 
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Hdi aO« •Mweiicr (ceBrntni^ «Jet fiMHB fit 
bMci. Der Ma^fb-it (uzte ichvrc^ta dicT« P«7cr ' 
an. ZwMf Jan^fraucn rauätca unter Begiei- 
tsng eian Jifnglinr^ in Crjgtlif ctall tn ütbm 
T»; Alf ek «nrn I'hril Snüthtmui;«!!!!, und 
e« wurdw allcrlcy öffentliche LiiAbirktitcn in- 
g^dk. mm omcr il«in Mantel Ma n- 
U(iOfca Fcjreilickk«it 4ie fttitm A^aUivciAiii- 
(Oi ötgugm irwd«n i ib wwifc dat Fdt l^>- 
Mk, aufeda « iUwr Joe Jahre gadaacrlkMlb | 
J»Mi%«>a(>i|lbiuinlMai^MBlkiBlfMM- ' 
aiUmm Im «1mm «Mk MM'*|.JMk ii» 
Inkt «MaMimhBfiMril awprIt Am» 
tai<»««Mh Am HM|Mi»ta4ifrH'*iA 



. kl Tki. nc, juai. ««» Mf»,.. 

4 An» fn4Ml*7 Tig nch iarAr* dt vtrißtr 
Jb Jhtafl Man findet ikn aadi aaf daat 19. 

Mäm, ilcr Atckimuiiiit m Synai. von n elckeai 
Hc AJmrofiitnt auf di-m ß<-rg üljauon jhti-n Na- 

nifl hiljtft , t gl-yctl Ju Jxf : -.1-: , i^tWiiTsi 

Biil. L'rir^ii. ) iritii TOD itik. Cnectaca den 4; , 
mm Jro Mainnitai loii^B ThKflkfyMl. 
Mn-^vm^i , 341. 

^ar/i'trtwa, cia Monat in judücken Calendm 
vuB 19 Tagen, tsäH ia y-iftm jTfi»fciW MAa 
Ta4.VUI. L. 1. n hallt uiakjyi • 
MmUr-fVitht , die Chuwiwkai 
Afariia, die >9lAithiii de» Heitaada lri(il f«a Hat 
I 4|B «•> iw ta ihr 4i.«n<|llir In 

In dii|^4^fi nf JiMi 4tc I 4w 



CWW*t 4crfe TlK «fr Jaaltoetn, wie 
Mianlriiu fajt didurch aerkwimlig, diTa im 
Pattxlt, ia den Cohen , ia den Haurem derPrie- 

Clit ur.il lurh ia dem TcOalitchen füi itrr liiciU 
tcTi LurbLit mit neuen Tcswe^feh , unit 4«« 
K'xtcrii JiKh ein neiMi Ftstr aII^^zlluJ3t wnr- 
lic. Ovisi I.. 5- wiü ii^raas bcwcilcn , ver 
dem AV^ji.i ilit M.ir/ Jrr cii'tc Mjn.ir Jc^ Jjhr; 
war. Mit dem nämlichen Xt% miuam «udt iaatt 
die Comitien ihren Anfiuix ; aher feit den paaU 
fchni Kriegen «furdtn Qt auF den Anfang dct 
Jenncn verlegt. 
äbrtUü, cfftar BüiÜMf vm liiH|ai ffnm du 
blt du «1» Jitrtinfinit wM mdi rA# 
* myflhr Irr AMnta ttt iribytR, au Bd- 
litt ikA Utk «f «Ina t& BtatfltaMMTs« 

Wvfdea in iey«. 
MattSaiua , i:o. Sicha milintgcticnJeii Ittjkel. 
Mtrtina, tiat ttm'Sih: ]imi^h»u und M iityriniiB 

dritten JahrtionJrrr, wir.l J--n «cfcytn. 

M>\rti^ir.niii uziJ /Viu-.:fiMj , iMjltMtf 7u Knm im 

trftca JjJuhumicrt , vrcr.kn -Icn isj Tj, s'-'- 

jMaTiinM$, tön itebtjhriRT Hiiiiga/, Bifi-hof von Toiirt. 
Min ift iibcr »iic tt»«?chcn feinem Lfbcni , u le 
aach (Iber die Zeit kuux l'ods nicht einig. Oai 
wthKcheioUchfta ül , dila er den 311 Tag An. 
$97 gcSaiken feyi Teia Hanpifcll ift dcrjtfi 
ftioe Ordinatioa und Traaflatiaa wird den lg{ , 
nad die Etfctia*g CtSa« mi|irini «aa 
noch Tcai4ai)irt^pfe|itt> Bit 
Qtafe iad 

>/, fiM. MtHniMKc*nkAiaiaaMt 




KemiMlk >f— > (pimilil ■■ii, fahMar. 
tner faa Btal A«. <ft, wM «* IhQ^aiin 
•4Mi3t4, aachr^dkvwfKrif XM»te}l( 

T^! lefcy««. 



a.tÄi-S*l 



«9r 

JIttrtimi Dtm. tHJlllklkit «HB ! 

den ji) Tag. 
^urfniM Abt eOB Vctto« lo 

Jahr tei , den 19; Tag. 
M*nimii Calixlm, t^f. 
Martini Siutimu t'tßmu,, 
jrmfit iitttmmmi Frßkm den >{> Ttg> M*n 

htK« n RnB s ^tcn^i 'alatii Inaotillr 
\ Mtäen>> «m lii« StKR n Miwi» dta Mltm 
' akcr «Ät 4» Mit tat 4ca i«|tfetta Vig 

ihr ÄHi OfMM. Br wwdtba ■lUiMin'Kriti 

dem Gott Terfprochea, md «am INMiawtr'T. 

Quintiiu eingcwcilit > 

imJiii buicuft, Pi.iliis ,M,i-ni( figt iwu,SyUa 
habe sl; Av.iiI .Icii Tv-niy<l i4e« Atmii Extn- 
mursni i:ini;cM linr j aber er kajui das Zeagnilt 
dn liviui uklit aufwiegen. Aa dieftm Tcm- 
p*:] srar ein Stein I u ftrh^r an^cnllikliih Kcf:rn 
bcyrag, alt man Ihn >a «uet gtoilca Dürre in 
die Stadt bracht* i Pcfin« nennt ihn £*fli J>I»- 
«Hill. Dali die Weiht dlrfo Tempels (olnüi 
Jmin jtfcyert wurJc , Ti-t ühJ L. 6. Fall) wo 
fr a«f das Fell der Jtmt JHmitt IbIgenJct b«y- 

Mffffitßt tt^^ f^99 tKftmt vlau 
JthMtr tilM AfWi dM M JBn tenklM* 
watil« adi ^plflM dia.i)a hg grikjitL Aa« 
|illBt iHt h iM JlUts iRta den RnMai nal 
CiAii tiatli TVaipdl dcai Ktitgsftlft an liMtit 
|«1ohti aai MotnBcTllmd 'in crihhca, CüTan 
TaJi IB iScften i itiher wurde der Tempel Tm- 
fboH dVivt:, 'II geocnnt. Der Kayrer uuih- 
te tn!ilcLi.h tili Ger«, dafs Jcr Seiut in dicfcm 
Tempel ober Krieg und Triumph üth ütuth- 
(ehla^en lölltr. üml t*s(« die, ui^IiKr «m eine 
StaJthaltcrfc^i t: ' in '- t.iL^r Pruvini artr^i^teii 
ten . von da dem Scoat vt^rifcfuJut wurden. Die 
Sieger (bitten auch ihre Siegeszeichen darijin anf- 
hanjent iirth mufsten in iliefcra Tempel einige 
KAnige dem AuguR hnldi..;ci. 
Martha, Akt ia AaTct8a<t 1 8<S«>. J''"' f>f 

«dtr fjo, er wW d« wg Tag gefeycit. 
XSTJC/Myw, i<f tat allta Zaii«M>lcnder 

Mifimmmt «ia Mtail te ElMiyUtiifB Oiliadrtt. 

SiclM TA. Tm: L. I. aaM Afdofllap. 
M^, ein Mo alt iti TwUlliHiton CttadUfc Bicbe 

Tab. vni. U imte MfMr. 
Miß'i, ein Muui d«i alten arabifdien CaltnJen. 

Siehe Tab. VllL L. f. Botet 

MATSR AaaM adlaOh Skiw lull 

M^<r»ui, Bilchofvon Trier, Tongern und CsUn 
im vierten Jikrhnnden» war bey Jen Cofieilien 
aaliMiBtl Arlct A«.]I3 nad 314. o.i^ .Mar- 
t|Mb|bai fiat ite taf 4(D ifr» " 1^ ''"^ 
tau» TmaDiliM iMtftvUt^ fifcjHt. Er 
MllB dia Ckbadtni vtHkäOA aafdtM 
doc«! «adet MB ata aach tafdei« i»T- 

Ar<'fiel uiidEvansclift, wird beyden La. 
icifttni Jta ]&4, bey Grieehca nad Raffen dan 
jit Tag gefsyer- 
MaMt Apatttl, im (eaeinca Jahr d« i j , ua 
dt« «6 



ttah 1. JlaMcT Kayten Otta I . CMRtHMfr, aaftt- 
Mriidier Seite, des Hugo Capetat, t Ab. 9« den 

73 Tag in ilci Abu-, Qucillyiijbur; in Sacfalcn. 
^athwrix^, Pricli« tuid ßcitUtiä" in lintinob im 

Tlerteo oder filuften Jthlhundert wirdgtwtha- 

lich den Jl»> auch 'im 51I gAyert. 
Jj/drab'a oder AftmU P'- wurde w Rom 

d» Ife TkB irftycTt Ni£h dem riutatcfa in 

1* 4rtM» iMeeoTMKA, und 

A(ls riiifrtii iii Jn» • AiMdi, JTa- 
aaglMrs V 



Aei^tHl Aunnm itfrrt , ^ Lummn faniit. 

r):r TcRipcl dicfcr Giittin War auf «i^ot Ochfri^ 
m.irkt, itnd Serviut TuUint hatte Ihn ctbant» 
aber Camilhis licis ikn nadt einmi Reliibde aus* 
WiTem und einweihen. Siehe Plutaich in Ca- 
milL, Varro fiigt. Die Mainntn kabta tu didcai 
Tag eiacn Kuchen in dem Tei|ml der "ö^ 
tin ipbtktB , d«t Ttllaiimm, wii'W IriMb 
CtfeMR m£ mk'lJlim W litn 

.UMtaai wMdtt, (Mf Ittftftai Gattta g». 
«pAit, Bit' llatMBM BttMim dk IQadtr 
rer Sehwdtar nnd iUmia ml aiit'Bikel|'Mf 
dit Atat, and betiietes tu det'GMin filr iHt- 
ieUic, Bichl ßir ihce eigne Kinder. Siehe hier- 
Sbet den Plutatch. QacB. 17. Die Migde waren 
TOB.Iiilci Feycilitiii.ir i-.ii^tfchloifen,iind doiF. 
tCT tih nuht ia dem Tempel tehca' Uffen i nur 
c-rc u urde Ton den Matronen 'riLi-iti.;cfiihrt, 
mit Olit!i:i;cn trikt!«, nnd u ieticT hinausge- 
worfm. Pinlarcli in L.imill. und Probl^. I(. 
J/otri flniOT. Siclit Z.vJ; .Ui; ■fm'/fi 
dHutril DtMt /•l'u;.r..iii y,ßu'<^, J.ii Sti Tnl». tili 
Bild der Phrygifchen Gettin (_%uc\k ln-U Me- 
fali^/is ) wvrde jafatUch In den FIuls Almii gc- 
«arehcn, welcher nicht weit v«i Rom in die 
Tiber fallt: Eageftb-ih aum Andenken, daridic 
PijcAett tf* Ht dttBQd oaeliRam brachten , ea 
■Mitia dhAmFlai'inililiieii.' Ovld. L. f f''«- 
Eß kciu , iK TUtrim «a* ^1 <»( n(fitiit Alm» 

£t niig;«» »mm ftriii ia aame miser 
^ijj^ /t-i/i.rri li'iii i.itt »n'.'f .5.1. n.^.i) 

Siehe d«n Amiaian. L. 33. Augulhnnidr Cn.if. 
M t, t,*k 9^ «aa einen f rh llB BHan Be- 
pSKwam dMr AkwaUiBi«. Kr ligtt ftga.dit 
aaidhte Stkata, ^tUkitSMKtff» Kteni 
. hAMi A}« M diB limnlfey dUIki Iifttw 



i« |iAw|n Bfld gHlHi4 db BMH tch Aal n 
Hmi ai ifeaa «4er w flawi faH a M ß»r fmt, 

fett er ia dem Strooi fciacf Batedfainknt ' 
SiKTHefia , ß «i"t trawt fatnl Aut fit« 
/f7, /j ri'ti LuvaU! AriiobiLl tpotttt über ilieic 
Vi'aiihinij;, wie übet lU*- Feynlubki.itcn iki 
Ri^met , et li.;r : lamtit Dtt.m .vnri ij iß ht\i:c. 
SordijtuMt aiisit J)ivi^ tt4 J^ries eiut^.tj U- 
timti>iu offtii tfia , «tft» uljtmil* aui^ui ciKfir 
/raSiaatt Pradcmia* bttchnibt die FayatUfh- 



i^mm ad Jjauttnm ] 
iOnnü lUfiv yrroeattif 1 

JVonrei ftgaroi Mafrsi /d«' /nrii, 
Mulithii m$ rbi/ar «>x«>(> y<df< , 
fnkt inaeftr tUmmttt eatcth. 
Matrmnüx, ein Fcft der rlintifchca Ma^m^ic-i Acn 
4i Tag, welch« Toa Romulos lam AnttchUi-i:, 
dtAdtt Kiitgswtfthcn den Sabiner un.l Ki'.Ticni 
«BBdtmgmllktHlFltocnziBinwTbcs v:.'!.-^-! stiiT- 

di, Ali «Euflat 'wttdta feya, Oaid. L. 3. Faft. 

INat tw mia 

i,»*iadltlit 




ner beym XachtMiaf 
»agtn ditfct Fell die 
Jiuer.ili:. aeaut et F»mi*t*i und I 

CS I.. > clcr t. (ehr feWin an. 

j^fj«^j uiij Brrftrru, » cTii^-n in i otiraine uaii Bciu^ 
i-iilii Jtn i<;4 'l'JS ve-ihrt. .Mia Klaubt, fie 
haben im fünften Jikrhundett geletn. 
Matra, Jui^FrH XB TzVJtt f- An, tJQa dtl Mit 
itfaindaf, Itf. 

, UiflMirMt Aapn Aa. 



Digitized by Goi 



I 



Xoaen, t äa. MCfl iall 
tyrologim «M ir air MI |b Mk» IM»- 

beug, tmi ift tlg Ffat 

M^t i'n'fcf u:ij feine thcb-inirc^tc Lcgiwi , Mntyrer 

»:ihrrLiitiiilich Aiv. litn :6> T».?, an »el- 

chcm üc jffVycTt « ltJc-u 
Mauriiiiu &ailct maii auch auf ilcm i{i ift ab« 

ahne ZvdUnkdMMtjHMnii mviAfatt 

wordrn. 

WUni'MJiio , Abt vooBrutl, \ .\n. 70:. Pitton JcT 
SuJi Dcu;ii in FUmlcro, wclcfai: iim deii izi, 
ilj feinen Stclbctaj; vffthrt. 

Jlimo , JuQtM 4tt kitlipo Bcae4ias 1 1 An. tM> 

tflitm » t Aa^ sif. üea !»• 

Aar^ (idi M aadk i^r» Avw^i^fa Bi». 
in'üra ri. w«n «af dtn. 149. Ilthi , h «M 

(ttfUlJVctjiräin BiKhaf von Trier. nrvecMck. 
ßhxMmmia , in Iciftlgcr - Cakndet J« a7<. 

•las- 

J/«uawiji»iij , Bifthuf von Trier , f fputflcfw An. 

3;y. (cm H-iuin-Kiil iltr 1.49. Tj^. 
i)/ji-i»iiiiii , fniiio;. .Vlc/ciK , Btichtigtc in Tourai- 

oc, il IC Mitte dct f iil lUl l l Jttilt li ri ll t» i 

fein Kcft Jet ijj, Tag, 
flh-.iuiiMj,: , im jTuricb - Calenilcr dcD Ta|. 
Maximm . Bifchuf von Alcxaaitiia, f Ao. 1(3. lUe 

Mittytdogicn fetzfa itin tnf ilai 3&1. Tilg. 
M**Htmi , BUctiof von Turia . f Aa. 46«, Im 

t'tä 176. T*s. 



(Cfoi 4«B MgoMMifaiHi , f aachdcn crTid 
für <lca GUuliiB leiilten batte An. 66z. dn'Mf. 
Tag , oilei An. 663. ilcn 31. Tit; in Erinein Lcz- 
tco l&lcnd , urir4 tat nf. Tag gcCcytrt. 

iEuima , im altrn Züikti-ClkalwaiUtM'iRMir' 
<b auf dem Ti» 

JUmximm , im LtipjigiT ( il-ii Itt «Ic.i T..,;. 

MnjtUii , o<l<r Moi«^ vierter Abt tm Ctuni n«bft 
AimtriM, f An. fM» IV» 

jV.rnvanu, t\6. 

Mtu/mmTffmt , ein Mmath des 

i fiAt IMu TUL L. lt. 



Cdic TU. Tin. L. 4. aattt FifenK 

ATnl^rJ» , Bifchof ton NavvB . f |i|ca Atf Jabr 

S4{. wird den IS9. Tag gcFtrrrt. 

jlfrirrtrai , fninafiC Mtrri Abt voii St. Mirtin in 
Auliin , t der Sit;« naeb im Anfriin; dei achten 
Jiluhimderts lu Paiil. LTiiaril (cit (ein Kell 
auf des 341. Tai; , i« Firi: uitJ ir Jiu 143. 
dea 33. und 34;. Tai; sulL'-.it. 

jVr^iCM f fff'V % ikth4 ^vtti^t.d mtdii } oder 

MtiUriuKu iflaiM« Fiyct n Ekna der 
G«ttiaB 



(■<il(P>k«li, jqp|.1)«> Mau 
«Mli IM a«l iHm V«liMf*tM« ei- 
nt nUgitillt ARtaejr, HdlgK: MM ••••» 

<■>'«»■ M»\, { «eterf mnm mmU mtl n r. Sibe 

I'itrrii de Lingua /.ufrnn /. ^. 
Mr^nnm.i<i> , CID Mvmtb dea deatfchcn Oilenikrt 

BiittUm ZcMlim , UtUh. VU. Ik tf. wv- 

t<r Jalii. 
Abfiri^ , ««kc Atf MifafaVi«. 

Mrimrahu , Mrmraiai , oder Miginrialiii Sohn dct 
Grafen BcrcbtoU vnn Sulgau aa der Donau , 
mbeb du KLiitct Rcithcna» , und gieng in die 
dunkelt« EiiiciJe in ciacn Wald , wo icit Ma- 




m .0 Wi 

rdi ««hti ond 
« AMt m* «M XMV MMbm a«te- 
■Wif Vlgil tbtt 
■ SbMKT a- 
IrwHlt n Rci- 

AUa»'« , die ilttre . eine romiCHw Dnae, f lu 
Jrriirjlcm j:cgen das Jahr 41 1. Ikf Frftbl 'Ciui- 
gcn .Mnrtyn.]r.;^i<n den 7, Tilg. 

yifltciia , die ii^ivgcrc , eine röniircbc Dame , Tctii- 
Irr dcf H. Alb>n>, Eukaiia d<t M<<ain< der Ad- 
tera , und GcnuhJiHl teftahmi, tAlL 439. 
den jCv Tag, 

Wtlmiia , BifebaffMa XcBiMi im Ait&ng in (ttbt- 
Ua jflkriiaadMl 1 war b«y dem Concilinm vnn 
Oriem An. f II. ^win) aU Apc&el vnn frank- 
nickkdniltoctiiMabai U. HaaMvaaKiiiatt 

MrfcMad« , aiv IIIIINmImNUI, t Aa. SI«, WH» I 
4c AHem 4t* 1» iIiMrlcnMaMtakWI iMt ' 
' wild «rahtriM SM* Tic g«fiif«b 

MAUtt . 'ahMt Ütr ilrc} K«ei|* «M iit* <ca 
übt%M ta i(. ihK.»M4m *- Tt btbailen 
g^ff^eit. 

Mffi«Hi » crfter Bifchof V in K.Tnrn [je;;rr. Jnhr 
357. i An. jll wird lUn 1')^. 'i'ii; i;c!C)Cit. 

Mi»i*.'ify «:.','rj , u.!cr rtri n »t fi>nft der liitr- itm 
und Simc dc^ virricn Ai) veii»\ - SoiuiTa;^ ^ jezt 
beiftt er aber A'f.i.v nrJi. 

MrxMiiw , ftanz^r. Si. Mroj» , od« Memoir ; criler 
Blft:bof von Cl-itiini.jiir ■ Mmu i nun «da nieht 
wann , und anch nicbti vnn ftineni Leben. Dis 
Martyrologium gedenkt ferner den :i7. T.ig. 

MeadMV« ailff Mawlnu , fnaiaC HUtmi, Ma- 
aia ia t , a l i f Mmh , AI* W> Myat in Aattr gnt, 
t Ab. 71a. doi sag. Ti(. 

Mniif/ iMft, *r ÜMMib Jritah . 

MiilAr H ndd r ii— I , ler Maaaili Fclmar, auJ 

Mcf/fr ISMbtiMii , te Mtaatli Jiaaat bt j ilm 
allai MiaBii , and lucfc eine Ztidaiy b«y dea 

Vrinlrtn. Die VerfaCTer der FArl it vrrißtr tti 
i)jUt Ogen , i-dh mnn ^^trfe Mun.ithe unter dicfen 
Namen nneh Briefen atii dein ichciiden J:ilir. 
hundert Endet. 

yXf^Jti GVwrujii , der Mi'natfa Jcnner i fo vi<l,aU 
der Moujtb t\:% Vcr^nuqefii ^ denn GiKi'7 vuixii- 
gert kcif&t bey den Lateinern fo viel , aU bvh 
Vergnügen madien. Oi'rr. l 'riiim ia Hiß. (W 
mit Fkmi. f. I, f. 34&. djl : £1? eoFM Jtmia- 
tint M/ftb SMitff Jkaai <^ ^tvivm , i^ux friva 
■tmi iit mitnatm , ttm at F^lam trimm Mt- 
pm, Ia» dtnr, |aid &4fir dSetar fSmbMa 
Mandat, iif. 

HtnJSi mtfuiu , ia MaaMh Janiat , W(U K 4c 
laogltc Tage hat. 

Meijyü McfMonun , der Emdt« Monath , adev Aagnft. 

M/jj'« .V!".'.!/.»» , der Mimith A|i:in. 

HU^ifii fwtlUoriui , der M>>nath Februar , Gehe 
oben ftiraariia , oder Fiintm, 

Ma«* <R|^ t «Bidaan laai dm ttt. Tag«- 
ht0U All i« OmU ihaMv *■ 
M Iii dapüMaKa w, Hdkcfai 
lclMit«rp&Uia«w»lt, yhhladtrFrtM 
AitiSmi Cffia dirGalthikf^eigfwNlciaai T» 
pcl u kanta , wdeker aach IwnMelt , ib Bmt- 
rii-.iJ gclcblagcn »ar , auf lUeTen Tag vtrkllch 
cihaut wrJe. Siehe Zir. 3. Bach von Fiinilichcn 
Kries , »inJ fX ii, r.. e. Fafi. Laanntim fnt 
der Stillt, «ii<r dti Ver^ötttniKs d'tTtrjtnd 
und Ehre gedcutt , f n.'i ' : M;r .i'ir » [-in- 
iiW-'in Eiltikril nvj-.'nMn j'r, J/ r.t; aV,i r/-.Ä- 
STASD : /fr»« rr /',,'> li /"Effi V.i.VÜ 1:- 
MC Une . y< sürde tr »it JmtftUtn diifn Offtr 

, wMm sagkkli dk F«yt* 



kaat waide. Ueh« OvM.1. {. #'41. KelUaF- 



«HAi IK. Hv m 
■M dkta Ag ffc 4« 
Welt, «dtr weil 

GaKÜn «at f. 



Roai (riirfBrat iMil 




Mircar« ^^haa, IWw \ 
MtrtIrtanB i?^|hn , dil Fat I 
-oebS dea ^iH^m den 113. 'Ag 1 
eTMvan ihren P-i<nerinntn );cfqpci^°UMt^^ 
Kor III von M. .MirL-cIlui nach der BeBeguRK der 
Siracclaner nacK KL.in :;ct.racht, und ibf beydcr 
Porta Coilina ein Tcai|wl erbaut woeden- Sie 
httlc UlTca Naatca voai Bcfj Kria in SiciUen , 
wanaf ihr Saeaa eittcn Teiarel gebaalbabcn 
{glL DindwiM ab« lagt : Efix ipjt ein Soka 
der Vmu.oad.da-BvM , oddr Mf|tiiaai , aad 
MaHcr dw TiB«il arf dcM 



Taavd «aa den 



»•« 





f den CoeBilo 
liaTieavder- 



aRda ihre Andathl 

legvtBg dii Urcni^cn OaaaiflJo . Btalis gc^iidt, 

Ntcheiaem Befehl d« SaiaH lind it;i rCmrirchm 
Borgerffhaft mnfitrn fecHrchcn fi.-lijn f.hc 
Städte der Venui Eteryna Gtild cnifirn , iiml 
2Wf\hiindf rt Soldaten mufitcn bey dem Tctriptl 
W.i.'iic Vi:il'i-tv fy.'yl i.Jft ui feinem vierten 
Koch fnjf. die Hirrcn ond girle iMideben alle lu 
diefef FeTcHichkeit und .^adaciit ein. 
Mtfm tHimt bey den Griechen die Wocilt dct 
Mitfiiiten ndrr n:ch Liitsre , wtkhe be)' ftam 
die «tone VaCbc der Mm'«. - ' > 

ikbMlfa 

ha 

MffiH, da 

Mehl TA. Tin C. 4 nnter Angufa'i. 
ßti/i , HS ihmemr. Siehe Genwiue ^r^c^t. 

MjMmiiam MJESSE nennten die AngeU 
bchfen die Weihnachten. Siih .;■( t-^. fuj, 
Kftmf. In ii»i.'(rTj nr;'. A:'t:.p,. /,„!. T.I. 
F. 11. f. 63. 

M»-«7wr»i« , ein FeB der Alhrnienfer m Ebrcs 
des Apoll , von welcheni der Monat 

Mnmyanm0 Cdaea VaaMn baU SMw TaK TIO 
L, II «Mr AagrihM^ 

/(/«taitai, iMl rcia Bmhr Qtlbr {Bifeachea) 
ApeUa aetSAma, &ll«Eiia4tr ,derfita*o. 
nlfdiea Backfabe« fefa. Ue wmk» bey dea 
Uldacni dea (g , and dtr KmAmAh bey den 
Giiedwn Jen 151 T»g bcTond^r« gefcyert. 

Merfat« , ein Fcft der Athenienfcr /nm Andenken 
dafi .W V II r In iii Volker in Attici vmn Thc- 
frui in eine Stidt . nannlith Athen find vct&m- 
mclt worden. Siehe Plntarch in Tliefcui , im.l 
ThuciJidct L. ». Ka vrnrd« drn t6 Tag des 
Mnnau J fcrK Wat ft a flAfift fÜe T. VIII 
l„ II. 

Mrrrcuj , ein Monjt Jet Bith\nifchen Calen.ltu. 
Sieht Tibb Vni L. 14 aaltr Deceaiber. 

Mrät «der Mdba, crikr Ak Mofikt in Rre. 
tainie lai fethiiia JihtlHMdett , wird den i 

Tag gefcyert. 
Hr)fi- Tn% , oder .Vnr - Tut, »ic er bey Wciv 
kcr de Pialbafg f. 13% und de Usbur^ p. 30 
hetrti , Iii der crile May. In Schiiten Nn<eo 
swn Kbnigdufrn p. sio : .Umtfluf: vtr irm .LIE- 
GETAGE. Oiefct Tag irnrde ehedem aiit Ga- 
l>creyen nad vcrUhiednen Arten sSnitliclMt Er- 
gütnngen Kcbyert , wie laan aai Leihaili Scrffit. 
Bmntvic. Taot. lU p. i£3 crfiebt: Aae ifi<«Mi 
SmMii KiUmHnJatti UMm ik Bitkr wm 




Oigitized l?y 





Fdt vcnAHIk wirfc, bt * '^'V« 

Cir^. f. 70 ». 

,U>,itr« liciist oft in alttn, b<f«i4fn fcciTttirchni 

UtkiuulEC >Ui MictwiHhe. 
iVniin , cm Muiia: ilc« EihioftTciica Cilciulos. 

Siehe T-ih. VlU L « untet AfdM» 
MiUmäii. &cbc Mtlehiadit. 

JUiimvM Efuimm Afb« an alt« Cikate t«{4Mi 
ifj Titii swUc (cucn n >uf den 171. .SlWV 

M ri m; T«4 taUbca. Sick« p. 9 » i« w 

inNMdTi*.yiiL 



Drr hthf MiKit im itr f/ittfi-lFiiettm, in Loil- 
wigü MtUf. Ji^f. T. W. f. ta{. Ift <ttt Q}iau»- 



Jet 



M*f^(di iic<r M/^rj*/, fran?. .Tl. M^»Tf oder Mj.v>, 
Mittym au AiK iit der trat emc im mcuii J^i^r- 
huiktt , wild iat 317 grfcycTt, 

guit )llit!rmttm , in den Mollbiu-LiibckiliiMli 
Aöea vum 1 Lckcn MoUi.n , iR iet Qiuttinbcr in 
dar P6^(llw<iebc. Siebe d<o mdKttn AnüuL 

Mf'tici'lv t Mittwocfaeiu 



iBlnfioi MtN)^ J- 
na ta Icunm Ort pMMt wM iM tff , 

■ad 7i Tag gefcyert. 
Abdolw, Mattyr « lid atbli dem H. Vitus d«n 
Iii Tai; verehrt ; im Leipzigct O U nJ g fallt er 

(u{ litin 316. 
MmIiio t. f. M.IJ.U, 

HadWi^i , Bil'-haf von Tri« im itt. imA te 
Sag« Ab. i4o den i}a Tag. 

MaWrmcio Mnut Jcv lu.-lurcho» ColcnJm. Sie- 
be T3ib. VIII , L. &. unter .byinnt. 

MaMtei/Hi , Biubgf mi JMMik in 1 1 Im 
197 Ab. tey» 



««* NMht 

iJMiradl 



tot, wM 4«B m «miKL 
M<i»<r«, .Mutter der H. Aa|aliMl, t A&at7i 

wird den 1:4 Schtet- 
Ml».-'; k' cr £iur Bich dM Staam Qjlß^mißt 

MMiaj, ilcr Der T«ir)iwgeh:iiJt .Irtikd. 

Üa H;r n> - Mwit«; < iu oxüi dm Saoatag (^is- 
dnccf. 

M<ria4. Sieh« TiO), X. L. 7. 

M<fe, l«lalp iH ii Ci1 ii i (ti r <ia«<r! 

4ia st«. 

M)i6 r*d. Sieh« p. r <i 

IM« TA. VQI. 




Akt «m tUUm, InM M Tt> 
(c «t. B«(tbiitb<4«, IH^haFfMiNayBaarf 
Ttaml Aa. tfv , t Aa. £|{ dm H$- 

MaarrcMs», ein Momt de* Atfaemenlilefcefi Calen- 

dm. Siehe Tib. VIII. L. 11 . uotcr Af iL 
Mii/anuM Ftjlwu^ ficiic Htnulii £^ Ma^'V^jm Fijlunt. 
üiut-t Dt^ i't-ßum , das Fett tl^ Itiiminfn Cottin 
»ritrc'.r jrii Rom in Jcr Zeit , Wirfuiii 4« /Vr*i« 
Seien ( '.ichc ol;c.i ) goi'cyert. Die CMtio war 
ti;ic Nyiofhc. TLchtci du Flirflcf Alma. Sie 
hic^i ii.vor M'cscn ihrer GciVhvi uifkcit IMtrim, 
un>i iLlilcvlitin «5 ijj j vcrrieth »uch t!er Jimo 



^^^^ 

£c Galaottiic det Rem Jofitai aiil de Nyai- 
pK< Joiaiaa. J«(iui «arl Mfe Hf fii, Mta 
ihrdit ^w *i, aaA » i ipli fl» Int Jfttkar, 



Ikt te GottK la üdM Mh^pM» 
fle, ini fie fcMr * .Am*. ' Hm «ffati ihr , 

am die ZuBg*» der Ebrallchatidei Bad boAa 
LcBtc Einhalt xu thua ; uad ihr f cft iraril« mit 

lier Keyer ifrr 1 ojtcn vernuililcn , weil üc mit 
ilca To.ltcD ciij ^icioctlikiuitUciics Stüi'ciiwcj- 
^ beotebten rauf«, oder weil man G< fülrdi* 
Mutter der Ijrtt hicH. O-id tM'fc-tirrÜJ^ in fcj. 
nem a Buch F«ft. Ji.- Ccrcmunic Jicfi FliJh, 

Bian in einer alten Uebcrfezang bty Eccard T. I. 
Jicr^. Med. f. 9(4. und ift der viert« Soaa* 
tff in tdtta- Siclie DuaimcM mdit. 
Maim, ihr Maaath StfMmbet, ad« dit Ifmti 



IX. U I». 

M ■ 

^ata* nad ftlix MirtTrer in MiUnffe 
Jtlu 3C4 < ihr Fett nach FArt de vrrifier In Vatet 
iea 193 i BMk Im WfMl f>lf adM m UN, 
deaid. 
31»- 

ATAnr. tia Maattdtt WütOhm nimin 
SMtTlk. Vm. I. Sa HHr;<av«iaw 

A^alaM, laft 

fd« der tM 
ATaq^, BflkkaTiafiiiiMi, lal Mi^ftb JO»- 
(tr, Mirtyrv aaiMr dM Itta^ C^ar Aa. S4; 
dea }!} Tag. Ii« «ceMn faad«fltlMlMand 

Latdntra den 314 gefeiert» otac ama die- 

fen H. yirf», latere aiicii A'aijfV, 

eiaer der ;o Jilnscr de« Hctliii>li \ j in Cr. 
fern, w« er da« KnnscJiiun prttli^te , den 19; 
Tag, wvlett«r fiiri bjiU.i»* 
A'i?(.'t'( /ivTiKUK , Jei 5>v i^*^' Siebe li'aimtiiHai, 
AMuiu S. Jthmmü Hüft, ist das Fell der Kothaup- 
tuiiig ilieiei HeiligeB, akialieh der 141 1 aian muft 
diefei Feit forgfiltig nn der Gtbcrt Jehaunia 
antcilelaeidca i es kömait ia altes Chroniken nad 
Mxrtyrologien häufig vor. 
l/attltt werden in einem Brief troo Ptatias« Bt- 
Gshaf ma Airas die Hauptfcftc der VlikaHktea, 
Otea, MacOia aad AilicMitpa (iMBab 



JMH «.IlirtaadllartM'sO'ctdl« VlOwder 




J^ala» MiiafaMi wMla 

genennt , aa wtlrhtm <yt 
Ugen find erhoben worden. 
/ftalii N. K. hei« der Tag einet 
an welebem er feRsrhcn ift. 

Sttaiii Jsäia C'jj'-'"i 'l«^' 193 ^'i, van weit,heiu 

der Namen <l<.-^ Memiu JliIi.1:. endiTruageii ift. 
tfataUt mUi Sr—M, &ei>e i'ii.i.iv 
MtttUU Luit. Siah« Imü. 
ifatim Seht majichaal «af d«a j/6i Ta(> verv 

muthlich aadatt /MMttaa 
HM m tm l, 14t. 

i, eia Mona* des Atmenifcben Caleadats. 
TlikJXI« aam ^igf^m. 

l aiitf, M m Xfm w» Miflnd tai er- 



raHinfi«(«aBMAa.aaf, «Maebft 
dta H. iiBlIdig den vsa das CriKhcn 
ak« b ift adiii da »g7 gdtjm. 

A'atiamcnu. Slfec O i tf i m. 
Stktmü, III. 

}ftof^t9iuvi Dittt tije 6 T.igca* Mellen üilrrn urid 

dem iujnntag Qliafimed*. 
Stflwtaiu, na rtltnifchn Frft ja Elm-u dn W «f- 

(craotts den Jov l^!' Üiebe AJn.m. Jun. in f jjt. 

Es wurde beiaudm roo den St hiBrBtrB gefc) ert, 
wie ieit IB Veaed% ml GkML HlMiirUiit« 



ÜUftMi JWr, 4b raffte iKtftm Mt teda 



I mm «dir.««t$)eii J^iniibn- 
d«t ir wM ■ItdMB.AdjUUb den ja> ü<» 

fcyett. 

Ktßirim , {( , oder im Schaltjahr den {7 Taf. 
VfMitiH, fieha p. {7 , d<n 1 JV' UAd IMk Vnt. 

Xtufok it pfji. Suh.r 3 h'tmptaf, 
,Vr. <w , eine; von drn ; Diaeoiiea, WfMt dit 
ApelUi wUhltes , dea 10 Tag. 

VIII. 

AiLjjiiii , frtnj. ."»'i.jii'f , BifiKsf roa KbgtaM ia 
fuiiften Jikrtundeit, wild ila MattyT «dt Io- 
nen GcCeilea uad Uam MwtAir Biinvto dao 

34« gefriert. . ^ 

Jfic^ui, &tnr. N^lifit^ vtrlttttlfdlfB Uei- 
U|en alt Martyr des dtätfea «dir «iMat Jite> 
kttadeiti XU Vexia dea tl4 1k| iiiiiwfc 

ifkiti , Abt !■ KittyaiM, ck MtttVmituUk 
|i( dir ante» ) Aa. «M dgaynT«» 
«toaiFliiBaa Hcitaaiidtiirt, faCMvift». 
Ci l M idi ttaHA doB wa Miälli' Mt m mT 

AiMMua Blibbaf rem tVier An. , f An. {Cf , 

•M 33» gefe >.-!•_ 

/Biwd tl ii ai , oder e!scr.tiiJi .V/.imr.i.T . eir. Jnr.gci 
J«s A|i"IUis Pilim , ij;nfir:ert. ei! rr cir M.i.-- 
tyrin /'ttliLW.i hcirii'Cii iint üzi:ct DunirjAji, iiLr. 
Fe« Jer :5s. 

A'traiuj , Btürhof TOB Mfta , der Sage natii im 
vierten Jahrhundert. Die MBmmctrycn aufdic- 
r«n Tag üad beltanat. Sein Fct ifl Jer 340. 

^VirttoH / Pabtt, f Aji. »«7 ^cn 3«7 Tag. 

A'koUmx TtItHiiw , AugaiUBet Münch , Von dem 
niaa du berüchtigte Tolentinbroil bat \ wel- 
ches die AugulUoa als Madida b«i|etiea, f 
An. i)oy den *{} *t»t, ■ 

MamUm Sihc JMfcadwMif. 

ikr tafMfai BAUtttlaiMt varit,' wdl« 
Sek wRe lUfti C^a M dlrilt. 

ifilm ist lilttft SbiiaJItr Mit doa Berg Sien ge- 
gen An. 4il wild ^ did GliadMn den 316 gr- 

}tSliu der jiliigete, Sufetiot eerfchiedner KI ult«; in 
It.ilien , Stii"l.-r von /m*.'^ , | Au. looa, 

u ird den als bicc7b^tä| v^rcnrt. 

Nifn, ein Monat des jüdifchcn Calentlrrs .ein 
T»g<n. Siehe Tab» VItl. I.. i fln'. r . 'pnj , liuI 
5S. luch dei N..nan.la. Ge!ie Tib. Vlil, I,. 

A'if(<UmK$ r«i, Cehe p. it. den aa des Manoa 
J'tMlvtf , und Tab. VIO. 

AYi>lt , liB Monat des Syii/cbcli Calendert. Sieh« 
Tab. vm. unter Afril. 

t/üA, 351. 

JWm, PkiH d» OniMiM Nididi. iig «MM , t 
Ab. if3, *iM im itf fiicjerf. 

AVtrrtiu, StAtT AttflUMArtttbref-OrJcni An. 
ii3<sEtzMlidMfi«aMl(dlb«4 iia«. f An. 1134 
den 1)7 Tag, welcher auch fein FUti.i^ ift. 

Keili'tlftr I die XIV , werde» d«h 209 Tag g«. 

ftyctt 

.V« f ilJEmiJ , i n- drm CharfrcyU^. 

St* J'inilt , Njclii vom 5??, welche Weiea 

der GcbBtt i:: \U:\xnii der H. A(j||, 1 

H. N.Kht gcnciint «Itd. 
.Vor fatrMi , 'tu . 

Oltritag. 

Xufiix ht C»u , iNe Hochteit aa Cana im Eran. 
fniian, ■! Ma 1 d(a laniiiii riiiiiiMn laik Pn| 1 



0. 

Oh. ein Monat des SjfrUcheo CaleOen. fii«h« 
(Mm, ti. 

Cttw/Te dajrt itr Ititigtn Ottrßm1ig,ti 
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Dn Mli Jn V. «Mm n«, iv ij. 
(Mäh .-«Hb MUS« vMi'lltalaii« «*rlBiUI> 
hejr tefeteK, H- tei fioi kr MlJir 

547 1^ 

Oiilt, Ab« im Chml. f ia. teWAt 
*or de« crftcn Jcflui t wM im • iwl^T* 

Tau jtfcycTI. 

OJ; . C:ll .ir,i.-.i'. ■.nr. S-. M.:-|i:i .■uTn-.in \n. S99, 

MJluh III Bnumv in dir <;rjfl:hift Burgond An. 

9CV, Abt ron Cluni An. 9:7, f tei f(| iltn 

32«, wird Jen 3:3 ?ef«ytrt. 
Oitr, ein iMontt in Synfcbcn CilwimL. Sehe 

T»l>. VIII L. j , nnwr Miitii«. 
Of/Itii , dtt Monat Aujnfliis im ilctitfchen Culcn- 

teilciaiinltmZcitUleK. Sithc Tib. VULL.' it. 
0(ffw<» iteMmm Amufl. SiclwT.Tnl.1.16. 

üttH »» mA id im 

PrlfeAt ««1 C. r. t oMM; Hfh'Cliiylä- 
fbiniM, wtrJ bcy M'ltläMn l«a i^li bqr 

Jen Griecben den mS tnf c | c H. 

Onir>,i i;ii.r ficxßh , IntruitiH iiod Kirne M 10 

SenntRt;- r. ;h ri;i',,;lrn, 
Owm.'i c.-'iti-i . liirrLjt..u ur.ii Nuiic dci 7 Soiin- 

Ugt nach Fliii.,'.lrii. 
Owmn lerr:t aditrrt , lotruittl* UflJ Kime tlci 2»'cy- 

ten Soiinbi£Y nach Drryktinig. 
Ommimm Samätrmm. Sich« Alklhcaigia, , 

Omjhaa , 47. 

Omu Hmmmatel. Siehe p.,f|| io'ta 

mm Ahr, Uli irak vin. 

OMfMwi tci. ' 

o>u^ Mift ta} Ica DcaiSIte ia.iMm Srit- 

alnr «ft te'lüttvMfti.' " 
Olßmtmf,M» änt^ Oilii lUbi TIÜ L. ifc 
OßmmUt, Ut AmgOt. Siehe Tik. VOI l. is. 

Contra , dal Fcft der Göttin Oft wurde aack Aem 

Hi>r(>iiiiin Jen ;?3 , oder auf Jen Tig sifcycrt , 
u'.^r.uif im .Siifir.j; äic Rtturnalien .lilcui ^^iLwrt 
wurden, weil naa didie Otttin für die üeiiMk- 

ü.iiurn, 

OfiftKx Dt^ Strttm , eine rSnifclw Feyei den 
304 Taj , wobcy die fchwangrc H^mcrinncn der 
Oiuim Ofip«« vachCeroe Bilder «pferten , 
ein eine (luUiche EiMUiHlang lu erfldicn. 

Ofii ftfimm. Sidw OftlU. Oiefe GOltia wwdc 
abctaiKli noch acIA der Jkn vci Ckra 4cO US 
Tag in vre* jif^ (iClItlV 

Ofü Offam t^hm «wd* Im a|7 Tig äff dm 
C M|Hn l ffftpKtt Dm.ihhi nrtM dieftr 0inta 
dt Ii* «wImuI, ft «iMk lic «li||iSM*>tai, 
foa nUnen « Slm fMCMk 

Ojpfarfimi , AbtifTin von Moajrniil bej- Almint- 
fche in der Dlocd« Seci , f jlii. 770 wird den 
ri: vfi.'N L-rr. 

O/ta.-u. , llil.hij van Milerc ia hb'ya, f dct Sa- 

ge nieh Aii. J» Mittyi«b(inilMb lext 

ihn .luf iliii Tji. 
Oriritiitii , llilchnt von Auch, t i» der Mlttt in 

funiten JalittiiinJeTti 4 (ein f'eft der I3i Tag. 

t)io Franiofcn nennen ihn ^r^j und Otirnt. 
Onamamit , ein Monat im danifcltea Clleadcr. 

Siehe Tah. VIII. L. 3; . unter Jidin. 
O5**». Gcaenl-Safcckr der CWcngttiea »tu 

VAeMK t Aa III I ftli M d« MC 1^ 

tnch ia TkefeM, am Bai»* W ikttfuSUtt^ 

keit ncbft irr Vtbtht «fUllt wM. 

0/1.1.1«. Siehe Tab. X, l. 17. 

Oirn.i'.<rT, , iifchaftiin; deflelbcs. Siehe f. 

dtn lü Xiijn lind Tib. Vm. 
Oliirftß , ein iiuJcts. Sachi p. 59 Jen 14 Zrö, 

und Tab. VIII. 
Ofhrftßf Eais. Siehe p. {9, den i: iVi/un, und 

Tab. Vin. 

OfitTmau^, nod Q l iii w i n , dit Af Iii im deat- 
fcben Caleadtr «dMcn IrtJMi. Mm IVk. 

VIII. L. I« 



Bm M iii «KM taMuvr.OMct iMy* 
'lekilterT. l.f.Ül.r.n. ««Sirfibea dbOn 

'- •IVir IMi MÜ n ^ {Uht «b^) fSlIt. 

t H hi m u, OlMaarw , OMMna, «ifttr Abt vi» Sf. 

' ' ' Mm Ab. 7t I. tt hatte eine Fbrcbe , die nie 
leer ward« , To viel er anch den Arajen dna« 
gab) woher da« deutfchc Sf r.iclmx r- ; ^ ift 
St Olhmiri Itfttn, tiHfl Inden ifti »enn nUm- 
litli £iri Dmi; oitht itle «crilen wni. f Ali. 759 
im F.lfiit lu .Stein: Cr wird den }>0, feine 
TniKhiion aber den sys Tag gefeiert. 

OlKtiT, Rifchof vnn BaBibcn( An. II03, A^oAel 
viin HuRinera, f Aa. nj; den i^JiMlf OMll' 
anticrn drn tu , wifd de« It} Iffiqiilb' 

Otaia, f als AhliSia n« MMtalJ Wllll]|Übld 
gMktm , iiad MMte fW llMm p wl i ia Bw 
tod , BiliMta aqtai I^M imtilt» ^ K 

' aln^BM- fMiiaia- fir A^riMMMil 

ätin. «cImCMik 

Oi«|l, d<f A«Bdt. 'SWw VDL L. i«. 



Siebe Tak. WLiU ttt ■ 

P. 

/*iii*B.'«^.ii'Jf.r. Rirhc Ta.li^jsUtui , 

/".Ii , Bil..hi;f v^in i5;i:cili.ni , Kiubeavater , 
t Kelten Ai- J-I'.i -■)■-. Dm ri.anUt Mllty. 
robrigiui'i fezt it^n auf den 6it T)i|(. 

n ^f.?»)» , dax Feft dei Friedens wnrde tu 
Rom Jen 30 Tag glCeyert Zn AnKulhii Zei- 
len hatte dhfc' fl a Hl li l l entweder gar keinen, 
«der doch am eiaca ftittodm» TeaftI 1 ab« 
Asripfiaa fieag den Baa ist md Va^AtO laM 
«IC dea a lk in hlulUi a, dia—la dir Wdl. 
Mmm kaoBlti-wieJoi^ L. r de.Ma Jad. 
MffickHt.' OfUftfl: 
JJl^iai an WMa dadtaaifF ttiH'tJt JtA^t 
Bm 0» k aa#c ßm flcmU iin. 

radt t^m MOdt aiU deai Jmmt, dei Omttr- 
diu nad Ah» da w«« irfaym; «dk* JM 

FtHmrn. 

FavrvKui . S:iFter Jrt Cenuliiten , t reg«a.ditJUK 

54t, wini von .'en (irlcrluii .Irn 135, TOB den 

l-itcincm »ij^r di-n 1^4 f;iiL\(r:. 
fniltiim , (itaiu. fmm , Abe im Laad« Maine 

t An. aa* iBdKB Jb. m'i ftk IM 

den 319k 

Ptkmm Anctmtt in Ttttm , Mei!)eT dei heili- 
|ta Pacnmim , f An. jif. «itiKuKom dea 11. 
au Paris ahcr den 134. Tif w^kjtit, 

naUmm mßMm, eftMi i aaa ■ uBi. waidtdi 
iM.««|ifqitt. Hk%iiMili%dltkiMlft|« 
laf tin Tiiiliftjrn iriWiai iIi twwiiiiliii 

Md« I dbtc MI 

AaMMilAiJban&aadainnA JWiMHWI t J,/, 
ficiil aiaa , da& et Tchea eer dir Bltnail dv 

Sladt befcannt war. Dis VCahiftklnllAS« it , 

dafs die Romer diefcl Hirtenftft z un .1n.icnkL(j 
ihm Urfptuni;« au« HiiteofjmibcD br, nrhiltm 
hibcn. AI« Kiiler Ailriin dein Gii..k J;r StiJ; 
einen prachtitjcn Tcmiicl «rbante , wiiritv i'.ieff 
1"L-T.ii iiiilitt i'.'.'i^!- . f!"i''".miivi /VrfKwi j;enernl. 
Dil Fell wurde mit Paiikeii und Tiuinpetm 
cisSiict , Mtnma l. %. Die Biirgtr niicfeerten 
Geh mit Pfcrdtblut , mit der AUkt cinca nflK^ 
bohnen Kall» und mit IMiacii>KnBt, Ovii, 
Lt^Ftft. Mn igCBtBdff GMtlaa d« Hinaa 
t illiCihBiMia ^BriM aad Bin f 



Oirfd. Z. 4. «Igb |Mi aMMa «a« dhfin Cbtv 
moaitB in. 

Ftltüi Fiflwm wardc den 1(9. T.i; frefeyert 
weil ibr liefen Tag ein Tempel auf liein »ren- 
tinil'chea Berg crbaot vrur.ki '>n.i. /. ^. ^ii,<7, 

Fsünijüi , frlliiti'r. r^adf Oi'.er blicKpf von 

Siintn ijejen dai Jahr {73 , f nach fft, wird 
in feiner KiMit d« *«» Ttg lk tjaBütitcr 
eerehrt. 

PtSmiftri ( äiit , ) P»lm», fnlmomm , Kmtnim, 

:■• A .-r: , iP f'tr hiU-.r.ntP Pilm - S':.iinti - , 



-dir'Ua da* 



iltaa Maif>. mtuU 
idadrc««ie- 



dia 71. md VM.di 

ftyert .• ■ • ' ' 

.Fmrraliiu, 334. ' . * 

Pbkti^i , Maityr an Rain An. 304. Ctia Feft den 

132. man Endet ihn auch auf den 134. Tag. 
PmhaUm , Arit und Martrrcr t«ii NieoiBediea , 

wahrl^elnlfch An. 305. Die tjrt it vtnßer Ui 

tyatf Cot ihit aaf den lot, ab« ffaQjMa auf 

den :o9. Tag. 
PtxiMiti, SS?. 

PaMriua, Pcicfier nnd Kirchealehrct voa AleuB' 
drh , Apodd vm Indien , tM«Vbi|aliril3. 
fein Fiftileo tu- •''•»■-• '>'■ ■'' 

Pttfim V MMrf nik Hicenfolirife M^ifaia, tB< 
gen Äa. tijt; Wä F«l dm^ ' 

rt9», tfa. • 

^i^nlii^t^VtMktt and 'MiMy^ tay^Vnhifr im 

I ifit,!. Iii itäia igii mah ^^hiBte aan^ 
waMn jaBiaBBam ^ ana awvB lan aag> 

Ptf^fttvt , ficht ftrmfrf^ag. ' ' 

nAftmn u-yAii, Gehe CSBMi^S«yf^|. 

/".^rjM'jL-iniii , it^ 

Picrdulju. n'.trjüti^, Abt' voa Gotnt gegen das 
Erde ik^t üebaafca JiilMaiiM' 1 1 A*'yiy- 

den 179- Tig, 
Parit, 130. 

P^et* det Juden, den 15. Jet Moiatlu Ni/a, 

flehe p. f«. «nd Tab. VIII. 
ti^ckm fitnm , und i'i{^::t'a flirrUtam heilst oft der 

Talailänntag. 
JI<)»tai«W«ar, d« Mittwoch« ia dcrOlarJMave. 
f .adw M^filkt 1 

, ««n dir YMhMrin^B d|f|eBi. 




/Vüi fidMMP* 4» Ih V«, tnMi* iwital. 

nie auf einen vorhefgdieadai 

J'^rtvJu DUi , OHem. 
Puttiali! ttW.ie « , Jet 1 

erfte lach OlJnii. 
Ptfcb' Xriirum , .liePfingflen , well BIB dtde Zeit 

die Holen in der Hluthe lind. 
Piu'fhrjuj (in Syanier , der auf Befrlil KSnigs Gen- 

feruh sriuläin gemartert wnidij weil ei der 

irunirchen ScOc nicht hc|Mm«dhii mttt 

det 3«7. Taj. 
fiffi*^ MMtmtt AttmaOnHi, ^ia. td{. 

dea tiC 

^l|ib AaAf « An^^nQAVt jUto dln^ 
ibdmv, Mhhir«« «jHMi tti^ I«.d«a 

'wi.Ih». • • 

MWaa 'i tfoiC AlMI , «du Mr , Münch 
«oa Si. fbm'k't^ybi-'Un , Maetyr An. 
' f a&. fein Fet den 31«. Tag. 

Pminllui , Bifchof Ton lynn , + geien das Jahr 

<.,!. frio f it i-'tr. : -,i "I :;[;. 
/■j-i-j/iuj , biUl j: uikI HLMiltc] in Irrlin.i, -^-TlAi 

dem Baillif i:<'^i.-n ihi Jj^ir 4(10, !c:n Tv-J uii.l 

den 76. iemc '1 ranüati.i'ii i^cu 1^. Tiq ifefeycrt, 
Pit'Oiiti , fi.:ilcLhtw et; St. /"ai-rr .\lirtyr au Troxr» 

im Ji itlen oder vierten Jahrhundert ; fein Kell 

densi. Tag. 
PatrttUt , Prieftct ia Bctry • t An. iji. (ciaFcH 

den 313. Tag. 
i'anb , «iat MBlfijha DMM. t «I 

dia A.Iii «na l ii it i m , m twM dh»dia 
idl. Ihi, «MHf Ic aaABrfkWM 

Pa*li^a , II. 

PmuU.'iui , Bifchcf Ton Trier ^e:.-;ra .^n. 349. -f im 

Elend für die Sache Jei hiili^tn .Athaoiliin ,^n. 

3;S. wird den 343. feine Tiauslatiou abet dea 

■)) Tag gefcjert. 
P<uü«aa , Büchaf eoalfele. An. 409, fAa. 4|i. 

vird den 173. all teiaen Stetbebig sef^Tit. 
iWtinn, FuHitiii «an AfBlfaila, t Aa.loi.dw 

II. T^t AfdmwnidiiraBflihKnSiiifMagt 

.. ,.[ V. ;• I r- ,lr:i -^^ Tl. ; T : iv r-^.,. 
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eam/u dtf Arafel , (ein HnptM ail Ii, Mit 
den tot. Ttgi PtmU ft — i m m «Ü i» MI 

la. M. 4m tto. wctd!« «h ökn i«%t 



»i OMt BlTtkefvoii Nubeiuw, mkirditin- 
lich tegen du Kode rriltn JnliiSiinilcTtt ; 
iu ranHch« Mii(tfnln(iann ^detikt r.iarr d;n 
Ii. tadoi: Miiiyiulr.jic» jhcr ,|f^ Tilg. 
Piu&f , Bifrhi^f von Ciinllantiiic-pc 1 , vom Kailfr 
Cuoflanriiii ctiicnt ArriUKV iiiv ElenJ vcr-*i^C;n 
iiiul cni.liili ftrjni(iijirt , f«tB >k'» l$ti. T.i$. 
tnuiui , rrllcr brcimt tiaJ Miiich In Egf|"™ < f 
((tg«n du Jakr |4i. vird «wi den Crirdien des 
Ij. Ton den Luetncin iher im la. j^tfc^ctt, 
^m/M , Miit|t«r w Ron «tmefelK An. |6}. alt 
MuB BiMkr Jtkmm , «U irr> Ti( 

JWk« , «Her lifelwr VN Lm ■■ Btm^i tf 

Im. II), «te f:f9. fiii VU tefi. T«i 
Ado, MM «M Vi*iii,''tppi ia.f(tk 

. hntat» ttn M OH. Tkt^ 
JWapii t MM 'Omaüutli n- AMMUk . dann 
BOtbriu zu Jentfilcn , f gcjcn An. 4(1. wird 
im 3BI. SU Kam, den ij. laFuü« aadnach 
dem ilMn Zürich -CilHdli tcb ^hrljoi» 4m 
£99. Tij gefeiert. 
fiiatiui !. P:ihll iMirch die GotlitB ; du Brrritr 
bt-th*ii klin iluicK ihn in (J^ni; , uiul ri nath 
Horptai-iJi <lcr ciflf , ucIthcT ii\ Pnimt lUr rft' 
nutchiai Kirche zu eintr fitaCHzoi^ .k« liejio»- 
det oiichte , ood d»t G«<ie(h dir die VerilMb- 
■tB (ulhiefi, t An. {>6. «ritil 14». Tugseieycit. 
hs wdit , il« Miltwoche «der Qiatrmbtr 
I tfmi^mi weil er in der Miu* ilcr Fün^t- 





JzlitlinalBtti 4 

den I)«. T»g 
ttrftämi , Friciliervm CMl»«a, Mutp As. ({o. 
J(ii K.;;. wLi.labtt den lot. 1|l|ggrfc|M 

rrrtchtii, [che l)ntriM%. 

J'erfrtM» llllil yrln\Ui , jcmzrtctt lu C<tlliag* Am 

oiUr jiüs. itir Kcft Jen €tf. Tjs- 
J'trftliio:, Birt>iOt vim T.n.ri , t An. 477. tUv 

(eine V/cibuin Jen 3M. ' "iB l^e^m■Ik^ 
Prtrtnilit , oder Ftlrnat , Jiang^u , di« nan fat 
eine l'uditer dci heiligen Ap«ll«l< Petnu halt , 
f III Raoiioi erAen JahrbiiadeTt t vird den i$i. 

nrpie, tg(fle*daiJikrii{D>wBideai«4.1Vt 

lefejrert. 

i>((nu der Apollrl «M aM Ante to l|Ou Ti( 
ah auf Cnn Haaptfeil jefeycit ) feint fttt ii * «, 
oder STULfErEK <<■ Rom, naialHdi klM Er- 

bdtiuug JiiT iltii bil^huiliclitn S[>:bl wird den if. 
tt;, i Itinc Stmfryrr la Antiockia , weleka «1- 
gtntlicb ilu- t,clti--n.it , uoJ junlticli ein Bcwen 
itt , dab Iwu BilchuFi - W iirilc zn Antiucbia To 
inMnlicli , alt Tri ic zu K^m uu , wird auf 
den 53- T»i! jefcin dae LAIiiEBSJ wm Rom 
•tkt CrUcn in Calcadcm 1 boA ilie^o D;it>i.-n 
««knniiiit, Ift CS der t%. Tag. /» Utrm. iutm. 
Maa^cr. heifrt diefcta Fat : Stxt fomif ali 
It ^ Ali {InAlMin- ScbmMi Clint, FM. 
f. yu. j'« *^ tu'"^ •/ 

AKiMfwlkMb Etil akrp« «•(Uab*. 
; «will. iUlift, idt«lfoMIliMlb- 



Ii* ruai«* A «»«ittat 

h A AMhi Utah w «f JHwh 
nM%MMf wMif «tat IhNwtaltM «mt. 
liOMg I9r «tAfMiiAM «OL BiwHml 

/-«hm «■ Alrl «PfiSUMOr pnennt , weil 
c« niiprüMtlieli n A SMIIi in .Todttn^kltn* 
tvyen der Heyden ( &ehe ftnll» ) Mt ^bplku 
worden 1 aneh Jf ATALE £ 4r Ctfivdhi 1 

lin 3nilws Keit diiLri Hcili[>n il^ Ftilutti rttri 

AD ri.vcL Li , uJrr i'rtr, AEi'TESi' i-::! t:R , 

ninil ih iiiffl AiiJtii;;rii feiner GehngEnl'ch.iii i 
iin.t d.ifi ihm von 'rh;.>.lctbias eine Kitchc lüge« 
h«;it wutilcn . w Liiiwi m.in fciiK Kcitvn »iji'hicag, 
•lic üHo» «iclc Wnnitcr gewirkt l»tiL>'.. Siehe 
i>ann«dai Z. 7. c. if, und Jmti, it Ffr^t.. I^. 
I?;. tiefet FeO ift auf den ai). Tt^ . >>< an 
wclcnem geiiachtc Kiicfae £ewciiit wurde , ^cfczt 
woeilen. Da ihm nach der GcHHiirbte di« Ketten 
in (iefzngnifi wnnderbitet VCelfe nn den Hin- 
4m «AUra fin4 1 k ia4H an* dMs M ia 



*t IB AtiBBqwT ttim. Brm/k. ^ 49«i 
ui Ii JI41L J«». 4h Mp. M«4. *Mjiftt 
IIS«. Atp 91(4» «Hir, üiMwftiifi MbdCr« 
(vr wart «rlm* «aa 4k« Ha» Ana Dtf aWlckc 
Tag wini imoMi ttnmtN. 9VU ÄV- 
Gl iTJ, yttmUUUk «dl it wF 4m «flen 
Aaguft fallt. DEOiCSJJO aiSUK. SS. 
Af^. Prtn tf «M4lB ge- 

ledert. • 
FftiMi fjoirciim , lintyt te> m » Hü Fat 

<lcii li'i Tag. 
fttna , Rifchof «W AtOuA. Xbttjt Jak S<> 

den ja» Ti«. 
PHrm, BÜchnf van Srbafte, Bru.ler ilcr HH. B>i- 
filtii« rniJ Orcsfrirtoj ron Nyffi Aiu 387 i Sein 
Feft .ien V Tl;;. 
J'ttrm Chrj/ihpu , BifclMf vonRaTmn] f An. 4;o, 

oder 4<7 t (tin FeR den 
Mm ZMmV Cu4lail BiftM «m Otia 

ia, mfl, t Aa. 1071 im 1$ Vlip 
J'a*nu. Bttltf«tnA(«#Wi WAvAvtaiRH 

plioa MCHtf Alk M4«l(t* 

Ha fct 4m t**. 
/«<riu €nflu , Doniinieaalt » iMiH der fpani- 
fohen MattoAn f Au. 1 940 ( firia Vaft der io( Tag. 

frtni, DiJtfnm, itK ie& , nad 1^7 Tag. 
ffttiiSnf, Jii gtoir«, der]6o> Siehe if<^trw««6f. 

Pfinpilf Siehe ftiioirrif.if. 

ff'tM*f Jta^i. Sielit p. »» Je»* Jit jji und 
Tab. Vin. 

/«rMuu , Blfchof tot Ajen f gr£"i J«» Ende dci 

»lertcn Jahrhiinderti » fein Fe» iler 11;. 
tM^tr, Bi(e*of t«B ÄrtTi'M, t 5^!;'° J» > 

fein Feft den 
nOm , BÜchnf ««u Thimdi nnd fhiitnima Statt- 
kiliR fM 'Ofim I Märtyrer an AlexanArla , 
im. fto» ikc r«B 4a If Tag. 

JW # | a i , AnM. 4« Ml Ak» Inr AmCrie. 

Am 4m Sit. 
mutim MB Mrf , BdAw 4er OmgNfMim 4n 

Omerinm la Mba t MM I 

den III. 
Aiiwar^. Siehe Doanctfbg. 

/rrfin mm , <ht Di^nnc'it.nn vcr niuiii|ingcf. in 

Tyrol. S.che ah<n t'amV'^Tjt ii,»ii , uoilic Kr, 

kldrang der /öira r.if r vorkomint , nad 
wrM. 

JPhmrat^. Siebe Donnetibi^ 
i'Jarai, Pialt, Pittaim, AftAtl von Ttwmal und 
Jihri|Rt ia 4riMmJ«b i l i a n A w t, «lt4 4m 174 
u4 |uTtt|tAT«it. 
1* «4. 

t aad U kti Att 
{ vm bi- 

•oa Saglii« <M tmwtm. «M 4m t} p 

«eye«. , 



Mw /> Pift t te> i«| Ma FdlAm 14» 
JSMMar, JAmit 4m H. B m4 H U , aaf ftiat 0^ 
Wim« Hutptt An. {4- i ihr F«» den ir« Tag. 
Umm, U* itoa CoaAaatinapal , f An. «ij daa 7« 

Tag; die Gticebcn frycni iba den 94. 

fbeim Ofttrlitf , wird oft der Palnüamag ii»^i(nt- 
Tihcn Urkandea gcncnnt« t B. m Siirvcr^ri 
Hilt. Albeft. II. vermotMieh von Kiufw, 

oJcr Blum t nctjfn Jen StnunVn, liie man in 
ilcii Kiiihjii hiL Er wird audi /la«*- CJrr.'.i^ 
icnenni i i T iii Dwilii Miretll. L. i. p 4:fi , 
wahrfj etiUich wegca der Manen FarW, die man 
far::ucht , die Kirvtie nnd den Altar au fchaaukcn. 

fi'llKcis ig Cijltrit Ftftvm wnrda An 17 Tig m 
Rom gefcrert. .<ü«fca OvU L. t. ttß. M(kl «lA 
Ziiiii C^crü df Pettuii. 

Ptfynrpa t, SehiileT Je> H. EvangdiSen Jiilman , 
KtetuS vuo SBjrm . aaA Mitifni («tm 4ii 



4m aA I m Bvb 4m, iiy , 

4kM 4m «f ni fiiijim. 



itfrAwOto. 



in Anmim Aa, »fr. wird ^ 4m lau 

An tefAm 0ir illi n 4m»| 

fwte nvwaai^. Ad, 41t «Im I 

nije hatten allezeit bey 'Jen Vinrn iBifti WJI 

gen ihre Vertrage befeiiwnna. 
Pp'ifjjwBj » J'zpÄ An. :.,c , f im Eleixl Arii. a3?» 

witil jU .Mjnyiei Jen ^3) gefieyert. 
/".'n.'i.tr.i .<,f nntCT ABÜBtafminiltl fitfa 

Feü ilen i.^ Tig 
i^nuiiu, Martyr ni CymrLi In it«n ItaliSnirchen 

Alpen , Ufiufll Niifi svi;ni ia JabI ii<) , fnn 

Fell Jen I-,4 T.i;;. 

ftff, Aat vn Savaln im t «wW il fe >m« vtlebe* 
ieit Stabil Mfi* Aü. lafB, f Afc lo« 4m 

■STag. 

^'■fiiti Uidai nialich« rtnatfcbt AtWwfar 
/«ibB 4m til Tkc, Acbc «tm. 



,711. AmaMTN» 
Iftkar «m OiM la Mtflia«. t Aa. 

^ , den 3< Tag, an vdcbeai tf gtftyctt wird. 

ftmmmty taaa. F—rfim, Abt in AuTergnc, f 
gtflm 4m JL M»i vüA Am 3:1 gafaym. 

PmunUk «wAm m Ima den si». Tag in 
EIlccii <\et Gottc« Ptrummt , weklirn Fcilut 
tum. ü^tt dei Thoeen maebt , K'^'^urt ; 
V enigftent ift gru iR , lih ma.-i ihn mit 
eineai ScblüflcJ in der Hini abhii.lftc. Er f;iU 
der J[ttn'rrtM t>dci I'-il*m,n It-yil , wcj .her in ei- 
iw» Secgstt vcr*tai!«lt wor.lc. a'.i fiel- ilje/ii.- 
lein« Mutter, aodTvchttr 1)0 Lad.nu : . in Hrr 
Wulh mit ihm im Meer sellunc nann. Et baue 
an Koin auf dem Citcvj Jf*ximtit 3 Tempel. 

r^tnm-Fit , fielie p. <7 , den 1 TifcM nad Talk 
VUI. 

r, fiikt f, tl« den t Aiar nnd Tbb. 



I ttiA Mulyila wA Amt 

Jahr :04 «der sof, ihr Fcft den 17« Tag. 

Ptt*mm, BiCcIinf tob Hcnelea in Egypita, Saib 
an Jen Srhlifen, die ikai Iii Ulllllllll ||tm da 

';4J , fein l'eft den 15g Tag. 

/'-(.-«j.iva , cm? cümiliche JuRgftau, dl» »lele Mär- 
tyrer t»c3:r.ic'cn li^t, wird d«n !39 r^fieyfrt, 

Pcemeidiua, w-rmiiT.nlit h mit M-t v^oTheT^cItcQjcn 
«trirttUck, findet man auf dem Tag. 

MNNta WUnT «M I9W. wa 4t AT Getrf- 
Im iMrttel wMa Im. vn, waAmmSm- 
aun Am Ig) Ttf wStfm. 

i'ra,V)j(j(:i> D. M /. Cbri/U, die Vaeftetlong un. 
ün Heilaida in Tempel An 3J Tag. Sithe Can- 

^id; f.t. 

/'r.<rfxttra>, Bifehof 'Santa Ab. (i.^, geaur- 
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. Um Au. ^»i tu) BrfvM 4n Kfiol^aa Frc4c{e»- 

fr^mgiSs i ^ Figiiia des der Fcfte ill« 

tb ift ttJNntilÜL ia AbcaJ vci didVm V'isnbeoil, 
oto der xwcjt* 9i| w dea HauptMlaii be- 
ruaden varWdkMUillBt€AmtHM|taWd 
AlkrIiiiligeiL 

fruitäiu odct PnitOm, tnm, Fitlc^ triä »der 

fruMfoi 

I, Mt 1% »fc!»» » 



frtttUg. Sehe 3 JTfiav. 

frumit , 5JS, 

fnumt uail ftticimt, Brüder md Maftjnr in 
Roa An. <"icr :S7, wk mail||MltdMII(o 
T«g. welcher ilu Fetaj« ift. 

Pfivcipius , Bifcbof rat MBh» fiw lllt IUb 

Fcl> dtll J^9 Tüf, 

/kyVj, Mirtyrm xu Rom im iftcii J^hrhiinJeTt , 
illt F«& <kil IS bkIl fAri ^rrt/rr Ja itetfii 
lucb Hof|riiiiut dCB t<t , nach ilcin Ldfziitr vcr- 
bcfTrrtfn Cdfn^er den 19, uiul Mch de« mota 

ZuricJjcr drit 137 Tig. 

JVt^, friftUimu aad AmoIMi sbIm» oiihi 

A«. n». » nmiiM utTi» 

doitr Ti» 

du Illt 4m ihiUi JMrtMMm 

bettibea n Meadt, wddm Oft er n» tboa 

Darf durch fcinc Minkel ro diiL-r Sli»lt xesmthl 
htL Et fdici«» Kfchof ron Jim'uU iswefto n 
fcyii, »clilicr bifthuftiL-hL Sii Mch Mtmle«». 
Ugü wuriic j wMil licn S33 Tag KcCeJtXt. 

rrmctnuum futrieumh tU» flm(l|fMM nd 
Pfyfm. F^fauKbt. 

fmcnjini luid Mtrtlnitmi , Mittlrer n Korn i™ 
ariiKo Jahrhundert, Uir Feß d™ «85. 

iVeein, t«. 

tnt»tini, Maityr in PilcOiai Aa. 303 , fctn Feft 
«ich VArt de vtrißtr In Dtitt den l|f , «Ith 
Hofrbiiui und den (coietneii Cdendcra den ii)4. 

Fnrtna oder ia den Zarr ber-Caleodcni tncmna , 
^lUal to U> Matt Sttfhani, «inet d«t er. 
taBlMMMteApaitiai fcaurtert tu Antio. 
cUi, vaUn crwii Jahtm 
fitUkt ««dt, *M im m 

Pt^trr von AfdWbiit UlnradTalvAtlif» 
die, t ia der Mitte de* MiAeil JalliftuJnii 
vird dea 17« Tt( seferelb 

Pt^, Bibltaf vraOtl(aBi|i|cateJ^4f4< t 
An. 4&4 , fein FeK den 110 Taf. 

/biff^tm^w nennen die Gtiechen dea Scnntag S«fw 
tiBitef. der Name {kgt forici al> EiBlidaa(, weil 
mui luf dJeiw Tu ta» Ttik 41* iMw la- 

rtctjjim und GrrT.i,fi.j CS:rhc j Jen 170 T«t. 
ertttütr lußtt ^fttt Dem , hmt oad laoatun dei 

vicnebaten Sonniap luch Hüllte 1 «tentr- 

lehattn Drtyitltigkeit^Smuttagt. 
AwdnuiaM , eine rttmiichc Jimffrm ioi iveytea 

Jahrhundert, man gedtaJct ihrer den t$9 T^. 
fruittuita, Bifcbaf von Troyt«, f An. aii dea 

96 Tagt BUB SaidetilbB «der «tcUtfebt 

dcrn diefct Nam laf im 141 Tif. 




391 Tkt teftynt, 

fran Mnia ; bif dl 
jfo Tag. 

iVtMrTw, mit dem Vanuuaaa Aella, Tochter der 
Kayfen Arcadiut, SchweSerThcodoGui des Jun- 
gem, GtnuMin d« KiyCtrs M^-Liinut , t An. 
4?'; den ;o Tis, wie Kznlinal Noru b«wdrt, 



v^d dm Hl an loa, und bef den Griechen 

den »5^ gcft^tn. 
Pliriße*tia AJtrU. S:clie Mt>U ftaif. 
furim, eritn ruli-t Lictiics . {roliei uo>l Si^/änfm- 

n'M, Gebe p. , ikn u, IS, -ddar oad Tab. 

VIII. 

PM/bm. Siebe UnirtuUu 

fjndmu, Abt anJ Retunoatof der MSnchc gtftn 
da Jahr 717, t An. 7?« im KloSer Ganond in 
ia mkcTe Mcu anf der Gtönx« dci Heiiog- 
tlMUuZwiykttkia, vint ddi )or T*i(tliq[tR. 



, „u^lta Mm aad-Afotofiß der 
I. t !■ *IM* nrc|«cil JihiiiDa. 
AtttittaMteHi. • 
£M(iMlfr odct jQHMir n«|MW IM 4 Mar 
da* Jaiui, mkto ak dat ScftnäMit g»- 
tmicbt «ata, «MjMr 1* 4 Tlirlie n iltei- 
i«ni aifi iMmt 4t liefe Wk^ft^tm, WiiAf— 

ßfn, rrnf/iftm-, ITiefifi^tm, weichet ohne 
üwtifti fcWel alt IVrik-oia gmüte-oiitM- 
!rf, F^;U-i keiflen foJI » denn daü Prti^^n fo 
*itl aU l{ti!iffi\ßm heat, f»I(tt a« den», wt» 
wirohenuiattr djtün; .Irtilicl s'-hiirt liAbiii. Do, h 
hat H»ltJ .5 r.i.lit un.-tclit, »flin fr dicfe Bt- 
u^miung vi>ii i:l H'hi-t der Pr-.clkf , » rieht 
faitfe (Mlaitu* «ui dteie 'I°äge veroidact liat , ab- 
leitet. Siehe oben Frxmfiifltn , v« «Kl» Hk B*. 
ocnnung GtUftßn vorkünunt. 
j^Dodom, .^öid««, ^auafnam P'fthir {m\ itc 
t votbergthendcn und die g folgenden T^ge nach 
Ottern , oder vom Palnfiaaatag bii Qnaiimodo. 

VwitkidiputBleift. dt 
AWw» doa Uir find«* die 14 
m»Meh nutet Wld «il IWi^iMiiliiVa» 

-j— lyiiiiii ft-"' — *- ^ J^L # MbrfUL. 

l»0k;M«t4ientalldMBnfttHhitt. bdik 
lfl|A''t « Mfidt Vatto Ii» i H« Ji J>u 

die 14 Mgmde Tilgt » Tcrltehai'fiaA. Bti Oa«- 
«an Mant|>ellicr glcbc dna FnbtWl dtc 

jgaiadnM der VCeihnadum. Peter von Viitoer. 

nai daürt e< Qmiam {tii) ffiüvitiiHi , and die 

Afttit, in I Jtmttr. 
Qut^iuk otScr ^utindiv/, Inni. Quintz , Bifidmf 

v.jii Vlifuii. \ Aji. ^7^1 ^f'i 41S r."^;;. 
j^lBicrrf u I , ITirr^r von SiicUScti-. HcjiiifRau im 

neimtrn J^tirljLiidcrr ; ^ciii t cft lien i;s Taß. 
.Qiua{Mtnii , eui luatiirh«! Fcft, wddi« wahr. 

CchcinUch den 79 Tag der il/iarrt«*geltycrtwBr- 

de. £a hat feinen N^en ma den { Tlgea, 

durch welche et gcfeyett wurde. Siehe Oirid. 

L. 3. Vidi* w»ii*ijleididitFfl|aikfekdtMkfe(ifr 

telfc 



■ »(ilfeahdaalwtalchndi 



,frhi. 




Blfchaf 

<\n f»7 



UckUlbillM. OfUte 

beClhrtfbt dirft Fe^cf 
.^MBfMma* Siehe .Q^iiindam. 
.Qaiin'iniR , Kilcbof vliii Rtnirz, An { 

»on OcrmoBt in Ai:v<'r;;iii; An, 

den 317 Tn;; vt inl ru Ruifcz d'n if><: i;efeycrt. 
Qtittmti , M^rrr-rer tn Vemundoet wahrfchcio. 

iich Aa. ^eo Jg4D|g, HB ««MmII ttMdk 

gefrjctt uird. 
^«noetw, 10 V 

Qsirimaiii, tia Feä der Römer m Ehre« ihm 
S-J:tcn Kntulm dea 4f Tag. Plutatefc gitbt ia 
deflen Lcbembcrchreibnng die Utfacbc an, wa. 
ma er den Bejaanien (fiirrima betammen ha- 

. ftti aiate titiridir wtfl jQdte Mtl ib 

dt- ftyv SdMl utf Jm 

Wi dirteiVtlfcwicfe{iitt» «Mbi 
dta I tu l i i ah elaea Oolt gcftka, welehtrei- 

aen Teapel nn rOaülicluji Volk Krlaagle , und 
ifnirim wollte genennt wrrJ^n; Eefie OvMt 
i*fp.n BlKil l'iW. Ftilui Ügt . . J 1 F , : .^ - 
aacis i>K/f:-"e.rJW J-'triw , Alt V-. v l> r N.i.-r.ii . 




«Mint lliJliAi«rtlli^tft«rf 
«(fei MUm» b wwli»<»J»tei ltt i h* 

ImWM .flri« geaMMt W««l >A n MC . 

Feyci dir melit bflT WltrftMÄ*!*- 

Opfer XU fpM bn^, «rf 1« 

Ki.k da Fefte» der Qiarintlitn ntehftjm od« 
jiü.r (i/r-f. nntee. SieheOvM «n dct MigeMj,Tieu 

SU-Uc. 

j^un-iiri />;l>mn ift TO« £i,/rniaJ.>ii untwkluc- 
den, und ift die Jahrrfry" der Eüiwcihtagdet 

Tewre'» dn RoflKlIui auf dem i^wrin^f^ 
Befü . uclchcr feinen Nimcn von dem Tnuptl 

hat. Daa Fett fiel auf den 17» Tag. &gt 
L. 6. Faft. 

2te r^lhaf draeair« dia, f»« J>arci<, 
Cmmiattfmu «natM »mrta 4«"" n*. 
Xjiliia« liv (>rik«r> «Ib BKUmT Id ObesJinn. 

- ■ ^ ■ ■ Md Ma- 

AMT te Ml, mA Ha^tataB te iff 1^ 
fcyert. Man (ada Bui «adi wfiMtteHllliHf 

dea S3 , IM lld SM Tlfr 

R,in,a Mmna Mfmmius, Enbifthof «m Malni, 
■jnd fcUg gefptochca, 1 Ar. S^*, dm Tag. 
In feinen Bach dj lnjtit. Clrrh. (ajjt ti /. 1. c u . 
und 13- /. I. -'. 1' I u"J ^ f. s- "od «<- '"^^^ 
Sacranent do A-i -nii:..! !-! ; ,, /f»m um ;fr»»- 
(tn wd, J« //m» i-.ri/ci a« «»dyiMi 
Siw *K (rnctra , /* ^ du (<M /SplrKctr ibdtiu- 
itri , dl» Ci ti io—y t ^ fißif- M Thoaat na 
WRidrn fett ihn de&wegen in c<aeai Bikf an 
fahft Martla V g«gaa da Jite 1417 noHr dia 
ZaM äK Wmi, ifciTttwi fti%|ii%iiite m. 

JbdM. Bteif «■ umi, fmm <ti J- w», 

J i Hl i tfi . XtaVH linAMfeNkk Ai. f M.««. 
Bt An. (44; Sdibria der Abtiy na S. Croix in 
PtUen Ab. ft9< t Ai. fl7 dtn Tag« lu 
Pult wird lie dea 30 frfliyMl Mlti4t 

«ucb auf den >«7. 

Äii^'iJPfrfÄj oder ütnäktrtut t Bifi huf von Eaycax , 
t gc^cü ilaijahr 666 den 116 Ta^. Wc^uodea 
C'ftcm Erhebnnsen (einer Keliquini gedenkm die 
MartVTolDfieii fciotr den 82. ii4, &?, 113, 136^ 
164, J4? , :li7, :i/7, und 36J Ta^. 

iUmgäriU, Wiuwe ond Miaue na Maxcxgni, f 
An. iijf den I7{ Tag. 

Jemw/era. Sich« Pttm^ftn. 

Jltflwl, tof , in Lctfiigtr Calendn den i^. 

Aqrnadw /cga^rmu, DlttMficMMldlf OoM- 

adttMr.fioBiiMltM ibbgtn'MiClkf Im 



r, «Mite jMkte *9 



4Hl4ftf 4Kt 




im 1 

ZikiUtcrt. Siehe 
Tab. VJIL L. 1«. 
XiMitt C<3(V>, ipmlmit Ctrfsrn , der M Sraataf 

ii»ch riiri^plen i glfiLhicttigu GcrthiL-htfchrciber 
liiiiccft lm:e!ut tü« S^iiiac^ Itcy Vk'cii&ilUKig bty 
Prag An. i&io dea t Navenb. weil daa Kvange- 
liom vcriefen wird, watino dicfe Stelle -m. 
kdoiint. 

Rigifafitm, «der die Flucht da Rfiaigt Twfii. 
nittf Soperbin atit Roa, wurde den f4 Tag g*> 
Cryert Weil San dadurch feine Freyheit hekan:, 
lo wurde diefcr Tag lehr fcftlich gclallBi. 

Jti^^i^fimm wwd« tarii ig Smb dta 14t iifciCTtt 



tote] 

deit, wie aiu &gt. HolJtelBtel« Mfte 
ifo Tag; tJbt 4t \rtnßrr tu OtHt miHt» 74, 
(I und ifo., tealti tekMtetetw Jte 

i%ot anf den Ifi Tig. 

Ktgutj, Sicht Sfiit. 
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Si«lM«ig lt. toM, «»it 1* itlll« WWfc 

b-Mltai, IttWvMlUfckkl, f I»««, U- 

■trifti Im T|T niil ijf Till ■ vMim U 



MmttMm, CcftUc NaehMict telL AiM». 

rün in den Buthuncrn Hanbatg nnil Btoncu , 
t An. tn Jen [6: T»g i iu Maftjroli^ujai ge- 
denkt Ct'UKz Jen 
tmufiMS od« RtMi^ki, fruii. .S;. Rcfi , BiLhüF 
V'jn Rrinu {t^n du J, 460 , nuh .mi-crii /.-..iri 
4S0, t A«. den 13« wekhum Tjl; er .lucU 
t-!V?cri «irJ, ftiiic TnaOitisa livr iMit .mf 
ücu :74 Tif , im Zurehrr-und Leijiugcr Caica- 
iter ftebt et auf Icuerni Ttg. 
Mmiguu, fi-nj, Erebifcbof von Lyon , f wicmaa 

gUiibt All. f:i den joi. 
i»iM*Bf, frsnr. ftiiU, PtOtm von Aiifcni obne 
Grun i rii.i iit "run ihn zum Bifcbof dicTcr Sndt 
in ttaftea Jahihaafeit, «itd Aat }i« (■tefcttl 
Chlflte Mt a «tf tau afa 1k» 




»MM, ttfiaMf «M AniM, «rtfealt 

lisn zu Ron la. ni ^» *• CfcWniw Irty- 
(rfpredign , nad 0«Mta -— **~~* warte. Ei- 
aise (eica Ui Fcft iafto «Ml aiAt uf 

io« Tij. 

Jtieiariiu, BirdioF ron Oiiciicflir fc F^Jlli« f 

As. IS55 (Jen 1(5 T»s. 
Ru-t'.nrimj , Atit tc.n Ccnnile in Pn-irSicu, f Aci. 

(4f , wird dca Iii oiul igt gcFtytrL 
Mk^^ft ttm Ximg in Am Zulik CMulill *M 

ifo« d«f ji Tag. 
JUärmlii , Wictwe , AeMffia von MireliiniBn In 

fliadm, t Au. <s8 du wMwHütiet 

t»t* "'^ 



JIM! f i>j f fnnrjinf vflB 
den 107, auf welchen tt wk <■ Cia 
feirrrt wird i u Paht ift Ida F«k des 93. 

Ji;*fT(.-. ' , .Abt von Molenc, etftet Urlicbtt de« Oi- 
^a» Jcr Cillcrdcnfcr. fAn. iiiodeaio?, ";ril 
ilcn 119 ;;ifc\tr. 

K,\-rtui loii Arh'fd , Stifter de« Ordcot »ob 
Frnto;.u>lt 109*, t An. III} iM fCI^ 

RihclMh inebt KuftTtui. 

S-iijtaiu , iHlct Kal>c.ii!i«« ein iilmUchn Kcft :nif 
dea itf Tag. Der iUMf*i (oll ctMr der ii 
Ofitttr («wcren fcyu, welch* rarauilieh tob 
ta IwMra v«tekn WHiden i aber einer vo« 
te Utot »it der /'namu ( Gehe üben) weU 
At IMB JhA 0|At n tcbafkim fiMbk i 

r, HNl MiMiln» M « ThMim flk. 

wctoi wck Mittt JWipH • 
Der Priete 4h j^rilrtei fthiti 4h Valk In 

weiBcr tOeidonK in eiair VmriBni in det^ Hain 
ditfci Gönn i a>an «pfatt flun allda , M an , 

Xi'ti ; J , Hmüc und St'haafie < die Eingewci- 
dt tlitlti lii.crc wuiden tu Afche verbrennt ; 
rnift bcthctt ir. ili.ii , er wolle Jen Fruih-.tn 
gnad<g ieyB, Siehe On'd L. 4. J^'ß. tfirm» 

Ptmfaim hit JhAi lift tt wii rtt fc iViite it- 

Jbcb«. PxToa gcgca d]«M t An> i|*r« wM 
dea ug Ta( (cftjnt. 

ga, CVvdnni, fraat. Xn», 
ttu in ArgoBBe, twifchcn 

«iBa «M iv Mo •!» 

fejett 



JCaMT, Vctirtibaafdtrfethea. Sbbifkda, dcair 




Jihc «41 Ata fit ta Ab 

m Im JAr 4*f i Abt *w CWili 1 1 
>iiMy> Sl, Ojtod , daaa 8t 
Wardt ia dar Franehe-CoaMc, ehedeat ia dti 
DiOeeT« «na Ljot , jeU an dum BiMhua er- 
hohen , t Alb 4la, im ff Tu, mWw feia 

FcftUs Iii 

/i.uwikiu, Bilchiif von IlMl, f Ja>4t4H*9<> 

Tis. ( toi'. Or. ) 
Al'UnjMfti Kturr , im iilteii un.l nevcD ZkiTicbcr-Cjitciv 
der , den asi Tag > nta finikt il» »mA *a( 
em i»ok 

Jlamarieai , fnnz. R'mtrifm , itoarr/ oder 
Wr/, Moocb IU tuxeii An. <I7 , Stifter dct 
Mann»- und Fraucnhlofttra aa KawMMat An. 
ivo i Abt und DiieOor diefer • WMll hM <a7, 




t*r 

Ab. Miy. n 

felaH d«a 11 wrf.ifo 1^ 

Mb SuibeUg iqa bU. 
JEMwtw i (an Ftft den 4f Tag. Sieht .QaMaair«» 

und fein F<A den 17). Sieht i^irimi fißim, 
Xtrtit <US» , lalToltut und KuM dea vierten Ad- 

?c-nti-.%Mintapi ehedem wac er Mfmnu mti. 
j^V.i - i:-«it,>g, j miiii lH A| «IIb, ata 4||imk 

Siehe ui.fR. 

A'c;iu , 70, Ii« Lctjwitrr, aoo im Zünch«t-Ca- 

Icniicr, 

»<T. 
107. 

Xwggrrar , Im Züricher - Calender dea 
Smfaau uad yttiriui , Mtnjrtt in der DHcefe foa 
MBm scgaa >ta agr, im lif 



SiaaitAa.ftttamVVa' 

ta( iO. 

in 4cr iiiilkn MbVaAit n(6r1l««wrii 



JVh, 




MUateCM- 



I fUmoMta 

die rhitippeaAr 
tk ein Maler da« 

aui , iL'iii Fcft ii.ich dcai Herpiaioa den }si Tag ■ 
im ZuticKrr -Cakudcr von Ifog Htht er auf 

itiin 

lüifim , eine um* ChfiAui , 4i« xs UifpoU» mit 
irden GcfcUrr handelte. Die Damen der SiaJt 
trugen ein Go4zeBbild benuii, ood hegehnen 
' taa ihr eia Gdchirr nm Öfter ihrci G&ttei i 
all Jta/rjM et ahtcMoK» warfen iit ia Zara i:n 
6M«n auf dat (ibfL-hlrr , dab tllct (chciteitt \ 
die Oiriftm nahm aber auch den GDtaen , und 
warf ihaia Stühe, worüber fic graaCam (bll gc> 
ilinn — Aya. FtL<BMit.l.<kGL>i7. 
ItoM laa 

£«|taf. SM« 

Rwftrtia 

OrMtrt t Bifehof voB Wurm , daaa vta Slta- 

harg. AfoM der Bajem t Aa. 71I te W, 

an welehen er , wie uch den «67 gefcTCtt wM. 
Syfn-ivt itt't , im oltea Zinicher • CaUndcr den 

Hü Tijl vermuthliCli (Jl Cl Jiien lkj fej n. 
Jiujli.^da Al^irtu , AMiiUn von üt. Ldaire lu Arlm 

* .Au. 6;? , ^iirii ilcu :i5 gL-fcyirt- 
Rr^irat , tehlecl^t« A'iu rn , btfehuf von Clenaoni 

in Auvcrgn« f da Sn^t nadi fff/m te Jlkr 

4{0 i (ein Pcft den a«7 Tag. 
Knßitmt , Bifchof von NarboBM» «Ig ■■■ ghabt 

te 4«*tet99 'Ac 
M, to»lMtef« ft l w lte te « n» 



dSutt/ir, AaBmg detütlbea fcry den Jutlen , den ig 
te MgantUiikv. Sitki f. S7 , aadTab. VUL 

tatite 



a« IB L^tkMMfc — 

mai waa m Wm^ft wvnwii 
tteai te Joil^te Maiii ubhiieb. Kr hat 
fltaw VuaM fM «hem HymBM, d«a nmn 

AftH/lti nennt , vol er /httmi geHmRen War- 
dt, firetfer U lU. OUnvat ia Coddiaua, c. 7. 
SMfm X/l limmm, WIpi te 4 fiBÜlp 

iler QnatembCT. 
Sü^tum /.«.'Hiwuiw , litr SaoilU,; v.>r Oftern, 
iWiutaM» m.^fruw. , d^r SlirtHi; vor Ofterji,' 
S^tAtikim ^i'niLm^ JcT iklir.liche votticr ^ehi: Jt. 
ihik^tu^n l'Av^i ^ litt Saaftij; vnr Pajai-&>iU(iag, 

wuiJe IU Rum ilio Kinenin, Weil kein UfiEciii in 

w»t I iiHlca litt ttftt tau AuMheilung der Alu 

BMifea befchaftirt war. 
SM»* , «lae iDaiifbhc OaoK uad Mirtytln in «Ke 

Jahrhondert, wird dea 141 gefeyert 
Adim, ciae Mut}Tia Abtlta ia tiiilini te 

Fe« den {}• IS«;, ate B^ftte 
tete. la l. i | |) ri |u . ft i w i|i te aeo te dtia 

JUkteatt wiR teteMt wk Itof* ta Gte». 
MHtyntlii drima Jahtlimtet. mTm 
te CMMMJBate a l^ayti aoF. 
«Htei Ata Fdl te •« Tig: Man 

feycrt niglWch mit ihm die H. .Sihiiu . nlcr 
Savina, die leine .Sehwcfter Ibll gewtfcn Tcyn. 
Di* Ahiey von MiNiiier l>> Celle hetäu^tt« iliie 
Rell%iiien in beGixcn« dai rdinircbt .Martvr.ilo. 
Sliim k/t ilitit ^^■:ll^i^. iui Jeu -.i^. Tai;. 

Svtiiii Mi , rrilcr Bifihot V..11 Sem , nml i'nnnlut- 
tim , Mlrlyrirt lie wcliltn iim J,-i, . zu 
faiii ilwi icji , 1111J zu ^.jit Wird de« U. idk- 
•itnu noch trl. ii Irr. itcn SJJ geürycrt. 

SMnimu voB Tioyef Hl Chtaiagat, Mttqritrte 
dritten Jahrhuailttti, fltltiiMt Hft 4ia ^hAhw 
gehadcB tiner sa fcyn. 

•Mmai I BifchoF von AfEa, MutfrteftlitlM 
ate fifrt de «tr^j^ d« Awate mfrii|«ni 

UM Oil«ia.te t«f te 
t «Mi» *tei teaiih te ik 1^ 




VerfbOiang derfeibcn tut dea JMi^ 
teh tfeke ^ {g daa t« TlfM , and 
Tab. VUI. 

X*dd«r»rr.Fel, wegen AWictoflrbag ciatt IthUli- 
chut buchs viin ibncn 8hha ^ ^ den Jfci*. 

mu« . und Tjh. V III, 
Saiath , >,|er Sitil dHÜi , Hifihc* vnn CVfiphoo , 
und feine lieieMcn Marr^rer unter Sipar AlU 34:, 
Die Litanei fryeiii fie den %i , die Gritehen den 
}a4, iiiid dit Cophtca dea {4 lag. (Afnum 

SttMiia , ceftet BMchof vtm Meaax ia diiMta Jahr- 

hundnti fein FcB dca tCf Tag. 
AMoga, Wittwt, AbttOa voaSLjtaaaaUtQ 

tete« tte «M, «teCff te iftt ft» 



BvMgiliiM te fl. Mirna taftite A, wM 
•97, »om Leiiwiger vtr- 
197 vad ;i( auf dea 
Icteem fWfcite an Inten tatet Sdcmm 

gticn. 

Ziirictar» Cltetete a*. Aptii 

den ^3 la)j. 

Ja.Vi.nü; , Fneftef la MirTetlle lUl.l KinScnratcr ; 
dcä vcii^htedae za daem llciK>;cri nu.;heii , ^ ge- 
gen An. {CO. 
JUvi'iu , fraaa. S»M , «dtr Stigt, B<r<bi>f ron Al- 
bi, t An. oder ;t$, dai MaMyioluglu« 
Alt te auf dca ifiTag, wtldMa am te Ai- 
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Stias, iit GuKin Ntilvmit ncMt andera iea »t 
TaB (ficnc elitii ivtiir.lju) ibur auch bcToiulm 
Ati\ 217 gcftycii ; weil attk ilrti TJvmt L. 10 
n» 6V*f Cmii(ii de« BiÄiiMr ao dicfi'in Tr;; .ler 
Güttin lSii'sii itfTi Tcmp«! eifljewtilil Iwt , wtl- 
chcn der (.'jn.'Vii' Jumin fi»Jit:u«! im bmiiitirchcn 
Kri«{ ikr Göttin 2u Imiieia Kvio^t bitte : 0«< 
TiMpci fti"<1 »af a«) QnIfliuUrchtn hat. 

JUbu tf^ t* />"^ 1 lotroitn bdiI Name it% ofsa- 
ulialeo SmiHagi nach Pfinnfteo. 

f>»!/Mi« tJcr ZitndMt-OücBto «cn 

10, bat «Wh In JHtiiC- 
Ar Mf , te m OI(m> 

Juin A^liVi <*r T«t QStni. MMfobMOBidn 
alte (CWcfliM (M, mrcMM* ItM' 
tkt 4n /»toMr t w w feiMka« ipm WHHh* 
lieb dei WtlW fd>l «tu iM 
vor , niknlleh ta CtMBf*liK> Odl« llA» 
b vtiilc dteTa Feuer aiiK«saäihl *W* iMNlt» 
dn Vcrnitlitr 'n Hcilaada Mb* llltb (Ulfc «r- 
il^iit: n H i Kri!«t uiiii Kohltndiefe« Feuert 
riiiMcn riic hiUsouiicn legen Bliu an, wen« ei 

Smßtg, J«t .fii"»«/2iff , de» iB der F«SaHht»o> 
che l die Urb.^c dirCci Benennung Gib* Wttr 
Carmtftivitam m4 i'uj'nait-i. 

Sn*atl, im Zütichtf-Calcndc: dtn im Lcip- 
xi{et do> i)| , tgaft «iah den 6i und %x Tat. 
7ML aUto |u 5f te» W Ar *Ab 

VUI. 

Ar«, Im wkinitai teipaiS'' den ■;<, loGtc- 
sar.» in 119 , 1b ZUid« - Caltaicr den 

301 ttH, 

stmdi»,4»a MUm fK da 31» Uf. 

na> «IncCircifcl mA Bfomi iMW ■■ Irp- 
7>if>ii UtßiUm tnt et II Im «in^ 

uthhr:, ult er awcymal Jtc Altmma, o«d die 
Jlrittenaul b«fi<i;t hatte, und den 

^lii'ff ciKcn Tempel an baaen i^clobte. Sielie 
den iM«c>i'. V.. I. i'.it. Sic v.i:r uii im Aiifinj; 
auf «tntn T;ig , niinlich i'rii t^crcycrt i 

wuTiltn .ijicr tn.ilicli auf •; T i;;c >'.i:iih cir.m Bc- 
AufuSii , 211fr. 'ITieil j.ich l^ci^A■^u[l 

verlängert, weil tr.,;"tir diifiTTi Munat iin;h om- 
ge Tkgc (ak. Da Mr<n««u iifuiictimwM aacli 
nlcat auf die Saturnatia vcileKt Würde , b 
würde die janac Fe;ctli<kk(it 7 Tage scviUirt 
haben , wenn man aUt • Täfc davon ibge- 
; IhKUpf» UKUltibrtütü bald 
« , wa 7 iHaMiH«'-31t»> Alf Ad« Feyec- 




den von ihrea 
die Buijer gib« 

Kliii aad Znk «w ib T%i «Mr M»ili|li 
« Mfte stonad griMk «trlni 

fitb Ge&benkti dl« Herren verUcidcIca üch ia 
KiKthte , und diefc in Herren, Die Herren vom 

edlen R.-.tlit lutun ihre rchu'erlalligcn Ehren- 

klciiltr ab, iiiiil alle Biir.^tr zngen ein (elchlct 

kl 1 ' a;i . dal inn ^^nlhcj'i hi-n:itc i und io 

muri, m-iu deii Myiial vnltehcii in einem EfU 
i^mni, daiden TfHA^fnl^ tat; 
ÜB** Tifß ftr fiAatf gaadif rffäieicmrt lacti 

Mh fKftnr caftar jiowrr/iifr M*. 

Et wniilf» »Tich illcrlrj Spiele , anr keine tt»- 
glÜElke oder kriegriCci^t: aii^rlU-Ut i iiAtI aJlet fchiefl 
angelegt in fern, das goUiic Zilt^lter inf einigt 
Tigc in Rom aairükatinifni , luid die urTprün:- 
Uehe G4eieMieit henalzlleo. 

jadirainw, etiler Kfdiof von Toulgolc van IL 
Cleoicas , Papd, an den Galliern gafcUkt gcfcn 
da» Emle iles rrftrn Jaftrhiindert« i gentictert lu 
Toiiloufe , u'ird den Taj vercfirL 

Stttnima, Martyier au Kam im AalänK'M Vler- 
«cn Jththnnderu. «tri mA in tU W^llf^- 

Im Zilkkat.CakadMAdItJMtMf. 
i«»>n», feiglir 4« n. AaMiw , fla.)», 
wMm* *t * Mjlbr Anf 17a 
cefcfeet; Btf^Mm tat muct 4vm ÜHueu 5btf>- 



rimt, «fWNi vmMMM «WMl Ot, et. 

Dtn Heiligen Martyr, mim Ia Aitaiiw ein 
G«taenbild niedofcintc. Ml te tone« eaU 
haup«ct wni4t| ar fal Mtal Ih U pa aal des 

n 1^. 

Sitr^f-Ji , ein Mciiutdca jüAbbMCkkalMlb Nebe 

f. {g lutd T. Vlll. 
ScMimtnitf iiStT Afßtin , der , in Lunifi 
Orf. Jur. Frui. T. 1 f. 114& »drr Tag itr Sciti- 

1er A(«llel »Tag grncnnt. 
Sihttm—mt, der September im deutriheii Cilrii- 

*m *• arilliim Ziiialiin. Tab. VIII. 
J^.lC. 

im icatfcben 
MemvuL 

UtL, 

Aibling Itt OHcfbomii. Ua (v If ien 14 

JVQte aail Tab. VITT. 
aMifA* km HhM* > « Jb')" -CriMiUr fcn 3 

Uirca Monata .Tnwt. Siebe Tab. VIII. 
ScUtK Nmi*t wird bey «Wer dr t/starf f. %t 

der- Himni^lihhrtitaf; des EtlflCers t;rneriiT I 

}^'0.\'D.UjF. i il:id K'onliJii'iorni ji -,31 : .J™ 

fchvf J^iruiu- ;'z'if J/.i"ffrriij 1./ rfie C'r«e- 
«Mtr», dK ."'.ra ■(!» '-'ff Jf" .V'^'.V- 

TJIGE fift' fe" C Si;.-:thcTh-.i .id l-i- 

CCCCt.Xyill bat : if>iM A}if^«nt» Do. 
mni. } DeiitJichee noch lictl man eben iMclbll 
^ Ji( «üai Ima^Tf tOn« Jda» wd d» 
aa*ni, äto a» iir FMaSi iiNt grftmt, 
MMa «• Aa IftUntM , Itfirmßt af« «)> 
flbw aa l^wAw UMtt la fetom «loffitr. 

tfo «a|l I yl {tate , ih&f MiM ftj iikn ent- 
flaadn , Mt aua gliabf > CkiiSa« Cqr *at /^»a- 
trn Stande gen KimnHl ftAkiaBi 
Si>-:Ußici, Jongfraa aat Schwikr Jh H,B«t>e- 
J,;lv t iogea ta Jab MS . «M 41 ge- 

fryerl. 

iV>iF-fÄ^. Si;he .7,'l frrtcffi^iTT'.-^f, 

J.V-mrf.ie, III SlrifrinT.; ■k-r Mnntag oaeh Tlrc^- 
küiii;; , weil der Ki'.ii und die BurtcrfLSaft fich auf 
dieffii Te; den Eid drr Tn'ne r.'hwnpjn. H,'j. 
ff i.i.iMj?:^. v.'rr. _Jahr 17^1 p. 2fi und :<(. Hir- 
h«r geliOR eine SMile , weleiiii Dttfttrrm ia 
Aiiil. ad BrfnUi Thrf. PrmB. f. «i: Art. XTiif. 
drr , ohne Zweifel am alten Geretzen at»g»- 
, ühricbea ha» : Zu Stn^iturg viri rintr mit inj 
SMUtg «mirrt t > «r fitUpt Jttnt tin 
MM fraMW, awd awv mAitm 

MÜMf, *4B Umai VImM «Mt Ik AMea 
b lUM« t aaffiiMI l«t IVmm^ «aaniaan 
iM.aeoik4M6lM*aiflHHlnti Mtlüt cie 
Mr iHe tilttB MntyiK IkMwi Ca «erden 
den I»« Tag gefeirttt 

Scttulima. Siebe Ciftlfl«, 

fe.'tnK.'t.i lind .v.aMiar 1 mtf Mn Maat ihn 

StiaUmi, ei» DiniMuT Fritii Mcf in der arRtaKtcbl 
v«i» feiner Brn LI t r.ui dem Brtte in die Kiollde, wo 
ce I $ jähre bln-b. £r mielitf litriueh eine Keife 
si*iAi Rom, und w«r^ vom Paisi^ Grr^;-riKi II. ils 
MüTiemaiiui in Oeuifchland ger^hilt; , und \ehu 
bey NütabcTg ia einet Einficdelcy , f au Nörs- 
berg, und wird den Jit Tag icefcycrt 
a tHl H an a i , mit dem Bt}aamtB der Vcrtbeidigee 
Kiivhe I nie HUIn for den 
tei alt, Wifi toi *a 
1^ ^ifcyHtk 



Afiaar,M 

S4mtu»lnit #Ma, cinitatfjkMFaft, wekbm kei- 
nen velUxIHmsiteii Tag hatte,aher doch gcmei^ii^- 
lith nach Gntbefiiiden der PtieAer den 34. »der 
Tag geferert uurdc. Ei bat Iciaen Namen 
vuä Stmeu , Saamea , uui iü beCmdaf 1 Ton den 
Bauern zum Geileifiea der Saat heilig gehalten 

>iordtn., Cn 'til Hirt "L. l. F".i7. 



Ammtal /iidMi <(l aWAlar a|V — 
/><Ki>( «<r Fcßmt,t^mm MratroaM, 

£i d*>< Maaii amma MmfitU. 

Tttnturmtnifnitiim, IVAiTfiM Or^far, 

i,;.« tri« nn'huiaeAb 
^iiÄ^OT 4-Miu«i4)w Ofrr £^ TlffT« Inantarl 
/vrf*« cnyä» fWig*»'> '"^ '•"^ 
^m« mit Atitn den all. Tag im alten Zürich. 
Calcnder. 

Aturt , Abt ia Taanine , t Aa. s7>. <•« Feft 

frrin» JSMttt ik Cahta «Matte Iit0i|inf<> 
bWKv« Hiil|nt«i»KaB/lB.iC(» üffMAa 

191. T^. 

Jr^in« OtmUim , Aa Maafdillikr ,jintt 
SU Epbefut unur Uto IMai f Ihr Vtft '4(a 

aol. Tag. Sicha 
Ugen eine gdcll 
An, 1741. 

jVptiawla Ctmmwr.:i , Tichc Criwier fTorte. 
irftnuaiw medi« , die nach Üinii- Sieht Bwiiniea 

FKf.iid. 

J<f fiuOiTiii , ein r6iBirihct Ftf) , weli:he> dctalle 
Caleodcruud Adriaaat Janim ai^F den ;4{. Tag 
Crtxen , und wcicba geSiyeit wurde , weil der 
Jiimu Arrgmltzu der Stadt gcoemmen wurde, 
vk FUtacb FrMim. 69. Etv ai befondett 
bey dicfer Feyetlichkeit war , daA nvia , b lange 
bt wikMi.aictedBnliAe Saukfirimadetftt. 
Sieka MmpA m * 
«•rmai aaaatia in 
«ionat dca 1^ Hj iiwa rfrf p , m m Oikm te 
Kaifer ciipMitignGtlbaAl pk, wi tolkf 
daitaf iIlMifX aaMt ta Valk «tilta iMfii, * 

Siftutiitia daanun Difütalcnam Cirifii Fe/hmilfit, 
f r^attarj , Jirfoinu , £f > , frani«L üraae , Akt Ia 
Hiit'^und, f An. (go. den ii>. Tl§, 

^ vcrinuthheh Stfvfss^ a47^ 
Strafi"' , 

Str«/ic. iir. iltea Zürich - Colmder lifo 30}. nad 

jtrrifm, 147. ^ 
Strfiu und Swehu IMattyrer in Syrlta im diittcn 
oder vierten Jahrhundert > die Kirche gedenkt 
ihier den alo. Tag. 
SiTv^/äu , welcher leinta MfchUidM» Ski «M 
Tongern naeh Mafttitfel «nbsla 04- 
d«a 1}], PI« MMahi.aniilhaB, «ik 
«hc IN AFiadba anaw » «ahta a* li. 



Cwi , aai au lh l huT IU»haaaf<at |oo> , 

alt gewottab MI fiiltWair /y. kal 
Genea^pe «ftl U Wa aW ftk wih 

Bataikh V. in einem 68itntlkh(a GfafiHoriiam 
4er Cardinüli hcfibtigt. Er «Ifdaaf Matn Sia- 
betai: ^iF^yert. Siehe r.l.UMH. 1.4.^1*7. 

Stwriimi , Af oAel von Bayern orul OtViMI, f 

An. 4SS. f«B i'eft den t, Tag. 
5^'itTiiT«i , Biidiut vnn ClI]:] , yrKen dii Fiadc 

«t« viciltn Jn-.rliuiideiU} fein h'cA den ay4. 
jH'rrnnu, <^~llr .&m..-i,(, Bildiof voo B. idc;iu\mi 

Antang dei halten Jahrbnndetta , wird lu B*r> 

ilitnix und C«lln den 396. aad }oi. Tag ge- 

fcycrti cioii 



.frveriaai, AM laa Apaai adia 9t, 
WaHb, t aa CtaHaa-Iaadaa la 
4a. t»tt itk aaw Itaakt« An, «g?, 
Ttit An auf laa 4}. Tag. 

Stvirimu , Einüedler zu Ptria, f Aa^ |ff> VM 

den 53 8. Ta£ jef^yert. 
.ifiT>7n*.-j , im Lc:piiiier Krextirianirelicn Cptcti.lcr 

Ucü 33s. int iiciirii Zuru-liei den a^«. im akcai 

den :97. Taij i i:h wtiis nicht wdAar Aaarf- 

«»/ , vcrinulhiich Jet v^n LOlln. 
.V'Vfti,, .i/irri-iiK. , C'.yj;v/^-7«> und ricjsriirut , 

liruitcr tiwl Mutyiei denjit. 'ing , liclie Jf. 

Ctrtittti. 

Srnru, , im neuen Ziirkk • CalcaJw Ota ay;. iai 
alten den af£. Tag, «matkUdllAarit jmvt. 
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4t}. to *)}. T«. w^ AmmA Afa 

iil. 

Jrf<tfr<iu, E«ai{ ▼«aAaBn£m, fAa. da 
j». Ti». 

Stiicmiaidki , KOni; von Bur|«iBd , in Odeuou 
f. hlo. t^- geacnnt , w«J A«. f a4. von 

dcfikt Ctm^^c Lirrj iir Tag- Im iLtm Zuricb- 
Clkaiitr ittki ^gmuad Kung xal dem aty- uiul 
im oenen blo« StgnmuaMi) xut dem s^V- -ij;* 
ßgulemM , «ter j^pilm , Wittw« , AUflu w> 
Tiiiilii Iii Ulliliiili im iitlM JiIrtMliU. ■ill 
ica u>f. Tic gtfejtrl. 
MäfBtaln «^^in««»! AMriw , InIrtllMl tmi 




1 1 Ate Ftl Jn 171. 



Aa.S||. Jtaifl.'n«! 
<3<cn>fM iite Xi 

SUvtfitT , Patft, itwdbl Aa }I4- <i(» 31- Tag, 

t All. J3(. dea JH, T<g , ef wirilbcj J«u La. 
UiiicTo Uli kiutn StcrbcU,^» Uey den Gricdi«!! 
aber \ltn 2. gthjcrt, 
Sävtßrr , h&bul van Chi]fi(n4°ur.SMnc , f i'ica 

du Jjikf Uni Ktli di'P 3u- T'i? 
,{iif«>»w , «(«aaliichat Bibhof , XU Auchi in Ai- 
tait Aa. 71t. dca 4<. 
«»■ 

> , oder JnMK , ItibUihri \ (»et JaHcibudt, 
v<iB JerulalcB , Manjr Aji. lor. oder 
«ikrckciiilichcr Ab. iiS. Die btciatU» Kir- 
» <hi Cqat IIa die griMkaclw aber .Ua 




Amm far/itM , »dnicr Walto , Btbhof voa 
Sxirada nM Ctcfiphon, alt Ctiacn Jiinfcm Hatcc 

S>p«t K jr.i ; .13 FcrUrn fcnURrt An. 31^. ilca 
107. 'in- h.1 Ulli der crllc äfft« feyn, wel- 
cher dcDNmilfD MtU, I. I , .1 I ^iritr :f.:i(ay.ll. 

funftrficn Rtfulitt liit , out »d^lirm 'I tcl J« 
BjdUilnl'riiiut» »Utl Kirchen ui Pcilit" vtibtin- 
den <m,aat wcteber Um gcmift ca irt uabi- 
ktM * d(l NimiclKB C^iHiliunii Bich 

dvB 4. Patriaickaa vbcr all« Boirc MfcluSaicii« 
!Htic «fkob. Stin Feftni M feia &MtkM« U». 
I te teagfdia in. Tat. 

V Man , «cicbcr 40. Jahre auf 

v,M «Iis. koHch 40. UwlHidi 
iMkwMMkMMl fitktif, 
«liAAll S. iIiaM» >li i >< Hnrfqnit . fAb 
4f». Jb OflNkni fc)« Ito 144. Tbt. 

JltawM J^(r/; der jänwi t— ""f ^< 
(tftwkdi Aa. {X. OitUiciBcrfejcfn iluiden 
(. die Crieckco den 144- T*S- 

SmHtm JUtffbrnlhi , PcatuCccfeUrin» nail Pilii. 

cuu unter Kjiltt Liü dein U'eife^ utlJ Crincn 
i»ai:ljfulsaft , lul viele Lobenden dtr HcilitM 
ptnplin&rC , wcibcr et fcldfo Namen .'/.'/.if '.'i ii- 
jj« hat , + Aa. »76. wie faji lxw<i[>l j die 
Gtkecbca Ccyetnikn b«ch den ^ji. Tik 
SlmtDU , «der iin» und Jaitt , Apnäcln . weiikB 
bey iea Laieliwra dca 301. Tag gtftjert ; die 
OtieclMn fe)aa den Jitdu btfoaders dm i]o. 
T4*. 

ibwia» «J«t fiMB Suet Genml der Cmelitct , 
t M iMcioBB Aa. M{e. <ks ai|. Tac 




«mImiIiIhi 



Ml rat Jh att. Ta(. 
Smflitim, PabfttAa. 4»4<4M(i>1^> 
«ach bia Fefitis -ift- 



O ■ 1» 

» AMa Im Ticrttn J»hr- 

«M dm IJJ. TlJ /rf,-. rr:_ 

Mi , im »Itrr. Zjii.b - Cdroder 

Jea aio. Tkg. 

ÄnlnZ/W , franxüi. J^nd»; oJci i;iiniMx , Prltftn 

iE Ü Kh-.rr.i - ,eg,fl J„ f,^ ^ 

Fcciiitca jtattiBBii«ti , dea tyj. Ta^ 

ham. Buff. 
S.rn^, , Fibll + An. J«. de« Jj». T^ 
i-/if«». vmf, itt SMU)^ m Jadich 
S,vm^, da M«nHk 4n judHUMi Oikwlfn. tat 

30. IV . bUi Mf «An , itte f . «L 

und Tab. VMl. 

«ttat aad JSaMte, «fc Iftbtft wa Kefau aUl 
talM^-ngCtfejett. 

de« »». l^fifbriA. A«.*ÄW. Z. 4..- sj. 

«««w /. Piba , «M fiebaith rill AthnMufer aad 
niUap)! , ebt er ftfe taufea Utb, (OBittert 
BBler Oeciui onJ ValeriesBi , wiid drn 
Tag gtferm. PH. d, Km. £.■!. c. ja. 

Baebrnm , 4er Munth Nvveaiber loi dtiatrchtn 
Calaodcr det aittlcn ZcIuUh« , Mw Tab. 
VIIL L. t«. 

•''"»«gd»/, jso, 

A/fiMnii , Stimmui , Seimüs , fnBt»r. StuMat , 
üfditsf vm Charlrc:: Ktgca dal Jahl ttf- f ««r 
fem Ve« in 1*7. Tag. 
•WmunMj MenmiutiiM , die (Mm. 
JWr«air«i uad 
Sclt$iau , lübe Atan«. 

'lUu Mijrm, wMltMlIia^Jm 
Wir te « iina will «ih,M( MMMd 

, «der F*ittt . liehe ftrwV- 
I «fchl gar aoi Ende dn Artikeb. 
*«w«r , de am d>» Wi/j.. ■ «rtiirTi^jr beUit in ft- 
*B JcW^, Ar/h. f . 1 1 !s der Si»i«ilag SeiHEi- 
gefcaa. Gi^f, aä r,,t-r.;H .-. ir. ^. X : 
Val itt Aivtnt , „nd .!.„.•,» Z.V.V. r-iif-in 
itr Ziit, d«».,n J.I, Mt.tJ.VJA ll!SI!:iiJ\ 
Hfl mtftbtMt dn Oßm. Unia Aleitndtf II. 
F'bll , bit in der mantuintCchcn Syniide brinnler , 
<W« daa ALIEIMJA «s« Staat« SipoiigcC 
bii IIB Ftft der 

faBgro werden, 
if^rr - XonfT^ , wird 

MT«. *r DiM 



r^lMeH. m ' a aa w .ftfwiii; 

J«)M*«dlnr&t8Bi, btÜtteaMUdg QimfinMdo) 
U^fiunu n Mttbmrn. Scbanplau P. II p. ito. 
und iBt dtnblbea Hotlimjer in der hclTtiirclien 
K[r.:hqn - G^l'ibirhie. P. I ji. 41^-, weil trin )e- 
dcin tue Buline f^ib , wdcter tu Sglatkinn 
didi'n T^i in die Kitcbe kaai« SMc HoMilter 
in der anjciogfn.;:! Stelle, 

.Sswiiirtj , mnii 10. r-jCr <f/'ii'?f/ , RfTrttnifcnt. 

Sima*s)g itr fiittt , dct QyiatBaget Gebt Caraii- 



anck itt talfite Maaw 
fiaM Mb BoMMMi««. B. b AirL ^"Vc- 
.MmW AMnati UkraaMij' (XflMnJaen ) 

frn'i«^ ü Am. MCCCtXXIl. Bty Dtttim * 
fm fM, f- S4«. bcifst tt jVmetog Isfort BiJk- 

f-fitn. 

iÄwttig ««Gi£ri7ii^ ^meurJ« /Ti^i^e^ , der iweyte 
Soantig nacb Michaelis, bebe Gitr^Lim ll\.lr, 
JiBX^I der Grofi , ftrhc f^lhtacbt , uatet der Be. 

aannin Gr«Vr f^ri-Annt. 
Sttmlif drr GuUm , hciitJer DrcyFaltigbeit».Sontk- ' 
tag ia Ctm. Cminf. Mjjiiu'c. aufi Jahr Iffo. 
HaO/i^ , Ml* hier OtmSmMfür 




SeptiagcCffli. Is B. TViaefc'i Saf^L U. Htß. 
Crir^Mi,!*, f 14] lirit lua : .4mM MCCCLf. 
«1* ijw Jutoj^; CJtCÜMDEDEKCNT , 
»w» d^r tvrhirrt j Hilum fntht lu etkU- 

na, daCi ytriutm , To vicial« BtiKkm , »'ir. 
Miidn heiOe \ «etiiffteai ilt gtiriA , d>6 bhb 
auf ditCHt Tag ffitgtr die NMaea eiaiaUaid««, 

Jb'aae.AiiM^.litb« ttMiam. 

Smmitg itr Mwene, wird ia Uaeben AuStia p. 
«4- aadia OatUU Eaccert. ScacaL f. 193. der 
Soaaag Jäte iHMati ' 




dr DtmMe* LMTAMS idMfar 

ptetnii , Uff- ttfo. 4. aadl . 

<efiir. jbi«». f. tta,>iff. 
A i —r a t drr Wrfrm» , «ilet Wei/r , oJcr Wiz3i , 

teile CVrieij'^ n»;»*! ^v/«; . den ! .mu ihi ii.' 
XiiMieXii^ Jrr /forlie» , fach« i)HiiiKi..d jTlAiiiiiiiide 

fiftiü und (^rrwrlBt J^Mlfll^ 41a IMIl fltf larife* 

niU c. I. p. III. 
S^ftrf , .Mutter der 11. H. fader, 5)»« aad Cbar«a;, 

gonmer« mit ihna TAcbtera aater Katlef Adriaa. 

Die OriecbcB frjm fie den ato. lu Rem wird 

4jl Sfbim bcCboden dea tji. ia der übr^en 

iMltailbhea Kircb* aber nit ihren To«btcre dea 

ai|. (ifk^i t'dbt dbaar^Ae ilma. 

Mt itaafte Uf. 1^ 

dcajakTki« ttWaif Wn li u rt i lm i t t y ii t 

&«r , Pabt nw Aa. i««. bit 177. fiCaMtegl. 
Tag nach rülrt de «eri^rr tu JJMb lai allen 
Zürich Caleader ftcbt er aaf den 11:. Tag. 

5f><> '»I Mmtm ftfium , bebe Mnüt Sf^fimi F. 

^fitmMnt der Se^ceoiiier , lu-lie Tali. V'lll. L. |6. 
d^.*r ini CiiA , Gehe h\-}iuM Lenma uod die ttil- 
jjeniicn Artikel. 

.r;ijV:Jir.r , udct SfitliM Biftll.if 7M1 Tfilllilhtlltc 

In Cyixra ♦ An. J4». feio Fett den ^4*. Tü-. 
Jfiiiii>{ Shwum rtfinit, lalx»itai und Name Jci 

Uteyhltlgkeilt- SeaaMg- 
SfMt der Febnnri liehe TA. VUt. L. K. un.l 

wa der Bcdeatung dc< W»rb (Udr. Jiiwbs 

dlMÜt ^ Mb^kmt» a>Mw 7Hr.Ami9t,Mitm. 

r. IW. ^ All A MUmm\ Ai i Bb a wta . laMl 

Mirtir Aa. wf». 4rii itf. TlR. M^iate 
Iba aoTdoi iSl.l>E. 
Jkn'nr , GedichtaiA 4«r BBtlNlInMg teft M pn , 

liehe p. {7 den 13, MirTchctM unitM.VIII. 
ArfKan«), exlicr M.irt;.-r uotl gcu &)m]iih Prel~!.-. 
«jrr jicoeoae , »irJ vun d.-n Ijleiaem den 340 . 
Villi Jm Giiithu-n den ',fii i;rfrj«tt. 

Sllfiani J'r^tQm.irtyrii Iin !»ll. , die FejeT, dlTt 

ni.in fluit Cibarie i;cfnndrn hat Aa. 41;, wird 
Ulf ä(o jij geiczt, und «nd ilrijwtjcn lach 
Sttfimttg im SehatU grneniit. 

Jk«*aaf,Bbaiicfcda«A««i«<rl. Oda*«, dat iTag. 

Jktflnaar /, tM, t Aikifr waMkMriUk Jen 
M« Ta(. wcldui lUa FfMasll» «r «M M> 
aregn Stfttm dB doB Oftßm «te 9^ 
Bcnat. 

Sttfimui, dritter Ahe CAmteafer Aa. itoy» 

t Ab. IIJ4 den »7 Tag; fein Ffft den 107. 
Sufhaua, BifcW T«n Die ia DwipMae Aa. tiot , 

t All. 1:15 den 3(3 Tig. Ira altes Zoricbo::^ 

lcii.de; ilclit ilrfai nn Bi/Urf auf dea 44. 
Sirfkmid St. Kipi Fffiam ia Hnngitn der 94{ Tag. 
Skmrfg biT den Jadca. Sicht f. f t d*a i( aad 

if Jiwdl^Tin. 

fcAte««KM.4 



[doRhCMk 
dct Groirea SthlHlltt«)«Mf. t An. 779. wird 
dea Ut all MfHaia ll i ltea g gefeiert. 
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St. Si^gnuv, t»9. ' ■ ■ ' - 

Manch Too MiHcOli, Priate, 

Jiingn drt H. MuKm» luiil KucheiH(c(ctiidit- 
fcbreUicti nuagliBibt. lUft er gcj^n d>iJ.4to 
(if ftnrbcn fi-j- ; et wird iadtr Diiorfi »»» Taot» 

ikii :^ I i;.; >^t:frTcrt. 

JW/icMu Xrctriu, AUohif iiiaQiwiiei, t An. fyi. 
■t*s <«imrciie llhlljutitl iwn«! Jbar tarjM i« 

T««. • " - ■ • . .• • ■ ' • 

Tie gAytrt. < 
a— iJl^hw« w«« «I Bon »ea tja Th S^- 
(g|((tf «iU ikateUiSii|a> den P^priiiucia 
' Mqit'lt'dlt'-iMl ^tfßwükt v usic. Stehe 

I Vitt «Ml fml^V'/llMi 



■aa kaa» henmidngnH ««■ k«y *r fce- 
biHitnlcligmae dts CapüaUaMVMdin C|k 

linn die Giak die P«cM te Hmte VtnWUfr 

tn. Flin. L. 19. c. 4. Der Nlne JIM G«ttn Ut fo 

Vit! , tl> Stmrtuis mmium , oder der Gott der Gri- 
ftcr bedeuten i und MsttianosCapelLiiiimaitilm 
defawegm für »Im l'i^u. 

Skaiaum , SuJfrtm , SitnKiehun , Suxfidvcf , Sa. 
aifiiug, Suujitit, Sunnradn, i^e. tft (oiiel 
alt Stljlitiv«i tcjlivum. Sich» B^fl- 

Silfaaa , Jung&au und Martyria 211 Ruin An 19;, 
wie au {tj^4 Wird den 1)3 Kctcycrti i'An it 
-wr^ Iii Dan. Im Uipüger und alten Zudah- 
CalcadcT ßdit Si{fMit auf dem {o , im neimi Zu- 
ridiat alcc aaf dem 4}. 

ikwi' lotNtai nai Kina acbtan 



O 



jymMrtav, Mift. t Aib<i4« mth» 

J>ai9»«riiam(, Mntyr n Aatm ftf» J< ^1% 
wird mit den HM. Tinotbcua and llinolUus im 

Sjmfhmß und ihre 7 SthnK. (enamrt 10 Tivoli 
bcy Kom ;.^r^cn iLu J. 12f « WodlftMl>B 4|m 
19^, la Paria dan in ge%flt • ' 

5'>ri.i lin HM^lm llM aa iJ l ftq ilM<l f $9 
Ta», . • . 

r. ' 

Tüf Jcr .^r.v, der I. Siehe rretuini.; iJornir.. 

Ti^r, Wi' TJr' rrt T.in in dir IV. KJ, hji lct 
min atjf dem 714 T;r. 

Ttfr, dit firr, werden iHc 4 T.isc von Alchcn- 
mlBwochc bis niin Soiuit»s /«■«■«•i» gaiennl. 
Crxjixi A>aiä.Sftv. P. III. f. ito. An. 149H, 
fast , der Thum la Aitssbons Lug Int Und leyc 
taFtt|tif iadoifiir r<«m abgebrannt. H.>li- 
«n (ilbtau Mich» ficiir BcnannuDg an , v eil 
■H MI tbaifdMSMniiC 4 karte Tage gaw 

Mit kki, Cck wm wf i&läa Smab« 
(SMw-< W » t lHW— «*"3 wieder. 4aeli .dm 
Gtb^H .dirXirtk* WMn filc dm» tMMh 

7a« ler odat JV9aiMV.J SMm | KM| 

and OmrihnJaf. 
Tag, irr ,11 >'/j<tirir i ficbe cntrr j AV'iii;. 
Titmia , ein Manat dea jailifchca CaJeniicra. Siehe 

r. te. imilTik.TIILblHla9T||e««ad£UJ: 

in unfern Jim. 
raracKi, FrthKi mul vfmirMiou, Märtyrer in Ci- 

Ueiaa Aaw as4t woioi dm.aM bey den Utei- 

MB, nd te >|f bcy te GMkImi galiyert 

r*m*m, flrfhf mMiwImB ■■ te Vm-^ 
mandie tegem dai Kode Jh Mitea od«r «letten 

Jtbihundertt i v'.ri Jen j:J (;cfLycit. 
TW/n , JungFnu «nd Martyrin da ertieji Jahrhun- 

deita, wild in dar lataiBifcbca Kirche den s66, 

ia dar |riitUIäte den «67 pftycit. 
TVfltfaly -IhnnftM^ 4lflUhvk SUtt fi» fy. des 

rZwaadlMknU. 
Tmifri, WiailakiriUtaaK «ad VUians delTeU 

Ucn. Siehe p. <7 den J? JT/iin» ond Tab. VIII. 

Ttmftt , Eiov-cUiuns dci »00 Sttokiiil « iedet iut 



wn. 

IbMMto, iMMm M «^te fi in« M 

Ehren dea Goctn Ttmimu, weldier dk Markt- 
GnnaHeiae dar Pddet ia lilaeda Sckäs has 

t«k Ovid L. 3. FaiL 
Jfsx mU trwi/irTit. fi^io ctMtrtm tmmm, 
Stfrat !.•!»(*; 1 Li 7MI iJ-nj- zrvM fuf. 
Eimsc feien dulV-. f'rli att Jen Ti;;; wozu 
der Ditf intaeeiuri: , welch«* zm iÜLlu J.'j im 
Fcli und dem Rr^üugiuoi ««^c'VftoVf/t >i nric , 
AuUb B'S***-'" l"*- iJec. 5. L. 3.^Ni;li 

d<«v Dmof. UtHcmn. L. a. ^arif. iCti». lut Au- 
as dfafte F«ft «iactfest » ala at hefabt , die Aeker 
jeaia aa (heilen nnJ die GHUlun der FeUei aa 
bütipiiea. Man ficht nirgendt den G«ift dai rft. 

\ dcwiiahar, ala in dar Ein- 
et, |lltl «st nügilla. ScUacht- 
.«I« litKJMU 8|(tttfbt: Die 

, Jgedirid^ UM <Mdtsweflpi M m. 
1 1« VieHi«, bV* «MW «M dl« 
»teii<i^HU>M»iHlHit Aft i> 
^ as.ftMst«edi 




« iinlca das GIHteni atl^n^iili aac I 
und aichla BlMdgea g c ap fa u . - < 

'/i. fuii'jJWIt/ , I 17. . . 

JrdhÜ*ru f 314. 

7?ii<j , eine BulTcrfa in Ki^rptcn gepn die Mitte 
CCS vierten JihxhuniivTti t wixdlicydcsiGtiecben 
dm ibi ;^etV\Lt:- 

T. aif mit ihren Gefellinacn, Jaagftntien nnd 
>i;iTtjrMuicn in l'eriicn , .^n. 34t , den lag T«;. 
loi toiuifcfacQ Mariyteie^Bn ClUt ilu Fsft aaf 
den 11:, bey dca GriediCBlberaaf teM Xt^ 

, {/^mamd Mm aart.) 

IM«, eia Maoat daa JidOchea Calandai. Siaiic 
9.t§,md T«k VUL bkett» Xige 



. ba yjebie bay Vkcnaa ia dn Knade ein mT- 
ArUfDlgM Leben geführt i f An. lofoden ist 
Ttft welcher auch iu(b Hol|iiaian (ein Fefttag 
ift( im Lcipz^^cr CalenJer fleht er auf dem 29. 

7rt-o...'Ji,. , i'ri.iy- /'tjn.wJ, \:r. V;iU\ if) tcr- 
Uii, f An. Ii47, usr.l d.n is.> der ly3 'la^ 

gcfeycrt. 

7't*i>w*rr('.'.-T, Arthinujilritc in Paiciüna, f An. 467 

deu 146 I'jg. 
/i'n>iiuT,i«i , Abt von SlabU) und Malnady im Lat- 

tiehiictien Aa.($3, Aifebof von Maflhciu. Aa. 

fe/.; vijii B^fewichtem 



li<h An. 66«, wird deu if$ pbfUL 
nndmu. SicteAedanu; 
nwdim, iai l4%i£|erfiitatote^n^ 



. alM atoidHr te la Tl«i 
UlMaeaealebu.ttefn. 
ttaafcra r Aa, Mnir Aa. }e<, wH te 31} 

Httifrm , Bifchof von Matmille , f An. {94 i Bail- 
iel fcxt Ihn auf Je» : Ti^. 

n«admu, Kmliilthaf von Cantcrhnry , t An. ^90, 
wird den sAs lit iuf feinen Strfbcrj^ j;etcyert. 

3>»iijt»»i Slsiile: , Ahl IM C. P. \ An. v;;*, Jen 3 ; 
M i.-J den 316 vieltyrr;. 

Juii^iuu von Cafarea in P^iUna, un- 
ter Dioclctidn gemartert gcKcn da« Jahr 3(4; wird 
nich lloTpiniin den 247 Kefeycrti im alten Zu- 
tieh-Calcud«r (tht &e aaf dem 92 Ti^. 

nnitfim, tebimdtlls ia Piiaiias. f An. {>» 
te II !■■ MM WiirmteteHebtet 
•aftelMC 



i»Blbberaan 
feile ia flehte, f Aa. Ci},t>tedTOa te Grie- 

chea das Ili als «uf fdivcii SlcrbeUi; ;efe\crt 
Thttdetiii, «kr Wirth, Mirrvr ;ii Auejniia Gala- 

t.en All. 3CJ , wtrd xti Rum den Ija |.;efeyrrt. 
7)<ri'>Te.i/»i E(:/,cftii Atlm , iMittyt, wird waHtX- 

pinian auf den {efezti l'eia ttübcmaber iß 

oaeh eu. i^Jfat. dar 3a«. 



dle- 
fiel 



•od Ten Cicfia den OMtAflO 
nirh reiaen Bericht 
fes Fe£ leiit V(°cin pMItt 
e« juf den 6 Taj;. 
7%Hfhilut, .Mnrt'ier bey Ciftrea in CipjilJarien, 
wird nach Hcfpinim ,1tn ;d- , iiiili i-'cm »Iten 
Zdrieli-CalendtT .iLrr . en isistfryert. 
Thrrt/U, Jungfrau iiiwl Ri-f. rmatojin da BnfvilTer- 
Carmelifer, t All. i;s: ■■<:■■< Tnr: ..ir.lJ-u 
38S eefe'vcrt. / .'In it irrifin Itt D»ta. Mau 

Sndrt ihn iiich iiif de» 14» ' ~" 

Ttendatn/. Sicht DrodaMu. 
ThIU», TIBnhs oder Tilmirmn iinta.. Thrt« oder 
TSte« Jäaaer dee-H. BIcBae aal Gettüdicr an 
i'ftKi»*"**»!«*»*^ 



, AfilM. wkdte ff(f tf«^ - 



i, «an w4tclii«'««Mia Bee- 
te dar Thaadftea unter den kalfaaiftlieii nca- 
iagea hcTfehreibt, tAtt.U74teMT^t wet. 
eher in Kam fein FA« ifti au.tab «M CT 

den 199 e'.leytrt. ■ 1 : ■ 

n^iU, EtihirchcfTcn C .i.lrTTnirT . i;emart«tt An. 

117a deO JAJ Tai;, wrirhtr lu KoM fcin Haupt- 

frft iH. Zu Fj-Iv vnrJ er den igT^tafte 
feiner TnnU.ition ;e!ercrt. 
Thomti, Eixhirebuf von Valeutia in Spanlefl , t 

An. »55? den 251 Tis, wild den lit |e*ryei<, 
Thvgdag. Sielic Devturßaf. 
nmümmu oder 2W<«w»», 6»«». Twruf aia 

Slaite. BlMiaf biBlctigpc, ttetaardaa Jahr 

7491 te 1<K 




VfteylAtf I 

zweytea 
104 Tag. ■ 

den :23 Tag. • *" 

TilUniui. Siahe Tiilb. ' ■ • 

TilSmlnnul. SichC TJ-fll». ' 

rTm.ji-ri', , ,) jns« des H. Paul .^ und Bifcliof vtui 
Kphr:i:t , Martyr An. 97, wird lu Rum »f^n 14, 
zu Puji den 90 gefeycrt, 

T'i'ni.irtru» und AffUUnrü, Martytef tu Krina im 
dritten oder vierten JlhdnäAttf ■■te'BM 
*35 gefeyart. 

ThHMhm, Mittyr lu Rom im Tiertca Jahrhun - 
dert, wird arit te UM. Hlrr«IilBB aad Syak 
ihiabiM te 134 Tag gefeyett 

3|Mt.*MaMt te JidiMMaGteidiai, batta 
tili, ttft Ii grfte Seftebar. Ute ^ fr 

3tat; Mit. 

JVUa», »st, ' 
radlm-foan«(t. Sieh« Aiaa*v. <■ 

iWMüaHft , dir JKeaet Mha* BUba liB^ lOBa 

Turytrtui , Tfr^titi oder T^rfttius, fmni- a*jcH 
7"i-iyn , ein PiCuici unter Kcto s;cmaflcrt . JcITcn 
Rath er war. Er hat den Zorn de« Kayfcrs J«- 
dureh {ereilt, daü er den lUu de« prlchti|;en 
und autTerardentlieh klinlllicbcn Dianenttaipelt, 
worinn Seoii aad Msnd ia ihrem natarUcteo 
Gang, nad BeaMTi Bhz aad Refen aaurlieh 
nachgnbaa WMca, w f H aiB a N t »kd te l'tr 
Tee irfbjeib Afc dir JMl JCi ^ e^ a> 

dea iK Tbf |irfi}iiti 
TVmHMaaaB, d« Mtltmdic te Mttn 
che, atenadiOMil, «< 

den falfehcn Traditionen der Juden I 
(he die Junget Chriiti nicht hteltefl. 
T'on^oniiii oder Trmquitthms , Vita der Hfl. .>Ur- 
tm mvi Martianin, Märtyrer. Er h;rte, dafi 
die Zue, Frau dc^ Kicoflratj'. ^riini'..:it >* -ir , 
und VL'U Eiferftuht, dtfvilimein Weih den Lor- 
bee? lies 1 1 rirti:. Ki-r. Hclik^i.imthi rjuben foUtc , 
licBir er auf den .Mirlct, bikcoote fuh üScnl- 
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Sdb ab Chiiftea. Mi wank pilemift i litt na- 
W DiMkUiB. vM lern t|r Xt^fc^t;rm. 
3Vi«M*; b| idüdpr CMhr ta ff. 

ÜB Aicfct <l« V rtat ä m m aB^''Btdk(ii 4ir 

, i^ubKl-.- - nat in Jäii Sttäätr, Mtt. 
, ' Hort. T JU i'. 4;=. „ . . / 

fuij iln I Win (Ca Jilirhisti4c^ oder in Sa4c 

dL-> i-rfti^n, fei« If ii ftM iTia |lig,..)fty T>pt. 

Trvl. , lij.ni y s», Pricftcr in) Biiüiirm LottMi , 
Stifter licr Abtc)', wciclie voo ihn den N^iucu 
hit, Ab. Mi. f An. fryS Jen 357 Tig. 
Ttyflmi, «iTil ncM im iL ftdjpitim «■« <kr H. 

TUM I^CriM», tnifllaiifchn Feit auf <i(n l^ii 
Tt^^Ifl*tffllnmi i^ a^ lUMi mitdem f» 

. 'ft tili ci lUb nf dca «3 Tif. OvU l. j. Fift. 
Itmi hutru firturif, 65t Hnfpiniaa jC yj. k fi-» 

t'MMIkANtk' * fNfür wmtmt, 

f*f« tUffiivlm iiiikm,- MCTUnirMief cBqfb- 
•«nM/ f»«p /ahm >■(%<* ImSanH» Gnmiuh 
'1k» H^, If'lH^MhwMM t 'MimM ri»n rai- 
MnM%''tM Irt a fa a» fti l iii l» mw / i a « 1 fftfciii. 
Itr, ÜMfw rrftHtafiii» - AuM MmMi fta ar- 
Mrwar , i«r A/a Mn Mw/ifIrtMt, /W »> 
tn» mHi i^ffrataw , Uttjm awif <jMMHMOfSlll 



lUrrni ixleT lytnx" • '■'^'^ HH. Jftitftiii 
und AnmMn wttiif li ah Minorer la tltm nnc- 
bonncMchcnfinllkn Jmlnttfiioiltrv fcHW jafcN 

huuiltrts iltn 314 Ti^ tctditt. ' 

P»*» W slten ratüfchen icl al» V.mr hei«, 
» »r Abt von Tn-u-iLtr i;riy:n fniir <t3, Bi- 
t^ttof' VC» LiCwhic jn N:L-iivi Rrt-t.fL'Tic 5ci;cii An. 
531, t Wlhrfchein i.li An. 5^-, <K n 3J4 T«K. tf 
ift Patr«n der Stadt i'rcf(uier w Stclm.'ne, t«u 
Lanl in Maine, und Cliatcaii-Ltiidoii in Gati- 
Bois. Die Fnuiofcn nennen ihn TnntS oder Ti^- 

Oifirlbnu lUt huiu in ilm Zariekct Uctam' 
imMtWUBi im Hii t il t wi in l , «vidi« 4« *M 

. Tli( Mim Aabv bIhbi, !■ Bif iMiit 
atdt ilk Jiiinriikit JMrif . 

-. ■ r. • 

«)it( 4» (Onte Amm tcAytM tnidfr Hu 
Kuw All voa «m** »Vk fefi, «diir vmi 
der ArbeK MWUltit t ugMU ittmtn, mt ei- 
nige laaclita Öt lafiwcgeB xarStluHcMda Jer 

MulKstüngcc- Die Baurrn b«lMlJMI, 
Fnichtt tiui^üian » aixo , und fi« aieliti 
ao Ihun hattm , f<7eTtrn diefes FcIL Horn ge- 
denkt 4kl«r GUtiB In Cdaen Biiefca : 

Bhi fi^tiilm WMirt mTMmm Mm «i«yr: 
IN» Vmmrwm Ur UB|mo lAtam 

Toatoti und fie iriid tator timm vMi»\mxxn 
Geftak mceüelh. Euite iwhMP <Ue Minem, 
apilre 4ä» Oiafa, und d<a dritten machcs <lig C(- 
tet am ikr. \tm L, 1. Hrr. IHvm. nennt fi? 

/Vi^rfj . ULiii iniLli: L:.ioiiJcrs UitftiU(;eii .tu ili- 
reci i>rhuxJiiail«a , welche diucli Kinfhtii ji,. 
tfm.- Sunt» USkt &sk jrWMM* <ti«;Mlf An 
dtiftaiMi ciUvaa: , , , 



An. (>{, t Ao. «ff i^wUJia luXifidbiitt. 

r«».T(«. SMw Wiimtb. ■ 

nm* 31- 

^Untinu, PficS« üud Mjrtyrei zu I trai 14 It». 
licn An. 3cis wirJ dca 45 1 aj; gcfcyeet. 

rulcrit, JuiiifriH Lo.l Mjiljiiu in Limouiiji in 
iitißxttn Italttcd« lirmcn Jj.SrliuivJtrtl, 
an Rooi den 543 , Piin lU« 344 jeteyert. 

rWerioniii , .Mjitji m T.jutnu, ui B jr^mBl, 4eo 
IJ« Tag An. ly», wifd nub f4.< w(A»i' 
Au« auf Ceinen ^«erb^j, welches aber «iaigc 
Kifcbco M itom.ito i«miL»iQ«t .I»j4tm 
ZuricMMc^cr ^Jlfl^«^ «WipUi« 
)4ji TfCi , , ,. ^ . : . i^. 

«M,;!M>i),ili«hi «Pgpl.tiCAa 

.. >»1B» ... - ■•' 

/UMn, ItMtjrbiJarlllMdlfwMahMMai 

iH-Jalir 3«r< ^iri ncUl Jan U, BtfqWiitni 

t6{ Tag gcicjcft. , - 

i^jleriKs, BUcinf Trier im drittau Jahebnc- 
den , wird dU» »f Tag gefcrcn. 

f'dleriui ündet najf auch auf den los Taj. 

a.rüic:i:U^. ^ic.nc ^.h'.'U Jic W(r.Uill£g4B A^- 

rc.iv . »:k:i«f von Gukbwia ItilW». fiii^ 
1160, den i}6 Tag, , 

t'Jii>K«i oder Vltu»! , BÜdinf Tan Augtbutg , f 
Au. 973 den U{ Tagt canuoUtn Aa. 4m 
Lau'nn-Conuliuni. iMio bab iba fiU im «fSt 
Iqfffl^ aiau ISiiail«cJ|jm «ad BiynUekiB Hef- 

P^iiMv, Bhi. Fa«!, BifelNtfio t An- 

r«inw ^mm, aiff im FtH i» klilua, zah- 
,aiM J«n>itei> uiuic OManknl Ccl. ra Rum auf 
to M Tag, weil jbni auf diefta Tv 

lutu 4i>ü '* lititatniü , ein Tempil ti.ij^c- 
u>«iht wurde. Oufet l-'elt war eicenilitfi tin 
Gieiclmif: «ii J^y^'-ir^ niAm A"1u^/rt 

ift Ruun JufCh die Liutiic, w.khi.- d u .V,;.vi" 

berU-ygclokt bat, die Bdaetriciwrin iler Weit 

gewu.-üea. ^iehe OfU L. J. Fuil. 
l'eiianttm , Abt iu Tuiua gejcn da» Ende de« fiiiif- 

ten Jjlirhiiniiiit« , wild den a^ Tag gcfrytil. 
t\aiaüui, ittaitfwr UMS Dttnu , "rnui den I3( 

geftytil. 

rmißtnm HißMm, iU M ,Ut Slpt VBfd« la 
Han diB «3* "Äf Uli«««« Vj» F. thm in 

I HutiM haf TrmCni u«er Kalbr 

, wM uF OmmI SterbeoT): dca }It 
gekeyect. 

f 'flirr oniau , Bifchof von ClerntniM in Au»crgnc , 

{ ^iS-ll dlS Jjlir 4; j , der ; ( i Tig. 

/ .-ruT<i;i. I . L.lcf / (Timiu , Bileii«t roB Vfiicc in 
iltT l'itvtjice, + Aa. 467, wiiJ .Itn t{i oJtr 
Tag geitryerL Übne all« Wahrfebeiitlieliiifit 
macht inan einen l'mmu zu einem Bilicbof von 
Lyon gegen die Mitte det funitzo Jahibundertv. 
Siebe dat neue GuSm CkrifltuMtt , und weater un- 
tea ürmiui i (,lJrt dt vtr^r Ut thUu) 

t'vtmu, Sicke varbtisduidca. 

I^cpm, JmifcMitiiMiMBtyriBialhiWt 4» «n. 
wM <ba «MiAjfKb 

Rnaa Jb^ürtei Im iDm 
ttot wt den M9 



Vfritm , im 

/Vin;,ii, ilicDain^, welche Chndui d»! .Schweifs- 
tiivh gereich! h.]ljcii fi>ll , »miut iich der htluler 
3bi;ct:jliiiot , f nd unrirK er j-Uj^l-al-. Ui:i Poitrat 
Scilrukt hibcii ivü. Moji rem ci lu Ki>cn in 
il;r Pftfrv-Kilche » dovh hu nun iLi*ti in cncli- 

. Km KinbfB Sck»(ir<tiKkci TaaiUedapdt W(H 



nft Mb hiMt bll anrcCpt ünm t ^ «Irl 
den }{T^ nfcycft» iMb Met.Mfoaach, 
vldlcidi^ tu* Irttkiui, MlMt ^«rrna inf dem 
ji( and a>9 Tag. 

Fifftmmlnafatf, Siebe p. 57 <ien i> '/u'cirri, 
BBd Tab. VUI. 

fV/wbmif Siehe p, ff ita 10 T, l>ii , nnJ 
Tsb. VII). 

l'citkm»,mj , ein Fei) .ler Römer tu Kbren dta GoMt 
l'tTimmi^ , uekhcr ilti Si htilaipiit du KaoAnt- 
tbe, «der rit^eicbt der WciogiM TuU gewcfen 
Uyn , den eyi Tag. Sein Tempel fand /• 
vin turarh : jUrivua jnmiia iu F^, Üf/tt A 
Kaufleuthe hdltcu dem Mircm im a|| Jb§.|^ 
«tfeit, «kMhW- .Jw Fl« te, «><• 

w. Mit.wK atf ^ «w «imf 

' itt J^^pfiui, ecbmtaft Tempel det iff.rJb war- 

ijc .Icn i;d T^s ^-cfeycrt. 0::d L. 4. /u;/. 

Lamkiti^j^iii ftiii/h/irtf j'fiif.. 
itvcKf i^t furltm, PtfL^ fari tärr» (fgSi: 
j@Mil yb^r«» ÜIK« , UNte 4(|lMw<. 

-keiiqrttt 00 iMt CMii 4k ti*;' Oft 
Jbiirinr,ttaMiiaai|NM<ltti Di»«li*i^Vi 

'0««t l.</-l%fc ^Ita kMTl» tfetra X. I. de 
/lW. Amt. Oit Attca battco a /'/;?.> , il.je .Kc 
Mutter lief Üenntf ,' die anJ« feit r TjJ iir; 
ur.rf Iii mi.luf ni.in A-x frflMC fi: ili,. /7i ir , 

nehnx-'ii. Nn'li 'cn Z.i i-v ^ttT*« «ib ural- 
Ics Feft ( ei 6cl aaf den Tig 'er Kiimeihiing 
der Tein|>tla diefer Göttin , witcl ur v. n Jt^nni. 

odir A'iinwt fmffiliai — es IS Bocb ni.ht 
cntfebicJcu — erbaut war. Di^njf. flaBcarn. 
L- t, Antike. Kwi. hu dieie Ontrotrnre uin- 
anndlicb. Siehe auch Oe'id /. 6 F-ft. Ee- 
taaat ift , dafi die Pricitetlnntn dieftf GWiil, 
•dar l|e«am , ein ewiKcs Fener iintef 
lefl, TM dfl 
ward», «M'G«*' 

T«i4trIliUtai«<irVdÜitawn nrMkd Tla;. 
«hte IM 4ke. •» M9.'£. f. «>. m. Und du 
/Vatr (h lidpi DtaK BiaAtfera iR, fa 

ktüaten £e ttdMT JIt MiiKMcl anf diefcn Ti« , 
nnd lieitea db MUhlea Mit BlunenfiLtiiflen. 
Ovid L. t. ftl?. 

£r.'e t^T^nMit ftnis drprKdet afiätf , 
£t w/iMy^e'r« ßntiü firu maUu 

JWu priuj furnit terrtiiiwl /iirra vsitm g 
Et fmttNli font JIM Siiira Drm | 

ibpfHÜnw cmui ftaua ficiu iffi /mUhtt'f ' 
Arirtafw mw <(pMa i^ik f^ßkt ^ 

A fa« fairi(«ar «njfär ^fiOt mutm. 

Abtt lirr mmÜLhc b:c-: r ! ,' 1 .'cf;h eine an- 
ilji- LrUelic JIJ , '.»idi.ii iiixii uic ÜLfl ki^iiite. 
Kmti lajcn slie CllK<r naih L'uum ti:chti,^tn 
Scboiluft tlKiis ichb:c:i.! iiit Can^fici« «Jit toi 
Orale, theiU liUcu Ue bc. in Spicltafchci 
pg» rcbli>:b btruM , uai die kearchi f'ifia fcb4a- 
(end an , und wiuil*. lie catjnngfett h,ibqi, 
wcflo steht der dei SileMu lu fingen ange- 
fangen hatte , w».1arcfa die tiitttin noch Truhe 
fpmt H^cwcltt •«>d«, ibft KeatgUieit fn 
ffMHi: Jlh» iouii tew^M db IM Mif dic^ 
All 1^,.«la MB dfe Mf Ciifta bc(» 
wttrac, «la S(dimklk(6(liiht(|du C«fl. 

B^Uk In da TtaN 4cr 0aiiia, .«Mil ^ka« 
dl« mM hmm «tiM, Kü HIB nb Mk« 
ata PnlTea ald|l UakoauBH koM* » luid ab- 

IcliLii Jiefe Pfutjcn nacliher eemobaet waten , 
iu M I ii itc Dian iliKhan dem allen Cttemeai«! nichta 
aii.i.-iiuni. OM t. 4, üfi. 

/'iL/m.iTwi , 

l'Uli. Sithc /'i/.-'frui. 

fVAer, Papil An. ipj , f Ab. loi , wird atit dem 
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B. HbmOm 4m M» 1^ fifcyMt IfJht * 
*irifir In JMh:) 

Silgürarn jn ii HH , WWft« Ji» «|t fAfUt. 

( £i^f mK. ) 

f^ilor roa Mirfeillt mit feinen Gcffllen , Mjrtyr 
An. 290 oder ^oi i w<rikn dcq 209 Tig jcfcrcrt, 
( i'/lr( ilf vrriütr Sri Djtti. ) 

VitUr y im «hfn ZuTichcr . CalenüfT TinF i!fm 1^3 
Taij- Min finJct ilin auch — rcrmiitliUcti am 
Imhum , «nflatt Vüitmxi , od« ViHtruami , 
auf Ära II T<;. 

yUhria , Jiiasfria mrf Mirtrrin ni Rom , oia 
In 4ct Grteai, An. 14; , winl nach FArt dt «r- 
r^hr kl Duo In Ti( gffrytrt. in Lrip- 
«IK.CMnricr Mt fit Mf 4ea 130. 

MImii 

«M4nltceilq«tt°(MAk«tHPhrltillwii.) 
NiA Itfftinim BU af ikfa tt« dta 

P'iä-^jKui, der 

hioi wir , «all *M i 
vtD Aftif« gcnmtnt 
et Je» Biniticht fty». 
PiäorKM , MartjT bry Amin« in dritten odet 
«leiten Jahihund«t, winl ait feinca GtfaUe« 
den hH. Si^imu. «Mt .«Mhw, «ha 
Refeyett 

rißmma, im |i«ü>ll ^ir <l*|f » IkMllt- 

jihr den t6 Tl^ 
i'uimma Mt Ib (Wi[MCU«ri«miMl, wlMt 
KMMMf , arf d«a ]«{ Tkg. 






; V«« wU jtitr AMU ato 
rede« , jcd« Tt% t«r ciMai M 
VigikUa mm ni^rtivlicli Zu ftw w wi il ri teftc *a 
UiriAen in der Niciit, aad u dnafcc]« Oettrm, 

um ilet Verfoliiuni; der Hiu.1co tu eingeben ; 
üt Tcr;i<htctcii ihie Aoilacht , faftetcn un.l rrof- 
neten auf die Art ihre Kdttisc. Di^fc W inkcl- 
AniUcbten erhielten üvh Jucfci nucli , als die Ver- 
folgung nicht mehr {u ftrenicc war, oad blicbw 
dtt OekaiMtd der Uacucht und altetley Aat- 
(chweifiinKNi, (a dafi endlich du Elibatiiiifctit 
ConcUiam Cumi. ^\ ük Weibet tm den Fifitin 
auifcblob : fbiaäl fnMtm , nt fxauKn m 
Cmntttrit ftrvigiUnt , n f aud /■ifi JU 
mtÜnif fttUrm latrmtr ciiKwiCIiiiriar. 
J>a6*ni FifgUhu f. i. r. 4. kaaMtat«aAI> 
tta t» 
dit. 

tw JiÜnlntt 'wmim ia 
Wu 

ait Bit alM Mmr banas amb ftpUft 
Süd >k Rnlolg^hcii . i. B. Ctetn «uen bkr 
ftgen diel« aiicbcliclK An^btcn. Dit Dcntrch« 
nenpcn die rigilitn-, Peroirrad , oder jvxh in 
»l?en U!);im 'tn if*f»d oder l'nfiß , fowicinan 
in bttinitrhrn Ü.'lif jit-::! in }-'n^ffj;j HjiJct. i^ey 

Kb.^u:^hr'I^n p. 3^>5 , rf/r / Vr,*r*tfni .'Vi-flÄr/t. 
Pirnf.f unter den Artikel /Jrt/'m , ,, im /'OD- 
BEKN TAG dti hril. Cttunti Erßxiutitt , i. i. 
t^jgiht rjttf.n Et kommt aiieh Perx-ifjUtuH toi i 
ans nab et aber wohl Ton fT^ifütmu nnln* 
Crbeidca, ««a dicfn dea Tag r>r dm f^Oim 
aadcom, and die ßr^vigUM wird m dnlgcn 
SttBca aocb l^iplia S^gäui genant. 

JImW, iar Mifi», ate r«MM 
^TcHMcitaa, aair te m Ttf, 





I «M» JAr 1417 4ar MnM daa 
l>pf , ate asi Ttg gmmtt. 

{Luirmit, T. M. f. f).) 
r>t>/i>i> . im ZiMdMt. Cdmkt aaBatt Hrgitfu 

Jen 31 Tag. 

Fifr , Birchof VM1 Bayern + den Jo? Tag f'S™ 

dal tr-ilr *iLT frftrn Hilftc liri iL-chiten Jilii. 
h'.in !; rti i fein Fcß tHaaf Jen 3C7 gefeit « r rJ:n_ 




M«B 

"Ha ftafln war- 
■ '«ai « M Hf in MaTNi- Sia%alidiiii>ten 
'aa Af <■ der Fiaaa aafcfclh word«at 
aW Mt (Ml X. «. A«tra «rardt II*. 
kt Feil nnVMaifitaUfaaiDtgcDdengtnenBt. 
niutia B*rr« wurfaa laHaa d« 13 s Tag gefeiert. 
Siebe Plhiui L, l|. e. ;9. Ei »urJen dtm 
Jflpitet die erilen leitir.eu TraMbeii , Wein und 
ein Tamm geopfert. AUr nS Ai.-i, 6, > . )j. 
ftgt . Di« Rainer trttten k-inr Fl icbtc srnicfun 
dOrfrn, wenn n'.tu liit i-'. '-mn ( Prieflcr } die 
Sxldant nun C S'T'trt,! tote, tinisc fehrci- 
ben dicCn Fcft — mit slemlich viel Wabr- 
(riieialicMuit dem Smins xn. Mm aecbtc n 
Hure anf diele Tige dem Gtitt n Ehm, «waa 
Sit JMfiH in dar Kirch* voribcr wir, wie 

I aafe 
faja. -Siebe 

Af^iaa Mm '■Mh "Mm Mn»* 
X. C dir ft^gaa Zifc aif dai a» Ttf^ ^ßm 
tm tUkt MaTte :}> , nnd d« aha t» 
aiHMa Cltaidtr auT-daai 331 Tag. b M <aa 
FcS der Einweih<m( ^ Ftaw» Ba ^i li aaf 
dem ftrcu» KMxiBtBj j^ewden fejn : Abtf »kl 
'wuhrii'hiir.l ii-'.i ' i1, .l^'i ci Ji^ TnrhergehcrJe 
Ttft unter einer jn.^crn Benennung ift. 
l'nKrKimi , Duron uiiJ Mtriyr iii Sarajoffii , 
f wie man glaubt An. J04 , Jen 21 Tag , wcl- 
«bcr tein Fcfttii ift. 
t'ntntim , Martji in Ajienu^i ; nun neiü niflit 

wana i fir^cft Ihn nbtr in S7,ta den l{t Tag. 
VnKtmtiui ron Laim , Ptieltet und M»IK<| t Itp« 

da« Jahr 44t , wird dea 144 Tag crfaject. 
yimmim ftniu , {teaaiirianer, f ta Vaanea 
tm. 1449 dia 9S Tat, »ikfe« aach ■«««bn. 
U ^ ffM^ dll «■ Pili* ak« «M at den 
(afeycfti 

nadlnlaiiir , WUM «aa Anaa oad Oaifcfay , 
J- attH aBh i^to. fB |. da« t» 
^'MMnae der ht|tt( der avcytaa 



llolnada , im Znrichn - Calcfidn daa 7( Tag. 

l^irfilim . Isilebof von ,4rlc> f -^n- > fein Feß 

III ArU-* i.:cn , iu Litii,< den (.4 Tj|;. 
/'frj.ijfi.. , blUh.-t Via S..tihuri: * An, 780 nach 
KiiUrl , All. 7S? njch Pi:.;ii wi'J ^ut linn ii htt:- 
betag den jji geleyeit ( ( Je irrj/n Ui 
Diu.) 

FtTfUns , im ZiHicher • lind Leirzigrr - Citc n Jer , 
den Ji Tag 

na nebll AgrinU , im ulien Znrichcr - Cjicndet 

dai }}■ Tag, aaSatt Pitaüt. 
nmh, Mitqr dat arfka adtr awaitmJaMw 
■hd doiii« 



dM *g» II« 1*11111 lai alM »bi> 

FlMk *" 

Vtltdli, im allen Zniichn - Cileadir WA 

fhilm , auf den 3C7 Ta;;. 
l'Konai , t'iinus , /Vrf* . Bifcbof VMi Verdun 

•(■ An. Ji< i fem Felk dm a<i Tag. 
Pittä* D»m ftfitan wurde lu Rom den ig^ Tag 
fcfeyert. Man wriit nicht iiivcrUtii^ , u-ei die 
Vituia war. fttvi^nt Uitl na.h cin'[;pn, /Vdfc 
/(T« , beiSrn , und Hftäti in Inmia Back von 
den Gattern , nacht die PUmU aiir GAttia der 
Frenie. Sieh* illrc. <d ifirar. JL 1. *, 13. 
Pf/i macht 




IM Ikf 
nrinu. ghh« tmUmk 
OMi, Akt wFabtdMoiVMtaaiiM.tfe- 
um dai Jahr i|o , vfid den tai Tag gcfiijttt. 
VhUm Mm-t, ia SciMtmbcx. Siebe Tab. VUI. 
L. I«. 

Ptetm Juetaidiiaiii , Intrniti« und >f»mc «1« fuaf- 

t;ii ifcurriu.;'. ni;n Oltrrn oJer Ki^stt- 




Um- 
im »ar- 
rfdMU, 

tau 9^ 

Mt »VB*. 

v«Mrfl»TV* 'Sehe 'CfntMn j'a. 

Craa'iu , oder Vrramtii , BirehoF Toa CmuUim in 
der GrafTchaft rnuij.T« in Jer Proveiit» f ge- 
gen dat Jibr J»». oder ef*i! fpaier. Dat r6. 
mifch« KlartynjJi>iium gelenkt feiner Jeu aJJ 
Tag , und feit btae Verehrung irrig in die Di»ce- 
(e von QrfMiifr. 

Vrkmu , Papa t An. sjo den 145 Tag, wcUhcr 
Cria Fcfttag ift. 

CrUemi , Bi&bof vnn Oermaat ia AaTci|nc iaa 
dritten oder vivrtca ^MndMll MN (rfiakt 
(etaer dea »$ Tli^ 

Craaacfa Mt ßm Iii dn lt$t ato «ad 

Iii 

CcMn*, Iii AfM(f*caiidK nt. 




Idet 



rAt dr aerfSr Ar Amt Ha KS. dat I 

riet dar Diacefe fnt ihn aaf dn jtj 

Zilrither • Calcnder «ihifchcmUth ( iah* vor- 

hcrsehenJen ) auf den 3^4 Tag. 
L'r/hlj mit den iiouo Jiingfiauca, die «» Cito 

im vierten oder tuniicn JihrLj..odett grataltert 

wurden; werden ilca 3^4 Tüg gefcyclt. 
C^/ui. Stiht l'nit'Y. 
t'u'umtii^ , welche aacb TaUk^M* 

den III Horn den 141 T15 atti 

gcfaiait. OMd X. s> /'ifc 
J^9MitKi t^iibtH§ Ah* ^jf . faaai M/^ßftu df eaaf .* 

^'uicanaitM y ein rOi&ir^hct ¥tü zu Ehren dct ^w/. 
ennacr den tjf T^. Ut warrn Spidc auf dem 
Cirnu aMximati, und d«t Tcafd Baad auflea 
den Stidtmaiief a. SiAi JMmI. da i^mf 
Mtm. ßimß. 47. 

Pafflaau , frini. IPalfni , oder Omei' , Dtacea 
und Kialaadler auf eiaei Saal* ia der Dkicd* 
Trier An. {|{ > fein Ftft dea ayt Tt(. 

r<i{^inaa»<i Bifctaf taa t*a* t Aa. f»g d«a }> Tl(i 
<r IA FHm a«a AtMlB, «U diB « It« 
aa Ml 

rataarat, i 
dwaaff y atfis Alt wa Smv Ja 
f mgea Ao. f 10 dto aei Tu, «daher ftia 
rtlU( IA I ifdm und {JTMrd haHan ihm Lob- 
icdca aaf dta i«4 Taf, «akhct der Xat Ici- 

w. 

ia du liwdlt» «dtiiai 
t, t Aa. Alt, dea 14(. 
ITaM. milMMillii Tdlertar (fidw eAca) dir 
M aoC dM na fiUl , Aehl «leh aef 
dem 34}. 

ITaliiiriir, fnnx. faAnrxr oder Tt. ifeix^cMir , 
cröc Atiliüin des Kli'ürrs Hcjdctiiiein 111 Jet 
Diucci: hichtUdt. flu htillamet Ocl , weichet 
aut ihiem üari; BicltC , Ut bekannt f An. 710, 
wird Jen {< mU tat Tag pbyefti tJit de 
vrrißtT Ut Dtia. Im altta SiririMt» WA ■■ 
Leipiiget -Calcnder den ist. 

IPaUttTuii<, fr*ttx.auch fiaufr« , Wittwe, fAn. 
4l6dea Tegi aa «elehtai fi* aaeh aa Maat 

Wilftüm. M« mifMda» 
ra««. «v Ti^JWMiiM« dir iMMa 



Malr. nur. 1.^41«. lAdh 

I« .11» aaa ^ywt a i* /«■ aa /«<* 
Mb auch jMiM«r Mf> « di» 
irttTtTim tm Mitttmif ritttm V- » 

IVtSfviii. Sieb« fTtlhtriii. 

Waithrr , oder laL IVtUhrrui , im neuen Zdlichfr- 

Caleiider den 344 , im alten dea tff, i 

fcrteii Lcijul^fr Jen ;35 Tag. 




Digitizec 




trtbtag. Sicht (PUbtqe*. 
WmintiflM, Cnm. y^iSis StiAn iik «4« 
■nd «tftd Atx na AMrifc hl Chv. 



Mw«^Vl]I.t.i(. 
: tetdtai ik UmI Sielu r. 
t(.4^r , mA Tih. Vm. 
ViOit J>Marr«« , der DowKiMK f«r Olini. 

Sl«^ (.-mu Damimi. 
fTmiUMt, Ktoi( TOii BAhneo , Msn^r lu Prij 
An. yaj A'u. £. t. f.itj , bf/L, er fcy 

Uatct Ifnuriei fxumttn »«rdfii, urd- 

ellür da lit\it war » Linii dm /KnicfjZuji d«»- 
. wcsaa tabu ^ £t »ini 4« 271 T«c t/ätjm. 
Mu findet ikit'uidi ufjttm tff 1^ 

ITraM» .ih» CH"*«» . . . ■ 

/r^dn A^,4w Junioi. Siebt Tib> VllL L. i(. 
/K««MH(,teM«. SMm IUl yUL L .ifc 

'» #l.JPi* teAM'tollidMi, 

Ut V«l b «Id» Iii 4b fr«»><. 

Pt^Mü» i, Orif. 

JV^ Civil. |k leyi. «etrhcr sUulit , diGi .liefet 

«im ghakk, itnür Ti^ fc) wirk- 
lich <l«r Gtbaimi; itei MciUiuls , [onietn an 
dit Jar«™.i.'i/n I i r, irr[ ;ij irfcUto. Sithe 

IVtktrta , ciücatlwli IFiterai' , edel frwrttrridU , 
Junsfria au> der Getend *m Sc Gallta in 4a 
Mw(i(, VfB d«a. Hitqga» »nuten Ab. ftft 
4ea II* Ttft wtkkrr iht Fcbag iL 

IFiifmuk $i4te ßmitrita, ^CB I43 

fleht «r Mf den ]io Ti^ 

m m • < ! ^ 

«M.4|a »i( Rcreycit. 
iV'tt^Tidyi, BUcb<if nin Ycrfc t Ab. fV te tl4 

Tu, vird^lM »I« gefeyert. 

UeUpu, geronitt /FiiMai iu dci Wuüc ^ Aa, 
Fetbis iiL 

mikrimm y, Abt Tun St. Bui|paf ra DijaB 

t tu Jf^B« An. to}i . dca I T«fr 
M^«|MwW| Stifter der Gciltütlita I geataal fgn 

^M- fii<|.4c»««,'Ehf. 



i r«M Mi i , n^illlifcr Ctowir — i lih-Ffitr w 
S».«iM6if «Xm#, *w Ml ipi lUttW 
DtHRWht t tm. uqj. In inllbmtimma 
*Km 9t. «B« 9«. Tig. 

Ift-'^lmw , EtibiCctiof TO« Boiirir«, + ^n. iioy. 
ia ia SKkt 2 wiftlMa dam JIM Md Iqteo Tl| i 
Iciurtf it (ito FA«». • •• j 

ir/Uttd», , ... .«•' ... 

. «HM «fr IHliiilk «fb-trihr W. 
M Pfttck-Aik «f6- 1 Mtfe to wikr. 
feMAlMita l4i«Ml4a:m:{ W^O 
<*tit Jtu ^tkg^^ßt^jttu 
miftniu , titi 

JfnMm , AIh vm V»nnh«M ia FIlBileni An, 
«9v 4 ^(l<a<H Jlkr Tl]k 1iM*i3i«b Tag 

t., 1*. 

IVinma^trt , der Odoier , fleht Ttb. VIIT. L. 1«. 
m-mrnmii izf Miy , gebe Tat». Vi«, L. i«. 
irintrrmmti , der Oe<^rmh(r , Sehe Tab. VUL U 
■ <> Oer Noytmlier ficlic ebfadiMMl. 17. uaA 
oh &ndet ran aockaiit aller 
den Jaf)u4i aater Ad 
A'üinuMj.derMnaaaA«; MlAfrVlILL i(. 
)taitir AM«« Mmwib 
W»iiB < fcTn. 

_ . ft i % il Wi , Bhiii» ><li» W«. 
McWlwJMi^.MtaMhlliqfUiiKkeit. »ehe 
IlMtlntn M»at; llr«haa.e«lchidM P. in. p>. 

17. Kiac Urfirhe diefet BeiManant «laa 

ästet Anlhfi- Taf, mai Cna Dumim. 

Aoifehtthle Ofler ifV.-k« , uhri iti* nach ^t^mait 
gniU ice^cnnt , weil diefer Saaatic die Oäavt 
in OltTB )« i liehe CWWm f^eta, 

Kuh, di, S„t!, ttke /TiMMktda 

U tei* iit Tmit, fiah« i^i^iaacM;, 

jrM*tdir f%M|pr»-il 

«Uaal«, Mm«, JRMtV. ITMni«. C 



fttfl 



«Ml «dll JRmr , «dAcii ADd^ttk^i^ 
^ 4w « WMkBl , OMjaai and CrnttU mfl'ateo , 
' di Jai h»diAe'Vrfen Ttrehittn , wuhtt J21 
4eulftha VTort Gl:: ^^blianmea ML Siehe Gfrt. 

M. l^tfiiu t. /. L. I. t. jy. f. tax. tim 

Ecctri C. /. J. j. A'ot. t^ 



. VMfiM ii Mw it n IIMHMf «ai 

Vvtt A»! m. l>todtal|(i«. T<g|t<«f(R.' 
ITajfiiMi , (bkt ^tO*»«. 

/I'o/jumid der Dcrciiiiiei, CchlltWh VdL I- It. 
iF«(|m{iu, <iche ■•. i^^nju^. ' 
IViimkiU oder CaariaU , Miinohaatiir« iä D«iitJcb> 

iMd An. ;t«- ttfttr Ab« vikn Ueidtali^ii^ln in 

Obir - Ffnh ^egta dat Jiht jji, f Ci, Jiül, «bJ 

den Iii geftyto. 
/TiitratiM«» uad ff'mnaWMNt lH''X4V'IUit 

Tab. VI». L. i<. ' ' • ^ 

flT urtngit , QimI ' ' 

ffurnemjt, CtÄt ilf« ifnrftn .IVfaA fitifet JT»!« 
i)«'li»/ni, 

yj it — II « in Oftotier, riebe Tkh.VllI. Li«. 

x" 

^>Aifiaria , ain Ftft ilc(Juiiea, wiUhei eij^mlich 

dl* ZnClBIIBtnbti'Hmg >lnHnlie^ lur üntetliiU 
lUllg dea twi;;fn l-'cuerit , Si-htni. f. ic. t. 5^- 

byn raU.äNiawfitti ii. ibra »UMkiYaf Bi^ und 
ai. ihtdlMMMdlktM»!» WuAlhU 
VllL . • . .. 

2. 

XkAmi der vierte > BiGehoF vati Jemraleai nach 
Jaai Afuftel Jikoh , wird den 93(. TlK (eftytrt. 

2Maruu , Fip>, dca }3} Tag An. r4i ■ t An. 
7(1 dta 6t I wird nach lArt rfe vtrißtr In 
AaMt 4tfi^4^t.ali auf fiiaiii Bagiibaiatag 
trjtn. Im biiri|ir-CUmlgr iaht Ztthma 
aitf4cMi»iT« SliiMNraiiFte)} 1%, 

Ztm', if4." ' 

Zrr»MaKt 9mA M , M* 4« MMrhtlD. 
UchliB HTpMhäb , t Atf- «1 «hu 1f4 Tag, 
wird dca S J» Ktfcyert. 

ZtrßVmmt it% TeoiptU. Sicha p. (0 , das } iU, 
unJ Tib. Vni.' 1» ••■ - " • 

Zlt^i' , 51». ' • • 1 

5rc'. Sil Ii« yitr.' 

Zir , Iii. ■• ■■' 

Zft^ , 17t. 

Zt«mim»iuU , dar Jaato. Siehe Tab. Vm. L. ti. 

£afl-Vtrfmm!mt in Juden d«i 31 EM. SiAt 
f. 60 iiflil Ttib. Vlll. 

llH«MBHg/ir Tag. Sieht 3 JEiiaiir, «M arahhni 
M «f <Bc Odfavf . alb 13 IhvHL 

v«rftiHMi;-Mi iM fHWt iir-TMUkyai, 

Hcaniyca >h*- ft l i |> mij t n i« 'te, 

mit ilaai M. Sbftt Mgift; 'Aaiaa«« 

in ftß. nrift. Mfc. f. 37^. 
Tcatartu , Aa. 417 t t An. 4tt dtn 



AIFACHTRA6 ÜUD YEWKSSEÄÜNGEN. 



I araadra dta 77. Tag ftfrytrt. 
S«rr<r- 7'ir> Iticlue io UollScia . der , 

i-l-t ir; Ji^. hr "hr.lL ii|«a dCB Bllq^tm JitfcT 

MSvti 'tttbt noti» ^L'r«yL'iik weil &t auf d«ii Gc- 
harlt-TiR-Mini «Kirch eine ivunikrbiie Uel>eT- 
iciiwciaiaiaag d«t Cluilct SlOt v«d ciiict Btlagt- 
taag htfrtft «nrden. Sithc die alte HaUfteincr. 
Chroaik in LtibaitMiM Aoodt. Hift. T I. p. }o. 
Caan» , lCMi| na Daneourck wird acMl dem I). 
tag, aüeh Mck 4ea VI. «1« 




■II niiliiiwiiii 



■tak 



r vir Akt Taa l«KiilcB ia ArgMi- 
uafagaa aad Latheringcn gegen 
daa Jahi «(C 4 a t a gir a h r Aa. «o. den a«o. 
Tag« er «MiaA fik^edmi , MM^i,fnax. 
JBtant gcncaat. Leztertr, iveUrhen die Kruiio* 
iän Oaid«aad «dat gt d ^ g . a aid aeaaan , war Bi- 

<«Mv«alliM*i,}iH.tJibffi»4iB«S. 

Tai. 



D^ßoi , tl I Msiat dej Sytifch ■ .Mieedsnifcheti 
Cnlen.lert i Sebe Tib. VlU, L. tt. 

dauar^M , ein Monaih des ThAlliMn Ca> 
itndtrt, fitht Tab. . IX. L. j|. ° " ' ' 

Omn/. wird anch lafdas ir(..1l|| gifBadta, 



t Ut M. 'IX. L ifk 

t «k ■üMlh An ncUfthea oder 



iafea»*,«itt.U 14. 

Dmitrimi , cm Mnnath de« 
flell* Ta*. Vlli. L. 14. 

i^cHM, fiaha Tab. ILLi«. 
AmC« , 1. q. Dt^nti^ 
iWadar. iieha Thk & 
AiMbt Sthcltt.X. Laa. 
atmi ät, , ielM Talk & L ij. 

DUfmm, die ZarilUngt , «der der Monith Juniui 
in iSrononifehea Calendei , ficht Tab. IX. I_ i 

i^jrr:.' .^- , riü Mort-i'Ji da perfifchen Cakadert ^ 
tot Tab. VllL L. 7. naltt Oäab«. 

(1) 



tt« , 1(1 iler «rfcctjtheBd». 
»■ , Gehe Tab. X. L. aa. 
iMtfQiArf , Chi Mooatfc^ Aa 
Gehe Ttb. Vlll. L. 14, 
Aai , ein Moaath 
TUu VULI-M. 
tt Iri' 

'iBlAiai4f.'Ti|[. 

fichalUk. IX.L. II. 
ßßnmmh H Mm\, «■! ItfiMMii * 
Moaatli* dn tdiUHM ftilwliw » il 

Till. U (.. 

t)\Hiidf , lind 

Ihilchc:^ . 11 "d ■ 

Du!^h,i^, M.)n.il)ir Jet tSlIilfilHttCdnilrtiMl* 

Tih. Vlll. L f,. 

Dt,lhtif:.iit: , ein .Mnniith det HtgartaflUta Oh 

lendeit , bebe Tab. IX. L. 30, 
Duitrtg'' , ■- 4- Oalrbijir. 
XWtaada», L f. ÜMMa, 



■» 
IM. 
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9. «bkite im ftiiAiM. <»• * 

FiOsr \mi tfifia TOB 4 
Siilotbun (tmfttit» 

Vahr von MaiftiUc mit fcintn Grfellfn , Mnrtyr 
An. 390 oief , w<riV-ii iloi ;o9 T»g jofryofl. 

f^UU-r ^ ITH jltcii ZiUlchcf - Calnticr auf tlcm 
Tas;. Man finiltt ihn auch — vrTm.fhIicK 
IrnKllm , ani^tt /■^lirjrrwaß , pdrr ?'jÄfni:«aJ t 
iiff ["rm ti T«(;. 

yiJma , lungfrin nmi MartyTin lu Rom , oitt 
in der Grseod, Aa. 349 , irird mch r^frf df er* 
Tifer In Dattt ito 3{7 Tij gefeint Im Leip- 
ziger - CiUnJcr Rclil fic auf den 1301. 

vini dn |s §iii|tlL (fSdi^lk^wQftf Iki StfK^ 
Jh* JU|Mm Ui lar diB «ta T« <ii 




TtiB Afrk* gcoMctt vnnlis flfew 9nM MI 

n der aämUche Cryn. 

Vi^oricva ^ Martyr bry Amictit im drirtrr. rpii:r 
«icrtrn J>hrliund«rt , wkil nit (ciiiui GcUlep 

KcEcyctL 

yi&^imn, im gcoKia« Jkli dAft^ laUllt- 

iahi den 16 Tag. 
Fiilmma ilcht ia eiiuKea CalenAerm lw%« MSMt 

yiärriem, auf dtoi 34$ Ta(. 
l'iäricias , Bif^liaf vuQ Koitcu , grsca 4njlbr jtg. 




ftte, jtiit «IT 



fftnttCH Iii d^llichfei vbAot AflkflnOMmt 

«■ 4«r Vcrblsinc 4«f HtUM so «algebat 
§t TtnkhlMMi Ihtt Aateht , fcllctfli uihl cr5r> 

iKttn auf die Art ihre FclitSjc. Oicfe WiiikrU 
Andaditcii EtJiiititt-n üi'h auch occb , aU dit V'er* 
folguog nkht Diebr Ui üxra^ var , und Hieben 
der ückmanul der Unzucht cmd alirrley Aui' 
fchweifungco, fu i'if^ unlrji i')., Klil.'citiniühc 
CbQciiiaiii Cumo. ilk Weiber von den Fiiikta 
«■•Tcfclflls: ^tiout ffUhrm, m /oua« M 
Cmrltrh ftrx^tilm , f luJ /«/r fyi fitntu 
oratianit j'cfUra latrmttr c«mmittamar. Nach itn 
l'ofyjanu Frrfplnu X. t. r. 4. haadtltea in Al- 
ten in ikttn P^Sm mit JmgihnfdBAaii naJ 
die Joagn hiwtu. BtgcB dl* Müh *a tut- 
f Jil i i t Mriii l i wwilw it il|pMk,'H4 m 
ihiw SmB« 4Un ^ «MUeMkn Tcraid. 
aet «■ rilH Mmr kWM «Hl I7|jtfm, 
und iit MMbfiM. I. Omm 

jcfcn dicft «ll ll MlliW iaiMMMk Otl 
ncnwn dl* ^Moi« Aratnad. «dir auch in 
alten (JrlinnJtnAniV »der ffis^jlt. fewieman 

in litüDifdien SciiriftcB in Prvftfls findrt. 
K()n:(;»lioff n p. , in Firfirtimd Al.ntct'. 
fiturri'' tmtet d«m Artikel />'o'>,«i , „tUrifOD- 
DfX.V TAG in hnl CVewcafi Sr/nditttgt , ». f. 
fV-ti-J K* kO«nnl ancb Frrvipiitcf» vor; 

■BUi Bula c< aber wntil Ton Fr^'ifiHinn mtct' 
febeldea , wd dkb* den TV: dn rici/iV« 
udeutct , md dl* fruvigilh wird in «iaigta 
SteBen inch Kipii* t^ipliit gnttnnt, 

fVJte itaaM, d*t fe>%r , odic TanM der 
ITiAMci«!*. «der der ]{| Tk(* 

rifüte *aM« «M In «Im 



tey Q|N4ih*HE «M JUbm» *r I 

(£«Mir« r. nll^ n.) 

r^tfOi», iaXUdtar.Qtal 
den 31 Tag. 

Viltr, BiUof fan Bt^ren f dm gef 1^ gct» 
das Ende der crften lUlJt« dt> rcclinen Jahr- 
huiidem i (ein Feit ill auf den jaf gcTezt worden. 




■ ■ItlMWafdn luT«; ItalftbckaB^ 

Ar n itt Vma lateadk Warden» 

ibir Cek* OMI £. «. /ajf. Pritn wnrde 81». 
i(t Peft «unTIaterfcheidemafaliMdakgtnniiit. 
fhaMa aüm wnrica (oKaada ijiTagfehyett. 
Siehe Plimus L. if. c. sj. Es wirden dcari 
jB|iitrr die ttftoi leitinni Trauben , Weio und 
ein l-imm neopfert. /ilir. Altx. L. 6. c. %■ 
figt : Die Hamer bitten keine Frilcht» (enieCKB 
doffiit . « rnTi riL-ht ,1cr Ft-imm (PriefterJ die 
Ertllinxe iiäirt ( scnpfert) bitl». Eijtige fchrgi- 
ben di^fet Feil — mit liemlicb Ti(l Vikr- 
iebeijiliclikcit den B»ctha an. Mm techte so 
Mtiift auf dieft Ttfe deai Guttzn Ekrai, wcaa 
<tl* Jmdttt im du Kiiehi varthcr wn, «ie 
hcMjfH Tma- ■WMtfptiMn vd et naft 

l.f.tt U^^m tm. mä du 133 T^. 

■ te arfkl Maif dm 131 > qnd d« lUt » 
ailbht CUtMNt ■nf'Jta 131 Tig. Ii M du 
F*ft der Eiaveitanng dce Fcaan^na^ uf 

don OreK« maximxi Kcrrdm le}ii: Mn vM 

wihrfchtinlichiT ift, dab ea d*i Torherstbende 

Teft unter i i it xiu'.itn Benennung ifl. 
AWr^'/inj , Diicxti und Martyr an Sara^nfü , 

^ v/ie man gluibt An. 304, den 21 , mcU 

ohcT fein Fcfitag iü. 
Vncciuiut , Martyr in A^en^'ii i man it'eilii niebc 

wann i feycrt Ihn ;b;r n A^cn den t{l Tag. 
yinctntii van i>niu , Fiictkr und Mtnch f fegen 

daa Jihr 44S, wird den 1^4 Tag geCejerl. 
W ai ee e ana Ana'er , findoicaaer , t *■ Vtmice 

Alk. 1449 den ff Tag, wcMtr mcb few*lm- 

Jkk/ittaMii( jftiwitoi* «h«t vtadetdia 

»« 



niiarf*, ZttifclM.MmItr te 75 Tag. 
f^Sm. Mchaf von Aiki f An. <S4 i fein feit 

an Arle» den sSi , 11 I crin^ den 64 Tu;. 
Mfrgtiixf , Bifcb<jf vou iwlahLf^ t An. 7!jo nach 

fijiüer. An. nach Pl,;l> wiTil mf feinen .Slcr- 

bctag den 3JI gcfcvcrt. (rArl dt vtriftr Itt 

Dil;. ) 

Krjüinx , im Züricher - and Leipiiget . Calender , 

den 31 Tkg. 
Piu nebt Jfrictl», iai alten Zdritiwr - Ciilcader 

d«D 331 Tag, aolbta VutUu 
FUtlii, Mariyr dei erftea «der s«C|tM JMm- 

dcen, wird dm iit 



imhB fot TkK itftyerti im Zdrt. 
^.«ümlm Mm fmmSiem n*- 9iehe 
FHi. 

ftlxlii, im allen Züricher - Caleate hM Tkao- 

fhUiM , auf den 307 Tan. 
rUoMui , t'iitnui , f'iii» , Bifcbgf von VerJiin 

t An. 515; (ein teil den Taf. 
Vitulm Dtm fr/iu-m wurde zu Rom den I89 Tag 

gefrrrrt. M»;i wsiH n rl't ruvtiiitti];, wer die 

l'iti^la Wir. f'frti.'jfr iull r.J^r, iilii^fn, /VoJ) 

/fTn, beilTea , und H^Uat in ieincm fiocfc vaa 
den Goturn , macht die ^*(«/a aar OMta dtr 
Kreude. Sidie iUw. al iUcs. X. 1. c. 13. 
fif. nuuht aui thi dh^MMb MMi hcUit 
Ibat *tM AMatb*. 
Filmt, ftms. racb 6ai. jlM||tar Md Or^bafto, 

IM "hg 



r.tj». 

■■dMjikr«!», «Mdai tmTupItjM. 
WaÜbijr— Ii. der September. Beb* Tab. VUL 

L. 16. 

Ftim Juamiitttii , iDtrollaa und Name dea fSaf- 

trn Soantafi ni.h O-.ifrn «der Rvfutt. 
yU»tta, fedMiiAS, oder Voiealiu , ünnr. 



rWabal, MW f^gflta. 

mwTti. 'Siehe Caiidr/arfa. 

£Vi»erbr . oder Vnainuf . Bifcfaor voft Cavmiim hl 
der Cra-^Lhaft l'nt^ijtn iu ^i-I Pr'.n tncc t ge- 
gen du Jahr »dei etwai fpitei. l>ii i5- 
mifchc Mirryroktpum gedenkt feiner dcu »51 
Tag , und Crit (eine Verebmng irrig in dir D.iSrc- 
fe Ton OHmm. 

Vrhma , Papft f An. 330 den 14; Tag, welcher 
iein FcBtag ift. 

PrUcm , Bi&bof vna Ckramat' ia AoTtrgs* im 
arkten adcr viirMi JMnadali BW irtHitt 
Mm dB m TIi» 

Orimmäm Mit «M itf dM U», ne «ml 

MI , 

ItlMw, fai atkMw.CUMdlt d»':iM Tkg, 
Md tt «cnMUNh Mfiod« 

•teMMMjMMdRtt MiiAmviM nch 
rdfrt drwf^ttr te AMr]ta]C}t dnomtBrc- 
Tiai der Didoefe Um Iba aaf dm 313 , aad der 

ZUricber ■ Calender wabrfchefaiUcb ( fidW vor- 

hcr^chra.K'n ) riut ilcn 354 T.l^- 

UrfuU mit den liocjc Jim^trauen, die IU Cttia 
im vierten oster fünften Jibrbcndert 
Wurden i werden den 3^4 Tig gefcyert. 

CV"*- Silbe l'Ulrr. 

I'ukaitlia , weiche asch 7>iiüi|(2r>« beiifcn 
den an Rom den 141 Tag la IhmdCI l 
gcfi|**t. 0i><d X. {. /i||L 

Jjißnntiir für» , ijmti fanl iit , Tuk». 
ykkaxuia , ein iCmifcbei Feil au Ehren det l'ul- 
eamu den 33; Tag. ti »arm Spiele auf >^cu 
drcKi ■MztMu, nnd der Tcm^ ftiad aufler 
dm Sudtauueio. Sife» Mtmtk. ti Qaajf 

Jtr«. jßlMe^ 47. 
raii^urcu, frana. tfaifni , «der Oiffm , Diacm 

aml Slofitdltr aaf daer SlaW ao dtr BBiüi 

Trier ila. fi|i Mb Fbft daa tf* 
Fuiftmm-, llfeligfna Sctti f dab TU dea wiegt 

er M Mm nm dHatMi, «M diB « Xig 



Gnmn , elfter Abt na Sean 
f gcgu An. 710 dea »oi T^, 
FeihH iki ddm aad QfSimd I 
■edm laf dea (dg Tu, wMm derlkc ftk 
», 

W, 

oiarikt dt* BaCan la dit lliiidi», «elCbc« 
nati Mala MiMa krt, t Aa. tn, dta 341. 
TbOmI, «tmaMkb faitertar (Heb* gbca) der 
fon* tnf dta IM ng lUlt , Mit midk aaf 

dem 343. 

W»Aiir%it, fnna. Viäitirtt oia St, Avtupur , 
erlle Abüilia dci Kk'tlen Heidenheim in der 
Ditxtk Eichiladt. Ihr bciUaoca Ocl , Hcldiea 
aui ihrem Sat^ Hiebt , ift bekannt t An- 7to, 
wird den 0 uud laa Tag gefejtfti tJrt de 
vni/er In Dato. Im alten 7illitltf» Hd m 
Lelpiiger . CaJcndex den lai. 
fTaUemtdi'., fraBX,aDCb Vmain, Wittw*, f An. 
M&dMwTag» la wtkktB fit i 
In Heaacgaa, «« fie titmiß M> | 
mtfftUm. UtN JiSWWdK 
tTtkl^m* Ag d« MiMh 

dtriyC airllMtifttM 




.1 »Ot «m ^JuM/Ummfim 
Jfwrfntm Ohair mmch Mitt^ Ufi m itm 

WJU.nTAOS n> ßüutmitt riittm tft » 
tVtlfmfti, Siehe Wtrn,rr,i:. 
tValthtr , oder bt, ;>'o.ljl.rT,j , iin nenea Zürieber - 

C«ltii._'rt den J44, im alten den 197, I 
Irncu Leipiijer .'er, -,■!-, Tag, 



ir^f. SM« ITitttq«. 
H'm^ifbH, flaut. l^mirilk% WStn Aa.«4« 
uol <rit«r Ml Ma ÜMMM» ta Uafa Cmm, 

S«rMer>Oillc«ltr te« tif 



der Jiuiin*. Ildt^M^ flm L tf. 
iPiV!«, B«Iir(¥<»g toCdkta ia Ittad. tiA* r« 

ft dw if„4i«r, wJ Tak. VUL 
/f r(/i( Dmuerfltg , Her Oouonag T« OAcm. 

Si^M C«jua D.tutm. 

f^tmctiUM , Köniu von Böhmen , Martyr ta Pr»^ 
An, >ij en. ü .Vü, Z. t. L. 1:7, Cu^t, er fej 
unter A'ui'rr JirairLh peouncrt ^»utjcii, wel- 
cher cui i/r)tU ujT , iinii den /rrncr/i^bJ dci- 

. wcttn battu : Kr wicJ lUo 171 Tm ccCqrdt. 
Man SiHkt itn'tMk «T.*« ly 1%> 

IFnitämu , aj^. . , , 

ir«iM«. nuwrn .... 

»WwMr.*r*i<lw. SMi«<l».Vlltt.i«. 
m .^wimr tumTtk,ytM.Uxk 

•in In $19 *itl , all dk fTwatW 

#Wi Oriff. />. 10$ *. wekhcr (Inibt . dab 4k{ta 
ffilft aMit dfaulipb Jenrcsoi fey dagcfm «or- 
Jca, Wfit i»ta ^Uubu , •bclci Ti-; fe; wirk- 
lich der {!<;'tjuii>t;^$ Jet HeilinJi , foivdern am 
die SstuTytaliin Jer Konter lu erfctzen. Siehe 
•lieh AnJUif^rrUini - /"uj , ou^l M)iiraijaef, - 
4fUfr - Z u- 

IVihrru ^ r^i^cntlieh IV\i^r^ ^ udet f/affftnradii . 
Jun^friu IUI Jer Ge^cuil von St. GalWn in in 
Süittirai«, van iloi Uuiicara {«sBvtrrt Ail yif, 
dM itiT««, waklKf ikt Fcftti{ iit 
JFOirMu. Ka^ CoiiMau , 4« t«} 
/Ttda. Sifdc Mde, in attca T<rtl>it fBlwIli 
Mit <l iaf daa 
»» H». 

la «Ci» MM(t PfJ jlW IfW M l lH ia 

ijiayf*! »NMl-Ucflasf Af.f«rf 
«M im »i{ Rrfej«"" 
ira(^rtia>, Bifehof Tan Yatk t A»- «KP te tH 

Tat> Wii<l d« gcFtyert. 

'ii^#i'jn«j , IJtriüS von Aquil- 1; n , ^'ö. i 1 n;a 
CtllMe, Keiituiat IVilMm ia d«( \X UU f hu. 

FeÄUR iü. 

/<'i>iviiMu Abt vm St. BcsidMH aa Oijoii 

t tu f c«aia All. I I 
A'ilMaMu , Sti|tn d«t GaUltcbaa» p a «i a > «00 

< w J i m J 



"l* o 

tVilhe'jimi van Afdml, nt^l Siina. CioGcJr 
ler, Stüter in imUmUm-i fa. ufl, ^ 

#»i|av«ivlkUtOMit«ir«aiSab-rf<«r m 

Ja i Mwn ii ifci t Aa. tns> in ^ot.Mitht iwüchcn 
4eia »(. and f«. Tag. 

tV't^Omiu , Eribjfchof vMi P. rr^ .^, f An. iioy. 

ia (kr Huckt iwifciica dam »tu B»J tttat Tif i 

latva it täte FalM^. 
HtüIiMd«, iM, .-. .»f r 
n^rJUrM» , wUt MMh, Ml im Bayftam 

Clortai; ApaM4* Mtala. tHi «rft» B|l 

Unr «M pnwfet Ab. «fC f iHh iv iMAr. 

feMaliahtes Hypaibtia »am {M>fit}*M 

dca ft'- tn lefaycrt 

m^tMw « *tti 

^bawav « Alt «M Wferariimt ia fllndcn An. 
+ stgM 4m JIht fi7. «M iwn«. Tis 

n',niur„r J/ntM«, i ü Ct ll i m MmMi Wt. 

1.. IS. 

IV , der oanber » Sehe Tai. VIII. L. i(. 
fVi:vtrmawit itt Miy , fwha Tlh, VIH. L. Ilt. 
ti-i^irmäiui , dcf D«««iiihcr , ficht Tak. VIIL U 
I». OerNavenkrr BriiaebaiidalelML. if. ufMl 
•ft findet Biaa aocli mit aller Wihiftbelalicbktit 
dca Janaar nalar tUbt Baaamqp ' 
I Tiaei —it, der VmaAm; ilfea Mb TBL U K. 

>» 

^«Hf» tAa. f»9^daa (».Tv 




jriKtriHiMglirttfiHdkllnii^Alilkcit. «atw 
liottmgcca Maat KIwtoi.Ciiaikh P. III. p. 
17. Ein« Urfitde dirrcr BeMnininf findet «W 
unlat JbiUi{fi. Tag , and Xhanw. 
HTtetim. FtÜ , du i'.^qj» . /^fjf. 
Auagefeeade Oler.lTaefe, w^rd die ojch ^«.i.fiiwXj 
jr»iiii tiqiriint , ncil .licict SunnU^ die Oä>ve 
der Oftern ift ; tiehc ri'.,i./irM l'ifiba, 
H'fibi iit Siiit , Sehe WtiJonijd« «mda. 
^*e«< dir ra«»r , feche enfmaU, - 
Ifw*» die th^haip , ßtke ckrndaTtlWl. 
«UkM«. «rata««, ITimi^, ITaani«, Co- 
"' «Wart« t AmHi uiiJ 
ta ahia Ifckaaita Ar Mittwacht, 
iwi «« jMw « «dttn ib Diaklilw 
im j Waaito » 4Ma*i nol GiMdr iwiiaMi , 
•■1 Uailf kMlSaVcfcBverelutca, wulurtlaa 
ieutCcbc Wort Gi'tt .ibüümmen foIL Siehe Grrb, 
Jfk. y^/im C, I, L. 1. 1: /. lai. ubi 
lUcvi C /. $. ». Ao«. «. 
/r«jria«ai Mi iia 6 rHi|tf t t i(r Oirfpjm 



Ii f lfcn ftW ,. IWftrf m Beten». 
Wut *»• »»4- wliiiimliln. Ikfitfettn. 
JTitfrw , ficbf #X4aah ' . 
JfaHiaiaaae ilat Dacäatiw, fltlwÜlk. VIÜ. L. |(. 
lrtlti>»pa, lUkt ftaaHfrUi 
/ruiioAi oder CimiM^.IGMiiihliiitUtf 



bnd All. ;)v.ctlkt Abi «MiUiiak^llli«. 
tibet-Phh i:e«eaJit Jahr7{i.'f Aa.^. wtof 



de» Tis Kehren. 
fT'ieir'iui,. ;^ Mnd TninnäMaat Aw lUf , 

T»b. Vlll. L, I«. ■ •■ • 

IFurlrait , Onil 

fFuTtimyt, Helle den ilritfea Ah&h autel .Vnrx j 
' Dnmitit. 

dct Oaobtt, bebe Tkb.VIU. L. l«. 



i'fiefhorit , ein V'elk lief Juden , « eichet cinentlich 
die ZuOiLn^nciibruik^yn^ ^'n HoUe^ xiir Lütcrh;il. 
tuitg det ru'i^tn Fktieri , Nehcm. c. 10. T. ^4, 
Stfn Inll.Mkaiif ifn ai. iluik Mafptte £1^ «ad 
Ii. tbrei üdAMtii iliA a M» |i tet.'aaA'Ilik 
VlU. , . • - '. . . 

jQmaf. iaktMMH. . 

Z. 

Zubmt der VrCItt , Bifchof vsB irmfilrm n«ch 
den ApoOel J.ikab, wird Jen sjf. T«K g»fvvert. 

Zmkmm, fa^B, den Ui Tag An. r4i . t *a. 
ffS iaa wlfd DUh Mrr de vrrißrr In 

JlWn den ;« . aU auf feinen Begrübnittag 
leyert. In Lcipti^et • Calefldei ficht Zathnrim 
'mI 4m Ml 1b Ziirichct aaf dem n T>g. 

I, VmB A« Ml, MikitrmbiHriB- 

flndiäf-a t Ä& «u ia n« 1%; 

whi «m MB yifcfgt t 

' uiiJ Tib. \nU t» ■• • " 

^tfimij ,319' • - < 

/.Vfu^. Sieh« Dfi^/Ut, '' 

Ziv. Skcli« y»«r.' ■ ■ ■ 

Zor , liÄ. ■ ■ •"' ■ - • • 

Ziilju , iTl. ' ■ 

ZiMmrrtK^iml , der Jir?oi<. Siebe Tifc. VIII. L ti, 

Znt^t.VtTjmimU.'^ der Juden den 3; Qi.;. Siehe 

p. to nad TU. VIII. 
Dct isaaa<i/?r Ttf. Sieh« 3 iTmVt *<•" vcitheni 

Fe« er dJ« QÖvn , alls der I) Tig IB. 



ia Urkandea 




aüiiia>|»T«iA 

ia e»ri)i. J|i^^sn• 

iaiBakr . fvA. 'lA.''4ir • t' 



m das 



MÄCHTRAG U^ifD YEBl9ESS£^RÜNGeN. 



3.,:,!7„,4.'ri »urJrn daa 77- Tag geiltytit. 
[iui^tT- I -.r, I I ItU'lkie in HfllUMo , der <^t , 
oder ; l a^, tr "iirde von den ßiirf^m dlefer 
ktiiiit bctir r.ucb £i:b;yert> weil fi« nnf dcu Ge- 
ti'unm-Txg.Muu diinh ewie wundrrtdre Uabar. 
fcliwaataMtag dai Flu&t StOr »o einer Belage- 
raag bdrcyt wurden. Siehe die alte Mallfteiner- 
Cklaalk ia Leiboiti«*! Aooeb. HIB. T I. JO" 
f Staig Ton Daaenurck wird aeWl dem ly. 



^figa w*B Mail ica t$t, Iii 




«•rUtfnBMdiia ia Aigaa. 
iH|l|a( «Ol iMbcTHigen gegEB 

iM Jri* itl> t «te^ttr Ai. <io. dt« s«o. 
IhKl « wMaiKk flkaAhAer, JMänf : , f"»*- 
M u ri n geacaab Leitetet, welehen die Frmro- 
fin Migaad «dct ftd i g raad aaneta , war Bi- 
£therawi||lBAa|«i»tA&rM.4«<s. 



D^ßfi , ein M<>njie det SyTir<h-Ma«cdaat(icb«a 

CJeaikn I fitht Te*. VlIL 1. I». 
.'m^^t»* • e<n Mouth des ThflniiililllfclB Ca. 

leitdtti, fiebe Tak. IX. L. 1». " " 

Daairi, wltd aiicli infdeni 17&. Tag gebaJen. 
iMk«. Chi MmmA ia Wfkilbb.aIhMMadckea 
Mt tkk OL L ifk 
, <lB «MtHk Ak hfUtthm ai« 

■«iwmvBi.1. 4, - 

Dnutrimy einMi^nithdetBUkfalMMMCMMlItn, 
fich« Tib. Vlli. i. 14. 

Dgifrfch , Sehe Tab. X> l(i - 
AwCa , i. q. Be^v. 
AfMar , Gehe Tab. X. I. k 

iuaiii,iife*'nkx. kaa. 

AAflNMftfir, firiM IkBb 3C» Ii. ly« 

ZN^^nia , üc Zwilling« , od« der Maaath JorIii« 
in a&nannufchea Calcnder , liehe Tab. IX. L. s (. 

iNnrdiai , da Mon.ith dei perfitchen Calradtti % 
Aaba Tab. TUL U 7. nattt Odabtr. 



iMa i IB dtr vi)ibiigibcade. 

an , fitb« T«k y. L ta. 

/Mwgbr, ein Msrrjth rfo Bithjudfek 

fiehe Tab. VUl. L. 14. 
'Dba , «kl Monath itei BkliflABIlitifblc^ 

Tab. VI». L 14. • 
rbn i rJ aanj . Im «lltn Z4intk - Cateodat 

BaK Jtartaiai nf dtn 14«. Tig. 

C«bcT*k DbL.»! 

d Mmr't wA J g iai k Mi t il 

in HM 

VULL.«. 



i W rt c«» ""li 
Haktai . .H^mitkeda 

T*K VIII. L. 6. 
Duihtjfiiih: , ein Manalh de« 

Leiidetf , flehe Tab. IX. I.. 3°^ 

tkriktiab , i. V iirnttadr. 
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I, «in MMMhlH 
Initn , ficht Tab. DC. L. f«, 
AwTfM , ein Monadi dei 

In^cn I litlie Tak IX. L. iC. . 
SiamK*m , ein paülclm MuBitb , Tik Vm. 



Oft- 
Ct. 



EiÄl^oiUzlii , ein nuxii-iD^ltLrE MuoaCb , Tab* IX. 

L. :i. 

Eir.oMs , ein athenifanfchUi, wcaiBbekanatw 
Fili , Ii; Anfing Moaathi Hccttooibioa. D» 
•eiw Maniftiit tm die Rigicnug Sith« 
SnUM , iM L. (. ^ Z«. 

tmmf^^t üiiiidyhBlifokw M"«**' 

'Eonm/Iiiw, duOpferdcrlllMkRIvaD loo. 
Odifai , oder Olwtiiiart toa lOo. » I wi aBnu 

Tbirrcn i oiler na etncT froSni Zahl Thim , 
oder ton ;$ Tlutten, To« »tlefcfn nur ilieFuf- 
fc (cialiU mttita: Et iP no.h n iht 1115 Kliir 
gchrachl. Der Monat iicc»tum-üi.-u V.A IciMn 
NuncJi von tlicCeni Fei). 

£brai, ekl MiioaS its tarkifch- aRroa»mKi:tniC*- 
kotlrn , licUc T:Tb. IX, L. 19. 

iXmfnttlym , ein FhucriüHckurt FcQ da Oivu i &t- 
ht FlBtHch Toa ic» Tugend ca d« F riOTl I ii 
MHi aiah HM^teiM w««4t «■ ta r«l(Uk !»■ 



• 3»4- 

^W/iy. «btHnÜftteMlMt. Ml M.VU1 

L. 4. 

J>i/r<, C(ht Petfl StlUbiak ' 

&d, Cthe Tal. X. L. JJ. 

bfui^j , .ui Tliiba.-iirchcrMji.at, Till IX. I.. J-, 
£rd>Miii>, isn L.u;>i;t;c[ vcrIxUcrUii Cnieoicr Jeu 
311 Tiü. 

tffuf .s , ein Feft der Egyptiei in Ehlen d«i Met- 
oin , den Tag ihns Monte 2Vtt , «elclMt 
an Ttwl auf — fan gi Uw hi r ftOt, (Mc 

TMhbWt.1.4.) aut iiMh «M 4« lit 



iMJm, Ml Uk OC L. ifb 

tirwbmrf, .Mt .TOb fc. f. 
^>iu, «l» Mnaat 4a»Fi|iWB<w «teCnirifchea 

Caten4ert , Ceb« Tab. Vitt. L i]. 
Bfimmtmuh , in unkdaiutch» Cakttdai. )U«Jw 

Tab. VlU. L. if. 




MiPctmt, «■( 



IUI *»Jtfim «ni» ti* 



f tt^4n aava^ana* 
«leBaMl ftr 4m En«.«!«*', «nfahct »nf 
4«ai ^mtinrn Sfcfgcr rotlte aiAehalini werden, 
S«ceii r*m Htminel m crftehtn. Der Ofen vntr- 
i-t ein Gi.tt da::li die Fol.tik >lei Niimi Pe«<ri- 
liui Siehe FlttÖMi L. it- i' ni^d CHn'd ^ 
1. filt. 

(MUi ÜTttii itffjit Ftrim etMtMt , nach dem 
Ilten Calrnder den -,%\ Tag. Sirhr uniitanJiiCh 
hierulKT den Plattich , Qnjl. Mtm. Jßa^ 1$. 

GfJt, der Steinbok im turkifch • 
CakndcT. Swbi Tab. tX. L. H. 

Cewü Imi JI,^ 

nbbViiLj.«. - 

MtTM. «UL L K. 



IX. 1.3t. 




L. 1. 
GiKß-', Im 
.VlU. L. aib 

MUr Jvd 'OUI II, im »alt-deiilfthen Caltit- 

in. Siihe Tab. VIII. L. iv 
O i mmtif m I ond //, im llasajcr.rirchco CaltnJer. 

Skhe Tab. IX. L. xo. 
Oluimutmt , üei Jciinct der Dance. Siebe Tab. 

ViU. t. 35. 

Gtuhtif, in Leipiigtr mhcSertcn Cileivd<r den 
«» Tig. 

GmUk , im tcipai|ir vtriicflctMa Caltodu den 
191 Tag. • 

CaterM, Caaikrtn», tim ChMaMa», fin Ge- 
holt (u Iirtaadar, Abt ia lUibab, IHMaf 

j tI t t ii M ii i. ftm^m* MtMteftlhi. 



«kCKekl». 



JhMf, .4« WiMv ia tiihtfeh 

CpUiiir. Ptke Ihk IX. L. I». 
AUf . der'Jd.4itllM«in. atateltt^TUL 

L. g 

Hvfocruii n/ham wurde »00 den Eg^ptietn.m 
deoi Huuath Melwi (fiehe Tab. VlII. L. 4.} 
gefeyert Im AttiCcben ond BCniirchcn , a«n 
Kiulhn iwmchrte«, akcn Cilmkt d«4 6|nt- 
tlM Mit et Mf 4n t44 tt^ 



TUk nr. i» |ti 

B*lw>(»t^m, in Perm 

Tab. IX. L. 
Bumr, im alt. 
VULL. f. 

Ih*i «Wk. K. L. m. 
* iWr 1 4h VMit hA Ofltn. 

TU. vm. i. II. 

£1^ , im Sthiofibtal CUoiK aWM Ab. 

VIU. L. «. 



den 



it. '1kt. ' 
kr 

I TM. VUL L .t«. 



Siebt TM. vm. U*4-' 

tcnder. Siehe Tab. VUI. U I«. 
Htrmiiv, oder AraMai 4« ff Thg. 
J^miiu, der Novenb. iail 

Siehe Tab. VIU. L. 14. 
Btrciin , der JiiL iai 

Tab. tX. L. 3t. 
//(-/■ -+ftti , im ] 

r-i Tag. 

IhniT,,, Frieder III Alnandria n Zailta Karfai 

niiiirr i (m St& den Jut Tag. 
AM. «aet Job im »itan ZöiMMt-Oninidtr des 

l|4, !■ Uliipr dM tj» T«, . 

Lff» 



den 



Tab. 
IX. 

Tab. 



Ti*. ix.i.ia. . 

fX. L. 3t. . 
JIM, 4et >(|it 4it Anwdv. 

L. ji 

llermnA. Siehe TM. X. L. t. 
//rrdiweat^ , dtf I 

VUI. L. 1?. 
U^tifi^bjit , lind 
HueittcwUbvuit , und 

yyMibus<>;i , Muluihe in M« 
der. üicbe 'Iah. IX. L. %». 
Ihidrutu. Siebe Uiricut. 

Uy*rim, der Waflcrmann im aftroniMnÜidua Cal«»- 
der. Siehe Tab. IX. L. it Bud 19. 

IrmtCffTaw«, da Deccmb« in Mtwifch » 
MtflHHCMK IUiTib.lX.L.*r. 



I Sh- 

Tcn der FioleiFÜia ( Sehe Orn } tlitili Jcr Fiinn 
( bebe Fftnurim ) gcftjcrt. Sic giengra mit 
biRuicaJcn Fakeb darch die Stadt. OietaFcJl 
wiinlc iu Miwim Licbtmfjti «erwaodelt Stehe 
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.fezi'cgerdica 
Hegira. den 16. Jul. 
Aera Diucletiana. 
Capitolifche Aera. 
Sch^ifidie Aen. 
Gcnidne*ChiiflÜche Aera. 
Annas Ai^iiiftorom Hamanns. ' 
. - Aegj^ptiacus Augnftonini. 

- - Hifpanica, Spanifchc Aera. 

- - Juliana. Acre der Julianifchen Jahie. 
'- - Antiocliena. Antiochifche Acre. 

- - Afiamoneorum. Arsmoneillhe oder Maccabjifche AcfC 

- - Attiai. Attifche Aera in der Chronik von Paros. 

- - Seleucidarum f. Contraftuuin. Aera der Contrafte &c. 

- - FhiUppaia £ Lagidamm. Philippifche Aera vom 12. Novembris, 

- - Calippi. Die Calippilclie Aeia beßtiht aus Perioden von 76. Jahren. 

- . Tempil feeimdL Von Erbamuig des zveytea Tempels. 

- - Con&laris. Zeitredumqg nach den Nunöi der jährigen Confuln za Rom; 

- - OiptivitaHs Babylonicx. Von Anfing der fiabylomlclien Gcfengenichaft. 

- - Nabond&iis. Nabonaflarflche Aere vom a& Felnruar « hat Jahre von )6f. Tag«. 

- . Urins Condita:. * A. V. C. Jahie von Erbammg der Stadt Rom, vom 21. April.* 

- - Olympiadum. Acre der Oly mpiaden, Giagt mit dem nilciiaen Vollmond nach SolIHtio cft. ai 
. - TempU Solomon:ci. Jahrrcchnung von Erbauung des SalomonÜchen Tempels. 

- - Trojana. Jahre v„n der Zerfföhru ig der Stadt Troya, fangen mit dem Ift. Jmuus an. 

- - F.xitus. Jahrrechiiung xnn dem Ausgang der Kinder Ifracls aus Egyptenland. 

- - Suiarum. Kpoche der Chincfillhen Zeitrechnung vom Neumon l , der dem if des Waflera 
: - Caljugica, Kaljugam. Die Kaljugifchc Jahrrcehnung fangt mit dem Fndo des März oder von 

- - Judaiqi a Alundo Condito. Die Jüciillhe Schöpfungs-Aere, fängt von dem 7. Julianifchen C 
. - Mnndi conditi. Von. EifchaiFung der Welt nach Peravio und der gcmeinj i Jiüirreclinun- da 

Jobdea. Die bibtiPche Jobd.Aeie oder die vahre Epoche iler Erfchaöung der Welt, fiingt n 
dus Joliana. Die Julianüche Periode. 
Aera HHbrica fen Akxandiina. HahniTGhe oder Alennddnilche Jahrrechnmig der Griechifchcn Chrii, 
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